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Vorwort

I
Handels- und Gaststättenzählungen sind die wichtigsten statistischen Quellen, die als 
totale Bestandsaufnahmen einen Gesamtüberblick über den Handel und das Gastgewerbe 
vermitteln und zugleich die wesentlichsten Strukturdaten für diese besonders von Fluk­
tuation betroffenen Wirtschaftsbereiche liefern.

Um dem dringenden Bedarf von Wirtschaft und Verwaltung an aktuellen Daten gerecht 
zu werden, wurde nach den Zählungen der Jahre 1960,1968, 1979 und 1985 im Jahre 
1993 bundesweit wieder eine Handels- und Gaststättenzählung durchgeführt. Insbeson­
dere wegen der deutschen Wiedervereinigung und der Datenlücken für den Bereich der 
neuen Bundesländer einschließlich Ost-Berlin wurde die Zählung damit gegenüber dem 
ursprünglich vorgesehenen Termin um zwei Jahre vorverlegt.

Besondere Bedeutung kommt dieser Zählung auch deshalb zu, weil mit ihr für die Berei­
che Handel und Gaststätten erstmals Daten auf der Grundlage der europaweit harmoni­
sierten Wirtschaftszweigsystematik WZ 1993 vorgelegt werden können. Zwar wird damit 
der Vergleich zu den vorhergehenden Erhebungen erheblich erschwert, gleichzeitig wird 
aber ein wichtiger Schritt auf dem Weg zur europäischen Integration unternommen.

Der vorliegende Band enthält die endgültigen Zählungsergebnisse für Unternehmen und 
Arbeitsstätten in tiefer fachlicher Gliederung. Daneben werden die wichtigsten Daten für 
die Stadt- und Landkreise sowie die Gemeinden nachgewiesen, ergänzt um einen aller­
dings nur eingeschränkten Vergleich zur vorhergehenden Erhebung.

Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg

Stuttgart, im August 1996

Dr. Eberhard Leibing 
Präsident
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I Methodische Erläuterungen

Vorbemerkungen Das Handelsstatistikgesetz von 1978 legte bereits den 
zeitliche Rahmen für die künftigen Handels- und Gast­
stättenzählungen fest. Die Zählung sollten nach der HGZ 
1985 in 10jährigen Intervallen, im Bedarfsfälle auch in kür­
zeren Abständen, durchgeführt werden. Um nach der 
Wiedervereinigung auch für die neuen Bundesländer und 
Ost-Berlin dringend benötigte Strukturdaten zur Verfügung 
stellen zu können, wurde die HGZ durch die Handels- und 
Gaststättenverordnung vom 9.Juli 1992 (BGBl. I S.1238) 
in das Jahr 1993 vorverlegt.

Handels- und Gaststättenzählungen sind die wichtigsten 
statistischen Quellen, die - als totale Bestandsaufnahme 
- einen Gesamtüberblick über den Handel und das Gast­
gewerbe ermöglichen. Während Stichprobenerhebungen 
ausgewählte Rahmendaten zur kurzfristigen Konjunktur­
beobachtung für einen Wirtschaftszweig liefern, sind nur 
Totalerhebungen in der Lage, Daten tiefgegliedert sowohl 
in branchenstruktureller als in auch regionaler Sicht be­
reitzustellen.

Wegen der großen Zahl der zu erfassenden Einheiten und 
der damit verbundenen Kosten werden Totalerhebungen 
nur in größeren Zeitabständen durchgeführt. Der Handels­
und Gaststättenzählung (HGZ) 1993 gingen bereits Zäh­
lungen in den Jahren 1960,1968,1979,1985 voraus. Der 
Vergleich mit den vorangegangenen Erhebungen ist je­
doch nur sehr eingeschränkt möglich, da die Ergebnisse 
der HGZ 1993 nach Klassifikation der Wirtschaftszweige, 
Ausgabe 1993, (WZ 1993) dargestellt werden, die aus der 
europaweit harmonisierten und verbindlichen Wirtschafts­
zweigsystematik NACE Rev.1 (Nomenclature Generale 
des activites economiques dans les Communautes Euro- 
peennes) abgeleiteten ist. Bei den beiden vorangegange­
nen Zählungen lag noch die zuvor gültige nationale Syste­
matik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, zugrunde.

Organisation und Ablauf der Zählung

Wie schon bei früheren Zählungen fand auch bei der HGZ 
1993 eine Arbeitsteilung zwischen den Statistischen Äm­
tern des Bundes und der Länder statt. Die methodische 
und technische Vorbereitung der HGZ sowie die Zusam­
menführung der einzelnen Landesergebnisse zu einem 
Bundesergebnis wurde vom Statistischen Bundesamt 
übernommen. Die Statistischen Landesämter führten die 
Zählung durch und sind für die Veröffentlichung der 
Landesergebnisse verantwortlich.

Das für die HGZ 1993 benötigte Adreßmaterial wurde ge­
mäß § 6 Abs.2 des HdlStatG von der Finanzverwaltung 
geliefert. Es enthält alle steuerpflichtigen Unternehmen mit 
Gewerbekennzahlen des Handels und Gastgewerbes. 
Darüber hinaus wurden die Anschriften von Unternehmen 
ohne Gewerbekennzahl geliefert, da erfahrungsgemäß ein 
großer Teil dieser Unternehmen dem Handel oder Gast­
gewerbe zuzuordnen ist. Weiterhin wurden Adressen mit 
ausgewählten handelsnahen Kennziffern zur Verfügung 
gestellt, das heißt von Wirtschaftsbereichen, in denen 
verhältnismäßig häufig Tätigkeiten ausgeübt werden, die 
dem Handel oder Gastgewerbe zuzuordnen sind (z.B. 
Konditorei mit Cafe oder Kraftfahrzeugreparatur mit Han­
del).

Rechtsgrundlagen

Mit dem Gesetz über die Statistik im Handel und Gast­
gewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. 
November 1978 (BGBl. I S.1733), vor der HGZ 1993 zu­
letzt geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 
1991 (BGBl. I S.1238), wurde die Rechtsgrundlage für ein 
statistisches Berichtssystem im Handel und Gastgewerbe 
geschaffen. Es sieht in diesem Bereich Totalzählungen und 
Repräsentativerhebungen vor, die sich gegenseitig ergän­
zen.

r

Da die Finanzverwaltung Adreßdateien für ihre eigenen 
Belange aufbaut und führt, war das übermittelte Adreß­
material für die Zwecke einer statistischen Erhebung nur 
bedingt geeignet. Es enthielt relativ häufig Adressen schon 
erloschener Unternehmen, mehrere Adressen für ein und 
dasselbe Unternehmen, die Privatanschrift des Unterneh­
mers statt der Firmenanschrift und öfters eine falsche oder 
ungenaue Gewerbezuordnung. Da maschinelle Korrektu­
ren oftmals nicht möglich waren, wurden umfangreiche 
manuelle Prüf- und Korrekturarbeiten notwendig. So wird 
auch ersichtlich, weshalb die Zahl der versandten Unter­
nehmensfragebogen mehr als doppelt so hoch war wie

Nach § 1 Abs.1 HdlStatG werden im Berichtssystem die 
Wirtschaftsbereiche Großhandel, Handelsvermittlung, Ein­
zelhandel einschließlich Apotheken und das Gastgewerbe 
(Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe) erfaßt. Dabei 
sind die Erhebungsbereiche institutionell abgegrenzt, und 
zwar auf der Erhebungseinheit „Unternehmen“. Somit 
waren alle Unternehmen in die HGZ 1993 einzubeziehen, 
die am Stichtag, dem 30.April 1993, ausschließlich oder 
überwiegend Handels- oder Gastgewerbetätigkeiten aus­
übten. Nach § 8 HdlStatG besteht Auskunftspflicht, und 
zwar für die Inhaber oder die Leiter der Unternehmen und 
die Leiter der Arbeitsstätten.

11



die Zahl der letztlich in die Erhebung einbezogen Einhei­
ten. Ein von den Statistischen Landesämtern zu erstel­
lendes und zu pflegendes Unternehmensregister, wie es 
in naher Zukunft im Rahmen einer EG-Verordnung einge­
führt werden soll, könnte diese Problematik im Hinblick 
auf zukünftige Zählungen jedoch entschärfen.

Wie bereits eingangs erwähnt, erfolgte die wirtschafts­
systematische Zuordnung der Unternehmen und ihrer 
Arbeitsstätten erstmals nach der EU-einheitlichen Sy­
stematik NAGE Rev.1 bzw. nach deren nationaler Ablei­
tung WZ 1993, die die nationale Systematik der Wirt­
schaftszweige, Ausgabe 1979, ablöste. In einigen Berei­
chen ist dadurch ein Vergleich mit früheren Erhebungen 
nur eingeschränkt möglich. Doch berücksichtigt die Klas­
sifikation der Wirtschaftszweige 1993 neuere bran­
chenstrukturelle Entwicklungen und liefert die moderni­
sierte methodische Grundlage für eine einheitliche sta­
tistische Erfassung des Europäischen Wirtschaftsraumes. 
Gleichzeitig erfolgte eine Anbindung an die Internationale 
Systematik der Wirtschaftszweige (ISIC Rev. 3) der Ver­
einten Nationen.

Die Zählung wurde für die beiden Erhebungseinheiten 
Unternehmen und Arbeitsstätten in getrennten Arbeits­
phasen durchgeführt. In einer ersten Phase wurden alle 
betreffenden Unternehmen angeschrieben. Mit Hilfe der 
Unternehmensfragebogen wurden Unternehmen mit meh­
rere Arbeitsstätten (Zweigniederlassungen oder Filialen) 
ermittelt, die dann in einer zweiten Phase zusätzlich Aus­
kunft über die einzelnen Arbeitsstätten geben sollten.

Die wichtigsten Änderungen im Vergleich zur Zählung von 
1985 sind ein nunmehr gesonderter Nachweis des Kraft­
fahrzeughandels und der Tankstellen, die Zusam­
menfassung des Großhandels und der Handelsvermitt­
lung zu einer Wirtschaftsabteilung und die wirtschafts­
systematische Zuordnung im Einzelhandel, die neben dem 
Warensortiment nun auch anhand der Betriebsform (Han­
del in Verkaufsräumen, Versandhandel, Lagerhandel, 
Markthandel usw.) erfolgt. Zudem werden dem Einzelhan­
del neben den Versandhandelsvertretungen (früher in der 
Handelsvermittlung zu finden) nunmehr auch die Optik­
fachgeschäfte und die Hörgeräteakustiker (früher Verar­
beitendes Gewerbe) zugeordnet.

Da der Gesetzgeber für die Handels- und Gaststätten­
zählungen eine Auskunftspflicht vorgesehen hat, wurden 
säumige Berichtspflichtige mehrmals angemahnt. In Ein­
zelfällen mußte die Auskunft durch Androhen eines 
Zwangs-, später Bußgeldes auch erzwungen werden. Al­
lerdings bleibt festzustellen, daß in der weit überwiegenden 
Zahl der Fälle die Auskünfte ordnungsgemäß erteilt wur­
den und nur eine unbedeutende Zahl von Antwortausfällen 
zu verzeichnen war.

Erstmals werden in der WZ 1993 außerdem in den bei­
den Abteilungen 50 und 52 Handelstätigkeiten mit der In­
standhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen und ver­
wandten Gütern sowie von Gebrauchsgütern kombiniert. 
Da die Rechtsgrundlage der HGZ 1993 die Erhe­
bungsbereiche im bereits genannten Sinn verbal be­
schreibt und sie nicht etwa entsprechend der jeweils gül­
tigen Systematik definiert, wurden diese Bereiche nicht 
erfaßt. Insofern werden die beiden genannten Wirtschafts­
abteilungen nicht komplett dargestellt, sondern jeweils nur 
in den Teilen, die sich auf Handelstätigkeiten beziehen.

Erhebungsbereich und wirtschafts­
systematische Gliederung

ln der HGZ 1993 wurden alle am Stichtag 30.April 1993 
bestehenden Unternehmen des Handels und des Gast­
gewerbes sowie deren Arbeitsstätten einbezogen. Aus­
genommen waren Kleinunternehmen, deren Jahresum­
satz bei vollem Geschäftsjahr weniger als 25 000 DM be­
trug. Entsprechend der in der amtlichen Statistik üblichen 
Abgrenzung ist das Unternehmen als kleinste rechtliche 
Einheit definiert, die aus handeis- und steuerrechtlichen 
Gründen laufend geordnete Geschäftsaufzeichnungen 
führt und Jahresabschlüsse erstellt. Maßgebend sind in 
diesem Zusammenhang die Bestimmungen des 
Gewerbesteuerrechts. Daraus folgt, daß die Zusammen­
fassung mehrerer Unternehmen zu einer (umsatz­
steuerlichen) Organschaft o.ä. nicht berücksichtigt wird; 
statistische Einheiten sind in diesem Fall die einzelnen 
Unternehmen. Andererseits gelten nach dem Gewerbe­
steuerrecht auch die „wirtschaftlichen Geschäftsbetriebe“ 
von nichtrechtsfähigen Vereinen oder sonstigen juristi­
schen Personen des privaten Rechts als Unternehmen. 
Deshalb sind im Bereich des Gastgewerbes beispielswei­
se auch Gaststätten von Vereinen enthalten, in denen die 
Vereinsmitglieder gegen ein - von Mitgliedsbeiträgen un­
abhängiges - Entgelt Speisen oder Getränke erhalten. Als 
Arbeitsstätten gelten alle örtlichen Einheiten (Verkaufs­
filialen, Werkstätten, Lager, Verwaltungsbetriebe usw.), in 
denen mindestens eine Person - wenn auch nur zeitwei­
se - beschäftigt ist.

Wenn Unternehmen oder Arbeitsstätten gleichzeitig meh­
rere wirtschaftssystematisch zu unterscheidende Tätig­
keiten ausüben, richtet sich die Zuordnung nach dem wirt­
schaftlichen Schwerpunkt. So kann beispielsweise ein 
Sanitärgroßhändler gleichzeitig auch private Haushalte 
beliefern, also Einzelhandelstätigkeiten ausüben oderein 
produzierender Betrieb wie eine Konditorei kann mit Gast­
gewerbe (Cafe) kombiniert sein. In diesen Fällen wird also 
die gesamte Einheit (Unternehmen oder Arbeitsstätte) mit 
allen seinen Tätigkeiten wirtschaftssystematisch nach der 
Haupttätigkeit eingeordnet.

Das Gewicht der einzelnen Tätigkeiten richtet sich nach 
ihrem Beitrag zur Bruttowertschöpfung. Bei der HGZ wird 
diese Gewichtung in einem vereinfachten Verfahren durch 
Multiplikation der Umsatzanteile der jeweiligen Tätigkei­
ten mit der branchendurchschnittlichen Rohertragsquote 
berechnet. Innerhalb eines Wirtschaftsbereichs erfolgte 
die wirtschaftssystematische Zuordnung des Unterneh-
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mens anhand der Angaben zu den gehandelten Waren­
gruppen (Handel) bzw. anhand der Selbsteinschätzung der 
Unternehmen (Gastgewerbe). Oftmals war jedoch die Wirt­
schaftsklasse und insbesondere die -Unterklasse nur 
schwer festzustellen, da die Angaben ungenau oder zu 
wenig untergliedert waren.

des). Neben einem durchgehend erhobenen Kern­
programm (Beschäftige, Umsatz, Angaben zur Wirt­
schaftszweigzuordnung) enthalten die Erhebungspapiere 
eine Vielzahl variabler Elemente. Diese beziehen sich 
entweder auf bereichstypische Tatbestände wie z.B. die 
Betriebsform im Einzelhandel oder die Zahl der Frem­
denbetten im Gastgewerbe oder sie differenzieren zwi­
schen Merkmalen, die charakteristisch für Unternehmen 
(z.B. Anzahl der Zweigniederlassungen) oder Arbeitsstät­
ten (z.B. örtliche Lage) sind.

Tabellenprogramm
Das Erhebungsprogramm bestimmt zwangsläufig die 
Darstellungsmöglichkeiten im Tabellenprogramm. So kann 
ein nicht erhobener Tatbestand naturgemäß auch nicht 
dargestellt werden. Beispielsweise ist es nicht möglich, 
die Arbeitsstätten nach der Zahl der Zweigniederlassungen 
im Unternehmen zu gliedern. Auf der anderen Seite bietet 
das umfangreiche Fragenprogramm der HGZ 1993 theo­
retisch die Möglichkeit, alle Erhebungsmerkmale eines 
Bereichs miteinander zu kombinieren, was zu einer wah­
ren Tabellenflut führen würde. Daher ist eine Selektion 
nahezu zwangsläufig. In der Praxis erfolgte diese Aus­
wahl in einem mehrstufigen Verfahren. Bereits das bundes­
weit eingesetzte Tabellenprogramm sieht nur bestimmte 
Kombinationsmöglichkeiten vor. So ist beispielsweise die 
Bedienungsform (Selbstbedienung oder nicht) im Einzel­
handel zwar in Verbindung mit Wirtschaftszweigen, aber 
nicht in regionaler Gliederung unterhalb der Landesebe­
ne darstellbar. Dennoch bietet das in der Gliederungstiefe 
meist variable Tabellenprogramm immer noch Möglich­
keiten, die den Rahmen einer Veröffentlichung bei wei­
tem sprengen würden. Als zusätzliche Orientierung wur­
de daher ein Mindestveröffentlichungsprogramm für die 
Länder festgelegt. Es soll sicherstellen, daß zumindest 
die thematisch wichtigsten Aspekte flächendeckend ab­
gebildet werden, ohne daß in größerem Umfang Ta­
bellenfelder nicht oder - unter Berücksichtigung der Ge­
heimhaltung (siehe unten) - nicht hinreichend stark be­
legt sind.

In den Unternehmenstabellen werden sowohl Unter­
nehmen mit nur einer Arbeitsstätte (Einbetriebsunter­
nehmen) als auch Unternehmen mit mehreren Ar­
beitsstätten (Mehrbetriebsunternehmen) nachgewiesen, 
wobei die Angaben der einzelnen Arbeitsstätten unabhän­
gig von deren tatsächlichem Standort regional dem Haupt­
sitz des Unternehmens zugerechnet werden. Die Unter­
nehmenstabellen für Baden-Württemberg enthalten also 
alle Unternehmen, die zum Stichtag 30.April 1993 ihren 
Sitz in Baden-Württemberg hatten, einschließlich ihrer 
Arbeitsstätten in anderen Bundesländern. Dagegen wei­
sen die Arbeitsstättentabellen nur die tatsächlich in 
Baden-Württemberg gelegenen Arbeitsstätten aus. Ent­
halten sind somit auch die in Baden-Württemberg gele­
genen Arbeitsstätten von Unternehmen des Handels und 
Gastgewerbes mit Hauptsitz im Bundesgebiet außerhalb 
Baden-Württembergs.

Da sich die Erhebung ausschließlich auf Unternehmen 
bezieht, die überwiegend dem Handel und dem Gast­
gewerbe zugeordnet sind, sind auch nur die Arbeitsstät­
ten dieser Unternehmen enthalten. In den Unterneh- 
menstabellen gehen dabei die Arbeitsstätten unabhängig 
von ihrem wirtschaftlichen Schwerpunkt in die Unter­
nehmensergebnisse ein. In den Arbeitsstättenergebnissen 
dagegen sind nur die Betriebsstätten - im jeweils nach­
gewiesenen Wirtschaftszweig - enthalten, die dort ihren 
Tätigkeitsschwerpunkt haben. Nicht enthalten sind hier 
also beispielsweise Produktionsstätten oder Arbeitsstät­
ten, die überwiegend oder ausschließlich „zentrale Funk­
tionen“ (Verwaltung, Lager usw.) ausüben. Ebenfalls nicht 
enthalten sind Arbeitsstätten, die zwar Tätigkeiten aus den 
Bereichen Handel und Gastgewerbe ausüben, aber zu 
Unternehmen außerhalb des Erfassungsbereichs der HGZ 
gehören. Dabei kann es sich beispielsweise um Ver­
kaufsfilialen von (überwiegend produzierenden) Bäckerei­
en, um Verkaufsniederlassungen von Verlagen, um den 
sogenannten Werkverkauf, um Schulungszentren von 
Computerfirmen oder um Kantinenbetriebe von Auto­
herstellern handeln.

Der vorliegende Band orientiert sich an diesem Mindest­
veröffentlichungsprogramm. Er enthält aber auch darüber 
hinausgehende Ergebnisse, die von der Belegungszahl 
in einem relativ großen Bundesland noch darstellbar sind 
und zur Komplettierung des Bildes beitragen. In einem 
Übersichtskapitel werden zunächst für die Wirtschaftsbe­
reiche verschiedene Größenklassen in tiefen Gliederun­
gen für Unternehmen und Arbeitsstätten abgebildet. Nach­
folgend werden die Wirtschaftsabteilungen entsprechend 
der WZ 1993 im einzelnen dargestellt. Einen ersten 
Schwerpunkt bildet dabei sowohl für Unternehmen als 
auch für Arbeitsstätten die Aufgliederung nach 
Wirtschaftszweigen, jeweils auch kombiniert mit gröber 
gegliederten Größenklassen. Ergänzt werden diese Ab­
schnitte jeweils um bereichstypische Inhalte, also bei­
spielsweise die Bedienungsform im Einzelhandel. Die fol­
gende regionale Darstellung bezieht sich jeweils nur auf 
Arbeitsstättenergebnisse, da unter Beschäftigungs- und 
Versorgungsgesichtspunkten ausschließlich die örtlichen 
Einheiten eine Rolle spielen. Aus diesem Grund bezieht

r

Bei der Auswahl der Darstellungs- und Gliederungs­
merkmale ist einerseits zwischen den verschiedenen 
Wirtschaftsbereichen und andererseits zwischen Un­
ternehmen und Arbeitsstätten zu unterscheiden. Die Er­
hebung wurde nämlich nicht mit einem einheitlichen 
Fragenprogramm durchgeführt, sondern mit insgesamt 
acht Fragebogenvarianten (Abdruck am Ende dieses Ban­
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sich auch der jeweils abschließende Zeitvergleich in den 
Gliederungen nach Wirtschaftszweigen bzw. Kreisen auf 
Arbeitsstätten.

sengliederungen der Bereich mit der nächstniedrigen Zahl 
von Einheiten zusätzlich geheimgehalten. Da sich hier 
wegen der typischen Verteilung primäre Geheimhal­
tungsfälle im Regelfall auf die oberen Klassen konzen­
trieren, sind davon häufig die nächstniedrigen Klassen 
betroffen. Bei dieser Konstellation läßt sich wenigstens 
noch für die Zusammenfassung der beiden Geheimhal­
tungsklassen ein Ergebnis bilden.Zum Zeitvergleich mit der HGZ 1985

Wie bereits mehrfach erwähnt, beinhaltet die neue Wirt­
schaftszweiggliederung WZ 1993 gegenüber der früheren 
Systematik doch gravierende Änderungen. Damit ist ein 
direkter Vergleich zu früheren Ergebnissen nur sehr be­
grenzt möglich. Um dennoch einen Zeitvergleich zu er­
möglichen, wurde ein Schema zur näherungsweisen Zu­
ordnung der HGZ 1985 zu den Positionen der neuen Sy­
stematik entwickelt. Ausgangspunkt ist dabei nicht die ein­
zelne Einheit (Unternehmen, Arbeitsstätte), sondern das 
Ergebnis für die verschiedenen Positionen der alten Sy­
stematik. Dabei kann es sich stets nur um Näherungs­
lösungen handeln, da die WZ 1993 grundsätzlich nach 
abweichenden Kriterien gliedert, zum Teil abweichende 
Definitionen verwendet und zu Änderungen des Be­
richtskreises geführt hat. Die Vergleichszahlen zwischen 
1985 und 1993 enthalten damit neben einer echten zeitli­
chen Entwicklung in der Regel auch systematisch bedingte 
Abweichungen, deren Umfang sich allerdings häufig nicht 
genau bestimmen läßt. Aus Transparenzgünden sind die 
verwendeten Umsteigeschemata für die einzelnen Wirt­
schaftsbereiche am Ende dieses Bandes detailliert dar­
gestellt.

Begriffsbestimmungen

Die Zahl der Beschäftigten umfaßt die Inhaber, mithel­
fende Familienangehörige sowie sämtliche Angestellten 
einschließlich der Auszubildenden und vorübergehend 
Abwesender, unabhängig davon, ob die Personen voll­
oderteilzeitbeschäftigt sind.

Beim Umsatz ist danach zu unterscheiden, ob Geschäfte 
in eigenem oder fremdem Namen ausgeführt werden. Bei 
Geschäften in eigenem Namen (Einzelhandel, Großhan­
del, Gastgewerbe) enthält der Umsatz den Gesamtbetrag 
der mit dem Kunden abgerechneten Lieferungen, bei 
Geschäften in fremdem Namen (Handelsvermittlung) nur 
die Provisionen und Kostenvergütungen. Weiterhin wird 
der Umsatz im Einzelhandel und Gastgewerbe einschließ­
lich Mehrwert-(Umsatz)steuer, im Großhandel und der 
Handelsvermittlung ohne Mehrwertsteuer ausgewiesen. 
Die erfragten Umsätze sind stets Jahresumsätze und be­
ziehen sich daher auf das Vorjahr der Erhebung, also bei 
der HGZ 1993 auf das Kalenderjahr 1992 bzw. das 
Geschäftsjahr, das 1992 endete.

Geheimhaltung ln der Gliederung nach Umsatzgrößenklassen werden die 
Neugründungen als eigene Kategorie dargestellt. Hier­
unter fallen alle am 30.April 1993 bestehende Einheiten, 
die noch kein volles Geschäftsjahr aufwiesen, das 1992 
endete. Die Umsatzangaben beziehen sich demnach nicht 
auf ein ganzes Jahr und sind mit denen anderer Einheiten 
nicht direkt vergleichbar.

Die Einzeldaten der Berichtspflichtigen unterliegen der 
statistischen Geheimhaltung. In den Veröffentlichungen 
ist also sicherzustellen, daß direkte Rückschlüsse auf die 
Daten einer Einheit (Unternehmen, Arbeitsstätte) nicht 
möglich sind. Daher werden generell inhaltliche Angaben, 
die auf weniger als drei Einheiten beruhen, nicht veröf­
fentlicht und durch einen Punkt gekennzeichnet (primäre 
Geheimhaltung). In vielen Fällen wäre es ohne weitere 
Maßnahmen dennoch möglich, die Werte primärer 
Geheimhaltungsfälle rechnerisch zu ermitteln. Das wäre 
z.B. dann der Fall, wenn bei vier Klassen neben einem 
Geheimhaltungsfall drei Klassen sowie die Summe aus 
den vier Klassen veröffentlicht würde. Um dies auszu­
schließen, muß ein weiteres gleichrangiges Tabellenfeld 
geheimgehalten werden (sekundäre Geheimhaltung). Bei 
der konkreten Bestimmung dieser sekundären Geheimhal­
tungsfälle wurde unterschiedlich vorgegangen; In den 
meisten Fällen, insbesondere bei den Wirtschafts­
zweiggliederungen sowie bei der regionalen Darstellung 
wurde der Bereich mit dem (nächst-)niedrigen Umsatz 
geheimgehalten, um so wenigstens die um­
satzbedeutendsten Bereiche veröffentlichen zu können. 
Abweichend davon wurde in den Größenklas-

Die Handelsvermittlung wurde in der früheren Systematik 
ausschließlich darüber definiert, daß Waren in fremdem 
Namen und auf fremde Rechnung vermittelt werden. Im 
Gegensatz dazu erfolgt der Nachweis in der Wirtschafts­
gruppe 51.1 nur dann, wenn die Waren überwiegend an 
gewerbliche Kunden vermittelt werden. Erfolgt die Vermitt­
lung dagegen überwiegend an private Kunden, was bei 
den Agenturtankstellen und den Versandhandelsvertretern 
der Fall ist, dann werden Handelsvermittler nunmehr dem 
Einzelhandel zugeordnet. Innerhalb der Handels­
vermittlung läßt sich unterscheiden zwischen Handels­
vertretern, die fest an ein bestimmtes Unternehmen ge­
bunden sind und nur dessen Produkte vermitteln, und 
zwischen Handelsmaklern, die ohne Bindung an einen 
festen Auftraggeber agieren.
Der Großhandel verkauft seine Waren auf eigene Rech­
nung überwiegend an gewerbliche Kunden. Dabei kann
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der Handel überwiegend grenzüberschreitend (Außen­
handel) oder im Inland (Binnengroßhandel) betrieben 
werden. Hier können einerseits Einzelhändler die über­
wiegenden Kunden sein (Konsumtionsverbindungs­
handel) oder auch andere Abnehmer z.B. aus dem indu­
striellen oder staatlichen Bereich (Produktions­
verbindungshandel).

treiben den Verkauf von Waren in Verkaufsräumen. Sie 
sind daher in der branchenmäßigen Aufgliederung iden­
tisch mit den Wirtschaftsgruppen 52.1 bis 52.5 der WZ 
1993, umfassen aber nicht die Wirtschaftsgruppe 52.6. 
Während für die weitere Zuordnung nach der WZ 1993 
ausschließlich die Breite des Warensortiments sowie die 
Verteilung der Wertschöpfungsanteile von Bedeutung ist, 
spielt bei der Untergliederung der Ladengeschäfte in der 
Darstellung nach Erscheinungsformen zusätzlich die Grö­
ße der Verkaufsfläche sowie die Bedienungsform eine 
Rolle.

Im Gegensatz zum Großhandel vertreibt oder vermittelt 
der Einzelhandel die Waren übenA/iegend an private 
Haushalte.

Das Gastgewerbe umfaßt sowohl die Beherbergung als 
auch die Bewirtung von Gästen. Unter Beherbergung ver­
steht man das Anbieten von Übernachten für eine begrenz­
te Zeit (höchstens zwei Monate) gegen Entgelt. Charak­
teristisch für die Bewirtung im Gaststättengewerbe ist, daß 
Speisen und/oder Getränke angeboten werden, deren 
Verzehr üblichenveise an Ort und Stelle stattfindet. Zum 
Gastgewerbe zählen auch Caterer, die verzehrfertige 
Speisen und Getränke an bestimmte Einrichtungen (z.B. 
Fluggesellschaften) oder Personengruppen oder für be­
stimmte Anlässe liefern. Gemischte Einheiten, die sowohl 
Beherbergung als auch Bewirtung betreiben, werden gene­
rell den Beherbergungsstätten zugeordnet, wenn die 
Beherbergungskapazität mindestens aus neun Betten 
besteht.

Die Geschäftsfläche umfaßt die gesamte betrieblich ge­
nutzte Fläche aller Verkaufs-, Lager, Versand-, Büro- und 
Sozialräume, Werkstätten usw., außer Parkflächen für 
Kunden. Bei den Geschäffsflächen kann es sich sowohl 
um überbaute als auch um nicht überbaute Flächen han­
deln.

Im Gegensatz dazu gehören zur Verkaufsfläche nur die 
Standflächen für Ladeneinrichtungen, Ausstellungsflächen 
sowie sonstige Flächen, zu denen Kunden Zugang ha­
ben. Nicht enthalten sind also beispielsweise (abgeschlos­
sene) Lagerräume oder Werkstätten. Nachgewiesen wer­
den die Verkaufsflächen nur in Verbindung mit den La­
dengeschäften im Einzelhandel.Die Ladengeschäfte be­

Die wichtigsten Ergebnisse

stellen vereinzelt im Einzelhandel geführt werden. Insge­
samt umfaßte der die neue Wirtschaftsabteilung Kraftfahr­
zeughandel und Tankstellen damit 6 400 Unternehmen mit 
65 200 Beschäftigten und einem Jahresumsatz von 
33,2 Mrd. DM.

Kraftfahrzeughandel und Tankstellen
r

Im Kraftfahrzeughandel, der erstmals gesondert nach­
gewiesen wird, waren zum Stichtag der Zählung 5 100 
Unternehmen als Groß-, Einzelhändler oder Handels­
vermittlertätig, die mit 57 200 Beschäftigten im Jahr 1992 
einen Umsatz von 31,4 Mrd. DM erzielten. Hervorzuheben 
ist besonders die um fast ein Drittel gestiegene Zahl der 
Unternehmen und die bemerkenswert expansive Umsatz­
entwicklung (-1- 99 Prozent). Weiter wurden 1 300 Tank­
stellen (Agenturtankstellen und Freie Tankstellen) mit ei­
nem Gesamtumsatz von 1,8 Mrd. DM ermittelt. Rein zah­
lenmäßig konnte somit gegenüber der vorangegangenen 
Zählung eine Ausdünnung des Tankstellennetzes um etwa 
30 Prozent registriert werden. Verschiedentlich finden sich 
aber auch Tankmöglichkeiten bei Kfz-Händlern, die dann 
nicht gesondert ausgewiesen werden. Zudem führte die 
starke Ausweitung des Angebots an Lebensmitteln, Ge­
tränken, Autozubehör und Zeitschriften dazu, daß Tank­

r

Während bei den Tankstellen Unternehmen und Ar­
beitsstätten in Baden-Württemberg nahezu identisch wa­
ren, lag im Bereich Kraftfahrzeughandel die Arbeits­
stättenzahl mit 5 700 doch deutlicher über der Unter­
nehmenszahl, was insbesondere auf Filialbetriebe baden- 
württembergischer Unternehmen zurückgeht. Allerdings 
fanden in den Betrieben, die sich in Baden-Württemberg 
dem Kraftfahrzeughandel verschrieben haben, mit 56 100 
deutlich weniger Beschäftigte Arbeit als in den Unterneh­
men des Landes. Dies dürfte insbesondere darauf beru­
hen, daß ein Teil der Filialen von Kraftfahrzeughändlern 
überwiegend Reparaturarbeiten ausführt und daher als Ar­
beitsstätte nicht mehr zum Handel zählt.
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Handelsvermittlung und Großhandel handelten Branchen zukommt, weichen die Arbeits­
stättenergebnisse teilweise doch deutlicher von den Unter­
nehmensergebnissen ab. So ist die Arbeitsstättenzahl in 
Baden-Württemberg im Vergleich zu den Unternehmen 
um immerhin 2 000 größer. Dagegen liegt die Beschäftig­
tenzahl um 4 400 niedriger. Zwar verfügt das durchschnitt­
liche Großhandelsunternehmen über 1,23 Arbeitsstätten, 
diese sind aber relativ häufig in anderen Wirtschaftsbe­
reichen tätig, und auch an andere Bundesländer geben 
baden-württembergische Großhandelsunternehmen mehr 
Arbeitsstätten ab als von dort zugehen.

Das Gewerbe der Handelsvermittlung betrieben in Baden- 
Württemberg 7 900 Unternehmen, die Arbeitsplätze für 
immerhin 17 800 Personen bereitstellten. Die Zahl der 
Unternehmen ist damit um 9 Prozent gestiegen, die der 
Beschäftigten um 12 Prozent. Die Provisionseinnahmen 
und Erlöse aus Eigengeschäften lagen mit knapp 
2,1 Mrd. DM allerdings um gut 50 Prozent höher als 1984. 
Da die Unternehmen der Handelsvermittlung nur selten 
Zweigniederlassungen haben, sind die Unternehmens­
ergebnisse weitgehend auf die Arbeitsstätten übertragbar, 
wenn man einmal davon absieht, daß hier der Umsatzzu­
wachs gegenüber der HGZ 1985 mit 57 Prozent etwas 
höher ausfiel. Kennzeichnend für die Branche sind insbe­
sondere kleine Betriebsgrößen mit durchschnittlich 2,2 Be­
schäftigten sowie extrem niedrige Umsätze je Beschäf­
tigten von 116 000 DM, was allerdings eng mit der spezi­
fischen Abgrenzung des nachgewiesenen Umsatzes 
zusammenhängt.

Einzelhandel

Von den 42 400 Einzelhandelsunternehmen mit insgesamt 
361 400 Beschäftigten wurde ein Umsatz in Höhe von 
89,1 Mrd. DM en/virtschaftet. Dieser Wert lag damit um 
fast 70 Prozent höher als bei der letzten Zählung. Zu die­
sem herausragenden Ergebnis haben neben den konjunk­
turell bedingten kräftigen Nachfragesteigerungen am Ende 
der 80er und zu Beginn der 90er Jahre und den bereits 
angesprochenen Preissteigerungen auch die baden-würt­
tembergischen Unternehmen massiv beigetragen, die 
nach der Wiedervereinigung in den neuen Bundesländern 
ihr Filialnetz aufgebaut haben. Der Personalbestand wur­
de, maßgeblich beeinflußt durch den verstärkten Einsatz 
von Teilzeitarbeit, um 37 Prozent aufgestockt, die Zahl der 
Unternehmen hat sich um 5 Prozent erhöht. Der Ein­
zelhandel wurde zwar ganz üben/viegend in Verkaufs­
räumen abgewickelt, immerhin 17 Prozent der Unter­
nehmen waren allerdings mit Versandhandel, mit am­
bulantem Handel auf Märkten oder mit Handel vom Lager 
befaßt.

Im Großhandel waren zum Stichtag der Zählung 14 100 
Unternehmen tätig, die mit 188 700 Beschäftigten im Jahr 
1992 einen Umsatz von 123,3 Mrd. DM erzielten. Damit 
hat sich sowohl die Zahl der Unternehmen als auch die 
der Beschäftigten innerhalb der vergangenen acht Jahre 
jeweils um mehr als 20 Prozent erhöht. Das Umsatz­
volumen stieg zwar um stark 40 Prozent, mit dieser 
Zuwachsrate blieb der Großhandel aber hinter den ande­
ren Handelsbereichen zurück. Dabei muß allerdings - wie 
im gesamten Erhebungsbereich - die Preisentwicklung 
mitberücksichtigt werden. Da die Preissteigerungen im 
Großhandel vergleichsweise moderat ausfielen, erklären 
sie den relativ geringen Umsatzzuwachs zumindest mit.

In der Gliederung nach Branchen zeigten sich ausgeprägte 
Schwerpunkte. Jedes dritte Unternehmen befaßte sich mit 
Großhandel im Bereich der Gebrauchs- und Verbrauchs­
güter, insbesondere mit Bekleidung und Schuhen bezie­
hungsweise mit elektrischen Haushalts-, Rundfunk- und 
Fernsehgeräten, aber auch mit kosmetischen und phar­
mazeutischen Erzeugnissen. Jeweils mehr als 20 Prozent 
der Unternehmen handelten mit Rohstoffen, Halbwaren 
und Altmaterial oder Maschinen. Die wesentlichen Impul­
se sind in der letztgenannten Branche vom Handel mit 
Baumaschinen und besonders ausgeprägt vom Bereich 
Büromaschinen und Büroeinrichtungen ausgegangen. Bei 
der an der Zahl der Beschäftigten gemessenen Unter­
nehmensgröße ergaben sich bemerkenswerte Verän­
derungen. Kleinere Unternehmen mit einem oder zwei 
Beschäftigten traten zwar zahlenmäßig vermehrt in Er­
scheinung, verbuchten aber dennoch lediglich 3 Prozent 
des Gesamtumsatzes der Branche. Nach wie vor wird der 
Löwenanteil des Umsatzes (84 Prozent) von den größe­
ren Unternehmen mit 10 und mehr Beschäftigten erwirt­
schaftet.

Da der Einzelhandel innerhalb des Handels den größten 
„Filialisierungsgrad“ aufweist - ein Unternehmen verfügt 
überdurchschnittlich 1,41 Arbeitsstätten - differieren Un­
ternehmens- und Arbeitsstättenergebnisse zum Teil be­
trächtlich. So verfügten beispielsweise die 3 900 Einzel­
handelsunternehmen, die mit Waren verschiedener Art in 
Verkaufsräumen handeln, über 8 500 Arbeitsstätten. In 
Baden-Württemberg waren hingegen nur 7 300 Arbeits­
stätten diesem Wirtschaftsbereich zugeordnet. Eine wei­
tere Aufgliederung läßt erkennen, daß per saldo über 1 000 
Arbeitsstätten - schwerpunktmäßig Supermärkte mit 
Schwerpunkt Lebensmittel und zusätzlichem Warenange­
bot - an andere Bundesländer und knapp 200 Arbeitsstät­
ten an andere Wirtschaftszweige abgegeben werden. 
Noch ausgeprägter sind die Abweichungen in der 
Wirtschaftsgruppe 52.3, in der insbesondere die Dro­
geriemärkte eine wesentliche Rolle spielen. Hier verfügten
3 400 baden-württembergische Unternehmen über 8 400 
Arbeitsstätten, in Baden-Württemberg lagen aber nur
4 600 Betriebe. Die gesamte Differenz von 3 800 Arbeits­
stätten beruht dabei auf Arbeitsstätten in anderen Bun­
desländern, wobei gerade auch hier eine Ausweitung des 
Filialnetzes in den neuen Bundesländern eine tragende 
Rolle spielen dürfte.

Da im Großhandel Mehrbetriebsunternehmen, die teil­
weise auch länder- und/oder branchenübergreifend tätig 
werden, eine stärkere Bedeutung als in den bisher be­
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Gastgewerbe Knapp drei Viertel der Arbeitsstätten im Gastgewerbe hat­
ten den Schwerpunkt ihrer Tätigkeit im Gaststätten­
gewerbe. Hier konnten sich die Gäste zwischen den un­
terschiedlichsten Formen der Bewirtung entscheiden. Die 
Zahl der Restaurants stagnierte zwar mit knapp 11 000 
Betrieben nahezu, aber erwartungsgemäß dominierten sie 
diesen Bereich. Jeder zweite Betrieb des Gaststättenge­
werbes zählte zu dieser Betriebsart. Dagegen waren die 
knapp 1 400 Imbißhallen mit ihrem engbegrenzten Sorti­
ment an Speisen und Getränken gemessen an der Zahl 
zwar nicht so bedeutend, dafür lag das Geschäft mit der 
schnellen Mahlzeit aus der Hand voll im Trend. Fast 70 
Prozent mehr Arbeitsstätten und eine Umsatzsteigerung 
von über 85 Prozent wies diese Betriebsform auf. Noch 
stärkere Zuwachsraten verzeichneten die Kantinen und 
Caterer. Bedingt durch die wachsende Nachfrage nach 
servierfertigen Speisen und Getränken stieg die Zahl der 
Anbieter um fast 80 Prozent, allerdings stellten sie damit 
lediglich 3 Prozent aller Betriebe im Gastgewerbe. Mit rund 
6 200 Beschäftigten hat sich der Personalbestand in den 
letzten acht Jahren mehr als verdoppelt, der Umsatz erhöh­
te sich um 150 Prozent auf fast 0,6 Mrd. DM.

Das Gastgewerbe ist für das Tourismusland Baden-Würt­
temberg, das nach der Zahl der Gästeübernachtungen 
bundesweit an zweiter Stelle steht, von herausgehobener 
Bedeutung. In diesem Wirtschaftsbereich erwirtschafte­
ten 26 100 Unternehmen mit einem Personalbestand von 
149 000 Beschäftigten 1992 einen Jahresumsatz von 
11,0 Mrd. DM. Da das typische Unternehmen trotz des 
Vordringens der Hotel- und Restaurantketten immer noch 
aus nur einer Betriebsstätte besteht, lag die Arbeitsstätten­
zahl der baden-württembergischen Unternehmen mit 
27 400 nur geringfügig höher. Diese Zahl ist nahezu iden­
tisch mit den im Land gelegenen Arbeitsstätten, allerdings 
ist die Beschäftigtenzahl in Baden-Württemberg mit 
151 200 Personen und auch der Umsatz von 11,4 Mrd. DM 
etwas höher. Seit dem Jahr 1985 hat die Zahl der Betrie­
be um 8 Prozent beachtlich zugelegt und den höchsten 
Stand seit 1960 erreicht. Der Personalbestand wurde um 
rund ein Drittel aufgestockt. Der Umsatz erhöhte sich - 
auch unter dem Einfluß von Preissteigerungseffekten - 
zwischen 1984 und 1992 um knapp 60 Prozent.

Das Gastgewerbe läßt sich weiterhin als stark mittel­
ständisch geprägte Branche charakterisieren. So fanden 
in einer Arbeitsstätte mit durchschnittlich 5,5 Personen 
weniger Beschäftigte Arbeit als im Handel (7,1 Personen). 
Dabei erzielte ein Betrieb mit 420 000 DM einen deutlich 
niedrigeren Jahresumsatz als ein Handelsbetrieb 
(2,88 Mill. DM), und auch je Beschäftigten blieb der Um­
satz mit 75 000 DM erheblich hinter dem Vergleichswert 
des Handels (410 000 DM) zurück.

Fast ein Viertel der Betriebe bot den Gästen Übernach­
tungsmöglichkeiten mit oder ohne Verpflegung in den un­
terschiedlichsten Kategorien an. In den über 6 500 Be­
trieben des Beherbergungsgewerbes wurde 1992 ein 
Umsatz von gut 4,5 Mrd. DM erzielt, das waren zwei Drit­
tel mehr als 1984. Die umsatzstärkste Betriebsart des 
Beherbergungsgewerbes bildeten die Hotels mit 
2,9 Mrd. DM.

Weitere Veröffentlichungen

r
Ergebnisse der Zählung von 1985 sind in Band 377 der 
Reihe „Statistik von Baden-Württemberg“, Stuttgart 1987 
erschienen. Außerdem können sie im Landesin­
formationssystem (LIS) abgerufen werden.

„Der Kraftfahrzeughandel und das Tankstellengewerbe“ 
(Heft 7/96).

Weiterhin erschienen in den Jahren 1994 und 1995 fünf 
Statistische Berichte, davon einer mit Unternehmens­
ergebnissen (Artikel-Nr. 5555 93001) und vier mit 
Arbeitsstättenergebnissen zu den einzelnen Wirtschafts­
abteilungen (Artikel-Nummern: 5551 93001,5553 93001, 
5554 93001,5556 93001).

Das Datenmaterial der HGZ 1993 wird in Beträgen zur 
Monatsschrift „Baden-Württemberg in Wort und Zahl“ 
analysiert und dokumentiert. Bisher erschienen in dieser 
Reihe folgende Aufsätze: „Zahl der Unternehmen im Han­
del und Gastgewerbe beachtlich gestiegen“ (Heft 12/94), 
„Struktur und Entwicklung des Gastgewerbes im Spiegel 
der Handels- und Gaststättenzählungen“ (Heft 5/95), „Zur 
Struktur des Handels“ (Heft 3/96), „Der Strukturwandel 
im Einzelhandel setzt sich fort“ (Heft 3/96), „Zur Struktur 
des Großhandels und der Handelsvermittlung“ (Heft 3/96),

Die beiden ersten Aufsätze und sämtliche Statistischen 
Berichte enthalten noch vorläufige Zahlen. Die in diesem 
Band veröffentlichten Werte sind dagegen endgültig. Da­
her weichen sie in Teilbereichen von den genannten Ver­
öffentlichungen ab. Auch für diese Zählung ist eine Auf­
nahme in das Landesinformationssystem (LIS) vor­
gesehen.
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Zeichen und Abkürzungen

= nichts vorhanden
= aus Gründen der Geheimhaltung Nachweis der Einzelangaben nicht möglich 
= mehr als nichts, aber kleiner als die Hälfte der jeweiligen Einheit 

a.n.g. = anderweitig nicht genannt 
o.a.S. = ohne ausgeprägten Schwerpunkt

0

Durch Runden der Zahlen können in den Tabellen die Summierungen der Einzeldaten von den Zwischen- bzw. Endsummen 
geringfügig abweichen.
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1. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren im Handel in Baden-

Wirtschaftsabteilungen BeschäftigteUnternehmen ArbeitsstättenNummer
insgesamtder

Unternehmen mit ...
bis ... Arbeitsstätten

Systematik
30. April 1993

% % Anzahl % 1 OOODIi^ %Anzahl Anzahl

SO Kraftfahrzeughandel / 
Tankstellen

23 846 626 71,8
6 060 516 18,2
1 125 363 3,4

93,5 5 996 83,5 44 979 69,0
12 996 19,9
2 666 4,1

1 5 996
384 6,0 861 12,02 4

0,3 1,85 22 1289
9 0,110 49

0,0SO und mehr 1

65 211 100,0 33 218 432 100,06 412 100,0 7178 100,0zusammen

Handelsvermittlung / 
Großhandel

51

20 349 80,1
3 323 13,1

55,9 60 409 991 48,220 349 92,6
1463 6,7

115 3691
19,8 29 625 297 23,6

16 439 524 13,1
2 40 8414

0,6 777 3,1 21 204 10,35 9 126
10 0,249 39
^ und mehr 0,02

206 525 100,0 125 323 724 100,021979 100,0 25 400 100,0zusammen

Einzelhandel52

32 792 228 36,8
13 905 982 15,6
5 320 613 6,0

12 600 010 14,1
24 465 531 27,5
89 084 364 100,0

91,9 38 964 65,3
7 272 12,2
1 423 2,4
1 940 3,3

10 088 16,9
59 687 100,0

162 979 45,1
49 714 13,8
19 386 5,4
41167 11,4
88143 24,4

361 389 100,0

1 38 964
2 7,34 3090
5 0,59 229

10 49 102 0,2
50 und mehr 31 0,1

42 416 1 00,0zusammen

Handel

323 327 51,1 117 048 845 47,3
103 551 16,4 49 591 795 20,0

6,8 22 885 500 9,2
70 521 11,1 31 291 198 12,6
92 470 14,6 26 809 182 10,8

633125 100,0 247 626 520 100,0

92,2 65 309 70,8
11 456 12,4
2 328 2,5
2 694 2,9

10 478 11,4
92 265 100,0

1 65 309
2 4 937 7,04
5 43 2569 377 0,5

10 0,249 150
50 und mehr 34 0,0

70 807 100,0zusammen
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Württemberg 1993 nach Wirtschaftsabteilungen und Anzahi der Arbeitsstätten
Umsatz 1992 Gesamtwert

der gegen
Provision

vermittelten Waren
1992

davon aus Wirtschaftsabteilungen Nummer
Herstel- sonstigen

Tätig­
keiten

Handels­
vermitt­
lung

derGast­
gewerbe

Einzel­
handel

Groß­
handel Unternehmen mit ...

bis ... Arbeitstätten
lung Systematik
u.ä.

1 000 DM %% Anteile am Umsatz insgesamt

50Kraftfahrzeughandel / 
Tankstellen

9.5 10 977 285 
1 760 810

85,9 130.657.8 2.1
13.8 2 49.961.3 1.8 27.0

5 93.5 44 269 0.30.8 42.153.6
4910

50 und mehr
100.09.5 12 782 36457.8 1.9 30.8 zusammen

51Handelsvermittlung / 
Großhandel

90.90.9 0.3 34 262 854 13.4 2.9 92.5
8.6 2 40.4 3 223 0233.7 0.6 94.1 1.1

5 9193 516 0.50.83.7 0,7 93.3 1,4
4910

50 und mehr
37 687 321 100.093.1 1.1 0,43,7 1.6 zusammen

52Einzelhandel

0.4 10,1 4,3 0,1 1.593.6
2 40.10,2 1.293,5 0,0 4,9
5 91.3 0.3 0,195.7 0.0 2,6

49100.2 0,197.4 0.1 1,8 0,4

50 und mehr0,098.8 0,0 0.0 0,11.1
0,23,0 0,2 0,895,7 0,0 zusammen

I

Handel

45 240 139 89.6 10,9 2.239.8 2,0 55,2 0,0
2 41.5 4 983 833 9,960,9 0,1 1.035,9 0,6

90,5 50.8 237 785 
1 400

69,8 0,3 1.127,5 0,5
490,0 100.8 0,90.1 54,0 0.244,1

50 und mehr0,2 6 528 0,07.7 0.0 0.291,9 0,0
100,01.5 50 469 68552.4 0.1 0,844,1 1.1 zusammen
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2. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte. Umsatz und Gesamwert der gegen Provision vermittetten Waren im Handel in Baden-

Wirtschaflsabteilungen- Unternehmen Arbeitsstätten BeschäftigteNummer
insgesamtder

Unternehmen mit ...
bis ... Beschäftigten

Systematik

30. April 1993
Anzahl % Anzahl % Anzahl % 1 000 DM %

SO Krafifahrzeughandel / 
Tankstellen

1 2 2 481 
1 477

38,7 2 538 35,4
1 560 21,7
1 033 14,4

3 552 
5 670 8,7
7 064 10,8

11004 16,9
13 780 21,1
9 400 14,4
4984 
3 729

5,4 1 237 082
2 105 666 6,3
2 743 703
4 649 649 14,0
7 275 512 21,9
5 861 600 17,6
2 380 247 
1 701 926 5,1

3,7
3 5 23,0
6 9 974 15,2 8,3

1910 830 12,9 900 12,5
20 49 459 7,2 591 8,2
SO 99 132 2,1 221 3,1

199100 39 0,6 136 1,9 7,6 7,2
1,3200 499 13 0,2 96 5,7

500 999 5 0,1
1000 und mehr 

zusammen
2 0,0

6 412 100,0 7 1 78 100,0 65 211 100,0 33 218 432 100,0

51 Handelsvermittlung / 
Großhandel

1 2 11 175 
5 300 
2 141 
1 755 
1 003

50,8 11 369 44,8
5 655 22,3
2 430 9,6
2 102 8,3
1 452 5,7

16 530 8,0
19 796 
15 315
23 400 11,3
29 607 14,3
24 283 11,8
20 491
25 529 12,4

4 695 887 
8359 662 
8 324 914 

14 522 797 11,6
17 472 974 13,9
14 948 708 11,9
17 821 093 14,2
17 353116 13,8

3,7
3 5 24,1 9,6 6,7
6 9 9,7 7,4 6,6

1910 8,0
20 49 4,6
SO 99 350 1,6 843 3,3

199100 148 0,7 428 1,7 9,9
200 499 83 0,4 514 2,0
500 999 15 0,1
1000 und mehr 

zusammen
9 0,0

21 979 100,0 25 400 100,0 206 525 100,0 125 323 724 100,0

52 Einzelhandel

1 2 19 506 46,0
12 896 30,4
5 705 13,5
2 921

19 746 33,1
13 847 23,2
6 872 11,5
4 337 7,3
2 255 3,8

29 639 
48 948 13,5
40 453 11,2
37 206 10,3
27 669 
13 957
13 220
14 355 
16 698

119 244 33,0
361 389 100,0

4 255 974 4,8
8 810 481 
8 339 484 
8 038 252 
6 542 258 7,3
3 726 571
3 577 691
5 760 671
4 099 065 4,6

35 963 917 40,4
89 084 364 100,0

8,2
3 5 9,9
6 9 9,4

1910 6,9 9,0
20 49 969 2,3 7,7
50 99 210 0,5 865 1.4 4.23,9

199100 98 0,2 831 1.4 4,03.7
200 499 48 0,1 890 1.5 6.54.0
500 999 24 0,1 915 1,5 4.6

1000 und mehr 
zusammen

39 0,1 9129 15,3
59 687 100,042 416 100,0

Handel

21 33 162 46,8
19 673 27,8
8 820 12,5
5 506 7,8
2 431 3,4

33 653 36,5
21 062 22,8
10 335 11,2
7 339 
4 298 
1 929 
1 395 
1 500 
1 142 
9 612 10,4

92 265 100,0

7.9 10188 943 
19 275 809

9.9 19 408101
27 210698 11,0
31 290 744 12,6

7,5 24 536 879
23 779 031

6.9 24 815 713 10,0
11 960 686 
55189 917 22,3

247 626 520 100,0

49 721 
74 414 11,8
62 832 
71610 11,3
71056 11,2
47 640 
38 695 
43 613 
30 619 

142 925 22,6
633125 100,0

4,1
3 5 7,8
6 9 7,8

1910 8,0
20 49 4,7
50 99 692 1,0 2,1 9,9

199100 285 0,4 1.5 6,1 9,6
200 499 144 0,2 1,6

999
1000 und mehr
500 44 0,1 1,2 4,8 4,8

SO 0,1
70 807 100,0zusammen

I
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I
Württemberg 1993 nach Wfrtschaftsabteilungen und BeschäftigtengröBenklassen

Umsatz 1992 Gesamtwert
der gegen
Provision

vermittelten Waren
1992

davon aus Wirtschafisabteilungen Nummer
Herstel- sonstigen

Tätig­
keiten

Handels­
vermitt­
lung

derGroß­
handel

Gast­
gewerbe

Einzel­
handel Unternehmen mit ...

bis ... Beschäftigten
lung Systematik
u.ä.

1 000 OM %% Anteile am Umsatz insgesamt

SOKraftfahrzeughandel / 
Tankstellen

21,6 1 197 867 
3 341 413
2 455 023 
2 515 398
905 501 

1 262 885 
1 104 279

9,4 123,471,1 3,9
55,9 326,15,6 19,868,7

6 917,1 8,7 19,270,6 3,6
191010,3 19,72,3 13,074,5

20 4910,4 7,118.470.1 1,1
SO 998.0 9,934,056,3 1.6

19911.2 8,6 10056,3 2.8 29,7
200 4994,151.244,6 0,1
500 999

und mehr 
zusammen

1000
12 782 36430,8 9,5 100,01.957,8

51Handelsvermittlung / 
Großhandel

214 639 015 
11 295191 
4 723 216 
3 366 245 
1 896 887 
1 424 597 

218 928 
116 713

10.4 0,2 38,881,31,9 16,3
50,2 30,0 389,9 0,72.8 6.4

6 90,2 12,592,4 1,03.8 2,5
19100.3 8,993,3 0.94,3 U
490,5 5.0 201,56.0 0.6 91,4

SO 990.6 3,890,9 1.66,2 0.7
1991000,8 0,4 0,60,7 95.42,8

200 4990,396,2 1.7 0,60.11.2
500 999

1000 und mehr
0,4 37 687 321 100,01.6 93,1 1.13,7 zusammen

52. Einzelhandel

210.494,9 0,2 2.9 0.2 1.4
3 50,44.0 1.693,7 0.1 0,2

960,34,3 0.1 1.893,5 0,1
19100,45,9 0,2 1.791,7 0,1
49200,27.2 0.2 1,890,5 0.1
99500,7 0,50,0 6,1 0.192,4

. 1991006,5 1.0 0,10,1 0.290,1r
200 4990,00.9 0.10,0 0.298,8
500 - 999 

und mehr 
zusammen

0,1 0,00.0 0.1 0.299,6
10000,098,5 1,0 0.3 0.20,0

0,23,0 0,2 0.895,7 0,0

Handel

215 836 882 
14 636 604 
7 178 239 
5 881 641 
2 802 388 
2 687 482 
1 323 207 

116 713

31,4 141.5 0,8 0,58,1 0.149,1
530,9 29,043,0 0.1 1.051,5 3.4
9614,243,9 0.0 1.2 1.451,7 1,6

19102,0 11.753,8 1.00.142,1 1,1
49202,7 5,656,8 0.0 1,238,6 0.6
99SO2,4 5,31.131,3 0,8 64,4 0,0

. 1991002.60.7 1,40.8 75.7 0.021,3
200 4990,7 0,271,1 0.0 1,226,8 0,1

9995002,456.7 1.139,7 0,0 0,1
1000 und mehr 

zusammen
6 528 

50 469 685
0,01,00,0 32,6 0.2 0.266,0

1,5 100,052,4 0,1 0.81,144,1
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3. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren im Handel in Baden-

Wirtschaftsabteilungen Arbeitsstätten BeschäftigteUnternehmen
Nummer

insgesamtUmsatzder
Systematik

von ... bis unter... DM
30. April 1993

Mill. DM %% Anzahl %Anzahl % Anzahl

50 Kraftfahrzeughandel / 
Tankstellen

0,00,7 1325 000 50 000 354 5,5 359 5,0 441
31 0,1100 000 

250 000
6,6 436 6,1 640 1,050 000 424

113 0,310,8 706 9,8 1 341 
1 731 
3 329

2,1100 000 - 
250 000 . 500 000

691
0,72,7 236649 10,1 676 9,4
1,95,1 6201 Mill

2 Mill
841 13,1 871 • 12,1500 000

3,88,0 1 271903 939 13,1 51951 Mill 14,1
3 201 9,6988 15,4 1 075 15,0 8 047 12,32 Mill 5 Mill

11,53 8288,5 628 8,7 7 351 11,35 Mill 10 Mill 543
6 425 19,36,5 519 7,2 11 399 17,510 Mill 25 Mill 415
5 595 16,82,5 267 3,7 9 286 14,225 Mill 50 Mill 161

10,63 510100 Mill 54 0,8 152 2,1 5 646 8,750 Mill
6,92 2880,2 70 1,0 4 419 6,8100 Mill 250 Mill 16

6 0,1250 Mill 1 Mrd
0,01 Mrd. und mehr 1

0,62,2 201366 5,7 379 5,3 1 433 
65 211 100,0

Neugründungen
zusammen 33 218 100,06 412 100,0 7 178 100,0

51 Handelsvermittlung / 
Großhandel

63 0,17,7 1 715
2 733
3 979

6,8 2 379 1,225 000 50 000 1 703
194 0,210,8 4 109 2,050 000 100 000 

250 000
2 684 12,2

624 0,515,7 7 812 3,8100 000 
250 000

3 855 17,5
12,'1 945 0,86 989 3,4500 000 2 665 2 769 10,9

8817 4,3 1 714 1,4500 000 1 Mill
2 Mill

2 407 11,0 2 577 
2 409

10,1
2,55,4 31562 228 10,1 9,5 11 2201 Mill

7 388 5,92 668 10,5 19181 9,32 Mill 5 Mill 2 340 10,6
7,317 959 8,7 9 0935 Mill 10 Mill 1 303 5,9 1 582 6,2

15 469 12,310 Mill 25 Mill 1 002 4,6 1 387 5,5 25 446 12,3
14 307 11,43,1 22 783 11,025 Mill 50 Mill 409 1,9 777

9,817 562 8,5 12 31550 Mill 100 Mill 179 0,8 538 2,1
19 045 15,222 676 11,0100 Mill 250 Mill 119 0,5 456 1,8
17 635 14,10,2 364 15680 7,6250 Mill 1 Mrd 37 1,4

16,916 726 8,1 21 1241 Mrd. und mehr 0,1 313 1,211
2 253 

125 324 100,0
1,84,5 7186 

206 525 100,0

3,5Neugründungen

zusammen
1 037 

21 979 100,0

4,7 1 133 
25 400 100,0

I
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Württemberg 1993 nach Wirtschaftsabteilungen und UmsatzgröBenkiassen

Umsatz 1992

davon aus Gesamtwert
der gegen
Provision
vermittelten
Waren 1992

WiitschaflsabteilungenGast­
stätten
und/oder
Beher-

bergungs-
gewerte

Nummer
Handels­
vermitt­
lung

Herstel- Ubrigen
Tälig-
keiten

Umsatz derEinzel­
handel

Groß­
handel lung Systematik

u.ä. von ... bis unter... DM

% Anteile am Umsatz insgesamt Mill. DM %

Krafifahrzeughandel / 
Tankstellen

50

76,8 15.9 5,9 0.0 1.2 0.1 52 0.4 25 000 
50 000 

100 000 
250 000

50 000 
100 000 
250 000

72.1 20.4 5.1 0.1 2.1 0.3 167 1,3
69.5 16,3 10,4 0,1 3.2 0,4 504 3.9
69.0 13.3 12.3 0.2 4,6 0.6 906 7,1 500 000

1 Mill.
2 Mill.

71,8 11,0 11.6 0.1 4.7 0,7 2195 
2 392 
2565 
1064 
1 013

17.2 500 000
1 Mill.
2 Mill.
5 Mill.
10 Mill.
25 Mill.
50 Mill. - 100 Mill.
100 Mill. - 250 Mill.
250 Mill.

1 Mrd. und mehr

6.471,8 14,0 0.1 7,0 0.7 18,7
73,6 3.5 13,9 0,1 8,3 0,4 20,1 5 Mill.
72.4 0,1 9.21.4 16.2 0.6 8.3 10 Mill.
67,3 1.4 21.1 0.0 10,0 0.3 7,9 25 Mill. 

50 Mill.67,3 0,0 9,5 0.22,0 21.0 1 292 10.1
60,6 0,7 0.0 7.930,3 0,6 460 3.6
48,7 0.4 0,046.9 4,1 0.0

1 Mrd.

70,3 4.3 19,5 0,0 5.6 0.3 173 1.4 Neugründungen
zusammen57,8 1.9 0,1 7.630,8 1.8 12 782 100,0

Handelsvermitllung / 
Großhandel

51

2,3 70,1 0,1 0.426,9 0,2 620 1.6 25 000 
50 000 

100 000 
250 000

50 000
2,2 69.1 27,9 0.1 0,5 0,3 2 060 

7400 
7 610 
5906 
4121

5.5 iraooo
250 0002.2 59,0 0.1 0.637,9 0,3 19,6

3,4 35,9 0.1 1.059,3 0,3 20,2 500 000
1 Mill.
2 Mill.

15.7 0.1 1.34,1 78,5 0,3 15.7 500 000
1 Mill.
2 Mill. 
5 Mill.
10 Mill. 
25 Mill. 
50 Mill. 
100 Mill. 
250 Mill.

4,2 5.6 0,1 1.688,3 0,2 10,9
4,5 2.4 0.1 2,090,8 0,2 3604 9.6 5 Mill. 

10 Mill. 
25 Mill. 
50 Mill. 
100 Mill.

4.8 1.1 92.5 0,1 1.3 0.2 1 854 4,9
r 5.3 0.6 0.1 1.592,2 0,3 1 029 

1 303
2.7

4,3 0,6 0.2 1.693,0 0,3 3,5
3.7 04 94,2 0.1 1,5 0.2 253 0,7
3,2 0,3 94,6 0,6 0.8 0,4 759 2,0 250 Mill.
3,6 0.1 0,0 1.294.7 0,3 619 1.6 1 Mrd.
2,1 0.6 0.197,1 0.1 0.0 114 0.3 1 Mrd. und mehr 

Neugründungen
zusammen

0,5 1.0 0,0 0.2 0,1 1.298,2 435
3.7 1.6 93,1 0,2 1.1 0,2 37 687 100,0
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Noch: 3. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren im Handel in

Wirtschaftsabteilungen Unternehmen Arbeitsstätten Beschäftigte
Nummer

Umsatz insgesamtder
Systematik

von ... bis unter... DM
30. April 1993

Mill. DMAnzahl % Anzahl Anzahl % %%

Einzelhandel52

2 966
3 923 
7 575 
7803 
7 147 
5311 
3 418

2 983 4 255 
6386 

15838 
22 798 
30 867 
36 475 
38 829

10725 000 50 000 7,0 5,0 1,2 0,1
282 0,350 000 100 000 

250 000
9,2 4 001 6,7 1,8

1 272100 000 
250 000

17,9 7 801 13,1 4,4 1,4
2804
5035

500 000 18,4 8 191 13,7 6,3 3,1
500 000 1 Mill.

2 Mill.
16,8 7 978 13,4 8,5 5,7

6440 7535 8,51 MIM. 12,5 10,8 10,1
2 Mill. 4 832 10 010 11,25 Mill. 8,1 8,1 10,7
5 Mill. 751 1,8 1 604 17665 4,9 5 053 5,710 MIN. 2,7

544610 Mill. 25 Mill. 367 0,9 1 285 2,2 19 075 5,3 6,1
105 624 11 797 3 66125 Mill. 50 Mill. 0,2 1,0 3,3 4,1

50 Mill. 36 581 8483 2 478 2,8100 Mill. 0,1 1,0 2,3
5 274100 Mill. 36 0,1 970 1,6 17 989 5,0 5,9250 Mill.

250 Mill. 1 Mrd. 37 0,1
1 Mrd. und mehr 8 0,0

11 438 
361 389

1 307 
89 084

Neugründungen
zusammen

2 933 
42 416

6,9 3 269 
59 687

5,5 3,2 1,5
100,0100,0 100,0 100,0

Handel

25 000 5 023 
7 031 

12 121

5 057 7 075 183 0,150 000 7,1 5,5 1,1
50750 000 100 000 

250 000
9,9 7170 7,8. 11 135 0,21,8

100 000 
250 000

2009 
3 985

17,1 12 486 13,5 24 991 3,9 0,8
11 636 31 516 

43 013
500 000 11 117 15,7 12,6 5,0 1,6

500 000 1 Mill.
2 Mill.

10 395 
8 442 
6 746 
2 597 
1 784

11 426 7 369 3,014,7 12,4 6,8
1 Mill. 11,9 9 788 10,6 52 890 11 962 4,88,4

20 598 
17 974

2 MIN. 5 Mill. 9,5 8 575 9,3 66 057 8,310,4
5 Mill. 10 Mill. 

25 Mlli. 
50 Mill. 
100 Mill. 
250 Mill.

3,7 3 814 42 975 6,8 7,34,1
10 MIN. 3191 3,5 55 920 8,8 27 339 11,02,5

i25 Mill. 675 1 668 43 866 23 564 9,51,0 1,8 6,9
50 Mill. 269 1 271 31 691 18 303 7,40,4 1,4 5,0

100 Mill. 171 1 496 45 084 
76 958

26 608 
40 779 
42 686

10,70,2 1,6 7,1
250 Mill. 80 2 499 16,51 Mrd. 0,1 2,7 12,2

1 Mrd. und mehr 20 0,0 7 407 8,0 79 897 12,6 17,2
Neugründungen

zusammen
4 336 
70 807

4 781 
92 265

20 057 
633125

3 761 
247 627

1,56,1 5,2 3,2
100,0 100,0 100,0 100,0
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Baden-WUrttemberg 1993 nach Wiitschaftsabteilungen und UmsatzgröBenklassen

Umsatz 1992

davon aus Gesamtwert
der gegen
Provision
vermittelten
Waren 1992

WirlschaftsabteilungenGast­
stätten
und/oder
Beher­

bergungs­
gewerbe

Nummer
Handels­
vermitt­
lung

Herstel- Ubrigen
Tälig-
keiten

Umsatz derEinzel­
handel

Groß­
handel lung Systematik

von ... bis unter... DMu.a.

% Anteile am Umsatz insgesamt Mill. DM %

52Einzelhandel

0,2 0.795,3 0,2 2.1 1.5 25 000 
50 000 

100000 
250 000

50 000 
100 000 
250 000

0,2 2,2 0.1 1.6 0.795.3
0.50.1 0.295.6 2.1 1.4

0,2 1.9 0,2 1.8 0,5 500 000
1 Mill.
2 Mill.

95,4
0,2 0,2 0,5 500 00093,8 2,9 2,4

0,1 3,1 0,1 1.9 0,3 1 Mill.94,5
0,20,1 4,5 1.5 0,3 2 Mill. 5 Mill. 

10 Mill. 
25 Mill. 
50 Mill. 
100 Mill. 
250 Mill.

93.5
0,0 7.1 0,2 1.5 0.1 5 Mill.91,1

0.2 0,389,8 0,1 8,1 1,5 10 Mill.
0,2 0,6 25 Mill. 

50 Mill.
89,6 0.1 9,0 0,5

0.0 0,2 0,096,7 2,8 0.3

95,6 0,0 4.2 0,1 0.1 0,0 100 Mill.
250 Mill. 1 Mrd.

1 Mrd. und mehr
0.197,4 0.0 2,0 0.1 0,4 Neugründungen

zusammen0,2 0.295,7 0,0 3.0 0.8

Handel

25,3 0,1 0.5 672 1.3 25 000 50 000 
100 000 
250 000

62,0 10,9 1.1
58,2 27,8 12,2 0.1 1.2 0.5 2 227 4.4 50 000

0,2 15.7 100 000 
250 000

65,1 19,3 13.7 1,3 0.4 7903
0.2 0,5 8 516 

8100
16,9 500 000

1 Mill.
2 Mill.

72,1 9,4 16.1 1.8
4,7 0.2 2,3 0,5 16,0 500 00071.1 21,2
2.7 26,7 0,1 2.3 0,4 6 513 12,9 1 MIN.68,3

5 Mill. 
10 Mill. 
25 Mill. 
50 Mill. 
100 Mill. 
250 Mill.

1 Mrd. '

58,5 36,9 0,1 2,7 0.3 6169 12,2 2 Mill.
5.843.5 0,^ 52,2 0,1 3,0 0,3 2 918 5 Mill.

0.3 4.036,7 0,7 58,7 0,1 3,5 2 043 10 Mill.
0,8 0,2 3,3 0,3 2595 5.1 25 Mill.32,5 62,9
0,3 69,6 0,1 2,5 0,3 713 1.4 50 Mill.27,2
0,3 J2.6 0,5 1.0 0,3 759 1.5 100 Mill. 

250 Mill.
25,4

0,3 0,2 619 1.253,6 0.1 44,7 1,1
0,0 0,2 1 Mrd. und mehr 

Neugründungen
zusammen

43.3 0.3 55,1 0,1 1.1 114
1.237,9 0.8 60,6 0,0 0.6 0.1 608

0,2 1.9 0,4 50 470 100,044,0 1.1 52,4
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!
4. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Geschäftsfläche im Handel in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftsabteilungen
und BeschäfligtengröBenklassen

Umsatz 1992
davon aus Geschäfls-

fläche
Arbeits­
stätten

Beschäf-WirtschaHsabteilungenNummer
tigte sonsti-der Handels­

vermitt­
lung

Herstel­insgesamt Einzel­
handel

Groß­
handel

Gast­
gewerbe

genUnternehmen mit ... 
bis ... Beschäftigten

Syste­
matik

lung Tätig­
keitenu.ä.

30. April 1993 30. April 1993
Anzahl 1 000 DM % Anteile am Umsatz insgesamt 1 000 qm

Kraftfahizeughandel / 
Tankstellen

so

2638 
1 615 
1 109

3 743 
6 241 
8 042 

963 12 725
517 15179
ISO 10 279
31 3 976
4 1 281

71,5 9151 2 1 392 209
2 426 008 
3142 333 
5464 695 
8 044 323 
6 563164 
1 875 711
816 234

3,5 23,5 1,3 0,3
3 5 66,9 5,1 22,1 5,3 0,7 818
6 9 67,0 3,1 89821,3 8,0 0,6

1910 73,3 1 578
2 002

2,1 15,0 9,0 0,6
20 49 68,9 1,1 19,7 10,1 0,3
50 57,3 1 03199 1,4 33,5

2,0 34,9
7,4 0,4

199100 54,3 2027,7 1,0
200 39,0 51499 0.0 57.4 3.7 0.0

2500 999
1000 und mehr 

zusammen
1

7 030 64 133 33 225 827 58,3 7 4951.8 30,9 7,1 1.9

Handelsvermittlung / 
Großhandel

51

1 2 11 951 
5 712 
2 410 
2109 
1 247

17 543 
21 426 
17 315 
28 167 
36 838 

400 27 596
181 24 912
63 18 867

2,45 586 670
10 396 176
11 697 531 
19 616 650 
23 989 284 
19 038159 
18 288 529 
14171 641

14.2 82,7 0,5 0.2
3 5 3,6 5.1 90,4 0,7 0.2
6 9 4,2 1,9 92,8 1,0 0.2

1910 4,5 0.9 93,1 1.2 0.3
20 - 49 6,0 0,4 91,6 1.5 0.5
50 99 3.5 0,9 94,1 1.1 0.4

199100 1.2 0,2 97.4 0,9 0,3
200 499 1.9 0.0 96,1 0,8 1.2
500 6999
1000 und mehr 3

24 082 202 171 126 278 544 3,6 1.6 93,3 1,1 0.4zusammen

52 Einzelhandel

22 969 
17176 
7 422 
3946 
1 568

1 2 5 572 656
13 745 728 95,4
13 557 699 95,6
12 846 750 
12 232 853 95,3
7 493 769 96,8
6 068 877
5 732 300 99,3
4 360 367 97,9
2 788 806 97,1

53 689 331 801 84 399 804 96,1

35 009 
65 332 
52 626 
50 866 
45141 

370 25 232
154 21 287
66 20 585

95,3 0,1 0,1 1 799 
3 096
2 425 
2 689 
2 655 
1 669 
1 225

2.9 1.2
3 5 0.1 2,8 0,1 1.2
6 9 0.0 2,8 0,1 1,2

1910 94,7 0.0 3,8 0,2 0.9
20 49 0,0 0.13.6 0.9
50 99 0,0 0.12.6 0,3

199100 98,3 0,0 0.40.9 0,3
200 499 0,0 0,5 9430,2 0,0
500 - 999
1000 und mehr

14 9 927 
5 796

0,0 0,4 4151.7 0,1
4 0,2 0.7 1692,0 0.0

0.2 17 0850,0 2,7 0.8zusammen

Handel

37 558 
24 503 
10 941 
7 018 
3 332

1 2 56 295 12 551 535
92 999 26 567 912
77 983 28 397 563
91 758 37 928 095
97 158 44 266 460
63107 33095092
50 175 26233117
40 733 20 720175
15 332 
12 565

84 801 598 105 243 904 175

51,5 0.0 2 714
3 914
3 323
4 267 
4 657 
2 700 
1 427

6.8 40,7 0.9 0,1
3 5 57,1 2,5 38,8 0.1 1.4 0.1
6 9 54,9 0.01.1 41,9 1.9 0,1

1910 45,1 0.10.8 51,6 2,2 0.2
20 49 42,1 0,4 54,2 0,0 2,9 0.3
50 92099 35,3 0,8 0,0 2,261,4 0,3

199100 366 27,5 0,3 70,6 0.1 1.2 0,3
200 133499 30,3 0,0 68,0 0,1 0,7 9940.8
500 999
1000 und mehr

22 6 598100
7 546 125

64,6 0.0 0,3 0,5 41534,6 0.0
8 37,3 0,3 1690,1 55,9 0,0 6.5

24 58043,1 1.1 53,5 0,1 1,8 0,5zusammen
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5. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Geschäftsfläche im Handei in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftsabteiiungen
und Umsatzgrößenkiassen

Umsatz 1992
davon ausWirtschaftsabteilungen Geschäfts-

fläche
Beschäf-Arbeits-

stätten
Nummer tigte sonsti-der Handels­

vermitt­
lung

Herstel­insgesamtUmsatz Einzel­
handel

Groß­
handel

Gast­
gewerbe

genSyste­
matik

lung Tätig­
keitenu.ä.

von ... bis unter... DM 30. April 199330. April 1993
1 000 qmAnzahl 1 000 DM % Anteile am Umsatz insgesamt

SO Kraftfahrzeughandel / 
Tankstellen

130,0 0.017 132 84 13,0 50,8 36,225 000unter
391,3 0,1367 488 13 031 77,5 15,2 5,925 000 50 000
552,0 0,4426 633 30 983 71,9 20,5 5,150 000 - 

100 000 - 
250 000 .

100 000 
250 000 1273,1 0,5729 1 384 119 527 69,4 15,8 11,2

12,4 5024,5 0,8668 1 745 243 872 69,5 12,8500 000
2584.9 0.9911 3 557 670104 71.0 10,6 12,6500 000 1 Mill

2Mill 5095 820 1 4SI 298 69,8 5,8 16,6 6,8 1.11 Mill. 1 023
1 3327,8 0,61 206 9 781 3 885 641 70,8 3,0 17,72 Mill. 5 Mill
1 3188,9 0,7623 8 823 4 371 600 70,7 1,3 18,45 Mill. 10 Mill
1 70521,7 9,8 0,225 Mill 473 12 520 7 326 584 67,1 1,210 Mill.
1 01622,5 8,9 0,250 Mill 168 9 081 5 813108 66,8 1,625 Mill.

28,3 ■ 
53,5 .

3707,6 1.04 304 3 105 023 62,3 0,850 Mill. 100 Mill 49
1152,0 0,02 697 1 629 662 44,3 0,3100 Mill. 250 Mill 11

1 Mrd 3250 Mill.
1 Mrd. und mehr 

Neugründungen
zusammen

1
1225.9 0,4355 1 183

7 030 64 1 33 33 225 827
180 984 70,4 4,6 18.7

7 4951,958,3 1.8 30,9 7,1

51 Handelsvermittlung / 
Großhandel

0,7 4,8364 6,1 52,2 36,125 000 55 165unter
27,5 0,4 0,31 733 2 502 63 810 2,3 69,525 000 50 000

0.368,4 28,5 0,5100 000 
250 000

2 733 4 137 197 678 2,350 000
0,6 0,32,4 57,7 39,03 973 7 885 643 630100 000 - 

250 000 . 1.0 0,47 314 1 014 642 3,9 33,8 60,8500 000 2 852
1.4 0,42 599 9 445 1 855 788 4,4 14,8 79,0500 000 1 Mill

2 Mill 88,3 1.7 0,42 480 12 178 3 509 901 4,4 5,21 Mill.
90,8 2,0 0,32 727 21 671 8 664 275

1 645 21 829 11 565 699
1 375 32 765 21 149 994
518 26 507 18 003 540
225 18 841 15 427 479

4,7 2,12 Mill. 5 Mill
1.4 0,35,1 0,9 92,35 Mill. 10 Mill

0,51.55.4 0,5 92,210 Mill. 25 Mill
1.5 0,43.6 0.5 93,925 Mill. 

50 Mill..
50 Mill

1.0 0,42,7 0,3 95,6100 Mill
0,82.5 0,2 95,9 0,6250 Mill 126 19 008 19 464121100 Mill.

96,0 0,3 0,439 13 996 17 868 043 2,8 0.5250 Mill. 1 Mrd
0,0 0,0479 6 182 936 0,7 0,0 99,31 Mrd. und mehr 

Neugründungen

zusammen

4

0,6 0,31.6 3,1 94,5998 3 449 666 644
24 082 202 171 126 278 544 0,41,13,6 1.6 93,3
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Noch: 6. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Geschäftsfläche im Handel in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftsabteilungen
und UmsatzgröBenklassen

Umsatz 1992
Wirlschaftsabteilungen davon ausBeschäf- Geschäfts-

fläche
Arbeits­
stätten

Nummer
tigte sonsti-der Handels­

vermitt­
lung

Herstel­insgesamtUmsatz Einzel­
handel

Groß­
handel

Gast­
gewerbe

genSyste­
matik

lung Tätig­
keitenu.ä.von ... bis unter. . . DM 30. April 1993 30. April 1993

Anzahl 1 000 DM % Anteile am Umsatz insgesamt 1 000 qm

52 Einzelhandel

25 000 271 1 987unter 1 326 97,5 0.3 1.7 0.3 0,2 111
25 000 50 000 3160 5 782

4 218 6 835 303 379
8 782 18 156 1 479 445

113 680 95,4 0,2 2.1 0,2 1.5 177
50 000 100 000 

250 000
95,4 0.2 2.2 0.1 1,5 246

100 000 - 
250 000 .

95,9 0,1 2.0 0.2 6801.4
500 000 9 718 27 674 3 503 047 95,7 0,1 1.8 0.2 1.7 1 072

1 635
2 128

500 000 1 Mill.
2 Mill.

9 611 39 622 6 802 149 94,9 0,2 2.4 0.2 1.9
1 Mill. 7 181 46 952 10158 584

5 222 54 331 15 706 727
1 579 32 286 10 930 258

95,5 0.1 2.5 0,2 1.5

2 Mill. 5 Mill. 95,8 0,0 2,9 0.2 0,9 2 969
5 Mill. 10 Mill. 96,1 . 0.0 3.1 0.1 0,6 2 137
10 Mill. 25 Mill. 790 31 918 11 761 070 95,5 0,0 3,6 0,1 0,6 2 375
25 Mill. 50 Mill. 196 19 966 6 602 479 96,2 0,0 3,3 0.2 0,1 1 413
50 Mill. 100 Mill. 82 16 625 5 785 715

34 14 298 4 862 581
98,3 0,0 1.1 0.5 0,0 837

100 Mill. 250 Mill. 97,2 0,1 1.9 0.8 0,0 741
250 Mill. 1 Mrd. 7

1 Mrd. und mehr 
Neugründungen

zusammen

1
2 837 7 302 564 053

53 689 331 801 84 399 804
95,7 0,1 2,9 0.1 0,9 282
96,1 0,0 2,7 0.2 0,8 17085

Handel

25 000unter 343 2 284 1 774 74,7 13.4 10,4 0,2 0,3 1.0 124
25 000 50 000 5 260 8 772 190 521 63,3 24,4 10,9 0.1 0,1 2161.1
50 000 100 000 

250 000
7 377 11 605 532 040 59,8 26,7 12,1 0.1 1,2 0.1 301

100 000 - 
250 000 .

13 484 27 425 2 242 602 67,9 17,5 13,1 0.1 8071.3 0,1
500 000 13 238 36 733 4 761 561

13 121 52 624 9 328 041

75,2 7,9 14,9 0.1 1.7 0,1 1 574
500 000 1 Mill.

2 Mill.
75,5 3,9 18,4 0,1 2,0 0,1 1 893

1 Mill. 10684 64 950 15119 783 72,0 1,8 23,8 0,1 2.1 0.2 2 637
2 Mill. 5 Mill. 

10 Mill.
9155 85 783 28 256 643 64,5 31,91.1 0,1 2,2 0.2 4 301

5 Mill. 3 847 62 938 26 867 557 52,8 0.6 44,0

0,5 53,4

0,6 60,6

0.3 64,5

0.0 2,3 0,2 3 455
10 Mill. 25 Mill. 2 638 77 203 40 237 648 43,0 0,0 2,7 0,3 4 080
25 Mill. 50 Mill. 882 55 554 30 419127 35,8 0.0 2,6 0,3 2 429
50 Mill. 100 Mill. 

250 Mill.
356 39 770 24 318 217 33.1 0,1 1,6 0,4 1 207

100 Mül. 171 36 003 25 956 364 22,9 0,2 75,6 0,1 0,6 0,6 856
250 Mill. 1 Mrd. 49 21 597 23 331517 20,8 0,4 78,2

0,0 81,4

0,0 0,3 0,3 226

1 Mrd. und mehr 
Neugründungen

zusammen

6 2 930 10 929 097 14,1 0,0 0,0 4.5 70

4190 11 934 1 411 681
84 801 598 105 243 904 175

48,1 2,1 48.1 0.0 1.4 0,2 404
43,1 1,1 53,5 0.1 1.8 0,5 24 580

1
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6. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993
Umsatz 1992

davon aus
Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte Gastgewerbe

sonstigen
Tätig­
keiten

Bäckerei 
und / oder 
Konditorei

insgesamt darunterGrößenklassen Einzel­
handel

Flei­
schereizu- aus

Beher- 
bergung '

sammen
30. April 1993

1 000 DM % Anteile am Umsatz insgesamtAnzahl

a) nach Anzahl der Arbeitsstätten
Unternehmen mit... 
bis . .. Arbeitsstätten

0,7 0.6129 502 
10 174 
2 849 
6 529

9 383 766 
814 873 
288 353 
539144

97,4 17,7 0.7 0.625 390 25 390 
1 555

1
4 1.096,0 20,8 1.1 0,82 646 1,1
9 3.089,6 43,9 7,4 0,0 0,032 1925

49 1.596,6 0,5 0.315 246 14,4 1,110

0,718,4 0.9 0,6 0,626 083 27 383 149 054 11 026137 97,1Zusammen

b) nach Beschäftigtengrößenklassen
Unternehmen mit... 
bis . .. Beschäftigten

2 0,416 373 
35 404
26 569
27 873 
20 589
8 698 
3 833 
3 234

1 190 695
2 581 767 
1 886144 
1 931 194 
1 533 598

691 413 
356 790 
304 894

98,9 10,3 0,5 0.1 0,19 876 
9 375 
3 754 
2166

9 923 
9 591 
3 990 
2 413

1
5 0,30,498,2 11,9 0,6 0.43
9 0.597,6 0,6 0,6 0.76 14,4

19 0,51.296,5 20,8 0,6 1.310
49 0.895,7 25,2 1.2 0,9734 996 1.420
99 0,5 1.596,2 26.4 1.7 0,150 131 205

199 2.30,929 98 92,0 32,1 4,2 0,8100
499 2.393,7 40,2 4,0 0,0 0.0200 13 76
999500 2

31000 und mehr

0,70,6149 054 11 026137 97,1 18.4 0.9 0,6Zusammen 26 083 27 383

c) nach Umsatzgrößenklassen
Umsatz

von . .. bis ... unter DM

50 000 
100 000 
250 000 
500 000

1 Mill.
2 Mill. 
5 Mill.
10 Mill. 
25 Mill. 
50 Mill. 
100 Mill. 
250 Mill. 

1 Mrd.

0,423,9 0,2 0,0 0,025 000 - 
50 000 - 

100 000 - 
250 000 - 
500 000 -

1 Mill. -
2 Mill. - 
5 Mill. -
10 Mill. - 
25 Mill.
50 Mill. - 
100 Mill. - 
250 Mill.

1 Mrd. und mehr 
Neugrilndungen

1 729
2 938
3 043 
2 569
2 053 
5 989
3 264 
1 160

1 739
2 965
3 073 
2 601
2 103 
6213
3 479 
1 365

3 114
6 178
7 401 
7 400 
7173

29 323 
27116 
16915 
14 175 
5 795 
5 121 
1 137

63 892 
216 357 
377 956 
445 762 
460 493 

2 093 947 
2 217 289 
1 544 750 
1 364 037 

602 596 
526 713 
131 945

99,4
0.413,5 0.4 0,1 0.199,0
0.30.3 0,1 0.199,1 9,6
0,38,6 0,4 0,2 0.198,9
0.37.7 0,3 0,2 0.199,1
0.30,5 0,6 0,398,3 10,4
0,50,797,5 15,5 0,6 0.8
0.61.396,0 22,4 0,7 1,4
0,81,395,7 28,3 1.3 0.9454 635
1,928,2 2,9 0,2 0,893 145 94,2
2,50,5 0,693,8 31,0 2,633 133
0,00,090,7 48,7 9,3 0,0304

2
3

0,4430 758 98,6 15,6 0,5 0,3 0.12 749 2 811 11 725

0,70,9 0,6 0,626 083 27 383 149 054 11 026 137 97,1 18,4Zusammen

1) Spalte 'Umsatz aus Beherbergung' in % von Spalte 'Umsatz Gastgewerbe zusammen*.
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7. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-
Ferienhäuser,
-Wohnungen

FremdenbeHenBeschäftigte FremdenzimmerArbeitsstätten Schiaf-
geiegen-
hehen

Wohnein­
heiten

insgesamtGrößenkiassen

30. April 1993
1 000 DMAnzahi

a) nach Beschäftlgtengröftenklassen
Arbeitsstätten mit... 
bis .. . Beschäftigten

1 277 288
2 696 878 
1 966 263 
2141 355 
1 770 475

820 889 
462 003 
242 546

5 479 
2 372

2 1 91917 241 
36 675 
27 401 
30 205 
22 764 
10 274 
4 819 
1 734

14 740 
27 878 
20 823 
23 581 
19168 
9 092 
3 403

26 946 
49 381 
36 260 
40 793 
32 288 
15440 
5 801 
1 604

10448 
9 722 
3 871 
2 332

1
5 7513
9 314 9196

19 46319010
49 42114080520
99 1363415350

199 191436100
. 499 9397200

9 809 11 377 696208 513 3 36227 374 151113 119 624zusammen

b) nach UmsatzgröBenklassen
Umsatz

von ... bis . .. unter DM

91137726 9415 35725 000 
50 000 

100 000 
150 000 
200 000 
250 000 
500 000

1 Miii.
2 Miii. 
5 Miii.
10 Miii. 
25 Miii. 
50 Miii. 
100 Miii.

93unter 
25 000 
50 000 

100 000 
150 000 
200 000 
250 000 
500 000

1 Miii.
2 Miii.
5 Miii.
10 Miii.
25 Miii.
50 Miii. 

Neugründungen

66 811 
226 520 
396 761 
466 616 
479113 

2 184 118 
2 328 052 
1 723 708 
1 607 917 

800 902 
549 527

1 745
2 043

2 972 
4 258 
4 588 
4 325
3 712 

20 363 
23 237 
18 464 
16 946
8100
4 143

5 496
7 939
8 399 
7 781
6 560 

35 607 
40 527 
31 458 
28 817 
13 896
7 040

6191 816 
3 079 
3197 
2 688
2 138 
6 251
3 425 
1 282

3 349
6 463
7 700 
7 734 
7 361

30 544 
28 233 
18 391 
16 382 
7 782 
5 037

667
998341
784263
817272

1 202407
269 741
154 394

466149535
122

191436
2
1

392 36656313 674 1982 709 10 871 7 735

11 377 6969 809208 513 3 36227 374 151 113 119 624Zusammen

c) nach Anzahl der Fremdenbetten
Arbeitsslätten mit.. . 
bis ... Fremdenbetten

6 887 325 
215 229 
224114 
329 363 
575 862 

1 832 971 
1 312 832

8 279 6753 553 
4444 
5 490 
9150 

17 529 
50 767 
28 691

6 088 
7 678 
9 562 

15864 
30 509 
88 385 
50 427

21 130 98 313 
3 342
3 251
4 684 
7 541

20 497 
13 485

bis
11 260 5948319
14 312 79012 803
19 1 136

2 135
3 214 
1 265

3801 014 
1 397

15
29 70820
99 1 0811 90130

342298100 und mehr

11 377 6963 362 9 809151 113 119 624 208 513Zusammen 27 374

1) Spalte 'Umsatz aus Beherbergung' in % von Spalte 'Umsatz Gastgewerbe zusammen'.
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Württemberg 1993
Vom Umsatz aus Gastgewerbe entfielen aufUmsatz 1992

Beherbergungdavon aus
jeVerpflegung

einschl.
Getränke

Bäckerei 
und / oder 
Konditorei

sonstigen
Tätig­
keiten

Fremdenbett
und/oder

Fremden­
zimmer und/ 
oder Wohn­

einheit

GrößenklassenFlei­
scherei

Einzel­
handel

Gast­
gewerbe

insgesamt
Schlafgelegen­

heit

% /knteile am Umsatz insgesamt DM

a) nach Beschäftigtengrößenklassen
/Arbeitsstätten mit. . . 
bis ... Beschäftigten

27840 
11 002 
13 223 
17 484 
21 974 
27 333 
45 234 
74 667

4 028 
6 086 
7 517 

10 074 
12 971 
16 014 
26 558 
43 711

10.1 0.4 89.6 10.498.8 0.6 0.2
5388.1 11.90.4 0.4 0.398.2 0.6
9685.5 14.50.8 0.6 0.497.7 0.4

191020.01.2 0.4 80.096.8 0.6 1.1
492024.80.7 0.6 0.5 75.296.6 1.5
995031.40.4 1.7 68.696.9 1.0 0.1

19910035.80.3 3.8 64.293.5 2.4 0.0
49920029.40.0 0.0 1.8 70.698.2 0.0

Zusammen16580 9 3400.7 81.6 18.497.4 0,8 0,6 0,6

b) nach Umsatzgrößenklassen
Umsatz

von .. . bis ... unter DM

25 000 
50 000 

100 000 
150 000 
200 000 
250 000 
500 000

1 Mill.
2 Mill. 
5 Mill.
10 Mill. 
25 Mill. 
50 Mill. 
100 Mill.

343 16586,2 13.8 unter 
25 000 
50 000 

100 000 
150 000 
200 000 
250 000 
500 000

1 Mill.
2 Mill.
5 Mill.
10 Mill.
25 Mill.
50 Mill. 

Neugründungen

100.0 0,0 0,0 0,0 0,0
23,5 4334

6 043
7 493 
8588 
9 307

10 766 
14 513 
19 447 
24 321 
30 464 
50 263

2 149
2 982
3 930
4 600
5 027
6 075 
8 266

11 367 
14 198 
17 758 
29 600

0,1 0.4 76,599,3 0,2 0,0
86,7 13,30,1 0.499,1 0,4 0,1

0.3 90,6 9.499,2 0,3 0,1 0,1
8,50,1 0.3 91.599.0 0,4 0,2

92.2 7.899,0 0,3 0,1 0.30,3
0,3 89,6 10,498,3 0,5 0,6 0,3

15,00,7 0,4 85,097.5 0,5 0.9
78,3 21,796,6 1.1 0.50,7 1.1
73,2 26,896,6 0.6 0.9 0,81.2

32,20,6 1.3 67,895,6 2,4 0,1
40,30,3 3.5 59.794,4 1.8 0,0

6 420 3 57786,9 13,198,7 0,6 0,3 0,1 0,3

Zusammen18.4 16 580 9 3400,7 81,697,4 0,8 0,6 0,6

c) nach /Anzahl der Fremdenbetten
Arbeitsstätten mit.. . 
bis . . . Fremdenbetten

8bis0,9 16 275 
9105 
9 410 
9 794 

11 565 
16 525 
24 739

9 221 
5178 
5 274
5 490
6 461 
9 354
13 895

0.3 0,4 99,197,5 0.9 0,8
11979,6 20,497,4 0,6 0,6 1,0 0,3
141274.8 25,296,6 2,4 0,20,5 0.3
191529,10,7 70,997.4 0,4 0,4 1,2
292062,5 37,597,7 0,2 0,7 1,3 0,2
993048,10,8 51,997,3 0,7 0,1 1,1

100 und mehr56,543,596,9 0,9 0,1 0,1 2,1

Zusammen16 580 9 34081,6 18.497,4 0,6 0,6 0.70,8
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8. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren des Kraftfahr­
zeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Anzahl der Arbeitsstätten

Umsatz 1992
davon aut Gesamtwert 

der gegen Provision 
vermittel­
ten Waren 1992

Beschäf­
tigte

Wirtschaftszweig Unter­
nehmen

Arbeits­
stättenNummer

der
Syste- 
matl k

Handels­
vermitt­
lung

Groß­
handel

Einzel­
handel

Insgesamt son­
stigen
Tätig­
keiten

Unternehmen mit ...
bis ... Arbeitsstätten

am 30.04.1993
1 000 DM1 000 DM XAnzahl

50.1 Handel m.Kraftwagen
10,6
11.1

1 896 972 
1 314 062 

37 207
1 3 275 3 275 29 529 

9 508
1 406
2 689 

43 132

19 091 806 
4 953 931 

581 002 
1 579 819 
26 206 558

1.0 27,7 60,7
1,7 18,3 68,92 - 4

5 - 9 
10 - 49 

Zusammen

237 525 6|01.0 12,5 80,58 48
12.658 0,3 23.6 63,64

3 248 24110,73 524 3 906 1.1 25.3 62.9

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

1 218 61526.3 2,91 1 159 1 159 6 640 2 683 890 1.9 68.9
2 - 4 
5 - 9 

10 - 49 
50 und mehr 

Zusammen

113
13
5
1

4 782 356 3.7 1 552 1261 625 1.5 71,7 23,11 291 12 853
50.4 Handel m.Krädern,Tel len 

u.Zubehör

8.4 31 4761 274 274 1 071 376 365 
53 285 

429 651
0,7 23.5 67.4

9,8 79117 40 171 2,7 9,8 77,72 - 4
Zusammen 32 26768,7 8.6291 314 1 242 0.9 21,8

50.5 TanksteI len
7,3 7 830 2231 1 288 1 288 7 739 1 694 564 15,4 4.8 72,4

172 - 4
5 - 9 

Zusammen
1

73,5 7.0 7 949 7301 306 1 333 7 984 1 799 867 14,8 4,6

50 Kfz-Handel;Tankstellen
9,5 10 977 285 
9.9 1 760 810

44 269
30,6 57,81 5 996 5 996 44 979 

12 996 
2 666

23 846 626 
6 060 516 
1 125 363

2,1
61,32 - 4

5 - 9 
10 - 49 
50 und mehr 

Zusannen

384 861 1.8 27,0
42.1 53,6 3.5128 0.822

9
1 9

9.5 12 782 36430,8 57,86 412 7 178 65 211 33 218 432 1,9
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9. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren des Kraftfahr­
zeughandeis und der Tanksteiien in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und BeschäftigtengröBenkiassen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigteUlrtschaftszwelg Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Gesamtwert 
der gegen 
ProviSion 
vermittel­
ten Waren 

1992

Numner
der
Syste­
matik

Insgesamt Handels­
vermitt­
lung

Groß­
handel

Einzel­
handel

son­
stigen
Tätig­
keiten

Unternehmen mit ...
bis ___ Beschäftigten

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM X 1 000 OM

50.1 Handel m.Kraftwagen
1 1 442 1 480 1 954

2 205
3 376 

35 597 
43 132

2 821 062 
1 070 181 
1 724 290 

22 591 026 
26 206 558

1.8 25,0 311 679 
440 318 
251 962

2 244 282
3 248 241

72,3 1.0
3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusaimen

572 613 1,9 17,2 74.7 6.2
459 486 1,1 8.5 79.7 10,8

1 051 
3 524

1 327 
3 906

1,0 27.0 60,7 11,3
1,1 25.3 62,9 10,7

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

1 6182 606 887 187 713 
398 870 
499 228

3 696 545
4 782 356

4.5 149 400 
601 000 
334 891 
466 836 

1 552 126

40,2 53.2 2.1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusaimen

361 1 264 
1 168 
9 534 

12 853

331 3,7 51.5 43.0
31.1

1.8
188162 3,5 62,8 2.6

192 458 0.8 76,7 18.4 4,1
1 291 1 625 1.5 71,7 3.723.1

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4

1 2 130 135 194 49 753 
109 596 
83 617 
186 685 
429 651

10 994 
21 273

1.5 12.7 82.6 3.1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

90 95 337 1.1 9.4 78,8 10,7
45 48 304 0,9 3,5 82.6 13.0
26 36 407 0,7 39,6 52,9 6.8

291 314 1 242 32 2670.9 21,8 68,7 8.6
50.5 Tankstellen

1 2 303 305 517 178 554 
527 019 
436 568 
657 726 

1 799 867

13.6
15.6 
14.3 
14,9 
14,8

1,4 725 794
2 278 823 
1 868 171
3 076 943 
7 949 730

81.5 3.5
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

484 491 1 864
2 216 
3 387 
7 984

3.1 74,0 7.3
308 311 1.5 77,6 6,6
211 226 8.8 68,2 8.1

1 306 1 333 4.6 73,5 7.0

50 Kfz-Handel;Tankstellen

1 2 2 481 
1 477

2 538 
1 560
1 033
2 047 
7 178

3 552 
5 670 
7 064 

48 925 
65 211

1 237 082
2 105 666 
2 743 703

27 131 981 
33 218 432

3.9 23.4 1 197 867 
3 341 413
2 455 023 
5 788 060

12 782 364

71.1 1.6
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

5,6 19.8 68.7 5.9
974 3.6 17,1 70,6 8.7

1 480 
6 412

1.3 33,4 55.0 10.2
1.9 30.8 57,8 9.5

r
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10. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren des Kraftftihr-
zeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und UmsatzgrbBenklassen

Umsatz 1992
davon aus

Sesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Ulrtschaftszwelg Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigteNummer

der
Einzel­
handel

Insgesamt Handels­
vermitt­
lung

SroB- 
handeI

Syste­
matik

son­
stigen
Tätig­
keiten

Umsatz

von ... bis unter ... OM
am 30.04.1993

1 000 OM X 1 000 DMAnzahl

Handel m.Kraftwagen50.1

25 925 
148 261

25 878 980 
153 392

26 206 558

4.7 79,6 1.4 101 200 
240 335

2 890 071
16 634

3 248 241

100 000 
500 000

465 474 602 14.3unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

11 .’4 79.0 3.2599 625 1 020 
40 609

6.5
25.5 10.82 262 2 600 1.0 62.7

1'98 19.4 72.8 6.8207 901 0.9
3 524 3 906 1.1 25.3 10.7Zusammen 43 132 62.9

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

50.3

23 259 
185 758 

1 333 841 
9 268 

1 552 126

217 11 352 
84 632 

4 665 527 
20 844 

4 782 356

14.4 8.9 73.9 2.8100 000 
500 000

212 285unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

3.3345 715 8.7 24,6 63.4333
3.7647 960 11 614 1.3 72,9 22,1
1.499 103 239 3.5 41.4 53,7

23.171.7 3.71 291 1 625 12 853 1.5Zusannen

Handel m.Krädern.Tel len 
u. Zubehör

50.4

1 406 
15 944 
13 970

37 1 977 
16 356 
410 114 

1 204 
429 651

4.6 86.1 2.6100 000 
500 000

35 50 6.7unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
NeugrUndungen

77.5
68.2

6.463 66 127 7.9 8.2
22.4 8.7174 192 1 034 0.6

94719 7.4 85.0 2.819 31 4.7
314 21.8 68.7 8.6 32 267Zusammen 291 1 242 0.9

50.5 Tankstellen
92 882 

967 297
6 743 063 
146 488

7 949 730

4 213 
100 583 

1 669 482 
25 590 

1 799 867

67.3 0.2 4.3100 000 
500 000

66 67 144 28.3unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

31.6 1.8 58.2
74.6

8.3345 346 1 210 
6 368870 13.5 4.8 7.0845

50 2.3 67.8 4.1SO 262 25.7
14.81 306 1 333 4.6 73.5 7.0Zusammen 7 984

SO Kfz-Handel;Tankstellen

2,1 218 748
4.8 1 409 335 
9,6 10 980 944
5.9 173 336
9.5 12 782 364

795 43 467 
349 831

32 624 104 
201 029

33 218 432

19.1 5,3 73.4100 000 
500 000

778 1 081 
3 072 

59 625 
1 433 

65 211

unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

1 340 
3 928

1 382 
4 622

11.7
31,1

14.3 69.2
1.7 57.6

379 19.5 70.3366 4.3
6 412 7 178 1.9 30.8 57.8Zusammen
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11. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vennittelten Waren des Kraftfahr­
zeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Gesamtwert 
der gegen Provision 
vermittel­
ten Uaren 1992

Unter­
nehmen

Arbeits­
stättenNunmer

der
Syste- 
matl k

Insgesamt HändeIs- 
vermltt- 
lung

Groß­
handel

Einzel­
handel

Ulrtschaftszwelg son­
stigen 
Tätlg- 
kelten■v

am 30.04.1993
1 000 DM1 000 DM XAnzahl

50.1 Handel m.Kraftwagen 
1 859 15,8 3 133 88650.10.1 V.v.Kraftwagen

50.10.2 Gh.m.Kraftwagen
50.10.3 Eh.m.Kraftwagen 

Handel m.Kraftwagen

217 531 776 34,4 25,1 24,7197

114 3540.1 11.9245 2 699 4 568 868 85,8 2,2223

38 5743 444 21 105 915 0.4 12,2 76,9 10,43 104
3 248 2411.1 10,750.1 3 906 43 132 26 206 558 25,3 62,93 524

50.3 Handel m.Kraftwagentellen u.Zubehör
50.30.1 U.v.Kraftwagentellen u. 

Zubehör 9,8 1 368 61956,5119 425 86 041 13,8 19,8112

50.30.2 Gh.m.Kraftwagentellen u. Zubehör 183 5072,5595 8 528 3 613 114 0,3 89,8 7,4359

50.30.3 Eh.m.Kraftwagentellen u. 
Zubehör 3 900 7,0911 1 083 200 1,2 15,9 76,0820

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tel len u.Zubehör 3,7 1 552 12612 853 1.5 23.11 291 1 625 4 782 356 71,7

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör
50.40.1 V.v.Krafträdern,Tel len 

u. Zubehör 32 2670,788,69 23 2 019 10,7 08

50.40.2 Gh.m.Krafträdern,Tel len 
u.Zubehör 0.3103 95 474 0 14,021 85,720

50.40.3 Eh.m.Krafträdern,Tel len 
u.Zubehör 11,01 116 0.7 3,4 84,9263 284 332 158

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 32 2678.6314 1 242 429 651 0,9 21,8 68,7291

50.5 Tankstellen
7 949 73010,26 444 1 024 595 25.5 5.0 59,350.50.1 Agenturtankstellen 983 996

1 540 2.950.50.2 Freie Tankstellen 775 273 0.7 4,1 92,3323 337
7.0 7 949 7307 98450.5 TanksteI len 1 799 867 14.8 4.6 73,51 306 1 333
9.5 12 782 3641.950 7 178 65 211 33 218 432 30,8 57,8Kfz-HandeI;TanksteI len 6 412

r

w
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12. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Geschäftsfläche des Kraftfahrzeughandels und der Tanksteiien
in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und BeschäfligtengröBenklassen

Umsatz 1992
davon autBeschäf­

tigte
Geschäfts-
f lache

Ul rtschaftszwelg Arbeits­
stättenNunmer

1)der
Herstell­
ung u.ä.

Groß­
handel

Einzel­
handel

sonstl-Syste-
matlk

Insgesamt Hände Is-
vermltt-
lung

Arbeitsstätten mit ... gen
Tätig­
keitenbis ... Beschäftigten

am 30.04.1993am 30.04.1993

1 000 DH X 1 000 m2Anzahl

50.1 Handel m.Kraftwagen
7831 502 2 010 

2 261 
3 586 

34 024 
41 881

883 493 
1 128 885 
1 772 809 

22 054 777 
25 839 963

1.7 24,2 73.1 0.8 0,11 2
522585 1.9 17.4 74,5 5.9 0,43 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusaimien

710488 1.2 7,7 79,9 10.7
8.1

0.5
4 620 
6 635

1 171 
3 746

0,9 27.3 61.1 2,5
1.0 25.4 63,4 7.9 2.2

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

792 672 986 248 263 
650 821 
832 888 

3 416 070 
5 148 041

4.0 41.8 52,1 1.7 0.41
18348.1 45.6 2.5 1.03 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

451 1 761 
1 894 
8 401 

13 042

2,7
1.6 63,0 31.8 2.7 1.0 119262

182263 0.9 75,9 19.3 3.7 0,3
5621 648 1.4 68.6 26,2 3.3 0.5

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör

161 142 206 54 164 
118 920 
83 217 

169 805 
426 107

1.6 11.2 84,0 2.6 0,72
293 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusammen

94 352 1.4 9.0 79,4 9.8 0.5
2145 301 0,9 3.3 81.B 13,6 0.4
3123 358 0,6 43,3 51.0

69.1
5.1 0

98304 1 217 1.0 21,8 7,7 0.3

50.5 Tankstellen
371 2 322 541 206 290 

527 382 
453 419 
624 626 

1 811 716

11,0
15.6

1.4 84,4
74.1

2.3 0,9
833 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusammen

485 1 867
2 261 
3 324 
7 993

3.0 6,4 0.9
5.9 49314 13.7 1.5 78.4 0.5

31211 15.6 9,3 66,6 6.4 2,2
1991 332 14.6 4,6 73.8 5,8 1.2

50 Kfz-Handel -.Tankste l len
9153 743 

6 241 
8 042 

46 107 
64 133

1 392 209
2 426 008
3 142 333 

26 265 277 
33 225 827

0.31 2 2 638 
1 615 
1 109 
1 668 
7 030

3,5 23,5 71.5 1.3
0.7 8183 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

5.1 22,1 66,9 5.3
67,0 0.6 8983.1 21.3 8,0

1.3 55.7 4 864 
7 495

33.3 7.5 2,2
1.8 30,9 58,3 7.1 1.9

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-Handel,Tankst, v.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Schaubild 1

Beschäftigte der Arbeitsstätten im Kraftfahrzeughandei und Tanksteiiengewerbe 
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1993

Anteil an den Beschäftigten insgesamt in %

unter 1,2

1,2 bis unter 1,4

MairvTauber-Kreis1,4 bis unter 1,6 Mannheim

II Neckar-Odenwald-Kreis

1,6 und mehr ilili Heidelberg
\

.jii ,*j.i 
Rhein-Neckar-Krejs |iii! rvLandeswert: 1,3 Vf

.1 . Hohen lohekreisHeilbfonn

i
Heilbronn

Schwäbisch Hall
Ii

lillf iji IIKarlsruhe

iiiEnzkreis
11I I

OstalbkreisPforzheim-:Rastatt

IIiPi Stuttgart
IIII m Heidenheim

: Böblingen GöppingenEsslingeni

AJb-Donau-Kreis
TübingenFreudenstadt

ReutlingenOrtenaukreis
Ulm

lÜÜllillilliüMiiälä
Zollernalbkreis
liliiiliiH IRottweil

Emmendingen;

Biberach

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmanngen
TuttlingenFreiburg

1Breisgau-Hochsghwarzwald

rJlllilll RaverudKirg
' ■'! Konstanzin I Bodenseekreis

ILörrach Waldshut

Quelle: Handels- und Gaststättenzählung 1993

43/004/96Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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13. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Geschäftsfläche des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen
in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und UmsatzgröBenklassen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Geschäfts­
fläche

Uirtschaftszwelg Arbelts-
stättenNummer

1)der
Syste-
mati k

Insgesamt HändeIs-
vermitt-
lung

Groß­
handel

Einzel­
handel

Herstell-
ung u.ä.

sonstl-
Umsatz gen

Tätig­
keitenvon ... bis unter ... DM

am 30.04.1993am 30.04.1993
XAnzahl 1 000 DM 1 OOD m2

50.1 Handel m.Kraftwagen

100 000 
500 000

481 749 26 341 
153 570 

25 525 542 
134 510 

25 839 963

14,1 4,7 79,8 1.1 0,4 88unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

622 1 033 
39 430

6.3 11.3 79.3 2.8 0.4 537
2 452 1.0 63.2 5 90825,5 8,0 2,2

191 669 0.7 18,5 73,3 7.1 0,4 103
Zusammen 3 746 41 881 1.0 63.4 7.9 2,2 6 63525,4

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

100 000 
500 000

222 294 11 595 
90 654 

5 026 112 
19 680 

5 148 041

14,8 73.2 2.6 179,2 0,1unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

358 749 8,1 2,7 0,5 7024,9 63,9
464973 11 778 1,2 25,3 3.3 0.569,7

95 221 3.7
1.4

53,2 1.5 0 1241,7
Zusammen 1 648 13 042 68.6 26,2 3.3 0,5 562

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4

100 000 
100 000 - 500 000
500 000 und mehr 
Neugründungen

36 49 1 949 
18 030 

404 925 
1 204 

426 107

6.8
7,1

4,7 85,9 2.6 0 2unter
69 135 10,0 76,9 5.0 0.9 8

180 1 002 0.7 22,5 68,7 7.9 0.3 86
4.719 31 7.4 85,0 1.6 1.2 2

Zusammen 304 1 217 1.0 21,8 69,1 7,7 0,3 98

50.5 Tankstellen

100 000 
500 000

71 161 67,34 213 
101 146 

1 680 767 
25 590 

1 811 716

28,3 3.8 0.5 1unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

0,2
348 31,51 212 

6 358
1.9 58.4 7.1 1.2 13

863 18013,3 4.8 74,9 5.7 1.2
25,750 262 2.3 67,8 3,3 0,8 5

Zusammen 1 332 7 993 19914,6 4.6 73.8 5.8 1.2

50 Kfz-Handel;Tankste l len
100 000 
500 000

810 1 253 
3 129 

58 568 
1 183 

64 133

44 098 
363 400

32 637 346 
180 984

33 225 827

19,0 5,4 107unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

73,4 1.8 0.3
1 397 
4 468

13.8 62812,0 69,5 4.1 0,7
1,7 58.1 7.1 6 63731,2 1.9

355 4.6 70,4 0.4 12218,7 5.9
Zusannen 7 030 1.8 58.3 7 49530.9 1.9

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-Handel.Tankst, v.Unternahmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Schaubild 2

Umsatz der Arbeitsstätten im Kraftfahrzeughandel und Tanksteilengewerbe 
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1992

ln DM je Einwohner

unter 2000

2000 bis unter 3000

3000 bis unter 4000 Main-Tauber-KreisMannheim
Neckar-Odenwald-Kreis

Heidelberg4000 und mehr

Landeswert: 3274 Rhein-Neckar Kreis
HohenlohekreisHeilbronn

Heilbronn
Schwäbisch HallKarlsruhe

Karlsruhe

Enzkreis Ludwigsburg

OstalbkreisRems-Mun* KreisPforzheim iRastatt

Stuttgart
Baden-Baden

Calw Heidenheim
Böblingen GöppingenEsslingen

Alb-Donau-Kreis
TübingenFreudenstadt

ReutlingenOrtenaukreis
Ulm

Zollernalbkreis
Rottweil

Emmendingen:

Biberach

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmanngen
TuttlingenFreiburg

Breisgau-Hochschwarzwald

Konstanz

Bodenseekreis lilüijiÜ

Lörrach Waldshut

Quelle: Handels- und Gaststattenzählung 1993

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 43/008/96
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14. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Geschäflsfläche des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen
in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon aus

Geschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stättenNummer

1)der
sonstl-Elnze l-

handeI
Herste 11-
ung u.ä.

Hände Is-
vermltt-
lung

Groß- 
handel

InsgesamtWirtschaftszweigSyste­
matik gen

Tätig­
keiten

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 mZ%1 000 DMAnzahl

50.1 Handel m.Kraftwagen
0.125,6 10,837,7 25,8204 1 638 453 50650.10.1 U.v.Kraftwagen

0.8 10,90,1 86,0 2.1230 2 573 4 554 39850.10.2 Gh.m.Kraftwagen
6 63577,6 9.5 0.40.4 12,13 312 37 670 20 832 05950.10.3 Eh.m.Kraftwagen
6 6357.9 2,21.0 25.4 63,43 746 41 881 25 839 96350.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagentellen u.Zubehör
50.30.1 V.v.Kraftwagentellen u. Zubehör 19,7 9.7 056,8 13,9114 419 85 858
50.30.2 Gh.m.Kraftwagentellen u. Zubehör 2.2 0.40.2 89,8 7,4541 8 059 3 690 459

50.30.3 Eh.m.Kraftwagentel len u. 
Zubehör 5620,977.1 S.94 564 1 371 725 0.9 15.2993

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tel len u.Zubehör 5620.526,2 3,31 648 13 042 5 148 041 1.4 68,6

50.4 Handel m.Krädern,Tei len u.Zubehör

50.40.1 V.v.Krafträdern,Tel len 
u.Zubehör 0.70 02 019 88.6 10,78 22

50.40.2 Gh.m.Krafträdern,Tel len 
u.Zubehör 085,7 14.0 0.395 173 020 102

50.40.3 Eh.m.Krafträdern.Tel len 
u. Zubehör 980.40.8 3.4 85,5 10,01 093 328 915276

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
0.3 987.71.0 21,8 69,1304 1 217 426 107

50.5 Tankstellen
1,859,06 452 1 013 547 25,6 5.1 8.699350.50.1 Agenturtankstellen

1990,52.20,7 4,0 92,6339 1 541 798 16950.50.2 Freie Tankstellen
1991.273,8 5.87 993 1 811 716 14,6 4.61 33250.5 Tankstellen

7 4951.958,3 7,164 133 33 225 827 •1.8 30,9Kfz-Handel;Tankstellen 7 03050

Kfz-Handel.Tankst, v.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber
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15. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandeis und der 
Tanksteiien in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Ga- Uar- 

kaufs- 
flache

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je 
Arbeits­
stätte

JeArbeits­
stätten schäfts- 

f läche
Krel s

1)Nuinner
Insgesamtder

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste- 
matl k Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m21 000 DH 100 DHAnzahl

081 Regierungsbezirk Stuttgart
08111 Stadtkreis Stuttgart

1072691 414 838 6 021 5 1922 725 1223550.1 Handel m.Kraftwagen
50.3 Handel m.Kraftwagen- 

tellen u.Zubehör 929349 124 3 357 4 031866 8104

Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör
50.4

13 819 418 333 1 41048 413

1 330 272 473 1 035545 87050.5 Tahkstellen
1184 433 3031 854 768 4 3954 184 1042250 Kfz-Hande I ;Tankstel len

08115 Landkreis Böblingen
207 944 717 5 788919 728195 1 589 8Handel m.Kraftwagen50.1

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 13 42 423 3 961145 352367 660

Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör
50.4

13917 2 82139 3 11 00012
81 847 2 8107 77 56027650.5 Tankstellen 42

1005 080 2311 153 639 3 7337309 2 27150 Kfz-HandeI;TanksteI len
08116 Landkreis Esslingen

Handel m.Kraftwagen 905 345 2571 197 904 7 53414159 2 24150.1

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 5194 102162 443 2 461396 666

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 4 21 443 2 96421 63815 73 5

101 618 2 171106 81066 492 750.5 Tankstellen
972904 865 4 65010 1 488 794306 3 20250 Kfz-Handel;Tankstellen

08117 Landkreis Göppingen
405 252 1486 89913 558 82681 1 06450.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 6 23 63865 489 1 819536 180

Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör
50.4

r 2115 17616 564 1 84032 49
51 026 2 10631 794151 550.5 TanksteI len 31

44169672 673 4 285 4 7141 427 950 157Kfz-Hande l;Tankstel len
r 08118 Landkreis Ludwigsburg

84223Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

4 494 4 876826 9181 696 950.1 184

50.3
7187 391595 696 7 94375 806 11

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
123 0131 31810 54635 48

62 3651 49187 974372 650.5 TanksteI len 59
922505 2294 6661 521 134326 2 909 950 Kfz-HandeI;Tankstel len

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Tätigkeit Im 8er. Kfz-HandeI,Tankst, v.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Noch: 15. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Ver­
kaufs­
fläche

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Se-jeArbeits­
stätten schäfts-

ftäche
Krel s

1)Nummer
Insgesamtder

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m21 000 OM 100 DMAnzah I

08119 Rems-Murr-Krels
191 605 637 5 16511 777 898138 1 50650.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

50.3
15 45 625305 436 4 01976 543 7

Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör
50.4

1 424 24 271 412 81430 39

1 561 3 135 85 78 05350 24950.5 TanksteI len
664 301 5 044 2181 174 2012 328 950 Kfz-HandeI;TanksteI len 273

08121 Stadtkreis Hellbronn
52.18 921 1303 922 368 57 68268 2 073 3050.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

50.3
43 894 913 167 428 5 07433 430

Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör
50.4

14 694 210 3 4 694 1 1734

38 054 3 044 3125 9 2 71850;5 14TanksteI len
144 5715 6652 638 22 4 132 543 34 72711950 Kfz-HandeI;TanksteI len

08125 Landkreis Hellbronn
106 26772 277 11 192690 6 7 08510950.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 11 21 168 2 872183 4 52 54945

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör 1310 158 1 016 1 69360 610

343 027 1 345 1 77832 242 850.5 TanksteI len
297 472 1246 878 012 4 480196 1 17550 Kfz-HandeI;Tankstellen

08126 Hohen lohekreis
65 205 622373 10 209 711 5 8253650.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 3 111 385 1 6791 017 68 1 70 77415

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 2

50.5 6TanksteI len
70 222 73125 398 170 6 7491 45850 Kfz-Handel;Tankstel len 59

08127 Landkreis Schwäbisch Hall
72 205 30611 235 077 5 59742 44350.1 Handel m.Kraftwagen

^Handel m.Kraftwagen- 
tellen u.Zubehör

50.3
16442 535 3 980172 6 68 45527

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 11887 2 60817 3 4 4345

4627 1 7544 1 7 54450.5 28 100TanksteI len
121 364 4473 191732 7 325 51150 Kfz-Hande I;TanksteI len 102

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-Handel.Tankst, v.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Noch: IS. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandeis und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten Ja Ge- Ver-

kaufs-
f läche

schäfts-
fläche

Kreis
1)Nuniner

der Insgesamt
Syste­
matik

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätteUl rtschaftszwelg

■s am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzah I 1 000 DM 100 DM 1 000 m2

08128 Maln-Tauber-Krels
174 725 49390 10 184 288 4 6074050.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 8 25 75 521 3 975 7 86719 96

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
013 4 011 802 2 5075 16

1 816 33 11 806 62119 6550.5 Tankstel len
194 861 607 275 625 3 32183 56750 Kfz-HandeliTankste I len

08135 Landkreis Heldenhelm
93 404 61110 278 497 4 42163 60450.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 9 34 0885 33 521 1 97217 82

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
1 02 993 499 2 4946 12 2
11 3996 12 594 78750.5 16 90Tankstellen

434 157 104327 605 3 212102 788 850 Kfz-Hande l ;Tankste I len
08136 Ostalbkrels

612135 21411 632 439 5 85650.1 Handel m.Kraftwagen 108 1 213
50.3 Handel m.Kraftwagen- 

tel len u.Zubehör 10 42 9647 73 798 2 05036 249

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör 1 040 4 13 1503 10 39610 33

2 536 14294 6 74 549 1 49150.5 TanksteI len 50

672411 789 9 791 182 3 878 4 42250 Kfz-Hande I ;Tankste I len 204

082 Regierungsbezirk Karlsruhe
08211 Stadtkreis Baden-8aden

56 185 3115 162 050 9 00350.1 Handel m.Kraftwagen
Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

18 262

50.3
04 641 4 641 110 27 8456 60

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4r 2

50.5 Tankstellen 9
55 687 5 052 32394 11 199 06050 Kfz-Handel;Tankstellen 35

9
08212 Stadtkreis Karlsruhe

6517812 954 7 1741 589 18 1 139 92850.1 Handel m.Kraftwagen 88

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 10 2286 505 5 847 6 135467 1049

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 1815 688 1 961 2 70558 78

853 087 1 475 2 24950.5 36 236 7Tankstellen
682038 261 6 36350 2 350 13 1 495 209Kfz-HandeI;TanksteI len 181

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Tätigkeit Im 8er. Kfz-Handel,Tankst V.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Noch: 15. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Se- Uer- 

kaufs- 
ftächs

Beschäf­
tigte Je
Arbelts-
stätte

jaBeschäf­
tigte

Arbeits­
stätten schäfts-

f lächeKrei s 1)Nuimer
insgesamtder

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste-
mati k Uirtschaftszweig

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m2100 OM1 000 DMAnzahl

08215 Landkreis Karlsruhe
852315 116689 143 4 56491 347151Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
teilen u.Zubehör

50.1

50.3 3147 246330 403 5 507845660

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
1 828 3 24 3724 20 1114611

82 562 4 0906 135 77353 33250.5 Tankstellen
255 895 3894 2748 1 175 430275 2 181Kfz-Händel;Tankstellen50

08216 Landkreis Rastatt
261315 182434 278 4 880983889Handel m.Kraftwagen50.1

Handel m.Kraftwagen- 
teilen u.Zubehör

50.3 5213 34082 164 1 826524645

Handel m.Krädern,Teilen 
u.Zubehör

50.4
003 6982 959 986383

3 157 944 199 1 57950.5 514028Tankstellen
321623 416 4 575563 59971 232Kfz-Händel;Tankstellen 16550

08221 Stadtkreis Heidelberg
110 246 446441 552 9 812156854550.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
teilen u.Zubehör 033 78529 147 2 42967712

Handel m.Krädern,Teilen 
u.Zubehör

50.4 014 49910 347 1 4783237
41 22118 067 1 00481481850.5 Tankstellen

241175 350499 112 6 08711933Kfz-Handel -.Tankstel len 8250
08222 Stadtkreis Mannheim

561925 8387 005679 4931 164 129750.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
teilen u.Zubehör

50.3 5202 1544 40820 198 36992145

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4 123 4811 50813 57539 49
61 5141 10951 037337 74650.5 Tankstellen

632203 8304 784942 47512Kfz-Handel;Tankstellen 197 2 461SO

08225 Neckar-Odenwald-Krels
5 OSO 70 1412 303 498 6 07050.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
teilen u.Zubehör

50 601

50.3
13 160 74 29 384 1 22424 93

Handel m.Krädern,Teilen 
u.Zubehör

50.4
2 268 1 12 2 494 3567 11

1 947 353 4 10 322 79450.5 Tankstellen 13
164 561 81345 698 3 678Kfz-Handel;Tankstellen 94 758 850

1) Arbeitsstätten mit ausschlieBl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-Handel,Tankst, v.Unternehmen des Handelt u.Gastgewerbes.
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Noch: 15. ArbeitsstäHen, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Ver­
kaufs­
fläche

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

je Ge-Arbelts-
stätten schäfts-

fläche
Krel s

1)Numner
Insgesamtder

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste-
matl k Ulrtschaftszwalg

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m2100 DMAnzahl 1 000 DM

08226 Rheln-Neckar-Krels
250 61844 046 4 419 5 3691 572 a50.1 Handel m.Kraftwagen 191

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 73 225 237 165 144 2 26273 512

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
1 02 3204 6 496 9287 28
590 436 1 292 1 966460 77050.5 Tankstel len

279 693 244 4 3012 572 8 1 106 12234150 Kfz-Handel;Tankstellen

08231 Stadtkreis Pforzheim
295 380 7817 478 253 9 19788950.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

52

50.3
14 967 210 101 320 5 06620 204

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör 1 12 7358 3 2 188 7293
0723 1 2616 13 74519 10950.5 Tankstellen

3181595 506 6 335 4 9221394 1 21050 Kfz-Handel;Tankstellen

08235 Landkreis Calw
94 3410 249 389 4 088 4 08261150.1 Handel m.Kraftwagen 61

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 22 403 518 984 67879 328

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 682 1 02 2753 4125 15 3

42 58430 488 1 326118 550.5 Tankstel len 23
104 363 673302 273 2 584117 823 750 Kfz-Handel;Tankstellen

08236 Enzkrels
23675 027232 769 3 023463 650.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

77

50.3
252 38226 198 819110 332

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
00602602 8610 17

r 21 88119 003 864101 550.5 22Tankstellen
25754 073278 571 2 019684 550 Kfz-Handel;Tankstellen 138

08237 Landkreis Freudenstadt
14555 406207 599 5 611384 1050.1 37Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 18

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 1

84 2495 43 338 2 28110250.5 Tankstellen 19
66 163 795 5 0028 284 597569Kfz-Handel;Tankstellen 7550

1) Arbeitsstätten mit ausschlleSl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-Handel.Tankst, v.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Noch; 15. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

je Ge- Ver-
kaufs-
f läche

schäfts-
f läche

Kreis
1)Nummer

der insgesamt
Syste-
mati k

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätteUirtschaftszweig

am 30.04.1993 am 30.04.1993
1 000 mZAnzah I 1 000 DM 100 DM

083 Regierungsbezirk Frei bürg
08311 Stadtkreis Frei bürg Im Breisgau

50.1 Handel m.Kraftwagen 57 928 16 701 177 12 301 7 556 141 45

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 24 310 13 119 272 4 970 3 847 13 5

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör 9 29 3 10.646 1 183 3 671 3 1

50.5 215TanksteI len 26 8 24 157 929 1 124 2

50 1 482 13 855 252 159 51Kfz-Hände I;TanksteI len 116 7 373 5 771
08315 Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

50.1 517 8 230 937 4 467 93 45Handel m.Kraftwagen 67 3 447
50.3 Handel m.Kraftwagen- 

tei len u.Zubehör 29 144 5 62 965 2 171 4 373 9 4

50.4 Handel m.Krädern,Teilen 
u.Zubehör 10 41 4 9 545 955 2 328 4 2

50.5 169TanksteI len 33 5 27 922 846 1 652 2

50 108Kfz-Handel;TanksteI len 139 871 6 331 370 2 384 3 804 50

08316 Landkreis Emmendingan
50.1 45 10 62 19Handel m.Kraftwagen 436 204 392 4 542 4 688
50.3 Handel m.Kraftwagen­

teilen u.Zubehör 16
50.4 Handel m.Krädern,Teilen 

u.Zubehör 1

50.5 TanksteI len 17 96 6 17 402 1 813 21 024
50 Kfz-Handel;TanksteI len 614 72 2079 8 244 889 3 100 3 988

08317 Ortenaukreis
50.1 Handel m.Kraftwagen 137 1 665 12 5 343 379 141889 613 6 494
50.3 Handel m.Kraftwagen- 

tei len u.Zubehör 60 460 8 184 679 3 078 4 015 26 6
50.4 Handel m.Krädern,Tel len

u.Zubehör 12 51 4 18 953 3 716 4 21 579
50.5 TanksteI len 60 369 6 54 450 1 476 5908
50 149Kfz-HandeI;Tankstellen 269 2 545 9 1 147 694 4 267 4 510 414

08325 Landkreis Rottweil
50.1 64Handel m.Kraftwagen 62 779 13 409 402 6 603 5 255 186

50.3 Handel m.Kraftwagen­
teilen u.Zubehör 31 139 51 197 3 683 10 54 1 652

50.4 Handel m.Krädern,Teilen 
u.Zubehör 5 12 3 418 1 02 4 102 820

50.5 TanksteI len 5 21 056 1 986 220 106 1 053
50 Kfz-HandeI;TanksteI len 118 200 701 036 9 485 757 4 117 4 689

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Tätigkeit im Ber. Kfz-HandeI,Tankst. «.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Noch: 15. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tanksteiien in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Ver­
kaufs­
fläche

Beschäf­
tigte je
Arbeits­
stätte

Ja 6e-Arbelts-
stätten schäfts-

fläche
Kreis

1)Nummer
Insgesamtder

Beschäf­
tigten

Syste­
matik

Arbeits­
stätteUirtschaftszwelg

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 OM 100 OM 1 000 m2Anzahl

0B326 Schwarzwald-Baar-Krels
701575 844413 790 6 896708 1260Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

50.1

50.3 3183 687 3 59095 860267 1026

Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör50.4 122 8549 418 1 57033 66
24 13894 765 3 268829 22950.5 TanksteI len

741804 962613 833 5 073121 1 237 1050 Kfz-Handel;Tankstellen
08327 Landkreis Tuttlingen

451015 574270 908 6 0201145 486Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

50.1

50.3 372 96821 071 1 00321 71 3

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
013 146 524 2 24714 26

2 021 415 156 1 01015 75 550.5 Tankstellen

484 803 113310 281 3 566646 750 Kfz-Hande I -.Tankste I len 87

08335 Landkreis Konstanz
875 973 260718 604 7 1861 203 1250.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tellen u.Zubehör

100

50.3
93 489 27130 849 2 61750 375 8

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
22 409 27 227 72310 30 3

3 466 1049 567 1 50233 143 450.5 TanksteI len
985 176 3001 751 906 247 4 696SO Kfz-Handel;Tankstellen 193 9

08336 Landkreis Lörrach
341235 566 4 414807 356 22450.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tellen u.Zubehör

64 13

50.3
32 956 1536 654 1 018124 336

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
113 748 253 618 5 95839 49

32 49723 970 1 09022 96 450.5 Tankstellen

38143470 465 4 4133 59150 131 1 066 8Kfz-Handel;TanksteI len
08337 Landkreis Ualdshut

50.'l 224 610 98282 162 5 643Handel m.Kraftwagen
Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

50 612 12

50.3
53 139 1240 177 1 43528 128 5

Handel m.Krädern,Tel len 
u. Zubehör

50.4
12877 2 02426 5 26246

33 01415 374 1 18351 450.5 13Tankstellen

271154 198342 974 3 536817 850 Kfz-Handel;TanksteI len 97

1) Arbeitsstätten mit ausschlleSI. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-Handal,Tankst V.Unternahmen des Handels u.Gastgewerbes.
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Noch: 15. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Ge- Ver-
kaufs-
f läche

Arbeits­
stätten

je
schäfts-
f läche

Krel s
1)Nummer

Insgesamtdar
Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste-
matl k Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM 100 DM 1 000 m2

084 Regierungsbezirk Tübingen
08415 Landkreis Reutlingen

1036 011 2331 319 792 814 6 894115 1150.1 Handel m.Kraftwagen
50.3 Handel m.Kraftwagen- 

tel len u.Zubehör 33 325 9590 196 162 4 6711442

50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör 22 988 657 17 034 1 420512

2 051 5182 37 33250.5 5 933Tankstellen 40
1084 857 2532 148 1 043 342 4 99250 Kfz-Hande I ;T anksta l len 209 10

08416 Landkreis Tübingen
405 485 125538 295 108 5 36650.1 55 10Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tal len u.Zubehör

50.3
81 828 3344 044 1 631241 927

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 02 457 13 440 1 14714 53

1 606 424 097 1 09550.5 150 7Tankstellen 22
493 889 162366 688 3 42750 943 9Kfz-HandeIiTankste I len 107

08417 Zollernalbkreis
445 473 136432 952 5 93150.1 791 11Handel m.Kraftwagen 73

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 34 042 599 035 2 751245 736

50.4 Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör 12 929 317 281 3 45659 125

3 557 7126 44 823 1 86850.5 Tankstellen 524
474 866 1521 221 594 091 4 30550 Kfz-HandeI;Tankstellen 138 9

08421 Stadtkreis Ulm
50.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

45 756 391 215 5 175 4117 8 694 90
50.3

21 297 139 215 4 687 6 114 6 629
50.4 Handel m.Krädern,Tel len u.Zubehör 3 15 5 953 3 968 15 1 984 2

50.5 Tankstellen 22 130 28 129 1 279 2 1646 2

50 Kfz-Hande I ;Tankste I len 91 1 198 13 564 512 4 712 99 446 203
08425 Alb-Donau-Krels

50.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör

44 352 218 140 967 3 204 4 005 54
50.3

120 50 131 229 4 1 729 4 178 6
50.4 Handel m.Krädern,Tel len 

u.Zubehör 7 20 5 215 13 745 2 607 1
50.5 Tankstellen 16 122 30 9958 1 937 2 541 4

50 Kfz-Handel;Tankstel len 96 614 227 307 3 702 65 236 2 368

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ser. Kfz-Handel,Tankst, v.Unternehmen däs Handels u.Gastgewerbes.
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Noch: 15. Arbeitsstanen, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Kraftfahrzeughandels und der
Tankstellen in Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Ge- Ver- 

kaiifs- 
f lache

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

jeArbeits­
stätten schäfts-

fläche
Kreis

1)Nummer
Insgesamtder

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Ul rtschaftszwelg

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m21 000 DM 100 OMAnzah I

08426 Landkreis Biberach
305 036 88313 770 4 827623 106S50.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

50.3
23 63 71576 895 1 875207 541

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
2

2050.5 Tankstellen

361183 328 4 523426 046942 7128Kfz-Handel;Tankstel len50

08435 Bodenseekreis
30933 355 4 407285 153647 88550.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör 17 42 4751 31148 50137 196 5

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
11 017 2 965 27 11637 24

22 14820 620 89796 42350.5 TanksteI len
351143 7532 3786 361 39196315250 Kfz-Hande I ;Tankste I len

08436 Landkreis Ravensburg
842095 4956 23111 660 492106 1 20250.1 Handel m.Kraftwagen

50.3 Handel m.Kraftwagen- 
tel len u.Zubehör 262 291 3 7896 100 79044 266

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
12 666 24 84726 65655 610

41 122 2 23245 987541 20650.5 TanksteI len
872204 823833 926 4 1491 729 9Kfz-HandeI;Tankste I len 20150

08437 Landkreis Sigmaringen
494 495 150257 519 4 518957 50050.1 Handel m.Kraftwagen

Handel m.Kraftwagen­
tellen u.Zubehör

50.3
23 721 91 25836 47039829

Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
011 548 3 3174 64453 14

53 1151 1544 19 62217 6350.5 TanksteI len
509 514 7153 002318 255675 610650 Kfz-Handel;Tankstel len

Baden-Uürttemberg

i 2 1636 6356 1706 89825 839 96341 881 113 74650.1 Handel m.Kraftwagen
50.3 Handel m.Kraftwagen­

te 1 len u.Zubehör 1685623 9473 1245 148 04113 042 81 648
Handel m.Krädern,Tel len 
u.Zubehör

50.4
373 501 98304 1 217 426 107 1 4024

2 267 19950.5 1 332 7 993 6 1 811 716 1 360TanksteI len
7 495 2 3695 1817 030 64 133 33 225 827 4 72650 Kfz-HandeI;Tankstel len 9

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Tätigkeit Im Ber. Kfz-HandeI.Tankst. v.Unternehmen des Handels u.Gastgewerbes.
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16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandeis und der Tanksteiien in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraflfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde-

schiUssel
UmsatzKreis

199230. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

111 000 Stuttgart, Landeshauptstadt 422 4 184 1 855

115 001 
115 002 
115 003 
115004 
115010 
115013 
115015 
115016 
115 021 
115 022 
115 024 
115 028 
115 029 
115 034 
115 037 
115 041 
115 042 
115 044 
115 045 
115 046 
115 048 
115 050 
115 051 
115 052 
115 053 
115 054

6 57Aidlingen
Altdorf
Böblingen, Stadt
Bondorf
Deckenpfronn
Ehningen
Gärt ringen
Gäufelden
Herrenberg, Stadt
Hildrizhausen
Holzgerlingen, Stadt
Leonberg, Stadt
Magstadt
Mötzingen
Nufringen
Renningen, Stadt
Rutesheim
Schönaich
Sindelfingen, Stadt
Steinenbronn
Waldenbuch, Stadt
Weil der Stadt, Stadt
Weil im Schönbuch
Weissach
Jettingen
Grafenau
Landkreis Böblingen

29
3 28 13

49 361 181
4 17 6
2
5 9 8
3
5 14 5
25 218 139
4 11 1
13 107 51
43 376 169
7 82 54

6 40 30
8 40 11
8 83 45
8 22 10
58 436 200
6 14 4
7 51 22
19 177 104
5 55 21
4 12 4
7 43 34

84 2
115 309 2 271 1 154

116 004 
116 005 
116 006 
116 007 
116 008 
116011 
116012 
116014 
116015 
116016 
116018 
116019 
116 020 
116 022 
116 027 
116 029 
116 033 
116 035 
116 036 
116 037 
116 041 
116 042 
116 043 
116 046 
116 047 
116 048 
116 049 
116 050 
116 053 
116 054 
116 056 
116 058 
116 063 
116 068 
116 070 
116 071 
116 072 
116 073 
116 076 
116 077

2Altbach
Altdorf
Altenriet
Baltmannsweiler
Bempflingen
Beuren
Bissingen an der Teck
Deizisau
Denkendorf
Dettingen unter Teck
Erkenbrechtsweiler
Esslingen am Neckar, Stadt
Frickenhausen
Großbettlingen
Hochdorf
Holzmaden
Kirchheim unter Teck, Stadt
Köngen
Kohlberg
Lichtenwald
Neckartailfingen
Neckartenzlingen
Neidlingen
Neuffen, Stadt
Neuhausen auf den Fildern
Notzingen
Nürtingen, Stadt
Oberboihingen
Ohmden
Owen, Stadt
Plochingen, Stadt
Reichenbach an der Fils
Schlaitdorf
Unterensingen
Weilheim an der Teck, Stadt
Wendlingen am Neckar, Stadt
Wernau (Neckar), Stadt
Wolfschlugen
Aichwald
Filderstadt, Stadt

1
1
2
2
3 7 3
1
2
3 69 33
3 160 94

54 772 387
224 6

1
5 14 5
1 ■

32 270 148
3 47 25
2

3 20 15
10 79 30
2
1
7 23 12
2
34 411 219
2
1

7 62 33
2

2
7 35 16
13 129 87
5 26 5
3 17 10
4 21 4

32 240 110

56



Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandeis und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde­

schlüssel Kreis 199230. April 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl

13429 381Leinfelden-Echterdingen, Stadt
Lenningen
Ostfildern, Stadt
Aichtal, Stadt
Landkreis Esslingen

116 078 
116 079 
116 080 
116 081

4 25 4
223 5412

2
1 489306 3 202116

117 001 
117 002 
117 003 
117 006 
117 007 
117 009 
117010 
117011 
117012 
117014 
117015 
117016 
117017 
117018 
117019 
117020 
117 023 
117 024 
117 025 
117 026 
117 028 
117 029 
117 030 
117 031 
117 033 
117 035 
117 037 
117 038 
117 042 
117 043 
117 044 
117 049 
117 051 
117 053 
117 055 
117 058 
117 060 
117 061

Adelberg
Aichelberg
Albershausen
Bad Ditzenbach
Bad Überkingen
Birenbach
Böhmenkirch

1

1
2
1
1Börtlingen
2Bell

184Deggingen 
Donzdorf, Stadt 
Drackenstein 
Dümau
Ebersbach an der Fils, Stadt
Eislingen/Fils, Stadt
Eschenbach
Gammelshausen
Geislingen an der Steige, Stadt
Gingen an der Fils
Göppingen, Stadt
Gruibingen
Hattenhofen
Heiningen
Hohenstadt
Kuchen
Mühlhausen im Täle
Ottenbach
Rechberghausen
Salach
Schlat
Schlierbach
Süßen
Uhingen
Wäschenbeuren
Wangen
Wiesensteig, Stadt 
Zell unter Aichelberg 
Lauterstein, Stadt 
Landkreis Göppingen

16254

1
285 69
489917

1

8716628
17 85

28354039
2
1
1

16334
1
1

26533
20347

33 9
6915 212

2
2

33483

6731 427157117

r 2118 001 
118 003 
118 006 
118 007 
118010 
118 011 
118012 
118014 
118015 
118016 
118018 
118019 
118021 
118 027 
118 028 
118 040 
118 046 
118 047 
118 048 
118 049 
118 050 
118 051 
118 053

Aftalterbach 
Asperg, Stadt 
Benningen am Neckar 
Besigheim, Stadt 
Bönnigheim, Stadt 
Ditzingen, Stadt 
.Eberdingen 
Erdmannhausen 
Erligheim 
Freudental 
Gemmrigheim 
Gerlingen, Stadt 
Großbottwar, Stadt 
Hemmingen 
Hessigheim 
Kirchheim am Neckar 
Kornwestheim, Stadt 
Löchgau
Ludwigsburg, Stadt 
Marbach am Neckar, Stadt 
Markgröningen, Stadt 
Möglingen 
Mundelsheim

10620712
2

16397

i 8244
239013

2
37 16

1
437912
40815
143

2
153 23
14423021

1
1 109 64469

386411
5194

2

57



Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraflfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
UmsatzKreis 1992

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

118 054 
118 059 
118 060 
118 063 
118 067 
118 068 
118 070 
118 071 
118 073 
118 074 
118 076 
118077 
118 078 
118 079 
118 080 
118 081

7 40Murr
Oberriexingen, Stadt
Oberstenfeld
Pleidelsheim
Schwieberdingen
Sersheim
Sleinheim an der Murr, Stadt 
Tamm
Vaihingen an der Enz, Stadt 
Wal heim
Sachsenheim, Stadt 
Ingersheim
Freiberg am Neckar, Stadt 
Bietigheim-Bissingen, Stadt 
Korntal-Münchingen, Stadt 
Remseck am Neckar 
Landkreis Ludwigsburg

9
2
3 21 13
5 25 6
10 21 5
2
4 26 7
8 105 104
19 116 34
1

11 34 12
1

15 46 15
34 298 141
12 92 59
9 26 11

118 326 2 909 1 521

119 001 
119 003 
119 004 
119 006 
119 008 
119018 
119 020 
119 024 
119 037 
119 038 
119 041 
119 042 
119 044 
119 053 
119 055 
119 061 
119 067 
119 068 
119 069 
119 075 
119 076 
119 079 
119 083 
119 084 
119 085 
119 086 
119 087 
119 089 
119 090 
119 091 
119 093

Alfdorf
Allmersbach im Tal
Althütte
Auenwald
Backnang, Stadt
Burgstetten
Fellbach, Stadt
Großerlach
Kaisersbach
Kirchberg an der Murr
Korb
Leutenbach
Murrhardt, Stadt
Oppenweiler
Plüderhausen
Rudersberg
Schorndorf, Stadt
Schwaikheim
Spiegelberg
Sulzbach an der Murr
Urbach
Waiblingen, Stadt 
Weissach im Tal 
Welzheim, Stadt 
Winnenden, Stadt 
Winterbach 
Aspach 
Berglen 
Remshalden 
Weinstadt, Stadt 
Kernen im Remstal 
Rems-Murr-Kreis

1
3 4 0
1

28928 114
1

71448 409
1
2

42 199
8 15 2
9 56 30

36 105
6 36 12
4 14 5
18 232 137
10 34 22

3 12 3
5 41 15

447 23544
6 21 7
7 46 26

23 150 54
5 27 10
4 8 1
2
3 11 7

11 59 45
6 17 8

119 273 2 328 1 174

121 000 Heilbronn, Stadt 119 2 638 4 133

125 001 
125 005 
125 006 
125 007 
125 008 
125 013 
125 017 
125 021 
125 024 
125 026 
125 027 
125 030 
125 034 
125 038 
125 039

3 9Abstatt
Bad Friedrichshall, Stadt
Bad Rappenau, Stadt
Bad Wimpfen, Stadt
Beilstein, Stadt
Brackenheim, Stadt
Cleebronn
Eberstadt
Ellhofen
Eppingen, Stadt
Erlenbach
Flein
Gemmingen 
Güglingen, Stadt 
Gundelsheim, Stadt

1
6 68 37
9 53 22
7 22 18
4 11 5
10 40 15
1

6 16 3
21 75 25
2

4 16 3
1
2

58
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandeis und der Tankstelien in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraflfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde-

schlUssel Kreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

12 97 28125 046 
125 047 
125 048 
125 049 
125 056 
125 057 
125 058 
125 059 
125 061 
125 063 
125 065 
125 066 
125 068 
125 069 
125 074 
125 078 
125 079 
125 081 
125 084 
125 086 
125 087 
125 094 
125 096 
125 098 
125 102 
125 103 
125 107 
125 108 
125110 
125111 
125113

llsfeld
Ittlingen
Jagsthausen
Kirchardt
LaufTen am Neckar, Stadt
Lehrensteinsfeld
Leingarten
Löwenstein, Stadt
Massenbachhausen
Möckmühl, Stadt
Neckarsulm, Stadt
Neckarwestheim
Neudenau, Stadt
Neuenstadt am Kocher, Stadt
Nordheim
Oedheim
Offenau
Raffenhofen
Roigheim
Schwaigern, Stadt
Siegelsbach
Talheim
Untereisesheim
Untergruppenbach
Weinsberg, Stadt
Widdern, Stadt
Wüstenrot
Zaberfeld
Obersulm
Hardthausen am Kocher 
Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn

2
3 16 3

44 289
2
11 52 21
1
1

24 85
12 230 527
3 15 4
3 21 7

95 30

3 37 2
85 26
394

235510
1

1
73 16
14418

67 73
5103
084
284

2
8781 175196125

35659126 011 
126 020 
126 028 
126 039 
126 045 
126 046 
126 047 
126 056 
126 058 
126 060 
126 066 
126 069 
126 072 
126 085 
126 086 
126 094

Bretzfeld
Dörzbach
Forchtenberg, Stadl 
Ingelfingen, Stadt 
Krautheim, Stadt 
Künzelsau, Stadt 
Kupferzeli 
Mulfingen 
Neuenstein, Stadt 
Niedernhaii, Stadt 
Öhringen, Stadt 
Redeibach 
Schöntal
Waldenburg, Stadt 
Weißbach 
Zweiflingen 
Hohenlohekreis

1
135 32

62 367

1 014 1856
18 104

1
16454

2
9518713

6 17 1
1

1 458 39859126

i
2127 008 

127 009 
127 012 
127 013 
127 014 
127 023 
127 025 
127 032 
127 043 
127 046 
127 047 
127 052 
127 056 
127 059 
127 062 
127 063 
127 071 
127 073

Blaufelden 
Braunsbach 
BUhlertann 
BUhlerzell 
Crailsheim, Stadt 
Fichtenberg 
Gaildorf, Stadt 
Gerabronn, Stadt 
llshofen, Stadt
Kirchberg an der Jagst, Stadt 
Langenburg, Stadt 
Mainhardt
Michelbach an der Bilz
Michelfeld
Oberrot
Obersontheim
Rot am See
Satteldorf

1

226 10028
2

55 3411
2
2
2
2
2

2
5154

59



Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandeis und der Tankstelien in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
Umsatz
1992

Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

Schrozberg, Stadl
Schwäbisch Mall, Stadt
Sulzbach-Laufen
Untermünkheim
Veilberg, Stadt
Wallhausen
Weipertshausen
Rosengarten
Kreßberg
Fichtenau
Frankenhardt
Stimpfach
Landkreis Schwäbisch Hall

127 075 
127 076 
127 079 
127 086 
127 089 
127 091 
127099 
127 100 
127101 
127 102 
127 103 
127 104

1
27 253 130
2
1
3 6 1
1
1
2
1
1
2

127 102 732 326

128 006 
128 007 
128 014 
128 020 
128 039 
128 045 
128 047 
128 058 
128 061 
128 064 
128 082 
128115 
128126 
128128 
128 131 
128 137 
128 138 
128 139

Assamstadt
Bad Mergentheim, Stadt
Boxberg, Stadt
Creglingen, Stadt
Freudenberg, Stadt
Großrinderfeld
Grünsfeld, Stadt
Igersheim
Königheim
Külsheim, Stadt
Niederstetten, Stadt
Tauberbischofsheim, Stadt
Weikersheim, Stadt
Werbach
Wertheim, Stadt
Wittighausen
Ahorn
Lauda-Königshofen, Stadt 
Main-Tauber-Kreis

16 163 79
3 23 10
2
1
4 4 1
3 44 60
3 12 1
4 21 15

5 21 5
10 85 32
4 19 6
2
13 63 19
1
2
10 61 30

128 83 567 276

135 010 
135 015 
135 016 
135 019 
135 020 
135 021 
135 025 
135 026 
135027 
135 031 
135 032

Dischingen
Gerstetten

. Giengen an der Brenz, Stadt 
Heidenheim an der Brenz, Stadt 
Herbrechtingen, Stadt 
Hermaringen 
Königsbronn 
Nattheim
Niederstotzingen, Stadt 
Sontheim an der Brenz 
Steinheim am Albuch 
Landkreis Heidenheim

3 9 4
6 24 9
18 163 68
42 417 195
12 75 29
2
7 16 3
2
1
4 42 9
5 13 3

135 102 788 328

136 002 
136 003 
136 007 
136 009 
136 010 
136 015 
136 018 
136 019 
136 020 
136 021 
136 024 
136 027 
136 028 
136 029 
136 033 
136 034 
136 035 
136 037 
136 038 
136 040 
136 042

Abtsgmünd
Adelmannsfelden
Bartholomä
Böbingen an der Rems 
Bopfingen, Stadt 
Durlangen 
Ellenberg
Ellwangen (Jagst), Stadt
Eschach
Essingen
Göggingen
Gschwend
Heubach, Stadt
Heuchlingen
Hüttlingen
Iggingen
Jagstzell
Kirchheim am Ries 
Lauchheim, Stadt 
Leinzell 
Lorch, Stadt

7 38 11

2
5 18 4
8 99 54
2

17 122 62
1
4 46 26

2
4 21 4

4 31 14
1

4 14 6
2
5 43 7
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde-

Schlüssel
Umsatz
1992Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

2136 043 
136 044 
136 045 
136 046 
136 049 
136 050 
136 060 
136 061 
136 062 
136 065 
136 066 
136 068 
136 070 
136 071 
136 075 
136 079 
136 082 
136 084 
136 087 
136 088 
136 089

Mögglingen 
Mutlangen 
Neresheim, Stadt 
Neuler
Oberg röningen 
Oberkochen, Stadt 
Rosenberg 
Ruppertshofen 
Schechingen
Schwäbisch Gmünd, Stadt
Spraitbach
Stödtlen
Täferrot
Tannhausen
Unterschneidheim
Waldstetten
Westhausen
Wört
Riesbürg
Aalen, Stadt
Rainau
Ostalbkreis

2
5 19 9
1

6 28 9
1

1
59941 264

3 17 10
1

1
3 10 1
3 14 2
1

64 574 294
1

204 1 789 791136

25 468 14 9942 6581 Regierungsbezirk Stuttgart

35 394 199211 000 Baden-Baden, Stadt

2 350 1 495181212 000 Karlsruhe, Stadt

23 206 87215 007 
215 009 
215017 
215 021 
215 025 
215 029 
215 039 
215 040 
215 046 
215 047 
215 059 
215 064 
215 066 
215 082 
215 084 
215 089 
215 090 
215 094 
215 096 
215 097 
215 099 
215 100 
215 101 
215 102 
215 103 
215 105 
215 106 
215 107 
215 108 
215 109 
215 110 
215 111

Breiten, Stadt 
Bruchsal, Stadt 
Ettlingen, Stadt 
Forst
Gondelsheim
Hambrücken
Kronau
Kürnbach
Malsch
Marxzell
Oberderdingen
Östringen, Stadt
Philippsburg, Stadt
Sulzfeld
Ubstadt-Weiher 
Walzbachtal 
Weingarten (Baden) 
Zaisenhausen 
Karisbad 
Kraichtai, Stadt 
Graben-Neudorf 
Bad Schönborn 
Pfinztal
Eggenstein-Leopoldshafen
Karlsdorf-Neuthard
Linkenheim-Hochstetten
Waghäusel, Stadt
Oberhausen-Rheinhausen
Rheinstetten
Stutensee
Waldbronn
Dettenheim
Landkreis Karlsruhe

33746 535
35 225414
9 136 209

53 9
33 11

2
2

52 1811
2

95 26
6 52 17
6 50 27
3 6 1
10 66 13
1
6 43 12

376 21
7 75 37
8 29 11
4 38 11
10 1744
10 38 13
5 19 7
7 38 21
10 1862
5 24 3

14 56 13
51 2211

4 8 2
1

275215 2 181 1 175

216 002 
216 005 
216 006

Au am Rhein
Bietigheim
Bischweier

2
5 14 7
1

61



Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde­

schlüssel Kreis 1992
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

33 324 159216 007 
216 008 
216 009 
216012 
216 013 
216 015 
216017 
216 022 
216 023 
216 024 
216 028 
216 029 
216 033 
216 039 
216 041 
216 043 
216 049 
216 052 
216 059 
216 063

Bühl, Stadt
Bühlertal
Durmersheim
Elchesheim-Illingen
Forbach
Gaggenau, Stadt 
Gernsbach, Stadt 
Hügelsheim 
Iffezheim
Kuppenheim, Stadt
Lichtenau, Stadt
Loffenau
Muggensturm
Otigheim
Ottersweier
Rastatt, Stadt
Sinzheim
Steinmauern
Weisenbach
Rheinmünster
Landkreis Rastatt

6 14 2
13 71 41
1

204 9821
8 26 9

2
199 46

1
15 54
20 124

2
8 24

373 16341
33 14

2
1
2

564165 1 232216

49982 933221 000 Heidelberg, Stadt

2 461 942197Mannheim, Universitätsstadt222 000

2225 001 
225 002 
225 009 
225 010 
225 014 
225 024 
225 032 
225 033 
225 039 
225 042 
225 052 
225 058 
225 060 
225 064 
225 067 
225 068 
225 074 
225 075 
225 082 
225 091 
225 109 
225 113 
225114 
225 115 
225 116 
225 117 
225 If8

Adelsheim, Stadt 
Aglasterhausen 
Billigheim 
Binau
Buchen (Odenwald), Stadt
Fahrenbach
Hardheim
Haßmersheim
Höplingen
Hüffenhardt
Limbach
Mosbach, Stadt
Mudau
Neckargerach
Neckarzimmern
Neunkirchen
Obrigheim
Osterburken, Stadt
Rosenberg
Seckach
Walldürn, Stadt
Zwingenberg
Ravenstein, Stadt
Schefflenz
Schwa rzach
Elztal
Waldbrunn
Neckar-Odenwald-Kreis

12 34
03 3

6 23
49888

1
246 62

2

1
3 4 1

17121 369
2
1
1

12 43
29 86

3 8 2
2

60 2810
1

2
2
5 22 8
2

758 34694225

24 9226 003 
226 006 
226 009 
226 010 
226 012 
226 013 
226 017 
226 018 
226 020 
226 022 
226 027 
226 028

Altlußheim
Bammental
Brühl
Dielheim
Dossenheim
Eberbach, Stadt
Epfenbach
Eppelheim
Eschelbronn
Gaiberg
Heddesbach
Heddesheim

5 18 9
328 4
6 23

5 25 17
7 82 26

15 54
2
2
1
7 20 3
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahlzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

1992
Gemeinde­
schlüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach, Stadt 
Hockenheim, Stadt 
Ilvesheim 
Ketsch
Ladenburg, Stadt
Laudenbach
Leimen, Stadt
Malsch
Mauer
Meckesheim
Mühlhausen
Neckarbischofsheim, Stadt
Neckargemünd, Stadt
Neidenstein
Neulußheim
Nußloch
Oftersheim
Plankstadt
Rauenberg, Stadt
Reichartshausen
Reilingen
Sandhausen
Schönau, Stadt
Schönbrunn
Schriesheim, Stadt
Schwetzingen, Stadt
Sinsheim, Stadt
Spechbach
Waibstadt, Stadt
Walldorf, Stadt
Weinheim, Stadt
Wiesenbach
Wiesloch, Stadt
Wilhelmsfeld
Zuzenhausen
Angelbachtal
St. Leon-Rot
Lobbach
Edingen-Neckarhausen 
Helmstadt-Bargen 
Hirschberg an der Bergstraße 
Rhein-Neckar-Kreis

226 029 
226 031 
226 032 
226 036 
226 037 
226 038 
226 040 
226 041 
226 046 
226 048 
226 049 
226 054 
226 055 
226 056 
226 058 
226 059 
226 060 
226 062 
226 063 
226 065 
226 066 
226 068 
226 076 
226 080 
226 081 
226 082 
226 084 
226 085 
226 086 
226 091 
226 095 
226 096 
226 097 
226 098 
226 099 
226 101 
226 102 
226 103 
226 104 
226 105 
226 106 
226 107

59 2911
212 9322

8 20 4
4 31 11

73 179
86 26

3710212
1
2

18476
7 23

1
1512 76

2
2
2

4123
9 24

74010
24837

1
1

46967
6613113

22240734

6111913
17140547

6163
10719420

1
1
2

19478
1

5258
1

8245
1 1062 572341226

5961 21094231 000 Pforzheim, Stadl

257615235 006 
235 007 
235 008 
235 018 
235 020 
235 022 
235 025 
235 029 
235 032 
235 033 
235 035 
235 046 
235 047 
235 050 
235 055 
235 057 
235 060 
235 065 
235 066 
235 067 
235 073 
235 079 
235 080

Altensteig, Stadt
Althengstett
Bad Liebenzell, Stadt
Dobel
Ebhausen
Egenhausen
Enzklösterle
Gechingen
Haiterbach, Stadt
Bad Herrenalb, Stadt
Höfen an der Enz
Nagold, Stadt
Neubulach, Stadt
Neuweiler
Oberreichenbach
Ostelsheim
Rohrdorf
Schömberg
Simmersfeld
SImmozheim
Unterreichenbach
Bad Wildbad, Stadt
Wildberg, Stadt

13437
4265

1
w

1
2
2

3103
2133

11227318
25 8

2
2
1

6 13
18 95

2
1

1010 30
175 44
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Krafifahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
Umsatz

1992Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

Bad Teinach-Zavelstein, Stadt 
Calw, Stadt 
Landkreis Calw

235 084 
235 085 24 214 86
235 117 823 302

236 004 
236 011 
236 013 
236 019 
236 025 
236 028 
236 030 
236 031 
236 033 
236 038 
236 039 
236 040 
236 043 
236 044 
236 046 
236 050 
236 061 
236 062 
236 065 
236 067 
236 068 
236 070 
236 071 
236 072 
236 073 
236 074 
236 075 
236 076

Birkenteld
Eisingen
Engelsbrand
Friolzheim
Heimsheim, Stadt
Illingen
Ispringen
Kieselbronn
Knittlingen, Stadt
Maulbronn, Stadt
Mönsheim
Mühlacker, Stadt
Neuenbürg, Stadt
Neuhausen
Nietern-Öschelbronn
Ötisheim
Sternenfels
Tiefenbronn
Wiernsheim
Wimsheim
Wurmberg
Keltern
Remchingen
Straubenhardt
Neulingen
Kämpfelbach
Ölbronn-Dürrn
Königsbach-Stein
Enzkreis

8 73 48
1

104 3
4 9 2
7 25 14
6 34 9
1
1
6 13 3
7 38 13
1

22 145 69
2
4 12 3
8 61 20
2
1
3 12 4
5 12 2
1
2
8 22 11
6 23 6

12 53 17
2
4 18 7

88 23
2

138 684 279236

237 002 
237 004 
237 008 
237 019 
237 024 
237 027 
237 028 
237 030 
237 032 
237 040 
237 045 
237 054 
237 061 
237 072 
237 073 
237 074 
237 075

6 35 14Alpirsbach, Stadt 
Baiersbronn 
Betzweiler-Wälde 
Dornstetten, Stadt 
Empfingen 
Eutingen im Gäu 
Freudenstadt, Stadt 
Glatten 
Grömbach
Horb am Neckar, Stadt 
Loßburg
Pfalzgrafenweiler
Schopfloch
Wörnersberg
Seewald
Waldachtal
Bad Rippoldsau-Schapbach 
Landkreis Freudenstadt

8 76 39

294 14
4 314

29 279 144
2

13 93 58
1
5 14 4
1

1

1
237 75 569 285

Regierungsbezirk Karlsruhe2 1 794 16167 7 788

311 000 Freiburg im Breisgau, Stadt 116 1 482 855

315 003 
315 004 
315 006 
315 007 
315 008 
315013 
315014 
315015

Au
Auggen
Bad Krozingen
Badenweiler
Ballrechten-Dottingen
Bötzingen
Bollschweil
Breisach am Rhein, Stadt

2
11 81 44

3 45 24

9 75 20

64



I Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Krafifahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde-

schlüssei Kreis 1992
30. Aprii 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

315 016 
315 020 
315 022 
315 028 
315 030 
315 031 
315 033 
315 037 
315 039 
315 041 
315 043 
315 047 
315 048 
315 050 
315 051 
315 052 
315 056 
315 059 
315 064 
315 068 
315 070 
315 072 
315 073 
315 074 
315 076 
315 084 
315 089 
315 094 
315 095 
315 098 
315 102 
315107 
315 108 
315 109 
315 111 
315113 
315115 
315125 
315130 
315131 
315 132 
315 133

Breitnau
Buchenbach
Buggingen
Ebringen
Eichstetten
Eisenbach (Hochschwarzwald) 
Eschbach
Feldberg (Schwaizwald)
Friedenweiler
Glottertal
Gottenheim
Gundeilingen
Hatiheim

Heitersheim, Stadt
Heuweiier
Hinterzarten
Horben
ihringen
Kirchzarten
Lenzkirch
Löffingen, Stadt
Merdingen
Merzhausen
MUllheim, Stadt
Neuenburg am Rhein, Stadt
Oberried
Pfaffenweiler
St. Märgen
St. Peter
Schallstadt
Schluchsee
Sölden
Staufen im Breisgau, Stadt 
Stegen
Sulzburg, Stadt 
Titisee-Neustadt, Stadt 
Umkirch 
Wittnau
Münstertal/Schwarzwald
Ehrenkirchen
March
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Stadt 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

1
2

154 1
1

3 5 1
1

2
15 69 25
2
3 31 16

2
5 45 13
3 5 1

18 86
5 03

5 58 22
12 74 25

53 306
2

2
2
1

2
1

105 4211
2

2
75 21
55 15
33 10

871 331139315

Bahlingen
Biederbach
Denzlingen
Elzach, Stadt
Emmendingen, Stadt
Endingen am Kaiserstuhl, Stadt
Forchheim
Gutach im Breisgau
Herbolzheim, Stadt
Kenzingen, Stadt
H/Ialterdingen
Reute
Riegel
Sasbach
Sexau
Simonswald
Teningen
Vörstetten
Weisweil
Wyhl
Rheinhausen
Freiamt
Winden im Elztal 
Waldkirch, Stadt 
Landkreis Emmendingen

316 002 
316 003 
316 009 
316 010 
316 011 
316 012 
316 013 
316 014 
316 017 
316 020 
316 024 
316 036 
316 037 
316 038 
316 039 
316 042 
316 043 
316 045 
316 049 
316 051 
316 053 
316 054 
316 055 
316 056

2
27 84
49 184

8622019
65 30

1
17619

46 157
2

1
2

16 96
2
1
1

6610913
79 614 245316

65
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraflfahrzeughandeis und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Krafifahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
UmsatzKreis 199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

317 001 
317 005 
317 008 
317 009 
317011 
317 021 
317 026 
317 029 
317 031 
317 034 
317 039 
317 040 
317 041 
317 046 
317 047 
317 051 
317 056 
317 057 
317 059 
317 065 
317 067 
317 068 
317 073 
317 075 
317 078 
317 085 
317 088 
317 089 
317 093 
317 096 
317 097 
317 098 
317100 
317102 
317110 
317113 
317 114 
317116 
317 118 
317121 
317122 
317 126 
317127 
317 129 
317141 
317 145 
317 146 
317 150 
317 151 
317152 
317153

23 344Achern. Stadt 
Appenweier
Bad Peterstal-Griesbach
Berghaupten
Biberach
Durbach
Ettenheim, Stadt
Fischerbach
Friesenheim
Gengenbach, Stadt
Gutach (Schwarzwaldbahn)
Haslach im Kinzigtal, Stadt
Hausach, Stadt
Hofstetten
Hohberg
Hornberg, Stadt
Kappelrodeck
Kehl, Stadt
Kippenheim
Lahr/Schwarzwald, Stadt
Lautenbach
Lauf
Mahlberg, Stadt
Meißenheim
Mühlenbach
Nordrach
Oberharmersbach
Oberkirch, Stadt
Obeiwolfach
Offenburg, Stadt
Ohlsbach
Oppenau, Stadt
Ortenberg
Ottenhofen im Schwarzwald 
Renchen, Stadt 
Ringsheim 
Rust 
Sasbach 
Sasbachwalden 
Schuttertal 
Schutterwald 
Seebach 
Seelbach 
Steinach 
Willstätt 
Wolfach, Stadt 
Zell am Harmersbach, Stadt 
Schwanau 

. Neuried
Kappel-Grafenhausen 
Rheinau, Stadt 
Ortenaukreis

153
8 29 12
1

2

7 55 19

6 84 34
3 15 4
3 48 16

154 3
1
2
1
2
4 16 5

32 281 130
5 31 15
38 431 165

1
2
2

1
15 101 35
2

38 720 447

3 9 1

3 8 1
5 34

2
214 5

1
4 11 3
6 39 13

4 6 0
4 20 6
7 24 8
5 40 10
5 22 3
1
2
4 8 2
7 61 23

317 269 2 545 1 148

325 qoi 
325 009 
325 011 
325 012 
325 014 
325 015 
325 024 
325 036 
325 045 
325 049 
325 050 
325 051 
325 053 
325 057 
325 058 
325 060 
325 061

Aichhalden
Bösingen
Dietingen
Dornhan, Stadt
Dunningen
Epfendorf
Hardt
Lauterbach
Oberndorf am Neckar, Stadt
Rottweil, Stadt
Schenkenzell
Schiltach, Stadt
Schramberg, Stadt
Sulz am Neckar, Stadt
Tennenbronn
Villingendorf
Vöhringen

2
4 5 2
2
6 41 17
4 18 9
2

2
18 177 60
25 398 184

1
4 11 11
12 92 46
10 39 16
2
1
3 39 20

1
66
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraflfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
Umsatz
1992

Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl MIM. OM

325 064 
325 069 
325 070 
325 071 
325 072

Wellendingen 
Zimmern ob Rottwell 
Fluom-Winzeln 
Eschbronn 
Deißlingen 
Landkreis Rottwell

1
10 147 105
2
2
5 21 4

325 118 1 036 486

326 003 
326 005 
326 006 
326 010 
326 012 
326 017 
326 020 
326 027 
326 031 
326 037 
326 041 
326 052 
326 054 
326 055 
326 060 
326 061 
326 065 
326 068 
326 074 
326 075

Bad Dürrhelm, Stadt 
Blumberg, Stadt 
Bräunlingen, Stadt 
Dauchingen 
Donaueschingen, Stadt 
Furtwangen, Stadt 
Gütenbach 
Hüfingen, Stadt 
Königsfeld Im Schwarzwald 
Mönchweller 
NIedereschach
St. Georgen Im Schwaizwald, Stadt 
Schönwald Im Schwarzwald 
Schonach Im Schwarzwald 
Triberg Im Schwarzwald, Stadt 
TunIngen 
Unterklmach 
Vöhrenbach, Stadt 
Villingen-Schwenningen, Stadt 
Brigachtal
Schwarzwald-Baar-Krels

5 33 8
4 59 20
5 31 11

18 226 140
5 41 20
1
1
5 13 4
3 16 6

7 66 32
1
2
4 24 13
3 5 1
1
1

55 694 347

326 121 1 237 614

327 002 
327 004 
327 005 
327 006 
327 007 
327 008 
327 009 
327 010 
327 011 
327 012 
327 013 
327 016 
327 017 
327 018 
327 019 
327 020 
327 023 
327 025 
327 027 
327 029 
327 030 
327 033 
327 036 
327 038 
327 040 
327 041 
327 046 
327 048 
327 049 
327 050 
327 051 
327 054 
327 055 
327 056 
327 057

Aldingen
Bärenthal
Balghelm
Böttingen
Bubshelm
Buchhelm
Dellingen
Denkingen
Dürbhelm
Durchhausen
Egesheim
Frldingen an der Donau, Stadt
Frittungen
Gelsingen, Stadt
Goshelm
Gunningen
Hausen ob Verena
Immendingen
Irndorf
Königshelm
Kölbingen
Mahlstetten
Mühlheim an der Donau, Stadt 
Neuhausen ob Eck 
Reichenbach am Heuberg 
Renquishausen 
Spalchingen, Stadt 
Talhelm
Trosshngen, Stadt 
Tuttlingen, Stadt 
WehIngen 
Wurmlingen 
Seltingen-Oberflacht 
RIethelm-Wellhelm 
Emmingen-Llptingen 
Landkreis Tuttlingen

3 10 1
1

1

1
2

1

1
1

2

5 40 17
2

1

1
1

14 130 65
1
5 44 21

32 330 181
2
3 6 4
1
4 7 1
2

327 87 646 310
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandeis und der Tanksteilen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraflfahizeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz

1992
Gemeinde-
schiüssel Kreis

aO.Aprii 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl

2335 001 
335 002 
335 015 
335 021 
335 022 
335 025 
335 026 
335 028 
335 035 
335 043 
335 055 
335 057 
335 061 
335 063 
335 066 
335 075 
335 077 
335 079 
335 080 
335 081 
335 096 
335 097 
335 098 
335 099 
335 100

Aach, Stadt 
Allensbach
Büsingen am Hochrhein 
Eigeltingen 
Engen, Stadt 
Gaienhofen
Gaiiingen am Hochrhein
Gottmadingen
Hilzingen
Konstanz, Universitätsstadt
Moos
Mühlingen
Öhningen
Radolfzeil am Bodensee, Stadt 
Reichenau
Singen (Hohentwiel), Stadt
Steißlingen
Stockach, Stadt
Tengen, Stadt
Voikertshausen
Hohenfeis
Mühlhausen-Ehingen 
Bodman-Ludwigshafen 
Orsingen-Nenzingen 
Rielasingen-Worblingen 
Landkreis Konstanz

32547

1
99 5912
10 13

2
45 176
43 218

20545846

14 11
1

7516221
1

27052342
13 64

150 9217
5 13

53 11
1
1
2

51 216
1 751 906193335

336 004 
336 006 
336 008 
336 010 
336 012 
336 014 
336 019 
336 020 
336 024 
336 025 
336 034 
336 036 
336 043 
336 045 
336 050 
336 057 
336 060 
336 067 
336 069 
336 073 
336 074 
336 075 
336 078 
336 079 
336 080 
336 081 
336 082 
336 084 
336 086 
336 087 
336 089 
336 090 
336 091 
336 094 
336 096 
336 097 
336 098 
336 100 
336 103 
336 104 
336105 
336 106

Aitern
Bad Beilingen 
Binzen 
Böllen 
Bürchau
Efringen-Kirchen
Eimeldingen
Elbenschwand
Fischingen
Fröhnd
Hasel
Hausen im Wiesental
Inzlingen
Kandern, Stadt
Lörrach, Stadt
Maulburg
Neuenweg
Reich
Rheinfelden (Baden), Stadt
Rümmingen
Sallneck
Schallbach
Schliengen
Schönau im Schwarzwald, Stadt
Schönenberg
Schopfheim, Stadt
Schwörstadt
Steinen
Tegernau
Todtnau, Stadt
Tunau
Utzenfeld
Weil am Rhein, Stadt
Wembach
Wieden
Wies
Wieslet
Wittlingen
Zell im Wiesental, Stadt 
Malsburg-Marzell 
Grenzach-Wyhlen 
Häg-Ehrsberg 
Landkreis Lörrach

1

1
2

1

1

2
18837133

2

132 5819
2
1

1
2

104 4113
1

25 113

32 124

206 8925
1

2
9 29 9
1
4 19 4

1 066 470336 131
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Noch: 16. ArbeitstäHen, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

1992
Gemeinde­
schlüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Mill. DMAnzahl

1337 002 
337 013 
337 022 
337 027 
337 030 
337 032 
337 038 
337 039 
337 045 
337 049 
337 051 
337 053 
337 059 
337 060 
337 062 
337 065 
337 066 
337 070 
337 076 
337 090 
337 096 
337 097 
337 106 
337 108 
337 116 
337 118 
337 123 
337 124 
337 125 
337 126 
337 127 
337 128

Albbruck
Bernau
Bonndorf im Schwarzwald, Stadt
Dachsberg (SUdschwarzwald)
Dettighofen
Dogern
GörwihI
Grafenhausen
Häusern
Herrischried
Höchenschwand
Hohentengen am Hochrhein
Ibach
Jestetten
Klettgau
Lauchringen
Laufenburg (Baden), Stadt
Lottstetten
Murg
Rickenbach
Bad Säckingen, Stadt
St. Blasien, Stadt
Stühlingen, Stadt
Todtmoos
Wehr, Stadt
Weilheim
Wutöschingen
Eggingen
Küssaberg
Waldshut-Tiengen, Stadt 
Wutach
Ühlingen-Birkendorf 
Landkreis Waldshut

63 14

14 43
23 11

2
1

58 187
153

35684
15419

7215
374

3413 82
1
1
1

35 124
33 11

1
393

1
17436723

1
34381797337

5 70912 0651 350Regierungsbezirk Freiburg3

591257Dettingen an der Erms 
Eningen unter Achalm 
Gomadingen 
Grabenstetten 
Grafen berg 
Hayingen, Stadt 
Hülben 
Mehrstetten 
Metzingen, Stadt 
MUnsingen, Stadt 
Pfronstetten 
Pfullingen, Stadt 
Pliezhausen 
Reutlingen, Stadt 
Riederich
Trochtelfingen, Stadt
Bad Urach, Stadt
Wannweil
Zwiefalten
Walddorfhäslach
Römerstein
Engstingen
Hohenstein
Sonnenbühl
Lichtenstein
St. Johann
Landkreis Reutlingen

415 014 
415 019 
415 027 
415 028 
415 029 
415 034 
415 039 
415 048 
415 050 
415 053 
415 058 
415 059 
415 060 
415 061 
415 062 
415 073 
415 078 
415 080 
415 085 
415 087 
415 088 
415 089 
415 090 
415 091 
415 092 
415 093

72 417
2

1
1

263
2

4415015
116 5016

1
10221219

16 337
i 6311 19083

8236
95 20

257811
1
2
2
2

3124
5256
13 11

9 43
1 0432 148209415

14 4416 006 
416 009 
416 011

Bodelshausen
Dettenhausen
Dußlingen

13 54
223 44
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeilsstätten Beschäftigte Umsatz

1992
Gemeinde-
schiüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

2Gomaringen
Hirrlingen
Kirchenteiiinsfurt
Kusterdingen
Mössingen, Stadt
Nehren
Ofterdingen
Rottenburg am Neckar, Stadt
Tübingen, Universitätsstadt
Ammerbuch
Neustetten
Starzach
Landkreis Tübingen

416 015 
416 018 
416 022 
416 023 
416 025 
416 026 
416 031 
416 036 
416 041 
416 048 
416 049 
416 050

8 24
3 29 13
1

12 143 53
1

125 29
154 5423
470 19141

2
1
1

367943107416

14725029417 002 
417 008 
417 010 
417013 
417014 
417015 
417016 
417 022 
417 023 
417 025 
417 029 
417 031 
417 036 
417 044 
417 045 
417 047 
417 051 
417 052 
417 054 
417 057 
417 063 
417 071 
417 075 
417 078 
417 079

Balingen, Stadt 
Bisingen 1
Bitz

6229Buriadingen, Stadt
Dautmergen
Oormettingen
Dotternhausen
Geisiingen, Stadt
Grossellingen
Haigerloch, Stadt
Hausen am Tann
Hechingen, Stadt
Jungingen
Meßstetten, Stadt
Nusplingen
Obernheim
Rangendingen
Ratshausen
Rosenfeid, Stadt
Schömberg, Stadt
Straßberg
Weilen unter den Rinnen 
Winterlingen 
Zimmern unter der Burg 
Aibstadt, Stadt 
Zoiiernaibkreis

1
8 13

1
16397

3910210

24508
2

3194
053
35754

2

1
2

30161151
5941 221138417

T-

5651 19891Ulm, Universitätsstadt421 000

1Ailmendingen 
Aitheim 
Altheim (Alb)
Amstetten
Asselfingen
Ballendorf
Beimerstetten
Berghülen
Bernstadt
Blaubeuren, Stadt
Börslingen
Breitingen
Dietenheim, Stadt
Dornstadt
Ehingen (Donau), Stadt
Emeringen
Emerkingen
Erbach
Griesingen
Hausen am Bussen
Holzkirch
Hüttisheim
Illerrieden
Laichingen, Stadl
Langenau, Stadt

425 002 
425 004 
425 005 
425 008 
425 011 
425 013 
425 014 
425 017 
425 019 
425 020 
425 022 
425 024 
425 028 
425 031 
425 033 
425 035 
425 036 
425 039 
425 050 
425 055 
425 062 
425 064 
425 066 
425 071 
425 072

1

1

26 47

2
6317

7216719

51 227

3414 80
229 92
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Noch: 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Krafifahizeughandel und TankstellenRegiemngsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten UmsatzGemeinde­

schlüssel Kreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

425 073 
425 075 
425 079 
425 081 
425 083 
425 084 
425 085 
425 088 
425 090 
425 091 
425 092 
425 093 
425 097 
425 098 
425 104 
425 108 
425 110 
425112 
425 123 
425 124 
425 125 
425 130 
425134 
425135 
425 137 
425 138 
425 139 
425 140 
425 141

Lauterach
Lonsee
Merklingen
Munderkingen, Stadt
Neenstetten
Nellingen
Nerenstetten
Oberdlschlngen
Obermarchtal
Oberstadlon
Öllingen
Opfingen
Rammingen
Rechtenstein
Rottenacker
Schelklingen, Stadt
Schnürpflingen
SetzIngen
Untermarchtal
Unterstadlon
UnterwachIngen
Weidenstetten
Westerhelm
Westerstetten
lllerklrchberg
Staig
Heroldstatt
Balzhelm
Blaustein
Alb-Donau-Krels

63 1
1

35 164
1

1

1

9 23
19393

2

1
2

2

1

183
22761496425

2426 001 
426 005 
426 006 
426 008 
426 011 
426 013 
426 014 
426 019 
426 020 
426 021 
426 028 
426 031 
426 035 
426 036 
426 038 
426 043 
426 044 
426 045 
426 058 
426 062 
426 064 
426 065 
426 066 
426 067 
426 070 
426 071 
426 073 
426 074 
426 078 
426 087 
426 090 
426 097 
426 100 
426 108 
426 109 
426113 
426117 
426 118 
426 120

Achstetten
Alleshausen
Allmannsweiler
Althelm
Attenweller
Bad Buchau, Stadt
Bad Schussenried, Stadt
Berkheim
Betzenweller
Biberach an der Riß, Stadt
Burgrieden
Dettingen an der Iller
Dürmentingen
Dürnau
Eberhardzell
Erlenmoos
Erolzhelm
Ertingen
Hochdorf
Ingoldingen
Kanzach
Klrchberg an der Iller 
-Kirchdorf an der Iller 
Langenenslingen 
Lauphelm, Stadt 
Maselhelm 
MietIngen 
Mittelbiberach 
Moosburg
Ochsenhausen, Stadt 
Oggelshausen 
RIedlIngen, Stadt 
Rot an der Rot 
Schwendl 
Seekirch
Steinhausen an der Rottum
Tannheim
Tiefenbach
Ummendorf

2
133

1
31 149

2

397 18431
2
1
1
1

6 23

20213
2
1
2

P
1
1
1

6314015

2133
2

38888

4610815
1
2

1
1
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Noch; 16. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraflfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
UmsatzKreis
1992

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

1426 121 
426 124 
426 125 
426 128 
426 134 
426 135

Unlingen
Uttenweiler
Wain
Warthausen 
Schemmerhofen 
Gutenzell-Hürbel 
Landkreis Biberach

2
2
3 12 8
2
1

128 942426 426

3 12435 005 
435 010 
435 013 
435 015 
435 016 
435 018 
435 020 
435 024 
435 029 
435 030 
435 034 
435 035 
435 036 
435 042 
435 045 
435 047 
435 052 
435 053 
435 054 
435 057 
435 059 
435 066 
435 067

Bermatingen
Daisendorf
Eriskirch
Frickingen
Friedrichshafen, Stadt 
Hagnau am Bodensee 
Heiligenberg
Immenstaad am Bodensee
Kressbronn am Bodensee
Langenargen
Markdorf, Stadt
Meckenbeuren
Meersburg, Stadt
Neukirch
Oberteurlngen
Owingen
Salem
Sipplingen
Stetten
Tettnang, Stadt 
Überlingen, Stadt 
Uhldingen-Mühlhofen 
Deggenhauserlal 
Bodenseekreis

6

3 77 10
74 1

39446 167

2
5 18 7
8 57 20
5 11 2

648 21
9 53 26

2
3 7 3
2
4 12 5
1
1

6420 21
13919 59

6 19 3
1

152 963435 361

436 001 
436 003 
436 004 
436 005 
436 006 
436 008 
436 009 
436 010 
436 011 
436 012 
436 013 
436 014 
436 018 
436 019 
436 024 
436 027 
436 032 
436 039 
436,040 
436 047 
436 049 
436 052 
436 053 
436 055 
436 064 
436 067 
436 069 
436 077 
436 078 
436 079 
436 081 
436 082 
436 083 
436 085 
436 087

Achberg
Aichstetten
Aitrach
Altshausen
Amtzell
Aulendorf, Stadt
Bad Waldsee, Stadt
Bad Wurzach, Stadt
Baienfurt
Baindt
Berg
Bergatreute
Bodnegg
Borns
Ebenweiler
Eichstegen
Fleischwangen
Grünkraut
Guggen hausen
Hoßkirch
Isny Im Allgäu, Stadt
Kißlegg
Königseggwald
Leutkirch Im Allgäu, Stadt
Ravensburg, Stadt
Ried hausen
Schlier
UntenA/ald hausen

1
2
1

224 9
6 38 14
19 76 33
12 53 17

275 8
2
1
1
2

1

2

9 65 35
5 80 26
1

19 142 72
41 515 239

1
2Vogt

Wald bürg
Wangen im Allgäu, Stadt 
Weingarten, Stadt 
Wilhelmsdorf

27 335 187
23 287 159
4 8 1

Wolfegg
Wolpertswende 1
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Noch: 16. Arbeitstänen, Beschäftigte und Umsatz des Kraflfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Kraftfahrzeughandel und TankstellenRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz

1992
Gemeinde-
schtüsset

Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

1436 093 
436 094 
436 095 
436 096

Ebersbach-Musbach
Argenbühl
Horgenzell
Fronreute
Landkreis Ravensburg

33 3
64 1

1
1 729201 834436

1437 005 
437 008 
437 031 
437 044 
437 047 
437 053 
437 056 
437 059 
437 065 
437 072 
437 076 
437 078 
437 082 
437 086 
437 088 
437 100 
437 101 
437 102 
437 104 
437 105 
437 107 
437 114 
437 118 
437123 
437 124

Beuron
Bingen
Gammerlingen, Stadt
Herbertingen
Hettingen, Stadt
Hohentengen
lllmensee
Inzigkofen
Krauchenwies
Leibertingen
Mengen, Stadt
Meßkirch, Stadt
Neutra
Ostrach
Pfullendorf, Stadt 
Saulgau, Stadt 
Scheer, Stadt 
Schwenningen 
Sigmaringen, Stadt 
Sigmaringendorf 
Stetten am kalten Markt 
Veringenstadt, Stadt 
Wald 
Sauldorf
Herdwangen-Schönach 
Landkreis Sigmaringen

1
315 15
185 6

2
1

53 1
30 108

1
38 147
27 89

1
59 215
94 5314
87 5114

1
199 9617
19 113

2
2

2
2

675 318106437

10 433 4 7361 228Regierungsbezirk Tübingen4

64133 33 2267 030Baden-Württemberg

17. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraflfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1985 und 1993 
nach Wirtschaftszweigenr

Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

i Nummer
der Ver­

ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

WirtschaftszweigSyste­
matik

1993 1985 1993 1985 19931985

%Anzahl % Anzahl % 1 000 DM

50.1/3/4 Handel mit Kraftwagen, Kraftwagenteilen 
und Zubehör,
Krafträdern, Teilen und Zubehör

+ 99,45 698 + 30,2 44 370 56140 + 26,5 15 751 555 31 414 1114 376

+ 26,31 332 - 30,9 7 441 7 993 + 7,4 1 434 570 1 811 71650.5 1 929Tankstellen

7 030 + 11,5 51 811 64133 + 23,8 17186 125 33 225 827 + 93,3Kraftfahrzeughandel; Tankstellen 6 305
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18. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Kraftfahrzeughandels und der Tankstellen in Baden-Württemberg 1985 und 1993
nach Kreisen

ArbeitsstäHen Beschäftigte Umsatz
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung

198429.03.1985 30.04.1993 29.03.1985 30.04.1993 1992

Anzahl % Anzahl % %1 000 DM
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Stuttgart Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-T auber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb Stadtkreis 
Ulm

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.

3 794411 422 + 2,7 4 184 + 10,3 1 276 017 + 45,41 854 768

245 309 + 26,1 
+ 0,0 
+ 15,4 
+ 16,4

1 620 
2 345
1 177
2 563 
1 834

13 333

2 271
3 202
1 427
2 909 
2 328

16 321

523 262 
651 735 
315 756 

2 028 754 
562 964 

5 358 488

+ 120,5 
+ 128,4 
+ 113,0 
- 25,0 
+ 108,6 
+ 46,8

+ 40,2 
+ 36,5 
+ 21,2 
+ 13,5 
+ 26,9 
+ 22,4

1 153 639 
1 488 794 

672 673 
1 521 134 
1 174 201 
7 865 209

306 306
136 157
280 326
277 273 1,4

+ 8,31 655 1 793
98 2 016 + 128,2119 + 21,4 2 638 + 30,9 1 810 836 4 132 543

562 + 419,9121 196 + 62,0 
+ 34,1

1 175 +109,1
1 458

168 879 878 012 
398 170 
325 511 
275 625 

6 009 861

44 59
106 102 3,8 743 + 42,6732 1.5 228190
81 56783 + 2,5 

+ 24,2 2 402 864450 559 4 140 6 570 + 150,1+ 58,7

+ 112,8 
+ 98,2 
+ 102,2 
+ 80,3

82 102 + 24,4 
+ 5,7 
+ 11,3 
♦ 11,7

630 788 + 25,1 
+ 17,2 
+ 19,5 
♦ 29,7

153 969 
399 279 
553 248 

8 314 600

327 605 
791 182 

1 118 787 
14 993 856

193 204 1 527
2 157 

19630

1 789
2 577

25 468
275 306

2 380 2 658

47 35 394- 25,5 199 060 
1 495 209182 181 0,5 2 404 2 350 748 280 + 99,82,2

+ 163,1 
+ 106,3

248 275 + 10,9 
+ 16,2 
+ 6,0

1 542 2 181 
1 232 
6157

446 760 
273 206

+ 41,4 
+ 32,0

1 175 430 
563 599 

3 433 298
142 165 933
619 656

90 82 9338,9 499112 
942 475196 197 + 57,9+ 0,5 2 010 2 461 596 836+ 22,4

+ 95,2 
+ 125,8

84 94 646 758 + 17,3 
+ 28,7

177 084 
489 876

+ 11,9 
+ 7,2 
+ 3,8

345 698 
1 106122 
2 893 407

318 341 1 999 2 572 
6 724688 714

731 + 158,981 94 + 16,0 1 210 + 65,5 230 039 595 506

+ 70,8 
+ 91,8 
+ 75,3 
+ 104,4 
+ 105,6

86 117 + 36,0 
+ 42,3 
+ 7,1 
+ 26,9 
+ 9,3

664 823 + 23,9 
+ 18,5 
+ 9,8
+ 32,0 
+ 21,9

176 985 
145 242 
162 316 
714 582 

3 790 368

302 273 
278 571 
284 597 

1 460 947 
7 787 653

97 138 577 684
70 75 518 569

334 424 2 490 
13 263

3 286 
161671 641 1 794

122 1 504 + 86,6116 4,9 1 482 1.5 458 285 855 252

+ 67,3 
+ 97,2 
+ 80,6 
+ 82,1

131 139 + 6,1 
+ 3,9 
+ 7,2 
+ 4,0

780 871 198 044 
124 213 
635 513 

1 416 055

+ 11,7 
+ 17,6 
+ 13,4 
+ 9,1

331 370 
244 889

1 147 694
2 579 205

76 79 522 614
251 269 2 245 

5 051
2 545 
5 512580 603

104 118 + 13,5 
+ 0,8 
+ 22,5 
+ 10,5

1 004 1 036 265 842 
231 498 
134 244 
631 584

+ 82,7 
+ 165,2 
+ 131,1 
+ 123,2

+ 3,2
+ 42,2 
+ 38,3 
+ 24,7

485 757 
613 833 
310 281 

1 409 871

120 121 870 1 237
71 87 467 646

295 326 2 341 2 919
158 193 + 22,2 

+ 6,5
1 450 1 751 483 990 

238 780 
199 439 
922 209 

2 969 848

+ 87,2 
+ 97,0 
+ 72,0 
+ 86,5 
+ 92,2

+ 20,8 
+ 7,5
+ 9,4
+ 14,0 
♦ 14,0

906 247 
470 465 
342 974 

1 719 686 
6 708 762

123 131 992 1 066
102 97 4,9 747 817
383 421 + 9,9 

♦ 7,3
3 189 

10 581
3 634 

12 0651 268 1 350

144 209 1 548 + 178,5 
+ 110,1 
+ 169,6 
+ 160,4

+ 45,1 
+ 15,1 
+ 16,9 
+ 27,9

2 148 + 38,8 
+ 30,4 
+ 45,4 
+ 38,6

374 622 
174 502 
220 387 
769 511

1 043 342 
366 688 
594 091

2 004 121

93 107 723 943
118 138 840 1 221
355 454 3 111 4 312
91 91 + 0,0 1 198 564 512

96 96 586 614 + 72,1 
+ 134,3

+ 0,0 
+ 24,3 
+ 8,6

+ 4,8
+ 42,9

132103 
181 838

227 307 
426 046 

1 217 865
103 128 659 9421)
290 315 2 754
131 152 804+ 16,0 

+ 20,4 
+ 27,7 
+ 20,5 
+ 19,7
+ 11,6

963 + 19,8 
+ 24,8

198 029 
382 909

+ 82,5 
+ 117,8

361 391 
833 926 
318 255 

1 513 572 
4 735 557

33 225 827

167 201 1 385 1 729
83 106 675

381 459 3 367 
10 4331 026 1 228 8 337 

51 811
+ 25,1 
+ 23,8

2111 313 
17186125

+ 124,3 
+ 93,36 305 7 030 64133
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und Großhandel



19. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handeis­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Anzahl der Arbeitsstätten

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Gesamtuert 
der gegen ProvlSion 
vermittel­
ten Uaren 1992

Uirtschaftszweig Unter­
nehmen

Arbeits-
stättenNummer

Ein- 
ze I- 
han-

Han- 
de Is- 
ver- 
mitt- 
lung

Groß- 
handeI

Her­
stel­
lung
u.ä.

der son­
stigen
Tätig­
keiten

insgesamtSyste­
matik Unternehmen mit ...

del
bis ... Arbeitsstätten

am 30.04.1993
1 000 OM1 000 DM XAnzah I

51.1 Hände Isvermittlung
0.2 31 649 2917 676 7 676 16 924 1 940 055 30,0 15,8 1.8 1,11

2 - 4
5 - 9 Zusammen

204
2

0,2 33 916 9767 882 1 7 322 2 057 693 16,9 1.18 102 79,9 1,9

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2

89 752 
20 544

854 854 3 739 2 382 195 
571 911

96,7 2.8 0.3 0.11 0,2
142 783 93.0 0.5 060 0.2 6.32 - 4

5 - 910-49 
50 und mehr Zusammen

4
4
1

110 297923 1 186 6 585 4 731 123 0,1 92,0 7.2 0,6 0,1

51 .3 Gh.m.Nahrungsmitte In. 
Getränken u.Tabakwaren

588 1691 539 1 539 13 696 
6 471 
1 885 
6 534 

28 586

10 009 723 
5 304 716 
1 558 236 
3 822 070 

20 694 745

0.3 95.3 3.6 0,2 0,71
860183 416 0 97.2 0,1 0,92 - 4

5 - 9
10 - 49 

Zusammen

1,8
3 98014 97 94,9 0.6 2,30 2,2

106 0.7 0.46 0 92,8 6.1
593 0091 742 2 158 95.3 3.5 0.3 0.80.1

51 .4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Uerbrauchsgütern

881 282 
222 234 

2 406

4 408 4 408 35 058 
12 657 
9 067 
9 142 

65 924

18 478 703 
7 906 329 
7 065 027 
7 626 739 

41 076 798

0.4 97,5 1.4 0.6 0.11
395 909 0.6 95.3 2.2 1.6 0,32 - 4

5 - 9
10 - 49 

Zusamnen

34 215 0 96.6 0,8 1.3 1.2
188 0,3 0,613 0 99,1 0

0.4 1 105 9224 850 5 720 0.90.3 97,2 1.2

51 .5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

25 493 
13 656 
7 266 
6 956 
53 371

501 701 
158 120 
151 104

1 2 806 2 806 17 452 975 
9 552 271 
6 345 183 
3 197 226 

36 547 656

0.2 92,1 6.7 0.7 0.3
0,1332 788 0.2 91,2 7.6 1 .02 - 4

5 - 9
10 - 49 

Zusammen

49 287 1.7 90.2 6.9 1 .2 0
9 171 94.5 1.4 00 4,1

810 9253 196 4 052 91.7 6,7 0.9 0,20,4

51 .6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

1 7 663 
5 790 
2 527 
2 336 

28 316

2 754 2 754 3,5 536 805 
14 259

1 7 939 200 
2 890 499 
1 231 793 
1 277 51 3 

13 339 006

0.5 93,6 1.9 0.6
619 3.6 1.52 - 4

5 - 9
10 - 49 

Zusammen

273 0.2 92,5 2.1
130 27822 0 91.8 3.7 4.3 0,2

1 400 
552 742

6 81 0.1 84.6 4.8 10.4 0,1
3 055 3 584 0.3 92,3 4.3 0.72.4

51 .7 Sonst.Großhandel

15 354 
575 067

1 312 312 2 796 2 207 140
3 285 781

0,2 0.40 98.9 0.4
33 557 02 - 4

5 - 9
10 - 49 
50 und mehr 

Zusammen

16 0,5 99,4 0.1 0
1
1
1

598 5 921 597 450331 6 876 704 0.4 95,2 3.8 0.5 0,1

GroßhandeI

12 673 
1 259

12 673 98 4A5 58 469 936 95,0 0.9 0,3 2 613 5631 0,3 3,4
2 - 4
5 - 9

10 - 49 
50 und mehr 

Zusammen

124
615 25 541 1 40039 16 759 758 0 95,5 2.7 1 ,4 0.4

2
3 770 34414 097 1 7 298 188 703 123 266 031 0.3 94.4 1.1 0.43.7

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz)

1 20 349 
1 463

20 349 
3 323

115 369 
40 841

60 409 991 
29 625 297

2,9 92,5
0.6 94,1

0,9 0,3 34 262 854
0.4 3 223 023

1 40Ö

3,4
2 - 4 3.7 1.1
5 9 126

2.7 1 ,4 0.4'10 - 49 
50 und mehr 

Zusammen

39 615 25 541 16 759 758 0 95,5
2

21 979 25 400 206 525 0,4 37 687 321125 323 724 1 .6 93,1 3.7 1.1

76



20. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handeis-
vermittiung und des GroBhandeis in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und BeschäftigtengröBenklassen

Umsatz 1992
davon aus Gesamtwert 

der gegen ProviSion 
vermittel­
ten Waren 1992

Beschäf­
tigte

Wirtschaftszweig Unter­
nehmen

Arbeits­
stättenNuitmer

Hän­
de Is- 
ver- 
mitt- 
tung

GroB- 
handel

Ein-
zel-
han-

Her- 
ste l- lung 
u.ä.

der son­
stigen
Tätig­
keiten

InsgesamtSyste­
matik Unternehmen mit ... del

■V bis ... Beschäftigten
am 30.04.1993

1 000 DMX1 000 DMAnzah 1

51.1 HändeIsvermittlung

14 44B 712 
10 641 362 
4 386 134 
4 440 769 

33 916 976

1.5 0.2825 278 
610 037 
245 545 
376 833 

2 057 693

91,3 6,6 0.46 133 
1 545

8 679 
5 164
1 831
2 148 

17 822

1 6 048 
1 457

2
0.381,0 15.7

21.7
2.2 0.83 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusammen

1.1 1.9 0.175.2265 292
38.5 2.6 2.5 0.256.2112 132 l!l 0.279.9 16.9 1.97 882 8 102

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

7 495 
45 657 
13 502 
43 643 

110 297

0461 861 
697 594 
618 397 

2 953 271 
4 731 123

0.1 98.2
0.1 97.9

1.6 0.1467 6921 4622
0.1 01.9257 9523 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusaimien

273 o!i 0.196.3 3.3 0.394 114 669
0.1
0.10.1 88.8 10.2

0.1 92,0 7,2
0.8110 332 4 272 

6 585 0.6923 1 186
51.3 Gh.m.Nahrungsmi tteln, 

Getränken u.Tabakwaren
23 348 
35 444 
39 646 

494 571 
593 009

0.40.1606 620 
1 302 277 
1 369 271 

17 416 576 
20 694 745

0.1 97,0 
0,2 95.3 
0.2 94.6 
0,1 95,3

2.4601 9125851 2
0,63.8 0.1494 1 786

2 037 
23 851 
28 586

4593 - 5
6 - 9

10 und mehr Zusaimien

0.54.6 0.1326279
0.93.4 0.3737419
0.895.3 3.5 0.30.11 742 2 158

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

80 526 
347 303 
74 702 

603 391 
1 105 922

0,21 272 496
2 494 739 
2 207 408

35 102 154 
41 076 798

0.4 97.6 1.4 0.32 842 
5 032 
4 340 

53 710 
65 924

1 857 
1 330

1 890 
1 431

1 2
0.5 0.10.7 96,9 1.83 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusanmen

0.10.4 96,6 2.0 0,8609 699
1.1 0.50.3 97,2 0.91 054 

4 850
1 700 
5 720 0.9 0.40.3 97,2 1.2

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

27 615 
97 064 

110 935 
575 310 
810 925

0.196.9 2.5 0.3
0.5817 659

1 880 659
2 375 861 

31 473 477 
36 547 656

0.21 495 
3 077 
3 107 

45 692 
53 371

1 2 977 1 008 0.194.7 4.40,33 - 5
6 - 9

10 und mehr Zusaimien

803 851
0.192,7 6.4 0.60,2429 475
0.27.0 1.0

0.9
0,5 91,31 718 

4 052
987

0.291.7 6.70.43 196
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör
49 750 

122 573 
89 334 

291 085 
552 742

0,2637 748 
1 270 599 
1 441 047 
9 989 611 

13 339 006

96.0
94.1

2,2 1.10,51 047 1 068 1 622 
3 504 
3 197 

19 993 
28 316

1 2
0,30.7 2,5 2,3921 9853 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusammen

0.493.8 2.0 3.30,5446 504
0.80,3 91,6 2.4 4.8641 1 027 

3 584 0,74.30.3 92,3 2.43 055r
51.7 Sonst.GroShandel

1 569 
5 788 
8 963 

581 130 
597 450

0.2 0.374 226 
103 756 
67 384 

6 631 339 
6 876 704

0.2 97.9 1.4288199 2021 - 2
3 - 5
6 - 9

10 und mehrZusantnen

1.2 0.20.2 96.4 1.928173 76
00.7 94,8 4,3 0.213419 20

0,5 0,10.4 95,1 3.85 218 
5 921

40 300
0.13.8 0.50.4 95.2331 598

GroBhandel

190 304 
653 829 
337 082

2 589 130
3 770 344

0.297,2 0.43 870 610
7 749 625
8 079 368 

103 566 428 
123 266 031

0.3 2.07 851 
14 632 
13 484 

152 736 
188 703

5 127 
3 843 
1 876 
3 251 

14 097

5 236
4 110 
2 138
5 814 

17 298

1 2
0.295,7 0.70.5 2.93 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusammen

0,23.9 1.00,3 94,6
94,2
94,4

0.53.8 1.20,3
0.43.7 1.10.3

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz)

14 639 015 
11 295 191 
4 723 216 
7 029 899 

37 687 321

0.281.3 1.9 0,44 695 887 
8 359 662 
8 324 914 

103 943 261 
125 323 724

16,316 530 
19 796 
15 315 

154 884 
206 525

11 175 
5 300
2 141
3 363 

21 979

11 369 
5 655 
2 430 
5 946 

25 400

1 - 2
3 - 5
6 - 9

10 und mehrZusaimien

0.26.4 89.9 2.8 0.7
0,292,4 3.8 1.02.5
0.594,0 3.8 1.20,5
0.41 .6 93.1 3.7 1.1
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21. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen

Uititatz 1992
davon aus

Gesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Beschäf­
tigte

Uirtschaftszweig Unter­
nehmen

Arbeits­
stättenNutnrer

Groß- 
handeI

Ein- 
ze l- 
han-

Her- 
ste I- 
tung 
u.ä.

Hän­
de ts- 
var- 
mitt- 
lung

der son­
stigen
Tätig­
keiten

insgesamtSyste­
matik Umsatz

de l
von ... bis unter ... DM

am 30.04.1993
1 000 DMXAnzahl 1 000 DM

51.1 Händelsvermi ttlung
0,3 23 417 487 

8 646 113 
1 433 459 

419 917 
0,2 33 916 976

0.51 267 529 
582 657 
183 326
24 180

2 057 693

90,2 7.3 1,77 190 7 375 14 440 
2 362

1 Mi n. 
10 Mill. 

10 MiU. und mehr 
Neugründungen

unter 
1 Mi ll. 2.6 0.165,9 28,6

47,4
2.8265 293

0 052,3 0.310 10 340
0.7 0,586,0 11,3

79,9 16,9
1,5417 424 680

1.117 822 1,97 882 8 102Zusammen

Gh.m. landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2

0,1 6 346 
61 858 
42 080

167 374 
1 301 734
3 188 727

73 288
4 731 123

0,2 97,0 2.7 0,1446 8791 Mi ll. 
10 Mi ll. 

10 Mill. und mehr 
Neugründungen

425unter 
1 Mi ll. 0.2 95,9 3.4 0,4 0.2430 2 217

3 392
399

0.7 00.1 90,0 9,271 281
130 097 0 99,9 0,128 29

110 2970.6 0.16 585 0.1 92,0 7,2923 1 186Zusammen

51.3 Gh.m.Nahrungsmi tteln, 
Getränken u.Tabakwaren

6 983 
75 524 

510 499

0.1 89.6 9.6 0.1 0.6706 1 662 
5 541 

21 149

273 983 
2 527 191 

17 812 520 
81 050 

20 694 745

1 Mi ll. 
10 Mi II.

673unter
0.70.2 92,5 6.4 0.28557271 Mi ll.

10 Mill. und mehr 
Neugründungen

0.1 95,8 3,0 0.3 0.8547295
0.1 30 98,3 1.6 047 50 234

593 0090.80.1 95,3 3.5 0.31 742 2 158 28 586Zusammen

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

82 919 
282 185 
730 857 

9 961 
1 105 922

0.9 0.3
0,1811 457 

6 230 343 
33 232 837 

802 160 
41 076 798

0.7 94,3 3,72 256 
1 845

2 360 
2 101 
1 009

5 927 
15 479 
42 952 

1 566 
65 924

1 Mi ll. 
10 Mi U.

unter 
1 Mi 11.

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungan

1.10.4 95,3 3,1
0.8 0.50.3 97,6 0,8517
0.2 00.1 99,5 0,2232 250

0.40.3 97,2 1.2 0.94 850 5 720Zusarnnen

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

42 143 
172 454 
596 132

0.5 0,7 0,23 203 
11 774 
34 556 
3 838 

53 371

443 920 
4 771 754 
30 187 443 
1 144 539 
36 547 656

94.8 3,81 Mi 11. 
10 Mill. 

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

1 213 
1 292

1 269 
1 458 
1 168

unter 
1 Mi 11. 90,6 7.9 1.0 0.20.3

0,5 91.6 6.8 0.9 0.2583
1960,6 0 0157 0 99,3108

810 9250.4 91.7 6,7 0.9 0,23 196 4 052Zusammen

51 .6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

37 395 
322 523 
188 484 

4 341 
552 742

512 585 
3 982 354 
8 732 874 

111 193 
13 339 006

0.6 90,9 4.2 3,5 0.81 348 
1 267

1 405 
1 435

3 558 
10 447 
13 596

1 Mi ll. 
10 Mi ll. 

10 Mill. und mehr Neugründungen

unter 
1 Mi ll. 0,50.6 91.9 2.7 4.3

0.80.2 92.6 2.1 4.3262 548
1.30.2 95.1 1.7 1.7178 196 715

0,3 92,3 2,4 4.3 0,73 055 3 584 28 316Zusammen

51 .7 Sonst.Großhandel
0.2 2 211 

18 185 
576 938

437 62 861 
240 270 

6 557 308 
16 266 

6 876 704

0.2 96,2 Z.4 1,0209 2121 Mi ll. 
10 Mi ll.

unter 
1 Mill.

10 MilI. und mehr 
Neugründungen

0.3 96,2 2.5 0.8 0,276 87 540
0,5 95,1 3,9 0.4 0.1272 4 88819

0 1160.1 99.7 0 0,227 27 56
597 4500.15 921 0,4 95,2 3.8 0.5331 598Zusammen

Großhandel
177 997 
932 729

2 644 989
14 630

3 770 344

2 272 180 
19 053 646 
99 711 709 
2 228 496 

123 266 031

0.5 93,3 4.4 1,3 0,46 124 
5 606 
1 747

6 398 
6 366 
3 825

15 666 
45 998 

120 533 
6 506 

188 703

1 Mi ll. 
10 Mi ll. 

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

unter 
1 Mill. 0.4 93,1 4,7 1,6 0,3

0.3 94,6 3.6 1.0 0,4
99,2 0.5 0.2 0.1620 709 0

0.3 94,4 3.7 1.1 0.41 7 298Zusammen 14 097
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz)
0,4 23 595 485 

9 578 841 
4 078 448 

434 547 
0,4 37 687 321

3 539 710 
19 636 303 
99 895 035 

2 252 676 
125 323 724

32,6 62,5 1,013 773 
6 659 
3 835 
1 133 

25 400

30 106 
48 360 
120 873 

7 186 
206 525

3,51 Mill. 
10 Mill. 

10 MilI. und mehr 
Neugründungen

13 314 
5 871 
1 757 
1 037 

21 979

unter 
1 Mi ll. 4,6 1,6 0.32,3 91,2

1.0 0,40.4 94,5 3.6
1,0 98,2
1 ,6 93,1

0.2 0.10.5
3.7 1,1Zusammen
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22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels«
Vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon aus Gesamtwert 

der gegen Provision 
vermittel­
ten Uaren 1992

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Unter­
nehmenNumner

Groß- 
handeI

Ein­
te I- han-

Her- 
ste I- lung 
u.ä.

Hän­
de Is- 
ver- 
mitt- 
lung

son­
stigen
Tätig­
keiten

der
InsgesamtSyste­

matik
Uirtschaftszweig

del

am 30.04.1993
1 000 OMX1 000 OMAnzahl

51.1 Handelsvermittlung
51.11.1 V.v.Getreide,Saaten u. 

Futtermitteln 180 6830.41.5 08 501 68.7 29,561 9361

64 6650.310 140 54,6 44.8 0.4 030 1283051.11.2 l/.v.Blumen u.Pflanzen 
51.11.4 U.v.lebenden Tieren 64 50706 023 55.4 37.2 7.3 0.13418 18

51.11.5 V.v.text.Rohstf..Halbw.. 
Häuten,Fel len,Leder 506 002013 510 70,6 29,3 0 0,19434 35

U.v.landw.Grundstf.,leb. 
Tieren.text.Rohstf.usw

51.11
815 8560.134.7 1.6 0349 38 174 63.5143 144

51.12.1 U.v.festen Brennstoffen u.Mineralolerzeugnissen 158 55709 956 81,9 12.3 5.6 0.210544 46

51.12.2 U.v.Erzen, Eisen, Stahl, 
NE-Metallen u.Halbzeug 0 2 775 0343.887 073 86,9 9.1 0.1734285 293

51.12.3 U.v.techn.Chemik.,Roh- 
drog..Kautschuk,Düngern.
U.v.Brennstf..Erzen, 
Metallen u.techn.Chemik.

285 34800.6 0.812 289 94,2 4,414072 72

51.12
3 218 93900,7 3.2109 318 87,3 8.9411 979401

51.13.1 U.v.Rohholz.Holzhalbw.u. 
Bauelementen a.Holz 981 0591,2 0.289,1 8,4 1.2390 39 634184 189

51.13.2 U.v.Baustf..Bauelem.a.mineral.Stf.u.Flachglas 984 6480.10.290,3 7.6 1.8714 64 983393 398

194 1411.5 0,877,1 16.5 4,2156 18 28177 7751.13.3 U.v.Anstrichmitteln
51.13.4 U.v.chemisch-tachn. Erzeugnissen 348 3101.11.3 0,523 778 88,2 8.9131 249130

51.13 U.v.Holz,Baustoffen u. Anstrichmitteln 2 508 1580.31.8 0.7146 676 88.0 9,2795 1 509784

51.14.1 U.v.Maschinen f.unspe­
zifische Uerwendung. 771 6550.222,1 0.1 1.161 211 76.5494200 200

51.14.2 U.v.Uasser-u.Luftfahr­
zeugen 2

51.14.3 U.v.Masch.f.best.UZ.(oh. Landw.)u.techn.Bedarf 3 433 7710,33.529,0 0.81 813 293 073 66.4655638

51.14.4 U.v.Rundfunk-,Fernseh-u. phonotechn.Erzeugn. 739 63902.6 0.326,658 142 70,4113 117 385

456 17200,7 0.876,5 22.0311 36 573136 13851.14.5 U.v.Uerkzeugen
51.14.6 U.v.Büromaschinen u. Software 312 7131.19.2 13.7 2.0288 24 619 74,0136 143

51.14.7 U.v.landw.Maschinen u. 
Geräten 35

51.14.8 U.v.Instal lationsbedarf 
f.Gas.Uasser u.Heizung 996 6340,21.3 0,344 439 93,7 4.6438175169

51.14 U. V.Maschinen,techn. Be­
darf, Uasser-u. Luft fahrt. 7 109 0600.21.5 2,2550 724 70,4 25.63 8341 429 1 466

51.15.1 U.v.Möbeln u.Einrich- 
tungsgegenständen 1 263 2700.22,7 0.573 791 88.0 8.6686350 354

51.15.2 U.v.keram.Erzeugnissen, 
Glas-,HoIzwaren ang.usw 442 13201.3 023 650 90.1 8,622893 95

51.15.3 U.v.elektrischen 
Haushaltsgeräten 0 1 410 2254,2 1.068.5 26.3124 897521 1 072516

51.15.4 U.V.Eisen-,Metall-u. 
Kunststoffwaren ang 3 296 2680.31.4 0.293,1 4.9159 238558 1 233554
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Noch; 22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon aus

Beschäf­
tigte

Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Sesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Waren 

1992

Nunner
der
Syste­
matik

Hän­
de Is- 
ver- 
mltt- 
lung

GroS- 
hande I

Eln-
zel-
han-

Her-
stel-
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Wirtschaftszweig Insgesamt

de I
am 30.04.1993

1 000 OMAnzahl % 1 000 DM

51.15.5 V.v.Putz-u.Reinigungs­
mitte In 79 3460,1114 169 9 719 91,6 7,6 0,6 0.2113

V.v.Möb.,E1nr.-u.Haush. 
gegenst..MetalIwaren

51.16.1 V.v.Meterware f.
Bekleidung u.Wäsche

51.15
0,2 6 491 2420.51 626 1 642 3 388 391 295 84,0 12,7 2.5

0 1 409 01671 239 90,7 7.3 2.0 0305 313 683

51.16.2 V.v.Helm-u.Haustextl llen u.8odenbelägen 870 6170.2488 64 714 71,0 27,8 1.0 0188 192

51.16.3 V.v.Oberbekleidung 666 746 1 406 155 502 88,7 9,1 1.8 0.2 0.2 2 619 521
14 316 67,251.16.4 V.v.Unterbekleldung 54 56 119 32,0 0.4 0,1 0.3 270 982

51.16.5 V.v.Schuhen 15 076 90,777 77 152 7.9 1.4 0 0 271 856
51.16.6 V.v.Leder-u.Täschner­

waren 62 63 115 11 072 89,5 10,0 0 139 8960,6 0

51.16 V.v.TextlI..Bekleidung, 
Schuhen u.Lederwaren 1 352 1 447 2 963 331 920 84,9 13,3 1,5 0.1 0.1 5 581 888

51.17.1 V.v.Nahrungsmitteln,Ge­
tränken u.Tabakwaren oaS 144 147 398 54 044 79,6 19.1 1.2 0 0.1 1 878 931

51.17.2 V.v.Obst,Gemüse u. 
Kartoffeln 6 068 58,314 14 36 41,6 0.1 0 0 84 607

51.17.3 V.v.Zucker u.SüBwaren
51.17.4 V.V.Ml Icherzeugn..Eiern, 

Nähr.fetten,Fleisch u.ä.

4 956 88,2 150 80532 32 67 6.8 4.9 0 0

55 29 411 61.6 31.9 550 72955 230 6.1 0 0.4

51.17.5 V.v.Kaffee,Tee,Kakao u. 
Gewürzen 27 43 3 809 79,2 20,8 0 58 33629 0 0

51.17.6 V.v.Wein,Sekt u. 
Spirituosen 208 210 471 43 373 91,0 5.4 0 0.4 733 9883.2

51.17.7 V.v.sonst.Getränken 30 30 85 4 934 84,1 12,2 3.7 0 0 99 355
51.17.8 V.v.tiefgefrorenen Nahrungsmitteln

51.17.9 V.v.sonst.Nahrungsmit­
te In sowie Tabakwaren

15 15 28 1 843 89,0 11.0 0 0 0 37 100

60 60 119 11 296 84,1 3.1 12,3 0.4 0 257 591
51.17 V.v.NahrungsmitteIn, 

Getränken u.Tabakwaren 585 159 734 79,4 16,8 3 851 442592 1 477 3,6 0 0,2

51.18.1 V.v.feinmech.,Foto-u. 
optischen Erzeugnissen

51.18.2 V.V.Uhren,EdelmetalI- 
waren u.Schmuck

51.18.3 V.v.Splelwaren u. Musikinstrumenten

89 90 188 24 012 66,2 31,2 0.3 2.3 0 174 559

186 30 833 85.6 0.1 0,8 345 062190 321 12,7 0.8

53 54 108 11 709 78,5 10,1 10,7 0.1 0.7 124 469
51.18.4 V.V.Fahrrädern,-tel len u.Zubeh..Sport-u.ä.Art. 104 113 21 850 82,6 16,0 1.0 0.2 0.3 313 036213

51.18.5 V.v.med..orthopäd.Art., 
Pharmazeut.Erzeuge.usw 334 747136 137 240 26 012 87,4 4.2 8.0 0.30.1

51.18.6 V.v.kosmet.Erzeuge., 
Körperpflege-u.Waschm. 113 114 318 16 351 90,4 6.8 1.8 0 1.1 218 301

51.18.7 V.v.Papier u.Pappe, 
Schul-u.Büroart.usw 325 335 709 86 207 83,3 14.9 1.5 0 0.3 1 535 993

51.18.8 V.v.Büchern,Zeitschrif­
ten,Musikallen u.ä. 267 58 018 85,3 11.1 0.1 0.5 609 896269 607 2.9

51.18.9 V.v.Altmaterial u. 
Reststoffen 15 3 115 91,9 7.2 0 0 87 8169 9 0.9
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Noch; 22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Unter­
nehmen

Gesamtwert 
der gegen Provision 
vermittel­
ten Uaren 1992

Arbeits­
stättenNujnner

Groß­
handel

der Hän­
de Is- 
ver- 
mltt- 
lung

Eln-
zel-
han-

Her-
stel-
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Ul rtschaftszwelg Insgesamt

del
1

am 30.04.1993

1 000 DM X 1 000 DMAnzah I

51.18 V.v.Uaren ang 
V.v.Uaren oaS

1 282 1 311 2 719 278107 83,1 13,6 1.9 0.4 3 743 8781.0

51.19 0.5 596 513294 604 51 745 74,6 23,8 0,3280 0.7

51.1 Hände Isvermittlung 7 882 8 102 17 822 2 057 693 79.9 16,9 1.1 0,2 33 916 9761.9

51.2 Großhandel mit landw.Grundstoffen u.lebenden Tieren
51.21 Gh.m.Getreide,Saaten u. 

Futtermitteln 247 435 3 060 1 984 595 0 83,4 15,3 1.2 0.1 19 532
51.22 Gh.m.Blumen u.Pflanzen 1 595192 230 527 141 0,2 97,7 1 ,8 0 0.3 41 832
51.23 Gh.m.lebenden Tieren 1 600 2 028 804 0.1 98.5 1,3 11 135432 465 0 0
51.24 Gh.m.Häuten,FeIlen u. Leder 51 318 173 126 1,0 96,4 0,9 37 79847 1,7 0

51.25 Gh.m.Rohtabak 5 5 12 17 457 0 99,5 0.50 0

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 110 297923 1 186 6 585 4 731 123 0.1 92,0 7,2 0.6 0,1

51.3 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken u.Tabakwaren
51.31 Gh.m.Obst,Gemüse u. Kartoffeln 428 3 553 2 995 772 97,4 24 724371 0,1 1.6 0 0.9
51.32 Gh.m.Fl ei sch,Fl ei sch­

wären,Gef lüge I U.U1Id 3 033193 296 2 583 054 0.2 95,2 1.5 1.1 50 6682.0

51.33 Gh.m.Ml Icherzeugn.,Ei­
ern,Speiseöl u.ä.Fetten 2 725140 3 352 070 0,1 99,3 0,1 0.1 44 238108 0.4

51.34.1 Gh.m.Getränken oaS 1 501141 197 584 741 0,1 89,2 9,7 0,1 1,0 3 100
51.34.2 Gh.m.Ueln.Sekt u. Splrituosan 1 614 1 039 910 0.4 86.7 69 931245 268 7.1 1.1 4,8

51.34.3 Gh.m.Bler 83 685 266 588 0 84,5 14,2 1.3 17079 0

51.34.4 Gh.m.sonst.Getränken 1 107 478 147 93,7 0.2 62 39578 91 0.2 5.4 0.4

51.34 Gh.m.Getränken 639 4 907 2 369 386 0.2 88,5 2.5 135 595543 8.2 0.6

51.35 Gh.m.Tabakwaren 103 931 1 271 975 0 88.0 11,8 0 0.2 8 49193

51.36.1 Gh.m.Zucker 2

51.36.2 Gh.m.Süßwaren 534 71049 316 120 0 99.4 0.6 042 0

51.36.3 Gh.m.Backwaren 16

51.36 Gh.m.Zucker,Süßwaren u. 
Backwaren 684 0 99,1 71060 67 472 611 0,9 0 0

51.37.1 Gh.m.Kaffee,Tao u.Kakao 24031 32 143 31 222 0 96,0 0,7 3,1 0.2i
51.37.2 Gh.m.Gewürzen

Gh.m.Kaffee,Tee,Kakao u. 
Gewürzen

74 0 98,4 012 14 25 242 1.6 0

51.37
24046 217 56 464 0 97,1 1.7 0.143 1.1

51.38.1 Gh.m.Flsch u.Flsch- 
erzeugntssen 342 149 741 0 95.8 0.8 3.421 26 0

51.38.2 Gh.m.Mehl u.Getrelda- 
produkten 302 65117 17 219 430 380 1.4 97,6 0.9 0 0

51.38.3 Gh.m.Nahrungsmitteln ang
Gh.m.sonst.Nahrungs- 
m1tteln

4 464176 3 589 2 474 788 0.1 98.6 0.3 0.1 0.9140

51.38
0.9 307 115219 4 150 3 054 908 0.3 98.3 0.4 0.1178

51.39.1 Gh.m.tiefgefrorenen 
Nahrungsmitteln

51.39.2 Gh.m.sonst.Nahrungsm., 
Getränken u.Tabakw.oaS

97,8 0 10 11931 370 272 203 0.1 2.2 028

0.5 11 109189 8 016 4 266 301 0 93,8 5.6 0125
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Noch: 22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon aus

Unter­
nehmen

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Gesamtwert 
der gegen 
ProviSion 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Nummer
der Hän­

de Is- 
ver- 
m1tt- 
lung

Groß­
handel

Ein- 
ze l- 
han-

Her- 
ste l- 
tung 
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Uirtschaftszweig Insgesamt

de I
am 30.04.1993

AnzahI 1 000 DM X 1 000 OM

51.39 Gh.m.Nah rungsmi tteln,Ge­
tränken u.Tabakw.oaS 0,5 21 228153 220 8 386 4 538 504 0 94,0 5.4 0

51.3 Gh.m.Nah rungsmitteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 28 586 20 694 745 0,1 95,3 3.5 0.8 593 0091 742 2 158 0.3

51.4 Großhandel mit Gebrauchs-u. Uerbrauchsgütern
51.41.1 Gh.m.Meterware f.

Bekleidung u.Uäsche 892 620 336 0,4 0,9 0.1 0 15 206116 138 98,6

51.41.2 Gh.m.Heim-u.Haus- 
texti lien 769 309 944 96,2 2.2 1.4 0 9 79470 83 0.2

25 00051.41 186 221 1 661 930 280 0.3 97.8 1.3 0.5 0Gh.m.Texti lien
69 43951.42.1 Gh.m.Bekleidung

51.42.2 Gh.m.U.bekleidg..Pullov. 
u.ä..Bekleidungszubeh.

571 3 650 2 027 494 0.5 97.2 2.1 0.2 0490

0.1 155 108125 159 2 154 1 036 204 3.1 94.8 1.7 0.2

35 50351.42.3 Gh.m.Schuhen 43 59 703 484 689 0.4 97,8 1.8 0 0

51.42 Gh.m.Bekleidung u. 
Schuhen 0.1 260 051658 789 6 507 3 548 387 1.3 96.6 1.9 0.2

51.43.1 Gh.m.elektrotechn.Er­
zeugnissen u.Zubehör oaS 0.5 37 214336 436 4 320 1 758 378 0.2 94,3 2.5 2.4

51.43.2 Gh.m.elektr.Haushalts­
geräten 1.7 0.9 0 59 78943 52 538 349 919 0.9 96.4

51.43.3 Gh.m.Rundfunk-.Fernseh- 
u.Phonogeräten;Zubehör 23 5054 429 127 98.6 0.7 0.1234 275 2 924 0.1 0.6

51.43.4 Gh.m.elektrotechn.Zubeh. 
u.Elektrain st.Zubehör 274 344 58 4684 775 2 481 951 0.3 97,5 1.3 00.9

51.43 Gh.m.elektr.Haushalts-, 
Rundfunk-,Fernsehgeräten 887 1 107 12 557 9 019 375 0,2 97,4 1.1 1.2 0.2 178 977

51.44.1 Gh.m.Haushaltswaren 
a.Metal I 82 87 3 107841 505 597 0 98.2 1.5 0.3 0

51.44.2 Gh.m.keramisehen Erzeug­
nissen u.Glaswaren 52 60 962 4 946361 680 0.3 84.8 1.9 0.6 12.3

51.44.3 Gh.m.Tapeten 17 27 199 54 608 0.2 94.5 5.0 0.2 0 112

51.44.4 Gh.m.Uasch-,Putz-u. 
Reinigungsmitteln 95 104 606 245 160 0 0 25898.2 1.6 0.2

51.44 Gh.m.Haush.waren a.Me­
tal I.keram.Erzeuge.usw 246 278 2 608 1 167 045 8 4230.1 93.9 1.8 0,4 3,8

51.45 Gh.m.kosmet.Erzeuge.u. 
Körperpflegemitteln 144 167 1 738 769 862 0.3 97.5 1.5 0.7 11 8990

51.46.1 Gh.m.Pharmazeut.Erzeuge. 106 3 038146 9 161 9 489 755 0 99.5 0.1 0.30.1

51.46.2 Gh.m.med.u.orthopäd.
Artikeln u.Laborbedarf 365 402 3 955 4 9771 660 851 0.1 94,1 2.0 3.6 0.1

51.46.3 Gh.m.Dentalbedarf 78 112 10 7281 710 966 193 0 96.8 3.1 00

51.46 Gh.m.Pharmazeut.Erzeuge. 
u.med.HiIfsmitteln 549 660 14 826 18 74312 116 799 0 98.6 0.3 0.8 0.3

51.47.1 Gh.m.nichtelektrischen Haushaltsgeräten 8 8 1.1 1 08956 21 100 92.1 5.9 0.8 0.1

51.47.2 Gh.m.Spielwaren u. 
Musikinstrumenten 108 129 8 2381 122 468 434 0.1 93.6 5.3 0.9 0.1

51.47.3 Gh.m.Fahrrädern,-teilen u.Zubeh.,Spart-u.ä.Art.

51.47.4 Gh.m.Uhren.Ede'lmetal l- 
waren u.Schmuck

154 178 2 035 163 9341 966 365 0.3 95.4 2.7 0.5 1.1

541 554 3 546 61 2461 626 268 0.2 98.8 0.5 0.5 0
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Noch: 22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon aus Gesamtwert 

der gegen Provision 
vermittel­
ten klaren 1992

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Unter­
nehmenNutimer

GroB- 
hande I

Ein-
zel-
han-

Her-
stel-
lung
u.ä.

Hän­
de Is- 
ver- 
mitt- 
lung

der son­
stigen
Tätig­
keiten

InsgesamtSyste- 
mati k

Uirtschaftszweig
det

am 30.04.1993
1 000 OM1 000 DM XAnzahI

51.47.5 Gh.m.Leder-u.Täschnerwa­
ren, Geschenk-u.Uerbeart. 39 3300.10.5 96,3 2.8 0.3296 1 575 638 601275

51.47.6 Gh.m.Möbeln.Einr.gegen­
ständen u.Bodenbelägen

51.47.7 Gh.m.feinmech..Foto-u. 
optischen Erzeugnissen

51.47.8 Gh.m.Papier.Pappe.Schul- 
u.Büroart..Büchern u.ä.

210 1372.4 0,11 958 762 1.3 92,6 3.6445 4 100377

3 5620.71.4 0.1516 081 0.1 97.7149 1 036132

115 2941.0 0.80,3 97.1 0.9739 12 557 6 329 438585

51.47 Gh.m.sonst.Gebrauchs- 
u. Verbrauchsgütern 602 8301.0 0.613 525 049 0.4 96.3 1,72 498 26 0272 180

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 0.4 1 105 9220.941 076 798 0.3 97.2 1,25 720 65 9244 850

51.5 GroBhandel mit Rohstf..Halbwaren, Altmaterial u.Reststf.
51.51.1 Gh.m.festen Brennstoffen u.Mineralölerzeugn.oaS 2 5220.3 13.7 0 0.121 105 120 242 85.910

21,1 0 00 78,914 160 135 16251.51.2 Gh.m.festen Brennstoffen 11

51.51.3 Gh.m.Mineralöl- 
erzeugnissen 8 37780.8 18.5 0.2 0.46 462 451 0.1248 2 596161

51.51 Gh.m.festen Brennstoffen 
u.Mineralölerzeugnissen 10 8990.40.26 717 855 0.1 80,9 18,4283 2 861182

51.52.1 Gh.m.Erzen 2

51.52.2 Gh.m.Eisen,Stahl.Eisen- 
u.Stahlhalbzeug 132 0950.11.3 0,77 273 343 1.5 96.4392 7 719301

51.52.3 Gh.m.NE-Metallen
u.NE-MetalIhalbzeug 112

51.52 Gh.m.Erzen,Eisen,Stahl, 
NE-Metallen u.Halbzeug 146 7920.6 0,11,3 1.18 628 814 96.9531 9 365415

51.53.1 Gh.m.Holz,Baustf.,Sani- tärker.u.Anstrichm.oaS 5 2921.8 0.281.6 16.32 466 265 0318 4 522224
45 6731.1 0.10,2 5.2705 116 93,4169 1 00851.53.2 Gh.m.Roh-u.Schnittholz 158

51.53.3 Gh.m.sonst.Holzhalbw. 
sowie Bauelem.a.Holz 42 7261.7 01 478 456 0,1 7.7247 2 899 90,5212

51.53.4 Gh.m.Baustf.u.Bauelem.- 
ten a.mineral.Stoffen 183 5612,2 0.14 010 635 0.2 90,3 7.2437 4 210356

5882.9 14.7 0204 847 0 82,336 76351.53.5 Gh.m.Flachglas 32

33 6440.3 0112 392 348 0,3 92,2 7.21 12951.53.6 Gh.m.Anstrichmitteln 85

P 2500.4 01 086 713 0.1 7.251.53.7 Gh.m.Sanitärkeramik
Gh.m.HoIz.Baustf..Sani­
tärkeramik u.Anstrichm.

80 2 036 92,251

51.53
311 7332.0 0.116 567 10 344 380 0,1 88.6 9.21 3991 118

51.54.1 Gh.m.Bauelementen a. 
Metall 99 7220.23.0 0,4240 3 333 1 401 612 0.4 96.0203

51.54.2 Gh.m.Werkzeugen u. 
Kleineisenwaren 92 6311.3 0,42 797 629 0.4 1.8491 8 221 96,1365

51.54.3 Gh.m.Inst.bedarf f.Gas, 
Uasser u.Heizung 28 7680.2 00.1 98.0 1.7289 6 500 3 073 046194

51.54 Gh.m.Bauelern.a.Metall, 
Inst.bedarf f.Gas usw 221 1210,7 0.27 272 287 0.3 2.01 020 18 054 96.9762

51.55.1 Gh.m.chemischen 
Erzeugnissen oaS 4 1350.3 0349 466 0,1 97,7 1.9109 60395

51.55.2 Gh.m.techn.Chemikalien 
u.Rohdrogen 8 0050 0481 229 0.4 99.2 0,448 56341
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Noch: 22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittetten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

davon aus
Beschäf­
tigte

Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Gesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Nuniner
der Hän­

de Is- 
ver- 
mltt- 
(ung

SroB-
handet

Eln-
zel-
han-

Her-
stel-
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Uirtschaftszwelg Insgesamt

del

am 30.04.1993

1 000 OMAnzahl X 1 000 OM

51.55.3 Gh.m.rohen techn.Fetten 
u.Ölen sowie Kautschuk 0 3166 82 710 0.1 91,3 3.3 5.324 25

51.55.4 Gh.m.chemisch-tech­
nischen Erzeugnissen 0,6 94,9 2.9 0 22 935971 448 212 1.5106 126

0 98,8 1.2 0 051.55.5 Gh.m.Düngemitte ln 32 259 264 17849

51.55 Gh.m.chemischen 
Erzeugnissen 0 35 0782 562 1 625 796 0.3 97,2 1.7 0.7298 357

51.56.1 Gh.m.Naturfasern u. 
Garnen 0 59 018332 618 0,5 99,2 0.2 0.135 39 208

51.56.2 Gh.m.sonst.textllen 
Halbwaren 13 960115 614 1.0 97,9 0.3 0.8 021 25 310

026 973 0,6 98,6 0.6 0.2 2 0759 10 7651.56.3 Gh.m.Halbwaren ang
0.6 0 75 054594 475 205 98.8 0.3 0,251.56 65 74Gh.m.sonst.Halbwaren

51.57.1 Gh.m.Altmaterial u. 
Reststoffen oaS 1.131 198 74 692 0 98,1 0,2 0.730

0 0.6 6 781219 233 1 540 896 577 0 99,2 0.251.57.2 Gh.m.Schrott

51.57.3 Gh.m.sonst.Altmateria­
lien u.Reststoffen 0.2 3 4680,2 0,4107 124 1 630 512 050 98,8 0.4

51.57 Gh.m.Altmaterial u. Reststoffen 0.50.1 10 249356 3 368 1 483 319 99,0 0.3 0.2388

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 0.4 0.2 810 9253 196 4 052 53 371 36 547 656 91.7 6,7 0.9

51.6 GroGhandel mit Maschinen, Ausrüstungen u.Zubehör
51.61.1 Gh.m.Uerkzeugmaschlnen 

(oh.HoIzbearb.maschlnen)

51.61.2 Gh.m.HoIzbearb.maschlnen

00.5 96,5 0.9 2.0 14 649110 123 976 558 298
0 6 1790.3 1.2 7,148 52 467 269 557 91.4
00.4 94,9 1.0 3.7 20 82851.61 Gh.m.Uerkzeugmaschlnen 158 175 1 443 827 856

0.1 3.9 4.9 2.4 42 49551.62 Gh.m.Baumaschinen 128 175 2 094 1 385 449 88,7

51.63 Gh.m.Textl l-,Näh-u. 
Strickmaschinen 0 37 9582,2 95,5 0.3 2,051 57 312 169 924

51.64.1 Gh.m.Büromaschinen u. 
Software 1.0 27 1583 956 372 0,1 2.5 6.4875 1 064 8 755 90,0

0.351.64.2 Gh.m.Büroeinrichtungen 
51.64

0.1 3.7 0.9 4 639118 142 1 612 666 760 95,0

Gh.m.Büromaschlnan
u.-elnrlchtungen 0.9 31 7974 623 132 0.1 2.7 5.6993 1 206 10 367 90.7

51.65.1 Gh.m.Flurförderzeugen u. 
Fahrzeugen ang

51.65.2 Gh.m.sonst.Maschinen 
(oh.landw.Maschinen)

51.65.3 Gh.m.sonst.Ausrüstungen 
u.Zubeh.f.Masch.u.ä.ang

Gh.m.sonst.Masch.usw 
(oh.Landw.Maschinen)

Gh.m.landw.Maschinen u. 
Geräten

62 60866 285 750 0.3 91.7 0.1 0.57.5 12 102

733 799 4 679 2 234 746 0.8 93.8 1.2 0.6 233 9513.6

722 855 6 853 2 744 067 0,4 95.8 1,8 0.2 154 5381.9

51.65
1 517 1 720 12 140 5 264 563 0.6 94.7 1.4 0.42.9 400 591

51.66
208 251 1 960 1 068 082 0.2 89.6 5,0 0.1 19 0735,0

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 055 3 584 28 316 13 339 006 0,3 92,3 0,7 552 7422.4 4,3

51.7 Sonst.GroBhandel

51.70.1 Gh.m.Rohstoffen,Halb-u. 
Fertigwaren oaS 33 35 249 928 839 1,8 98,0 0.1 00 569 410

51.70.2 Gh.m.Rohstoffen u. 
Halbwaren oaS 18 18 147 94 799 0 91.9 4.7 03.3
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Noch: 22. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren der Handels­
vermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Besamtwert 
der gegen Provision 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Unter­
nehmen

Arbeits­
stättenNummer

GroB-
handel

Eln-
zel-
han-

Her- 
ste I- 
lung 
u.ä.

Hän­
de Is- 
ver- 
mltt- 
tung

der son­
stigen
Tätig­
keiten

InsgesamtSyste­
matik

Ulrtschaftszwelg
del

am 30.04.1993
1 000 DMX1 000 DMAnzahl

28 0395 853 067 0,2 94.8 4,4 0.5 0,15 525280 54551.70.3 Gh.m.Fertigwaren oaS
597 4500,5 0,16 876 704 0,4 95,2 3.85 921331 59851.7 Sonst.GroBhandeI

1 .1 0,4 3 770 344123 266 031 0,3 94,4 3.717 298 188 70314 097GroBhandeI

Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz)

51
0,4 37 687 321125 323 724 1,6 93,1 3.7 1.1206 52521 979 25 400

85



23. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung in Baden-Württemberg 1993 
nach Wirtschaftszweigen und Arten der Handelsvermittlung

Umsatz 1992
davon aus

Ulrtschaftszweig Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte

Gesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Nummer 1)
der Hän­

de Is- 
ver- 
mitt- 
lung

Groß- 
handeI

Her­
stel­
lung
u.ä.

Ein-
zel-
han-

son- 
stigen 
Tätig- 
keiten

Syste­
matik

insgesamt
Art der Handels­vermittlung del

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM X 1 000 OM

51.1 Handelsvermittlung
51.11 U.v. landw.Grundstf.,leb. 

Tieren,text.Rohstf.usw

Handelsvertreter
HandelsmaklarZusammen

142
1

143 144 815 856349 38 174 63,5 1,6 0,134,7 0

51.12 W.v.Brennstf..Erzen, 
Metallen u.techn.Chemik.
Handelsvertreter 
Handelsmakler

Zusaimen

393 403 955 108 489 0,7 3,2 3 201 169 
1 7 770 

3 218 939
87,3 8.8 0

88 24 829 77,6 22,4 0 00
411401 979 109 318 87,3 0.7 3,2 08.9

51.13 U.v.Holz,Baustoffen u. 
Anstrichmitteln

Handelsvertreter
Handelsmakler

Zusammen

769 779 1 469 143 201 
3 476 

146 676
2 419 453 

88 705 
2 508 158

88,0 9.1 1.9 0,7 0,3
15 16 40 87,2 11 .5 0,6 0 0,7
784 795 1 509 88,0 1.89.2 0.7 0,3

51.14 U.v.Maschinen,techn.Be­
darf .Was ser-u. Luftf ah rz.
Handelsvertreter
Handelsmakler

Zusammen
1 412 1 449 3 800 546 896 

3 828 
550 724

70.4 25,6
72.4 20,4
70.4 25,6

1.4 2.3 0.2 7 078 520 
30 540 

7 109 060
1717 34 7.2 0 0

1 429 1 466 3 834 1,5 2,2 0.2

51.15 U.v.Möb..Einr.-u.Haush. 
gegenst..Metal Iwaren
Handelsvertreter 
Handelsmakler

Zusammen
1 621 1 637 6 286 773 

204 469 
6 491 242

3 376 385 749 
5 545 

391 295
83,8 12,9 2.6 0.5 0,2

5 5 12 99,6 0 0 00,4
1 626 1 642 3 388 84,0 12,7 2,5 0.5 0.2

51.16 U.v.TextiI.,Beklei düng, 
Schuhen u.Lede rwaren
Handelsvertreter 
HändeIsmakler

Zusammen
1 349 1 444 331 513 84,9 13,4

407 89,9 10,1
331 920 84,9 13,3

1.5 5 578 688 
3 200 

5 581 888
2 959 0,1 0.1

3 3 4 0 0 0
1 352 1 447 2 963 1,5 0,1 0.1

51.17 U.v.Nahrungsmitteln, 
Getränken u.Tabakwaren

585Handelsvertreter
Handelsmakler

Zusarnrien

578 1 463 158 511 
1 222

159 734
79,6 16,6 3.6 3 842 040 

9 402 
3 851 442

0 0.2
7 7 56,5 014 43,5 0 0

585 592 1 477 79,4 3.6 0 0,216,8

51.18 U.v.Waren ang
3 730 145 

13 733 
3 743 878

HändeIsvertreter 
HandelsmaklerZusairmen

1 276 1 305 2 710 277 518 83,259,5
1.9 1.0 0.413.5

6 6 9 590 38,1 2,4 0 0
1 3111 282 2 719 278 107 83,1 13,6 1,9 1.0 0,4

51.19 U.v.Waren oaS
Handelsvertreter
Handelsmakler

Zusamnen

274
6

280 294 604 51 745 0,3 0.5 596 51374,6 23,8 0.7
51.1 Handelsvermittlung

Handelsvertreter
Handelsmakler

Zusammen
7 814 8 033 0.2 33 522 326

394 650 
0.2 33 916 976

1 7 677 2 041 344 
16 349 

2 057 693
79,9 17,0

13,4
16,9

1.9 1,1
68 69 1.9 0.1145 84,6 0

8 1027 882 17 822 79,9 1,9 1.1

1) Nur Handelsvermittlung.

5
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24. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittetten Waren des GroBhandels
in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Absatzformen

Umsatz 1992

davon aus
Beschäf­
tigte

Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Gesamtwert 
der gegen 
ProviSion 
vermittel­
ten Uaran 

1992

UlrtschaftszweigNuimier
1) GroB- 

handeI
Hän­
de Is- 
ver- 
mltt- 
lung

Ein- 
ze l- 
han-

Her- 
stel- 
lung 
u. ä.

der son­
stigen
Tätig-
keiten

insgesamtSyste­
matik

Absatzform

am 30.04.1993

Anzah I 1 000 DM X 1 000 OM

51.2 Großhandel mit landw.Grundstoffen u.lebenden Tieren

Gh.m.Getreide,Saaten u. 
Futtermitteln

51.21

15 100 
4 432 

19 532
0,2 3,8 0,6Streckengroßhandel 

Lagergroßhandel
Zusamnen

55 69 342 359 367 
1 625 227 
1 984 595

95.5 0
366 0 80,7

0 83,4
17,8
15.3 1 ,4 0,1192 2 718

3 060435 1.2 0.1247

Gh.m.Dlumen u.Pflanzen51.22

6 280 
35 552 
41 832

43 46 325 147 457 
379 685 
527 141

0,5 99,3 0,3 0 0Streckengroßhande l 
Lagergroßhandel

Zusamnen
184 1 270 

1 595
0,1 97,1 2,5 0 0.4149

0,3192 230 0,2 97,7 1.8 0

51 .23 Gh.m.lebenden Tieren
7 507 
3 628 

11 135

0 1.0 0Streckengroßhandel 
LagergroßhandelZusamnen

291 321 1 029 1 410 586 
618 217

2 028 804
99,0 0

144 571 0.2 2,2 0 0.1141 97,5
465 1 600 0.1 1 .3 0 0432 98,5

Gh.m.Häuten,Fel len u. 
Leder

51.24

4 710 
33 088 
37 798

0,3 09 9 28 33 825 
139 302 
173 126

99,1 0.7 0Streckengroßhande l 
Lagergroßhandel

Zusamnen
2,138 42 290 1.2 95.7 1,0 0
1.747 51 318 1.0 96,4 0.9 0

51.25 Gh.m.Rohtabak

0 0 0 0.5Lagergroßhandel
Zusamnen

5 5 12 17 457 
17 457

99,5
5 0 0 0 0.55 12 99,5

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren

33 597 
76 700 

110 297

445 1 724 
4 861 
6 585

0.1 98,4 1,4 0,1 0Streckengroßhande l 
Lagergroßhandel

Zusamnen

398 1 951 235
2 779 888 
4 731 123

741 0,1 87.6 11,3 0.9 0.1525
1 186 0,1 92,0 7,2 0.6 0.1923

51.3 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken u.Tabakwaren

51.31 Gh.m.Obst,Gemüse u. 
Kartoffeln

21 453 
3 271 

24 724

0.3Streckengroßhande l 
Lagergroßhande l

Zusamnen

94 603 813 595 
2 182 177 
2 995 772

0.3 98,2 1,3 089
0 97,1 1.7 1.1334 2 950

3 553
0282

0,1 1.6 0 0,9371 428 97,4

51.32 Gh.m.Fiel sch,Fiel sch­
wären,Gef lügal u.Ui Id

1 070
49 598
50 668

0 99,0 0.9 0 0Streckengroßhandel 
Lagergroßhandel

Zusammen

39 41 225 165 576 
2 417 478 
2 583 054

2.0 1.6 1.2154 255 2 808 
3 033

0,2 95,0
0,2 95,2 2,0 1.5 1,1193 296

51.33 Gh.m.MiIcherzeugn..Ei­
ern,Speiseöl u.ä.Fetten

0 99,1 0.9 0 0Streckengroßhande l 
Lagergroßhandel

Zusammen

28 28 114 226 565 
3 125 505 
3 352 070

44 238 
44 238

0.10.2 0,4 0.180 112 2 611 
2 725

99,4
0,10.1 99,3 0.4 0,1108 140

Gh.m.Getränken51.34
67 658 
67 937 

135 595

1.666 0,3 92,1 
0.2 87,6 
0.2 88,5

6.0 0Streckengroßhandel 
Lagergroßhandel

Zusamnen

61 459 467 221
1 902 165
2 369 386

8.7 0,7 2.8573482 4 448 
4 907 0,6 2.5639 8.2543

51.35 Gh.m.Tabakwaren
3 000
5 491
8 491

0.30.2 94,3 5.2 0Streckengroßhandel 
LagergroßhandelZusamnen

21 23 132 157 153 
1 114 822 
1 271 975

0,10 87.1
0 88,0

12.7
11.8

072 80 799
0.2093 103 931

1) Nur Großhandel.
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Noch: 24. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren des GroE-
handels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Absatzformen

Umsatz 1992

davon aut
Beschäf­
tigte

Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Gesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Waren 

1992

Nummer Wirtschaftszweig
1)der Hän­

de Is- 
ver- 
mltt- 
lung

Eln-
zel-
han-

GroB-
handet

Her­
stel­
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste- 
matl k

Insgesamt
Absatzform

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM X 1 000 DM

51.36 Gh.m.Zucker,Süßwaren u. 
Backwaren

StreckengroßhandeI 
Lagergroßhandel

Zusannen

13 13 45 96 740 
375 871 
472 611

0 99,8 0,2 00
47 54 639 0 98,9

0 99,1
1,1 0 7100

60 67 684 0,9 0 0 710

51.37 Gh.m.Kaffee,Tee.Kakao u. 
Gewürzen

StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusanmen

4 5 11 4 775 
51 689 
56 464

0 94,5
0 97,3
0 97,1

5,5 00
39 20641 0,7 0.11.8 240
43 46 217 1.1 0.1 2401,7

51.38 Gh.m.sonst.Nahrungs­
mitte In
StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen

3426 348 268 925
2 785 983
3 054 908

0.2 98,2 0.1 0 1.5 440
152 185 3 802

4 150
0,3 98,3 0.5 0.1 0.8 306 674

307 115178 219 0.3 98,3 0,4 0.1 0.9
51.39 Gh.m.Nah rung smitteIn,Ge­

tränken u.Tabakw.oaS
Streckengroßhandel 
LagergroßhandeI

Zusammen

9 11 65 24 320 
4 514 184 
4 538 504

0.1 96,6 3.4 0 0 170
144 209 8 321 

8 386
5.40 94,0

0 94,0
0 0.5 21 058 

21 228153 220 0.55.4 0

51.3 Gh.m.Nah rung smi tteIn, 
Getränken u.Tabakwaren
StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen

290 315 2 002 
26 584 
28 586

2 224 870 
18 469 875 
20 694 745

0,2 96,8
0.1 95,1

0 0,72.3 93 792 
499 217 
593 009

1 452 
1 742

1 843
2 158

0.3 0.83.6
0.1 95,3 3.5 0.80.3

51.4 Großhandel mit Gebrauchs-u. Verbrauchsgütern
51.41 Gh.m.Textlllen

StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen

27 9324 82 405 
847 875 
930 280

0.9 98,8 0.2 0 0,1 3 716 
21 284 
25 000

162 194 1 568 
1 661

0.3 97,7 1.4 0.6 0
186 221 0.3 97,8 1.3 0.5 0

51.42 Gh.m.Bekleidung u. 
Schuhen

StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zu sannen

77 88 323 269 663 
3 278 724 
3 548 387

1.6 96.8 1.6 0 0 43 748 
216 302 
260 051

581 701 6 184 
6 507

1.2 96,6 1.9 0.2 0.1
0.1658 789 1.3 96.6 1.9 0,2

51.43 Gh.m.elektr.Haushalts-, 
Rundfunk-.Fernsehgeräten

StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen

93 112 786 2 460 360 
6 559 016 
9 019 375

0.1 99,3 0.2 0.20.2 13 528 
165 448 
178 977

794 995 11 771
12 557

0.3 96,6 1,4 0.11.6
1 107887 0.2 97.4 0,21.1 1.2

51.44 Gh.m.Haush.waren a.Me- 
talI.keram.Erzeugn.usw

Streckengroßhandel 
LagergroßhandeI

Zusammen

3027 300 322 367 
844 677 

1 167 045

0 95.9 0.1 0 3,9 1 745 
6 678 
8 423

219 248 2 308 
2 608

0,2 93.1 2,4 0.5 3.8
246 278 0,1 93,9 1.8 0,4 3.8

51.45 Gh.m.kosmet.Erzeugn.u. 
KörperpfIegemltteIn

StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen
9 9 38 6 753 

763 109 
769 862

1.3 97.9 0,8 0 0 860
135 158 1 700 

1 738
0.3 97.5 1.5 0 0.7 11 039 

11 899144 167 0.3 97.5 1.5 0 0.7

51.46 Gh.m.Pharmazeut.Erzeuge. 
u.med.HIIfsmitteln

Streckengroßhandel 
LagergroßhandeI

Zusammen

61 83 723 515 469
11 601 331
12 116 799

0 98,7 0.5 0,7 0 3 413
15 330
18 743

577488 14 103 
14 826

0 98.6
0 98.6

0.8 0.30.3
549 660 0.8 0,30,3

1) Nur GroßhandeI.
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Noch; 24. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren des GroB-
handels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Absatzformen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigteUnter- .
nehmen

Arbelts-
stätten

Gesamtwert 
der gegen 
Provis1on 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Nuimier Wirtschaftszweig
1) Groß- 

handeI
Har­
ste I- 
lung 
u.ä.

der Hän­
de Is- 
ver- 
m1 tt- 
lung

Ein­
zel- 
han-

son­
stigen 
Tätlg- 
ke1ten

Syste- 
matl k

Insgesamt

Absatzform

am 30.04.1993
1 000 DM 1 000 OMAnzah I %

51.47 Gh.m.sonst.Gebrauchs- 
u.Verbrauchsgütern

412 867 
189 963 
602 830

2 455 473 
11 069 576 
13 525 049

1,4 95,4 
0.2 96,5 
0.4 96.3

2,0 0246 297 3 786 
22 241 
26 027

1.3StreckengroBhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen
0,8 0,71 934

2 180
2 201 
2 498

1 .9
1.01.7 0,6

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

479 878 
626 045 

1 105 922
0.9 0,36 049 

59 875 
65 924

6 112 489 
34 964 308 
41 076 798

0.7 97,4 
0.3 97,2 
0,3 97,2

0.7537 646StreckengroBhandeI 
Lagergroßhandel

Zusammen
0.91.3 0.44 313 

4 850
5 074 
5 720 0,91.2 0.4

51.5 Großhandel mit Rohstf Halbwaren, Altmaterial u.Reststf.
51.51 Gh.m.festen Brennstoffen 

u.Mlneralölerzeugnissen
255 019 065 

1 698 790
6 717 855

81.0 18,2 0.3 0.51 683
1 178
2 861

0.1StreckengroBhandel 
LagergroßhandeIZusammen

76 133
10 874 
10 899

0.1 80.4 0.1 0.2106 150 19,2
80.9 18,4 0,2 0,40,1182 283

51.52 Gh.m.Erzen,Elsen,Stahl, 
NE-Metallen u.Halbzeug

115 179 
31 612 
146 792

1 213
8 152
9 365

3 333 372 
5 295 442 
8 628 814

3.2 96,3
0.1 97,3
1.3 96,9

0.2 0.3 0StreckengroBhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen

96 116
415 1.7 0.7 0.1319

1.1 0.6 0.1415 531

51.53 Gh.m.Holz.Baustf..Sani­
tärkeramik u.AnstrIchm.

221 656 
90 077 

311 733
0.2 91,6272 3 256 

13 311 
16 567

3 979 739 
6 364 641 

10 344 380
6.2 1.9 0StreckengroBhandeI 

LagergroßhandeIZusammen

338 o!i 86,7 11,1
88,6 9.2

846 1 061 
1 399

2.0 0,2
1 118 0,1 2.0 0,1

51.54 Gh.m.Bauelem.a.MetalI, 
Inst.bedarf f.Gas usw

3 525 
21 7 596 
221 121

0 99,573 98 2 670 
15 384 
18 054

1 133 685
6 138 602
7 272 287

0.3 0.1 0.1StreckengroBhandeI 
Lagergroßhandel

Zusammen
96,4689 922 0.3 2.3 0.8 0,2

0,3 96,9 0.2762 2.0 0,71 020
51.55 Gh.m.cheml sehen 

Erzeugnissen
7 400 

27 678 
35 078

409 472 591 
1 153 205 
1 625 796

0.4 98.7 0,9 0 0StreckengroBhandeI 
LagergroßhandeI

Zusamnen

56 69
2 153 
2 562

0.3 96.7 2.0 1.0 0242 288
0.3 97,2 1.7 0,7 0298 357

51.56 Gh.m.sonst.HaIbwaren
3 239 

71 815 
75 054

22 17 453 
457 752 
475 205

0.7 98.2 
0.6 98.8 
0,6 98.8

1.1 0 0StreckengroBhandel 
LagergroßhandelZusamnen

8 9
572 0.3 0.3 057 65

65 594 0,3 0.2 074
I 51.57 Gh.m.Altmaterial u. Reststoffen

3 048 
7 201 

10 249
99.469 71 515 360 984 

1 122 335 
1 483 319

0.1 0 0 0.4StreckengroBhandeI 
Lagergroßhande I

Zusammen
0.1 98.9 0.5287 317 2 853

3 368
0,3 0,3

99.0 0,5356 0,1 0,3 0.2388

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

354 073 
456 852 
810 925

9 768 
43 603 
53 371

14 316 890 
22 230 766 
36 547 656

0,9 90,1 8.2 0,7 0.2StreckengroBhande1 
Lagergroßhandel

Zusammen

650 834
92.8 5.8 1.0 0,2

0.2
2 546
3 196

3 218
4 052

0.2
0,4 91,7 6.7 0.9

51.6 Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen u.Zubehör
51.61 Gh.m.Werkzeugmaschinen

7 201
13 628
20 828

307 733 
520 123 
827 856

0.5 93.9 0 5,6 0StreckengroBhandeI 
LagergroßhandeI

Zusamnen

33 36 426
1 017 
1 443

0,4 95,5 1.6
94,9 1.0

2,5 0125 139
0.4 3.7 0158 175

1) Nur GroßhandeI.
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Noch: 24. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren des Groß­
handels in Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Absatzformen

Umsatz 1992

davon aus
Beschäf­
tigte

Unter­
nehmen

Gesamtwert 
der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Waren 

1992

Arbelts- 
stättenNummer Ulrtschaftszwelg

1)der Groß- 
handeI

Eln- 
ze I- 
han-

Han-
dels-
ver-
mltt-
lung

Her­
ste l- 
lung 
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Insgesamt
Absatzform

am 30.04.1993
1 000 DMAnzahI X 1 000 DM

51.62 Gh.m.Baumaschinen

Streckengroßhandel 
LagergroßhandeIZusammen

22 432 403 594 
981 855 

1 385 449

89,8 6,4 1 582 
40 913 
42 495

31 0,1 0,2 3,5
106 1 662 

2 094
88,3 5,4 0,7144 0,1

0,1
5,5

128 88,7 3,9 2,4175 4.9

Gh.m.TextlI-,Näh-u. 
Strickmaschinen

51.63

Streckengroßhande l 
Lagergroßhande I

Zusammen

8 8 41 15 129 
154 795 
169 924

0.4 99,6 
2,3 95,1 
2,2 95,5

0 2500 0
43 271 0.4 0 37 708 

37 958
49 2,2

51 57 312 0.3 02,0

51.64 Gh.m.Büromaschlnen
u.-elnrichtungen

StreckengroßhandeI 
Lagergroßhandel

Zusammen

98 1.0128 745 303 508 
4 319 624 
4 623 132

92,6 5 414 
26 383 
31 797

0.2 2.6 3.6
895 1 078 

1 206
9 622 

10 367
0.1 90.6 0.92.7 5,7

993 0.1 90,7 2.7 0.95.6
51.65 Gh.m.sonst.Masch.usw 

(oh.Landw.Maschinen)

StreckengroßhandeI 
Lagergroßhande1Zusammen

253 1 652 
10 488 
12 140

1 072 064
4 192 499
5 264 563

279 0.6 94,9 1.1 0,1 60 569 
340 021 
400 591

3.4
1 264 
1 517

0.41 441 
1 720

0.6 94,6 1.5 2,8
0,6 94,7 1.4 0,42,9

51.66 Gh.m.landw.Maschinen u. Geräten

Streckengroßhande I 
Lagergroßhande 1

Zusammen
336 202 
731 880 

1 068 082

88,420 36 436 0.1 8.6 0 4 000 
15 073 
19 073

2.9
90.2188 215 1 524 

1 960
0,3 3.3 0,26.0

208 251 0,2 89,6 5.0 0,15,0

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

StreckengroßhandeI 
LagergroßhandeI

Zusammen

434 2 438 229 
10 900 777 
13 339 006

92,7518 3 732 
24 584 
28 316

0.4 2.0 1.2 79 016 
473 726 
552 742

3.6
2 621 
3 055

92,23 066 
3 584

0.3 2.5 4,4 0,6
92,30.3 2.4 0,74,3

51.7 Sonst.Großhandel
51.7 Sonst.Großhandel

Streckengroßhande I 
Lagergraßhandel

Zusammen

25 1 897 124 
4 979 581 
6 876 704

0,9 99,041 407 0 0.1 0 577 046 
20 403 

597 450
306 5 514 

5 921
93,7 0,2557 0.3 5,2 0.6

331 95,2 0.1598 0,4 3.8 0.5

GroßhandeI

Streckengroßhande I 
LagergroßhandeI

Zusammen
2 334 

11 763 
14 097

23 682 
165 021 
188 703

28 940 836 
94 325 195 

123 266 031

93.5 0.3 1 61 7 402
2 152 942
3 770 344

2 799 
14 499 
17 298

0,7 4.7 0,9
94,7 0.50,2 3,4 1.2
94,4 0,40.3 3,7 1.1

1) Nur Großhande1.
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26. Unternehmen, ArbeHsstütten, Beschäftigte, Umsatz und Gesamtwert der gegen Provision vermitteiten Waren des GroBhandels
in Baden-Württemberg 1993 nach Arten des Großhandels

Umsatz 1992
davon aus Gesamtwert 

der gegen 
Provision 
vermittel­
ten Uaren 

1992

Beschäf­
tigte

Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Eln-
zel-
han-

Her-
stel-
lung
u.ä.

GroB-
handel

Hän­
de Is- 
ver- 
mltt- 
lung

son­
stigen
Tätig­
keiten

InsgesamtArt des GroBhandels
dal

am 30.04.1993
1 000 OMX1 000 DMAnzahI

Binnengroßhandel 
Produktlonsverblndungshandel 
Konsumtlonsverblndungshändel 
Zusaimen 

AußenhandeI 
Einfuhrhandei
Produktlonsverblndungshandel 
Konsumtlonsverblndungshändel 
Zusaimen 
Ausfuhrhandel 
Globalhandel 
Außenhandel zusammen 

Zusammen

2 016 858 
1 209 192
3 226 050

6,1 1.3 0.50,5 91,6 
0.2 96,2 
0.3 94,0

8 352 
6 705 

15 057
87 809 
77 581 

165 390
50 840 761 
54 085 398 
104 926 158

6 672 
5 538 

12 210
2.5 0.8 0.3

0.44.2 1.0

304 067 
108 414 
412 481 
44 761 
87 053 

544 295 
3 770 344

0,50.4 95,1 1.1 3.07 538 806 
6 156 232 

13 695 038 
3 152 441 
1 492 394 
18 339 873 

123 266 031

633 828 9 020 
8 786 

17 806 
4 365 
1 142 

23 313 
188 703

o!i 0.21.0 0.498.2634 740
0.4
0,1

0.3 96.5 1.1 1.81 267 1 568
97,9 0.9 0.90,1476 521

0.4 00.4 99,0
0.3 96.9

94.4

0.2144 152
1.5 0.31.01 887 

14 097
2 241 

17 298 1.1 0.40.3 3.7

r
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26. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des GroUhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszvreigen und BeschäftigtengröBenklassen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

U1rtschaftszwelg Arbeits­
stätten

davon aus
Nummer 1)
der Insgesamt HändeIs-

vermltt-
lung

Groß­
handel

Einzel­
handel

Her­
ste I lung
u.ä.

sonstigen
Tätig­
keiten

Arbeitsstätten mit ...Syste-
matl k

bis ... Beschäftigten
am 30.04.1993

Anzah I 1 000 DM X

51.1 Handelsvermittlung
1 2 6 164 

1 421
B 793 
5 054
1 813
2 18B 

1 7 848

861 485 
591 780 
251 773 
370 615 

2 075 653

0.290,5 7.4 1.5 0,4
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

82,3 0.314,4 
21.0

2.2 0.8
263 0.7 0.176.4 1.9
109 2.6 0.655,2 39,1 2.6

7 957 16.7 1.1 0,380,1 1,8
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u.lebenden Tieren
793 547 003 

869 074 
923 365 

2 337 360 
4 676 803

0.11 2 530 0 97,1 2.6 0.1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

0.1298 1 110 0.1 96.6 3.0 0,2
118 0.1852 0,1

0,1
95.6 4,0 0.3

159 3 600 
6 355

0,288.5 9.3 1.9
1 105 0,1 92,4 1.0 0.16.3

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren

1 2 648 992 680 203 
1 485 067 
1 645 914 

17 715 495 
21 526 680

0.1 96,9 2.5 0.1 0.4
0.63 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

515 2 008 
2 188 

24 891 
30 079

0.2 95.4 3,7 0.1
0.4302 0.2 95.2 0,14,2
0.6544 0.1 96.0 3.0 0,2
0.62 009 0.1 95.9 3,2 0.2

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Varbrauchsgütern

1 2 2 023 
1 430

3 072 
5 403
4 572 

45 440 
58 487

1 506 859
2 893 934 
2 582 122

28 651 325 
35 634 240

0,5 97.5 1,4 0.3 0,3
0,1
0,1

3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

0.7 96.8 0.51,9
640 97.2 1.6 0.80,3

1 151 
5 244

0.3 97,2 1,0 1,2 0.2
0.4 97,2 1.1 0.21,2

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

0,11 2 1 100 1 662 
3 553 
3 817 

43 829 
52 861

1 120 879
2 835 074 
4 320 626

32 214 324 
40 490 903

0,2 95.9 3,5 0.4
9263 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

0,10.2 93.4 5,9 0.4
0523 0,1 93,0 6.5 0.4

0.21 173 
3 722

0,4 92,2 6.5 0,8
0.20.3 92,5 6,3 0,7

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

1 2 1 175 
1 012

1 810 
3 869 
3 744 

20 134 
29 557

733 057 
1 533 627 
1 794 970 

10 481 041 
14 542 696

0.20.5 95,5 2.3 1 ,4
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

0.30.5 93.6 2,7 2.8
519 2,4 3.5 0,60.4 93,1
751 3.8 2,40.2 91,9 1.8

3 457 0.3 3.5 1.892,4 2.0
51.7 Sonst.Großhanda I

1 2 311 421 137 183 
187 619 
1 78 760

6 828 007
7 331 570

0.9 0.20,6 89.8 8,6
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

110 429 1.4 0.20.4 88.6 9,3
45 329 0.7 1.0 086.1 12.1

122 5 805
6 984

0.1
0.1

0.4 95.7 3.4 0.4
588 0.40.4 95.2 3.8

Großhandel
1 2 5 787 

4 291
2 147
3 900 

16 125

8 750 
16 372 
15 502 

143 699 
184 323

4 725 185 
9 804 396 

11 445 758 
98 227 552 

124 202 891

96.5 0.5 0.20.3 2.6
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

3.7 0.7 0.20.4 94.9
94.4 0.20.2 4.3 1.0

0.50.3 94.5 3.6 1.1
0.3 0.494.6 3.6 1.1

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz)

0.21 2 11 951 
5 712 
2 410 
4 009 

24 082

1 7 543 
21 426 
17 315 

145 887 
202 171

5 586 670
10 396 176
11 697 531 
98 598 167

126 278 544

14.2 82.7 2.4 0.5
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

5.1 90.4 3.6 0.7 0.2
1.9 92.8 1.0 0.24.2

0.50.5 94.3 1.13.6
1.6 93.3 3.6 1.1 0,4

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsverm1ttlungs-/Großhandelstät. von Unternehmen das Handels und Gastgew.
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Schaubild 3

Beschäftigte der Arbeitsstätten in der Handeisvermittiung und im Großhandel 
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1993

Anteil an den Beschäftigten insgesamt in %

unter 3

3 bis unter 4
Main-T auber-KreisMannheim4 bis unter 5 Neckar-Odenwald-Kreis

5 und mehr Heidelberg
<r^ Üiii'

Landeswert: 4,2 Rhein-Neckar-Kreis ii Hoheniohekreis
Heilbronn

Heilbronn
Schwäbisch HallKarlsruhe

Karlsruhe

.r"'Vj bnzk'eis Liidwigsbuig^^

Ostalbkreis
Pforzheim üiRastatt

iliillii
Stuttgart

Baden-Baden

Calw Heidenheim
! Böblingen: Göppingenii Esslingen

ilil!|!
Alb-Donau-Kreis

TübingenFreudenstadt
Reutlingen

Oitenaukreis
Ulm

Zollernalbkreis
Rottweil

Emmendingen;

Biberach

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmanngen
Tuttlingen

Ij Freiburg

■iiiiiiiiiiÜiiiiiCi

Breisgau-Hochschwarzwald iiNiiiii
'lllll Konstanz

Lörrach Waldshut Ii

Quelle: Handels- und Gaststättenzählung 1993

43/005/96Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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27. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen

Umsatz 1992
U1rtschaftszwalg Beschäf­

tigte
Arbeits­
stätten

davon aus
Nummer 1)
der GroB-

handeI
Insgesamt Handels­

vermitt­
lung

Einzel­
handel

Her­
ste I lung
u.ä.

Tätig­
keiten

sonstigen
Syste­
matik

Umsatz

von ... bls unter ... DM
am 30.04.1993

Anzah I 1 000 DM %

51.1 Handelsvermittlung

1 Ml II. 
10 M1II.

7 267 14 404 
2 446

1 280 429 
589 227 
183 326
22 670

2 075 653

unter 
1 Mi II.

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

90,4 7,1 1.6 0.5 0.3
270 66.2 28.3 2.5 2.7 0.3
10 340 52,3 47,4 0.3 0 0

410 658 86.9 10.3 1.5 0,8 0.5
Zusammen 7 957 17 848 80,1 0.316,7 1,8 1.1

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren

1 Ml II. 
10 Ml II.

unter 
1 Ml II.

10 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

469 187 261 
1 682 088 
2 739 207 

68 248 
4 676 803

941 0.1
0.1

4,0 0.195,6 0.2
496 2 806 

2 516
1.0
1.1

0.292,7 5,9 o!i113 0,1 91,8 6.9 ’o27 92 0 99,9 0,1 0
Zusammen 1 105 6 355 0.1 92,4 6,3 1.0 0.1

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren

1 Mi II. 
10 Ml II.

725unter 
1 Mi II.

10 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

2 099 
6 192 

21 604
294 196 

2 925 286 
18 246 526 

60 671 
21 526 680

0,1 0.690,0 9,2 0.1
830 0.2 0.693,4 5.6 0,2
409 0.1 0.696,4 2.7 0.2

1 !i45 184 0 0.198,7 0
Zusammen 2 009 30 079 0.1 0.2 0,695,9 3.2

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
l/erbrauchsgütern

1 Ml II. 
10 M1II.

unter 
1 Ml II.

10 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

2 397 
2 028

6 187 
16 632 
34 413 
1 255 

58 487

862 168 
7 002 420 

27 454 300 
315 352 

35 634 240

0.7 3,7 1.0 0.3
0.1

94,3
0,4 95,9 2.6 1.0

1.1594 0,4 97,6 0.20.7
225 0.2 0.5 0.5 098,8

Zusammen 5 244 0.4 97,2 1.2 1.1 0.2
51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf.

1 Ml II. 
10 Ml 11.

1 293 
1 548

unter 
1 Mi II.

10 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

3 363 
13 844 
35 063

477 936 
5 973 817 

33 953 083 
86 067 

40 490 903

0,4 94,0 4,7 0.7 0.2
0.3 90,5 8.0 1.0 0.2

779 0.3 92,8 6,1 0,7 0.2
102 591 . 0.2 0.591,2 7.5 0,6

Zusammen 3 722 52 861 0,3 0.292,5 6,3 0.7
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör

1 Ml II. 
10 M1II.

unter 
1 Mi II.

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

1 479 
1 494

3 860 
12 271 
12 813

567 935 
4 904 400 
8 972 991 

97 370 
14 542 696

0,5 91,1 0,84,1 3.5
0.5 0,691,8 2,8 4.3

322 0.2 2.692,8 1,4 3.1
162 613 0,2 1,5 1.5 1.195,6

Zusammen 3 457 29 557 0,3 2.0 1.892,4 3,5
51.7 Sonst.Großhandel

1 Ml II. 
10 Ml 11.

unter 
1 Ml II.

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

315 594 105 986 
662 637

6 546 681
16 266

7 331 570

0.5 88,9 0.48.8 1.4
186 1 487 

4 847
0.6 1.3 0.186,3 11,8

60 0.4 96,1 0.3 0.23.0
27 56 0.1 99,7 00 0,2

Zusanmen 588 6 984 0,4 0.4 0.195,2 3,8
GroßhandeI

1 Ml II. 
10 M1II.

unter 
1 M1II.

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

6 678 
6 582 
2 277

17 044 
53 232 

111 256 
2 791 

184 323

2 495 482 
23 150 648 
97 912 787 

643 974 
124 202 891

0.5 4.9 1,3 0,492,9
0,3 1.6 0.392,8 4,9
0.3
0,1

0,595,0 3,3 0,9
588 0,397,5 1.6 0,5

Zusammen 16 125 0.3 0.494,6 3,6 1.1
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz)

1 Ml II. 
10 Ml II.

13 945 
6 852 
2 287

unter 
1 Ml II.

10 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

31 448 
55 678 

111 596 
3 449 

202 1 71

3 775 911 
23 739 875 
98 096 113 

666 644 
126 278 544

31.0 0,463,8 3,8 1.1
0.32,0 91,2 4,9 1.7
0.50.4 94,9 3,3 0,9

998 0,33.1 94,5 1,6 0.6
Zusammen 24 082 1.6 93,3 3.6 1.1 0.4

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Schaubild 4

Umsatz der Arbeitsstätten in der Handelsvermittlung 
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1992
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28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

davon aus
Nummer 1)
der Wirtschaftszweig Insgesamt Hände Is-

vermltt-
(ung

GroS-
handeI

Elnzel-
handel

sonstigen
Tätig­
keiten

Her­
stellung
u.ä.

Syste-
matl k

am 30.04.1993
1 000 OMAnzahl X

51.1 Handelsvermittlung
51.11.1 V.v.Getreide,Saaten u. 

Futtermitteln 61 93 8 501 68.7 29.5 1.5 0 0.4

51.11.2 V.v.Blumen u.Pflanzen 12830 10 140 54.6 0.344.8 0.4 0

51.11.4 V.v. lebenden Tieren 3418 6 023 55.4 37.2 7.3 00.1

51.11.5 V.v.text.Rohstf..Halbw.. 
Häuten.Fel len.Leder 96 13 680 71.036 28.9 0 00.1

51.11 V.v.landw.Grundstf..leb. 
TIeren.text.Rohstf.usw 145 351 63.738 344 34.6 1.6 0.10

51.12.1 V.v.festen Brennstoffen 
u.Mlneralolerzeugnlssan 44 102 9 812 81.7 12.4 5.7 0.2 0

51.12.2 V.v.Erzen. Elsen. Stahl. 
NE-Metallen u.Halbzeug 293 735 86 439 86.8 3.9 09.2 0.1

51.12.3 V.v.techn.ChemIk.,Roh- 
drog..Kautschuk.Düngern. 72 140 12 289 94.2 4.4 0.6 00.8

51.12 V.v.Brennstf..Erzen. 
Metallen u.techn.Chemik. 977409 108 540 87.2 0.7 3.2 09.0

51.13.1 V.v.Rohholz.Holzhalbw.u. 
Bauelementen a.Holz 385184 89.139 613 8.4 1.2 1.2 0.2

51.13.2 V.v.Baustf..Bauelem.a. 
mineral.Stf.u.Flachglas

51.13.3 V.v.Anstrichmitteln
51.13.4 V.v.chemlsch-techn. Erzeugnissen

713394 65 852 90.3 7.6 1.7 0.2 0.1

77 156 18 281 77.1 16.5 4.2 1.5 0.8

130 246 23 778 88.2 1.3 1.18.9 0.5

51.13 V.v.Holz,Baustoffen u. 
Anstrichmitteln 785 1 500 147 525 88.0 1.8 0,39.2 0.7

51.14.1 V.v.Maschinen f.unspe- 
z1fl sehe Verwendung

51.14.2 V.v.Uasser-u.Luftfahr­
zeugen

51.14.3 V.v.Masch.f.best.UZ.(oh. 
Landw.)u.techn.Bedarf

51.14.4 V.v.Rundfunk-,Fernseh-u. 
phonotechn.Erzeugn.

51.14.5 V.v.Werkzeugen
51.14.6 V.v.Büromaschinen u. 

Software

201 510 63 218 76.0 0.1 1.3 0.222.4

2

1 803645 299 596 67.2 28,2 0.7 3.5 0,3

388114 61 112 71.9 2.5 0.3 025.3
137 308 36 573 76.5 22.0 0,7 0,8 0

138
51.14.7 V.v.landw.Maschinen u. 

Geräten 9736 31 672 52.5 46.4 0.3 0.7 0
51.14.8 V.v.Installationsbedarf 

f.Gas,Wasser u.Heizung
V.v.Maschinen,techn.Be­
darf ,Wasser-u. Luftfahrz.

51.15.1 V.v.Möbeln u.Elnpich- 
tungsgegenständen

51.15.2 V.v.keram.Erzeugnissen, 
Glas-,Holzwaren ang,usw

51.15.3 V.v.elektrischen 
Haushaltsgeräten

51.15.4 V.V.E1sen-.Metall-u. 
Kunststoffwaren ang

171 433 93,7 0.244 343 4.6 1.3 0.3

51.14
1 444 3 843 564 144 70,8 25.0 1.4 2.2 0.5

352 685 73 920 88.2 2.5 0.4 0,28.6

22894 23 470 91.1 1.3 07.5 0

517 1 068 124 132 68.6 26,2 4.2 1.0 0

556 1 236 160 033 93,0 0.35.0 1.4 0,2

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender HändeIsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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p Noch: 28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

davon ausArbeits­
stätten

1)Nummer
sonstigen
Tätig­
keiten

Groß- 
hande l

Insgesamt HändeIs- 
vermltt- 
lung

Elnzel- 
hande1

Her­
stet lung 
u.ä.

Wirtschaftszweigder
Syste­
matik

am 30.04.1993
X1 000 OMAnzah t

51.15.5 V.v.Putz-u.Reinigungs­
mitteln 0.10,27.4 0.69 654 91.8167113

V.v.Möb..Elnr.-u.Haush. 
gegenst..MetalIwaren

51.16.1 tl.v.Meterware f.
Bekleidung u.Wäsche

51.15 0,20.52.512.6391 209 84,23 3841 632

002.07,371 239 90,7677307

51.16.2 V.v.Helm-u.Haustextl den 
u.Bodenbelägen 0.201.027.864 700 71,0482188

0,21.6 0,289,9 8.21 350 158 00251.16.3 V.v.Oberbekleidung 685

0.30.10.414 076 66,7 32,51135351.16.4 V.v.Unterbekleldung
003.415 844 89,1 7.51567951.16.5 V.v.Schuhen

51.16.6 V.v.Leder-u.Täschner­
waren 000,611 072 89,5 10,062 114

51.16 V.v.Textl I..Bekleidung, 
Schuhen u.Lederwaren 0.10,11.52 892 334 934 85,4 12,81 374

51.17.1 V.v.Nahrungsmitteln,Ge­
tränken u.Tabakwaren oaS 0.11.2 054 866 79,9 18,8401145

51.17.2 V.v.Obst,Gemüse u. 
Kartoffeln 00,1 041,66 068 58,33614

004.96.84 956 88,251.17.3 V.v.Zucker u.Süßwaren 6732

51.17.4 V.V.MlIcherzeugn..Eiern, 
Nähr.fetten,Fleisch u.ä. 0.406.131,929 411 61,655 230

51.17.5 V.v.Kaffee,Tee,Kakao u. 
Gewürzen 003 797 79.1 20,9 027 41

51.17.6 V.v.Wein,Sekt u. 
Splrituosen 0.403,243 400 91,0 5,4470209

003,74 934 84,1 12.28551.17.7 V.v.sonst.Getränken 30

51.17.8 V.v.tiefgefrorenen Nahrungsmitteln

51.17.9 V.v.sonst.Nahrungsmit­
te In sowie Tabakwaren

0011.0 01 843 89.02815

00.412,384,1 3,111 29611960

51.17 V.v.Nahrungsmitteln, 
Getränken u.Tabakwaren 0.203,579.5 16,71 477 160 570587

51.18.1 V.v.feinmech.,Foto-u.
optischen Erzeugnissen 02,30.331,166,324 09990 188

51.18.2 V.V.Uhren,Edelmetall- 
waren u.Schmuck 0.80.10.812.730 833 85,6318187

51.18.3 V.v.Spleiwaren u.
Musikinstrumenten 0.80,11,511.710 141 85,910252

51.18.4 V.V.Fahrrädern,-tellen u.Zubeh..Sport-u.ä.Art.

51.18.5 V.v.med..orthopäd.Art., Pharmazeut.Erzeugn.usw

0.30.216,1 1.021 850 82,4108 208

0.37.80.187,7 4,126 495136 244

51.18.6 V.v.kosmet.Erzeugn., Körperpflege-u.Waschm.

51.18.7 V.v.Papi er u.Pappe, Schul-u.Büroart.usw

1.101.86,816 351 90.4317113

0.301,514.687 961 83,7828329

51.18.8 V.v.Büchern,Zeitschrif­
ten,Muslkallen u.ä. 0,50.12,911.158 125 85,4607269

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 199Z
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

davon aus
Nummer 1)
der Uirtschaftszweig Insgesamt Groß-

hande1
Elnze I-
handeIHände Is-vermitt-

lung

Her­
ste l tung 
u. ä.

sonstigen
Tätig­
keiten

Syste-
matl k

am 30.04.1993
AnzahI 1 000 DM %

51.18.9 V.v.Altmaterial u. 
Reststoffen 09 15 3 115 91,9 0,9 07,2

51.18 1 293 2 827 0,4278 970 83,6 1.5 1.0V.v.Waren ang 13.5

51.19 0,5V.v.Waren oaS 288 597 51 417 74,4 0.3 0.724,0

51.1 0,3Handelsvermittlung 7 957 1 7 848 2 075 653 80,1 1.116,7 1,8

51.2 Großhandel mit landw.Grundstoffen u.lebenden Tieren
51.21 Gh.m.Getreide,Saaten u. 

Futtermitteln 377 2 859 1 979 521 2.3 0,20 84,6 12,9
51.22 0.3Gh.m.Blumen u.Pflanzen 222 1 577 534 032 0.2 1,7 097,8
51.23 Gh.m.lebenden Tieren 454 1 597 1 973 796 0.1 0 098,4 1.4
51.24 Gh.m.Häuten,Fel len u. 

Leder 047 310 171 997 1,0 0.7 1.796,6
51.25 0.5Gh.m.Rohtabak 5 12 17 457 0 99,5 0 0

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 1 105 6 355 0.14 676 803 0.1 92,4 6,3 1,0

51.3 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken u.Tabakwaren

51.31 Gh.m.Obst,Gemüse u. 
Kartoffeln 0,83 746 1.5 0408 3 355 043 0.1 97,7

51.32 Gh.m. Fiel sch,Fiel sch­
wären,Gef lüge l U.W1 Id
Gh.m.MlIcherzeugn..Ei­
ern,Speiseöl u.ä.Fetten

51.34.1 Gh.m.Getränken oaS

242 1,4 1.0 1.23 168 2 709 311 0.1 96.3
51.33

0.1122 2 133 2 525 594 0,5 0,10,2 99.1
0.7161 1 432 579 799 0 8,1 0,191,0

51.34.2 Gh.m.Wein,Sekt u. 
Spirituosen 1.1 1.4253 1 555 1 024 035 0,4 91,6 5,5

51.34.3 Gh.m.Bier 0 1.582 684 268 711 0 85,7 12,8

51.34.4 Gh.m.sonst.Getränken 0.5 0,388 828 372 403 0.3 92,2 6,7

51.34 Gh.m.Getränken 7,2 0.6 1.1584 4 499 2 244 947 0.2 90,9
51.35 0.199 986 1 423 427 10,5 0Gh.m.Tabakwaren 0 89,3

51.36.1 Gh.m.Zucker 2

51.36.2 Gh.m.Süßwaren 045 565 337 695 0,5 00 99,5

51.36.3 Gh.m.Backwaren 16

51.36 Gh.m.Zucker,Süßwaren u. 
Backwaren 0 063 715 494 186 0,80 99,2

51.37.1 Gh.m.Kaffee,Tee u.Kakao 0,134 5,5 1,5212 56 010 0 92,9

51.37.2 Gh.m.Gewürzen 01.3 013 73 25 163 0 98.7
51.37 Gh.m.Kaffee,Tee,Kakao u. 

Gewürzen 0,147 285 81 173 4,2 1,00 94,7

51.38.1 Gh.m.Fisch u.Flsch- 
erzeugnlssen 1,930 496 241 847 0.4 00 97.7

51.38.2 Gh.m.Mehl u.Getreide­
produkten 017 430 380 0.9 0219 1.4 97.6

0.851.38.3 Gh.m.Nahrungsmitteln ang 0.1164 2 242 389 0.1 0,63 142 98,4

51.38 Gh.m.sonst.Nahrungs­
mitteln

51.39.1 Gh.m.tiefgefrorenen 
NahrungsmltteIn

0,1 ■ 0,8211 3 857 2 914 616 98,2 0,60,3

0055 674 538 622 98,9 1.10

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschäftszvreigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

davon ausArbeits­
stätten

1)Nummer
insgesamt Groß-

hande I
Einre l- 
handel

sonstigen
Tätig­
keiten

Hände Is-
vermitt-
iung

Her­
ste l lung
u.ä.

Uirtschaftszweigder
Syste­
matik

am 30.04.1993
1 000 DM XAnzah l

51.39.2 Gh.m.sonst.Nahrungsm., 
Getränken u.Tabakw.oaS 0.495,1 4,5 0178 10 016 5 239 761 0

51.39 Gh.m.Nahrungsmitteln,Ge­
tränken U.Tabakw.oaS 0 0.395,4 4.210 690 5 778 383 0233

51.3 Gh.m.NahrungsmitteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 0.695.9 3.2 0.2•30 079 21 526 680 0.12 009

51.4 Großhandel mit Gebrauchs-u. Verbrauchsgütern
51.41.1 Gh.m.Meterware f.

Bekleidung u.Uäsche 00.198.7 0.8618 918 0.4129 880

51.41.2 Gh.m.Heim-u.Haus- 
texti lien 01.496,2 2.2297 160 0.378 750

00.597.9 1.2916 078 0.351.41 Gh.m.Texti lien 207 1 630
01.8 097,62 130 688 0.551.42.1 Gh.m.Bekleidung 535 3 560

51.42.2 Gh.m.U.bekleidg.,Pullov. 
u.ä..Bekleidungszubeh. 0.3093.2 3.81 014 735 2:8136 1 784

01.6 098.0668 480 605 0.451.42.3 Gh.m.Schuhen 47

51.42 Gh.m.Bekleidung u. 
Schuhen 0.12.3 096.43 626 028 1.1718 6 012

51.43.1 Gh.m.elektrotechn.Er­
zeugnissen u.Zubehör oaS 0,52.194,9 2.21 736 959 0.2371 3 824

51.43.2 Gh.m.elektr.Haushalts­
geräten 01,52,494,8268 983 1,250 550

51.43.3 Gh.m.Rundfunk-,Fornseh- 
u. Phonogeräten;Zubehör 0,198.1 0.6 1.24 985 250 0,1250 2 926

51.43.4 Gh.m.elektrotechn.Zubeh. 
u. Elektro inst.Zubehör 0.397,6 0,8 0,92 728 562 0,3328 4 864

51.43 Gh.m.elektr.Haushalts-, 
Rundfunk-.Fernsehgeräten 0,297.3 1.0 1.312 164 9 719 754 0,2999

51.44.1 Gh.m.Haushaltswaren 
a.Metall 0,1 099,0 0,9867 512 125 084

51.44.2 Gh.m.keramischen Erzeug­
nissen u.Glaswaren 8.62.0 0.70.3 88,355 781 304 934

04.9 045 870 94,919 157 0.251.44.3 Gh.m.Tapeten
51.44.4 Gh.m.Uasch-,Putz-u. 

Reinigungsmitteln 01.6 0.2240 230 0 98,2103 589

51 .44 Gh.m.Haush.waren a.Me­
tal I.keram.Erzeugn.usw
Gh.m.kosmet.Erzeugn.u. 
KörperpflegemitteIn

51 .46.1 Gh.m.Pharmazeut.Erzeugn.

2,495,7 1.5 0,22 394 1 103 160 0.1261

51.45
0.71,4 097,7152 1 598 731 768 0.1

00.2 0.40 99,5117 5 441 4 596 817
51.46.2 Gh.m.med.u.orthopäd.

Artikeln u.Laborbedarf 0,194.9 1.4 3.41 735 388 0,1386 4 006
02.397.7 01 005 833 051.46.3 Gh.m.Dentalbedarf 91 1 587

51.46 Gh.m.Pharmazeut.Erzeugn. 
u.med.Hi Ifsmitteln 098,1 0,4 1 .47 338 039 0594 11 034

51.47.1 Gh.m.nichtelektrischen 
Haushaltsgeräten 0.10,792,8 5,359 23 350 1.09

51.47.2 Gh.m.Spielwaren u. 
Musikinstrumenten

51.47.3 Gh.m.Fahrrädern.-tei len 
u.Zubeh..Sport-u.ä.Art.

0,15.0 0.90,1 93,81 058 464 718114

00.8 0.40,3 98.4155 1 639 1 893 732

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Handelsvermittlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Grollhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten davon aus

Nummer 1)
der Uirtschaftszweig Handels­

vermitt­
lung

insgesamt Groß-
handeI

Einzel­
handel

Her­
stellung
u.ä.

sonstigen
Tätig­
keiten

Syste-
mati k

am 30.04.1993

1 000 DMAnzahl 1

51.47.4 Gh.m.Uhren,EdeImetalI- 
waren u.Schmuck 556 3 567 1 644 299 0,2 98,8 0.5 0.5 0

51.47.5 Gh.m.Leder-u.Täschnerwa­
ren ,Geschenk-u.Uerbeart. 285 1 574 639 225 0.5 97,5 1.6 0.4 0.1

51.47.6 Gh.m.Möbeln,Einr.gegen­
ständen u.Bodenbelägen

51.47.7 Gh.m.feinmech.,Foto-u. 
optischen Erzeugnissen

51.47.8 Gh.m.Papier,Pappe,Schul- 
u.Büroart..Büchern u.ä.

403 3 682 1 731 182 1.5 94,2 2.6 1.7 0.1

148 1 145 604 046 0,1 1.497,3 1.2 0.1

5 198 861643 10 931 0.4 1.896.8 0.9 0.1
51.47 Gh.m.sonst.Gebrauchs- 

u.Uerbrauchsgütern 2 313 23 655 12 199 413 0.5 96.9 1.3 1.2 0.1
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Uerbrauchsgütern 5 244 58 487 35 634 240 0.4 1.2 1.1 0.297,2

51.5 Großhandel mit Rohstf..Halbwaren, Altmaterial u.Reststf.

51.51.1 Gh.m.festen Brennstoffen 
u.Mineralölerzeugn.oaS 12 78 89 405 0.5 18.5 0 0.181.0

51.51.2 Gh.m.festen Brennstoffen 19 210 667 550 0 092.0 8.0 0

51.51.3 Gh.m.Mineralol- 
erzeugnissen 2 533226 8 615 742 0.1 15.3 0.1 0.384.2

51.51 Gh.m.festen Brennstoffen 
u.Mineralölerzeugnissen 257 2 821 9 372 697 0.1 14,8 0.184.7 0.3

51.52.1 Gh.m.Erzen 2

51.52.2 Gh.m.Eisen.Stah I ,Eisen- 
u.Stahlhalbzeug 9 214 8 626 585387 0.9 1.0 0.497,6 0

51.52.3 Gh.m.NE-Metallen
u.NE-MetalIhalbzeug 134

51.52 Gh.m.Erzen,Eisen.Stahl, 
NE-Metallen u.Halbzeug 523 11 006 9 993 121 0.8 97,8 0.9 0.3 0.1

51.53.1 Gh.m.Holz,Baustf.,Sani- tärker.u.Anstrichm.oaS 4 248 2 399 016289 0,1 16,1 1.5 0,282,0
51.53.2 Gh.m.Roh-u.Schnittholz 1 079 767 373167 0.2 5.0 1.0 0.193,7
51.53.3 Gh.m.sonst.Holzhalbw. 

sowie Bauelem.a.Holz 2 628 1 381 293223 0,1 90,1 8.0 1.8 0
51.53.4 Gh.m.Baustf.u.Baue lern.- 

ten a.mineral .Stoffen 416 4 277 4 194 263 0.2 90.7 6.9 2,1 0,1
51.53.5 Gh.m.Flachglas 38 902 255 326 0 082,4 2.4 15,2
51.53.6 Gh.m.Anstrichmitteln 110 1 087 403 956 0,3 92,6 6,8 0,3 0
51.53.7 Gh.m.Sanitärkeramik

Gh.m.Holz.Baustf..Sani­
tärkeramik u.Anstrichm.

2 169 1 125 18968 0.1 5.6 0.4 093,8

51.53
16 390 10 526 4151 311 0.1 1.9 0.189.1 8.8

51.54.1 Gh.m.Bauelementen a. 
Metal l 2.745 1 323 374214 0,4 96.0 2.9 0.5 0.2

51.54.2 Gh.m.Uerkzeugen u. 
Kleineisenwaren 395 7 822 2 637 490 0,4 96,9 1.6 0,7 0,4

51.54.3 Gh.m.Inst.bedarf f.Gas, 
Uasser u.Heizung

Gh.m.Baue lern.a.Metall, 
Inst.bedarf f.Gas usw

237 5 408 2 570 132 0,1 97.8 1.9 0.2 0
51.54

846 15 975 6 530 996 0,3 97,1 2.0 0.5 0.2

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Handelsvermittlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Arbeits­
stätten

1)Nummer
sonstigen
Tätig­
keiten

Elnze I-hande(HändeIs-
vermltt-
lung

Groß­
handel

Her­
ste I lung
u.ä.

InsgesamtUlrtschaftszwelgder
Syste-
matl k

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM

51.55.1 Gh.m.chemischen 
Erzeugnissen oaS 01.9 0.30.1 97.7354 77898 574

51.55.2 Gh.m.techn.Chemikalien 
u.Rohdrogen 00.9 00.5 98.6752 764 15757

51.55.3 Gh.m.rohen techn.Fetten 
u.Ölen sowie Kautschuk 02.6 4.10.1 93,226 177 106 690

51.55.4 Gh.m.chemlsch-tech- 
n1sehen Erzeugnissen

51.55.5 Gh.m.Düngemitteln
01.9 1.10.6 96.4121 979 516 421
01.7 00 98.239 248 252 456

51.55 Gh.m.cheml sehen Erzeugnissen 01.5 0.60.4 97.51 994 503341 2 730
51.56.1 Gh.m.Naturfasern u. 

Garnen 00.2 0.10,5 99,2204 332 61836

51.56.2 Gh.m.sonst.textl len 
Halbwaren 00,3 0,80.8 98,121 286 108 523

00.6 0,20,6 98.610 76 26 97351.56.3 Gh.m.Halbwaren ang 
51.56 00.398,9 0.30.667 566 468 114Gh.m.sonst.Halbwaren

51.57.1 Gh.m.Altmaterial u. 
Reststoffen oaS 1.10,798,1 0,20197 74 69230

0,50,1 0,10 99,21 011 545230 1 51051.57.2 Gh.m.Schrott
51.57.3 Gh.m.sonst.Altmateria­

lien u.Reststoffen 0.20.4 0,40.2 98,9518 819117 1 666
51.57 Gh.m.Altmaterial u. 

Reststoffen 0.40.20.20,1 99,13 373 1 605 056377

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Raststf. 0.20,76.30.3 92,540 490 9033 722 52 861

51.6 Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen u.Zubehör
51.61.1 Gh.m.Uerkzeugmaschlnen (oh.HoIzbearb.maschlnen) 02.40.50.5 96.6611 170118 988

06,891,7 1.10.351 485 282 25951.61.2 Gh.m.Holzbearb.maschlnen
00,7 3,80,4 95.1893 428169 1 47351.61 Gh.m.Uerkzeugmaschlnen

2.22.3 4.80.1 90.61 472 175157 2 14051.62 Gh.m.Baumaschinen
Gh.m.Textll-,Näh-u. 
Strickmaschinen

51.63
01.70.31.8 96.2202 56255 403

51.64.1 Gh.m.Büromaschinen u. 
Software 4.63.989,3 2.10.14 562 6161 012 9 483

51.64.2 Gh.m.Büroeinrichtungen
Gh.m.Büromaschinen 
u.-elnrichtungen

0.9139 0,1 95,8 3,0 0,21 852 771 933
51.64

2.3 3.4 4.01 151 11 335 5 334 549 0,1 90.3

51.65.1 Gh.m.Flurförderzeugen u. 
Fahrzeugen ang

51.65.2 Gh.m.sonst.Maschinen 
(oh.landw.Maschinen)

51.65.3 Gh.m.sonst.Ausrüstungen 
u.Zubeh.f.Masch.u.ä.ang

Gh.m.sonst.Masch.usw 
(oh.Landw.Maschinen)

Gh.m.landw.Maschinen u. 
Geräten

0.5 0.1 5.9 0.469 639 300 906 93.0

0.6809 5 099 2 366 315 0.8 93,6 1.2 3.8

1.7 0.1793 6 443 2 827 179 0.3 1.696.2

51.65
2.8 0,41 671 12 181 5 494 400 0,5 94,9 1.3

51.66
89,6 4,4 5.6 0,2254 2 025 1 145 581 0,2

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handetsverm1ttlungs-/Großhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 28. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

davon aus
1)Nummer Ulrtschaftszwelgder Insgesamt HändeIs-

vermltt-
lung

Groß-
handel

Her­
ste 1 lung
u.ä.

Einzel­
handel

sonstigen
Tätig­
keiten

Syste-
matl k

am 30.04.1993
Anzah I 1 000 DM X

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 29 557 14 542 696 0.3 2,0 3,5 1.83 457 92,4

51.7 Sonst.Großhandel
51.70.1 Gh.m.Rohstoffen,HaIb-u. 

Fertigwaren oaS 285 962 402 1.7 0.1 0.1 035 98,0

51.70.2 Gh.m.Rohstoffen u. 
Halbwaren oaS 193 114 464 0 3,9 2.8 022 93,3

51.70.3 Gh.m.Fertigwaren oaS 6 506 6 254 704 0.2 94,7 4.4 0.4 0.2531

51.7 Sonst.Großhandel 0,4588 6 984 7 331 570 95,2 3,8 0,4 0,1

Großhandel 124 202 891 1.1 0.416 125 184 323 0,3 94,6 3.6

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 202 171 126 278 544 1,6 3,6 1.1 0.424 082 93,3

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender HändeIsvermittlungs-/GroßhandeIstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.

Schaubild 5

Umsatz der Arbeitsstätten in der Handelsvermittlung und im Großhandel 
in Baden-Württemberg 1992 nach Wirtschaftsgruppen

Anteile in %

Großhandel mit landwirtschaftlichen__
Grundstoffen und lebenden Tieren 3,7

I--------Handelsvermittlung 1,6
I\
l\

Sonstiger Großhandel 5,8

lii
Großhandel mit Maschinen, 
Ausrüstungen und Zubehör 11,5 Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, 

--"''Altmaterial und Reststoffen 32,1

iV'J

Insgesamt
126,28
Mill

Großhandel mit Nahrungsmitteln, 
Getränken und Tabakwaren 17,0

Großhandel mit Gebrauchs­
und Verbrauchsgütern 28,2

Quelle: Handels- und Gaststättenzählung 1993.

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 168 96
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Schaubild 6

Umsatz der Arbeitsstätten im Großhandel
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1992

ln DM je Einwohner

unter 6000

6000 bis unter 11000

Main-Tauber-Kreis11000 bis unter 16000 Mannheim
Neckar-Odenwald-Kreis

16000 und mehr Heidelberg

Landeswert: 12238 Rhein-Neckar-Kreis
HohenlohekreisHeilbronn

Heilbronn
Schwäbisch HallKarlsruhe

Karlsruhe

Enzkreis LucMgsburg

OstalbkreisRems-Murr-KreisPforzheimRastatt

Stuttgart
Baden-Baden

Calw Heidenheim
Böblingen GöppingenEsslingen

Alb-Donau-Kreis
TübingenFreudenstadt

ReutlingenOrtcnaukreis
UlmI

::i:;

Zollernalbkreis
Rottweil

Emmendingen:

Biberach

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmanngen
TuttlingenFreiburg

Breisgau-Hochschwarzwaid

Ravensburg jiiiii:Konstanz

Bodenseekreis
Lomach Waldshut

Quelle: Handels- und Gaststättenzählung 1993

43/010/96Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

J«Beschäf­
tigte

Beschäftigte
ja Arbeits­
stätte

<rei s Arbeits- 
stätten 

1)
Nummer

insgesamtder
Beschäf­
tigten

Arbeits-
stätte

Syste-
mati k Wirtschaftszweig

am 30.04.1993
100 OMAnzahl 1 000 DM

081 Regierungsbezirk Stuttgart 
08111 Stadtkreis Stuttgart

1 3321 571 3 209 262 35758651.1 Handelsvermittlung

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
260 607 12 9668 40731 201 6

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 
Getränken u.Tabakwaren 8 0632 168 14 1 748 088 11 064158

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Uerbrauchsgütern 6 5036 843 16 4 450 331 10 496424

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
■Altmaterial u.Reststf. 16 54024 8654 029 15 6 663 813268
Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

51.6
4 7191 347 285 4 881276 2 855 10

41 71717 3 266 408 72 58751.7 Sonst.Großhandel 45 783

10 50816 879 14 17 736 532 14 756Großhandel 1 202
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 17 945 794 10 037 9 72718 450 101 788
08115 Landkreis Böblingen

1 541150 536 37351.1 Handelsvermittlung 404 977 2

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 5 361177 94 882 4 12523 8

51.3 Gh.m.Nah rungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 33 631 4 82036 2 512 70 1 210 723

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 11 6 919 6 121244 2 758 1 688 257

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 05918 1 253 657 10 901115 2 069

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 6 653 6 749134 1 321 10 891 528

3 0978 2 62751.7 Sonst.Großhandel 27 229 70 930
5 7475 209 978 8 998Großhandel 579 9 066 16

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 5 3385 360 514 5 453983 10 043 10

08116 Landkreis Esslingen
341 1 18051.1 581 1 679 3 198 172Hände Isvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 3 6352 04922 124 6 45 071

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 5 81573 15 629 191 8 6191 082

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 6 4261 991 361 6 750295 3 099 11

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 3978 226185 2 379 13 1 521 891

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 5 08310 1 251 006 5 065247 2 461

6 23851.7 Sonst.Großhandel 557 15 347 465 9 14438

5 964Großhandel 11 5 785 984 6 728860 9 702
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 4 153 5 25811 381 5 984 1561 441 8

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Handelsvermittlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch; 29. Arbeitsstütten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des GroBhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

Je
Beschäf­
tigte

Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten

Kreis
Nummer

1) Insgesamtdar Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 DM1 000 DMAnzahl

08117 Landkreis Göppingen
1 180237S1 2292216 43451.1 Hände IsvermittIung

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. labenden Tieren

51.2
10 6424 363B7 26282 420

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 5 9336 830266 387449 1239

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 5 0545 998761 7071 507 12127

Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

51.5
8 453661 044 8 8141078275

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 837 3 998314 6271078782

2 7411 82721 9297801251.7 Sonst.GroßhandaI
5 7312 112 957 5 95210355 3 687Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 5 2523 7902 164 1867571 4 121

08118 Landkreis Ludwigsburg
1 2963893 153 528395 1 18551.1 Hände Isvermittlung

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
3 9843 884124 3041031232

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren
Gh.m.Gabrauchs-u.
Verbrauchsgütern

6 99919 7141 517 982282 16977

51.4
10 13415 2873 408 982153 364223

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 37310 9861 746 782172 741159

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 4 7924 090695 3749170 1 451

5 0377 994375 738167464751.7 Sonst.GroShandel
7 29811 11515 7 869 16110 783708Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 6 7037 27411 8 022 6901 103 11 968

r 08119 Rems-Nurr-Krels
1 06082 814 232278135751.1 Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tiaren 3 8312 39169 347618129I

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaran 4 9833 901273 057854870

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütarn 6 9337 6611 348 417111 945176

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 5 8827 4501 050 465131 786141

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

Sonst.Großhandel

4 6724 317686 36691 469159
5 0152 21668 70141373151.7
5 7645 7703 496 353106 066606GroBhandel

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz) 5 2273 7173 579 16876 847963

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermittlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels In Baden-WUrttemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

JaBeschäf­
tigte

Beschäftigte
je Arbeits­
stätte

Krel s Arbeits­
stättenNummer

1)der Insgesamt
Beschäf­
tigten

Syste­
matik

Arbeits­
stätteWirtschaftszweig

am 30.04.1993
1 000 DM 100 OMAnzahl

0B1Z1 Stadtkreis Hellbronn
1 7842 35 141 41851.1 Handelsvermittlung 84 197

51.2 6h.m.tandw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 5 865 14 1574 41 0567 29

51.3 Gh.m.Nahrungsml tteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 7 318432 489 22 76319 591 31

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 12 84320 1 989 428 25 18379 1 549

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 14 707 6 39923 970 66366 1 517

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 7 409 7 22810 385 26052 533

6 04094 835 10 53751.7 157 17Sonst.GroBhandeI 9

8 9443 913 730 16 8704 376 19Großhandel 232

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 8 63512 496316 4 573 14 3 948 871

08125 Landkreis Hellbronn
207 1 00151.1 272 562 2 56 235Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 3 475 6 46137 199 5 128 580

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 780 862 18 160 3 62543 2 154 50

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 4 160125 462 640 3 7011 112 9

51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 5 93188 829 103 9 4221 398 16

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör
Sonst.GroßhandeI

Großhandel

4 804458 324 4 167110 954 9

2 446 3 94651.7 25 155 6 61 161

6 357 4 556428 5 972 14 2 720 671
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 2 776 906 3 967 4 250700 6 534 9

08126 Hohen lohekreis
51.1 163 755Handelsvermittlung 50 108 2 8 155
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u. lebenden Tieren 7 74134 836 2 48814 45 3

51.3 Gh.m.Nahrungsml tteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 7856 1 255 20916 3

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Varbrauchsgütern 2 70271 333 2 16233 264 8

51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 2 69349 998 943 20 3873 709 76

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 2 066 2 63035 275 72 3138

51.7 6 331 5 344Sonst.Großhandel 13 154 82 29912

8 407- 2 825Großhandel 150 1 260 9794 463 30
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 6 346 2 776200 4 571 1 269 13423

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsverm1ttlungs-/Großhandalstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisvermittlung und des GroBhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Um$at2 1992
Je

Beschäf­
tigte

Beschäftigte
Je Arbeits­stätte

Arbeits­
stätten

Kreis
Nuimier

Insgesamt1)der
Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 OM1 000 DMAnzahl

08127 Landkreis Schwäbisch Halt
90814814 976165 210151.1 Handelsvermittlung

51.2 6h.m.landw.6rundstoffen 
u. lebenden Tieren 15 059448 756 9 349629848

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 12 071616 824 29 373511 2421

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 6 539187 655 4 079287 646

51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 251460 049 7 302736 1263

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 8742 619130 936733850

4 5462 07118 637541951.7 Sonst.GroBhandeI
8 4257 8601 862 8572 211 9237GroBhandeI

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandeI (oh.Kfz) 7 9035 5561 877 8322 376 7338

08128 Maln-Tauber-Krels
9921569 52596 26151.1 Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 8 4665 120215 044254 642

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 7 464225 400 9 800302 1323

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 3 8731 82758 476151 532

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 4 7164 777219 757466 1046

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 2 6611 62756 952214 635

6 9084 145 1 3826 2351.7 Sonst.GroBhandeI
5 5984 308779 7751 393 8181GroBhandeI

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandeI (oh.Kfz) 5 3013 262789 2991 489 6242

08135 Landkreis Heldenhelm
99919215 191152 27951.1 Handelsvermittlung

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
10 2254 57177 70976 417

H
51.3 Gh.m.Nahrungsml tteIn, 

Getränken u.Tabakwaren 4 .1246 468122 887298 1619

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

6 4264 159149 716233 636

51.5
14 95421 235424 708284 1420

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 9053 747119 891307 1032

7 4016 47651 80597051.7 Sonst.GroBhandeI 8
7 4667 172946 715101 268132GroBhandeI

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 6 7744 559961 90571 420211

1) Arbeitsstätten mit ausschlleSI. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroBhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch; 29. ArbeKsstatten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

JeBeschäf­
tigte

Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Krel s Arbeits­
stättenNummer

der 1) Insgesamt
Syste-
matl k

Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigtenWirtschaftszweig

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM 100 DH

08136 Ostalbkrels
51.1 949Hände Isvermittlung 195 375 2 35 573 1B2

51.2 Gh.m.tandw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 38 7 099314 8 222 900 5 866

51.3 Gh.m.Nah rung smltte(n, 
Getränken u.Tabakwaren 28 389 8 020 5 77314 224 551

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 118 1 288 464 685 3 938 3 60811

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 90 8 937 7 0931 134 13 804 309

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 49656 385 134 587 2 4037

51.7 3 832Sonst.GroShandel 11 99 37 933 3 4489
GroBhandel 341 1 888 964 5 2343 609 11 5 539

51 Handelsvermittlung u. 
GroShandel (oh.Kfz) 536 3 591 4 8313 984 7 1 924 538

082 Regierungsbezirk Karlsruhe

08211 Stadtkreis Baden-Baden
Handelsvermittlung

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.1 93460 171 15 970 2663
51.2

2
51.3 Gh.m.Nahrung smltteIn, 

Getränken u.Tabakwaren 34 10 475285 981 8 411273 8
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 37 6 595506 333 694 9 01914

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 7 150 5 50027 193 038351 13

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 19 2 210 4 93985 41 9854

51.7 Sonst.GroBhandeI 1

GroBhandeI 120 1 241 10 863 049 7 192 6 954
51 Handelsvermittlung u. 

GroBhandeI (oh.Kfz) 180 1 412 8 879 019 4 883 6 225
08212 Stadtkreis Karlsruhe

51.1 Hände Isvermittlung 195 408 2 39 544 969203

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 14 281 20 190 493 13 607 6 779

51.3 Gh.m.Nah rung smltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 59 1 236 21 1 226 915 20 795 9 927

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

174 1 962 11 1 141 795 6 562 5 820
51.5

125 2 111 17 3 392 913 27 143 16 073
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör

Sonst.GroBhandal

132 1 105 8 652 036 4 940 5 901
51.7 9 534 59 212 475 23 608 3 979

GroBhandeI 513 7 229 14 6 816 627 13 288 9 430
51 Handelsvermittlung u. 

GroBhandeI (oh.Kfz) 708 7 637 11 6 856 171 9 684 8 978

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBI. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroBhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch; 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittiung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
JeBeschäf­

tigte
Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Krel s Arbeits­
stättenNuniner

1) Insgesamtder
Beschäf­
tigten

Syste-
matl k

Arbelts-
stätteUlrtschaftszweig

am 30.04.1993
100 DM1 000 DMAnzahl

08215 Landkreis Karlsruhe
966571 55 1832 20251.1 273Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 4 7175 74 998159 2 50030

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 5 235626 7 327 737 3 68289

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 5 4442 601 1 415 975 7 53214188

51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 5 9391 812 11 1 076 136 6 602163

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 5 2861 047 7 553 419 3 665151

7241 448 14520 251.7 10Sonst.Großhandel
5 5065 4676 265 10 3 449 713631Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 5 1273 8773 504 8966 836 8904

08216 Landkreis Rastatt
1 03032 858 213319 251.1 154Hände Isvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 4 61950 808 2 674110 619

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 6 100273 894 5 590449 949

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Uerbrauchsgütern
Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

6 165335 353 3 992544 684

51.5
6 406602 188 7 085940 1185

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör
Sonst.Großhandel

6 371191 770 3 760301 651

1 5495 111 46551.7 33 311

6 1392 377 1 459 124 4 8808Großhandel 299

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 5 5341 491 982 3 2942 696 6453

08221 Stadtkreis Heidelberg
1 11914 324 18851.1 76 128 2Hände IsvermittIung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 2 216259 57 404 5 74010 26

■
51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 

Getränken u.Tabakwaren 5 24026 277 145 15611 5 583
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 5 63988 1 620 913 45418 10 380
51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 636 4 87650 13 310 145 6 203
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 4 23032 231 7 97 703 3 053
51.7 14 3 714Sonst.GroßhandeI 6 2 5 199 867

5 0353 037Großhandel 212 14 1 529 061 7 213
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 4 8763 165 1 543 386288 11 5 359

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermittlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
JeBeschäf­

tigte
Beschäftigte
je Arbeits­
stätte

Krel s Arbelts- 
stätten 

1)
Nurmier
der Insgesamt

Beschäf­
tigten

Syste-
matl k

Arbeits­
stätteUirtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 DM 100 DMAnzahl

08222 Stadtkreis Mannheim
1 086510 3 55 384 28851.1 192Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 20 22217 107 6 216 378 12 728

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 7 3251 873 1 371 94295 20 14 441

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u. 
Uerbrauchsgütern 7 1611 450 729180 2 026 11 8 060

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 12 1934 108219 19 5 009 032 22 872

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör S 8482 105 1 231 085 8 857139 15

14 546901 1 310 628 119 14851.7 Sonst.Großhandel 11 82

9 52311 120 10 589 793 16 021GroBhandel 661 17

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 9 153853 11 630 14 10 645 177 12 460

0B225 Neckar-OdenwaId-Kreis
74676 129 9 621 12751.1 Händelsvermittlung 2

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
32

51.3 Gh.m.Nah rung smitteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 6 052196 118 617 5 15723 9

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u. 
Verbrauchsgütern 10 029447 448 302 14 46131 14

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 4 704258 121 372 2 89042 6

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 671281 103 164 2 51641 7

51.7 Sonst.Großhande I 2
6 5651 348 884 913 5 175GroßhandeI 171 8

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 6 0561 477 6 894 534 3 622247

08226 Rheln-Neckar-Krels
1 12951.1 1 150 129 859 275Händelsvermittlung 473 2

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tleren 8 212192 157 674 3 94240 5

51.3 Gh.m.NahrungsmitteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 10 1851 477 803115 1 451 13 12 850

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u. 
Verbrauchsgütern 5 480253 1 827 7 1 001 279 3 958

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 0135 794165 1 590 10 956 066

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 4 255513 139146 1 206 8 3 515

51.7 Sonst.Großhandel 18 68 4 20 934 3 0781 163
GroßhandeI 737 6 334 9 4 126 894 6 5155 600

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 1 210 7 484 6 4 256 753 5 6883 518

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsverm1ttlungs-/Großhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 199Z
je

Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigte

Arbelts-
stätten

Krel s
Nummer

Insgesamt1)der
Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste-
matl k Wirtschaftszweig

am 30.04.1993
100 OM1 000 DMAnzahI

08Z31 Stadtkreis Pforzheim
1 0691B3Z ZZ 669Z1Z51.1 1Z4Handelsvermittlung

51.Z Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 6 0475 97110 47 771798

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 
Getränken u.Tabakwaren 5 35Z56 736 3 337617 106

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 8 075Z 10Z 640 6 633Z 604 8317

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 4 4Z4Z96 403 5 ZOO670 1Z57

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 4 5653 Z36145 610319 745

3 8Z41 3119 179Z4 351.7 Sonst.Großhandel . 7
6 99Z5 8948 Z 658 3393 80ZGroßhandel 451

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 6 679Z 681 008 4 66374 014575

08Z35 Landkreis Calw
1 051197Z ZZ ZB5Z1Z51.1 Händelsve rml ttlung 113

51.Z Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 1Z 733Z6 739 3 34ZZI 38

Gh.m.Nahrungsmitte ln, 
Getränken u.Tabakwaren

51.3
5 31557 936 Z 414109 5Z4

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 3 504Z 407110 7Z3316 746

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 7 9Z017 6957Z5 515916 ZZ41

51.6 Gh.m.Maschlnen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 4 7753 9Z38 90 Z40Z3 189

3 8501 9555 Z5 41113 6651.7 Sonst.Großhandel

6 4106 6881 036 5641 617 10155Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 5 7893 9511 058 8491 8Z9 7Z68

08Z36 Enzkrels
95818740 ZI 84Z0 Z51.1 Z15Händelsvermlttlung

51.Z Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 3 9431 887Z6 41767 514

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 
Getränken ü.Tabakwaren 8 6Z311 Z10414 776481 1337

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.Verbrauchsgütern 5 116Z 6Z15 487 584953186

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 5 8565 603375 3711067 641

51.6 Gh.m.Maschlnen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 7371 7135 143 86538584

Z 5iö1 1Z74 Z4 79151.7 97Sonst.Großhandel ZZ
5 61.11 47Z 804 3 59Z6Z 6Z4Großhandel 410

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 4 971Z 4Z11 513 OZZ56Z5 3 044

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Grofthandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszvreigen

Umsatz 1992
JeBeschäf­

tigte
Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Kreis Arbeits­
stätten

1)
Nummer

Insgesamtder
Beschäf­
tigten

Syste­
matik

Arbeits­
stätteUlrtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 DMAnzahI 1 000 DM

08237 Landkreis Freudenstadt
183 1 00594 171 2 17 19251.1 HändeIsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 8 18 2 19 141 2 393 10 634

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 719 142 66 277 3 488 4 667

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 1026 254 77 945 2 998 3 069
Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

51.5
1346 577 514 278 11 180 8 913

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 628 •180 81 637 2 916 4 535

13 6 390 4 79251.7 Sonst.Großhandel 9 120 57 507
136 9 6 006 6 327GroßhandeI 1 291 816 785

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 230 1 462 6 3 626 5 704833 978

083 Regierungsbezirk Freiburg 
08311 Stadtkreis Freiburg Im Breisgau

29 64751.1 Handelsvermittlung 108 300 3 275 988

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 6 77413 72 6 48 773 3 752

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 46 14 10 378 7 233660 477 388

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

108 2 115 20 8 810 4 499951 522
51.5

75 1 285 17 11 697 6 827877 271
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 17 4 30068 1 163 500 065 7 354
51.7 Sonst.Großhandel 2 953 4 3305 11 4 763

17 5 390Großhandel 315 5 306 2 859 781 9 079
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 423 13 6 831 5 1545 606 2 889 428
08315 Landkreis Brelsgau-Hochschwarzwald

51.1 Handelsvermittlung 189 2 161 905337 30 496
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u. labenden Tiaren 5 01830 167 6 2 79383 796
51.3 Gh.m.Nahrungsmitteln, 

Getränken u.Tabakwaren 5 767 4 78370 844 12 403 714
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 4 028109 857 8 345 180 3 167
51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 5 95876 663 9 395 045 5 198
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 2 915 4 41755 363 7 160 344
51.7 Sonst.Großhandel 18 269 4 6589 353 39 164 424

4 781Großhandel 349 3 247 9 1 552 504 4 448
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 1 583 000 4 417538 3 584 7 2 942

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandalstät. von Unternahmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisvermittlung und des GroBhandeis in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Je

Beschäf­
tigte

Beschäftigte
Je Arbeits­stätte

Kreis Arbeits­
stättenNuniner

.1) Insgesamtder
Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 DH1 000 DHAnzahl

0B316 Landkreis Emmendingen
1 03119422 264221611551.1 Hände 1svermlttIung

Sh.m.landw.Brundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
17

Gh.m.Nah rung smitteln, 
Getränken u.Tabakwaren

51.3 7 6348 016336 6731144142

Gh.m.Gebrauchs-u.Verbrauchsgütern
51.4

4 9122 210145 878529766

Gh.m.Rohstf. .Halbwaren. 
Altmaterial u.Reststf.

51.5
6 088121 156 4 178719929

51.6 Gh.m.Haschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 1972 07593 365629245

251.7 Sonst.GroBhandel

5 6083 7927 762 1761 359201Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 4 981784 441 2 48251 575316

08317 Ortenaukrels
1 26678 092 2542617308Handelsvermittlung51.1

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tiaren

51.2
5 3142 785161 541530458

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 
Getränken u.Tabakwaren 12 03614 9512 407 146122 000161

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 4 7366 4911 174 902142 481181

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 3886 8541 165 200111 824170

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 8623 364420 52191 089125

5 3202 66010 640520451.7 Sonst.Großhandel

6 9197 6395 339 950117 718699Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 6 5005 418 043 5 3808 335 81 007

08325 Landkreis Rottwell
1 08425921 78722018451.1 Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tiaren 5 5533 26326 1016478t

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 
Getränken u.Tabakwaren 4 4676 010132 2161329622

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 4 1631 85581 604419644

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 7 67713 160460 6151760035

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 9222 3536 96 49324641

5 9914 85248 5258811051.7 Sonst.Großhandel
5 7685 285845 55391 466160Großhandel

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz) 5 2033 555867 34171 667244

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Grofthandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

JaBeschäf­
tigte

Kreis Arbeits­
stätten

Beschäftigte
je Arbeits­
stätte

Nummer
der 1) Insgesamt
Syste­
matik

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätteUirtschaftszwelg

am 30.04.1993

Anzahl 100 DH1 000 OM

08326 Schwarzwald-Baar-Krels
51.1 Hände IsvermittIung 150 284 2 27 235 959182
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u.lebenden Tieren

Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren

26 169 7 7 619128 769 4 953
51.3

25 188 8 111 904 5 9524 476
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 76 1 088 14 263 839 2 4253 472
51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 80 895 11 515 725 6 447 5 762
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör
Sonst.Großhandel

63 358 6 194 727 5 4393 091
51.7 6 11 2 115 626689

Großhandel 276 2 709 10 1 215 653 4 405 4 487
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 426 2 993 7 1 242 887 2 918 4 153

08327 Landkreis Tuttlingen
51.1 Handelsvermi ttlung 210 2 235 1 09698 23 013
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u.lebenden Tieren 35 4 1 406 4 01710 14 059
51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 

Getränken u.Tabakwaren 162 9 167 391 9 299 10 33318

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

5 06597 1 172 12 593 572 6 119
51.5

7 23950 406 8 293 910 5 878
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 3 63050 236 5 85 676 1 714
51.7 Sonst.GroßhandeI 2 9867 69 10 2 94420 606

GroßhandeI 5 650232 2 080 9 1 175 213 5 066
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 7 5 232330 2 290 1 198 226 3 631

08335 Landkreis Konstanz
51.1 Handelsvermi ttlung 1 197141 272 2 32 558 231
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u.lebenden Tieren 3 411 5 71928 167 6 95 512
51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 

Getränken u.Tabakwaren 5-752 5 86458 569 10 333 643
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 5 4119 4 924130 1 183 640 151
51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 4 9621 106 11 5 65897 548 781
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 5 1978104 799 415 275 3 993
51.7 Sonst.Großhandel 2 67261713 30 2 8 017

Großhandel 5 2974 747430 3 854 9 2 041 378
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 5 0277 3 632571 4 126 2 073 936

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittiung und des GroBhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

ja
Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigte

Kreis Arbeits­
stättenNumner

1) Insgesamtder
Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993

100 DMAnzahl 1 000 DM

08336 Landkreis Lörrach
51.1 Handelsvermittlung 75 138 10 924 7922 146
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u. lebenden Tieren 49 5 80914 4 28 462 2 033
51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 

Getränken u.Tabakwaren 276 5 76642 7 159 130 3 789
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 788 355 595 4 51390 9 3 951
51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 220 477 3 801 4 98858 442 8

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör
Sonst.GroBhandel

454 149 984 3 30465 7 2 307
51.7 14 3 609 2 5785 3 722

4 534GroShandeI 2 023 917 258 3 348274 7

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz) 4 2952 161349 6 928 182 2 660

08337 Landkreis Ualdshut
51.1 Handelsvermittlung 108 1 17653 2 12 704 240
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u. lebenden Tieren 5 343123 65 71325 5 2 629
51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 

Getränken u.Tabakwaren . 5 429211 114 546 3 09637 6
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 6 778597 404 621 6 85859 10

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 5 346291 352 4 856545 960

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

Sonst.GroBhandel

13 290241 869 6 719182 536
1 8822 071 29611 2751.7
6 7125 0011 120 1721 669 7GroBhandel 224

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz) 6 3754 0901 132 876277 1 777 6

r 084 Regierungsbezirk Tübingen 
08415 Landkreis Reutlingen

1 029243597 61 408253 251.1 Handelsvermittlung

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren

51.2
4 4501 982147 65 40933 4

Gh.m.Nah rung smitteIn, 
Getränken ü.Tabakwaren

51.3
5 883200 613 6 079341 1033

Gh.m.Gebrauchs-u.
Varbrauchsgütern

Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

51.4
4 002513 055 4 0401 282 10127

51.5
5 7387 220707 5541 233 1398

Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

Sonst.GroBhandel

51.6
5 1153 432343 190671 7100

6 8513 76867 82199 61851.7

5 0304 6401 897 6423 773 9409GroBhandel

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz) 4 4832 9591 959 0514 370 7662

1) Arbeitsstätten mit ausschllaBI. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroBhandalstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

je
Beschäf­
tigte

Kreis Arbeits­
stätten

Beschäftigte
je Arbeits­
stätte

Nummer
der 1) insgesamt

Beschäf­
tigten

Syste-
mati k

Arbeits­
stätteUirtschaftszweig

am 30.04.1993
100 DMAnzah l 1 000 OM

0B416 Landkreis Tübingen
922Händetsvermitttung 105 227 2 20 928 19951.1

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
6 12318 62 3 37 964 2 109

51.3 Gh.m.Nahrungsmitteln, 
Getränken u.Tabakwaren 33 17 617 5 40016 522 281 879

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Uerbrauchsgütern
Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

687 9 3 410 3 82177 262 534
51.5

11 4 360550 239 791 4 79650

Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

51.6
3 759 4 61642 342 8 157 882

7 2 985 4 264Sonst.GroßhandeI 6 42 17 91151.7 I

4 775 4 526GroßhandeI 209 2 205 11 997 961
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 4 1908 3 245314 2 432 1 018 889
08417 Zollernalbkreis

1 55651.1 Handelsvermittlung 201 449 2 69 875 348

Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren

51.2
5 96812 44 4 26 260 2 188

Gh.m.NahrungsmitteIn, 
Getränken u.Tabakwaren

51.3
12 140531 22 644 639 26 86024

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern

Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf.

4 653 6 533138 983 7 642 170
51.5

8 49973 756 10 642 544 8 802
Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör
Sonst.Großhandel

51.6
4 92060 565 9 277 973 4 633

3 017 3 81951.7 10 79 8 30 167
7 653Großhandel 317 2 958 9 2 263 752 7 141

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 518 3 407 7 6 8502 333 627 4 505

08421 Stadtkreis Ulm
51.1 Handelsvermittlung 90476 147 2 13 286 175

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 53 6 7 219 12 2589 64 968

51.3 Gh.m.Nahrungsmi tteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 6 626452 14 26221 22 299 495

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 1 873 12 501 5 40681 23 1 012 560

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 1 372 27 6 14250 842 724 16 854

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 7 40910 47444 622 14 460 855

51.7 Sonst.Großhandel 162 48 406 20 9167 23 338 843
Großhande t 4 534 6 660212 21 3 019 446 14 243

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 10 530 6 479288 4 681 16 3 032 732

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Handelsvermittlungs-ZGroßhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

JeBeschäf­
tigte

Beschäftigte
Je Arbeits­
stätte

Kreis Arbeits­
stättenNummer

1) Insgesamtder
Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

Syste­
matik Ulrtschaftszweig

am 30.04.1993
1 000 DM 100 OMAnzahl

08425 Alb-Donau-Krels
1 33331 456236 281Handelsvermittlung 112 251.1

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 10 766197 014 4 92540 183 5

Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren

51.3
6 66514 135 969 9 06515 204

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 4 328293 126 811 2 48651 6

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 4 558420 191 430 4 16246 9

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör
Sonst.GroShandel

5 90373 201 2 09112435 4
5 79791 599 5 38815851.7 17 9
5 905816 024 4 0001 382 7204GroflhandeI

Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz)

51
5 238847 480 2 682316 1 618 5

08426 Landkreis 8Iberach
83519 364 151128 232 251.1 Handelsvermittlung

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u. lebenden Tieren 15 067301 340 5 58054 200 4

51.3 Gh.m.Nah rungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 6 85111 495453 310 36627 17

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 8 552419 054 9 52449044 11

51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 10 5 9746 166609 363 80259

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör

Sonst.GroOhande I
3 35284 463 1 964252 643
4 78693 317 4 05719551.7 23 8
7 1501 572 343 6 2892 199250 9GroBhandel

51 Handelsvermittlung u. 
GroBhandel (oh.Kfz) 6 5481 591 707 4 2112 431 6378

08435 Bodenseekreis
95818318 294191 251.1 Handelsvermittlung 100

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 5 9172 11755 03226 93 4

51.3 Gh.m.NahrungsmltteIn, 
Getränken u.Tabakwaren 6 316397 284 5 59662971 9

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 3 946293 97467 745 11 4 388

51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 6 945198 638 4 72942 286 7

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 3 797138 199 3 00446 364 8

76 163 4 480170 8 4639 1951.7 Sonst.Großhandel
5 0692 287 1 159 289 4 442261 9GroBhandel

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 4 7521 177 584 3 2622 478 7361

1) Arbeitsstätten mit ausschlleßl. oder überwiegender Handelsvermlttlungs-ZGroBhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.

117



Noch: 29. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
ja

Kreis Beschäf­
tigte

Beschäftigte
je Arbeits­
stätte

Arbeits-
stättenNummer

1)der insgesamt
Beschäf­
tigten

Syste-
mati K

Arbeits­
stätteUirtschaftszweig

am 30.04.1993
AnzahI 1 000 OM 100 DM

08436 Landkreis Ravensburg
51.1 Händeisvermittlung 154 266 2 67 003 435 2 519
51.2 Gh.m.Landw.Grundstoffen 

u.lebenden Tieren 81 320 4 233 932 2 888 7 310
51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 

Getränken u.Tabakwaren 58 610 11 556 193 9 590 9 118
51.4 Gh.m.Gabrauchs-u.

Uerbrauchsgütern 99 1 090 11 495 352 5 004 4 545
51.5 Gh.m.Rohstf.,Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 92 1 739 19 849 332 9 232 4 884
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 81 514 6 194 839 2 405 3 791
51.7 Sonst.Großhandel 21 259 12 112 396 5 352 4 340

Großhandel 432 4 532 10 2 442 043 5 653 5 388
51 Handelsvermittlung u. 

Großhandel (oh.Kfz) 586 4 798 8 2 509 046 4 282 5 229

08437 Landkreis Sigmaringen
51.1 Hände Isvermittlung 81 137 2 9 874 721122

51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 
u.lebenden Tieren 41 232 6 165 738 4 042 7 144

51.3 Gh.m.Nahrungsmitte In, 
Getränken u.Tabakwaren 24 282 12 183 026 7 626 6 490

51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.
Verbrauchsgütern 32 210 7 59 406 2 8291 856

51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 
Altmaterial u.Reststf. 30 291 10 387 917 1 3 33012 931

51.6 Gh.m.Maschinen, 
Ausrüstungen u.Zubehör 25 137 5 63 670 2 547 4 647

51.7 Sonst.Großhandel 12 110 9 56 672 4 723 5 152
Großhande I 164 1 262 8 .916 429 5 588 7 262

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 245 1 399 6 926 302 3 781 6 621

Baden-Uürttemberg

51.1 Handelsvermittlung 7 957 17 848 2 2 075 653 261 1 163
51.2 Gh.m.landw.Grundstoffen 

u.lebenden Tieren 1 105 6 355 7 3596 4 676 803 4 232
51.3 Gh.m.Nahrungsmitte ln, 

Getränken u.Tabakwaran 2 009 30 079 15 21 526 680 7 15710 715
51.4 Gh.m.Gebrauchs-u.

Verbrauchsgütern 5 244 58 487 11 35 634 240 6 0936 795
51.5 Gh.m.Rohstf..Halbwaren, 

Altmaterial u.Reststf. 3 722 52 861 14 40 490 903 7 66010 879
51.6 Gh.m.Maschinen, 

Ausrüstungen u.Zubehör 3 457 29 557 14 542 696 4 9209 4 207
51.7 Sonst.Großhandel 588 6 984 12 7 331 570 10 49812 469

GroßhandeI 16 125 184 323 6 73811 124 202 891 7 703

51 Handelsvermittlung u. 
Großhandel (oh.Kfz) 24 082 202 171 8 126 278 544 5 244 6 246

1) Arbeitsstätten mit ausschließl. oder überwiegender Handelsvennitt',ungs-/Großhandelstät. von Unternehmen des Handels und Gastgew.
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30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk

BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz
1992

Gemeinde-
schlüssei Kreis

30. April 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl

18 450 17 9461 788Sluttgart, Landeshauptstadt111 000
57 1224115 001 

115 002 
115 003 
115 004 
115010 
115013 
115015 
115016 
115 021 
115 022 
115 024 
115 028 
115 029 
115 034 
115 037 
115 041 
115 042 
115 044 
115 045 
115 046 
115 048 
115 050 
115 051 
115 052 
115 053 
115 054

Aidlingen
Alldorf
Böblingen, Stadt
Bondorf
Deckenpfronn
Ehningen
Gärt ringen
Gäufelden
Herrenberg, Stadt
Hildrizhausen
Holzgerlingen, Stadt
Leonberg, Stadt
Magstadt
Mötzingen
Nufringen
Renningen, Stadt
Rutesheim
Schönaich
Sindelfingen, Stadt
Steinenbronn
Waldenbuch, Stadt
Weil der Stadt, Stadt
Weil im Schönbuch
Weissach
Jettingen
Grafenau
Landkreis Böblingen

7 35
1 6023 81486

276010
4

6421113
5713330
5249

32736446
23428

159 9020
5491 063150
16740425

1
10010915
29933447
46876021
14220530

1 1261 555290
3613427
104616

11625439
8615722
103013
163513
154819

5 36110 043983115

134711116 004 
116 005 
116 006 
116 007 
116 008 
116 011 
116012 
116014 
116015 
116016 
116018 
116 019 
116 020 
116 022 
116 027 
116 029 
116 033 
116 035 
116 036 
116 037 
116 041 
116 042 
116 043 
116 046 
116 047 
116048 
116 049 
116 050 
116 053 
116 054 
116 056 
116 058 
116 063 
116 068 
116 070 
116 071 
116 072 
116 073 
116 076 
116 077

Altbach
Altdorf
Altenriet
Baltmannsweiler
Bempflingen
Beuren
Bissingen an der Teck
Deizisau
Denkendorf
Dettingen unter Teck
Erkenbrechtsweiler
Esslingen am Neckar, Stadt
Frickenhausen
Großbettlingen
Hochdorf
Holzmaden
Kirchheim unter Teck, Stadt
Köngen
Kohlberg
Lichtenwald
Neckartailfingen
Neckartenzlingen
Neidlingen
Neuffen, Stadt
.Neuhausen auf den Fildern
Notzingen
Nürtingen, Stadt
Oberboihingen
Ohmden
Owen, Stadt
Plochingen, Stadt
Reichenbach an der Fils
Schlaitdorf
Unlerensingen
Weilheim an der Teck, Stadt
Wendlingen am Neckar, Stadt
Wernau (Neckar), Stadt
Wolfschlugen
Aichwald
Filderstadt, Stadt

1
3115
83913
9228
185

12196
14621721
20825322
441208
40704

8761 438192
5112623
2238

4110313
2

180560119
4518220

1
32310

4116815
55321¥
3104

217025
54170738

2187
386936107
5813812

164
659610

41231831
3313618
16229
204411
6610324

15240436
12514329
667120
4715525

518980147
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Noch; 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvemnittlung und des Großhandels in Baden-WUrttemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
Umsatz
1992Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

116 078 
116 079 
116 080 
116 081

Leinfelden-Echterdingen, Stadt
Lenningen
Ostfildern, Stadt
Aichtal, Stadt
Landkreis Esslingen

205 2 248 1 096
9 32 9

110 1 146 589
32 102 29

116 1 441 11 381 5 984

9117 001 
117002 
117 003 
117 006 
117 007 
117 009 
117010 
117011 
117012 
117014 
117015 
117016 
117017 
117 018 
117019 
117020 
117 023 
117 024 
117 025 
117 026 
117 028 
117 029 
117 030 
117 031 
117 033 
117 035 
117 037 
117 038 
117 042 
117 043 
117 044 
117 049 
117051 
117 053 
117 055 
117 058 
117 060 
117 061

Adelberg
Aichelberg
Albershausen
Bad Ditzenbach
Bad Überkingen
Birenbach
Böhmenkirch
Börtlingen
Bell
Deggingen 
Donzdorf, Stadt 
Drackenstein 
Dürnau
Ebersbach an der Fils, Stadt
Eislingen/Fils, Stadt
Eschenbach
Gammelshausen
Geislingen an der Steige, Stadt
Gingen an der Fils
Göppingen, Stadt
Gruibingen
Hattenhofen
Heiningen
Hohenstadt
Kuchen
Mühlhausen im Täle
C3ttenbach
Rechberghausen
Salach
Schlat
Schlierbach
Süßen
Uhingen
Wäschenbeuren
Wangen
Wiesensteig, Stadt 
Zell unter Aichelberg 
Lauterstein, Stadt 
Landkreis Göppingen

63 22
84 1

13 168 126
62 244

9 17 2
9 31 10
7 94 33
4 12 1
14 52 15
12 42 17

8629 76

93 11211
31 125 132
38 252 125
6 91 15
5 11 2
43 292 98
6 25 5

1 786139 1 052
5 13 1

5512 14
48 914

13 49 20 I
I4 10 1

19 34
16 44 6
8 30 5
3
7 35 8
27 91 45
30 262 118
7 25 2
7 67 29
6 18 16
13 34 19
2

571 4 121117 2 164

118 001 
118 003 
118 006 
118 007 
118010 
118011 
118012 
118014 
118015 
118016 
118018 
118019 
118 021 
118 027 
118 028 
118 040 
118 046 
118 047 
118 048 
118 049 
118 050 
118 051 
118 053

17 148 73AfTalterbach 
Asperg, Stadt 
Benningen am Neckar 
Besigheim, Stadt 
Bönnigheim, Stadt 
Ditzingen, Stadt 
Eberdingen 
Erdmannhausen 
Erligheim 
Freudental 
Gemmrigheim 
Gerlingen, Stadt 
Großbottwar, Stadt 
Hemmingen 
Hessigheim 
Kirchheim am Neckar 
Kornwestheim, Stadt 
Löchgau
Ludwigsburg, Stadt 
Marbach am Neckar, Stadt 
Markgröningen, Stadt 
Möglingen 
Mundelsheim

23 648 497
3511 8

21 76 25
16 68 29

50974 1 937
12 80 57
7 75 62
5 53 35
3 4 0
13 67 36
57 310 172
11 47 19

27717 104
5 11 1
6 27 20
63 1 034 580
11 34 13

1 688147 875
24 102 45
18 125 115
29 680 . 562
4 16 2
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisveimittiung und des GroBhandeis in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

1992
Gemelnde-
schlUssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Min. DM

21 165 144118 054 
118 059 
118 060 
118 063 
118 067 
118 068 
118 070 
118 071 
118073 
118 074 
118 076 
118 077 
118 078 
118 079 
118 080 
118 081

Murr
Oberriexingen, Stadt
Oberstenfeld
Pleidelsheim
Schwieberdingen
Sersheim
Steinheim an der Murr, Stadt 
Tamm
Vaihingen an der Enz, Stadt 
Walhelm
Sachsenhelm, Stadt 
Ingersheim
Freiberg am Neckar, Stadt 
Bletighelm-Blssingen, Stadt 
Komtal-MUnchIngen, Stadt 
Remseck am Neckar 
Landkreis Ludwigsburg

8 26 11
25 136 44

11717 44
173 7831
175 939

21 110 23
321 11838
445 30060
64 1

131 5831
23 29
186 10130

1 251
2 138

47678
1 11071
15256 451

11 968 8 0231 103118

75 239119 001 
119 003 
119 004 
119 006 
119 008 
119018 
119 020 
119 024 
119 037 
119 038 
119 041 
119 042 
119 044 
119 053 
119 055 
119 061 
119 067 
119 068 
119 069 
119 075 
119 076 
119 079 
119 083 
119 084 
119 085 
119 086 
119 087 
119 089 
119 090 
119 091 
119 093

Alfdorf
Allmersbach Im Tal
AlthUtte
Auenwald
Backnang, Stadt
Burgstetten
Fellbach, Stadt
Großerlach
Kaisersbach
KIrchberg an der Murr
Korb
Leutenbach
Murrhardt, Stadt
Oppenweiler
Plüderhausen
Rudersberg
Schorndorf, Stadt
Schwaikheim
Spiegelberg
Sulzbach an der Murr
Urbach
Waiblingen, Stadt 
Welssach Im Tal 
Welzheim, Stadt 
Winnenden, Stadt 
Winterbach 
Aspach 
Berglen 
Remshalden 
Weinstadt, Stadt 
Kernen im Remstal 
Rems-Murr-Kreis

48 1012
22 2011

225010
468 25867

7219
2 083 1 564144

196
35 12
35 14

103 2224
186825

127 4420
16489
3011023
186425
22846792
375014
18326
146013
8016021
4181 050109
816 49

117 4628
20039772
3415924
256714
163511

471 22546
272 11160

5933 139
3 579963 6 847119

k
4 573 3 949316Hellbronn, Stadt121 000

16824122125 001 
125 005 
125 006 
125 007 
125 008 
125 013 
125 017 
125 021 
125 024 
125 026 
125 027 
125 030 
125 034 
125 038 
125 039

Abstatt
Bad Friedrichshall, Stadt
Bad Rappenau, Stadt
Bad Wimpfen, Stadt
Beilstein, Stadt
Brackenhelm, Stadt
Cleebronn
Eberstadt
Ellhofen
Eppingen, Stadt
Erlenbach
Flein
Gemmingen 
Güglingen, Stadt 
Gundelshelm, Stadt

26716727
6616534
346921
2911731

151 11627
295

1
2401 30513
9320032
8289

156 9724
4710512
218613
2112 53

121



Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisvermittiung und des GroBhandeis in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

1992
Gemeinde­
schlüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

520 42038125 046 
125 047 
125 048 
125 049 
125 056 
125 057 
125 058 
125 059 
125 061 
125 063 
125 065 
125 066 
125 068 
125 069 
125 074 
125 078 
125 079 
125 081 
125 084 
125 086 
125 087 
125 094 
125 096 
125 098 
125 102 
125103 
125107 
125 108 
125 110 
125111 
125113

llsfeld
Ittlingen
Jagsthausen
KIrchardt
Lauffen am Neckar, Stadt
Lehrensteinsfeld
Leingarten
Löwenstein, Stadt
Massenbachhausen
Möckmühl, Stadt
Neckarsulm, Stadt
Neckarwesthelm
Neudenau, Stadt
Neuenstadt am Kocher, Stadt
Nordhelm
Oedheim
Offenau
Pfaffenhofen
Rolgheim
Schwaigern, Stadt
Siegelsbach
Talhelm
Unterelseshelm
Untergruppenbach
Weinsberg, Stadt
Widdern, Stadt
Wüstenrot
Zaberfeld
Obersulm
Hardthausen am Kocher 
Langenbrettach 
Landkreis Hellbronn

36 12
75 23
388 42
2410 72

2
10925 252
58 13
37 13

36 1112
5031 00853
7215
2104
6234323
61911
12207

19 44
8247

1
7025 122

13935316
15429
148637
3925 381
57 13
32513
9309
4213926
77 21
1157

2 777700 6 534125

2522 93Bretzfeld
Oörzbach
Forchtenberg, Stadt 
Ingelfingen, Stadt 
Krautheim, Stadt 
Künzelsau, Stadt 
Kupferzeit 
Multi ngen 
Neuenstein, Stadt 
Niedernhall, Stadt 
ÖhrIngen, Stadt 
Redelbach 
Schöntal
Waldenburg, Stadt 
Weißbach 
Zweitlingen 
Hohenlohekreis

126 011 
126 020 
126 028 
126 039 
126 045 
126 046 
126 047 
126 056 
126 058 
126 060 
126 066 
126 069 
126 072 
126 085 
126 086 
126 094

16354
246713
2321912
6134

829317240
13212 349
145 45
114713
7174

9429434
2318 125
257 37
299 51

1
2

1 269200 4 571126

378 37Blaufelden 
Braunsbach 
Bühlertann 
Bühlerzell 
Crailsheim, Stadt 
Fichtenberg 
Gaildorf, Stadt 
Gerabronn, Stadt 
llshofen, Stadt
Kirchberg an der Jagst, Stadt 
Langenburg, Stadt 
Mainhardt
Michelbach an der Bllz
Michelfeld
Oberrot
Obersontheim
Rot am See
Satteldorf

127 008 
127 009 
127 012 
127 013 
127 014 
127 023 
127 025 
127 032 
127 043 
127 046 
127 047 
127 052 
127 056 
127 059 
127 062 
127 063 
127 071 
127 073

2

264
74764 736
28504
8210218
95 15

486114
379 56
164

4018 90
39 26
58 16
597 12

5 9 5
88 23

10513 264

122



Noch; 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Mandelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

1992
Gemeinde­
schlüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

7 61 32127 075 
127 076 
127 079 
127 086 
127 089 
127 091 
127 099 
127100 
127 101 
127102 
127 103 
127104

Schrozberg, Stadt
Schwäbisch Hall, Stadt
Sulzbach-Laufen
Untermünkheim
Vellberg, Stadt
Wallhausen
Weipertshausen
Rosengarten
Kreßberg
Fichtenau
Frankenhardt
Stimpfach
Landkreis Schwäbisch Hall

43458 278
3

564 84
94 9

3 19 4
100 1708
44 3311

6 25 2
75 3521

7 18 4
6 16 8

338 2 376 1 878127

3 6 1128 006 
128 007 
128 014 
128 020 
128 039 
128 045 
128 047 
128 058 
128 061 
128 064 
128 082 
128115 
128126 
128128 
128131 
128137 
128138 
128 139

Assamstadt
Bad Mergentheim, Stadt
Boxberg, Stadt
Creglingen, Stadt
Freudenberg, Stadt
Großrinderfeld
Grünsfeld, Stadt
Igersheim
Königheim
Külsheim, Stadt
Niederstetten, Stadt
Tauberbischofsheim, Stadt
Weikersheim, Stadt
Werbach
Wertheim, Stadt
Wittighausen
Ahorn
Lauda-Königshofen, Stadt 
Main-Tauber-Kreis

405 17837
24 139
43 3111
15 64
33 3610

63 13
64 1011

56 10
9 44
90 399
74 3824

10512414
54 105
286 14457

1
2

230 16032
1 489 789242128

4135 010 
135 015 
135 016 
135 019 
135 020 
135 021 
135 025 
135 026 
135 027 
135 031 
135 032

Dischingen
Gerstetten
Giengen an der Brenz, Stadt
Heidenheim an der Brenz, Stadt
Herbrechtingen, Stadt
Hermaringen
Königsbronn
Nattheim
Niederstotzingen, Stadt 
Sontheim an der Brenz 
Steinheim am Albuch 
Landkreis Heidenheim

58 2018
100 4129
855 53279

7625 88
1

61 1612
127 18519
51 406
36 288
37 2010

1 420 962211135

87 3215136 002 
136 003 
136 007 
136 009 
136 010 
136 015 
136 018 
136 019 
136 020 
136 021 
136 024 
136 027 
136 028 
136 029 
136 033 
136 034 
136 035 
136 037 
136 038 
136 040 
136 042

AbtsgmUnd
Adelmannsfelden
Bartholomä
Böbingen an der Rems 
Bopfingen, Stadt 
’ Durlangen 
Ellenberg
Ellwangen (Jagst), Stadt
Eschach
Essingen
Göggingen
Gschwend
Heubach, Stadt
Heuchlingen
Hüttlingen
Iggingen
Jagstzell
Kirchheim am Riss 
Lauchheim, Stadt 
Leinzell 
Lorch, Stadt

20 273
13 9

52 379
144 9726

053
2

229 8833
1

136 25019
25 99
29 1713

295115
1

17279
85 15

2
2

57 15
98 24

20 162 46

123



Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
Umsatz

1992Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM
1578 124136 043 

136 044 
136 045 
136 046 
136 049 
136 050 
136 060 
136 061 
136 062 
136 065 
136 066 
136 068 
136 070 
136 071 
136 075 
136 079 
136 082 
136 084 
136 087 
136 088 
136 089

Mögglingan 
Mullangen 
Neresheim, Stadt 
Neuler
Oberg röningen 
Oberkochen, Stadt 
Rosenberg 
Ruppertshofen 
Schechingen
Schwäbisch Gmünd, Stadt
Spraitbach
Stödtlen
Täferrot
Tannhausen
Unterschneidheim
Waldstetten
Westhausen
Wort
Riesbürg
Aalen, Stadt
Rainau
Ostalbkreis

10 18 10
506 14

2

432 20311
2
2

29 184
882 309133
20 65

2

2
21 43
56 4212

18 81 32
2
1

459107 1 115
1

3 984 1 925536136

56 60587 7679 392Regierungsbezirk Stuttgart1

879180 1 412211 000 Baden-Baden, Stadt

7 637 6 856708Karlsruhe, Stadt212 000

337 10358215 007 
215 009 
215 017 
215 021 
215 025 
215 029 
215 039 
215 040 
215 046 
215 047 
215 059 
215 064 
215 066 
215 082 
215 084 
215 089 
215 090 
215 094 
215 096 
215 097 
215 099 
215 100 
215 101 
215 102 
215 103 
215 105 
215 106 
215 107 
215 108 
215 109 
215 110 
215 111

Breiten, Stadt 
Bruchsal, Stadt 
Ettlingen, Stadt 
Forst
Gondelsheim
Hambrücken
Kronau
Kürnbach
Malsch
Manczell
Oberderdingen
Östringen, Stadt
Philippsburg, Stadt
Sulzfeld
Ubstadt-Weiher
Walzbachtal
Weingarten (Baden)
Zaisenhausen
Karlsbad
Kraichtal, Stadt
Graben-Neudorf
Bad Schönborn
Pfinztal
Eggenstein-Leopoldshafen
Karlsdorf-Neuthard
Linkenheim-Hochstetten
Waghäusel, Stadt
Oberhausen-Rheinhausen
Rheinstetten
Stutensee
Waldbronn
Dettenheim
Landkreis Karlsruhe

1 284 961102
1 621 844118.

7928 140
33 613

285
76 3511
25 87

3421 79
22 98

12 92 36
42 616
112 6318

15 50 14
5930 133

61 2110
360 20421

63 1
188 5846
67 720
58 3315
57 1614
187 5936

37 371 186
171 15419
101 6418

7943 177
41 1411
292 7046
441 20954

37 142 40
62 3112

904 6 836 3 505215

46 9216 002 
216 005 
216 006

Au am Rhein
Bietigheim
Bischweier

10
44 209

2

’

124



r Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1093
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz

1992
Gemeinde­
schlüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde

Mlll. DMAnzahl

547 35991216 007 
216 008 
216 009 
216 012 
216 013 
216 015 
216 017 
216 022 
216 023 
216 024 
216 028 
216 029 
216 033 
216 039 
216 041 
216 043 
216 049 
216 052 
216 059 
216 063

Bühl, Stadt
Bühlertal
Durmersheim
Elchesheim-Illingen
Forbach
Gaggenau, Stadt 
Gernsbach, Stadt 
Hügelshelm 
Iffezheim
Kuppenhelm, Stadt
LIchtenau, Stadt
Loffenau
Muggensturm
Otigheim
Ottersweier
Rastatt, Stadt
Sinzheim
Steinmauern
Weisenbach
Rheinmünster
Landkreis Rastatt

27 611
18 81 15
3 4 1

16 75
406 20954
84 1126
18 33
88 20512
117 7920
56 1814

13328
5110419

33 169
17126424
20045179
7319021

20 45
1

20629
1 4922 696453216

1 5433165288221 000 Heidelberg, Stadt

11 630 10 645853Mannheim, Universitätsstadt222 000

5210318Adelsheim, Stadt 
Aglasterhausen 
Billigheim 
Binau
Buchen (Odenwald), Stadt
Fahrenbach
Hardheim
Haßmersheim
Höpfingen
Hüffenhardt
Limbach
Mosbach, Stadt
Mudau
Neckargerach
Neckarzimmern
Neunkirchen
Obrigheim
Osterburken, Stadt
Rosenberg
Seckach
Walldürn, Stadt
Zwingenberg
Ravenstein, Stadt
Schefflenz
Schwarzach
-Elztal
Waldbrunn
Neckar-Odenwaid-Kreis

225 001 
225 002 
225 009 
225 010 
225 014 
225 024 
225 032 
225 033 
225 039 
225 042 
225 052 
225 058 
225 060 
225 064 
225 067 
225 068 
225 074 
225 075 
225 082 
225 091 
225 109 
225113 
225114 
225115 
225 116 
225117 
225118

267119
21 148
5 13

9923227
2

83710
36 48

4165
6124

224011
48849239
205810

1
1

72310
305611
695
2124

5712225
2
1

65 318
2

12236
4297

8951 477247225

254910226 003 
226 006 
226 009 
226 010 
226 012 
226 013 
226 017 
226 018 
226 020 
226 022 
226 027 
226 028

Altlußheim
Bammental
Brühl
Dielheim
Dossenheim
Eberbach, Stadt
Epfenbach
Eppelheim
Eschelbronn
Gaiberg
Heddesbach
Heddesheim

47 1112
9811229
133713
5010821
4210430

16 310
14530238

2
2

82469632

125

I



Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung'und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
UmsatzKreis 199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

6226 029 
226 031 
226 032 
226 036 
226 037 
226 038 
226 040 
226 041 
226 046 
226 048 
226 049 
226 054 
226 055 
226 056 
226 058 
226 059 
226 060 
226 062 
226 063 
226 065 
226 066 
226 068 
226 076 
226 080 
226 081 
226 082 
226 084 
226 085 
226 086 
226 091 
226 095 
226 096 
226 097 
226 098 
226 099 
226 101 
226 102 
226 103 
226 104 
226 105 
226 106 
226 107

Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach, Stadt 
Hockenheim, Stadt 
Ilvesheim 
Ketsch
Ladenburg, Stadt
Laudenbach
Leimen, Stadt
Malsch
Mauer
Meckeshelm
Mühlhausen
Neckarbischofshelm, Stadt
Neckargemünd, Stadt
Neidenstein
Neulußheim
Nußloch
Oftersheim
Plankstadt
Rauenberg, Stadt
Reichartshausen
Rellingen
Sandhausen
Schönau, Stadt
Schönbrunn
Schriesheim, Stadt
Schwetzingen, Stadt
Sinsheim, Stadt
Spechbach
Waibstadt, Stadt
Walldorf, Stadt
Weinheim, Stadt
Wiesenbach
Wiesloch, Stadt
Wilhelmsfeld
Zuzenhausen
Angelbachtal
St. Leon-Rot
Lobbach
Edingen-Neckarhausen 
Helmstadt-Bargen 
Hirschberg an der Bergstraße 
Rhein-Neckar-Kreis

16 6
28 109 36
58 597 398
9 28 6

42 142 59
26 167 250
18 81 35
66 280 78
4 15 5
4 18 4
17 103 29
12 33 3

744 34
31 97 42
2

12 112 44
17 40 8
19 80 24
14 67 43
11 119 22
5 18 8

16 51 15
27 91 23
13 90 24
5 35 4

36 475 328
65 342 178
88 393 154
2

19 97 80
60 385 230

906 445129
6 20 6

51 186 59
22 34

2
6 18 6

230 11918
1

25 331 159
6 37 18

64 2127
1 210 7 484 4 257226

575 4 014 2 681231 000 Pforzheim, Stadt

89 36235 006 
235 007 
235 008 
235 018 
235 020 
235 022 
235 025 
235 029 
235 032 
235 033 
235 035 
235 046 
235 047 
235 050 
235 055 
235 057 
235 060 
235 065 
235 066 
235 067 
235 073 
235 079 
235 080

Altensteig, Stadt
Althengstett
Bad Liebenzell, Stadt
Dobel
Ebhausen
Egenhausen
Enzklösterle
Gechingen
Haiterbach, Stadt
Bad Herrenalb, Stadt
Höfen an der Enz
Nagold, Stadt
Neubulach, Stadt
Neuweiler
Oberreichenbach
Ostelsheim
Rohrdorf
Schömberg
Simmersfeld
Simmozheim
Unterreichenbach
Bad Wildbad, Stadt
Wildberg, Stadt

19
74 4214

20 236 80
2
7 18 5
7 21 6
2
6 12 2

10 100 48
15 33 38
2
49 790 584

9 34
5 15 18

63 1
5 19 4
4 8 2

13 39 12
7 14 2
2
7 27 5

20 102 42
20 71 27

126



Noch. 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvemiittlung und des Gro&handels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten UmsatzGemeinde­

schlüssel Kreis 1992
30. April 1993

Gemeinde Anzahi Mill. DM

1Bad Teinach-Zavelstein, Stadt 
Calw, Stadt 
Landkreis Calw

235 084 
235 085 113 8224

1 829 1 059268235

469 31259Birkenfeld
Eisingen
Engelsbrand
Friolzheim
Heimsheim, Stadt
lilingen
Ispririgen
Kieselbronn
Knittlingen, Stadt
Maulbronn, Stadt
Mönsheim
Mühlacker, Stadt
Neuenbürg, Stadt
Neuhausen
Niefern-Öschelbronn
Ötisheim
Sternenfels
Tiefenbronn
Wiernsheim
Wimsheim
Wurmberg
Keltern
Remchingen
Straubenhardt
Neulingen
Kämpfeibach
Ölbronn-Oürrn
Königsbach-Stein
Enzkreis

236 004 
236 011 
236 013 
236 019 
236 025 
236 028 
236 030 
236 031 
236 033 
236 038 
236 039 
236 040 
236 043 
236 044 
236 046 
236 050 
236 061 
236 062 
236 065 
236 067 
236 068 
236 070 
236 071 
236 072 
236 073 
236 074 
236 075 
236 076

51 1119
87 2631

165 17116
47 2319
80 2414

286 13119
22 48

195214
3914630

25 77
315 17070

336620
103110
4011328

150 11816
694

35 2915
298025
225513
14498

207 13132
165 4835

2813539
94416

254521
2104

3210533
1 5133 044625236

22 109237 002 
237 004 
237 008 
237 019 
237 024 
237 027 
237 028 
237 030 
237 032 
237 040 
237 045 
237 054 
237 061 
237 072 
237 073 
237 074 
237 075

Alpirsbach, Stadt 
Baiersbronn 
Betzweiler-Wälde 
Dornsletten, Stadt 
Empfingen 
Eutingen im Gäu 
Freudenstadt, Stadt 
Glatten 
Grömbach
Horb am Neckar, Stadt 
Loßburg
Pfalzgrafenweiler
Schopfloch
Wörnersberg
Seewald
Waldachtal
Bad Rippoldsau-Schapbach 
Landkreis Freudenstadt

7014324
1

236 14813
16 8

92817
32241056
24297

1
12436548
8339
72813

r 294

2
77 2229

1
1 462 834230237

52 686 36 1596 541Regierungsbezirk Karlsruhe2

5 606 2 889423Freiburg im Breisgau, Stadt311 000

383315 003 
315 004 
315 006 
315 007 
315 008 
315 013 
315 014 
315 015

Au
25 64Auggen

Bad Krozingen
Badenweiler
Ballrechlen-Dottingen
Bötzingen
Bollschweil
Breisach am Rhein, Stadt

100 5427
12 45

304 44
30 108

35 16
6525 128
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde-

schiüssel
Umsatz
1992Kreis

30. Aprii 1993
Gemeinde Anzahi Miii. DM

315 016 
315 020 
315 022 
315 028 
315 030 
315 031 
315 033 
315 037 
315 039 
315 041 
315 043 
315 047 
315 048 
315 050 
315 051 
315 052 
315 056 
315 059 
315 064 
315 068 
315 070 
315 072 
315 073 
315 074 
315 076 
315 084 
315 089 
315 094 
315 095 
315 098 
315 102 
315 107 
315 108 
315 109 
315 111 
315 113 
315 115 
315 125 
315 130 
315 131 
315132 
315 133

Breilnau
Buchenbach
Buggingen
Ebringen
Eichstetten
Eisenbach (Hochschwarzwaid) 
Eschbach
Feidberg (Schwarzwald)
Friedenweiler
Glottertal
Gottenheim
Gundeilingen
Hartheim
Heitersheim, Stadt
Heuweiier
Hinterzarten
Horben
Ihringen
Kirchzarten
Lenzkirch
Löffingen, Stadt
Merdingen
Merzhausen
Müiiheim, Stadt
Neuenburg am Rhein, Stadt
Oberried
Pfaffenweiler
St. Märgen
St. Peter
Schallstadt
Schluchsee
Sölden
Staufen im Breisgau, Stadt 
Stegen
Suizburg, Stadt 
Titisee-Neustadt, Stadt 
Umkirch 
Wittnau
Münstertal/Schwarzwald
Ehrenkirchen
March
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Stadt 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

4 11 2
9 34 6
3 22 5
8 107 40
4 6 3
4 28 9
2
4 13 2
3 6 1
3 18 12

43 779 381
12 63 19
14 76 39

3 14 5
1

13 106 41
30 245 95
5 9 1

5911 20
4 28 12

19 51 10
229 9144

19 95 28
9 14

7 14 8
3 5 3
2

22 79 18
3 7 1
5 11 8

3715 33
4 10 1
5 11 3

25 171 95
34 467 203
5 14 6
7 10 1

15 88 22
27 193 139
12 87 42

538 3 584 1 583315

6 25 6316 002 
316 003 
316 009 
316 010 
316 011 
316 012 
316 013 
316 014 
316 017 
316 020 
316 024 
316 036 
316 037 
316 038 
316 039 
316 042 
316 043 
316 045 
316 049 
316 051 
316 053 
316 054 
316 055 
316 056

Bahlingen
Biederbach
Denzlingen
Eizach, Stadt
Emmendingen, Stadt
Endingen am Kaiserstuhi, Stadt
Forchheim
Gutach im Breisgau
Herbolzheim, Stadt
Kenzingen, Stadt
Malterdingen
Reute
Riegel
Sasbach
Sexau
Simonswald
Teningen
Vörstetten
Weisweil
Wyhl
Rheinhausen
Freiamt
Winden im Elztal 
Waldkirch, Stadt 
Landkreis Emmendingen

2
25 91 76
6 211
73 250411
25 174 76
4 11 6

26 1010
49 1711

13 47 11
6 43 20
5 15 4

11 149 122
8 21 3
7 19 4
5 7 0
33 227 97
4 7 1
1
1
5 31 7
7 17 3
3 11 3

45 176 65
316 1 575 784316

I
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittiung und des GroBhandeis in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz

1992
Gemeinde­
schlüssel

Kreis
30. April 1993

Gemeinde
Mül. DMAnzahl

518 26073317 001 
317 005 
317 008 
317 009 
317011 
317 021 
317 026 
317 029 
317 031 
317 034 
317 039 
317 040 
317 041 
317 046 
317 047 
317 051 
317 056 
317 057 
317 059 
317 065 
317 067 
317 068 
317 073 
317 075 
317 078 
317 085 
317 088 
317 089 
317 093 
317 096 
317 097 
317 098 
317100 
317102 
317110 
317 113 
317 114 
317 116 
317 118 
317 121 
317122 
317126 
317 127 
317129 
317 141 
317145 
317 146 
317150 
317151 
317 152 
317 153

Achern, Stadt 
Appenweier
Bad Peterstal-Griesbach
Berghaupten
Biberach
Durbach
Ettenheim, Stadt
Fischerbach
Friesenheim
Gengenbach, Stadt
Gutach (Schwarzwaldbahn)
Haslach im Kinzigtal, Stadt
Hausach, Stadt
Hofstetten
Hohberg
Homberg, Stadt
Kappelrodeck
Kehl, Stadt
Kippenheim
Lahr/Schwarzwald, Stadt
Lautenbach
Lauf
Mahlberg, Stadt
Meißenheim
Mühlenbach
Nord rach
Oberharmersbach
Oberkirch, Stadt
Oberwolfach
Offenburg, Stadt
Ohlsbach
Oppenau, Stadt
Ortenberg
Ottenhofen im Schwarzwald
Renchen, Stadt
Ringsheim
Rust
Sasbach
Sasbachwalden
Schuttertal
Schuttewvald
Seebach
Seelbach
Steinach
Willstätt
Wolfach, Stadt
Zell am Harmersbach, Stadt
Schwanau.
Neuried
Kappel-Grafenhausen 
Rheinau, Stadt 
Ortenaukreis

342 14629
23 48
9 14
55 217
42 1915
92 1417

1
175 7329
53 1112

7175
50 1510

309 8311
1104

32 178
16255
183711

980 1 504179
6317015

239604101
10136
18418
5612816
2114

1
253

12 44
16518042
2104

1 9502 835135
9 14

929116
5255
5103
4312821
28559
3145

53 1113
9 45

2
7823917
7143
123811
28836
23035234
2613318
175616
242913
105315
5219
469115

5 4188 3351 007317
i-

20285Aichhalden
Bösingen
Dietingen
Dornhan, Stadt
Dunningen
Epfendorf
Hardt
Lauterbach
Oberndorf am Neckar, Stadt
Rottweil, Stadt
Schenkenzell
Schiltach, Stadt
Schramberg, Stadt
Sulz am Neckar, Stadt
Tennenbronn
Villingendorf
Vöhringen

325 001 
325 009 
325 011 
325 012 
325 014 
325 015 
325 024 
325 036 
325 045 
325 049 
325 050 
325 051 
325 053 
325 057 
325 058 
325 060 
325 061

5144
47538

58 2110
2

1166
8 13

073
6517034
47965049

1
20844
6922339
377125
4314

1
2
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Noch; 30. Arbeitstatten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels In Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstättenGemeinde­

schlüssel
UmsatzKreis 199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

325 064 
325 069 
325 070 
325 071 
325 072

3 13 2Wellendingen 
Zimmern ob Rottweil 
Fluom-Winzeln 
Eschbronn 
Deißlingen 
Landkreis Rottweii

11 65 16
7 15 8
1

22 135 56
244 1 667 867325

29 67 29326 003 
326 005 
326 006 
326 010 
326 012 
326 017 
326 020 
326 027 
326 031 
326 037 
326 041 
326 052 
326 054 
326 055 
326 060 
326 061 
326 065 
326 068 
326 074 
326 075

Bad DUrrheim, Stadt 
Blumberg, Stadl 
Bräunlingen, Stadt 
Dauchingen 
Donaueschingen, Stadt 
Furtwangen, Stadt 
Gutenbach 
HUfingen, Stadt 
Königsfeld im Schwarzwald 
Mönchweller 
Niedereschach
St. Georgen im Schwarzwald, Stadt 
Schönwald Im Schwarzwald 
Schonach im Schwarzwald 
Triberg Im Schwarzwald, Stadt 
Tuningen 
Unterkimach 
Vöhrenbach, Stadt 
Villingen-Schwenningen, Stadt 
Brigachtal
Schwarzwald-Baar-kreis

37 812
6113 61

26 510
15143 324

15 36

27 119
43 912

26534
619 40

52 1419
1105
8265

24 47
35 186

1
3

2 070 854210
66 3213

1 2432 993426326

224313327 002 
327 004 
327005 
327 006 
327 007 
327 008 
327 009 
327 010 
327 011 
327 012 
327 013 
327 016 
327 017 
327 018 
327 019 
327 020 
327 023 
327 025 
327 027 
327 029 
327 030 
327 033 
327 036 
327 038 
327 040 
327 041 
327 046 
327 048 
327 049 
327 050 
327 051 
327 054 
327 055 
327 056 
327 057

Aldingen
Bärenthal
Balghelm
Böttingen
Bubshelm
Buchheim
Deilingen
Denkingen
DUrbheim
Durchhausen
Egeshelm
Fridingen an der Donau, Stadt
Frittlingen
Geisingen, Stadt
Gosheim
Gunningen
Hausen ob Verena
Immendingen
Imdorf
Königsheim
Kölbingen
Mahlstetten
Mühlheim an der Donau, Stadt 
Neuhausen ob Eck 
Reichenbach am Heuberg 
Renquishausen 
Spalchingen, Stadt 
Talheim
Trossingen, Stadt 
Tuttlingen, Stadt 
Wehingen 
Wurmlingen 
Seitingen-Oberflacht 
Rietheim-Weilheim 
Emmingen-Liptingen 
Landkreis Tuttlingen

1
2

1
1

43 12
17 66
12 33
27 53

1
2
6 17 10.

137.12814
8 20 4

42 129

2
2

47 1213
16 104

2
7433 161

24730 271
1 136 537118

25 811
5512 122

74 1
277 7
9719 25

327 330 2 290 1 198

1

I
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des GroOhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
BeschäftigteArbeitsstätten UmsatzGemeinde-

schlUssel Kreis 199230. April 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl

3335 001 
335 002 
335 015 
335 021 
335 022 
335 025 
335 026 
335 028 
335 035 
335 043 
335 055 
335 057 
335 061 
335 063 
335 066 
335 075 
335 077 
335 079 
335 080 
335 081 
335 096 
335 097 
335 098 
335 099 
335100

Aach, Stadl 
Allensbach
BUsingen am Hochrhein 
Eigeltingen 
Engen, Stadl 
Gaienhofen
Gailingen am Hochrhein
Gottmadingen
Hilzingen
Konstanz, Universitätsstadt
Moos
MUhlingen
Öhningen
Radolfeell am Bodensea, Stadt 
Reichenau
Singen (Hohentwiel), Stadt
Steißlingen
Stockach, Stadt
Tengen, Stadt
Volkertshausen
Hohenfels
Mühlhausen-Ehingen 
Bodman-Ludwigshafen 
Orsingen-Nenzingen 
Rielasingen-Worblingen 
Landkreis Konstanz

113914
2

14569
9118025
36137

184
11610219
4215214

5611 065160
3158

5137
24348660
636717

5391 039110
2216

22258946
3157
9153
92312

28394
384
4184

6214126
2 0744126571335

336 004 
336 006 
336 008 
336 010 
336 012 
336 014 
336 019 
336 020 
336 024 
336 025 
336 034 
336 036 
336 043 
336 045 
336 050 
336 057 
336 060 
336 067 
336 069 
336 073 
336 074 
336 075 
336 078 
336 079 
336 080 
336 081 
336 082 
336 084 
336 086 
336 087 
336 089 
336 090 
336 091 
336 094 
336 096 
336 097 
336 098 
336 100 
336103 
336 104 
336105 
336106

Aitern
Bad Bellingen 
Binzen 
Böllen 
Bürchau
Efringen-Kirchen
Eimeldingen
Elbenschwand
Fischingen
Fröhnd
Hasel
Hausen im Wiesental
Inzlingen
Kandem, Stadt
Lörrach, Stadt
Maulburg
Neuenweg
Raich
Rheinfelden (Baden), Stadt
Rümmingen
Sallneck
Schallbach
Schliengen
Schönau im Schwaizwald, Stadl.
Schöner\berg
Schopfheim, Sladt
Schwörstadt
Steinen
Tegernau
Todtnau, Stadt
Tunau
Utzenfeld
Weil am Rhein, Stadl
Wembach
Wieden
Wies
Wieslet
Wittlingen
Zell im Wiesental, Stadt 
Malsburg-Maizell 
Grenzach-Wyhlen 
Häg-Ehrsberg 
Landkreis Lörrach

175
6017210

337810
2

2

1
175
043
7179

302575108
34785

13532550
1
1

7133
5164

» 8729126
2123

398616
1

4147

11321446

1

1
8016810
664
93315

349 9282 161336
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Noch; 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGerne! nde- 

schlUssel
UmsatzKreis 199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

10 68 34337 002 
337 013 
337 022 
337 027 
337 030 
337 032 
337 038 
337 039 
337 045 
337 049 
337 051 
337 053 
337 059 
337 060 
337 062 
337 065 
337 066 
337 070 
337 076 
337 090 
337 096 
337 097 
337 106 
337 108 
337 116 
337118 
337123 
337 124 
337 125 
337 126 
337 127 
337 128

Albbruck
Bernau
Benndorf im Schwarzwald, Stadt
Dachsberg (Südschwarzwald)
Dettighofen
Dogern
Gön»ihl
Grafenhausen
Häusern
Herrischried
Höchenschwand
Hohentengen am Hochrhein
Ibach
Jestetten
Klettgau
Lauchringen
Laufenburg (Baden), Stadt
Lottstetten
Murg
Rickenbach
Bad Säckingen, Stadt
St. Blasien, Stadt
Stühlingen, Stadt
Todtmoos
Wehr, Stadt
Weilheim
Wutöschingen
Eggingen
Küssaberg
Waldshut-Tiengen, Stadt 
Wutach
Ühlingen-Birkendorf 
Landkreis Waldshut

3 19 15
14 61 39
4 9 2

3 28 7
4 5 3
1
2

2
7 44 27
1
9 23 6
15 100 25
10 51 41
18 77 33

825 33
15 74 19

26 284
36 387 217

406 11
50 2611

177 14920
6 15 11

33 75
2
7 22 11

354 37650
1

10 66
277 1 777 1 133337

34114 181184 4813 Regierungsbezirk Freiburg

18 50 9415014 
415 019 
415 027 
415 028 
415 029 
415 034 
415 039 
415 048 
415 050 
415 053 
415 058 
415 059 
415 060 
415 061 
415 062 
415 073 
415 078 
415 080 
415 085 
415 087 
415 088 
415 089 
415 090 
415 091 
415 092 
415 093

Dettingen an der Erms
Eningen unter Achalm
Gomadingen
Grabenstetten
Grafenberg
Hayingen, Stadt
Hülben
Mehrstetten
Metzingen, Stadt
MUnsingen, Stadt
Pfronstetten
Pfullingen, Stadt
Pliezhausen
Reutlingen, Stadt
Riederich
Trochtellingen, Stadt
Bad Urach, Stadt
Wannweil
Zwiefalten
Walddorfhäslach
Römerstein
Engstingen
Hohenstein
Sonnenbühl
Lichtenstein
St. Johann
Landkreis Reutlingen

12936 281
1
4 9 4

20 44
135 6

3
60 631 248
17 114 49
4 18 10
74 553 268
23 118 76

271 1 788 759
15 82 50
17 51 17
23 250 189

72 2619
125 29

6 23 4
6 9 0

304 62
60 2613
24 310

20 74 29
124 4

662 4 370 1 959415

35 8416 006 
416 009 
416011

Bodelshausen
Dettenhausen
Dußlingen

14
14 32 20
9 45 19

I
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisvermittlung und des GroBhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde­

schlüssel Kreis 1992
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM
22 387 142416015 

416018 
416 022 
416 023 
416 025 
416 026 
416 031 
416 036 
416 041 
416 048 
416 049 
416 050

Gomaringen
Hirrlingen
Kirchentellinsfurt
Kusterdingen
Müssingen, Stadt
Nehren
Ofterdingen
Rottenburg am Neckar, Stadt
Tübingen, Universitätsstadt
Ammerbuch
Neustetten
Starzach
Landkreis Tübingen

3 3 0
17 46 15
12 62 23
27 230 77

218 9
8414 21

57 446 218
96 958 446

62 1714
8 23
134 4

2 432 1 019314416

1 205 871126417 002 
417 008 
417 010 
417 013 
417 014 
417 015 
417 016 
417 022 
417 023 
417 025 
417 029 
417 031 
417 036 
417 044 
417 045 
417 047 
417 051 
417 052 
417 054 
417 057 
417 063 
417 071 
417 075 
417 078 
417 079

Balingen, Stadt 
BisIngen 346 12534

22 227Bitz
60 1723Burladingen, Stadt

Dautmergen
Dormettingen
Dotternhausen
Geislingen, Stadt
Grosselfingen
Haigerloch, Stadt
Hausen am Tann
Hechingen, Stadt
Jungingen
Meßstetten, Stadt
Nusplingen
Obernheim
Rangendingen
Ratshausen
Rosenfeld, Stadt
Schömberg, Stadt
Straßberg
Weilen unter den Rinnen 
Winterlingen 
Zimmern unter der Burg 
Albstadt, Stadt 
Zollernalbkreis

1

1
29 138

31345
1122 68

2
23335642

6256
383418

2
1

53810

29 16
41 217

16256

173112

8881 036 
3 407

179
2 334518417

3 0334 681288Ulm, Universitätsstadt421 000

7186425 002 
425 004 
425 005 
425 008 
425 011 
425 013 
425 014 
425 017 
425 019 
425 020 
425 022 
425 024 
425 028 
425 031 
425 033 
425 035 
425 036 
425 039 
425 050 
425 055 
425 062 
425 064 
425 066 
425 071 
425 072

Allmendingen 
Altheim 
Altheim (Alb)
Amstetten 
Asselfingen 
Ballendorf 
Beimerstetten 
BerghUlen 
Bernstadt 
.Blaubeuren, Stadt 
Börslingen 
Breitingen 
Dietenheim, Stadt 
Dornstadt
Ehingen (Donau), Stadt
Emeringen
Emerkingen
Erbach
Griesingen
Hausen am Bussen
Holzkirch
Hüttisheim
Illerrieden
Laichingen, Stadt
Langenau, Stadt

r 2
5134

2
2

50 356
1783

10 44
649115

1
2

9218016
15527937

1
1

128 5825
1

2
66 235

3028 95
225 11344
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäfligteGemeinde-

schlUssel
UmsatzKreis 199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

425 073 
425 075 
425 079 
425 081 
425 083 
425 084 
425 085 
425 088 
425 090 
425 091 
425 092 
425 093 
425 097 
425 098 
425 104 
425 1 08 
425110 
425112 
425123 
425 124 
425 125 
425130 
425 134 
425 135 
425 137 
425 138 
425 139 
425 140 
425 141

Lauterach
Lonsee
Merklingen
Munderkingen, Stadl
Neenstetten
Nellingen
Nerenstetten
Oberdischingen
Obermarchtal
Oberstadion
Öllingen
Opfingen
Rammingen
Rechtenstein
Rottenacker
Schelklingen, Stadt
Schnürpflingen
Setzingen
Untermarchtal
Unterstadion
Unterwachingen
Weidenstetten
Westerheim
Westerstetten
lllerkirchberg
Staig
Heroldstatt
Balzheim
Blaustein
Alb-Donau-Kreis

12 29 7
3 14 3
8 26 25

3 13 10

3 4 0
1
1
2
2
2
1

18 153
328 10

2

1

2
26 85
10 94

6 73 70
19 58
20 35

3 4 0
88 4324

847316 1 618425

62 277Achstetten
AI leshausen
Allmannsweiler
Altheim
Attenweiler
Bad Buchau, Stadt
Bad Schussenried, Stadt
Berkheim
Betzenweiler
Biberach an der Riß, Stadt
Burgrieden
Dettingen an der liier
Dürmentingen
Dürnau
Eberhardzell
Erlenmoos
Erolzheim
Erringen
Hochdorf
Ingoldingen
Kanzach
Kirchberg an der Iller 
Kirchdorf an der Iller 
Langenenslingen 
Laupheim, Stadt 
Maselheim 
Mietingen 
Mittelbiberach 
Moosburg
Ochsenhausen, Stadt 
Oggelshausen 
Riedlingen, Stadt 
Rot an der Rot 
Schwendi 
Seekirch
Steinhausen an der Rottum
Tannheim
Tiefenbach
Ummendorf

426 001 
426 005 
426 006 
426 006 
426 011 
426 013 
426 014 
426 019 
426 020 
426 021 
426 028 
426 031 
426 035 
426 036 
426 038 
426 043 
426 044 
426 045 
426 058 
426 062 
426 064 
426 065 
426 066 
426 067 
426 070 
426 071 
426 073 
426 074 
426 078 
426 087 
426 090 
426 097 
426 100 
426 108 
426 1 09 
426113 
426 117 
426118 
426 120

2

6 10 3
1
8 34 28

26 2311
6 14 4
1

60077 486
64 3

1024 63
8 23 8

6 10 1
1

74 2
16 221 149
2

20 57
94 2

7 16 3
9 53
84 1

50 374 240
3811 13

69 24
7 27 22

14517 63

30324 268
6 8 3
16 29 11

73 1
3 12 9
3 5 2
7 36 12

i
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Noch: 30. Arbeitstatten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde-

schlUssel Kreis 1992
30. April 1993

Gemeinde
Mill. DMAnzahl

1426 121 
426 124 
426 125 
426 126 
426134 
426 135

Unlingen
Uttenweiler
Wain
Warthausen 
Schemmerhofen 
Gutenzell-HUrbel 
Landkreis Biberach

6 10 6
485 88
38753

45 1614
6 14

2 431 1 592378426

10 25435 005 
435 010 
435 013 
435 015 
435 016 
435 018 
435 020 
435 024 
435 029 
435 030 
435 034 
435 035 
435 036 
435 042 
435 045 
435 047 
435 052 
435 053 
435 054 
435 057 
435 059 
435 066 
435 067

Bermatingen
Daisendorf
Eriskirch
Frickingen
Friedrichshafen, Stadt 
Hagnau am Bodensee 
Heiligenberg
Immenstaad am Bodensee
Kressbronn am Bodensee
Langenargen
Markdorf, Stadt
Meckenbeuren
Meersburg, Stadt
Neukirch
Oberteuringen
Owingen
Salem
Sipplingen
Stetten
Tettnang, Stadt 
Überlingen, Stadt 
Uhldingen-Mühlhofen 
Deggenhausertal 
Bodenseekreis

03 4
29724
11247

40758792
9396

13 45
151138
5414720
94813

8622020
6014425
17689

5 13
9227

11305
288619

2
2

27739738
11436045
155413
162510

1 1782 478361435

1436 001 
436 003 
436 004 
436 005 
436 006 
436 008 
436 009 
436 010 
436 011 
436 012 
436 013 
436 014 
436 018 
436 019 
436 024 
436 027 
436 032 
436 039 
436 040 
436 047 
436 049 
436 052 
436 053 
436 055 
436 064 
436 067 
436 069 
436 077 
436 078 
436 079 
436 081 
436 082 
436 083 
436 085 
436 087

Achberg
Aichstetten
Aitrach
Altshausen
Amtzell
Aulendorf, Stadt
Bad Waldsee, Stadt
Bad Wurzach, Stadt
Baienfurt
Baindt
Berg
Bergatreute
Bodnegg
Borns
Ebenweiler
Eichstegen
Fleischwangen
Grünkraut
Guggenhausen
Hoßkirch
Isny im Allgäu, Stadt 
Kißlegg
Königseggwald 
Leutkirch im Allgäu, Stadt 
Ravensburg, Stadt 
Riedhausen 
Schlier
Untenwaldhausen

87 118
10 45

5177
10189
7714614

25143053
13823236
122998
104210

28 146
395

r 1138

2
4 14

1
156110

1

8318223
277713

27248755
7451 298109

1
224711

255013Vogt
196Waldburg

Wangen Im Allgäu, Stadt 
Weingarten, Stadt 
Wilhelmsdorf

373 13761
45289955

10 116
196 44Wolfegg

Wolpertswende 35 169
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Noch: 30. Arbeitstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Gemeinden

Handelsvermittlung und GroßhandelRegierungsbezirk
Arbeitsstätten BeschäftigteGemeinde­

schlüssel
Umsah!
1992

Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM
16 48 16436 094 

436 095 
436 096

Argenbühl
Horgenzell
Fronreute
Landkreis Ravensburg

5 18 10
8 14 2

586 4 798 2 509436

437 005 
437 008 
437 031 
437 044 
437 047 
437 053 
437 056 
437 059 
437 065 
437 072 
437 076 
437 078 
437 082 
437 086 
437 088 
437 100 
437 101 
437 102 
437 104 
437 105 
437 107 
437 114 
437 118 
437 123 
437 124

Beuren
Bingen
Gammertingen, Stadt
Herberlingen
Hettingen, Stadt
Hohentengen
lllmensee
Inzigkofen
Krauchenwies
Leibertingen
Mengen, Stadt
Meßkirch, Stadt
Neufra
Ostrach
Pfullendorf, Stadt 
Saulgau, Stadt 
Scheer, Stadt 
Schwenningen 
Sigmaringen, Stadt 
Sigmaringendorf 
Stetten am kalten Markt 
Veringenstadt, Stadt 
Wald 
Sauldorf
Herdwangen-Schönach 
Landkreis Sigmaringen

5 22 8
18 81 51
12 50 18
3 8 2
9 59 37

7 44
2

21 188
1

28 289 169
145 6221

1
17722 91
60 1916

31 205 74
7 33 12
3 5 1

30725 95
394
33 4

6 13
6 63

8 36 11
8 48 14

1 399 926245437

27 614 15 3963 668Regierungsbezirk Tübingen4

24 082 202 171 126 279Baden-Württemberg
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31. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handelsvermittlung und des Großhandels in Baden-Württemberg 1985 und 1993
nach Wirtschaftszweigen

ArbeitsstäHen Beschäftigte Umsatz

Nummer Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

der 1993 1985 19921985 1993 1984WirtschaftszweigSyste­
matik

Anzahi in 1 000 DMAnzahi %% %
Handelsvermittiung von iandwirtschafllichen Grund­
stoffen, lebenden Tieren, textilen Rohstoffen und 
Halbwaren

Handelsvermittlung von Brennstoffen, Erzen, 
Metallen und technischen Chemikalien

Handelsvermittlung von Holz, Baustoffen und 
Anstrichmitteln

Handelsvermittlung von Maschinen, technischem 
Bedarf, Wasser- und Luftfahrzeugen

Handelsvermittlung von Möbeln, Einrichtungs-und 
Haushaltsgegenständen, Eisen- und Metallwaren

Handelsvermittlung von Textilien, Bekleidung, 
Schuhen und Lederwaren

Handelsvermittlung von Nahrungsmitteln, Getränken 
und Tabakwaren

Handelsvermittlung von Waren a.n.g.
Handelsvermittlung von Waren o.a.S.
Handelsvermittlung

51.11

145 425 351 - 17,4 38 344 - 15,1203 - 28,6 45183
51.12

108 540 + 42,5331 409 + 23,6 754 977 + 29,6 76184
51.13

785 147 525 + 51,1737 + 6,5 1 386 1 500 + 8,2 97 646
51.14

275 683 564144 +104,6993 1444 + 45,4 2 723 3 843 + 41,1
51.15

391209 + 26,71 758 1 632 7,2 3 824 3384 - 11,5 308 744
51.16

1 374 334 934 + 67,61 320 + 4,1 2 574 2 892 +.12,4 199 849
51.17

160 570 + 20,0587 1 592 7,2672 - 12,6 
+ 15,9 
+ 88,2 
+ 9,3

1 477 133 783
278 970 + 84,41 116 1 293 2 049 2 827 + 38,0

597 + 62,7
17 848 + 13,7

151 29151.18
51 417 + 40,6288 36751.19 153 36 567

2 075 653 + 56,77 283 7 957 15 694 1 324 931

Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen51.2

1 105 4 676 803 2,9und lebenden Tieren 1 266 - 12,7 6 683 6 355 4,9 4 815 425
davon

1 979 521 - 28,7377 2 859 - 25,6 2 775 156
1 577 + 79,4
1597 + 10,4 1 510 453
310 - 26,5
12 - 87,0

51.21 Großhandel mit Getreide, Saaten und Futtermittel 
Großhandel mit Blumen und Pflanzen

550 - 31,5 
+ 69,5
- 12,5
- 17,5 
-44,4

3 844
534 032 + 94,7222 879 274 31651.22 131

1 973 796 + 30,7Großhandel mit lebenden Tieren 454 1 44651.23 519

171 997 - 24,0Großhandel mit Häuten, Fellen und Leder 
Großhandel mit Rohtabak

57 47 422 226 25751.24

5 17 457 - 40,351.25 9 92 29 243

51.3 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und
Tabakwaren 
davon

51.31 Großhandel mit Obst, Gemüse und Kartoffeln
51.32 Großhandel mit Fleisch, Fleischwaren, Geflügel

und Wild

51.33 Großhandel rhit Milch, Milcherzeugnissen, Eiern,
Speiseölen und Nahrungsfetten

51.34 Großhandef mH Getränken
51.35 Großhandel mit Tabakwaren
51.36/38 Großhandel mit Zucker, Süßwaren und Backwaren/

Großhandel mit sonstigen Nahrungsmitteln 
51.37 Großhandel mit Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen 
51.39 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und 

Tabakwaren o.a.S.

30 079 + 13,2 17 992 776 21 526 680 + 19,62 090 2 009 3,9 26 561

3 355 043 + 20,3418 408 2,4 3 994 3 746 6,2 2 789 832

3 168 + 40,0 2 251 864 2 709 311 + 20,3225 242 + 7,6 2 263

2 525 594 + 5,82 133 - 12,8 2 387 675122 - 17,6 2 447148r
3 955 4 499 + 13,8 1 336 937 2 244 947 + 67,9616 584 5,2

1 423 427 + 27,3986 - 17,8 1 118168150 99 - 34,0 1 199

3 408 802 +112,5
81 173 +100,9

274 2 191 4 572 +108,7 1 603 855
285 + 77,0

238 + 15,1 
+113,647 161 40 40522

5 778 383 - 10,6233 - 14,7 10 351 10 690 + 3,3 6 464 039273

58 487 + 13,7 23127 787 35 634 240 + 54,1+ 21,0 51 43751.4 Großhandel mit Gebrauchs-und Verbrauchsgütern 
davon

51.41/42 Großhandel mit Textilien/Großhandel mit Bekleidung 
und Schuhen

4 334 5 244

4 542106 + 33,1925 + 17,7 8 042 7 642 5,0 3 411 888786

137



Noch: 31. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz der Handeisvermittiung und des Großhandeis in Baden-WUrttemberg 1985 und 1993
nach Wirtschaftszweigen

BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz

Nummer Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

der 19931985 1993 1985 1992-Wirtschaftszweig 1984Syste­
matik

in 1 000 DMAnzahl Anzahl% % %
51.43 Großhandel mit elektrischen Haushaltsgeräten, 

Rundfunk- und Fernsehgeräten 
51.44/47 Großhandel mit Haushaltswaren aus Metall,

keramischen Erzeugnissen, Glaswaren, Tapeten 
und Reinigungsmittel/Großhandel mit sonstigen 
Gebrauchs- und Verbrauchsgutem

51.45 Großhandel mit kosmetischen Erzeugnissen und
Körperpflegemitteln

51.46 Großhandel mit pharmazeutischen Erzeugnissen und
medizinischen Hilfsmitteln

687 999 + 45,4 10316 12 164 + 17,9 6 848284 9 719 754 + 41,9

2 356 2 574 + 9,3 23 756 26 049 + 9,7 8 541354 13 302 573 + 55,7

152 + 61,7 1 598 + 24,7 262 65494 1 281 731 768 +178,6

411 594 + 44,5 8 042 11 034 + 37,2 4 063 607 7 338 039 + 80,6
51.5 Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial

3165 3 722 + 17,6 41 776 52 861und Reststoffen + 26,5 33 552 729 40 490903 + 20,7
davon

51.51 Großhandel mit festen Brennstoffen und Mineralöl-
257 4 299 2 821erzeugnissen

Großhandel mit Erzen, Eisen, Stahl, NE-Metallen 
und Halbzeug

Großhandel mit Holz, Baustoffen, Anstrichmitteln 
und Sanitärkeramik

318 - 19,2 - 34,4 12 548 678 9 372 697 - 25,3
51.52

359 523 + 45,7 8 369 11 006 + 31,5 8 289 258 9 993121 + 20,6
51.53

1 150 1 311 + 14,0 12 797 16 390 + 28,1 5 782 703 10 526 415 + 82,0
51.54 Großhandel mit Bauelementen aus Metall sowie 

Installationsbedarf für Gas, Wasser und Heizung 
Großhandel mft chemischen Erzeugnissen 
Großhandel mit sonstigen Halbwaren 
Großhandel mit Altmaterial und Reststoffen

612 846 + 38,2 
+ 37,5 
+ 59,5 
- 13,5

10 982 15 975 + 45,5 3 417 768 6 530 996 + 91,1 
+ 26,7 
+ 58,3

51.55 248 341 2 122 2 730 + 28,7
566 +167,0

2 995 3 373 + 12,6

1 574 644 1 994 503
51.56 6742 212 295 794 468 114
51.57 436 377 1 643 881 1 605 056 2,4

51.6 Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und 
Zubehör 
davon

Großhandel mit Werkzeugmaschinen 
Großhandel mit Baumaschinen 
Großhandel mit Textil-, Näh- und Strickmaschinen 
Großhandel mit BUromaschinen und -einrichtungen 
Großhandel mit sonstigen Maschinen, Ausrüstungen 
und Zubehör (ohne landwirtschaftliche Maschinen) 

Großhandel mit landwirtschaftlichen Maschinen 
und Geräten

1 919 3 457 + 80,1 19 038 29 557 6 874 980 14 542 696+ 55,3 +111,5

51.61 99 169 + 70,7 
+ 1,3 
+ 19,6 
+303,9

1 088 1 473 698 919+ 35,4 
+ 14,7 
- 61,9 
+208,6

893 428 + 27,8
51.62 155 157 1 865 2140 802 485 1 472 175 + 83,5

202 562 - 43,7
5 334 549 +440,5

51.63 5546 1 059 403 359 534
51.64 1 151285 3 673 11 335 986 921
51.65

1 076 1 671 + 55,3 8 978 12 181 3170187+ 35,7 5 494 400 + 73,3
51.66

258 1.6 2 375 2 025254 - 14,7 856 934 1 145 581 + 33,7

51.7 Sonstiger Großhandel 588 +207,9 2 204 6 984191 +216,9 1 264 379 7 331 570 +479,9

Großhandel zusammen 12 965 16125 + 24,4 147 699 184 323 + 24,8 87 628 076 124 202 891 ♦ 41,7

51 Handelsvermittlung und Großhandel 20 248 24 082 + 18,9 163 393 202 171 + 23,7 88 953 007 126 278 544 ♦ 42,0
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32. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Unnsatz der Handeisvermittlung in Baden-Württemberg 1985 und 1993 nach Kreisen
UmsatzBeschäftigteArbeitsstätten

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung

1984 199230.04.199329.03.198530.04.199329.03.1985

%1000 DM%% AnzahlAnzahl

Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Stuttgart 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-Tauber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis

Region Ostwilrttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Orlenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwa rzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis

186 237 209 262 + 12,4- 18,61 571- 20,2 1 929586734

+ 81,4 
+ 72,0 
+ 53,3 
+ 62,3 
+ 58,6 
+ 49,7

83 001 
115185 
33 415 
94 591 
52 220 
564 649

150 536 
198 172 
51 229 
153 528 
82 814 
845 541

+ 21,1 
+ 34,6 
+ 11,0 
+ 17,3 
+ 14,5 
+ 9,2

977+ 13,5 
+ 6,8 
+ 13,1

807404356
1 6791 247581544

391 434216191
1 185395 4,1 1 010412
781357 + 1,4 682352

6 6271,9 60662 5392 589
+ 14,330 735 35141197 + 8,2+ 1.2 1828483

+ 108,6 
+ 56,9 
+ 88,8 
+ 34,3 
+ 59,2

26 956 
5198 
7 932 
7094 

77 915

56 235 
8155 
14 976 
9 525 

124 032

+ 32,9 
+ 24,1 
+ 23,1 
+ 24,7 
+ 24,9

562+ 33,3 423272204
1087,4 875054
165+ 38,4 

+ 41,9 
+ 24,3

13410173
96776143

1 128903568457

+ 92,3 
+ 68,3 
+ 74,8 
4' 61,9

+ 22,6 
+ 28,4 
+ 26,7 
♦ 12,1

7 901 
21 135 
29 036 

671 699

15 191 
35 573 
50 764 

1 020 336

152+ 11,3 
+ 14,7 
+ 13,7 
* 2,9

1247971
375292195170
527416274241

82827 3853 3813287

+ 78,98 925 
48176

15 970 
39 544

+ 48,7 
- 16,0

171+ 11.1 
+ 6,6

1156054
17,9408486183 195

+ 73,1 
+ 36,6 
+ 27,0

31 885 
24 051 
113 037

55 183 
32 858 
143 555

571 + 14,4 
+ 11,9 
+ 6,1

273 + 3,8 
+ 8,5 
+ 6,2

499263
319285154142

1 4691 385682642

+ 35,01.5 10 614 
73 863

14 324 
55 384

+ 13,4 
+ 2,7

130 1287667
25,0- 25,7510686192187

+ 86,0 
+ 150,8 
+ 47,9

5172 
51 776 
141 425

9 621 
129 859 
209 188

+ 57,3 
+ 53,9 
+ 16,5

+ 40,7 
+ 28,2 
+ 20,7

12976 8254
1 150 
1 917

747473369
1 645817677

+ 45,515 577 22 669+ 7,6+ 24,0 197 212124100

+ 50,0 
+ 51,9 
+ 134,4 
+ 59,4 
+ 42,8

22 285 
40 218 
17 192 
102 364 
465 108

14 854 
26 468 
7335 

64 234 
318 695

+ 8,2 
+ 22,8 
+ 50,0 
+ 19,6 
+ 13,5

+ 3,7 
+ 25,0 
+ 46,9 
+ 22,7
* 15,9

212196109 113
420342215172
1711149464

1 015 
A401

849445 546
3 8792 0451 764

5,229 64728182- 11,2300+ 0,9 338 +107 108

+ 45,0 
+ 108,7 
+ 127,0 
+ 70,2

21 030 
10666 
34 395 
94 273

30 496 
22 264 
78 092 
160 499

+ 7,7 
+ 27,8 
+ 35,9 
+ 15,4

337+ 29,5 
+ 27,8 
+ 21,3 
+ 20,6

313189146
21616911590
617454308254

1 274 1 470720597

+ 155,3 
+ 40,6 
+ 78,1 
+ 76,5

8 533 
19 365 
12 918 
40 816

21 787 
27 235 
23 013 
72 035

+ 59,5 
+ 25,1 
+ 35,5 
+ 36,8

201+ 35,5 
+ 44,2 
+ 14,0 
+ 31,7

1268462
284227ISO104
2101559886
695508332252

+ 111,4 
+ 51,7 
+ 135,9 
+ 100,7 
♦ 77,0

32 558 
10 924 
12 704 
56186 

288 720

15 402 
7 202 
5 385 

27 989 
163 080

+ 24,2 
+ 22,1 
+ 33,3 
+ 25,4 
+ 22,2

+ 17,5 
+ 15,4 
+ 35,9 
+ 20,1 
♦ 23,1

219 272141120
1381137565
108815339
518413269224

2195 26831 3211 073

+ 48,6 
+ 20,2 
+ 118,9 
+ 67,9

41 335 
17 405 
31 925 
90 665

61 408 
20 928 
69 875 
152 211

+ 16,4513 597253 + 2,4247
0,99,5 229 227105116

+ 21,7 
+ 14,6

+ 16,9 
+ 4.5

449369201172
1 2731 111559535

+ 41,513 2869 388+ 4,3147+ 1,3 1417675UlmLandkreise
+ 58,5 
+ 34,5 
+ 46,9

19 849 
14 393 
43 630

31 456 
19 364 
64 106

+ 12,4 
+ 12,1 
+ 10,2

+ 6,7 
+ 32,0 
+ 14,1

210 236105 112Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg
1) Soweit Land Baden-Wüittembers.

207 232128971) 615558316277

+ 62,1 
+ 254,3 
+ 39,7 
+ 155,4 
+ 81,6
+ 66,7

18 294 
67 003 
9 874 
95 171 

311 488
1 324 931 2 075 653

11 285 
18911 
7 069 

37 265 
171 559

1.0191- 16,0 
+ 0,0 
+ 9,5

193100119
+ 5.1 
+ 14,2 
+ 4,9 
♦ 11,1
♦ 13,7

253 266154154
1371208174

3,5 566 594335347
2482+ 4,4 

♦ 9,3
2 2351 2101 159

17 84815 6947 9577 283
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33. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Großhandels in Baden-Württemberg 1985 und 1993 nach Kreisen
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung29.03.1985 30.04.1993 30.04.199329.03.1985 1984 1992

Anzahi % Anzahi % 1 000 DM %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Bobiingen 
Essiingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Stuttgart 
Stadtkreis 
Heiibronn 

Landkreise 
Heiibronn 
Mohenlohekreis 
Schwäbisch Haii 
Main-T auber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostaibkreis

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karisruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pfoizheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwa rzwald-Baar-Kreis 
T uttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise 
Alb-Oonau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.

1 173 1 202 + 2,5 17 493 16 879 3.5 13 651 888 17 736 532 + 29,9

413 579 + 40,2 
+ 42,1 
+ 38,1 
+ 26,0 
+ 31,5 
+ 24,2

6 685
7 393
3 399 
7 075
4 774 

46 819

9 066 
9 702 
3 687 

10 783 
6 066 

56 183

+ 101,5 
+ 33,4 
+ 1,7
■r 55,2 
+ 31,7 
+ 39,0

■r 35,6 
+ 31,2 
+ 8,5
+ 52,4 
+ 27,1 
+ 20,0

2 585 343
4 338 151 
2 077 206
5 069 914 
2 655 242
30 377 744

5 209 978 
5 785 984
2 112 957 
7 869 161
3 496 353 
42 210 965

605 860
257 355
562 708
461 606

3 471 4 310
222 232 + 4,5 3 280 4 376 1 686 852 + 132,0+ 33,4 3 913 730
289 428 + 48,1 

+ 59,6 
+ 34,7 
+ 26,6 
-t- 32,9

3 606 
2 529 
1 460 
1 193 

12 068

5 972 
4 463 
2 211 
1 393 

18 415

+ 65,6 
+ 76,5 
+ 51,4 
+ 16,8 
+ 52,6

2 385 557 
563 581 
859 233 
595 333 

6 090 556

2 720 671 
1 260 979 
1 862 857 
779 775 

10 538 012

■r 14,0 
+ 123,7 
-r 116,8 
-r 31,0 
-r 73,0

94 150
176 237
143 181
924 1 228
105 132 25,7 

+ 13,7 
■t 16,8 
+ 25,2

976 1 268
3 609
4 877 
79 475

+ 29,9 
+ 12,7 
+ 16,7 
+ 26,0

474 106
1 699 815
2 173 921 

38 642 220

946 715
1 888 964
2 835 679 

55 584 657

+ 99,7 
11,1 

+ 30,4 
+ 43,8

300 341 3 202
4 178 
63 065

405 473
4 800 6 011

106 120 + 13,2 
+ 7,3

868 1 241 
7 229

577 413 
5 509 142

+ 49,5 
+ 23,7

+ 43,0 863 049 
6 816 627478 513 7 516 3,8

411 631 + 53,5 
+ 23,0 
+ 26,3

3 665 
1 935 

13 984
6 265 
2 377 
17 112

■r 70,9 
+ 22,8 
+ 22,4

1 681144 
869 377 

8 637 076
3 449 713 
1 459 124 

12 588 513
+ 105,2 
+ 67,8 
-I- 45,7

243 299
1 238 1 563
201 212 2 280 

9 473
+ 5,5
+ 11,5

3 037 
11 120

+ 33,2 
+ 17,4

802 603 
8 257 837

1 529 061 
10 589 793

+ 90,5 
+ 28,2593 661

200 171 14.5 1 567 
5 555 
18 875

1 348 
6 334 

21 839
■t 27,8 
+ 51,1 
+ 37,2

14,0 692 574 
2 730 592 
12 483 606

884 913 
4 126 894 
17 130 661

557 737 + 32,3 
+ 14,8

+ 14,0 
+ 15,71 551 1 781

442 451 + 2,0 4 526 3 802 2 831 44316,0 2 658 339 6,1

141 155 9,9 
■r 51,9 
+ 22,5 
+ 19,5 
+ 19,8

1 028 
1 450

1 617
2 624

+ 57,3 
+ 81,0 
+ 56,1 
■f 19,2 
+ 18,7

558 788 
885 918 
429 479 

4 705 628 
25 826 308

1 036 564 
1 472 804 
816 785 

5 984 492 
36 703 666

+ 85,5 
+ 66,2 
+ 90,2 
+ 27,2 
* 38,2

270 410
111 136 827 1 291
964 1 152 

4 496
7 831 

40 690
9 334 

48 2853 753

307 315 4 651+ 2,6 5 306 2 582 507 2 859 781 ■r 10,7+ 14,1

252 349 ■r 38,5 
+ 66,1 
+ 23,5 
+ 25,5

2 007 3 247 
1 359 
7 718 

17 630

■r 70,6 
■t 92,2 
+ 47,0 
+ 39,8

+ 61,8 
+ 68,4 
+ 32,3 
+ 32,6

910 292 
396 507 

3 633 621 
7 522 927

1552 504 
762 176 

5 339 950 
10514411

121 201 807
566 699 5834 

13 2991 246 1 564
120 160 ■r 33,3 

■t 39,4 
+ 26,1 
+ 33,1

1 168 
1 484 
1 479 
4 131

1 466
2 709 
2 080 
6 255

+ 25,5 
+ 82,5 
+ 40,6 
+ 51,4

683140 
616 634 
604 046 

1 903 820

845 553 
1 215 653 
1 175 213 
3 236 419

+ 23,8 
+ 97,1 
-I- 94,6 
■r 70,0

198 276
184 232
502 668

348 430 + 23,6 
+ 33,7 
+ 20,4 
+ 25,6 
+ 27,1

3 468 
1 331 
1 270 
6 069 

23 499

3 854 
2 023 
1 669 
7 546 

31 431

2122 104 
741 451 
573 518 

3 437 073 
12 863 823

3.8+ 11,1 
+ 52,0 
+ 31,4 
+ 24,3 
+ 33,8

2 041 378 
917 258 

1 120 172 
4 078 808 

17 829 639

205 274 + 23,7 
+ 95,3 
-r 18,7 
+ 38,6

186 224
739 928

2 487 3160

333 409 + 22,8 
+ 64,6 
+ 36,6 
+ 35,1

3 575
1 773
2 051 
7 399

3 773 
2 205 
2 958 
8 936

■r 31,6 
+ 30,2 
+ 70,1 
■r 45,8

+ 5,5
+ 24,4 
+ 44,2 
+ 20,8

1 441 988 
766 694 

1 330 812 
3 539 494

1 897 642 
997 961

2 263 752 
5 159 355

127 209
232 317
692 935

216 212 1,9 4 111 4 534 2 088 586 + 44,6+ 10,3 3 019 446

144 204 912+ 41,7 
■r 42,9 
+ 24,5

1 382
2 199 
8 115

-t 51,5 
+ 48,3 
+ 24,7

615 286 
781 304 

3 485 176
816 024 

1 572 343 
5 407 813

32,6 
■r 101,2 
■r 55,2

175 250 1 483 
6 5061) 535 666

197 261 + 32,5 
+ 24,1 
+ 7,2
+ 22,8 
♦ 27,7
+ 24,4

1 606 
3 711 
1 223 
6 540 

20 445
147 699

2 287 
4 532 
1 262 
8 081 

25132
184 323

+ 42,4 
+ 22,1 
+ 3,2
+ 23,6 
+ 22,9
+ 24,8

826 470 
1 691 530 
753 054 

3 271 054 
10 295 722
87 628 076

1 159 289
2 442 043 
916 429

4 517 761 
15 084 930

124 202 891

■r 40,3 
+ 44,4 
+ 21,7 
+ 38,1 
+ 46,5
+ 41,7

348 432
153 164
698 857

1 925 2 458 
1612512 965

I
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34. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Großhandels und der Handelsvermittlung in Baden-Württemberg 1985 und 1993
nach Kreisen

Arbeitsslätten Beschäftigte Umsatz
Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung29.03.1985 30.04.1993 1984 199230.04.1993 29.03.1985

Anzahl % 1 000 DM %Anzahl %
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Stuttgart Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-T auber-Kreis 

Region Franken Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein Landkreise 
Rottweil
Schwa rzwald-Baar-Kreis Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise 
Alb-Oonau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1) Soweit Land Baden-Württemberg.

13 838125 17 945 794 + 29,71 907 19 422 18 450 5,01 788 6,2

+ 100,9 
+ 34,4 
+ 2,5
+ 55,3 
+ 32,2 
+ 39,2

2668 344
4 453 336 
2 110 621
5 164 505 
2 707 462
30 942 393

5 360 514 
5 984 156
2 164 186 
8 022 690
3 579 168 

43 056 506

769 983 + 27,8 
+ 25,4 
+ 27,5 
+ 13,2 
+ 18,5 
+ 13,0

7 492 
8640 
3 790
8 085 
5 456
52 885

10 043
11 381 
4121

11 968 
6 847 

62 810

+ 34,0 
+ 31,7 
+ 8,7
+ 48,0 
+ 25,5 
+ 18,8

1 149 1 441
448 571
974 1 103
813 963

6 060 6 849
1 717 587 3 948 871 + 129,9305 3 462 4 573 + 32,1316 + 3,6

2 776 906 
1 269134 
1 877 832 
789 299 

10 662 044

+ 15,1 
+ 123,1 
+ 116,5 
+ 31,0 
+ 72,8

4 029 
2 616 
1 594 
1 270 

12 971

2 412 513 
568 779 
867165 
602 427 

6 168 471

493 700 + 42,0 
+ 35,1 
+ 35,7 
+ 30,1 
+ 30,1

6 534 
4 571 
2 376 
1 489 

19 543

+ 62,2 
+ 74,7 
+ 49,1 
+ 17,2 
+ 50,7

148 200
249 338
186 242

1 381 1 796
961 905

1 924 538
2 886 443 

66 604 993

+ 99,6 
+ 11,8 
+ 31,0 
* 44,0

482 007
1 720 950
2 202 957 
39 313 819

176 1 100
3 494
4 594 

70 450

1 420 
3 984 
5 404 

87 757

+ 29,1 
+ 14,0 
+ 17,6
+ 24,6

211 + 19,9 
+ 14,0 
+ 15,6 
♦ 16,1

470 536
646 747

8 087 9 392

879 019 
6 856 171

+ 49,9 
+ 23,4

983 586 338 
5 557 318

160 180 + 12,5 
+ 7,1

1 412 
7 637

+ 43,6
8 002661 708 4,6

+ 104,6 
+ 67,0 
+ 45,5

3 504 896 
1 491 982 

12 732 068
1 713 029 
893 428 

8 750113
674 904 + 34,1 

+ 17,7 
+ 19,4

4 164 
2 220 
15 369

6 836 
2 696 
18 581

+ 64,2 
+ 21,4 
+ 20,9

385 453
1 880 2 245

+ 89,8 
+ 27,8

813217. 
8 331 700

1 543 386 
10 645 177

2 410 
10159

3 165 
11 630

+ 31,3 
+ 14,5

268 288 + 7,5
+ 9,4780 853

894 534 
4 256 753 

17 339 849

+ 28,2 
+ 53,0 
+ 37,3

1 649 
6 302 

20 520
697 746 

2 782 368 
12 625 031

254 247 2,8 1 477 
7484 

23 756
10,4

926 + 18,8 
+ 15,8

1 210 
2 598

+ 30,7 
+ 16,62 228

5,82 847 020 2 681 0084 723 15,0542 575 + 6,1 4 014
1 058 849 
1 513 022 
833 978 

6 086 856 
36158 774

+ 84,6 
+ 65,8 
+ 90,9 
+ 27,6 
+ 38,3

1 224 
1 792

573 642 
912 386 
436 814 

4 769 862 
26 145 003

250 268 + 7,2
+ 41,4 
+ 31,4 
+ 20,5
* 18,6

1 829 
3044 
1 462 

10 349 
52 686

+ 49,4 
+ 69,9 
+ 55,4 
+ 19,2 
+ 18,2

442 625
175 230 941

8 680 
44 569

1 409 
6 517

1 698 
6 541

2 889 428 + 10,74 989 2 610 689423 5 606 + 12,4414 + 2,2

+ 70,0 
+ 92,7 
+ 47,7 
+ 40,1

931 322 
407 173 

3 668 016 
7 617 200

1 583 000 
784 441 

5 418 043 
10 674 910

398 + 35,2 
+ 49,8 
+ 22,8 
+ 23,9

2 320 3 584 
1 575 
8 335 
19 100

+ 54,5 
+ 61,4 
+ 32,6 
+ 31,1

538
976211 316

6 288 
14 573

820 1 007
2 2841 843

+ 25,4 
+ 95,4 
+ 94,2 
+ 70,1

691 673 
635 999 
616 964 

1 944 636

867 341 
1 242 887 
1 198 226 
3 308 454

182 1 294 1 667
2 993 
2 290 
6 950

+ 28,8 
+ 74,9 
+ 40,1 
+ 49,8

244 + 34,1 
+ 41,1 
+ 22,2 
+ 32,6

. 302 1 711426
270 330 1 634 

4 639754 1 000
3,02 073 936 

928 182 
1 132 876 
4 134 994 

18118 359

3 687 
1 444 
1 351 
6 482 

25 694

4 126 
2 161 
1 777 
8 064 

34114

2 137 506 
748 653 
578 903

3 465 062 
13 026 903

468 571 + 22,0 
+ 29,3 
+ 23,1 
+ 24,3 
♦ 25,9

+ 11,9 
+ 49,7 
+ 31,5 
+ 24,4 
* 32,8

+ 24,0 
+ 95,7 
+ 19,3
+ 39,1

270 349
225 277
963 1 197

4 481
p

3 560

1 959 051
1 018 889
2 333 627 
5 311 566

+ 32,1 
+ 29,9 
+ 71,2 
+ 46,3

4 088 
2 002 
2 420 
8 510

4 370
2 432
3 407 
10 209

1 483 323 
784 099 

1 362 737 
3 630159

580 662 + 6,9
+ 21,5 
+ 40,8 
+ 20,0

+ 14,1 
+ 29,2 
+ 28,2 
+ 21,8

243 314
404 518

1 227 1 494
+ 44,62 097 974 3 032 7324 252 4 681 + 10,1291 288 1,0

847 480 
1 591 707 
5 471 919

+ 33,4 
+ 100,0 
+ 55,1

635135 
795 697 

3 528 806
249 316 + 26,9 

+ 39,0 
+ 20,9

1 122 
1 690 
7064

1 618 
2 431 
8 730

+ 44,2 
+ 43,8 
+ 23,6

272 3781) 812 982

+ 40,6 
+ 46,7 
+ 21,9 
+ 39,4
♦ 47,1
* 42,0

1 177 584
2 509 046 
926 302

4 612 932 
15 396 418

88 953 007 126 278 544

837 755 
1 710 441 
760 123 

3 308 319 
10 467 281

1 799 
3 964 
1 343 
7106 

22 680
163 393

2 478 
4 798 
1 399 
8 675 

27 614
202 171

+ 37,7 
+ 21,0 
+ 4,2
+ 22,1 
+ 21,8
♦ 23,7

316 361 + 14,2 
+ 16,7 
+ 7,9
+ 14,1 
+ 18,9
♦ 18,9

502 586
227 245

1 045 
3 084

1 192 
3 668

20 248 24 082
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¥



35. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Anzahl der Arbeitsstätten

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigteUlrtschaftszwelg Arbeits­
stätten

Unter­
nehmenNummer

der Ein­
zel- 
han-

Han-
dets-
ver-
mltt-
(ung

6roB-
handel

Gast- Her-
stel-
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Insgesamt ge-
Unternehmen mit ... werbe

det
bis ... Arbeitsstätten

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM %

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1 .Verkaufsräumen)

0.7 0,13 607 3 607 16 444
7 846
8 827 

21 098 
47 742

101 957

3 253 257
1 807 805
2 944 974 
7 102 228

16 599 074 
31 707 338

97,2 0.1 1.7 0,21 2|l 0,5 02 - 4 
5 - 9 
10 - 49 
50 und mehr 

Zusammen -

261 96,5 0,9633 0
025 2,2 0157 97.5 0.20
0 022 467 99,6

100
0 0.1 0.2

03 661 
8 525

0 015 0 0
0.10.3 03 930 99.2 0.30

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

0.4 0.3
0.1

3 490 3 490 11 420 
2 962

85,8 0.2 12,0 1,21 2 065 294 
688 348 
166 981 
250 454

3 171 077

0,52 - 4 
5 - 9 
10 - 49 Zusaimen

334 81,7 16,4 1.3804 0
1.1 0,333 869 70.9 0,1 25,1 2,4203

1.9 0,2 0.417 350 1 133 
16 384

83.6 0.7 13.3
0.31.4 0.43 874 4 847 83.9 0.2 13.8

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufst.)

0.5 0.120 987 
1 386

98.4 01 3 259 3 259 5 401 644 
259 249 
22 274 
65 455 

5 784 232 
11 532 855

0 1.0
6.9 0.489.5 02 - 4

5 - 9 
10 - 49 
50 und mehr Zusammen

105 250 0 3.2
0 04 119 89.2 10,8 027 0
0 0477 99,3 0,7 04 118 0

0,6 030 107 
53 076

95.5 3.9 03 4 770 
8 424

0
0.7 03 375 96.7 2.5 00

52.4 Sonst.Fachelnzelhandel 
(1 .Verkaufsräumen)

0 2.3 0.521 135 
2 186

21 135 
5 124

95 232 
29 020 
8 563 
15 220 
10 294 
158 329

17 609 494 
6 163 048
1 833 401 
3 580 012
2 082 225 

31 268 180

93.6 0.1 3.51 4.’5 1.60.1 0.293.52 - 4
5 - 9 
10 - 49 
50 und mehr Zusatnnen

0
0.70.1 0.1154 953 94.7

97.8
0 4.4

0.5 053 0.2 0.6 0.8898
0 01 657 

29 767
1.6 013 98.4 0

1.7 0.30.123 541 94.5 0.1 3.3

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

1.0 0.81.6 0537 537 1 003 75 709 
6 994 

82 703

96.1 0.61
1.2 0.196,7 1.9 02 - 4 

Zusammen
19 74 042

1.0 0.796.1 0.5 1.6 0556 579 1 077
52.6 Einzelhandel (nicht 

1 .Verkaufsräumen)
0.6 0.76 936 6 936 17 893 

8 426 
1 008 
3 239 

30 566

4 386 830 
4 980 538 

352 983 
1 601 860 

11 322 211

88.4 0.1 10.0 0.21
0.70 0185 94,4 0 4,82 - 4

5 - 9 
10 - 49 Zusammen

419
0,50 097,6 1.913 83 0r 0 0.36 89.0 10.3 0,3107 0
0.6 0.30.17 140 7 545 91.4 0,1 7.5

52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)
r 1.5 0.40.1 0.138 964 

3 090
38 964 
7 272 
1 423 
1 940 
10 088 
59 687

162 979 
49 714 
19 386 
41 167 
88 143 
361 389

32 792 228 
13 905 982 

5 320 613 
12 600 010 
24 465 531 
89 084 364

93.6 4.31
1.2 0,10.293.5 0 4,92 - 4

5 - 910-49 
50 und mehr Zusammen

0,3 0,11,3229 95.7 0 2,6
0.2 0.10.1 1.8 0.497,4

98.8
102 o!i 01.1 031 0

0.8 0.295,7 3.0 0.242 416 0

145



36. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengröftenklassen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Ulrtschaftszwelg Arbeits­

stätten
Unter­
nehmenNunner

der Ein-
ze(-
han-

Han-
dels-
ver-
mitt-
lung

Groß-
handeI

Her­
stel­
lung
u.ä.

Gast- son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste-
mati k

insgesamt ge-
Unternehmen mit ... werbe

del
bis ... Beschäftigten

am 30.04.1993
Anzah t 1 000 DM X

52.1 Eh.m.Waren versch.Art (i.Verkaufsräumen)

21 1 756 
1 172

1 762 
1 227

2 722 
4 388
3 336 

91 511
101 957

459 083 
845 655 
604 340 

29 798 260 
31 707 338

0.2 0,2 0.298,5 0 0,9
3 - 5
6 - 9
10 und mehr 

Zu sannen

0.1 0.3 0.7 0.197,4
97,1

1.5 o!i469 549 0.1 0.2 1.41.2 o’.i533 4 987 
8 525

0 0,3 099,3 0.3
03 930 0 0,3 0,199,2 0.3

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(i.Verkaufsräumen)

2 0.31 1 914 
1 283

1 944 
1 405

3 044
4 820 
2 742
5 778 
16 384

501 518 
839 492 
551 930 

1 278 137 
3 171 077

0,3 0,7 0.294.1 4,3
5 0.43 87,9 0.2 10,2 

0.2 15,0
0.2 19,3

1.0 0,3
6 - 9
10 und mehr Zusammen

0.3393 547 82,6 1.5 0,4
0.2284 951 77.9 1.8 0,6
0.33 874 4 847 83,9 0,2 13,8 1.4 0.4

52.3 Apotheken-, Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(i.Verkaufst.)

1 2 382 595 104 666
1 227 996
2 570 731 
7 629 462

11 532 855

0.9380 97,5 0,1 0.7 0 0.9
3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusammen

1 060 
1 361

1 083 
1 392 
5 567 
8 424

4 472 
9 772 
38 237 
53 076

0,3 0.199,1 0 0.5 0
0 098,8 0 0,7 0.4

574 0 0.8 095,6 0 3.5
3 375 0 0.7 096,7 0 2.5

52.4 Sonst.FacheinzeIhande1 
(i .Verkaufsräumen)

0,51 2 9 707 
7 948 
3 204 
2 682 

23 541

9 860 
8 590 
4 065 
7 252 

29 767

15 173 
30 136 
22 656 
90 364 
158 329

2 160 707 
4 719 405
3 986 277 
20 401 791 
31 268 180

0 2,394,8 0.2 2,2
3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusannen

0 0.693,7 0,1 3.1 2.6
0 0.5

0.2
92,7 0,1 3.7 3,1

1.294,9 0.1 3,4 0.2
0.1 0.1 1.7 0.394.5 3,3

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(i .Verkaufst.)

64121 455 463 48 479 
25 668 
4 592 
3 964 

82 703

0.3 0 0,9 0.397.0 1.4
3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusaimen

,87 99 312 1,0 0 0.6 0,596.3 1.6
10 12 68 0 1.2 096.2 0 2,6
4 5 56 0 4.9 8,383.7 0 3,1

0.7556 579 1 077 0.5 0 1.096,1 1.6

52.6 Einzelhandel (nicht i.Verkaufsräumen) S

21 5 294 
1 346

5 335 
1 443

7 464 
4 820 
1 879 
16 403 
30 566

951 521 
1 152 264 
621 613 

8 596 812 
11 322 211

0,2 0.2 0,6 0.493.5 5.2
3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusaimen

0,50.2 0.4 0,589,8 8,7
268 307 0.1 15,9 0.1 0.6 0,482,3

460 0,1 0.6 0.3232 92,0 0 7,0
7 140 7 545 0.1 0.1 0.6 0,391.4 7.5

52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

1 2 19 506 
12 896 
5 705 
4 309 
42 416

19 746 
13 847 
6 872 
19 222 
59 687

29 639 
48 948 
40 453 
242 349 
361 389

4 225 974 
8 810 481 
8 339 484 

67 708 426 
89 084 364

0.2 1,4 0.494,9 0,2 2,9
3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusamen

0,40.293,7 0,1 4,0 1.6
0.30,1 0.1 1.893,5 4,3

0.2 0.6 0,196,2 0 2.8
0,295.7 0 3.0 0.2 0.8
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37. Unternehmen, Arbeits^ätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und UmsatzgröHenklassen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Arbeits­
stättenUlrtschaftszwelg Unter­

nehmenNummer
Groß-
handeI

Her­
stel­
lung
u.ä.

Eln-
zel-
han-

Han-
dels-
ver-
mltt-
lung

Gast-der son­
stigen
Tätig­
keiten

InsgesamtSyste-
matl k

Be­
werbeUmsatz

del
von ... bis unter ... OM

am 30.04.1993

%1 000 OMAnzahl

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen)

0.11 886 
5 649 

90 308 
4 114 

101 957

141 168 
887 799 

29 975 167 
703 203 

31 707 338

0 0.5
0.8

0.4 0.3
1.1

1 046 
1 698

1 059 
1 753 
5 309

98.7
97,6

250 000 
250 000 - 1 Ml 11.
1 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

unter
0.20.1 0.3

00.10 0.3 0.3955 99.2
00.1404 99.8 0 0.1 0231
00.199,2 0 0.3 0.33 930 8 525Zusammen

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

0.23.1 1.0 0.31 300 
1 806 
1 482

2 451 
5 729 
7 529

157 412 
882 959

2 072 289
58 418

3 171 077

95.2 0,11 277 
1 669

250 000 
250 000 - 1 M1II.
1 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

unter
0.40.4 1.2 0.592,6 4,9
0.2
0,1

0,2 18,4 
0,1 11,2 
0,2 13.8

1,5 0.479.3693.
1.3 0.3259 675 87,0235

0.31.4 0.43 874 4 847 16 384 83.9Zusammen

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

52.3

3,629 955 
348 450 

11 043 143 
111 307 

11 532 855

0,1 0 1.8258 261 503 92.6
98.1

1.9250 000 
250 000 - 1 Ml 11.
1 Ml 11. und mehr Neugründungen

unter
0.30 0.5 0 1.0573 2 162 

49 619
545

0,7 00 2.6 02 412 7 429 96,7
0,3 00 0.5 0160 161 792 99,2

00 2,5 0 0,73 375 8 424 53 076 96,7Zusammen

Sonst.FachelnzeIhandeI 
(1 .Verkaufsräumen)

52.4

0.60.1921 962 
4 964 802 

25 010 106 
371 311 

31 268 180

0,1 1.5 2,07 438 
9 453 
5 284 
1 366 

23 541

7 658 
10 363 
10 256 

1 490 
29 767

14 374 
35 562 

104 074 
4 319 

158 329

95.7250 000 
250 000 - 1 Ml II.
1 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

unter 2|l 0.62.994.2 0.1 0
0.31.594,5 0.1 3.6 0,1
0,31.10 3.9 094,6
0,30,1 1.794,5 0,1 3.3Zusammen

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

52.5

0.61.438 674 
28 735 
14 348

95,6 0.2 2.2 0432 443 712250 000 
250 000 - 1 Mil I.
1 Ml 11. und mehr 
Neugründungen

unter
1.20 0.995,3 1.2 1.376 23465

00 0.40 0.811 12 50 98.8
100 00947 0 048 81 048

0.70 1.082 703 0.5 1.6556 579 1 077 96.1Zusammen

52.6 Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

0,60.1 1.06 553 
4 327 

18 229 
1 457 
30 566

371 522 
726 878

10 162 058
61 753

11 322 211

94.4 0,2 3,74 013 
1 520

4 064 
1 598

250 000 
250 000 - 1 Ml II.
1 M1II. und mehr Neugründungen

unter
0,50.5 0.891,9 0.2 6.0
0,30 0.1 0.5976 91,3 7.8714
0.40,3 0,7907 92,3 0.1 6.2893
0,30,1 0,1 0.691.4 7.57 140 7 545Zusammen

Eh. (oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

0.60,2 1,514 785 
16 169 
25 464 

3 269 
59 687

26 479 
53 663 

. 269 809 
11 438 

361 389

1 660 692 
7 839 622 

78 277 112 
1 306 939 

89 084 364

95.5 0.1 2,114 464 
14 950 
10 069 
2 933 

42 416

250 000 
250 000 - 1 Ml II.
1 Ml 11. und mehr Neugründungen

unter
0.50.2 2.294,4 0.2 2.5
0,10.2 0.795.8 0 3.1
0,10.1 0.497,4 0 2,0
0,20.2 0.895,7 0 3.0Zusammen
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!
38. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993

nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

davon aus
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Unter­
nehmenNuinner

der Eln-
zel-
han-

GroB-
handel

Gast-Han­
del s- 
ver- 
mltt- 
lung

Her­
stel­
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste- 
matl k

Ulrtschaftszwelg Insgesamt ga-
werbe

del

am 30.04.1993
AnzahI 1 000 OM %

92.1 Einzelhandel mit Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen)
52.11.1 Eh.m.Nahrungsm..Geträn­

ken u.Tabakwaren oaS 7 1793 114 81 691 24 125 793 99,5 0 0.1 00.3 0.1

52.11.2 Sonst.Eh.m.Uaren versch.Art.Hauptr.Nahrungsm.usw 730 7 831 3 889 124 99,2470 0 0.5 0.1 00.1

52.11 Eh.m.Uaren versch.Art, 
Hauptr.Nahrungsm.usw 3 584 7 909 89 522 28 014 917 99.5 0 0.3 0.1 0.1 0

52.12.1 Eh.m.Uaren versch.Art (oh.Nahrungsm.) 191 362 2 690 479 611 93.0 0.20 6.5 0,2 0.1

52.12.2 Eh.m.Uaren versch.Art, 
Hauptr.NIcht-Nahrungsm. 254155 9 745 3 212 810 97,8 0 0 00.1 2,0

52.12 Sonst.Eh.m.Uaren versch.
616 12 435Art 346 3 692 421 97.2 0 0 00.9 1.8

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen) 3 930 8 525 101 957 31 707 338 99.2 0 0.3 0.1 00.3

52.2 Fach-Eh.ffl.Nahrungsm.usw (1.Verkaufsräumen)
52.21 Eh.m.Obst,Gemüse u. 

Kartoffeln 610 655 1 982 248 363 93.0 0.10 6.4 0.4 0.2

52.22 Eh.m.Fiel sch,Fiel sch­
wären,Gef lügel u.Ulld 277160 1 662 317 763 78,2 0 1.4 0.318.7 1.4

52.23 Eh.m.Fisch u.Flsch- 
erzeugnlssen 5446 182 25 803 85.7 1.0 00,2 9.2 3.9

52.24.1 Eh.m.Brot u.Konditor­
waren 175124 788 79 983 90.5 0 1.1 7.0 01.3

52.24.2 Eh.m.Süßwaren 89 292 77.083 38 317 0,1 0.5 019.0 3.4

52.24 Eh.m.Backwaren u. Süßwaren 207 264 1 080 118 300 86,1 0 1.9 4,9 07,0
52.25.1 Eh.m.Ueln.Sekt u. 

Spirituosen

52.25.2 Eh.m.sonst.Getränken

386326 1 131 205 853 78,5 0.3 18,1 2.7 0.3 0

1 462 1 974 6 070 1 335 260 81.9 0.10 15,9 2.0 0,1

52.25 Eh.m.Getränken 1 788 2 360 7 201 1 541 114 81,5 0.10.1 16.2 2.1 0.1

52.26 Eh.m.Tabakwaren 706 806 2 464 671 407 86.5 0.90.8 11.3 0,3 0.2

52.27.1 Eh.m.Reformwaren 166 210 933 126 579 99,1 0 0.9 0 0 0

52.27.2 Eh.m.MUcherzeugn. .Ei­
ern,Speiseöl u.ä.Fetten

52.27.3 Eh.m.Kaffee,Tee u.Kakao

52.27.4 Facheinzelhandel m. 
Nahrungsmitteln ang
Sonst.Fach-Eh.m. 
Nahrungsmitteln

69 81 296 45 397 95.4 0 00 4.1 0.5
82 94 470 58 715 66,5 0.4 00.1 31,8 1.2

40 46 114 17 636 81 .5 0 0.50 17.9 0

52.27
357 431 1 813 0,1 0248 327 89,5 0 10.0 0.4

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 3 874 4 847 16 384 3 171 077 83.9 0.4 0.30.2 13.8 1.4

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. Art.usw(1.Verkaufsr.)
52.31 Apotheken

52.32 Eh.m.med.u. 
orthopädischen Art.

52.33.1 Eh.m.kosmet.Erzeuge.usw 
(oh.Orogerleartlkel)

52.33.2 Eh.m.Drogerleartlkeln

2 6102 601 18 521 5 062 446 98.8 0 0 0.2 01.0

195146 1 177 218 042 79.6 0,2 0 14,9 0.54,9

382 440 1 595 228 394 97,2 0 0,4 0.91.4 0,1

246 5 179 31 783 6 023 972 95,6 0.6 00 3,8 0
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Noch: 38. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

davon aus
Arbslts-
stätten

Beschäf­
tigte

Unter­
nehmenNumner

der
Syste­
matik

Sroß-
handel

Eln-
zel-
han-

Gast- Her-
ste l-
lung
u.ä.

Hän­
de Is-
ver-
mltt-
lung

son­
stigen
Tätig­
keiten

Wirtschaftszweig Insgesamt ge-
werbe

de l
am 30.04.1993

X1 000 OMAnzahl

52.33 Eh.m.kosmet.Artikeln u. 
Körperpflegemltte In 0,6 06 252 366 95.6 0 3.7 05 619 33 378628

Apotheken;fach-Eh.m.med. 
Art.usw{1.Werkaufsr.)

52.3
0,7 011 532 855 96.7 0 2.5 08 424 53 0763 375

52.4 Sonst.Facheinzelhandel (1.Verkaufsräumen)
1.1 0.296,2 0 2.5 0461 2 831 451 00837252.41.1 Eh.m.Haustextl Men

52.41.2 Eh.m.Kurzw..Schneiderei- 
bedarf.Handarbeiten usw 0.5 0.3230 812 97,9 0.1 1.2 0840 2 453640

0.9 0.2681 820 96,8 01 012 1 301 5 284 2.1 052.41 Eh.m.Texti Uen
0.1 026 478 4 385 159 97,8 0.2 1,2 0.752.42.1 Eh.m.Bekleidung oaS 2 375 3 556

52.42.2 Eh.m.Herrenbekleidung u. 
Bekleldungszubehär 0.7 0664 047 99,2 0 0,1366 428 2 814 0

52.42.3 Eh.m.Damenbekleidung u. 
Bekleidungszubehör 0.2 0. 99.6 0 0,2 01 921 2 838 17 167 2 960 555

52.42.4 Eh.m.Klnder-u.SäugI.be- 
klei dg..Bekleldg.zubeh. 0.1 0197 845 99,7 0.1 0.1 0367 422 1 619

0 12.8 0,324 995 85.6 0 1.252.42.5 Eh.m.Kürschnerwaren 58 58 222
0,2 05 087 48 300 8 232 600 98.5 0,1 0.7 0,452.42 Eh.m.Bekleidung 7 302
0.6 02 181 13 011 2 274 689 98,9 0 0.4 052.43.1 Eh.m.Schuhen 1 038

52.43.2 Eh.m.Leder-u.Täschner­
waren 1.6 0.10.11 510 218 183 95,6 0 2.5299 373

52.43 Eh.m.Schuhen u. 
Lederwaren 0,7 00 0,61 337 2 554 14 521 2 492 872 98,6 0

0.6 0,152.44.1 Eh.m.Uohnmöbe In 97,9 0 1,4 0.11 141 1 373 13 018 4 492 478
4,1 092.7 0 3,152.44.2 Eh.m.Beleuchtungsart.

52.44.3 Eh.m.Haush.gegenständen 
a.Metall u.Kunststoff

65 224 36 959 060

0.9 0,293.1 0 5.7 0,1382 424 1 993 318 957

52.44.4 Eh.m.keramischen Erzeug­
nissen u.Glaswaren 0,2 01 696 256 580 93,2 0 6.5 0263 292

52.44.5 Eh.m.Helmtextlllen u. Teppichen 4,4 1.35.73 815 691 431 88,6 0 0702 754

r 52.44.6 Eh.m.Holz-,Kork-,Flecht- 
u.Korbwaren 0.2 0,487,4 0 11,2 0,889 331 45 72877

52.44 Eh.m.Möbeln,E1nr.gegen­
ständen u.Hausrat ang

52.45.1 Eh.m.elektr.Haush.gerät. 
u.elektrotechn.Erzeugn.

0.1 1.0 0,296,2 0 2.42 997 21 077 5 842 1332 625

5.6 1.11 135 364 87,0 0,1 6.2 0949 1 206 5 468
52.45.2 Eh.m.Rundfunk-.Fernseh-, 

Phonogerät.u.Zubehör 4.6 0,28 237 2 503 080 93,2 0 1.9 01 190 1 360

52.45.3 Eh.m.Muslkinstrumenten 
u.Musikalien 2.0 0.8294 019 92,3 0,1 4,7 0286 325 1 209

52.45 Eh.m.elektr.Haush.-, 
Rundf.-,Tv-gerät.usw 4,7 0.591.4 0,1 3,4 014 914 3 932 4632 425 2 891

52.46.1 Eh.m.EIsen-,Metall-u. 
Kunststoffwaren ang 2.1 0.20.1 17.6 0421 1 826 355 418 80,0391

1,4 1.275.1 0 22,2 052.46.2 Eh.m.Anstrichmitteln 160 491 76 376156

52.46.3 Eh.m.Bau-u.Heimwerker­
bedarf 0,9 0.41 783 093 85,9 0 12,8 0605 5 718530

52.46 Eh.m.MetalIw.,Anstr1chm. 
u. Bau-u.Heltiwerkerbedarf 1.1 0.40 13,9 01 077 8 035 2 214 887 84,51 186
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Noch: 38. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 199Z
davon aus

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Unter­
nehmenNummer

der Ein-
ze l-
han-

Grofl-
handei

Gast-Han­
del s-
ver-
mitt-
lung

Her­
stel­
lung
u.ä.

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste-
mati k

Uirtschaftszweig insgesamt ge-
werbe

da I
am 30.04.1993

%Anzahl 1 000 DM

52.47.1 Eh.m.Schreib-u.Papierw., Schul-u.Büroartikein 715 3 545 525 941 91,7 6.6 0.5846 0.4 0 0.7

52.47.2 Eh.m.Büchern u.Fach­
zeitschriften 639 766 6.5 0.54 506 802 964 92.7 0 0.20.1

52.47.3 Eh.m.Unterhaltungszait- 
schriften u.Zeitungen
Eh.m.Büchern.Zeitungen. 
Zeitschr..Schreibw.u.ä.

52.48.1 Eh.m.Tapeten u.Boden­
belägen

52.48.2 Eh.m.Kunstgegenständen. 
BiIdern.Briefmarken usw

52.48.3 Eh.m.Blumen.Pflanzen. 
zoologischem Bedarf u.ä.

52.48.4 Eh.m.feinmech.u.opt. 
Erzeugn..Computern u.ä.

253 745 3,7285 100 123 94,4 0,2 0.2 0,60.8

52.47
1 607 8 7961 897 1 429 027 92,5 6,1 0 0.4 0,70.2

202 1 317 1.3230 231 727 78,2 0.1 14,9 0 5,5

992 1 108 3 259 4,7 0.1392 359 92,6 0,2 0 2,3

1 812 2 013 7 296 862 688 93.3 4,4 1.60,1 0.2 0.4

1 781 2 261 9 676 1 927 542 88.8 4,4 5.8 1.00 0

52.48.5 Eh.m.Uhren,EdelmetalI- 
waren u.Schmuck 1 196 5 125 0.11 392 883 052 92,9 0.1 2.5 0 4.5

52.48.6 Eh.m.Spielwaren 548 0,1615 3 112 547 994 97,3 0.1 2,3 0 0.2

52.48.7 Eh.m.Fahrrädern,-teilen u.Zubeh..Sport-u.ä.Art. 1 419 1 538 5 719 0.21 099 043 94.5 2,1 0 3.10.1

52.48.8 Eh.m.Brennstoffen 30 124 0.136 103 087 91,8 0 7,8 0.1 0.2

52.48.9 Sonst.Facheinzelhandel 
ang (i.Verkaufsräumen) 391 1 774 7.3 0,4446 394 886 88.4 0,4 0,1 3,4

52.48 Facheinzelhandel ang 
(i.Verkaufsräumen) 8 371 9 639 37 402 6 442 378 91.5 4.2 0 3.5 0.70.1

52.4 Sonst.Facheinzelhandel 
(i.Verkaufsräumen) 23 541 158 32929 767 31 268 180 94,5 3.3 0.1 1,7 0.30,1

52.5 Einzelhandel mit Antiquitäten u.Gebrauchtw.(i.Verkäufer.)
52.50.1 Eh.m.Antiquitäten u. 

antiken Teppichen
52.50.2 Antiquariate

359 380 682 60 229 96,7 1.6 1.0 0,40.2 0
36 67 6 544 0 0.237 97.5 2.3 00

52.50.3 Eh.m.sonst.Gebraucht­
waren 161 162 328 15 930 93,2 1.4 1.5 2.01.8 0

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- brauchtw.(i.Verkaufst.)
52.5

556 0.7579 1 077 82 703 96.1 0.5 1.6 0 1.0

52.6 Einzelhandel (nicht i.Verkaufsräumen)
52.61 .1 Vh.m.Uaren oaS 68 6 988 0.7 0105 3 746 122 95,1 4,2 00

52.61.2 Vh.m.Textilien,Schuhen, 
Bekleidung u.Lederwaren 87 1 276 444 037 0.5 0 0101 99,5 0 0

52.61.3 Sonst.Fachversandhandel 1 420 1 484 7 088 3 126 130 97,6 0,1 0.20 2.0 0

52.61 1 575 0,1Versandhande1 1 690 15 352 7 316 289 96,4 3.1 0 0.40

52.62.1 Eh.m.Nahrungsm.u.Geträn­
ken a.Verkaufsständ.u.ä. 865 0,1951 2 837 331 802 93,6 4,1 1.9 0,20.1

52.62.2 Sonst.Einzelhandel a.Verkausständ.u.ä. 1 065 0.31 113 2 079 234 744 94,4 0,2 4,4 0.3 0.4

52.62 Eh.a.Verkaufsständen 
u.a.Märkten 0.21 930 2 064 4 916 566 546 93,9 0,2 4,2 1.2 0.3

52.63.1 Einzelhandel v.Lager m.Erennstoffen 426 0,4447 1 848 1 462 263 82,4 0,2 16,6 0.1 0.3
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Noch: 38. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
davon aut

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Unter­
nehmenNumner

Her­
stel­
lung
u.ä.

Eln-
zel-
han-

GroB-
handel

Gast-Han­
del s-
ver-
mltt-
lung

der son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Ulrtschaftszwelg Insgesamt 98-
werbe

del

am 30.04.1993
X1 000 OHAnzahl

52.63.2 Sonst.Einzelhandel v. 
Lager 1.71.61 295 816 0.1 0.21 424 1 522 4 223 73.2 23,2

52.63.3 Einzelhandel ang
(nicht 1.Verkaufsräumen)
Sonst.Einzelhandel 
(nicht 1.Verkaufsräumen)
Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

0.20.6 0.9681 297 89,5 0.21 785 1 822 4 227 8.4

52.63
0.90.93 439 376 80.3 0,1 17,5 0.23 635 3 791 10 298

52.6
0.30.630 566 11 322 211 0,1 7,5 0.17 140 7 545 91.4

52
0.20.2 0.842 416 361 389 89 084 364 95.7 0 3.059 687

i
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39. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen

Umsatz 1992
darunter aus

Uirtschaftszweig Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte

Besch.- 
flächeNunrner

1)der
Syste­
matik

Insgesamt Elnze l-
hande I

Hände Is-vermltt-
lung

Gast­
gewerbe

Herstel­
lung
u.ä.

GroS-
handelArbeitsstätten mit ...

bis ... Beschäftigten
am 30.04.1993

1 000 m2 1 000 OMAnzahl X

52.1 Eh.m.Uaren wersch.Art 
(1.Verkaufsräumen)

2 1 997 
1 933
1 306
2 079 
7 315

3 096 
7 554 
9 429 
72 744 
92 823

170 98,71 607 564 
2 699 583 
4 117 751 

20 522 796 
27 947 694

0,1 0,20 0,8
53 489 99,1 0 0,1 0,20,5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

580 99,5 0,1 0,20 0,2
3 693
4 932

99,2 0,3 0,4 0.10
99,2 0.3 0.3 0,10

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
<1.Verkaufsräumen)

4 101 
6 490 
3 145 
3 661 

1 7 397

2 2 631 
1 742

210 94,61 782 504 
1 224 832 

626 436 
810 046 

3 443 817

0.3 4,1 0.5 0.2
53 263 90,0 0,2 8.4 0.9 0.3

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

455 129 83,3 0.4 13,5 2,1 0.4
228 108 77,0 0,1 19.3 2.6 0.8

5 056 711 86,8 0,2 10,9 1,4 0.4

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

2 543 8791 55 173 223
1 807 289 
3 039 151
2 341 028 
7 360 691

98,2 0 0.6
0,3

0 0,4
0.45 1 755 

1 626
7 177 

11 624 
10 585 
30 265

3 303 99,3 00
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

289 98,7 0 0 0.40,8
708 211 97,0 0 0 1,01.8

4 632 858 98,3 0 0,60 1.0
52.4 Sonst.FacheinzeIhandel 

(1.Verkaufsräumen)

21 11 895 
10 292 

■ 3 734 
2 861 

28 782

18 646 
38 905 
26 300 
78 383 

162 234

1 049 
1 725 
1 315 
5 096 
9 186

2 949 772 
6 781 501 
5 087 379 
19 331 931 
34 150 584

95,3 0.1 0 1.92.2
2,43 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

95,0 0,1 0 2,1
93,8 00 3,2 2.6
95,9 0.1 2,7 0.2 1.0
95.3 0.1 1.50.1 2.7

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1-Verkaufsr.)

1 2 472 659 45 51 493 
24 718 
4 924 
2 196 
83 330

97.1 0 1.00.3 1.3
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

83 294 16 95,5 1.1 0 0.62,3
10 68 2 98,1 0 00 1.9
3 44 4 70,6 0 8.80 5,6

568 1 065 67 96,0 1.8 0 1.00.5
52.6 Einzelhandel (nicht 

1.Verkaufsräumen)

2 5 431 
1 371

1 7 628 
4 912 
2 060 

13 417 
28 017

1 008 101 
1 207 804 

682 057 
8 515 724 

11 413 687

0.2 0.5269 93,0 0.2 5.7o!i3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

300 89,8 0.4 0.58.6
291 110 83,4 0.5 0,70,2 14,7
243 93,1 0,1652 0 6.2 0.3

7 336 1 331 92,2 0.1 0,40.1 6.9

52 Eh.(oh.Händel m.Kfz u. Tankst.)

21 22 969 
17 176 
7 422 
6 122 
53 689

35 009 
65 332 
52 626 
178 834 
331 801

1 799 
3 096
2 425 
9 765
17 085

5 572 656 
13 745 728 
13 557 699 
51 523 721 
84 399 804

95.3 0.1 1.20,1 2.9
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

95,4 0,1 1.20.1 2.8
95,6 2.8

2,6
0.1 1.20

96,5 0.3 0,50
96,1 0.2 0,80 2.7

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Schaubild 7

Beschäftigte der Arbeitsstätten im Einzelhandel
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1993

Anteil an den Beschäftigten insgesamt in %
A

unter 6,5

6,5 bis unter 7,0
Matn-Tauber-Kreis7,0 bis unter 7,5 Mannheim

Neckar-Odenwald-Kreis

7,5 und mehr Heidelberg

Landeswert: 7,0 Rhein-Neckar-Kreis
HohenlohekreisHeilbronn

....Kartsruhe
Heilbronn

Schwäbisch Hallili
karismhe

Enzkreis£ Ludwigsburg
iiil

Rems-Murr-Kreis büiii Ostalbkreis
Pforzheim •:Rastalt Iliiiil

Pli IiliIIV Stuttgart

Büden Ufirt*'n ^
Calw Heidenheim

Böblingen GöppingenEsslingen

Alb-Donau-Kreis

TübingenFreudenstadt
Reutlingen

Ortenaukreis \ Ulm
m

Zollernalbkreis
Rottweil

Emmendingen

siili Biberachn

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmanngen
TuttlingenFreiburg

Breisgau-Hochschwarzwald ■if
r RavensburgKonstanz

Bodenseekreis
iLörrach Wdldshut

Quelle; Handels- und Gaststättenzählung 1993

43/006/96Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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40. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Umsatzgrößenklassen

Umsatz 'I99Z

darunter aus
Beschäf­
tigte

Uirtschaftszweig Arbeits­
stätten

Gesch.- 
flächeNummer

1>der
Herstel­
lung
u.ä.

Syste­
matik

insgesamt Einzel-
handeI

HändeIs-
vermitt-
tung

Grofl-
handel

Gast­
gewerbeUmsatz

von ... bis unter .. DM
am 30.04.1993

Anzah I 1 000 mZ 1 000 OM X

5Z.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(i .Verkaufsräumen)

157 173 
1 117 764 
Z6 609 140 

63 618 
Z7 947 694

0,1 0,Z 0,3Z50 000 
1 Mi ll.

1 186 
Z 070 
3 837

3 Z53 
7 218 

81 499

138 98,8 0,5unter 
Z50 000 - 
1 Mi U. und mehr 
Neugründungen

97,7 0.1 0,3 1,0300 0.8
0 0,3 0,3 0.14 458 99,3

98,137 0,3 0.6 0 0.8ZZZ 853
7 315 9Z 8Z3 4 93Z 99.Z 0 0,3 0.3 0.1Zusammen

5Z.Z Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(i.Verkaufsräumen)

3,3 0.8 0,3250 000 
1 Mill.

1 622 
Z 362

3 019 
7 489 
6 321

100 204 121 
1 270 327 
1 928 390 

40 979 
3 443 817

95,3 0.1unter 
250 000 - 
1 Mi(l. und mehr 
Neugründungen

0.9 0.4274 93,8 0,4 4,1
852 0.1 16,2 1.9 0,4315 81,2 o!i22 88,4 0.7 0,4220 568 10,2

10,9Zusammen 5 056 17 397 711 86,8 0.2 1.4 0.4

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(i.Verkäufer.)

0 1,3250 000 
1 Mi U.

374 817 38 41 759 
734 721

6 473 056 
111 155

7 360 691

94,7 0.1 1.3unter 
250 000 - 
1 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

1 143
2 956

98,8 0 0 0.64 467 
24 193

188 0.3
611 98,2 0 0 0,61.1

0.3159 788 20 99,2 0 0.5 0
Zusammen 4 632 30 265 858 98,3 0 1.0 0 0,6

52.4 Sonst.FacheinzeIhandel 
(i.Verkaufsräumen)

0.1 1.9250 000 
250 000 - 1 Mi ll.
1 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

8 709 
12 128 
6 641 
1 304 
28 782

18 304 
43 552 
96 774 
3 604 

162 234

722 1 076 640 
6 405 867 
26 380 767 

287 310 
34 150 584

96.0 0.1 1,4unter
0.1 1.8 0 2.61 779 

6 515
95,0
95,4 0,1 1.30.1 2.9

0.1 0 1.3169 95.5 2.6
95.3 0.1 2.7 0.1 1.5Zusammen 9 186

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(i.Verkäufer.)

1.4250 000 
1 Mill.

441 713 43 39 183 
29 465 
13 736

96.0 0.2 1.9
2.1

0unter 
250 000 - 
1 Mi(l. und mehr 
Neugründungen

0.968 228 17 94.6 1.2 0
11 43 3 98.8 0 0.8 0 0.4
48 81 4 947 100 0 0 0 0

Zusammen 568 1 065 67 83 330 0,5 1.8 0 1.096.0
52.6 Einzelhandel (nicht 

i.Verkaufsräumen)

250 000 
1 Mi ll.

4 099 
1 558

173 0.1 1,06 654 
4 342 

15 613 
1 408 
28 017

378 955 
747 053

10 227 634
60 045

11 413 687

94,4 0.2 3.7unter 
250 000 - 
1 Mill. und mehr 
Neugründungen

149 0,5 0,892.0
92.1

0.2 5.8
978 0.1 0,3795 0 7,1

884 0,731 92.2 0,2 6.3 0,3
Zusammen 7 336 1 331 0.1 0,492,2 0.1 6,9

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

250 000 
1 Mi 11.

16 431 
19 329 
15 092 
2 837 

53 689

32 760 
67 296 
224 443 

7 302 
331 801

1 214
2 708 

12 881
1 897 830 
10 305 197 
71 632 724 

564 053 
84 399 804

0.1 2.0 0,2
0.2
0.2

1,4unter 
250 000 - 
1 Mi 11. und mehr 
Neugründungen

95,8
0.1 1.995,2 2,2

96,2 0 0.62.8 o!i282 0.1 0.9
0.8

95,7
96.1

2.9 o!zZusammen 17 085 0 2,7

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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41. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsflache und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
darunter aus

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Gesch.- 
f lächeNummer

1)der
Herstel­
lung
u.ä.

Einzel­
handel

Groß- 
handel

Gast­
gewerbe

Insgesamt Handels­
vermitt­
lung

Syste­
matik

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 DM X1 000 m2Anzahl

52.1 Einzelhandel mit Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen)
52.11.1 Eh.m.Nahrungsm..Geträn­

ken u.Tabakwaren oaS 0.1ia 27.3 771 99,4 0 0.3 0.15 891 60 739 3 095
52.11.2 Sonst.Eh.m.Uaren versch.

Art.Hauptr.Nahrungsm.usw 0.39 067 682 4 463 274 99.0 0.1 0.2 0,5744

52.11 Eh.m.Uaren versch.Art, 
Hauptr.Nahrungsm.usw 0.299,4 0 0.3 0.269 806 3 777 22 737 0456 635

52.12.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(oh.Nahrungsm.) 0,197,6 0 2.2 07 622 422 1 439 912368

52.12.2 Eh.m.Uaren versch.Art, Hauptr.NIcht-Nahrungsm. 00,13 770 738 98.8 0 1,0312 15 395 733

52.12 Sonst.Eh.m.Uaren versch. 098.5 0 0,7 0,81 155 5 210 64923 017680Art

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen) 0.127 947 694 99,2 0.392 823 4 932 0 0.37 315

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw (1.Verkaufsräumen)
52.21 Eh.m.Obst,Gemüse u. Kartoffeln 0.293,3 0 6.0 0.456 251 6631 990654

52.22 Eh.m.Fiel sch,Fiel sch­
wären,Gef lüge! U.U1Id 1.311.3369 380 86,5 0 0.642307 1 862

52.23 Eh.m.Fisch u.Flsch- 
erzeugnl ssen 0.322,074,7 0,1 2,9470 9 79 96092

52.24.1 Eh.m.Brot u.Kondltor- 
waren 6.191.4 0 1.4 1.1738 15 83 014175

0.21,682 987 88.0 0 10,252.24.2 Eh.m.Süßwaren 536 19147

52.24 Eh.m.Backwaren u. 
Süßwaren 3,20 S.8 1.3166 001 89,71 274 34322

52.25.1 Eh.m.Ueln.Sekt u. 
Spirituosen 0.578,4 0,2 19,1 1.7206 0481 057 51367

0,184.5 0 13,8 1.5425 1 322 93752.25.2 Eh.m.sonst.Getränken 1 957 5 971
0,283,6 0.1 14,5 1.5477 1 528 98552.25 Eh.m.Getränken 2 324 7 028
0,29.888,2 0.9 0.22 726 49 737 69052.26 Eh.m.Tabakwaren 860

00.9 0127 937 99,1 02352.27.1 Eh.m.Reformwaren 206 925

52.27.2 Eh.m.MIIcherzeugn.,__
ern,Speiseöl u.ä.Fetten

E1-
08.7 0,790,6 0305 5 47 23782

0.24,5 0.6117 582 94,6 0.152.27.3 Eh.m.Kaffee,Tee u.Kakao 697 11159

52.27.4 Fachelnzelhandel m.
Nahrungsmitteln ang 015,2 0.483.8 0120 1 7 38250 4

52.27 Sonst.Fach-Eh.m. 
Nahrungsmitteln 0.195.2 0 4,3 0.344 310 1382 047497

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1 .Verkaufsräumen) 0.486,8 10,9 1,43 443 817 0.25 056 17 397 711

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. Art.usw(i.Verkaufsr.)
5 061 019 98,8 0,21.0 0018 510 41352.31 Apotheken 2 605

52.32 Eh.m.med.u. 
orthopädischen Art. 13,280.0 0.1 5.0 0.2237 8851 264 34203

52.33.1 Eh.m.kosmet.Erzeuge.usw 
(oh.Drogerieartikel) 0.297.1 0 2,3 0541 1953 048 86569

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes
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Noch: 41. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
darunter aus

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Gesch.-
f lächeNumner

1)der
Syste-
matl k

Elnze l-
handeI

Groß­
handel

Wirtschaftszweig Insgesamt Hände Is-
vermltt-
lung

Gast­
gewerbe

Herstel­
lung
u.ä.

am 30.04.1993
%Anzah I 1 000 m2 1 000 DM

01 520 593 99,9 0 0,1 052.33.2 Eh.m.Drogerleartlkeln 1 255 7 443 324

52.33 Eh.m.kosmet.Artikeln u. Körperpflegemitteln 0,1411 2 061 788 99,2 0 0,6 01 824 10 491
52.3 Apotheken;rach-Eh.m.med. 

Art.usw(1.Verkäufer.) 0,6030 265 858 7 360 691 98,3 0 1,04 632
52.4 Sonst.FachelnzeIhandeI (1.Verkaufsräumen)

1.096,9 0 1,8 0434 2 335 100 362 52752.41.1 Eh.m.Haustextl llen
52.41.2 Eh.m.Kurzw..Schneiderei­

bedarf .Handarbel ten usw 0.6773 2 266 68 200 579 97,6 0.1 1.4 0

0.952.41 Eh.m.Textl Men 1 207 4 601 168 563 107 97,2 0.1 1.7 0

0.152.42.1 Eh.m.Bekleidung oaS 3 471 30 308 1 185 5 756 993 98,5 0.1 0,7 0.5

52.42.2 Eh.m.Herrenbekleidung u. 
Bekleldungszubehor 2 980 123 733 340 99.2 0 0.6443 0 0.2

52.42.3 Eh.m.Damenbekleidung u. 
Bek leldungszubehör 16 425 542 2 756 345 99.6 0 0.22 594 0 0.2

52.42.4 Eh.m.Klnder-u.Säugl.be- kleldg..Bekleldg.zubeh. 0.11 581 65 208 894 99.6 0.1 0432 0.2
12.452.42.5 Eh.m.Kürschnerwaren 61 228 7 25 841 86,1 0 1.2 0

0.252.42 Eh.m.Bekleldung 
52.43.1 Eh.m.Schuhen

7 001 51 522 1 922 9 481 414 98.9 0.1 0.5 0.3

10 141 0.81 875 440 1 850 001 98.9 0 0.3 0

52.43.2 Eh.m.Leder-u.Täschner­
waren 1 529 48 1.5374 227 042 96.3 0 2.0 0

52.43 Eh.m.Schuhen u. Lederwaren 11 670 488 2 077 043 98.6 0.82 249 0 0.5 0

52.44.1 Eh.m.Wohnmöbeln 1 325 14 355 2 390 5 269 966 98.3 0 0.1 0.41.1
5.552.44.2 Eh.m.Beleuchtungsart.

52.44.3 Eh.m.Haush.gegenständen 
a.Metall u.Kunststoff

11 91.4 064 227 38 159 0 3.0

0.82 123 136 . 348 962 95.4 0.1435 0 3.6

52.44.4 Eh.m.keramischen Erzeug­
nissen u.Glaswaren 0,2284 1 513 77 221 526 96,9 0 2.8 0.1

52.44.5 Eh.m.Helmtextlllen u. 
Teppichen 3 839 4.2739 247 708 377 89,9 0 4.7 0

52.44.6 Eh.m.Holz-,Kork-,Flecht- 
u.Korbwaren 0.7 0.889 346 36 50 592 88.1 0 10.3

52.44 Eh.m.Möbeln,Elnr.gegen­
ständen u.Hausrat ang

52.45.1 Eh.m.elektr.Haush.gerät, 
u.e I ektrotechn.Erzeugn.

0.92 936 22 403 2 897 6 637 581 97,1 0 1.8 0,1

5.35 248 1 182 795 01 058 223 90,5 0 3.2

52.45.2 Eh.m.Rundfunk-.Fernsah-, 
Phonogerät.u.Zubehör 1 324 7 788 2 311 038 93,1 4,4338 0 2.2 0

52.45.3 Eh.m.Musikinstrumenten 
u.Musikallen 1 174 92,5 0 1,8317 56 292 989 0,1 4,7

52.45 Eh.m.elektr.Haush.-, 
Rundf.-,Tv-gerät.usw 2 699 4,514 210 0617 3 786 822 92,2 0,1 2,7

52.46.1 Eh.m.Elsen-,Metall-u. 
Kunststoffwaren ang 2 041 140 15.3 0 1.8418 398 577 82,7 0,1

52.46.2 Eh.m.Anstrichmitteln 502 32 0 0,9162 79 855 73.1 0 24,8

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBllcher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes

I
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Noch: 41. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
darunter aus

Beschäf­
tigte

Besch.- 
fläche

Arbeits­
stättenNutmer

nder Herstel­
lung
u.ä.

Sast-
gewerbe

Broß-
handel

Elnze l-
handel

Handels­
vermitt­
lung

InsgesamtSyste-
matl k

Uirtschaftszwelg

I am 30.04.1993
X1 000 DM1 000 m2Anzah I

52.46.3 Eh.m.Bau-u.Helmwerker­
be darf 0,608.02 584 405 91,1 07 701 868642

52.46 Eh.m.MetalIw..Anstrichm. 
u.Bau-u.Heimwerkerbedarf 0 0,83 062 837 89,5 0 9.410 244 1 0401 222

52.47.1 Eh.m.Schrelb-u.Paplarw., 
SchuI-u.Büroart1 kein 0.8091,6 6.8553 470 0.33 564 106815

52.47.2 Eh.m.Büchern u.Fach­
zeitschriften 0 0.16.792,9 0,1793 9914 410 244763

52.47.3 Eh.m.Unterhaltungszelt- 
schrlften u.Zeitungen
Eh.m.Büchern.Zeitungen, 
Zeltschr..Schrelbw.u.ä.

0,70.20.196 610 94,4 0,816727274

52.47
0.406.31 444 071 92,5 0.23658 7011 852

52.48.1 Eh.m.Tapeten u.Boden­belägen

52.48.2 Eh.m.Kunstgeganständen, 
BlIdern,Briefmarken usw

0 3.20.1 9,0365 709 86,8140277 1 577

2.10,14.5393 317 93,1 0.21111 077 3 175
52.48.3 Eh.m.Bl Urnen,Pf tanzen,

zoologischem Bedarf u.ä. 0.40.13,00.1976 890 95,15032 OOS 8 012
52.48.4 Eh.m.feinmech.u.opt. 

Erzeugn.,Compute rn u.ä.
52.48.5 Eh.m.Uhren,EdeImetalI- 

waren u.Schmuck

5.30.10 3.62 138 756 90,22579 5882 230

3.901.90.1934 807 94,01085 4381 411
0,201.997,8 0.1605 8441623 28861652.48.6 Eh.m.Splelwaren

52.48.7 Eh.m.Fahrrädern,-tellen u.Zubeh.,Sport-u.ä.Art. 3,002.094,7 0.11 147 2543065 8511 524
0.20.19.4117 396 90.3 0281273552.48.8 Eh.m.Brennstoffen

52.48.9 Sonst.Fachelnzelhandet 
ang (1.Verkaufsräumen) 3.306.789,5 0.3417 738751 827441

Fachelnzelhandet ang 
(1.Verkaufsräumen)

52.48 0 3,13.592,7 0.17 097 7101 69038 8839 616
Sonst.Fachet nzeIhandeI 
0.Verkaufsräumen)

52.4
1.50.10.1 2.734 150 584 95,39 186

52.5 Einzelhandel mit Antiquitäten u.Bebrauchtw.(1.Verkaufst.)
162 23428 782

52.50.1 Eh.m.Antiquitäten u. 
antiken Teppichen

52.50.2 Antiquariate
0.901.497,0 0.259 96744662368

0 0.92.396,6 06 54436737

52.50.3 Eh.m.sonst.Sebraucht- 
waren 1.402.992,0 1.716 81920336163

Eh.m.Antiquitäten u.Be- brauchtw.(1.Verkaufst.)
52.5

1.000.5 1.896.083 330671 065568

52.6 Einzelhandel (nicht 1 .Verkaufsräumen)
004,203 716 037 95,82155 1367252.61.1 Vh.m.Uaren oaS

52.61.2 Vh.m.Textltlen,Schuhen, 
Bekleidung u.Lederwaren 0 00.599,5 0418 0051 134 4391

0,201.997.7 03 161 3191991 450 6 47552.61.3 Sonst.FachversandhandeI
0 0,13,096,8 07 295 36045712 7451 61352.61 Versandhandel

52.62.1 Eh.m.Nahrungsm.u.Beträn­
ken a.Verkaufsständ.u.ä. 0.31.64.094,0 0.1318 530352 670926

52.62.2 Sonst.Einzelhandel a.Verkausständ.u.ä. 0.40.24.094,8 0,2232 4732 027 481 080

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Bastgewerbes.
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Noch: 41. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
darunter aus

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Besch.- 
flächeNuniner

der 1)
Handels­
vermitt­
lung

Syste-
matl k

Uirtschaftszwelg Insgesamt Einzel­
handel

Groß-
handeI

Gast­
gewerbe

Herstel­
lung
u.ä.

am 30.04.1993

Anzah I 1 000 m2 1 000 DH %

52.62 Eh.a.Verkaufsständen 
u.a.Märkten 551 003 94,3 4.0 1.0 0.32 006 4 697 83 0.2

52.63.1 Einzelhandel v.Lager 
m.Brennstoffen 1 574 224 81,3 0.2 17,7 0.1 0,3439 1 909 363

52.63.2 Sonst.ElnzeIhandeI v. 
Lager 0.3 1.71 469 327 1 203 184 79,8 0.1 16.44 092

52.63.3 Einzelhandel ang
(nicht 1 .Verkaufsräumen)
Sonst.ElnzeIhandeI 
(nicht 1 .Verkaufsräumen)
Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

4 574 101 789 916 88,4 9.6 0.6 1.11 809 0.2

52.63
0,1 15,5 0.3 0.93 717 10 575 790 3 567 324 82,4

52.6
0.128 017 1 331 11 413 687 92,2 0.1 6,9 0,47 336

52
2.7 0,2 0.853 689 331 801 17 085 84 399 804 96.1 0

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.

Schaubild 8

Umsatz der Arbeitsstätten im Sonstigen Facheinzelhandel in Baden-Württemberg 
1992 nach Wirtschaftsklassen

Anteile in %

Einzelhandel mit Büchern, Zeitungen,____
Zeitschriften, Schreibwaren u.ä. 4,2 —'n I— Einzelhandel mit Textilien 1,6

I
I\

Einzelhandel mit Schuhen 
und Lederwaren 6,1

te---
- Einzelhandel mit Bekleidung 27,8Einzelhandei mit Metallwaren, Anstrich-____

mittein, Bau- und Heimwerkerbedarf 9,0 ~

Insgesamt
34,15
Mill.Einzelhandel mit elektrischen Haushalts-, __ 

Rundfunk-, TV-Geräten usw. 11,1

Facheinzelhandel anderweitig 
nicht genannt 20,8Einzelhandel mit Möbeln, Einrichtungs­

gegenständen und Hausrat ang. 19,4

Quelle: Handels- und Gaststättenzählung 1993.

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 169 96
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Schaubild 9

Umsatz der Arbeitsstätten im Einzelhandel
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1992

ln DM je Einwohner

unter 5000

5000 bis unter 7000

Main-Tduber KreisMannheim7000 bis unter 9000
Neckar-Odenwald-Kreis

9000 und mehr Heidelberg

Landeswert: 8316 Rhein-Neckar-Kreis
HohenlohekreisHeilbronn

Heilbronn
x; Schwäbisch HallKarlsruhe

Karlsruhe

\Enzkreis Ludwigsburg

Ostalbkreis
Rems Murr-KreisPforzheim •:Rastatt

Stuttgart 1
Baden-Baden

Calw Heidenheim
Böblingen GöppingenEsslingen

Alb-Donau-Kreis
TübingenFreudenstadt

ReutlingenOrtenaukreis
Ulm

Zoiiemaibkreis f
Rottweil

^Emmendingen-

r Biberach
i-iiirijtiiiiiiiiiliirtiiÜliiifiiiiiiHUäiSiiiiiiijSiwiiii!:!!!!:
Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmaringen
litülllillii TuttlingenFreiburg

Breisgau-Hochschwarzwald

RairensburgKonstanz

Bodenseekreis
Lörrach Waldshut

Quelle; Handels- und Gaststättenzählung 1993

43/011/96Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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42. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandeis in Baden-Württemberg 1993
nach Erscheinungsformen

Umsatz 1992
darunter aus

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Gesch.- 
flache

1)
Handels­
vermitt­
lung

Erscheinungsform Einzel­
handel

Gast­
gewerbe

Herste l-
lung
u.ä.

insgesamt Groß­
handel

am 30.04.1993
1 000 m2Anzahl 1 000 DM X

Ambulanter Handel
Ambulanter Handel 6 145 122 770 506 B,9 0,4 0.52 620 92,9 0,1

Versandhandel

mit Uaren verschiedener Art 72 5 136 215 3 716 037 0 4.2 0 095,8

mit Fach-Oder Spezialsortiment 1 541 3 579 323 0.27 609 242 97,9 0 1,8 0

Versandhandel zusammen 7 295 3601 613 12 745 457 3.0 0.196,8 0 0

Stationärer Einzelhandel
Ladengeschäfte
Uarenhäuser
SB-Uarenhäuser
Verbrauchermärkte
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Andere SB-LebensmitteImärkta 
(ohne Frischwaren)

Übrige Nahrungs-u. Genuß­
mitte tgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art 
Ladengeschäfte zusammen 

Restl.Station. Einzelhandel

4 107
5 105

147 1 020 B94 
1 982 935 

149 841 
348 735

0 020 99,2 0 0,8
446 0.1 1.0 0.439 98.5 0 o!i9 378 20 0.9 0.698.3 0.1 o!i1 551 11417 97.2 0 2.6 0.1

1 443 
1 854

23 483 
41 081

1 181 
2 319

0.16 640 661 
13 351 002

98.9 0 0.5 0.5
0.1 099,8 0 0.1

56 5 13 233 0.7 0 0 06 99.3

1 482 
10 041 
15 754

9 087 
33 878 
46 353 
3 103

36 999 
191 024 
303 784 
9 127

8 353 353 
41 125 463 
72 986 117 
3 347 822

0.1 4.9 0.7 0.593,7 o!i0.1 2.4 1.495,8
2.0 0.2 0.896.7 0

752 81,9 0.1 15.8 0.4 0.9

Station.Einzelhandel zusammen 312 911 16 50649 456 76 333 938 96.1 0.1 2.6 0.2 0.9

Einzelhandel insgesamt 331 801 17 085 2.7 0.853 689 84 399 804 96.1 0 0.2

1)Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhändelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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43. ArbeitssUltten, Beschäftigte, Geschüftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Betriebsformen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je 
Arbeits­
stätte

jeBesch.- 
fläche

Arbeits­
stätten

2)1)
Beschäf­
tigten

m2 Besch.-
fläche

Insgesamt Arbeits­
stätte

Betriebsform

am 30.04.1993
100 DM I1 000 DM1 000 m2Anzah l

Ladengeschäft (auch Ausstel­
lungsraum und Verbrauchermarkt) 

Kiosk, fester StraBen-
461 575 2 403303 7B4 7 15 754 72 986 11746 353

1201 4761 125 3 14 166 042 396verkaufsstand 419
1605 7247 295 360 4 52312 745 8 4571 613Versandhandel
404 628690 2 777 408 1 456Handel vom Lager (Lagerplatz) 

Beweglicher Verkaufsstand an 
Straßen oder auf Märkten

6 001 31 908

55243 1 07869 384 9611 587 3 572 2
741 4983732 573 2 52 385 544Haustürverkauf, Verkaufswagen 

Sonstige Betriebsform z.b.
1 033

832 02149 404 372 5212 001 3Verkauf über Automaten 776
491 572 2 54417 085 84 399 B04331 801 6Betriebsformen zusammen 53 689

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Kandels und Sastgewerbes.-
2) Bel bestimnten Betriebsforman fallen keine Angaben an, z.B. Handel ln der Wohnung, Automatenverkauf.

100 m2 • 1 a; 100 a ■ 1 ha.
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44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Umsatz 1992

Geschäfts- 
f liehe

Beschäf­
tigte

Verkaufs­
fläche

Ladenge­
schäfteNujmer Uirtschaftszwelg

Insgesamt aus Ein­
zelhandel

Je mZ
Verkaufs­
fläche

der
Syste­
matik

Bedienungsform

am 30.04.1993am 30.04.1993
X1 000 DM 100 OM 1 000 m2Anzah I

52.1 Einzelhandel mit Uaren versch.Art (1 .Verkaufsräumen)
52.11.1 Eh.m.Nahrungsm..Geträn­

ken u.Tabakwaren oaS
2 25B17 503 829 

769 942
18 273 771

99,7 78 2 9544 512 
1 379
5 891

55 834 
4 905 

60 739

Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
9594,0 81 141

2 35399,4 78 3 095

52.11.2 Sonst.Eh.m.Uaren versch.
Art.Hauptr.Nahrungsm.usw

444444 7 829 
1 238 
9 067

4 270 215 
193 059 

4 463 274

99,1 96 648Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
97,3 34 23300 85

467682.744 99,0 96

52.11 Eh.m.Uaren versch.Art, 
Hauptr.Nahrungsm.usw

2 70221 774 044 
963 001

22 737 045

99,6 81 3 602Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
4 956 
1 679 
6 635

63 663 
6 143 

69 806
11894,7 82 175

2 82099,4 81 3 777
52.12.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(oh.Nahrungsm.)

267 191169 5 219 
2 403 
7 622

953 363 
486 549 

1 439 912

99,2 50Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
9794.5 155199 50

28897,6368 50 422

52.12.2 Eh.m.Uaren versch.Art, 
Hauptr.Nicht-Nahrungsm.

2 419 564 
1 351 174
3 770 738

98.8 505 309Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

141 9 444 
5 951 

15 395

78
17298,9 78 228171
48198.8 78 733312

52.12 Sonst.Eh.m.Uaren versch.
Art

499Selbstbedienung 
Herköirmliche Bedienung Zusammen

310 14 663 
8 354 

23 017
3 372 926 
1 837 723 
5 210 649

98,9 68 772
269370 97,7 68 383
769680 98,5 68 1 155

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen)

25 146 970 
2 800 725 

27 947 694
99,5 4 374 3 202Selbstbedienung 

Herkömmliche Bedienung 
Zusammen

5 266 
2 049 
7 315

78 326 
14 497 
92 823

79
38796,7 55972

3 58999,2 78 4 932

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw (1.Verkaufsräumen)

52.21 Eh.m.Obst,Gemüse u. 
Kartoffeln

3Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusaimien

59 141 20 605 
231 058 
251 663

96,2 59 5
31595 93,1 76 511 849 

1 990 56 34654 93.3 74

52.22 Eh.m.Fiel sch,Flei sch­
wären,Gef lügel U.U1 Id
Selbstbedienung 
Herköirmliche Bedienung Zusairmen

23
284

19307 1 862 369 380 86,5 190 42

52.23 Eh.m.Fisch u.Fisch­erzeugnissen

Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusairmen

2
90

4470 79 960 74,7 190 992

52.24.1 Eh.m.Brot u.Konditor­
waren

0100 1Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusairmen

8 31 3 044 
79 969 
83 014

65
814167 707 91,1 97

15 9175 738 91,4 96
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Noch: 44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Umsatz 1992

Geschäfts- 
f lache

Uarkaufs-
f lache

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteUirtschaftszwelgNutimer

aus Ein­
zelhandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Insgesamtder
Syste­
matik

Bedienungsform

am 30.04.1993am 30.04.1993
X 1 000 m2Anzahl 1 000 OM 100 OM I

52.24.2 Eh.m.SüBwaren
2318 771 

64 216 
82 987

92,3 94Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusafmen

28 120
51686,7 119119 416
71988,0 113147 536

Eh.m.Backwaren u. Siißwaren
52.24

2436 21 816 
144 185 
166 001

93,3 89Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusammen

151
30. 14106286 89,11 123 

1 274 1689,7 103 34322

52.25.1 Eh.m.Ueln.Sekt u. 
Spirituosen

584 840 514 
165 533 
206 048

75,342 151Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
184479,2 91325 906
235178,4 89367 1 057

52.25.2 Eh.m.sonst.Getränken
11757 236669 500 

653 437 
1 322 937

86,4901 2 772
3 199 
5 971

Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusammen
189 8882.5

84.5
741 056 

1 957 20542564

52.25 Eh.m.Getränken
122243710 014 

818 970 
1 528 985

85,7 58943Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusamnen

2 923 
4 105 
7 028

10777 23381,81 381
2 324 22967 47783,6

52.26 Eh.m.Tabakwaren

3136 437 225 
700 466 
737 690

96,051 135Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusamnen
45 3122587,8809 2 591 

2 726 49 34218860 88,2

52.27.1 Eh.m.Reformwaren
7128763 717

64 220 
127 937

99,7Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusammen

97 406
7119898,4

99.1
109 519

142392206 925

52.27.2 Eh.m.MlIcherzeugn..Ei­
ern,Speiseöl u.ä.Fetten

0115810 43 6 709 
40 528 
47 237

97,0Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusamnen
5 289,6 16972 262
5 316890,682 305

52.27.3 Eh.m.Kaffee,Tee u.Kakao
01934 226 

113 357 
117 582

99,410 84Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
61018094,5149 613
71117494,6159 697

52.27.4 Fachelnzelhandel m. 
Nahrungsmitteln ang

011165 485 
11 897 
17 382

77.6
86.7

Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusammen

9 22
246741 98
277 483,850 120

52.27 Sonst.Fach-Eh.m. 
Nahrungsmitteln

9159280 136 
230 001 
310 138

98,0Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusammen

126 555
173013594,3371 1 492

2 047 2644121497 95,2

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)
Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusamnen

14527765938 261
2 505 555
3 443 817

88,61 240 
3 816 
5 056

4 108 
13 289 
17 397

21743411586,1
3627119586,8
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Noch: 44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-WUrttemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Umsatz 1992-

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNummer Ulrtschaftszwelg

der Je m2
Verkaufs­
fläche

Insgesamt aus Ein­
zelhandelSyste­

matik
Bedienungsform

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 OM X 100 DM 1 000 m2Anzah l

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. Art.usw(1.Verkäufer.)
52.31 Apotheken

Herkömmliche Bedienung 
Zu sannen

18 510 
18 510

5 061 019 
5 061 019

328 413 1542 605 
2 605

98,8
154328 41398,8

52.32 Eh.m.med.u. 
orthopädischen Art.
Herkönnllche Bedienung Zusammen

34 181 264 
1 264

237 885 
237 885

80,0
80,0

135203
34 18135203

52.33.1 Eh.m.kosmet.Erzeugn.usw (oh.Drogerleartlkel)

Selbstbedienung 
Herkönnllche Bedienung Zusannen

124 1 067 
1 981 
3 048

197 198 
343 997 
541 195

74 37 2795.4
120 49 29445 98,0

5597.1 98 86569

52.33.2 Eh.m.Drogerleartlkeln
Selbstbedienung 
Herkönnllche Bedienung Zusannen

6 346 
1 097
7 443

954 1 364 135 
156 458 

1 520 593

100 62 282 221
301 99,4 62 43 25

1 255 99,9 62 324 247
52.33 Eh.m.kosmet.Artikeln u. 

Körperpflegemltteln

Se Ibstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
1 078 7 413 

3 078 
10 491

1 561 333 
500 455

2 061 788

99,4 63 319 248
746 98,4 93 92 54

1 824 99,2 68 411 302
52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 

Art.usw(1.Verkäufer.)

Selbstbedienung 
Herkönnllche Bedienung 

Zu sannen
7 413 

22 852 
30 265

1 078
3 554
4 632

1 561 333 
5 799 358 
7 360 691

99,4 63 319 248
98,0 257 539 226
98,3 155 858 474

52.4 Sonst.Fachelnzelhandel (1.Verkaufsräumen)
52.41.1 Eh.m.Haustextl Men

Selbstbedienung 
Herkönnllche Bedienung 

Zusammen

5 26 5 859 
356 668 
362 527

94,5 61 1 1
2 309 
2 335

429 97,0 52 99 69
434 96,9 52 100 70

52.41.2 Eh.m.Kurzw..Schneiderei­
bedarf .Handarbeiten usw
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung Zusammen

4 7 726 100 19 0 0
2 259 
2 266

769 199 854
200 579

97.6 42 67 48
773 97,6 42 68 48

52.41 Eh.m.Textl Uen
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

339 6 585 
556 522 
563 107

95.1 49 2 1
1 198 
1 207

4 568 
4 601

16697.2 48 117
97,2 16848 118

52.42.1 Eh.m.Bekleldung oaS
Selbstbedienung 
Herkönnllche Bedienung 

Zusammen

379 5 450 
24 858 
30 308

1 674 631
4 082 362
5 756 993

99.9 31683 201
3 092 
3 471

86997.9 65 631
1 18598,5 69 832

52.42.2 Eh.m.Herrenbekleidung u. 
Bekleldungszubehör

Se Ibstbedlenung 
Herkönnllche Bedienung 

Zusammen
2

441
2 980443 733 340 87 12399.2 85

52.42.3 Eh.m.Damenbekleidung u. 
Bekleldungszubehör

Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen
1 412

15 013
16 425

130 263 874 
2 492 471 
2 756 345

6099.2 58 45
2 464 
2 594

99.6 70 482 356
99.6 69 542 401
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Noch: 44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Umsatz 1992

Verkaufs­
fläche

Beschäf­
tigte

Geschäfts­
fläche

Ladenge­
schäfteUirtschaftszwelgNunner

aus Ein­
zelhandel

Je mZ
Verkaufs­
fläche

Insgesamtder
Syste­
matik

Bedienungsform
am 30.04.1993am 30.04.1993

1 000 mZ1 000 OM X 100 OMAnzahl

5Z.4Z.4 Eh.m.Klnder-u.Säugl.be- 
kleldg..Beklaldg.zubeh.

Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

30
40Z 99;b 4965431 5B1 ZOB 894432

52.42.5 Eh.m.Kürschnerwaren
4786,1 62ZS 841 

25 841
61 228Herkömmliche Bedienung 

Zusammen 476286,161 226

52.42 Eh.m.Bekleidung
2553868299.87 096 

44 426 
51 522

2 088 696 
7 392 717 
9 481 414

541Selbstbedlenung 
Herkönmllche Bedienung 

Zusannen
1 116 
1 371

1 536 
1 922

98.6 666 460
7 001 6998.9

52.43.1 Eh.m.Schuhen
12116099.9 542 564 

7 577 
10 141

648 638 
1 201 363 
1 850 001

524Selbstbedienung 
HerköRinllche Bedienung 

Zusanmen
16028098.3

98.9
751 351 

1 875 28144066

52.43.2 Eh.m.Leder-u.Täschner­
waren

00311001 054 
225 989 
227 042

153Selbstbedienung 
Herkömnllche 6ed1enung 

Zusammen
3467 4896.3371 1 514 

1 529 34486796.3374

52.43 Eh.m.Schuhen u. 
Lederwaren

12116099.9 54649 691
1 427 352
2 077 043

527 2 579 
9 091 

11 670

Selbstbedienung 
Herkömnllche 8ed1enung 

Zusammen
19432898.0 741 722

2 249 31548898.6 66

52.44.1 Eh.ffl.Uohnmöbeln
8654 18199.544 1 068

13 287
14 355

464 640
4 805 326
5 269 966

Selbstbedienung 
Herkömmliche 8ed1enung 

Zusammen
1 593 
1 679

30 2 209 
2 390

98.21 281 
1 325 3198.3

52.44.2 Eh.m.Beleuchtungsart.

Herkömmliche Bedienung 
Zusanmen

849 1191.464 227 38 159 
38 159 849 1191.464 227

52.44.3 Eh.m.Haush.gegenständen 
a.Metall u.Kunststoff

233497.3 2249 906 
299 056 
348 962

44 218Selbstbedienung 
Herkönmllche 8ed1enung Zusanmen

6745 10295.0391 1 905
2 123 8913695.4 39435

52.44.4 Eh.m.keramischen Erzeug­
nissen u.Glaswaren

2Selbstbedienung 
Herkönmllche 8ad1enung 

Zusanmen
282

477747221 526 96.9284 1 513
52.44.5 Eh.m.Helmtextl Men u. 

Teppichen

81297.8 2216 408 
691 969 
708 377

9 92Selbstbedienung 
Herkönmllche Oedlenung Zusaiimen

1642354289.7730 3 747 
3 839 1712474189.9739

52.44.6 Eh.m.Holz-.Kork-.Flecht- 
u.Korbwaren

7Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusanmen
82

26361988.1346 SO 59289
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Noch: 44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Umsatz 1992

Ladange-
schäfte

Beschäf­
tigte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNuimer Ulrtschaftszwelg

der Insgesamt aus Ein­
zelhandel Je mz Verkaufs­

fläche
Syste­
matik

Bedienungsfarm

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM X 1 000 mZ100 OM

SZ.44 Eh.m.Möbeln,Einr.gegen­
ständen u.Hausrat ang

118Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

106 1 403 
21 000 
22 403

533 739 
6 103 842 
6 637 581

99,3 45 228
1 903
2 021

2 830 
2 936

96,9 32 2 669 
2 89797.1 33

52.45.1 Eh.m.elektr.Haush.gerät, 
u.elektrotechn.Erzeugn.

33 261 
1 149 535 
1 182 795

4 2Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

15 108 96.5 141
220 1261 043 

1 058
5 140 
5 248

90.3 92
223 12890,5 92

52.45.2 Eh.m.Rundfunk-.Fernseh-, Phonogerät.u.Zubehör

27257 602 
2 053 436 
2 311 038

34Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

70 671 99.7 94
186111 3031 254 

1 324
7 117 
7 788

92.3
93,1 213108 338

52.45.3 Eh.m.Musikinstrumenten 
u.Musikalien

02 236 
290 753 
292 989

1Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

5 14 88,9 48
4073 55312 1 160 

1 174
92.6

4056317 92.5 73

52.45 Eh.m.elektr.Haush.-, 
Rundf.-,T v-gerät.usw

30293 099 
3 493 724 
3 786 822

39Selbstbedienung 
Herkötmliche Bedienung 

Zusammen

90 793 99.3 97
3515782 609 

2 699
13 417
14 210

91.7 99
38161792,2 99

52.46.1 Eh.m.Eisen-,Hetall-u. 
Kunststoffwaren ang
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

22
396

7553 140418 2 041 398 577 82,7

52.46.2 Eh.m.Anstrichmitteln

Selbstbedienung 
Herköirmliche Bedienung 

Zusammen

2
160

19162 502 79 855 73,1 3241

52.46.3 Eh.m.Bau-u.Heimwerker­
bedarf

493Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

162 4 870 
2 831 
7 701

1 770 214 
814 190

2 584 405

36 57297,8
133480 76,4 61 296
627642 86891.1 41

52.46 Eh.m.MetalIw..Anstrichm. 
u.Bau-u.HeinMerkerbedarf

511Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

186 5 261 
4 983 

10 244

1 845 962 
1 216 875 
3 062 837

97,4 36 606
1 036 
1 222

20977,5 58 434
72143 1 04089.5

52.47.1 Eh.m.Schreib-u.Papierw., 
Schul-u.Büroartikeln

15Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusarmien

154 633 89 667 
463 803 
553 470

60 2092.0
54661 2 931

3 564
91,6 85 86

69815 91.6 10680

52.47.2 Eh.m.Büchern u.Fach­
zeitschriften

15Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

126 733 20149 616 
644 375 
793 991

95,1 98
60637 3 677

4 410
22392,3 108

75763 106 24492,9

52.47.3 Eh.m.Unterhaltungszeit­
schriften u. Zeitungen

3Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

53 169 21 303 
75 307 
96 610

76 496,6
9221 558 1293,8 87

11274 727 1694,4 85
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Noch: 44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Umsatz 1992

Verkaufs­
fläche

Geschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteWirtschaftszweigNummer

Je m2
Verkaufs­
fläche

aus Ein­
zelhandel

Insgesamtder
Syste­
matik

Bedienungsform

am 30.04.1993am 30.04.1993

1 000 m2100 DM1 000 DM XAnzahI I

Eh.m.Büchern,Zel tungen, Zeltschr..Schrelbw.u.ä.
52.47

334479260 586 
1 183 485 
1 444 071

94,2333 1 535
7 166
8 701

Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

ZusatiFien
1233219792.11 519 

1 852 1563659392,5

52.48.1 Eh.m.Tapeten u.Boden­
belägen

1Selbstbedienung 
Herköml Iche Bedienung 

Zusammen
276

10535 140277 1 577 365 709 86,8

52.48.2 Eh.m.Kunstgegenständen, 
Bl Idern,Briefmarken usw

99Selbstbedienung 
Herkörmllche Bedienung 

Zusammen
978

7611151393 31 7 93.11 077 3 175
52.48.3 Eh.m.Blumen.Pf lenzen.

zoologischem Bedarf u.ä.
8924 109215 201 

761 689 
976 890

98.179 1 238 
6 774 
8 012

Selbstbedienung 
Herkönmllche Bedienung 

Zusamnen
1873954194.2

95.1
1 926
2 005 27650335

52.48.4 Eh.m.feinmech.u.opt.
Erzeugn..Computern u.ä.

111015 871 
2 132 884 
2 138 756

94.710 27Se Ibstbedlenung 
Herkömnllche Bedienung Zusansnen

14525614790.12 220 
2 230

9 561 
9 588 14525714790.2

52.48.5 Eh.m.Uhren,EdelmetalI- 
waren u.Schmuck

11868 605 
926 202 
934 807

98.625 159Se Ibstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung Zusammen

6910613494.01 386 
1 411

5 279 
5 438 7010813494,0

52.48.6 Eh.m.Spleiwaren
223966146 479 

459 365 
605 844

99.967 541Selbstbedienung 
Herköirmliche 8ed1enung Zusammen

821235697.2549 2 747
3 288 1051625897.8616

52.48.7 Eh.m.Fahrrädern,-tel len u.Zubeh..Sport-u.ä.Art.

684225 226 
1 122 027 
1 147 254

97,828 96SeIbstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung Zusamnen

18829794.6 601 496 
1 524

5 755 
5 851 19459 30694,7

52.48.8 Eh.m.8rennstoffen
I

127 5223 28117 396 
117 396

90,335Herkömnllche Bedienung Zusamnen 5223 2890.335 127

52.48.9 Sonst.Facheinzelhandel 
ang (1 .Verkaufsräumen)

2187 544 966 
372 771 
417 738

96.827 223Selbstbedienung 
Herkömnllche Bedienung 

Zusammen
42708888,6414 1 604 

1 827 45759389,5441

52.48 Facheinzelhandel ang 
(1 .Verkaufsräumen)
SeIbstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung 

Zusammen

1321783897,72 773 
36 110 
38 883

502 958
6 594 751
7 097 710

336
8891 512 

1 690
7492,39 280 

9 616 1 0217092,7

Sonst.Facheinzelhandel 
{1 .Verkaufsräumen)

52.4

1 202 
4 901 
6 103

1 642 
7 543 
9 186

516 181 316 
27 969 268 
34 150 584

98.621 473 
140 761 
162 234

2 128 
26 654 
28 782

Se Ibstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung Zusammen

5794,6
5695,3
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Noch; 44. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Bedienungsformen

Utntati 1992

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Beschäfts-
fläche

Verkaufs­
flächeNuniner Uirtschaftszwelg

der aus Eln- 
ze IhandeI

Insgesamt Ja m2 
Verkaufs­
fläche

Syste­
matik

Bedlanungsform
am 30.04.1993 am 30.04.1993

AnzahI 1 000 DM X 100 DM 1 000 m2

52.5 Einzelhandel mit Antiquitäten u.Bebrauchtw.(1.Verkäufer.)
52.50.1 Eh.m.Antiquitäten u. 

antiken Teppichen
Selbstbedienung 
Herkönnllche Bedienung 

Zusammen

04 100 8 03 169
658 31365 59 798 

59 967
97,0 19 44

19 31368 662 97,0 44

52.50.2 Antiquariate
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung 

Zu Samen

100 5 03 4 74 0
263 96,5 33 334 6 470 

6 544 237 67 96,6 31 3

52.50.3 Eh.m.sonst.Gebraucht­
waren

387,5 15Selbstbedienung 
Herkömllche Bedienung 

Zusamen

24 81 4 165 
12 654 
16 819

5
10255 93,5 13 15139
12336 92,0 14163 20

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- brauchtw.(1.Verkäufer.)

Selbstbedienung 
Herkömllche Bedienung 

Zusamen

389 88,2 14 530 4 408 
78 922 
83 330

42976 96,4 19 62538
451 065 96,0 18 67568

52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

4 799
5 774 

10 573
111 409 
192 375 
303 784

99,0 70 6 617 
9 137 
15 754

Selbstbedienung 
Herkömllche Bedienung 

Zusamen
9 742 
36 611 
46 353

33 832 288 
39 153 828 
72 986 117

94,7 68
96,7 69
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(

46. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen der Verkaufsflächen und Bedienungsformen

Umsatz 1992
Uirtschaftszwelg

Getchäfts- 
flächa

Verkaufs­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteNunmer

Ja mZ 
Verkaufs­
fläche

Verkaufsfläche Insgesamt aus Ein­
zelhandel

der
Syste­
matik von ...bls... unter...mZ

am 30.04.1993am 30.04.1993
Bedienungsform

1 000 mZ100 DM1 000 DM XAnzahl

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen)

100unter
7078 1073 389

4 191 
7 580

545 904 
535 446 

1 081 350
98,7
96,0

Sa Ibstbadlenung 
Harkömm11 che.Bedienung

Zusammen
1 203
1 633
2 836

6710380
13879 21097,4

100 - 400
45559913 057 

1 997 
15 054

4 081 359 
347 319 

4 428 677
99,4 90Selbstbedienung 

Herkömmliche Bedienung
Zusammen

1 876
497695,0 71306

5046758899,12 182
400 und mehr

2 6773 66820 519 707 
1 917 960 
22 437 667

99,5 77Selbstbedienung 
Herkotimllche Bedienung

Zusammen

2 187 61 880 
8 309 
70 189

27137997.2
90.3

71110
2 9484 047762 297

Verkaufsfl. zusanmen
3 2024 37478 326 

14 497 
92 823

25 146 970 
2 800 725 

27 947 694
99,5 79Selbstbedienung 

Herkonmllche Bedienung
Zusanmen

5 266 
2 049 
7 315

38755996,7
99,2

72
3 58978 4 932

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

100unter
376692,0 82Selbstbedienung 

Herkonmllcha 8ed1enung
Zusammen

745 1 866 
10 247 
12 113

307 421 
1 649 412 
1 956 833

12524890.7 1323 341
4 086 16231390,9 121

100 - 400
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusanmen

442
442

142290814 515 1 153 218 81,9884

400 und mehr
Se Ibstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung

Zusanmen

53
33

5810779,3 57769 333 76586

Verkaufsfl. zusammen
14527788,6 65Se Ibstbedlenung 

Herkömmliche 8ed1enung
Zusammen

1 240 
3 816 
5 056

4 108 
13 289 
17 397

938 261
2 505 555
3 443 817

21743411586,1
36295 71186,8

Apotheken;Fach-Eh.m.mad. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

52.3

100unter
4624 317 

4 714 237 
4 738 555

99,7 61Selbstbedienung 
Herkömmifche Bedienung

Zusammen

63 180
151312 41298,53 018 

3 081
18 356 
18 536 155305 41898,5

100 - 400
190248601 134 681

1 067 752
2 202 433

99,2Selbstbedienung 
Herkömmliche Oedlenung

Zusammen

939 5 201 
4 402 
9 603

7212414796,1532
2633728497.71 471

400 und mehr
546575402 334 

17 369 
419 704

100Selbstbedienung 
Herkönmllche Bedienung

Zusanmen

76 2 032
237782,34 94

56687599,380 2 126
Verkaufsfl. zusanmen

248319631 561 333 
5 799 358 
7 360 691

99,4Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusammen

1 078
3 554
4 632

7 413 
22 852 
30 265

22653925798,0
47485815598,3
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Noch: 45. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen der Verkaufsflächen und Bedienungsformen

Umsatz 1992
Ulrtschaftszwelg

Ladenge­
schäfte

Beschäf­
tigte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNumner

der Verkaufsfläche Insgesamt aus Ein­
zelhandel

je m2
Verkaufs­
fläche

Syste-
matl k von ...bis... unter..,m2

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Bedienungsform

1 000 DMAnzahl X 100 DM 1 000 m2

52.4 Sonst.Facheinzelhandel 
(1.Verkaufsräumen)

100unter
45Selbstbedienung 

Herkäimillche Bedienung
Zusammen

349 915
6 994 78B
7 344 703

65801 2 839 
50 768 
53 607

97,6 78
8441 7 727 

18 528
83 1 554 

1 619
93,8

8898393,9

100 - 400
157624 138 

41 641 
45 779

971 173
8 337 563
9 308 736

98,2 210Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusaimen

830
1 193 
1 349

707 032 
7 862

93,4 1 890
2 1006993,9

400 und mehr
1 000
2 864
3 865

4 860 228 
12 636 917 
17 497 145

49 1 367
4 100
5 467

Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusammen

497 14 496 
48 352 
62 848

98,8
1 895
2 392

95,9 44
4596,7

Verkaufsfl. zusammen
1 202 
4 901 
6 103

512 128 
26 654 
28 782

21 473 
140 761 
162 234

6 181 316 
27 969 268 
34 150 584

98,6 1 642 
7 543 
9 186

Se Ibstbedlenung 
Herkömmliche Bedienung

Zusaimen
5794,6
5695,3

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

52.5

100unter
113 1Se Ibstbedlenung 

Herkömmliche Bedienung
Zusaimen

22 47 1 347 
45 901 
47 249

100
1727 27417 668 97,0
1826 28439 715 97,1

100 - 400
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusaimen

7
109

1817116 286 30 668 95,7 27

400 und mehr
Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusammen

1
12

96 1213 64 5 413 88,0

Verkaufsfl. zusammen
314 5Selbstbedienung 

Herkömmliche Bedienung
Zusaimen

30 89 4 408 
78 922 
83 330

88,2
4219 62538 976 96.4
4518 67568 1 065 96,0

Eh.(oh.Händel m.Kfz u. Tankst.)
52

100unter

1581 228 905 
13 939 784 
15 168 689

78 245Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusaimen
2 834 

26 136 
28 970

8 321 
84 230 
92 551

96,8
1 205 
1 362

116 2 343 
2 588

95,1
11195,2

100 - 400
878Selbstbedienung 

Herkömmliche BedienungZusaimen
4 094 
8 421 
12 515

6 682 842 
10 440 892 
17 123 733

76 1 212
2 252
3 465

24 290 
50 947 
75 237

98,2
1 397
2 275

7592,8
7594,9

400 und mehr
3 764 
3 172 
6 936

69 5 160 
4 541 
9 ’701

Selbstbedienung 
Herkömmliche Bedienung

Zusammen

2 814 
2 054 
4 868

78 798 
57 198 

135 996
25 920 542 
14 773 152 
40 693 694

99,3
4795,8
5998,0

Verkaufsfl. zusammen
4 799
5 774 

10 573
33 832 288 
39 153 828 
72 986 117

70 6 617 
9 137 

15 754
Selbstbedienung 
Herköimllche Bedienung

Zusammen

9 742 
36 611 
46 353

111 409 
192 375 
303 784

99,0
6894,7
6996,7

170



46. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschättsfläche und Umsatz des Einzelhandels In Baden-Württemberg 1993
nach Regierungsbezirken und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Besch.-
fläche JeArbeits­

stätten
1) 2>Numner Regierungsbezirk

der
Beschäf­
tigten

m2 Besch.-
fläche

Arbeits­
stätte

Syste­
matik

Insgesamt

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 m2 1 000 OM 100 OMAnzahl

081 Regierungsbezirk Stuttgart
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandeI
0. Verkaufsräumen)
Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht
1. Verkaufsräumen)
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

6010 102 075 4 173 3 00633 601 14 1 6842 421
52.2

501 281 432 1 9876 449 7001 830 4 258

52.3
852 660 667 2 38911 139 6 313 1 5461 721

52.4
4013 119 031 1 325 2 14861 070 6 3 2799 902

52.5
1326 333319 143 825184 2 21

52.6
752 787 525 3 4688 037 3 372 1 1602 404

52
515 925 29 977 062 1 624 2 485120 615 718 462

082 Regierungsbezirk Karlsruhe
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 593 0687 952 257 4 0221 977 25 923 13 1 347
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachelnzeIhandel
0. Verkaufsräumen)
Eh.m.Antiquitäten u.Se- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht
1. Verkaufsräumen)
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

44885 854 614 1 8224 861 3 2011 442
52.3

882 028 515 2 4938 137 7 1 6511 229 232

52.4
388 779 477 1 138 2 12241 368 5 2 3047 715

52.5
20 1427 986 156 823340 2179

52.6
1045 3515 732 473 2 5882 215 10 713 5 551

52
5525 406 561 2 7811 72214 757 91 342 6 4 655

Regierungsbezirk Freiburg083

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachelnzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

525 801 008 3 363 2 92019 866 12 1 1081 725
52.2

56724 401 800 2 2253 256 4 128906

52.3
852 4371 472 828 1 5006 044 6 173982

52.4
342 0196 621 998 1 06232 806 5 1 9376 235

52.5
1115 563 113 638244 2 14138

52.6
803 5752 060 146 1 3555 762 4 2571 520

52
463 617 16 695 945 2 4561 45111 506 67 978 6

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Bastgewerbes.-
2) 100 m2 ° 1 a; 100 a • 1 ha.
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Noch: 46. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Regierungsbezirken und Wirtschaftszweigen

Umsatz 199Z
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigte

6esch.- 
fläche

Arbeits­
stätten Je

1) 2)Nummer Regierungsbezirk
der

Beschäf­
tigten

mZ Besch.-
fläche

Syste-
matl k

Insgesamt Arbeits­
stätte

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 mZ 1 000 DNAnzahl 100 OM

Regierungsbezirk Tübingen084
5Z.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1 .Verkaufsräumen) 1 19Z 11 4 09Z 355 5213 433 794 3 433 3 046
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.{1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

45878 3 1Z4 55Z 130 629 1 9502 831
52.3

1 198 681 85700 4 945 7 141 1 712 2 424
52.4

5 630 078 344 930 26 990 5 1 666 1 142 2 086
52.5

67 13 448 830 11162 2 12 201

52.6
833 5431 197 3 505 3 151 696 2 378 55

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52
436 12 320 236 1 374 2 3758 964 51 866 2 888

8aden-Uürttemberg

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen) 5713 27 947 694 3 821 3 0117 315 92 823 4 932

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)
Eh.(oh.Händel m.Kfz u. 
Tankst.)

483 711 3 443 817 681 1 9805 056 17 397
52.3

867 858 7 360 691 1 589 2 4324 632 30 265
52.4

3734 150 5846 9 186 1 187 2 10528 782 162 234
52.5

122 83 330 78267 147568 1 065
52.6

8611 413 687 1 556 4 0747 336 28 017 4 1 331
52

496 84 399 804 1 572 2 54453 689 331 801 17 085

1) Arbeitsstätten mit ausschlleSHcher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 mZ • 1 a; 100 a • 1 ha.
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47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte ja
Arbeits­
stätte

Gesch.-
f läche

Beschäf­
tigte JeArbeits­

stätten
2)1)Nummer Krel s

der
Beschäf­
tigten

m2 Gesch.-
fläche

Insgesamt Arbeits­
stätte

Syste­
matik

Ul rtschaftszwelg
am 30.04.1993

100 OM1 000 m2 1 000 DMAnzahl

081 Regierungsbezirk Stuttgart 
08111 Stadtkreis Stuttgart

Eh.m.Uaren versch.Art 
(1 .Verkaufsräumen)

52.1
691 782 101 4 368 2 4527 267 18 257408

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 2 146 74304 936 7761 421 4 41393

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.Fachelnzelhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

872 41458 503 904 1 5182 087 6332

52.4
612 461529 3 243 595 1 93513 178 81 676

52.5
18149 8204 7 62351 93 2

52.6
5 035 2511 9974 26 645 040323 1 281 1

52
712 5616 487 200 2 03825 327 8 9153 183

08115 Landkreis Böblingen

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1 .Verkaufsräumen) 603 101190 1 135 104 5 8213 661 19195

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1 .Verkaufsräumen) 521 7718145 23 119 727147 676

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst. FachelnzeIhandeI (1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

892 388229 918 1 4936 26154 963

52.4
392 029327 1 258 699 1 5046 204 7837

52.5
77561233 2 34231 219

52.6
713 719196 730 9743 28529202

52
492 439597 2 942 522 1 89481 554 12 064

08116 Landkreis Esslingen
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 654 878 3 42914 195 1 258 4593 670258

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. Art.uswjl.Verkäufer.)

Sonst.Facha 1nzaIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

562 000196 208 7764 35981253

52.3
802 267324 862 1 4837 41219 1 433

52.4
2 024 401 506 398 1 1166 3791 350 7 441

52.5
136761353 3 243224 48

52.6 442 894245 739 74256849 3331

52
2 451 501 452707 3 534 90814 422 62 435

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 ° 1 a; 100 a ° 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsftäche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf-
tlgte Je
Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten

Besch.-
fläche Ja

Nummer 1)Kreis 2)
der
Syste­
matik

Beschäf­
tigten

mZ Besch.-
fläche

Insgesamt Arbeits­
stätte

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993

1 000 mZAnzah t 1 000 DM 100 OM

08117 Landkreis Böpplngen
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art,usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhande t 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Se- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

172 1 866 11 105 575 848 553 348 3 086
52.2

115 381 3 20 86 471 752 2 270 44

52.3
744 7 22 169 915112 1 517 2 284 78

52.4
708 3 685 5 248 764 393 1 080 2 074 31

52.5
16 28 2 2 1 611 101 575 7

52.6
352156 2 14 70 348 451 511 999

52
7 056 61 279 410 1 668 585 1 305 412 365

08118 Landkreis Ludwigsburg
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 254 3 773 15 178 1 158 612 4 561 3 071 65
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

Sonst.Facheinze IhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Be- brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

214 687 3 30 142 659 667 2 077 47

52.3
217 1 354 6 38 328 211 1 512 2 424 87

52.4
6 8471 100 6 385 1 571 525 411 429 2 295

52.5
17 28 2 2 1 849 109 660 11

52.6
255 735 3 43 189 296 742 2 575 44

52
2 057 13 424 7 675 3 392 153 1 649 2 527 50

08119 Rems-Murr-Krels
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 15219 3 232 170 1 029 920 4 703 613 187
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen) 547 3159 23 114 527 720 502 094
52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 

Art.usw(1.Verkäufer.) 164 1 045 6 29 260 308 1 587 892 491
52.4 Sonst.Facheinzelhandel 

(1.Verkaufsräumen) 975 5 623 6 338 1 180 912 1 211 2 100 35

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

13 21 2 3 3682 259 1 604 16
52.6

5258 1 326 66 1 583408 363 3 080 62
52

1 788 11 794 7 2 997 397 1 676 48628 2 541

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 = 1 a; 100 a = 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigte

Besch.-
fläche

jeArbeits­
stätten

Z)1)Nuniner Krel s
der

Beschäf­
tigten

mZ Besch.-
fläche

Insgesamt Arbeits­
stätte

Syste­
matik

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 raZ 1 000 OM 100 OMAnzahI I

08121 Stadtkreis Hellbronn
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

635 103 2 938427 19221 681 45470

52.2
281 45352212 34 440237 466

52.3
931 700 2 3877 108 8321264 456

52.4 Sonst.FacheinzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen) 402 1731 953877 1069 2194 037449

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.<1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52.5
699 211125592 05 8

52.6 1612 60047 055 9803418148

52 482 3461 495 183 2 1309 3146 373702

08125 Landkreis Hellbronn

Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen)
52.1

613 2874 221127 772 53113183 2 350
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen) 432 12090 109 74521425 4121

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.) 862 592169 757 1 4896 20655114

52.4 Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen) 321 613388 358 6544 1222 408594

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

16141 7391 1 55322111

52.6
61276 288 1 196 3 800453231 727

52
512 5791 698 596 1 3555 3366 5861 254

08126 Hohenlohekrels

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachelnzeIhandeI 
(1 .Verkaufsräumen)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

643 367175 731 2 3437 2752275

52.2
431 8056177 29 600316448

52.3
1052 29054 737 1 7115723932

52.4 321 840278 937 1 0576 871 516264

52.6 1392 31676532 8873 214243

52
452 2141 238129 571 89362 583462

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 > 1 a; 100 a ° 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte je
Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten

Gesch.-
fläche

je
Nummer 1) 2)Krei s
der
Syste-
mati k

Beschäf­
tigten

insgesamt Arbeits­
stätte

m2 Gesch.-
ftäche

Uirtschaftszweig

am 30.04.1993
AnzahI 1 000 m2 1 000 DM 100 OM

OBI27 Landkreis Schwäbisch Hali

52.1 Eh.m.Uaren wersch.Art 
(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(i.Verkaufsräumen)

44B8 387 687 2 893 3 1141 245 9134

52.2
397 26 916 396 1 693159 268

52.3 Apatheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw{i.Verkäufer.)

Sonst.Facheinzelhandel 
(i.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
'brauchtw. (i .Verkaufst.)
Einzelhandel (nicht 
i .Verkaufsräumen)
Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. Tankst.)

88110 5547 13 1 727 2 38846364

52.4
331 9815 141 461 036 1 082426 2 327

52.5
71 056 8121 2 10610 13

52.6
3323 74 891 567 2 530296 2132

52
2 359 395 272 1 062 142 1 2744 503834

08128 Main-Tauber-Kreis
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(i .Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(i .Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(i.Verkaufst.)

Sonst.FacheinzeIhandeI 
Ö .Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(i.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
i.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

573 1677 51 290 437 2 167917134

52.2
281 5273 8 21 381 44514048

52.3
852 1628 12 99 686 1 63446161

52.4
31368 645 1 9405 117 897411 1 900

52.5
1485 5981 0 5987 10

52.6
112171 736 4 326397 4 15 1 93089

52
47203 952 483 1 270 2 4903 825 5750

08135 Landkreis Heidenheim

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(i .Verkaufsräumen) 492 96987 421 343 4 3441 419 1597

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(i .Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(i.Verkaufst.)

371 63410 38 716 545237 371

52.3
722 35414 100 525 1 596427 763

52.4 Sonst.FacheinzeIhandeI 
(i .Verkaufsräumen) 321 9755 104 331 943 9821 681338

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(i.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
i .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

2 1 135 8 720 144 900
52.6

91 259 3 18 173 864 6 713 961 911
52

665 4 031 6 234 1 067 111 2 647 461 605

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 = 1 a; 100 a = 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandeis in Baden-WUrttemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umtatz 199Z
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigte

Besch.-
fläche JeArbeits­

stätten 2)1)KreisNummer
der

Beschäf­
tigten

mZ Besch.-
fläche

Arbeits­
stätte

InsgetamtSyste-
matl k

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 mZ 1 000 OH 100 DHAnzah l

08136 Ostalbkrals
5Z.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 3 088 4814Z 687 109 3 095ZZZ Z ZZS 10

SZ.Z Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachelnzeIhandel Ö.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

38596 1 9ZZ1Z7 3 ZO 75 741394

5Z.3
Z 456 81Z5 199 457 1 5961Z5 81Z 6

5Z.4
31Z 10ZZ84 887 483 1 147774 4 ZZ3 5

5Z.5
351 1 81Z 30Z 1 81Z106 Z

5Z.6
7933 Z55 Z87 1 04Z Z 651Z45 963 4

I 5Z
422 44Z505 1 4061 499 8 627 6 Z 106 890

08Z Regierungsbezirk Karlsruhe 
08Z11 Stadtkreis Baden-Baden

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen) 5824 139 579 3 Z46 2 484562 1343

52.Z Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 412 1517 28 826 80136 134 4

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.) 95Z 2155 47 844 1 45033 216 7

52.4 Sonst.FachelnzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ea- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh. (oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

5332 690 1 740171 025248 983 4

52.5
29210 1 3761 3 99119 29 2

52.6
28194 8732 6 98136 80 2

52
55398 245 960 1 98772415 2 004 5

08212 Stadtkreis Karlsruhe
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 622 842200 1 238 825 5 8994 359210 21

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 651 83215 97 999 7544130 535

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufst.)

Sonst.Fache 1nzeIhande(
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

922 595262 633 1 78729147 1 012 7

52.4
472 3051 565 553 1 767331886 6 792 8

52.5
54661 862 81423 40 2

52.6
1094 886 6 04095 1 035 9008212 1 715

52
622 614 2 908673 4 202 7711 608 14 453 9

1) Arbeitsstätten mit ausschlleSllcher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handelt und Bastgewerbes.-
2) 100 m2 - 1 a: 100 a • 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäflsfläche und Umsatz des Einzeihandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte

Besch.-
fläche Je

Nuimer 1)Krel s 2)
der
Syste-
matl k

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

m2 Besch.-
fläche

Insgesamt
Ul rtschaftszwelg

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 m2 1 000 OM 100 DM

0821S Landkreis Karlsruhe
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 262 12 161 1 061 910 3 335 663 184 4 053
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen) 21188 638 3 51 109 738 1 720584

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

Sonst.Fachelnze Ihande t 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Se- 
brauchtw.(1.Verkaufsr.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

176 987 6 35 236 696 2 398 681 345
52.4

1 141 4 626 4 262 810 853 1 753 31711
.52.5

18 41 2 2 2 024 494 8112
52.6

328 3 175 039 1 740 421 006 42 534
52

2 113 5 2 396 260 2 28610 482 553 1 134 43

08216 Landkreis Rastatt
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 147 2 170 15 722 278 3 328 63114 4 913
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachelnzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Se- brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

104 426 4 16 85 190 2 000 55819

52.3
91 631 7 17 141 791 1 558 2 247 82

52.4
640 3 038 5 181 571 932 894 1 883 32

52.5
15 76536 2 1 2 756 184 18

52.6
201 3 3 528601 43 212 035 1 055 49

52
1 198 6 902 6 1 735 982 2 515 47372 1 449

08221 Stadtkreis Heidelberg
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 140 2 226 16 616 875 2 771 6397 4 406
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkaufsr.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Händel m.Kfz u. 
Tankst.)

83 4 52 344 1 683 73311 7 631
52.3

78 533 7 132 231 2 481 10413 1 695
52.4

562 3 309 6 176 813 929 2 460 461 448
52.5

32 56 2 5 939 186 1 060 144
52.6

120 297 2 62 852 524 2 116 3418
52

1 015 6 732 7 1 684 170 2 502 53316 1 659

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBllcher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Bastgewerbes.-
2) 100 m2 - 1 a; 100 a • 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Beschäf­
tigte

Gesch.-
fläche JeArbeits­

stätten
2)1)KreisNummer

der
Beschäf­
tigten

m2 Gesch.-
f läche

Insgesamt Arbeits­
stätte

Syste­
matik

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 DM1 000 m2 1 000 DMAnzahl

0B222 Stadtkreis Mannheim
52.1 Eh.m.Waren versch.Art 

(1 .Verkaufsräumen) 532 9251 1B5 114 5 000224237 4 052 17

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

701 798142 562 5733249 793 20

52.3
1002 7701 972301 6477 30153 1 089

52.4
452 5061 9761 779 942399901 7 102 8

52.5
189001663 1502 219 35

52.6
1212 4651 205313 2885 26260 1 271

52
532 5982 0483 725 7038 7011 819 14 342

08225 Neckar-Odenwald-Krels
52.1 Eh.m.Daren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 593 0792 479292 482950 8 50118

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

Sonst.Fachelnzelhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

401 74243 556 4441198 250 3

52.3
1012 789105 433 1 67463 378 6 10

52.4
242 086378 645 1 0265 159369 1 815

52.5
79331 399 2336 15 3 2

52.6
242 775103 776 872119 374 3 44

52
2 447 34925 291 1 197276773 3 782 5

08226 Rheln-Neckar-Krels
52.1 Eh.m.Daren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.Fachelnzelhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

503 281 3 364257 1 292 8583 843 10394

52.2
401 940589161 983835 3 40275

52.3
792 416375 934 1 5801 556 7 48238

52.4
361 930831313 1 128 5385 847 41 358

52.5
15123 6613 70256 2 330

52.6
51587 2 442255 448435 1 046 2 50

52
452 4411 1793 218 4645 7112 730 13 183

1) Arbeitsstätten mit ausschlleOllcher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes
2) 100 m2 ° 1 a; 100 a . 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Baschäf-
tlgte

Beschäf­
tigte je
Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten

Gesch.-
f läche Je

Nummer 1)Krel s 2)
der
Syste­
matik

Beschäf­
tigten

m2 Gesch.-
fläche

Insgesamt Arbeits­
stätte

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993

1 000 DM 100 OMAnzahl 1 000 m2

08231 Stadtkreis Pforzheim
52.1 Eh.m.Daran versch.Art 

(1 .Verkaufsräumen)
Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufst.)

Sonst.Facheinzelhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.{1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

1 699 85 536 904 6 796 3 160 6479 22

52.2
77 315 9 62 114 807 1 972 704

52.3
11 118 301 2 075 10757 470 8 2 517

52.4
3 035 174 682 285 1 594 39428 7 2 248

52.5
22 2 1 2 443 271 1 110 419

52.6
1763 278 33 187 3 296 845 32 968 10 057100

52
6 265 101750 8 819 12 466 4 698 891 5 328

08235 Landkreis Calw
52.1 Eh.m.Daren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 137 952 7 47 284 255 2 075 2 986 61

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 67

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufst.)

Sonst.FachaInzelhande I 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

114 678 9169 499 7 13 1 662 2 298
52.4

726 31432 1 788 4 100 313 627 1 754
52.5

3
52.6

76132 327 12 94 601 717 2 8932
52

995 46840 3 766 4 180 835 481 2 218

08236 Enzkrels
52.1 Eh.m.Daren versch.Art 

(1 .Verkaufsräumen) 113 1 005 9 43 308 436 2 730 3 069 73
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen) 31188 4 12 48 943 556 1 574 40

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufst.) 37569 5 11 97 028 1 406 2 587 92

52.4 Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1 .Verkaufsräumen) 406 1 669 4 98 316 359 779 1 896 32

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

3 4 1 0 258 86 644 15

52.6
187 455 2 16 107 310 574 2 358 68

52
866 3 819 4 179 878 334 1 014 2 300 49

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 - 1 a; 100 a > 1 ha.

I
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I Noch: 47. ArbeitsstäHen, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-WUrttemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je 
Arbeits­
stätte

Gesch.- 
ftäche JeArbeits­

stätten
2)1)Nummer Kreis

der
m2 Gesch.- 
fläche

Beschäf­
tigten

Arbeits­
stätte

InsgesamtSyste- 
matl k

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 DM1 000 DM1 000 m2Anzah I

08237 Landkreis Freudenstadt
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1 .Verkaufsräumen)
Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1 .Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.uswO .Verkäufer.)
Sonst.FachelnzeIhandaI 
(1 .Verkaufsräumen)
Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

592 961272 741 2 812921 9 4697

52.2
47

52.3
862 41294 298 1 715391 7 1155

52.4
31717 1 809246 7881 364 4 79344

52.5
2

52.6
46805 2 60168 398263 3 1585

52
46706 968 1 122 2 3123 058 5 155630

083 Regierungsbezirk Freiburg 
08311 Stadtkreis Freiburg Im Breisgau

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 572 786724 675 4 7062 601 17 127154

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1 .Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachelnzeIhandaI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

1343 356173 523 1 718517 5 13101

52.3
931 539 2 423180 029743 6 19117

52.4
502 3671 9431 377 6925 820 8 275709

52.5
126511043 96961 2 338

52.6
811 68863 465 404376 82157

52
571 978 2 4942 523 35310 118 8 4461 276

08315 Landkreis Brelsgau-Hochschwarzwald
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 552 8392 484484 3461 706 9 88195

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.uswO .Verkäufer.)
Sonst.FacheinzeIhande I 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

311 39945948 675348 3 16106

52.3
75146 958 1 336 2 401612 6 20110

52.4
301 790440 756 6852 463 4 149643

52.5
126091152 19236 2 219

52.6 Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

5990 715 534 2 297395 2 16170

52
1 213 641 976 2 183 421 243 5 560 4 289

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBHcher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 • 1 a; 100 a • 1 ha.
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Noch: 47. ArbeitsstäHen, Beschäftigte, Geschäflsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Gesch.- 
f (äche

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Nunner 1) 2)Kreis
der

Beschäf­
tigten

Syste-
matl k

Insgesamt Arbeits­
stätte

m2 Gesch.-
f läche

Wirtschaftszweig

am 30.04.1993
1 000 OH 100 DH1 000 m2Anzahl

08316 Landkreis Enendlngen
52.1 Eh.m.Waren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

Sonst.FacheInzelhandal 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
br'auchtw. (1 .Verkäufer.)
Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

51145 1 194 8 59 304 356 2 099 2 549
52.2

57 177 3 1 707 3010 30 206 530
52.3

1069 362 5 1 281 2 442 878B 387
52.4

25419 1 852 4 343 811 821 1 856138
52.5

85 2 0 297 99 594
52.6

127 353 3 2 593 6115 91 547 721
52

37820 3 943 5 2 178232 858 604 1 047

08317 Ortenaukrels
52.1 Eh.ra.Waren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 52340 3 502 10 1 035 132 3 045 2 956199

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)
Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

1 881 42182 670 4 30 126 038 693
52.3

7 86169 1 107 267 899 1 585 2 42031

52.4 Sonst.FacheinzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen) 336 1 260 261 1 8701 145 6 740 383 1 101

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.) 917 31 2 86 4722 1 462

52.6 Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)
Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. Tankst.)

71308 1 275 4 531 042 1 724 4 16575

52
452 161 13 325 6 3 221 834 1 491 2 418720

08325 Landkreis Rottwell
52.1 Eh.m.Waran versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FachalnzeIhandel 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufsr.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

42123 1 310 11 351 335 2 856 2 68283
52.2

6965 207 3 55 384 852 2 6768
52.3

8062 355 6 88 977 1 435 2 50611
52.4

33407 1 748 4 763 1 77794 310 629
52.5

245 11 2 201 9130 1 004
52.6

60129 328 3 838 3 29718 108 150
52

43791 3 959 5 1 157 2 312215 915 479

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBHcher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 - 1 a; 100 a • 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-WUrttemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte JeGesch.-

fläche
2)Nummer 1)Kreis

der
Beschäf­
tigten

m2 Gesch.-
fläche

Syste-
matl k

Insgesamt Arbeits­
stätte

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
100 DH1 000 na 1 000 DHAnzahl

08326 Schwarzwald-Baar-Krels
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art <1.Verkaufsräumen) 53605 742 3 810 3 17512 114159 1 908
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

541 7163 49 945 52695 291 9
52.3

1 533 762 3766 21 162 540106 684

52.4 Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen) 302 2055 267 796 869 1 147695 3 614

Eh.m.Antiquitäten u.Ga- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52.5
182 126 236 8183 19 26

52.6
312 55523 70 271 581275 2121

I 52
392 482436 1 687 494 1 4246 798 61 185

08327 Landkreis Tuttlingen

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

503 174 3 13410 60 301 51995 962

52.2
551 72331 021 646180 648 4

52.3
8377 712 1 439 2 671291 5 954

52.4
281 954108 303 605 8751 554 4347

52.5
76610 265 664 14

52.6
4142 759 491 1 84310232 387

52
2 348 391 1925 193 756 880635 3 223

08335 Landkreis Konstanz
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 523 081782 321 4 25214 151184 2 539

r 52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufst.)

752 795117 106 9443 16124 419

52.3
921 619 2 559753 21 192 6856119

52.4 Sonst.FachelnzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen) 332 0591 020243 792 2093 847 5777

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufst.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

116591012 2 1 7142617

52.6
372 704154 150 7673 42201 570

52 Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. Tankst.) 431 435 2 5022 040 1856 4741 422 8 154

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes
2) 100 m2 ° 1 a; 100 a ° 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 'I992
Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Gesch.-
f lache

je
Nuirmer Krei s 1) 2)
der
Syste-
mati k

Beschäf­
tigten

mZ Gesch.-
fläche

insgesamt Arbeits­
stätte

Uirtschaftszweig

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 mZ 1 000 ON 300 DM

08336 Landkreis Lörrach
5Z.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(i.Verkaufsräumen) 699 753 3 866 533 83 Z 570 3A 338 Z 7Z3
52.Z Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(i.Verkaufsräumen) 67553 Z94 3 988 4776 258 3 33
52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 

Art.usw(i.Verkäufer.) 85665 156 370 1 489 2 351105 6 18

52.4 Sonst.FacheinzeIhande1 
(i.Verkaufsräumen) 905621 2 965 166 561 793 1 895 345

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
b'rauchtw. {i .Verkäufer.)
Einzelhandel (nicht 
i.Verkaufsräumen)

1 582 93 737 33 2 2 53 0
52.6

868 580 7 825 5 024 207333 3 729 36 42
52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.) 2 339 372 2 306 2 847 623 333 8 238 7 378

08337 Landkreis Ualdshut
52.3 Eh.m.Uaren versch.Art 

(i .Verkaufsräumen) 533 830 3 435 3 252 593 49 3 574 33 87
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(i.Verkaufsräumen) 43 209 792 2 380 4052 3 89 304
52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 

Art.usw(i.Verkäufer.) 3 567333 270 2 357 9773 472 7 33

52.4 Sonst.FacheinzeIhande1 
(i.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(i.Verkaufsr.)

Einzelhandel (nicht 
i.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.<fz u. 
Tankst.)

434 374472 2 203 5 334 920 3 972 38
52.5

9 33 3 3 954 306 33734
52.6

309 229 2 8 39 467 362 473 723
52

5862 4 680 3 339 304 3 323232 2 434 49

084 Regierungsbezirk Tübingen 
08435 Landkreis Reutlingen

52.3 Eh.m.Uaren versch.Art 
(i.Verkaufsräumen) 3 93 2 266 703 454 3 67332 3 33 3 096 54

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm. usw 
(i .Verkaufsräumen) 3 32 425 35 82 3 40 6223 3 933 56

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(i.Verkäufer.) 3 09 779 395 488 1 7937 24 2 509 82

52.4 Sonst. FacheinzeIhande1 
(i.Verkaufsräumen) 802 3 063 4294 698 6 253 3 326 2 264 42

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge­
brauchtu. (i .Verkäufer.) 8 3 33236 5 4 167 370 4

52.6 Einzelhandel (nicht i.Verkaufsräumen) 176 507 3 19 132 502 753 712 613
52 Eh. (oh.Handel m.Kfz u. Tankst.) 1 418 8 711 6 445 2 1 76 345 1 535 492 498

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Einzelhandelstätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 300 m2 » 3 a; 100 a = 1 ha.
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Noch; 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte je
Arbeits­
stätte

Gesch.-
fläche

jeArbeits­
stätten

2)1)Nummer Kreis
der

Beschäf­
tigten

m2 Gesch.-
f läche

Arbeits­
stätte

InsgesamtSyste-
matl k

Wirtschaftszweig

am 30.04.1993
1 000 DM 100 DM1 000 m2Anzahl

08416 Landkreis Tübingen

52.1 Eh.m.Karen versch.Art 
(1.Verkaufsräumen) 69470 064 4 435 3 2671 439 14 69106

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm. usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1 .Verkäufer.)

501 85350 948 7494 1068 275

52.3
96111 059 1 542 2 3437474 1272

52.4 Sonst.FacheinzeIhande I 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

212 106640 291 1 3626 300470 3 040

52.5
118022 726 2103 313 34

52.6 431 52737 863 3352 9113 248

52
332 3831 5591 312 9505 510 7 401842

08417 Zollernalbkreis

52.1 Eh.m.Karen versch.Art 
(1 .Verkaufsräumen) 493 2063 626478 6121 493 11 97132

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1 .Verkäufer.)
Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1 .Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

402 26158 33215 614395 258

52.3 752 437125 767 1 48017685 516

52.4
291 050 2 028592 04852 919 202564

52.5
121 5151 364 227126 9

52.6
411 63582 727 35520506 2233

52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.) 382 3481 2011 338 8505 3511 115 5 701
08421 Stadtkreis Ulm

52.1 Eh.m.Karen versch.Art (1.Verkaufsräumen) 582 6305 818436 3481 659 22 7675

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 6452 553 1 3655 8 65780 385

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.) 98140 504 2 422 2 12611 1458 661

52.4 Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

512 364777 141 1 9093 287 8 152407

52.5
251 4921 1 492 21310 17

52.6
5846 426 2 7478 967169 448

52
562 3571 454 465 2 1556 171 9 258675

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBHcher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes
2) 100 m2 > 1 ai 100 a • 1 ha.
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Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandeis in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte

Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Sesch.- 
f läche

Arbeits­
stätten Je

1) 2>Nuimer Kreis
der

Beschäf­
tigten

Syste-
matl k

Insgesamt Arbeits­
stätte

m2 Gesch.-
f läche

Ul rtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 m2 1 000 DM 100 DMAnzah I

08425 Alb-Donau-Krels
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art (1.Verkaufsräumen) 125 940 Bl 316 971 398 2 536 3 372
52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 

(1.Verkaufsräumen) 110

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw<1.Verkäufer.) 41960 7 12 96 673 2 307 791 611

52.4 Sonst.FachelnzeIhandel 
(1 .Verkaufsräumen) 346 1 739 5 98 361 816 2 081 371 046

52.5 'Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufsr.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

3

52.6
108 279 21 95 111 463 881 3 409

52
3 637752 227 922 470 2 536 415 1 227

08426 Landkreis Biberach
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen) 1 061136 8 65 313 273 2 303 2 953 49

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 222 52 137 5866 3 9 790 2 349

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.) 58 396 13 103 785 2 621 827 1 789

52.4 Sonst.Fachelnzelhande I 
(1.Verkaufsräumen) 30458 2 010 118 357 308 1 7784 780

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkaufsr.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

23 159 3 1 2 248 977250
52.6

327 71142 8 60 124 423 1 8392
52

869 4 039 214 '888 875 2 201 415 1 023

08435 Bodenseakrels
52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 

(1.Verkaufsräumen)

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkaufsr.)

Sonst.FachelnzeIhande I 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Ge- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst .)

133 1 731 102 517 447 5113 3 891 2 989
52.2

101 276 11 51 065 1 850 463 506

52.3
8696 529 17 145 862 2 7576 1 519

52.4
32647 2 990 179 563 995 872 1 8865

52.5
20 1810 2 1 2 474 247 1 237

52.6
126 2 633 57371 3 17 97 676 775

52
1 113 5 917 1 378 519 2 330 425 327 1 239

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.-
2) 100 m2 - 1 a; 100 a • 1 ha.

I

186



Noch: 47. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Geschäftsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992
Beschäf­
tigte Je
Arbeits­
stätte

Besch.- 
fläche

jeBeschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

2)1>KreisNummer
der

Beschäf­
tigten

m2 Besch.-
fläche

Arbeits­
stätte

InsgesamtSyste­
matik

Ul rtschaftszwelg
am 30.04.1993

100 DM1 000 DM1 000 mZAnzahl I

08436 Landkreis Ravensburg

Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen)

52.1
566 841 2 863 2 870 50113198 1 975 10

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen)

ApothekeniFach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen)

Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52.2
48122 008 808 2 251542 25151 4

52.3
2 381 94206 898 1 881869 8 22110

52.4
2 061 39992 793 1 1574 818 6 256858

52.5
63851 769 8520 29

52.6
2 547 651 51435 225 641886 6149

52
472 114 950 1 434 2 3229 110 6 4521 475

08437 Landkreis Sigmaringen

52.1 Eh.m.Uaren versch.Art 
(1.Verkaufsräumen) 483 353291 345 3 03596 869 9 61

Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1 .Verkaufsräumen)

52.2
75

Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.usw(1.Verkäufer.)

52.3
2 405 721 39710 72 64652 302 6

52.4 Sonst.FacheinzeI Handel 
(1 .Verkaufsräumen) 1 889 26281 256 744108378 1 489 4

Eh.m.Antiquitäten u.Be- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 1.Verkaufsräumen)

Eh.(oh.HandeI m.Kfz u. Tankst.)

52.5
2

52.6
2 617 3954455 472212 2 14102

52
352 387732 811 1 039210705 3 070 4

Baden-Uü rttembe rg
Eh.m.Uaren versch.Art 
(1 .Verkaufsräumen)

52.1
3 011 573 82127 947 69492 823 13 4 9327 315

52.2 Fach-Eh.m.Nahrungsm.usw 
(1.Verkaufsräumen) 48681 1 980711 3 443 8175 056 17 397 3

52.3 Apotheken;Fach-Eh.m.med. 
Art.u$w(1.Verkäufer.) 862 4327 360 691 1 58930 265 7 8584 632

52.4 Sonst.FacheinzeIhandeI 
(1.Verkaufsräumen) 371 187 2 10534 150 584162 234 6 9 18628 782

52.5 Eh.m.Antiquitäten u.Se- 
brauchtw.(1.Verkäufer.)

Einzelhandel (nicht 
1 .Verkaufsräumen)

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

12147 78283 3301 065 2 67568

52.6
4 074 861 55611 413 6877 336 28 017 4 1 331

52
2 544 491 57217 085 84 399 80453 689 331 801 6

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Elnzelhandelstätigkelt von Unternehmen des Handels und Bastgewerbes.-
2) 100 m2 - 1 a; 100 a - 1 ha.
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48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte VerkaufsflächeGemeinde-
schlUssel

UmsatzKreis
199230. April 1993

Gemeinde Anzahl lOOqm Mill. DM

Stuttgart, Landeshauptstadt 25 327111 000 3183 6 034 6 487

110115 001 
115 002 
115 003 
115 004 
115 010 
115013 
115015 
115 016 
115 021 
115 022 
115 024 
115 028 
115 029 
115 034 
115 037 
115 041 
115 042 
115 044 
115 045 
115 046 
115 048 
115 050 
115 051 
115 052 
115 053 
115 054

Aidlingen
Altdorf
Böblingen, Stadt
Bondorf
Deckenpfronn
Ehningen
Gärlringen
Gäufelden
Herrenberg, Stadt
Hildrizhausen
Holzgerlingen, Stadt
Leonberg, Stadt
Magstadt
Mötzingen
Nufringen
Renningen, Stadt
Rutesheim
Schönaich
Sindetfingen, Stadt
Steinenbronn
Waldenbuch, Stadt
Weil der Stadt, Stadt
Weil im Schönbuch
Weissach
Jettingen
Grafenau
Landkreis Böblingen

23 25 19
236 6 5

3 035244 1 108 791
6117 17 15
5511 20 11

141 8927 51
140 6631 37
6920 14 9

1 094 343148 230
31 4 610

246 103 5752
1 764 471 420247

17236 41 29
10 24 6 5

79 20 8815
320 119 7861
183 9639 53
217 6446 49

2 913 840 637244
97 31 1822

139 39 2539
42987 144 107
128 3348 23
114 2130 45
417 174 11527
63 1914 21

12 064 3 913 2 9431 554115

48 24 810116 004 
116 005 
116 006 
116 007 
116 008 
116011 
116 012 
116 014 
116 015 
116016 
116018 
116 019 
116 020 
116 022 
116 027 
116 029 
116 033 
116 035 
116 036 
116 037 
116 041 
116 042 
116 043 
116 046 
116 047 
116 048 
116 049 
116 050 
116 053 
116 054 
116 056 
116 058 
116 063 
116 068 
116 070 
116 071 
116 072 
116 073 
116 076 
116 077

Altbach
Altdorf
Altenriet
Baltmannsweiler
Bempflingen
Beuren
Bissingen an der Teck
Deizisau
Denkendorf
Dettingen unter Teck
Erkenbrechtsweiler
Esslingen am Neckar, Stadt
Frickenhausen
Großbettlingen
Hochdorf
Holzmaden
Kirchheim unter Teck, Stadt
Köngen
Kohlberg
Lichtenwald
Neckartailfingen
Neckartenzlingen
Neidlingen
Neuffen, Stadt
Neuhausen auf den Fildern
Notzingen
Nürtingen, Stadt
Oberboihingen
Ohmden
Owen, Stadt
Plochingen, Stadt
Reichenbach an der Fils
Schlaitdorf
Unterensingen
Weilheim an der Teck, Stadt
Wendlingen am Neckar, Stadt
Wernau (Neckar), Stadt
Wolfschlugen
Aichwald
Filderstadt, Stadt

2
15 38 64
39 11 911
50 8 715
5921 16 9
338 8 4

122 37 2419
101 27 3224
209 120 6830
25 7 411

3 929 1 135496 993
145 78 3335
64 1218 11
42 11 78
18 2 14

262 1 720 693 431
399 124 7744

96 3 1
2

45 1716 8
208 5838 57
256 3 2

128 2836 26
264 51 5158
52 10 716

248 1 410 382 310
19 84 11 15
2

5914 19 13
76 368 93 81
55 254 56 48

84 1
4916 11 12

59 262 62 62
60595 185 142

56 237 78 49
18 72 14 17

7616 23 14
883188 261 231

i
i
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Noch. 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzeihandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Beschäftigte VerkaufsflächeArbeitsstätten UmsatzGemeinde­
schlüssel Kreis 1992

30. April 1993
Gemeinde

Mlll. DMAnzahl lOOqm

387162 1 245 506Leinfelden-Echterdingen, Stadt
Lenningen
Ostfildern, Stadl
Aichtal, Stadt
Landkreis Esslingen

116 078 
116079 
116 080 
116081

2039 108 28
216119 790 293
34147 3649

3 5352 435 14 422 4 582116

78 26 10117 001 
117 002 
117 003 
117 006 
117 007 
117009 
117010 
117011 
117012 
117014 
117015 
117016 
117017 
117018 
117019 
117 020 
117 023 
117 024 
117 025 
117026 
117 028 
117 029 
117030 
117 031 
117 033 
117 035 
117 037 
117 038 
117 042 
117043 
117 044 
117 049 
117 051 
117 053 
117 055 
117 058 
117 060 
117 061

Adelberg
Aichelberg
Albershausen
Bad Oitzenbach
Bad Überklngen
Birenbach
Böhmenkirch

1
9915 44

2488 2116
843 3017
325 96

1115 50 15
0054Börtlingen
2498 2624Boll
20107 2736Deggingen 

Donzdorf, Stadt 
Drackenstein 
Dümau
Ebersbach an der Fils, Stadl
Eislingen/Flls, Stadt
Eschenbach
Gammelshausen
Geislingen an der Steige, Stadt
Gingen an der Fils
Göppingen, Stadl
Grulbingen
Hattenhofen
Meiningen
Hohenstadt
Kuchen
Mühlhausen im Täle
Ottenbach
Rechberghausen
Salach
Schlat
Schlierbach
SüSen
Uhingen
Wäschenbeuren
Wangen
Wiesensteig, Stadt 
Zell unter Aichelberg 
Lauterstein, Stadt 
Landkreis Göppingen

5914726656
2

226 9
60256 8170
156544 40194
615 25
211 34

225939 377195
81219 46

7341 1983 073381
427 97
32195

21105 2119
1

. 37131 8126
1

22145
192210927
276916032

12124
9113512

416121642
669867 281
521 47
10165811
8715 54
535819 155

1075
1 66928351 279 7 056117

4812 32118 001 
118 003 
118 006 
118 007 
118010 
118011 
118012 
118014 
118015 
118016 
118018 
118019 
118 021 
118 027 
118 028 
118 040 
118 046 
118 047 
118 048 
118 049 
118 050 
118 051 
118 053

Atfalterbach 
Asperg, Stadt 
Benningen am Neckar 
Besigheim, Stadt 
Bönnighelm, Stadt 
Ditzingen, Stadt 
.Eberdingen 
Erdmannhausen 
Erligheim 
Freudental 
Gemmrigheim 
Gerlingen, Stadt 
Großbottwar, Stadt 
Hemmingen 
Hessigheim 
KIrchhelm am Neckar 
Kornwesthelm, Stadt 
Löchgau
Ludwigsburg, Stadt 
Marbach am Neckar, Stadt 
Markgröningen, Stadt 
Möglingen 
Mundelsheim

56250 7251
11176620
405118141
38175 4551■
109396 13487
11176114
7154711

2
220 36
430 109

16719171 511
254527 121
2195 2816

17 24
70249 6617

188278863134
1364 1317

1 1734 798 1 383465
81348 9670
709755 259
385142 178
839 1014
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I

Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzeihandeis in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

BeschäftigteArbeitsstätten VerkaufsflächeGemeinde-
schiüssel

UmsatzKreis
199230. April 1993

Gemeinde Anzahi lOOqm Mül. DM

118 054 
118 059 
118 060 
118 063 
118 067 
118 068 
118 070 
118 071 
118 073 
118 074 
118 076 
118 077 
118 078 
118 079 
118 080 
118 081

19 55 14Murr
Oberriexingen, Stadt
Oberstenfeid
Pieideisheim
Schwieberdingen
Sersheim
Steinheim an der Murr, Stadt 
Tamm
Vaihingen an der Enz, Stadt 
Walheim
Sachsenheim, Stadt 
Ingersheim
Freiberg am Neckar, Stadt 
Bietigheim-Bissingen, Stadt 
Korntai-MUnchingen, Stadt 
Remseck am Neckar 
Landkreis Ludwigsburg

12
2710 5 3

145 3137 23
19 60 24 10
40 256 149 94
19 71 19 12
34 213 78 50
32 127 41 42

708 210132 153
2

59 234 77 66
102 8119 27

8263 349 68
581198 1 516 

471
497

82 154 113
56 294 130 84

13 424 4 312118 2 057 3 392

6421 14 11119 001 
119 003 
119 004 
119 006 
119 008 
119018 
119 020 
119 024 
119 037 
119 038 
119041 
119 042 
119 044 
119 053 
119 055 
119 061 
119 067 
119 068 
119 069 
119 075 
119 076 
119 079 
119 083 
119 084 
119 085 
119 086 
119 087 
119 089 
119 090 
119 091 
119 093

Aifdorf
Allmersbach im Tal
Allhütte
Auenwald
Backnang, Stadt
Burgstetten
Fellbach, Stadt
Großerlach
Kaisersbach
Kirchberg an der Murr
Korb
Leutenbach 
Murrhardt, Stadt 
Oppenweiler 
PlUderhausen 
Ruders berg 
Schorndorf, Stadt 
Schwaikheim 
Spiegelberg 
Sulzbach an der Murr 
Urbach
Waiblingen, Stadt 
Weissach im Tal 
Welzheim, Stadt 
Winnenden, Stadt 
Winterbach 
Aspach 
Berglen 
Remshalden 
Weinstadt, Stadt 
Kernen im Remstal 
Rems-Murr-Kreis

30 99 5
43 713 8
36 614 6

1 849 717 499210
19 3 34

1 527 670 425218
14 2 25
30 4 611
31 7 512
227 71 4251

2732 100 22
299 85 6774

2716 68 14
165 6143 32
187 4542 44

1 701 610203 411
33127 2728
313 44 6

171 2229 72
2229 110 14
526235 1 822 445
2124 99 20

302 94 6762
804 290138 212
781 7534 280
74 1826 18
55 612 8
201 5545 43
661 217 15497
153 3938 31

11 794 3 786 2 997119 1 788

702 6 373 1 846 1 495121 000 Heilbronn, Stadt

51 7 8125 001 
125 005 
125 006 
125 007 
125 008 
125 013 
125 017 
125 021 
125 024 
125 026 
125 027 
125 030 
125 034 
125 038 
125 039

7Abstatt
Bad Friedrichshall, Stadt
Bad Rappenau, Stadt
Bad Wimpfen, Stadt
Beilstein, Stadt
Brackenheim, Stadt
Cleebronn
Eberstadt
Ellhofen
Eppingen, Stadt
Erlenbach
Flein
Gemmingen 
Güglingen, Stadt 
Gundelsheim, Stadt

5551 215 42
318 86 7966
207 64 4952
156 41 2835
318 101 6662

36 21 2
23 7 56

10 108 37 27
11998 415 102

53 1018 7
27 102 34 22

2415 41 10
25 113 25 18
26 141 59 33

190



Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegleningsbezirk

Beschäftigte VerkaufsflächeArbeitsstätten UmsatzGemeinde­
schlüssel Kreis 1992

30. April 1993
Gemeinde lOOqm Mill. DMAnzahl

54169 16531llsfeld
Ittlingen
Jagsthausen
Kirchardt
Lauffen am Neckar, Stadt
Lehrensteinsfeld
Leingarten
Löwenstein, Stadt
Massenbachhausen
MöckmUhl, Stadt
Neckarsulm, Stadt
Neckarwestheim
Neudenau, Stadt
Neuenstadt am Kocher, Stadt
Nordhelm
Oedheim
Offenau
Pfaffenhofen
Roigheim
Schwaigern, Stadt
Siegelsbach
Talheim
Untereisesheim
Untergruppenbach
Weinsberg, Stadt
Widdern, Stadt
Wüstenrot
Zaberfeld
Obersulm
Hardthausen am Kocher 
Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn

125 046 
125 047 
125 048 
125 049 
125 056 
125 057 
125 058 
125 059 
125 061 
125 063 
125 065 
125 066 
125 068 
125 069 
125 074 
125 078 
125 079 
125 081 
125 084 
125 086 
125 087 
125 094 
125 096 
125 098 
125 102 
125103 
125107 
125 108 
125110 
125111 
125113

320 210
221 56
1073 1821
60267 8460

7 123
15527230 72
620 38
1743 2711
38139 4035
5621 729 571130
739 614
1491 1725
39191 5543
1458 1618
12178917
536 812
1336 1812
15 13

34159 5843
215 45
1570 1016
68289
1584 2127
385019851
215 65
1584 1826
766214
466323348
23187
433 710

1 6992 0496 5861 254125

356514834Bretzfeld
Dörzbach
Forchtenberg, Stadt 
Ingelfingen, Stadt 
Krautheim, Stadt 
Künzeisau, Stadt 
Kupferzell 
Mulfingen 
Neuenstein, Stadt 
Niedemhall, Stadt 
Öhringen, Stadt 
Pfedelbach 
Schöntal
Waldenburg, Stadt 
Weißbach 
Zweitlingen 
Hohenlohekreis

126 011 
126 020 
126 028 
126 039 
126 045 
126 046 
126 047 
126 056 
126 058 
126 060 
126 066 
126 069 
126 072 
126 085 
126 086 
126 094

493815
1164 1116
16259520
21276720
13118059297

950 1720
221 27
1692 3022
22111 4515
2711 095 380135
195110827
758 918
629 38
110 15
1053

5728572 583462126

2793 3621Blaufelden 
Braunsbach 
BUhlertann 
BUhlerzell 
Crailsheim, Stadt 
Fichtenberg 
Gaildorf, Stadt 
Gerabronn, Stadt 
llshofen, Stadt
Kirchberg an der Jagst, Stadt 
Langenburg, Stadt 
Mainhardt
Micheibach an der Bilz
Micheifeld
Oberrot
Obersontheim
Rot am See
Satteidorl

127 008 
127 009 
127 012 
127 013 
127 014 
127 023 
127 025 
127 032 
127 043 
127 046 
127 047 
127 052 
127 056 
127 059 
127 062 
127 063 
127 071 
127 073

213 36
674013

2
3598451 519175

5 4269
78367 10371
2185 3720
1486 2826

58 1415 28
1530 68
959 1321

4 16 9
26 5 49
39 7 69

1787 2721
3590 3325

9 2 14
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

BeschäftigteArbeitsstätten Verkaufsfläche UmsatzGemeinde­
schlüssel Kreis 199230. April 1993

Gemeinde Anzahl lOOqm Mill. DM

31 114 42 24127 075 
127 076 
127 079 
127 086 
127 089 
127 091 
127 099 
127 100 
127 101 
127 102 
127103 
127 104

Schrozberg, Stadt
Schwäbisch Hall. Stadt
Sulzbach-Laufen
Untermünkheim
Veilberg, Stadt
Wallhausen
Weipertshausen
Rosengarten
Kreßberg
Fichtenau
Frankenhardt
Stimpfach
Landkreis Schwäbisch Hall

217 3521 417 526
12 26 6 4
8 19 3 3

10 33 10 6
9 28 14 7
3

16 47 8 8
6 17 5 4
47 12 31101
7 214 4
7 10 643

834 1 832 1 0624 503127

8 27 5 2128 006 
128 007 
128 014 
128 020 
128 039 
128 045 
128 047 
128 058 
128 061 
128 064 
128 082 
128115 
128 126 
128 128 
128 131 
128 137 
128138 
128 139

Assamstadt
Bad Mergentheim, Stadt 
Boxberg, Stadt 
Creglingen, Stadt 
Freudenberg, Stadt 
Großrinderfeld 
Grünsfeld, Stadt 
Igersheim 
König heim 
Külsheim, Stadt 
Niederstetten, Stadt 
Tauberbischofsheim, Stadt 
Weikersheim, Stadt 
Werbach 
Wertheim, Stadt 
Wittighausen 
Ahorn
Lauda-Königshofen, Stadt 
Main-Tauber-Kreis

177 986 295 207
32 106 34 21
24 70 17 13

1023 71 15
412 32 13

1310 62 41
6718 218 103

6 49 22
18 75 24 15

1730 30119
11691 520 205
14740 388 72
2819 59 16

156156 740 281
25 15 5
510 18 3

12268 297 175
750 1 340 9523 825128

816 47 11Dischingen
Gerstetten
Giengen an der Brenz, Stadt
Heidenheim an der Brenz, Stadt
Herbrechtingen, Stadt
Hermaringen
Königsbronn
Nattheim
Niederstotzingen, Stadt 
Sontheim an der Brenz 
Steinheim am Albuch 
Landkreis Heidenheim

135 010 
135 015 
135 016 
135 019 
135 020 
135 021 
135 025 
135 026 
135 027 
135 031 
135 032

3541 168 52
10889 470 227

320 832 6612 364
5357 226 75
59 22 15

23 21116 23
28 23 1586
16 56 20 11
29 25113 37
37 125363 174

665 1 0674 031 1 488135

1741 140 26136 002 
136 003 
136 007 
136 009 
136 010 
136 015 
136 018 
136 019 
136 020 
136 021 
136 024 
136 027 
136 028 
136 029 
136 033 
136 034 
136 035 
136 037 
136 038 
136 040 
136 042

Abtsgmünd
Adelmannsfelden
Bartholomä
Böbingen an der Rems
Bopfingen, Stadt
Durlangen
Ellenberg
Ellwangen (Jagst), Stadt
Eschach
Essingen
Göggingen
Gschwend
Heubach, Stadt
Heuchlingen
Hüttlingen
Iggingen
Jagstzell
Kirchheim am Ries 
Lauchheim, Stadt 
Leinzell 
Lorch, Stadt

6 13 1 1
7 13 4 2

11 50 10 6
85 438 298 114
12 45 13 7
2

149 1 042 406 278
8 7 639

1630 110 23
311 23 7

15 57 23 11
46 233 57 45
6 31 2 4
15 45 16 11
5 11 12 2
6 20 4 2
2
18 77 12 12
10 34 8 8
46 414 46 125
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Unrsatz des Einzeihandeis in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Beschäftigte VerkaufsflächeArbeitsstätten UmsatzGemeinde­
schlüssel

Kreis 199230. April 1993
Gemeinde

Mill. DMlOOqmAnzahl

636 712136 043 
136 044 
136 045 
136 046 
136 049 
136 050 
136 060 
136 061 
136 062 
136 065 
136 066 
136 068 
136 070 
136 071 
136 075 
136 079 
136 082 
136 084 
136 087 
136 088 
136 089

Mögglingen 
Mutlangen 
Neresheim, Stadt 
Neuler
Obergröningen 
Oberkochen, Stadt 
Rosenberg 
Ruppertshofen 
Schechingen
Schwäbisch Gmünd, Stadt
Spraitbach
Stödtlen
Täferrot
Tannhausen
Unterschneidheim
Waldstetten
Westhausen
Wörl
Riesbürg
Aalen, Stadt
Rainau
Ostalbkreis

1878 1618
253313135
218 46 I

28137 4435
2

6 113
622 56

5462 283 935363
833 810

2
6 2 14

318 67
630 1311
38160 7528
43137 2633

2
05 03

6951 2232 636375
532 913

2 1078 627 3 3891 499136

29 97738 261120 61618 462Regierungsbezirk Stuttgart1

3982004 486415Baden-Baden, Stadt211 000
4 2033 76814 4531 608Karlsruhe, Stadt212 000

174734 228133215 007 
215 009 
215 017 
215 021 
215 025 
215 029 
215 039 
215 040 
215 046 
215 047 
215 059 
215 064 
215 066 
215 082 
215 084 
215 089 
215 090 
215 094 
215 096 
215 097 
215 099 
215 100 
215101 
215102 
215103 
215 105 
215 106 
215107 
215108 
215109 
215110 
215111

Bretten, Stadt 
Bruchsal, Stadt 
Ettlingen, Stadt 
Forst
Gondelsheim
Hambrücken
Kronau
Kürnbach
Malsch
Marxzell
Oberderdingen
Östringen, Stadt
Philippsburg, Stadt
Sulzfeld
Ubstadt-Weiher 
Walzbachtal 
Weingarten (Baden) 
Zaisenhausen 
Karlsbad 
Kraichtal, Stadt 
Graben-Neudorf 
Bad Schönbom 
Pfinztal
Eggenstein-Leopoldshafen
Karlsdorf-Neuthard
Linkenheim-Hochstetten
Waghäusel, Stadt
Oberhausen-Rheinhausen
Rheinstetten
Stutensee
Waldbronn
Dettenheim
Landkreis Karlsruhe

3881 766 
1 417

621280
288434212
32126 3828
213 37
883 2017
17368129
319 37

507222361
1275 1118
32171 4540
62291 9272
4264211SO
15167619
45278 8759
233014340
29149 3243
07 13

104419 17380
365219161
45177 6756
65220 8954
67289 8685
51257 6468
26138 3844
41223 6152
4064861 216118
36205 7861
92459 145119
108380 11290
77326 8268
19119 3639

2 39610 482 3 4022 113215

46 7 58216 002 
216 005 
216 006

Au am Rhein
Bietigheim
Bischweier

1576 2229
26 3 45
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte VerkaufsflächeGemeinde­
schlüssel

UmsatzKreis
199230. April 1993

Gemeinde Anzahl lOOqm Mill. DM

1 207182 409 363216 007 
216 008 
216 009 
216 012 
216 013 
216 015 
216 017 
216 022 
216 023 
216 024 
216 028 
216 029 
216 033 
216 039 
216 041 
216 043 
216 049 
216 052 
216 059 
216 063

Bühl, Stadt
Bühlertal
Durmersheim
Elchesheim-Illingen
Forbach
Gaggenau, Stadt 
Gernsbach, Stadt 
Hügelsheim 
Iffezheim
Kuppenheim, Stadt
Lichtenau, Stadt
Loffenau
Muggensturm
Ötigheim
Otfersweier
Rastatt, Stadt
Sinzheim
Steinmauern
Weisenbach
Rheinmünster
Landkreis Rastatt

14937 29 22
29076 92 84
28 512 5

127 3031 24
166 972 293 202

414 122 8886
19 7 35
9916 34 14

447 16046 118
99 3922 19
30 5 514
74 21 2019
9921 29 11

125 61 3127
717 540293 1 981

432 265 13563
26 6 57
46 513 9
90 18 1720

6 902 2 383 1 7361 198216

6 732 2 165 1 6841 015221 000 Heidelberg, Stadt

14 342 4446 3 7261 819222 000 Mannheim, UniversHätssladt

118 26 3126225 001 
225 002 
225 009 
225 010 
225 014 
225 024 
225 032 
225 033 
225 039 
225 042 
225 052 
225 058 
225 060 
225 064 
225 067 
225 068 
225 074 
225 075 
225 082 
225 091 
225 109 
225 113 
225 114 
225 115 
225 116 
225117 
225 118

Adelsheim, Stadt 
Aglasterhausen 
Billigheim 
Binau
Buchen (Odenwald), Stadt
Fahrenbach
Hardheim
Haßmersheim
Höpfingen
Hüffenhardt
Limbach
Mosbach, Stadt
Mudau
Neckargerach
Neckarzimmern
Neunkirchen
Obrigheim
Osterburken, Stadt
Rosenberg
Seckach
Walldürn, Stadt
Zwingenberg
Ravenstein, Stadt
Schefflenz
Schwa rzach
Elztal
Waldbrunn
Neckar-Odenwald-Kreis

101 34 3222
92 18 2325

216 47
583 267 137122
43 889

172 60 4845
87 20 1317
47 19 1215
23 5 39
66 14 1723

1 356 586 362174
97 26 2223
20 3 39

4
36 569

122 64 2829
97 2127 41
37 6 109
58 35 1413

353 137 8184
1

27 4 48
68 11 1422
25 7 66
70 48 1420

1052 1615
3 782 1 479 925773225

1580 3129226 003 
226 006 
226 009 
226 010 
226 012 
226 013 
226 017 
226 018 
226 020 
226 022 
226 027 
226 028

Alllußheim
Bammental
Brühl
Dielheim
Dossenheim
Eberbach, Stadt
Epfenbach
Eppelheim
Eschelbronn
Gaiberg
Heddesbach
Heddesheim

54223 9638
120437 22880
28123 3228

240 80 5658
659 226 152111
41 5 816

47208 4758
48 27 109
23 3 38
59 13 115

18555 53 34
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstähen Beschäftigte Verkaufsfläche UmsatzGemeinde-
schlQssel Kreis 1992

30.Aprii 1993
Gemeinde lOOqm Mill. DMAnzahl

40 912 6Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach, Stadt 
Hockenheim, Stadt 
livesheim 
Ketsch
Ladenburg, Stadt
Laudenbach
Leimen, Stadt
Maisch
Mauer
Meckesheim
Mühlhausen
Neckarbischofsheim, Stadt
Neckargemünd, Stadt
Neidenstein
Neuiußheim
Nußioch
Oftersheim
Plankstadt
Rauenberg, Stadt
Reicharlshausen
Reilingen
Sandhausen
Schönau, Stadt
Schönbrunn
Schriesheim, Stadt
Schwetzingen, Stadt
Sinsheim, Stadt
Spechbach
Walbstadt, Stadt
Walldorf, Stadt
Weinheim, Stadt
Wiesenbach
Wiesloch, Stadt
Wilhelmsfeld
Zuzenhausen
Angelbachtal
St. Leon-Rot
Lobbach
Edingen-Neckarhausen 
Helmsladt-Bargen 
Hirschberg an der Bergstraße 
Rhein-Neckar-Kreis

226 029 
226 031 
226 032 
226 036 
226 037 
226 038 
226 040 
226 041 
226 046 
226 048 
226 049 
226 054 
226 055 
226 056 
226 058 
226 059 
226 060 
226 062 
226 063 
226 065 
226 066 
226 068 
226 076 
226 080 
226 081 
226 082 
226 084 
226 085 
226 086 
226 091 
226 095 
226 096 
226 097 
226 098 
226 099 
226 101 
226 102 
226103 
226 104 
226105 
226 106 
226 107

1
7474 248 61

1 003 499 313138
2223 86 24

235 68 5154
259 68 5672
65 12 1217

93 398 121 100
41 10 616

938 714
50135 4832
15 137424
967 917

353 113 8380
2 38 18

97 26 2026
190 46 3850
140 39 3342

36 2211841
56 5517329
2 3136

38 2412338
94 7034480

2287 2629
20 19 4

69286 7272
229 159784142
446 2701 057209

5 113
26112 3926

212630 16183
3751 663 614288

20 196215
915 257 219148

7 93511
13 43

1677 2022
80227 8457

10 5287
9824140668
15187119
262513138

3 2184 539131832 730226

231 000 1 940 4 6998 819750Rorzheim, Stadt

r 86 8426765Altensteig, Stadt
Althengstett
Bad Liebenzell, Stadt
Dobel
Ebhausen
Egenhausen
Enzklösterte
Gechingen
Haiterbach, Stadt
Bad Herrenalb, Stadt
Höfen an der Enz
Nagold, Stadt
Neubulach, Stadt
Neuweiler
Oberreichenbach
Ostelsheim
Rohrdorf
Schömberg
Simmersfeld
Simmozheim
Unterreichenbach
Bad Wildbad, Stadt
Wildberg, Stadt

235 006 
235 007 
235 008 
235 018 
235 020 
235 022 
235 025 
235 029 
235 032 
235 033 
235 035 
235 046 
235 047 
235 050 
235 055 
235 057 
235 060 
235 065 
235 066 
235 067 
235 073 
235 079 
235 080

39 159520
353812436
322 49

54 216613
4

24 49 4
750 1315

47 147222
46215 4452
212 27

351 214921131
9144919
635 913
217 39
439 610

2
208 46 4145

538 2612
324 510
525 512

82 77353107
30 2511438
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte VerkaufsflächeGemeinde­
schlüssel

UmsatzKreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl MIN. DMtOOqm

48Bad Telnach-Zavelstein, Stadt 
Calw, Stadt 
Landkreis Calw

16 15 9235 084 
235 085 164 936 281 205

3 766840 1 207 835235

52 363 155 105Birkenfeld
Elsingen
Engelsbrand
Friolzheim
Helmsheirn, Stadt
Illingen
Ispringen
Kieselbronn
Knittlingen, Stadt
Maulbronn, Stadt
Mönsheim
Mühlacker, Stadt
Neuenbürg, Stadt
Neuhausen
NIefern-Öschelbronn
Ötlshelm
Sternenfels
Tiefenbronn
Wiernsheim
Wimsheim
Wurmberg
Keltern
Remchingen
Straubenhardt
Neulingen
Kämpfelbach
Ölbronn-Dürrn
Königsbach-Steln
Enzkrels

236 004 
236 011 
236 013 
236 019 
236 025 
236 028 
236 030 
236 031 
236 033 
236 038 
236 039 
236 040 
236 043 
236 044 
236 046 
236 050 
236 061 
236 062 
236 065 
236 067 
236 068 
236 070 
236 071 
236 072 
236 073 
236 074 
236 075 
236 076

57 15 1119
40 3 916
39 10 811
65 18 1620
151 56 3536
116 22 2628
42 4 410
151 34 3136
131 33 2440
26 9 610

277 206920142
160 31 2645
47 10 621

214 65 5441
70 32 1520
25 79 4
76 18 1424
114 27 2030
16 5 39
8 2 15

187 23 5538
104 8760 301

184 98 4741
53 5 720

24 157124
22 5 29
170 38 3750

3 819 1 129 878866236

159 58 3645Alpirsbach, Stadt 
Balersbronn 
Betzweller-Wälde 
Dornstetten, Stadt 
Empfingen 
Eutingen Im Gäu 
Freudenstadt, Stadt 
Glatten 
Grömbach
Horb am Neckar, Stadt 
Loßburg
Pfalzgrafenweller .
Schopfloch
Wörnersberg
Seewald
Waldachtal
Bad RIppoldsau-Schapbach 
Landkreis Freudenstadt

237 002 
237 004 
237 008 
237 019 
237 024 
237 027 
237 028 
237 030 
237 032 
237 040 
237 045 
237 054 
237 061 
237 072 
237 073 
237 074 
237 075

359 95 8490
4

178 5735 41
47 1612 11

■ 5217 12 16
1 246 414 277223

37 29 2312
1

638 15798 151
70 18 1321

27 104 52 25
16 3 26

15 8 37
23 98 33 18

299 9 6
630 3 058 964 707237

91 342 27 909Regierungsbezirk Karlsruhe 14 757 25 4072

10118 2 960311 000 Freiburg Im Breisgau, Stadt 1 276 2 523

2315 003 
315 004 
315 006 
315 007 
315 008 
315 013 
315014 
315015

Au
Auggen
Bad Krozingen
Badenweller
Ballrechten-Dottingen
Bötzingen
Bollschwell
Breisach am Rhein, Stadt

596 69 28
104 534 161 115

104 27 1744
8 13 3 2

9319 34 25
136 0 7

83 379 99 73
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzeihandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte Verkaufsfläche UmsatzGemeinde-
schlUssei Kreis 199230. Aprii 1993

Gemeinde Anzahl lOOqm Mill. DM

8 1 23315 016 
315 020 
315 022 
315 028 
315 030 
315 031 
315 033 
315 037 
315 039 
315 041 
315 043 
315 047 
315 048 
315 050 
315 051 
315 052 
315 056 
315 059 
315 064 
315 068 
315 070 
315 072 
315 073 
315 074 
315 076 
315 084 
315 089 
315 094 
315 095 
315 098 
315102 
315107 
315 108 
315 109 
315 111 
315113 
315115 
315 125 
315130 
315131 
315132 
315133

Breitnau
Buchenbach
Buggingen
Ebringen
Eichstetten
Eisenbach (Hochschwarzwaid) 
Eschbach
Feldberg (Schwarzwald)
Friedenweiler
Glottertal
Gottenheim
Gundelflngen
Hartheim
Heitersheim, Stadt
Heuweiler
Hinterzarten
Horben
Ihrtngen
Kirchzarten
Lenzkirch
Löfflngen, Stadt
Merdingen
Merzhausen
Müllheim, Stadt
Neuenburg am Rhein, Stadt
Oberried
Pfaffenweiler
St. Märgen
St. Peter
Schallstadt
Schluchsee
Sölden
Staufen im Breisgau, Stadt 
Stegen
Sulzburg, Stadt 
Titisee-Neustadt, Stadt 
Umkirch 
Wittnau
Münstertal/Schwarzwald
Ehrenkirchen
March
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Stadt 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

5 38 17
1386 2411
2 28 20

1359 119
2 163

2
6 3198
4 2146
6 73911
5 33213

10418432153
5 63716

3211117333
1

23 1911932

20128 4130
72 5228555
40 2611827

233913438
794611

262913319
151219666123

65 5318645
4 4317

33189
5 4166
8 84717

18 179429
28 189020

65 5426255
9 85414

66349
127180520104
313310126

1
24 188730

123 4014727
42 2012525
42 118027

1 877 1 2145 5601 243315

9245517316 002 
316 003 
316 009 
316 010 
316 011 
316 012 
316 013 
316 014 
316 017 
316 020 
316 024 
316 036 
316 037 
316 038 
316 039 
316 042 
316 043 
316 045 
316 049 
316 051 
316 053 
316 054 
316 055 
316 056

Bahlingen
Biederbach
Denzlingen
Elzach, Stadt
Emmendingen, Stadl
Endingen am Kaiserstuhl, Stadt
Forchheim
Gutach im Breisgau
Herbolzheim, Stadt
Kenzingen, Stadt
Malterdingen
Reute
Riegel
Sasbach
Sexau
Simonswald
Teningen
Vörstetten
Weisweil
Wyhl
Rheinhausen
Freiamt
Winden im Elztal 
Waldkirch, Stadt 
Landkreis Emmendingen

2
92 6427655

273914642
2824791 125192

73 6427652
5

24 117916
171 6231065

529549 197
7 65516
5 5259

22 156413
710428

3 2199
8 53011

43 5227554
19 84810
5 3136
7 6329

29 148620
6 94315
8 52411

277 148706134
1 456 8593 943316 820
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

ArbeitsstäHen Beschäftigte Verkaufsfläche UmsatzGemeinde­
schlüssel Kreis 1992

30. April 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl 100qm

155 1 179 533 279317 001 
317 005 
317 008 
317 009 
317 011 
317 021 
317 026 
317 029 
317 031 
317 034 
317 039 
317 040 
317 041 
317 046 
317 047 
317 051 
317 056 
317 057 
317 059 
317 065 
317 067 
317 068 
317 073 
317 075 
317 078 
317 085 
317 088 
317 089 
317 093 
317 096 
317 097 
317 098 
317100 
317 102 
317110 
317 113 
317114 
317 116 
317 118 
317 121 
317122 
317 126 
317127 
317 129 
317141 
317 145 
317 146 
317150 
317151 
317 152 
317153

Achern, Stadt 
Appenweier
Bad Peterstal-Griesbach
Berghaupten
Biberach
Durbach
Ettenheim, Stadt
Fischerbach
Friesenhetm
Gengenbach, Stadt
Gutach (Schwarzwaldbahn)
Haslach im Kinzigtal, Stadt
Hausach, Stadt
Hofstetten
Hohberg
Homberg, Stadt
Kappelrodeck
Kehl, Stadt
Kippenheim
Lahr/Schwarzwald, Stadt
Lautenbach
Lauf
Mahlberg, Stadt
Meißenheim
Mühlenbach
Nord rach
Oberharmersbach
Oberkirch, Stadt
Obenvolfach
Oftenburg, Stadt
Ohlsbach
Oppenau, Stadt
Ortenberg
Ottenhöfen im Schwarzwald 
Renchen, Stadt 
Ringsheim 
Rust '
Sasbach
Sasbachwalden -
Schuttertal
Schutterwald
Seebach
Seelbach
Steinach
Willstätt
Wolfach, Stadt
Zell am Harmersbach, Stadt
Schwanau
Neuried
Kappel-Grafenhausen 
Rheinau, Stadt 
Ortenaukreis

179 3946 44
78 21 1324
15 6 37
72 38 1721
30 4 411

91374 12478
210 15

152 6458 249
78 6568 341

51 16 1115
95 6831546

123 5522444
2 194

2195 2820
33 2710228

6136 147 41
272396204 1 116
2298 5124

3941 732 769263
08 55
'836 49

25 138716
5 33714

135 8
29 35

17 7 48
198724 188102
101613 45

1 277 8873 293343
426 68

25100 3029
220 38
630 912

43199 6240
221 310

16155 2015
6816 44
755 918

74 20 1112
271455 3934

2 164
27 178322
9 5358

27554 2832
33157 5434

59 4023268
13 1424 71

1793 3931
72 14 1118

28163 3041
4 571 3 2222161 13 325317

1578 1518325 001 
325 009 
■325 011 
325 012 
325 014 
325 015 
325 024 
325 036 
325 045 
325 049 
325 050 
325 051 
325 053 
325 057 
325 058 
325 060 
325 061

Aichhalden 
Bösingen 

• Dietingen 
Dornhan, Stadt 
Dunningen 
Epfendorf 
Hardt
Lauterbach
Oberndorf am Neckar, Stadt
Rottweil, Stadt
Schenkenzell
Schiltach, Stadt
Schramberg, Stadt
Sulz am Neckar, Stadt
Tennenbronn
Villingendorf
Vöhringen

9 129714
7 515 49

25 4332 123
69 22 1122

324 811
7 22 7 4

1118 55 13
18695 586 162

1 079 448 243161
23 6 39

20 80 58 21
160 846 295 182

6768 316 81
19 60 15 11

79 33 6
1220 60 21

;
I
1
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Beschäftigte VerkaufsflächeArbeHssläften UmsatzGemeinde-
schlUssel Kreis 199230. April 1993

Gemeinde lOOqm Min. DMAnzahl

12 34 12 3325 064 
325 069 
325 070 
325 071 
325 072

Wellendingen 
Zimmern ob Rottwell 
Fluom-Winzeln 
Eschbronn 
Deißlingen 
Landkreis Rottweil

21 151 90 41
52 33 1014

323 410
2399 2436

9153 959 1 360791325

289734 46672Bad Dürrhelm, Stadt 
Blumberg, Stadt 
Bräunlingen, Stadt 
Dauchingen 
Donaueschingen, Stadt 
Furtwangen, Stadt 
Gutenbach 
Hüfingen, Stadt 
Königsfeld im Schwarzwald 
Mönchweiler 
NIedereschach
St. Georgen im Schwarzwald, Stadt 
Schönwald im Schwarzwald 
Schonach Im Schwarzwald 
Triberg im Schwatzwald, Stadt 
Tunlngen 
Unterklrnach 
Vöhrenbach, Stadt 
Villingen-Schwenningen, Stadl 
Brigachtal
Schwatzwald-Baar-Krels

326 003 
326 005 
326 006 
326 010 
326 012 
326 017 
326 020 
326 027 
326 031 
326 037 
326 041 
326 052 
326 054 
326 055 
326 060 
326 061 
326 065 
326 068 
326 074 
326 075

36198 11450
15100 2628
420 27

827 205453139
61317 10367
317 35

117 344929
13186927
642 511

1779 7121
67317 11471
1065 2022

153 50 3035
39192 5652
636 1114
643 1111

21101 4421
8123 306 1 355490

1465 1613
1 6876 798 2 9881 185326

27118 7535327 002 
327 004 
327 005 
327 006 
327 007 
327 008 
327 009 
327 010 
327 011 
327 012 
327 013 
327 016 
327 017 
327 018 
327 019 
327 020 
327 023 
327 025 
327 027 
327 029 
327 030 
327 033 
327 036 
327 038 
327 040 
327 041 
327 046 
327 048 
327 049 
327 050 
327 051 
327 054 
327 055 
327 056 
327 057

Aldingen
Bärenthal
Balgheim
Böttingen
Bubsheim
Buchheim
Deilingen
Denkingen
Dürbheim
Durchhausen
Egesheim
Fridingen an der Donau, Stadt
Frittlingen
Geisingen, Stadt
Gosheim
Gunningen
Hausen ob Verena
Immendingen
Imdorf
Königsheim
Kölbingen
Mahlstetten

. Mühlheim an der Donau, Stadt 
Neuhausen ob Eck 
Reichenbach am Heuberg 
Renquishausen 
Spaichingen, Stadt 
Talheim
Trossingen, Stadt 
Tuttlingen, Stadt 
Wehingen 
Wurmlingen 
Seitingen-Oberflacht 
Rietheim-Weilheim 
Emmingen-Liptingen 
Landkreis Tuttlingen

2
1
1

06 14
1

317 35
113 13
18 13
18 15

1
1053 1115

19 24
35158 5330
1771 2619

16 13

1462 2819
1
2

03 13
2

1260 1315
28 6 47

1
17 44

98413 13485
314 36

11516249589
3691 465 658219
2385 4017
949 1912

27 9 48
19 15
215 38

3 223 757635 1 261327
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Noch; 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte VerkaufsflächeGemelnde-
schtüssel

UmsatzKreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl lOOqm Milt. DM

335 001 
335 002 
335 015 
335 021 
335 022 
335 025 
335 026 
335 028 
335 035 
335 043 
335 055 
335 057 
335 061 
335 063 
335 066 
335 075 
335 077 
335 079 
335 080 
335 081 
335 096 
335 097 
335 098 
335 099 
335 100

8 22Aach, Stadt 
Allensbach
Büsingen am Hochrhein 
Elgeltingen 
Engen, Stadt 
Gaienhofen
Gelungen am Hochrhein
Gottmadingen
Hllzingen
Konstanz, Universitätsstadt
Moos
Mühllngen
Öhningen
Radolfzelt am Bodensee, Stadt 
Reichenau
Singen (Hohentwiel), Stadt
Steißlingen
Stockach, Stadt
Tengen, Stadt
Volkertshausen
Hohenfets
Mühlhausen-Ehingen 
Bodman-Ludwigshafen 
Orsingen-Nenzingen 
RIelasIngen-WorblIngen 
Landkreis Konstanz

5 2
23 94 28 17
3 5 1 1

17 34 9 8
51 210 77 41
15 55 10 10
6 17 4 3

35 177 40 40
16 64 21 14

2 775 697460 842
6 11 1 1
6 17 4 2

16 40 7 10
283194 985 370

59 2117 94
311 2 615 1 078 647

63 1711 18
102 486 179 142
16 42 12 8
9 27 17 6
7 16 7 3

28 8 511
51 13 1019
40 31 1313

4050 186 86
1 422 8154 2 925 2 040335

336 004 
336 006 
336 008 
336 010 
336 012 
336 014 
336 019 
336 020 
336 024 
336 025 
336 034 
336 036 
336 043 
336 045 
336 050 
336 057 
336 060 
336 067 
336 069 
336 073 
336 074 
336 075 
336 078 
336 079 
336 080 
336 081 
336 082 
336 084 
336 086 
336 087 
336 089 
336 090 
336 091 
336 094 
336 096 
336 097 
336 098 
336 100 
336 103 
336 104 
336 105 
336 106

Altern
Bad Bellingen 
Binzen 
Böllen 
Bürchau
EfrIngen-KIrchen
Elmeldingen
Elbenschwand
FischIngen
Fröhnd
Hasel
Hausen Im Wiesental
Inzlingen
Kandern, Stadt
Lörrach, Stadt
Maulburg
Neuenweg
Reich
Rhelnfelden (Baden), Stadt
Rümmingen
Sallneck
Schallbach
Schllengen
Schönau im Schwarzwald, Stadt
Schönenberg
Schopfheim, Stadt
Schwörstadt
Steinen
Tegernau
Todtnau, Stadt
Tunau
Utzenfetd
Well am Rhein, Stadt
Wembach
Wieden
Wies
Wieslet
Wittlingen
Zell Im Wiesental, Stadt 
Malsburg-Marzell 
Grenzach-Wyhlen 
Häg-Ehrsberg 
Landkreis Lörrach

19 71 12 10
2014 66 25

1
101 27 2326
21 8 86

1

74 1 1
4 24 4 5
7 30 6 5

36 153 47 31
315 3 721 845 1 312
20 179 162 63

204148 915 304
7 14 5 2
1
3 4 0 0
16 83 27 18
24 109 33 23

94 527 174 133
10 34 14 11
33 143 2941
3 6 1 0

35 143 43 27

2
186 1 404 455 323

4 9 3 1
1

3 8 1 2
29 139 34 28
2
54 277 87 54
3 12 3 3

1 111336 8218 2 367 2 339
1
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandeis in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte VerkaufsflächeGemeinde-
schiUssel

UmsatzKreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DMlOOqm

19 119 36 29337 002 
337 013 
337 022 
337 027 
337 030 
337 032 
337 038 
337 039 
337 045 
337 049 
337 051 
337 053 
337 059 
337 060 
337 062 
337 065 
337 066 
337 070 
337 076 
337090 
337 096 
337 097 
337106 
337 108 
337116 
337118 
337 123 
337 124 
337 125 
337 126 
337 127 
337 128

Albbruck
Bernau
Bonndorf im Schwatzwald, Stadt
Dachsberg (SUdschwarzwald)
Dettighofen
Dogem
GönA/ihl
Grafenhausen
Häusern
Herrischried
Höchenschwand
Hohentengen am Hochrhein
ibach
Jestetten
Kiettgau
Lauchringen
Laufenburg (Baden), Stadt
Lottstetten
Murg
Rickenbach
Bad Säckingen, Stadt
St. Biasien, Stadt
Stühiingen, Stadt
Todtmoos
Wehr, Stadt
Weilheim
Wutöschingen
Eggingen
Küssaberg
Waldshut-Tiengen, Stadt 
Wutach
Ühiingen-Birkendorf 
Landkreis Waidshut

4 11 1 1
180 74 3641

7 14 1 1
3

6 78 35
59 17 1219

628 137
19 33

6 47 24
18 115412
13 146615

1
55149 3831

28 158627
575816130
455114029

3 47 21
30105 2727
1267 1916
193315126 829
39226 6042
162825 80

58 18 1117
7511685 359
87338
192810618
283 17

10 135414
4121 506 438187

125 10
10176519

1 1391 4594680862337

16 69667 978 23 22411 606Regierungsbezirk Freiburg3

66290 6438Dettingen an der Erms
Eningen unter Achaim
Gomadingen
Grabenstetten
Grafenberg
Hayingen, Stadt
Hüiben
Mehrstetten
Metzingen, Stadt
MUnsingen, Stadt
Pfronstetten
Pfullingen, Stadt
Piiezhausen
Reutiingen, Stadt
Riederich
Trochteiflngen, Stadt
Bad Urach, Stadt
Wannweii
Zwiefaiten
Waiddorfhäsiach
Römerstein
Engstingen
Hohenstein
SonnenbUhi
Lichtenstein
St. Johann
Landkreis Reutiingen

415 014 
415 019 
415 027 
415 028 
415 029 
415 034 
415 039 
415 048 
415 050 
415 053 
415 058 
415 059 
415 060 
415 061 
415 062 
415 073 
415 078 
415 080 
415 085 
415 087 
415 038 
415 089 
415 090 
415 091 
415 092 
415 093

263442 141
3

116 26
4510 31

7 42211
740 1015

2
269282146 739
107426 12391

2 1127
317 171706111

272514233
1 2465 022 1 649594

59 166512
1389 2829
93395 13265

33 138028
1033 1111
11912 50
682712

131618 67
1043 1617
24119 2531

25 2428 80
1262 1126

2 897 2 1768 7111 418415

129379 8524416 006 
416 009 
416 011

Bodeishausen
Dettenhausen
Dußiingen

1272 1520
42 1419 72
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte VerkaufsflächeGemeinde­
schlüssel

UmsatzKreis 1992
30. April 1993

Gemeinde lOOqmAnzahl Mill. DM
20 126 26 18416 015 

416 018 
416 022 
416 023 
416 025 
416 026 
416 031 
416 036 
416 041 
416 048 
416 049 
416 050

Gomaringen
Hirrlingen
Kirchentellinsfurt
Kusterdingen
Mössingen, Stadt
Nehren
Ofterdingen
Rottenburg am Neckar, Stadt
Tübingen, Universitätsstadt
Ammerbuch
Neustetten
Starzach
Landkreis Tübingen

26 21 6
213 80 7127
85 112 3320

97 541 297 138
13 61 46 11

57 14 916
692 183 154137

706405 3 087 803
20 55 9 9

18 6 48
7 410 31

1 3135 510 1 732842416

3181 288 536208417 002 
417 008 
417 010 
417013 
417 014 
417 015 
417 016 
417 022 
417 023 
417 025 
417 029 
417 031 
417 036 
417 044 
417 045 
417 047 
417 051 
417 052 
417 054 
417 057 
417 063 
417 071 
417 075 
417 078 
417 079

Balingen, Stadt 
Bisingen 63 4161 207

57 1419 49Bitz
81 5865 221Burladingen, Stadt

Dautmergen
Dormettingen
Dotternhausen
Geislingen, Stadt
Grosselfingen
Haigerloch, Stadt
Hausen am Tann
Hechingen, Stadt
Jungingen
Meßstetten, Stadt
Nusplingen
Obemheim
Rangendingen
Ratshausen
Rosenfeld, Stadt
Schömberg, Stadt
Straßberg
Weilen unter den Rinnen 
Winterlingen 
Zimmern unter der Burg 
Albstadt, Stadt 
Zollernalbkreis

2
2

322 66
58355 9341
530 1211
2548 125 29

2
793 433 211118

25 24
34154 5839
536 77
926 39
2091 2425

2
26 3031 116
28 1625 100
3 83511

1
31172 7352

1
1 854 
5 701

844 447325
2 396 1 3391 115417

6171 1 708 1 454675421 000 Ulm, Universitätsstadt

6425 002 
425 004 
425 OOS 
425 008 
425 011 
425 013 
425 014 
425 017 
425 019 
425 020 
425 022 
425 024 
425 028 
425 031 
425 033 
425 035 
425 036 
425 039 
425 050 
425 055 
425 062 
425 064 
425 066 
425 071 
425 072

17 55 16Allmendingen 
Altheim 
Altheim (Alb)
Amstetten
Asselfingen
Ballendorf
Beimerstetten
Berghülen
Bernstadt
Blaubeuren, Stadt
'Börslingen
Breitingen
Dietenheim, Stadt
Dornstadt
Ehingen (Donau), Stadt
Emeringen
Emerkingen
Erbach
Griesingen
Hausen am Bussen
Holzkirch
Hüttisheim
Illerrieden
Laichingen, Stadl
Langenau, Stadt

1
15 8 16
49 13 1210

2
1

35 27 5
9 0 24
12 2 26

5469 292 90

141 46 3433
32 139 56 41

240113 818 631
1
2

316 140 8950
1
1

27 8 124
9 28 5 5
69 295 93 88
60 506 99 150
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandeis in Baden-WUrttemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

Beschäftigte VerkaufsflächeArbeässtatten UmsatzGemeinde-
schlUssel Kreis 199230. April 1993

Gemeinde Mili. DMlOOqmAnzahl

425 073 
425 075 
425 079 
425 081 
425 083 
425 084 
425 085 
425 088 
425 090 
425 091 
425 092 
425 093 
425 097 
425 098 
425 104 
425 108 
425110 
425 112 
425 123 
425 124 
425 125 
425 130 
425134 
425 135 
425 137 
425 138 
425139 
425 140 
425 141

Lauterach
Lonsee
Merklingen
Munderkingen, Stadt
Neenstetten
Nellingen
Nerenstetten
Oberdischingen
Obermarchtal
Oberstadion
Öllingen
Öpfingen
Rammingen
Rechtenstein
Rottenacker
Schelklingen, Stadt
SchnUrpflingen
Setzingen
Untermarchtal
Unterstadion
Untervuachingen
Weidenstetten
Westerheim
Westerstetten
lllerkirchberg
Staig
Heroldstatt
Balzheim
Blaustein
Alb-Donau-Kreis

36 7 512
421 48

137 2837 31
2

738 103
1

211 34
18 16

2
1

121 411
9 3 15

320 47
2099 4232

2
1

710 23
1

522 86
2351 1111
323 76

1043 1416
529 810
429 611
216 13

495625055
9223 637 1 439752425

219 311426 001 
426 005 
426 006 
426 008 
426 011 
426 013 
426 014 
426 019 
426 020 
426 021 
426 028 
426 031 
426 035 
426 036 
426 038 
426 043 
426 044 
426 045 
426 058 
426 062 
426 064 
426 065 
426 066 
426 067 
426 070 
426 071 
426 073 
426 074 
426 078 
426 087 
426 090 
426 097 
426 100 
426 108 
426 109 
426113 
426 117 
426 118 
426 120

Achstetten
Alleshausen
Allmannsweiler
Altheim
Attenweiler
Bad Buchau, Stadt
Bad Schussenried, Stadt
Berkheim
Betzenweiler
Biberach an der Riß, Sladt
Burgrieden
Dettingen an der Iller
DUrmentingen
Dürnau
Eberhardzell
Erlenmoos
Erolzheim
Ertingen
Hochdorf
Ingoldingen
Kanzach
Kirchberg an der Iller 
Kirchdorf an der Iller 
Langenenslingen 
Laupheim, Stadt 
Maselheim 
Mietingen 
Mittelbiberach .
Moosburg
Ochsenhausen, Stadt 
Oggelshausen 
Riedlingen, Stadt 
Rot an der Rot 
Schwendi 
Seekirch
Steinhausen an der Rottum
Tannheim
Tiefenbach
Ummendorf

76 04
16 13

27115 4634
38188 6451

13127
0033

3434951 548237
319 49
111 35
13135

1
45218

1
r 1352 2813

24123 3533
310 46

2

111 35
13235211
740 1013

137608 161113
215 29

2767 1813
63495

55238 14652
16 24

120456 17983
528 1416

1065 1723

085
222 49

634 711
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Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzelhandels In Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
EinzelhandelRegierungsbezirk

ArbeüsstäHen Beschäftigte VerkaufsflächeGemeinde-
schlUssel

Umsatz
1992Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl lOOqm Mill. DM

2426 121 
426 124 
426 125 
426 128 
426 134 
426 135

Unlingen
Uttenweiler
Wain
Warthausen 
Schemmerhofen 
Gutenzell-Hürbel 
Landkreis Biberach

5 16 2
33 4 611

4 11 2 1
14 610 50

27 64 14 10
37 13 2

1 323 889869 4 039426

40 615 55Bermatingen
Daisendorf
Eriskirch
Frickingen
Friedrichshafen, Stadt 
Hagnau am Bodensee 
Heiligenberg
Immenstaad am Bodensee
Kressbronn am Bodensee
Langenargen
Markdorf, Stadt
Meckenbeuren
Meersburg, Stadt
Neukirch
Oberteuringen
Owingen
Salem
Sipplingen
Stetten
Tettnang, Stadt 
Überlingen, Stadt 
Uhldingen-Mühlhofen 
Deggenhausertal 
Bodenseekreis

435 005 
435 010 
435 013 
435 015 
435 016 
435 018 
435 020 
435 024 
435 029 
435 030 
435 034 
435 035 
435 036 
435 042 
435 045 
435 047 
435 052 
435 053 
435 054 
435 057 
435 059 
435 066 
435 067

4
220 7536420

738 1110
793 5252 218316

4 4208
5 48 18

37 2731 119
38 3539 166
42 3352 163

135 10285 409
57 ■19721142

39 3017957
5 53912

17 2017 65
28 11 512

180 56 4248
6 312 38

2
231531 144111
244 213177 921
24 3026 119
3 79 21

2 162 1 3791 113 5 917435

2436 001 
436 003 
436 004 
436 005 
436 006 
436 008 
436 009 
436 010 
436 011 
436 012 
436 013 
436 014 
436 018 
436 019 
436 024 
436 027 
436 032 
436 039 
436 040 
436 047 
436 049 
436 052 
436 053 
436 055 
436 064 
436 067 
436 069 
436 077 
436 078 
436 079 
436 081 
436 082 
436 083 
436 085 
436 087

Achberg
Aichstetten
Aitrach
Altshausen
Amtzell
Aulendorf, Stadt
Bad Waldsee, Stadt
Bad Wurzach, Stadt
Baienfurt
Baindt
Berg
Bergatreute
Bodnegg
Borns
Ebenweiler
Eichstegen
Fleischwangen
Grünkraul
Guggenhausen
Hoßkirch
Isny im Ailgäu, Stadt
Kißlegg
Königseggwald
Leutkirch im Allgäu, Stadt
Ravensburg, Stadt
Riedhausen
Schlier
Untenrvaldhausen

39 156 63
5 612 41
43 3529 144

16 42 12 7
47 230 44 44

925 125 220121
75 92 65314
30 38 25124
16 6 1050

32 10 911
6 19 5 4
7 2 211
2

1

6 2444 6

2
105 499 163 113
38 167 39 30
2

129 699 263 169
384 3 272 1 120 778

1
15 59 27 29

Vogl 15 72 20 13
Waldburg
Wangen im Allgäu, Stadt 
Weingarten, Stadt 
Wilhelmsdorf

6 16 4 3
196 3291 111 210
128 885 383 261
25 128 39 24

Wolf egg 
Wolpertswende

8 29 4 8
5 18 2 4
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p
Noch: 48. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Verkaufsfläche und Umsatz des Einzeihandels in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden

EinzelhandelRegierungsbezirk
Beschäftigte VerkaufsflächeArbeitsstätten UmsatzGemeinde­

schlüssel Kreis 1992
30. Aprii 1993

Gemeinde
Mili. DMlOOqmAnzahl

3 6 11Ebersbach-Musbach
Argenbühl
Horgenzell
Fronreute
Landkreis Ravensburg

436 093 
436 094 
436 095 
436 096

310 30 9
410 27 4
394 4

2869 2 1151 475 9110436

2437 005 
437 008 
437 031 
437 044 
437 047 
437 053 
437 056 
437 059 
437 065 
437 072 
437 076 
437 078 
437 082 
437 086 
437 088 
437100 
437 101 
437 102 
437 104 
437105 
437 107 
437114 
437118 
437 123 
437 124

Beuron
Bingen
Gammertingen, Stadt
Herbertingen
Hettingen, Stadt
Hohentengen
liimensee
Inzigkofen
Krauchenwies
Leiberlingen
Mengen, Stadt
Meßkirch, Stadt
Neutra
Ostrach
Pfullendorf, Stadt 
Saulgau, Stadt 
Scheer, Stadt 
Schwenningen 
Sigmaringen, Stadt 
Sigmaringendorf 
Stetten am kalten Markt 
Veringenstadt, Stadt 
Wald 
Sauldorf
Herdwangen-Schünach 
Landkreis Sigmaringen

730 612
47140 4932
928 811
28 18 5
85520 14
225 11
425 411

26 135915
5

141 7175 333
6010264 288

15 10 2
28 249035

136 9339694
332 184115 679

321 96
214 57

298 164117 656
553312

29 167519
535 413
729 79
315 56
112 27

7331 226705 3 070437

17 763 12 3208964 61 866Regierungsbezirk Tübingen4

107 147 84 40063 689 331 801Baden-Württemberg
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49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen*)

Umsatz 1992

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Verkaufs­
fläche

Geschäfts­
flächeKreis

Insgesamt aus Ein­
zelhandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Erscheinungsform

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl X1 000 DM 100 DM 1 000 m2

081 Regierungsbezirk Stuttgart 
08111 Stadtkreis Stuttgart

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Warenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

2
1
1

82 2 141 
2 845

422 248 
733 162

99,6 88 73 48
92 99,6 93 101 79

2 811 
15 267 
24 046

55626 668 826 
3 742 772 
5 842 160

94,8 122 89
2 056 
2 860

96,5 38797 589
97,0 60097 889

08115 Landkreis Böblingen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
SupermärkteÜbrige Nahrungs-und Genuß- 
m1tteIgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusannen

1

39
2 064 7563 683 017 99,3 91 113

241 1 213 
7 173 

11 535
256 084

1 483 508
2 745 791

93,8 2795 45
1 008 
1 352

96.1 25259 355
97,0 39070 569

08116 Landkreis Esslingen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
S6-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusaimien

1

40
2 173 8582 740 845 99,9 87 108

391 1 726 
8 795 

13 573
416 076 

1 811 674 
3 289 170

93.4 4397 65
1 590
2 104

95.4 27865 419
96,5 44674 651

08117 Landkreis Göppingen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Warenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
mlttelgeschäfta 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
2

23 263 53 939 
274 096

99,1 61 913
895 99,4 3740 74 47
970225 243 425 

916 732 
1 598 237

94,7 92 43 26
4 323 
6 704

189832 96,7 49 269
2821 123 97,2 57 397

08118 Landkreis Ludwigsburg
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Warenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
m1tteIgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1 , •1

48
7576 1 908 590 761 99,9 79 93

1 511 
8 187 

12 689
38345 341 365 

1 893 959 
3 202 857

92,9 91 60
2801 331 

1 802
96,5 68 423
97,0 75 428632

08119 Rems-Murr-Krel s
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Warenhäuser 
S8-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
m1tteIgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1 ?
1

39
1 336 6050 483 137 100 81 78

1 460 
6 689 

10 468
33287 343 990

1 444 587
2 589 035

94,4 103 52
2451 152 

1 530
95,4 59 369

37396,4 69 562

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.
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Noch: 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen*)

Umsatz 1993

Geschäfts­
flache

Verkaufs­
fläche

Ladenge­
schäfte

Beschäf­
tigteKrel s

aus Ein­
zelhandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Insgesamt

Erscheinungsform

am 30.04.1993am 30.04.1993
% 1 000 m2AnzahI 1 000 OM 100 OM

08121 Stadtkreis Hellbronn
Ladengeschäfte d. Einzelhandels Uarenhäuser
übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusainran

1

18
1Ö0168 399 87 26 1920 418

12425 86 104 
981 552 

1 448 128

75 1998 96.2
1274 477 

6 192
77 230517 97,3

18479 311654 97,9

08125 Landkreis Hellbronn

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Verbrauchermärkte 
Kaufhäuser
übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 

Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Ganuß- 
mltte Igeschäfte 

Ladengeschäfte anderer Art
Zusamnen

1
1

21 idö 55550 533 7849 1 292 • 100
27225 513 

559 668 
1 422 308

83 42232 951 96,3
9956 143719 3 084 

5 859
95,7

291 198721 023 97,7

08126 Hohen lohekrels

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 

Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 

Ladengeschäfte anderer Art
Zusammen

16 364 
128 439

105 15 40 98,9
1682 20314 10020

975 898 
328 304 
539 005

86 1499 363 93,9
6054 91295 1 724

2 441
91,7

126 8563419 94,1

08127 Landkreis Schwäbisch Hall

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Kaufhäuser
übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 

Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 

Ladengeschäfte anderer Art
Zusannen

1

11
35302 245 86 4535 850 100
13467 92 045 

567 613 
987 250

72 19157 94,6
153 1052 762 

4 207
54498 92,7

17924955702 95,2

08128 Maln-Tauber-Krels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
mltteIgeschäfte 
Ladengeschäfto anderer Art

Zusammen

554 5118 24 371 
193 826

10010
2576 3332 516 100

480 1623105 767 
456 785 
780 747

65143 95,9
8752 128476 2 314

3 428
94,5

188 13359661 96,2

08135 Landkreis Heldenhelm

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 

Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 

Ladengeschäfte anderer Art
Zusammen

1
1

11
41537434 844 300 671 100

20 1278471 96 031 
416 604 
893 247

123 94,8
7853 117404 2 032

3 772
95,3

14761 21697,1574

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.
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Noch: 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen*)

Umsatz 1992

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Seschäfts-
f(äche

Verkaufs­
flächeKreis

Insgesamt aus Ein­zelhandel je m2 .Verkaufs­
fläche

Erscheinungsform

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM X 100 OM 1 000 m2

08136 Ostalbkrels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusarmien

1

54
53 1 107 368 872 99,5 67 74 55

244 967 210 201 
1 072 507 
1 851 602

.94,7 
. 96,7

79 43 27
902 4 959 

7 664
49 307 219

1 254 96,9 55 472 334

082 Regierungsbezirk Karlsruhe
08211 Stadtkreis Baden-Baden

Ladengeschäfte d. Einzelhandels Warenhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1

9
6 158 54 136 100 88 8 6

63 284 73 049 
222 860 
391 264

94,7 108 12 7
300 1 228 

1 924
95,5 86 39 26

379 96,4 81 70 48

08212 Stadtkreis Karlsruhe
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Warenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art Supermärkte
Andere SB-LebensmltteImärkte 
(ohne Frischwaren)

Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
1

67 2 720 
1 029

768 531 
270 770

98,3
100

107 119 72
50 65 49 41

1

221 1 098 
7 816 

12 738
260 215 

1 828 512 
3 166 872

95,8 100 38 26
1 055 
1 396

96,9 80 363 230
97.5 85 578 375

08215 Landkreis Karlsruhe
Ladengeschäfte d. Einzelhandels Warenhäuser 
SB-Warenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art 
Supermärkte .
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

2
2
1

51 317 163 761 
413 510

99,3
100

125 18 13
70 1 218 72 5871

326 1 328 
5 629 
9 476

285 085
1 046 558
2 221 221

89,5 68 81 42
1 333 
1 785

96,0 55 299 191
96,5 67 511 333

08216 Landkreis Rastatt
Ladengeschäfte d. Einzelhandels Warenhäuser 
SB-Warenhäuser 
Übrige Ladenges;:häfte mit 
Waren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusatmien

2
3

35 440 158 689 
185 477

99.8
100

79 30 20
31 632 72 31 26

182 942 277 278 
710 085 

1 523 947
92,9 130 32 21 I

744 3 669 
6 301

96,5 52 198 137
997 96,9 66 329 231

I1^
08221 Stadtkreis Heidelberg

Ladengeschäfte d. Einzelhandels Warenhäuser 
SB-Warenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Waren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusairmen

1
1
1

52 769 206 663 
152 974

99,9 86 37 24
19 458 100 83 23 18

151 702 140 401 
943 580 

1 621 318
95,6 100 20 14

670 3 852 
6 435

97,6 72 192 132
895 98,2 78 298 208

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.
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Noch; 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen)

Umsatz 1992

Verkaufs­
fläche

Beschäf­
tigte

Geschäfts­
fläche

Ladenge­
schäfteKreis

Insgesamt aus Ein­
zelhandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Erscheinungsform

am 30.04.1993 am 30.04.1993
1 000 OM % 100 DM 1 000 m2Anzahl

08222 Stadtkreis Mannheim
Ladengeschäfte d. Einzelhandels Uarenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und GenuB- 
mlttelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusanmen

1
1

7198,7 77 113548 983 
303 879

73 1 891 
1 027 4998,9 61 6252

362
26896.6 78 4298 172 

13 071
2 074 600
3 412 415

1 070 
1 559 44097.3 78 676

08225 Neckar-Odenwald-Krels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusanmen

1

13
2733 546 218 751 100 82 33

90.3 14169 511 6691 681 
485 477 
821 515

21
100438 2 208 

3 408
92.8 49 171

14494.6 57654 232

08226 Rheln-Neckar-Krels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Uarenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

5599.6 574 754 317 881 66
1

101
76112 1 703 544 602 100 72 117

4394,6455 1 589 
7 350 

12 137
339 270

1 485 312
2 963 016

80 71
23894,9 631 622 

2 295
358

44796.6 66 661

08231 Stadtkreis Pforzheim
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Uarenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
mltte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusanmen

1
1

2224 840 194 668 
228 397

99,9
100

87 37
2422 587 97 34

110
12494,3 63492 3 442 

5 541
786 449 

1 402 047
184

18896,3 74650 279

08235 Landkreis Calw
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusanmen

522 148 52 329 
145 191

99,8
100

110 7
2026 430 72 24

1697,8 77158 628 126 218 
417 141 
740 880

25
7556502 2 233

3 439
94,2 111

116708 96,4 64 167

08236 Enzkrels

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Uarenhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 

Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 

Ladengeschäfte anderer ArtZusanmen

1

18
18100 7426 382 136 289 22

1697156 681 155 888 
413 645 
771 024

94.4
95.4

25
7158478 2 048

3 364
109

11296,3 69679 164

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.

209



Noch: 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen ^

Umsatz 1992

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeKrel s

Insgesamt aus Eln- 
ze IhandeI

Je m2
Verkaufs­
fläche

Erscheinungsform

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM X 100 DM 1 000 m2

08237 Landkreis Freudenstadt
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusanmen

13 379 27 119 
182 289

99,8 90 4
20 615 99,3 90 33 20

114 391 95 817 
333 344 
638 569

94,5 86 15 11
398 581 710

2 795
96,3 58 87

545 97,0 69 140 92

083 Regierungsbezirk Freiburg 
08311 Stadtkreis Freiburg Im Breisgau

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Uarenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
1

41 956 323 288 
190 437

3098,9 109 42
41 866 33100 57 41

175
860 6 560 

9 742
1991 544 550

2 459 888
96,5 78 296

1 119 29596,0 83 438

08315 Landkreis Brelsgau-Hochschwarzwald
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
SupermärkteÜbrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusanmen

42 250 103 035 
274 1 74

96,9 119 914
47 965 99,9 64 4353

216 883 163 658 
582 059 

1 122 926
96,1 72 2337

768 3 067 
5 165

95,2 52 169 112
1 073 96,6 60 186274

08316 Landkreis Enmendingen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Uarenhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
SupermärkteÜbrige Nahrungs-und Genuß- 
mlttelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1

25
36 649 167 426 100 61 2835

140 508 99 146 
432 495 
767 057

94,1 69 1423
491 2 219

3 590
93,0 46 148 94

693 95,0 53 217 144

08317 Ortenaukrels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Uarenhäuser 
S8-Uarenhäuser 
Verbrauchermärkta 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Andere S8-Lebensm1 tteImärkte 
(ohne Frischwaren)

Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusanmen

2
1
1

77960 225 440 
524 519

99,5
100

72 3144
84 1 583 70 7596
1

376 1 530 
7 807 

12 050
324 769

1 518 543
2 690 792

93.7 76 68 43
1 328 
1 853

94,7 53 414 288
96,1 60 646 451

08325 Landkreis Rottwell
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Andere SB-LebensmltteImärkte 
(ohne Frischwaren),

Übrige Nahrungs-und Genuß- 
m1tteIgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

2

37 257 59 702 
196 887

100 57 1116
23 721 99,5 62 3244
1

126 411 103 791 
396 120 
807 329

92,1 90 17 12
473 2 095

3 631
95,8 55 73105

662 96,8 60 197 134

1
*) Ohne ambulanten und Versandhandel.
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Noch; 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen)

Umsatz 1992

Beschäf­
tigte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
fläche

Ladenge­
schäfteKreis

aus Ein­
zelhandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Insgesamt

Erscheinungsform

am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 DM X 100 DM 1 000 m2Anzahl

08326 Schwarzwald-Baar-Krels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

2

27
1Ö0 561 151 373 263 67 6951

1795,3669 124 324 
93B 160 

1 617 222
75 24178

19947 28695,5806 4 209 
6 523 29796,9 54 4131 064

08327 Landkreis Tuttlingen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

12272 82 848 
178 222

98,1 68 1823
2799,5516 66 3324
1097,2354 71 469 

381 582 
714 121

75 1496
771 849

2 991
92,0 50 117405

12595.1 57 183548

08335 Landkreis Konstanz
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Verbrauchermärkte 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
m1tteIgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
45334 938 

348 711
99.5 731 192 7443 1Ö0 5061921 7052

215
171966 723 

1 886 035
94.8 56 2634 556 

7 584
910

28895,4 65 4321 221
08336 Landkreis Lörrach

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Uarenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusarmten

1
1
1

18478 173 369 
370 832

99,0 97 2433
63861 422 100 5961
1627630 145 585 

709 233 
1 470 791

93,1 91163
1271863 617 

6 489
96,0 56740

23397,2 63 3361 000
08337 Landkreis Ualdshut

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Andere SB-Lebensmlttelmärkte 
(ohne Frischwaren) 
übrige Nahrungs-und Genuß- 
mlttelgeschäfta 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
1
2

12133309 153 727 
189 139

99.9 1832
26557 99,8 74 3435

2
1627132 820 

539 829 
1 099 636

92,0 83541131,
8012596,2 682 645 

4 451
549

14522497.1 76753

084 Regierungsbezirk Tübingen 
08415 Landkreis Reutlingen

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
SupermärkteÜbrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
1

35
5670393 317 701 194 10051
1893 30168 656

1 241 755
2 043 843

93,1237 822
18027996,6 695 408 

8 204
917

28671 42697,01 242

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.
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Noch: 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen)

Umsatz 1992

Ladenge­
schäfte

Beschäf­
tigte

Geschäfts-
f läche

Verkaufs­
flächeKreis

Insgesamt aus Ein­
zelhandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Erscheinungsform

am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM % 100 DM 1 000 m2

08416 Landkreis Tübingen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Andere SB-Lebensmittelmärkte 
(ohne Frischwaren)

Übrige Nahrungs-und GenuB- 
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusamnen

2

14 79 46 191 
217 909

99,2
100

4107 6
20 689 2684 31

1

591138 124 000 
749 910 

1 275 087
93,3 83 1522

3 524 
5 262

554 96,9 66 113313
729 97,2 74 172393

08417 Zollernalbkreis
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß- 
mlttelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusamnen

1

29
39 979 315 423 99,5 66 64 48

159 484 108 910 
715 724 

1 256 123
93,9 72 26 15

654 3 429 
5 195

95,3 46 219 157
882 96,4 53 331 235

08421 Stadtkreis Ulm
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusamnen

19 1 005 203 043 
226 301

100 81 40 25
68122 99,6 93 31 24

120 609 99 317 
879 378 

1 408 039
95.3 86 18 12

466 3 707 
6 002

97.1 80 162 110
627 17197,8 83 250

08425 Alb-Donau-Krels
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusammen

1013 63 537 100 22 37 29
154 513 31 246 

176 595
99,8
100

65 6
28 484 76 29 23

195 530 109 156 
446 825 
827 359

26 1793,0 64
405 2 089

3 358
95,7 66 108 68

644 96,7 206 14358

08426 Landkreis Biberach
Ladengeschäfte d. Einzelhandels Uarenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte. 
Ladengeschäfte ahderer Art

Zusammen

1
1
1

150 99,6
100

6 415 30 604 
187 136

71
506 37 2932 66

■ 14157 526 11 7 376 
446 233 
828 751

94.6 85 21
520 2 336

3 712
92,8 59 130 76

131727 95.0 63 206

08435 Bodenseakrel s
Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
SB-Uarenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mitte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer Art

Zusammen

1
1
2

335 69 371 
222 279

99,9 57 17 1220
620 95,7 64 42 3529

794 184 418 
699 922 

1 280 843

31 21184 96,7 89
750 52 196 1343 488 

5 546
96.1

215987 96,5 59 310

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.
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Noch: 49. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen und Erscheinungsformen*)

Umsatz 1992

Beschäf­
tigte

Geschäfts-
f (äche

Verkaufs-
f läche

Ladenge­
schäfteKreis

aus Ein­
zelhandel

Je mZ 
Verkaufs­
fläche

Insgesamt

Erscheinungsform

am 30.04.1993 am 30.04.1993
1 000 OM X 100 OM 1 000 m2Anzahl

08436 Landkreis Ravensburg
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Uarenhäuser 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art Supermärkte
Übrige Nahrungs-und GenuB- 
mlttelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusatimen

2
1

162399,7 63S64 101 841 
287 801

42
435499,7 6782239
325395,1 92294 854 

1 164 867 
1 889 308

1 176 
5 514 
8 224

272
1842756395,6970 2854186696.31 326

08437 Landkreis Sigmaringen
Ladengeschäfte d. Einzelhandels SB-Uarenhäuser 
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Übrige Nahrungs-und Genuß­
mittelgeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusammen

1

14
2633100 60408 156 36027

11247593,2379 81 537 
347 727 
677 339

131
7111795.6 491 762

2 858
430

12219696,7 56603

Baden-Uürttemberg

Ladengeschäfte d. Einzelhandels 
Uarenhäuser 
SB-Uarenhäuser 
Verbrauchermärkte 
Kaufhäuser
Übrige Ladengeschäfte mit 
Uaren verschiedener Art 
Supermärkte
Andere SB-Lebensmittelmärkte 
(ohne Frischwaren)

Übrige Nahrungs-und Genuß- 
m1 tte Igeschäfte 
Ladengeschäfte anderer ArtZusammen

12114799,2 841 020 894 
1 982.935 
149 841 
348 735

4 107
5 105

20
3024466698,539 16209698,33789 721144997,21 55117

7831 181 
2 319

8598.96 640 661 
13 351 002

23 483 
41 081

1 443 
1 854 1 7827599.8

453499.313 233566
9291 482 

10 041 
15 754

9093.78 353 353 
41 125 463 
72 986 117

36 999 
191 024 
303 784

9 087 
33 878 
46 353

6 565 
10 573

6395,8
6996,7

*) Ohne ambulanten und Versandhandel.

ac

/
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50. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993 
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher LageI

Umsatz 1992
Kreis

Ladenge­
schäfte

Beschäf­
tigte

Geschäfts- 
f läche

Verkaufs­
flächeNummer

der Insgesamt aus Ein­
zelhandel

Je m2 
Verkaufs­
fläche

Syste­
matik

Ulrtschaftszwelg

Örtliche Lage am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM X 100 DM 1 000 m2

081 Regierungsbezirk Stuttgart 
08111 Stadtkreis Stuttgart

52 Eh.(oh.Händel m.Kfz u. 
Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusamnen

465 8 785 
6 626 

15 411

2 201 667 
1 643 276
3 844 944

98,1 126 259 175
812 96,9 92 257 179

1 277 97,6 108 517 355
150 995 218 999 

934 349 
1 153 348 

529 770 
21 999 

292 098 
5 842 160

96,4 94 32 23
766 3 621

4 616 
2 532

96,0 97 151 96
916 96,0 96 183 120

Wohngebiet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

574 95,6 70 104 76
14 123 97.7 38 18 6
79 1 364 

24 046
96,8 66 67 45Zusammen 2 860 97,0 97 889 600

08115 Landkreis Böblingen
52 Eh. (oh.Händel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusannien

161 1 109
4 322
5 431

223 917 
914 250 

1 138 166
98,8 82 38 27

617 97,1 77 179 118
778 97,4 78 218 145

25 192 44 706 
341 718 
386 424 
204 270 
76 638 

940 293 
2 745 791

98,8 165 4 3
213 1 364 

1 556 
1 009

96,0 74 67 46
238 96,3 79 71 49Wohngebiet

Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

201 97,5 61 46 33
22 237 97,8 31 32 25

113 3 302 
11 535

96,5 68 203 137
Zusarrmen 1 352 97,0 70 569 390

08116 Landkreis Esslingen
52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

289 2 195 
5 427 
7 622

392 579 
1 281 817 
1 674 395

95,3 89 64 44
954 96,6 83 225 155

1 243 96,3 84 290 199
29 190 38 048 

455 839 
493 887 
347 729 
72 785 

700 373 
3 289 170

99,7 79 7 5
348 1 882 

2 072 
1 503

96,3 66 101 69
377 96,6 67 108 74Wohngebiet

Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

316 97.1 69 78 50
20 286 96,7 75 14 10

148 2 090 
13 573

96,9 62 161 113
Zusamnen 2 104 96,5 74 651 446

08117 Landkreis Göppingen
52 Eh.(oh.Händel m.Kfz u. 

Tankst.) ,

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusamnen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

114 879 185 575 
706 064 
891 640

97,9 86 32 22
569 3 107 

3 986
97,4 65 166 109

683 97,5 68 198 131
15 67 10 002 

185 664 
195 666 
94 193 
127 591 
289 147 

1 598 237

98,4 85 2 1
161 855 97,6 64 39 29
176 922 97,6 65 41 30Wohngebiet 

Außerh. geschl. 
Sonstige Lage

167 538 95,3 74 23 13Besiedl. 19 302 97,0 34 41 37
78 956 96,4 40 93 71Zusamnen 1 123 6 704 97,2 57 397 282
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Noch: 50. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993^
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992

Kreis
Verkaufs­
fläche

Geschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteNummer

Je m2Verkaufs­
fläche

aus Ein­zelhandel
Insgesamtder

UirtschaftszwelgSyste­
matik

Örtliche Lage am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m2100 DMX1 000 OMAnzah I

08118 Landkreis Ludwigsburg
52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
FuOgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusanmen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

4892 73441 895 
926 609 

1 368 504

98,0220 2 004 
4 541 
6 545

12077 16897,3812
16882 24197,51 032

668 998,220 190 40 521 
376 845 
417 366 
228 394 
192 688 
995 904 

3 202 857

487294,2 78315 1 583 
1 773 
1 139

5477 8194,6335
2978 4195,4270Uohngebiet

Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

28396997,735 513
1492306797,4130 2 719 

12 689 4286327597,01 802Zusammen

08119 Rems-Murr-Krels
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

3385 4795,6275 916 
893 879 

1 169 795
1 502
4 007
5 509

200
12017996,5 74680
15322696,3 77880

865 1099,549 044 
357 561 
406 605 
188 492 
60 185 
763 957 

2 589 035

23 235
5368 8196,71 406 

1 641
265

6167 9197,0288
2479 3595,6199 805Uohngebiet

Außerh. geschl. ßesledl. 
Sonstige Lage

14164394,122322
1221946396,72 290 

10 468
141

3735626996,41 530Zusammen

08121 Stadtkreis HelIbronn
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

3651109394 997 
590 433 
985 430

98,11 825
2 749 
4 574

168
6689 10599,0245

1021559698,6413

0118890,74 748 
275 785 
280 532 
65 236 
13 888 

103 042 
1 448 128

306
113 505598,4116 811

5056 11398,3841122
10146796,578 324Uohngebiet

Außerh. geschl. ßesledl. 
Sonstige Lage

582586,86911
16206592,730 384

1843117997,9654 6 192Zusammen
08125 Landkreis Hellbronn

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusaimien

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

17226297,5102 037 
523 929 
625 966

540109 761136997,52 694
3 234

490 9313567. 97,5599
236098,986 12 810 

197 802 
210 612 
80 796 
69 099 

435 836 
1 422 308

23 24348296,6149 732 26378096,8818172 132295,0 60547160Uohngebiet 
Außerh. geschl. 
Sonstige Lage

881 1296,130 242Besledl. 57837699,21 018 
5 859

62 1982917297,71 023Zusammen
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Noch: SO. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Krei s

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNuinner

der Insgesamt aus Eln-
ze Ihande I

Je m2
Verkaufs­
fläche

Syste-
matl k

Uirtschaftszwelg

Örtliche Lage am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM 100 OM 1 000 m2

08126 Hoheh lohekrels
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusannen

36 292 51 372 
216 429 
267 801

696,6 80 9
193 986 94,3 91 37 24
229 1 278 94,8 88 46 30

3 19 16 859 
96 974 

113 833 
34 272 
49 299 
73 800 

539 005

100 259 1 1
55 345 93,6 66 20 15
58 364 94,6 74 21 15

Uohngeblet
'Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

72 227 95,3 658 9
24 261 99,2 1534 17
36 311 86,6 38 33 19

Zusaimen 419 2 441 94,1 63 85126

08127 Landkreis Schwäbisch Hall
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusannen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

89 449 80 527 
354 943 
435 470

98,1 84 14 10
294 1 786

2 235
95,8 49 103 72

383 96,2 8253 117

11 59 18 207 
126 311 
144 518 
114 805 
36 323 

256 134 
987 250

97,9 
91,4

84 3 2
97 453 1774 27

108 512 1992,2 75 31
Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

140 527 23 1689,3 74
24 121 95,3 70 7 5
47 812 97,9 72 5645

Zusannen 249702 4 207 95,2 55 179

08128 Maln-Tauber-Krels
52 Eh. (oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusannen

136 841 155 203 
304 601 
459 804

96,0 80 28 19
285 1 402

2 243
97,4 66 64 46

421 96,9 70 92 66

12 31 5 020 
96 407 

101 427 
53 438 
25 278 

140 801 
780 747

99,1 92 1 1
74 348 95,7 57 24 17
86 379 95,9 58 25 17

Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

101 281 93,6 69 12 8
18 116 99,3 36 10 7
35 409 94,6 40 49 36

Zusannen 661 3 428 96,2 59 188 133

08135 Landkreis Heldenhelm
52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum dgr Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusannen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusannen

93 745 126 682 
273 035 
399 718

95,4 66 30 19
222 1 288 

2 033
96,9 64 62 42

315 96,5 9365 62
7 35 6 885 

128 470 
135 356 
69 137 
10 483 
278 554 
893 247

100 78 1 1
93 589 95.7 51 34 25

100 624 95,9 52 36 26
Uohngeblet 
Außerh. geschl. 
Sonstige Lage

112 383 97,0 65 16 11
Besledl. 7 48 98,0 529 4

40 684 98,8 62 66 45
Zusannen 574 3 772 97,1 61 216 147
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Noch: SO. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992

Kreis
Geschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Verkaufs­
fläche

Ladenge­
schäfteNumner

Insgesamt aus Eln- 
ze IhandeI

Je m2
Verkaufs­
fläche

der
Syste­
matik

Uirtschaftszwelg

Örtliche Lage am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 OM X 100 OM 1 000 m2AnzahI

0S136 Ostalbkrels
52 Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
FuSgängerzone . 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
FuBgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

331 393
2 709 
4 102

276 397 
601 696 
878 093

96,5190 83 49
92131529 96,2 66

12596.3719 70 180

76 25 140 
257 075 
282 215 
134 538 
151 318 
405 438 

1 851 602

96,2 219 134 4
49215 1 172 

1 248
97,2 52 71

5197.1234 55 75
687 18Uohngeblet

Au8erh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

183 96,9 74 28
2934 457 98,9 4552

1 170 
7 664

11184 97,4 37 144
334Zusammen 1 254 96,9 55 472

Regierungsbezirk Karlsruhe082

08211 Stadtkreis Baden-Baden
52 Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusairmen

Nebenzentrum der Gemeinde 
FuBgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

9126 558 110 033 
140 038 
250 071

98,2 120 14
20117 758 97,5 68 26
30243 1 316 97.8 84 40

2
71

308 56 561 
27 363 
35 255 
22 014 

391 264

773 92,1 81 11
150 5Wohngebiet

AuBerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

49 90,9 53 9
108 47 100 87 6

27 42 93.1 101 3
481 924 96,4Zusammen 379 81 70

08212 Stadtkreis Karlsruhe
52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusahmen

5 031 
2 868 
7 899

106237 1 063 014 
726 542 

1 789 556

99,0 100 170
92449 97,2 79 130

300 198686 98,2 90

5247 56 086 
384 331 
440 417 
174 817 
88 794 

673 288 
3 166 872

56 98,3 107 9
59333 1 723 

1 970
97.7 66 85

6497.8389 69 94
22Uohngeblet

Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

249 962 93,4 78 37
182 1712 99.6 2153

7360 1 725 
12 738

95.9
97,5

12792
375Zusammen 1 396 85 578

08215 Landkreis Karlsruhe
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusarnoen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusarnnen

139 1 103
3 179
4 282

166 811 
664 528 
831 339

2797.1 61 39
683 10097.5

97.4
67 141

822 12765 179

137 20 781 
288 171 
308 952 
278 024 
102 398 
700 508 

2 221 221

32 95,4 459 5
305 1 298 

1 435 
1 668

97.3 4466 68
337 97,2 4765 73

Uohngeblet 
Außerh. geschl. 
Sonstige Lage

484 94,6 4661 73
Besledl. 23 272 99,1 1762 37

119 1 819 
9 476

95.6 150 9772
Zusammen 1 785 96,5 511 33367
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Noch: 50. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Vtfürttemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Kre1 s

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNummer

der Insgesamt aus Ein-
ze Ihandel

Je m2
Verkaufs­
fläche

Syste-
matl k

Wirtschaftszweig

Örtliche Lage am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM % 100 OM 1 000 m2

08216 Landkreis Rastatt
Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zutaimen

Nebenzantrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusamen

108 725 130 060 
624 017 
754 076

97,5 72 25 18
405 2 563

3 288
97,6 82 106 76

513 97,6 80 131 94
4 8 560 80,0 27 0 0

165 694 119 374 
119 933 
167 536 
201 946 
280 455 

1 523 947

93,2 57 32 21
169 702 93,1 56 32 21

Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

221 932 92,5 73 37 23
29 675 99,0 55 3751
65 704 98,0 50 5678

Zusamen 997 6 301 96,9 66 231329
08221 Stadtkreis Heidelberg

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusamen

Nabenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusamen

217 2 237 
1 798 
4 035

554 111 
430 485 
984 596

99,2 98 5782
271 97,9 85 5174
488 98,7 92 107156

31 127 24 418 
258 754 
283 172 
112 361 
26 639 

214 551 
1 621 318

99,1 124 3 2
194 1 065 

1 192
97.3 62 61 42

225 97,5 65 64 44
Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

124 540 96,2 79 23 14
7 84 99,9 36 9 7

51 584 97.8 60 46 36
Zusamen 895 6 435 98,2 78 298 208

08222 Stadtkreis Mannheim
52 Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusamen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzantrum 
Zusamen

214 3 662
4 202 
7 864

983 829 
998 681 

1 982 510
99,3 98 144 100

553 96,3 86 172 116
767 97.8 21692 316

27 107 19 338 
426 313 
445 651 
294 856 
71 423 

617 975 
3 412 415

93,6 133 12
395 1 890 

1 997 
1 309

94,1 76 5683
422 94.1 77 5885

Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

287 96,2
97,1

64 4666
20 290 56 1317
63 1 611 

13 071
98,5 58 107191

Zusamen 1 559 97,3 78 676 440

08225 Neckar-OdenwaId-Kreis
Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
- . Fußgängerzone
- übrige Innenstadt

Zusamen
Nebenzentrum der Gemeinde 

Fußgängerzone 
- übriges Nebenzentrum 

Zusamen

90 583 104 264 
294 273 
398 537

94,6 76 1421
1 340 
1 923

289 95.6 62 4866
379 95,3 65 6187

3 8 750 100 21 1 0
88 467 169 789

170 539 
74 547 
49 871

128 022 
821 515

96,9 72 34 23
91 475 96,9 72 35 24

Wohngebiet
Außerh. geschl.
Sonstige Lage

125 388 94,5 1264 29
Besledl. 16 177 99,8 1338 25

43 445 87,7 37 3456
Zusamen 654 3 408 94,6 57 144232

:
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Noch: 50. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Kre1 $ Verkaufs­

flächeGeschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteNumer

Je m2
Verkaufs­
fläche

aus Ein­
zelhandel

Insgesamtder
UlrtschaftszwelgSyste-

matl k

am 30.04.1993Örtliche Lage am 30.04.1993
1 000 m2100 OMX1 000 OMAnzah t

08226 Rheln-Neckar-Krels
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

35526898.4241 416 
1 004 017 
1 245 433

1 305 
4 903 
6 208

214 1452046997,91 029 
1 243 1802556998,0

228597.514 415 
410 325 
424 740 
351 442 
222 594 
718 807 

2 963 016

9523 57867292,11 743 
1 838 
1 792

368 59887392,2391 54866596,5484Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

42625299,367135
1121696495,9.1 628 

12 137
142

4476616696,62 295Zusaimen

08231 Stadtkreis Pforzheim
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusatimen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusamnen

26428698,51 085
2 491
3 576

222 103 
514 451 
736 554

92 65997995,9262 911418196,7354
239399,118 331 

198 559 
216 890 
76 560 
30 603 

341 439 
1 402 047

9224
28387295,8721162 30417396,1813186
13175987,234874Uohngeblet

Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

13152493.71227
42658197,768229 1882797496,35 541650Zusammen

08235 Landkreis Calw
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

8127694,958 730 
417 398 
476 128

38861 55797697,41 951
2 339

379 63907697,1440

006199,29 8203
16214395,966 186 

67 006 
69 627 
61 139 
66 979 

740 880

35488 16214396,036391 11196390,2376130Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

12155399.818411 15224494,917736 1161676496,43 439708Zusamnen
08236 Enzkrels

Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.) -

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusamnan

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

347499,520 727 
347 897 
368 624

9525 45627897,91 685 
1 780

330 47667898,0355
011 07198,116 175 

166 819 
182 994 
82 468 
45 996 
90 942 

771 024

613 35494898,465694 35505298,471797 11207383,8537177Uohngeblet 
Außerh. geschl. 
Sonstige Lage

4612198,71279Besledl. 14216595,520341
1121646996,33 364679Zusamnen
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Noch: SO. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Kreis

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNunrier

der Insgesamt aus Eln- 
ze IhandeI

je mZ 
Verkaufs­
fläche

Syste­
matik

Ulrtschaftszweig

Örtliche Lage am 30.04.1993 am 30.04.1993
AnzahI 1 000 OM X 100 OM 1 000 m2

08237 Landkreis Freudenstadt
Eh. (oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

56 311 67 710 
273 179 
340 889

121 698,0 9
270 1 333 

1 644
3997,6 70 62

326 97,7 77 4471
7 14 1 688 

77 883 
79 570 
50 244 
52 027 

115 839 
638 569

99,8 044 0
94 363 95,0 58 1420

101 377 95,1 57 1421
Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

79 256 92,3 47 15 11
19 180 99,0 73 11 7
20 338 97,6 72 1623

Zusammen 545 2 795 97,0 69 140 92

083 Regierungsbezirk Frei bürg 
08311 Stadtkreis Freiburg Im Breisgau

Eh.(oh.Hände I m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

322 3 986 
1 674 
5 660

846 790 
462 017 

1 308 807

98,0 100 124 85
253 95,8 96 71 48
575 97,2 99 194 133
26 121 1 7 755 

404 448 
422 204 
175 946 
30 861 

522 071 
2 459 888

93,6 94 3 2
239 1 572 

1 693 
1 123

96,1 74 77 55
265 96,0 75 79 57Uohngeblet

Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

219 97,1 57 45 31
9 94 94,8 28 16 11

51 1 172 
9 742

92,5 83 103 63
Zu sannen 1 119 96,0 83 438 295

08315 Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

137 596 116 538 
406 889 
523 427

97,5 83 1421
480 2 010 

2 606
97,1 75 81 54

617 97,2 77 102 68

17 55 5 842 
196 614 
202 456 
147 985 
89 895 

159 164 
1 122 926

93,9 68 1 1
153 860 95,5 72 42 27
170 915 95,4 72 43 28

Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

197 939 95,2 45 50 33
34 291 98,4 49 23 18
55 414 96,7 41 57 39

Zusannen 1 073 5 165 96,6 60 274 186
08316 Landkreis Emmendlngen

52 Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

67 464 97 432 
287 821 
385 253

96,6 66 19 15
308 1 423 

1 887
95,0 59 71 49

375 95,4 61 91 64
9 44 7 332 

149 387 
156 719 
116 016 
32 510 
76 559 

767 057

100 54 2 1
114 671 93,5 59 47 25
123 715 93,8 59 49 27

Uohngeblet 
Außerh. geschl. 
Sonstige Lage

141 647 95,9 56 29 21
Besledl. 20 137 83,1 29 14 11

34 204 99,0 34 35 22
Zusammen 693 3 590 95,0 53 217 144
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Noch: SO. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Kreis

Verkaufs­
fläche

Geschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteNumeier

Je iti2
Verkaufs­
fläche

aus Ein­
zelhandel

Insgesamtder
UirtschaftszwelgSyste-

matl k
1

am 30.04.1993Örtliche Lage am 30.04.1993
1 000 m2100 OM1 000 OM XAnzah l

08317 Ortenaukrels
Eh.(oh.Händel m.Kfz u. Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

48768096,8380 351 
990 406 

1 370 757

2 351 
4 653 
7 004

251 1422067097,2841 1902827297,11 092
225397,88 282 

371 649 
379 931 
242 687 
229 181 
468 236 

2 690 792

6016 73965195,11 530 
1 590 
1 299

261 75985195,1277 38566496,3316Uohngeblet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

61873897,584066 871235493,31 317 
12 050

102
4516466096,11 853Zusammen

08325 Landkreis Rottwell
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

356795,523 204 
409 457 
432 661

9327 64976497,01 984
2 077

364 681016496,9391
291 210014 764 

99 046 
113 810 
58 221 
64 689 

137 948 
807 329

507 20294895,9516119 22315296,4566126 18253295,8409106Uohngeblet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

10126699,820914
1685 2795,637025

1341976096,83 631662Zusammen

08326 Schwarzwald-Baar-Kreis
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nabenzentrum 
Zusammen

2970 41964 203 964 
597 732 
801 695

97,0123
991366197,8561 2 871

3 835 12863 17797,6684

464698,0121 19 615 
150 641 
170 256 
86 093 

131 841 
427 337 

1 617 222

15
3247 4298,8656149
3647 4898,7777164
1751 2592,6488116Uohngeblet

Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

30354499,639430
8749 12994,91 029 

6 523
70

2974135496,91 064Zusammen
08327 Landkreis Tuttlingen

Eh, (oh.Handel m.Kfz u. Tankst.)52i-
Zentrum der Gemeinde

Fußgängerzone 
- übrige Innenstadt 

Zusammen
Nebenzentrum der Gemeinde 

Fußgängerzone 
- übriges Nebenzentrum 

Zusammen

71196,4 82319 59 218 
315 611 
374 830

65
48706697,51 406 

1 725
271

55816897,3336
11572 832 

61 401
64 232 
58 086
65 388 

151 585 
714 121

97,6144
1253 16303 96,476
121753317 96,580

869 12293 93,485Uohngeblet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

12165497,211 172
38574088,836 484

12557 18395,12 991548Zusanmen

221



Noch: 50. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Kreis

Ladenge­
schäfte

Beschäf­
tigte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNutimer

der Insgesamt aus Ein­
zelhandel

Je tn2 
Verkaufs­
fläche

Syste- 
matl k

Uirtschaftszwelg

Örtliche Lage am 30.04.1993 am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM X 100 OM 1 000 m2

08335 Landkreis Konstanz
Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

271 2 388 
2 204 
4 592

506 397 
549 601 

1 055 998
98,0 77 106 66

467 97,8 82 101 67
738 97,9 80 206 132
15 76 14 283 

321 658 
335 941 
110 225 
200 509 
183 362 

1 886 035

98,9 92 3 2
192 1 151 

1 227
88,5 55 78 59

207 89,0 56 81 60Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

172 643 97.6 44 36 25
34 623 97.7 49 54 4170 499 88.7 62 55 30Zusammen 1 221 7 584 95,4 65 432 288

08336 Landkreis Lörrach
52 Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusamnen

103 572 103 849 
682 674 
786 523

97.9 74 19 14
475 2 922

3 494
97,0 78 129 87

578 97,1 78 148 101
11 132 23 067 

196 608 
219 675 
212 125 
77 804 

174 666 
1 470 791

97,2
96,0

68 5 3
169 897 69 42 28
180 1 029 

1 072
96,2 69 46 32

Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

163 97,6 47 456820 267 99,1 47 21 17
59 627 97.6 46 53 38Zusamnen 1 000 6 489 97.2 63 233336

08337 Landkreis Ualdshut
Eh. (oh.Hände I m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusamnen

125 1 022
1 837
2 859

181 124 
440 577 
621 701

98.3 66 39 27
350 97.6 82 83 54475 97.8 76 81122
10 70 12 265 

126 669 
138 934 
93 622 
96 635 
148 744 

1 099 636

100 89 1287 510 92.0 72 35 1897 580 92.7 73 36 19Uohngeblet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

120 505 95.4 53 29 18
32 299 99.4 81 15 12
29 208 97,7 101 22 15Zusammen 753 4 451 97.1 76 224 145

084 Regierungsbezirk Tübingen 
08415 Landkreis Reutlingen

52 Eh.(oh.Händel m.Kfz u. 
Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nabenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

169 1 787
2 433 
4 220

323 268 
640 540 
963 808

97,9 96 52 34507 97,6 92 114 70676 97.7 93 167 103
19 71 12 804 

350 677 
363 481 
171 824 
104 564 
440 166 

2 043 843

96.6 91 2 1235 1 523 
1 594

95.7 60 86 58254 95.7 61 88 60Uohngeblet
Außerh. geschl.
Sonstige Lage

204 772 94,6 52 50 33Besledl. 19 337 99,8 64 20 1689 1 281 
8 204

96.7 59 101 74Zusamnen 1 242 97,0 71 426 286

i22



Noch: 50. Ladengeschätte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Kre1 s Uarkaufs-

f lache
Geschäfts­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteNummer

Je mZ 
Verkaufs­
fläche

aus Ein­
zelhandel

Insgesamtder
UlrtschaftszwelgSyste­

matik

am 30.04.1993Örtliche Lage am 30,04.1993
1 000 m2100 DMX1 000 OHAnzahl

08416 Landkreis Tübingen
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

19329397.1175 129 
488 213 
663 342

832132 622347997,62 130 
2 962

281 812658297.5413
0123598,59 456 

211 596 
221 052 
121 548 
44 373 

224 772 
1 275 087

409 27377798,0914126 28378098.0954135 19286394.9536111Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

895895.413214 37536197.167856 1723937497,25 262729Zusatmien

08417 Zollernalbkreis
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

686298,736 071 
534 819 
570 891

17543 821196596,22 518 
2 693

492 881276596,4535
0118090,45 999 

121 106 
127 105 
85 657 
91 127 
381 344 

1 256 123

325 29394193,9572103 30394393,8604108 18254993,9446138Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

21304397,024826 791104897.81 204 
5 195

75 2353315396,4882Zusammen
08421 Stadtkreis Ulm

Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

406210198,6406 387 
607 504 

1 013 891
1 738
2 736 
4 474

111 67989197,6299 1071609598,0410
1112695.711 713 

151 767 
163 480 
52 542 
32 515 

145 611 
1 408 039

5112 19287894,7614100 20298094,8665112 8126797,126174Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

13202599,210611 23296599,449620 1712508397,86 002627Zusamnen

08425 Alb-Donau-Krel s
Eh.(oh.HändeI m.Kfz u. 
Tankst.)52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusatmen

Nebenzentrum der Gemeinde 
- übriges Nebenzentrum 

Zusammen

7116095.744 095 
366 555 
410 650

27542 68965497,31 531 
1 806

296 761075497,2338
16256091.897 509 

97 509 
164 267 
30 431 

124 502 
827 359

460108 16256091 .8460108 152411297,2626140Wohngebiet
Außerh. geschl. Besledl. 
Sonstige Lage

566498,010017 31454098,236641 1432065896.73 358644Zusafinen
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Noch: 50. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992.

Krei s
Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfte

Geschäfts­
fläche

Verkaufs­
flächeNunmer

der Insgesamt aus Ein­
zelhandel

je m2
Verkaufs­
fläche

Syste­
matik

Ui rtschaftszweig

Örtliche Lage am 30.04.1993 am 30.04.1993

Anzah I 1 000 DM X 100 DM 1 000 m2

08426 Landkreis Biberach
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

84 558 104 509 
385 716 
490 225

97,1 75 1422
1 797
2 355

348 5395,3 72 84
432 95.7 73 67106

2
104

114 383 
59 643 
50 932 

113 567 
828 751

480106 94,8 71 1624
Wohngebiet
Außerh. gescht. Besiedl. 
Sonstige Lage

341119 1591,4 41 20
20824 1098,7 49 16
32846 92,3 2251 41

Zusaemen 3 712727 95,0 13163 206

08435 Bodenseekreis
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

725135 154 763 
51 7 243 
672 006

99,3 76 29 20
2 503
3 228

427 98,0 7470 112
562 98,3 9471 141

151 37 362 
223 031 
260 394 
107 299 
41 683 

199 461 
1 280 843

18 85,7 659 9
983194 96,6 46 4965

212 1 134 95,1 47 5573
Wohngebiet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

130 501 97,7 75 1420
29 159 90,1 54 821
54 524 93,1 46 4456

Zusammen 5 546987 21596,5 59 310

08436 Landkreis Ravensburg
Eh.(oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

189 1 854 
3 497 
5 351

333 024 
752 839 

1 085 862
98,0 77 59 43

636 97,5 78 97145
825 97,6 77 140204
13 44 12 663 

432 846 
445 509 
107 315 
16 387 

234 235 
1 889 308

188,2 130 1
1 393 
1 437

189 97,5 7558 118
202 97,2 7659 120

Wohngebiet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

174 627 95,5 1860 26
7542 94,1 45 5 4

83 734 88,8 4749 62
Zusammen 1 326 8 224 96,3 28566 418

08437 Landkreis Sigmaringen
52 Eh. (oh.Handel m.Kfz u. 

Tankst.)

Zentrum der Gemeinde
• Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusammen

Nebenzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

32660 60 451 
327 993 
388 444

96,4 1058 15
322 1 421 

1 747
97,8 5362 81

382 97,6 61 6396
33 511 100 35 00

89 448 104 904
105 415 
35 195 
76 500 
71 785

677 339

92,4 46 2331
92 451 92,5 46 2331

Wohngebiet
Außerh. gesch I.
Sonstige Lage

81 210 95,2 54 611
Besiedl. 18 239 97,7 1361 30

30 211 97,7 44 1628
Zusammen 603 2 858 96,7 56 196 122

;
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I Noch: 60. Ladengeschäfte, Beschäftigte, Umsatz, Geschäfts- und Verkaufsfläche des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Kreisen, Wirtschaftszweigen und örtlicher Lage

Umsatz 1992
Krel t

Geschäfts- 
flache

Verkaufs­
fläche

Beschäf­
tigte

Ladenge­
schäfteNummer

Insgesamt aus Ein­
zelhandel

ja mZ 
Verkaufs­
fläche

der
WirtschaftszweigSyste­

matik

Örtliche Lage am 30.04.1993am 30.04.1993
1 000 m21 000 OM X 100 OMAnzah l

Baden-Uürttemberg

Eh.{oh.Handel m.Kfz u. 
Tankst.)

52

Zentrum der Gemeinde
Fußgängerzone 

- übrige Innenstadt 
Zusaimen

Nebanzentrum der Gemeinde 
Fußgängerzone 

- übriges Nebenzentrum 
Zusammen

1 400
3 409
4 809

60 667 
114 265 
174 932

91 2 079 
5 136 
7 215

6 305 
19 717 
26 022

12 788 135 
25 430 675 
38 218 810

97.9
97.1 75

7997.4
10096.9 88 146769 4 255 

42 486 
46 741 
31 498 
11 000 
39 613 

303 784

882 760
10 337 940
11 220 699 
6 111 211 
3 404 085

14 031 310 
72 986 117

1 602 
1 702

95,6 65 2 378 
2 524 
1 473

8 031 
8 800 
7 862

95.7 66
63 97495.2

97.9
Wohngebiet
Außerh. geschl. Besiedl. 
Sonstige Lage

69849 990945
2 391 

10 573
59 3 552 

15 754
2 724 

46 353
96.1

6996.7Zusammen

225



51. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1985 und 1993 nach Wirtschaftszweigen

BeschäftigteArbeitsstätten Umsatz
Nummer

der Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

WirtschaftszweigSyste­
matik

19851985 1993 1993 19921984

Anzahl Anzahl% % in 1 OOP DM %

52.1 Einzelhandel mit Waren verschiedener Art 
(in Verkaufsräumen) 
davon

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Maupt- 
richtung Nahrungsmittel, Getränke und 
Tabakwaren ohne ausgeprägten Schwerpunkt 

Sonstiger Einzelhandel mit Waren verschiedener Art

8 975 7 315 - 18,5 85 691 92 823 + 8,3 21 068 440 27 947 694 + 32,7

52.11

8 581 6 635 - 22,7 64 235 69 806 + 8,7 17 411 704 22 737 045 + 30,6
680 + 72,6 21 456 23 017 + 7,3 3 656 735 5 210 649 + 42,552.12 394

62.2 Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, 
Getränken und Tabakwaren 
(In Verkaufsräumen) 
davon

Einzelhandel mit Obst, Gemüse und Kartoffeln 
Einzelhandel mit Fleisch, Fleischwaren, Geflügel 
und Wild

Einzelhandel mit Fisch und Fischerzeugnissen 
Einzelhandel mit Backwaren und Süßwaren 
Einzelhandel mit Getränken 
Einzelhandel mit Tabakwaren 
Sonstiger Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln

4595 5 056 + 10,0 13865 17397 + 25,5 2 450980 3 443817 + 40,5
52.21
52.22

415 654 + 57,6 1 283 1 990 + 55,1 162 637 251663 + 54,7

166 307 + 84,9
92 + 124,4 

173 322 + 86,1
2 341 2 324
907 860

931 1 862 + 100,0
470 +221,9 

873 1 274 + 45,9
0,7 5 603 7 028 + 25,4
5,2 2 737 2 726

497 - 10,0 2 292 2 047

148 419 
21 415 
88 694 

909 218 
0,4 758 893
10,7 361 706

369 380 + 148,9 
79 960 + 273,4 
166 001 + 87,2 

1 528 985 + 68,2 
737 690 - 2,8
310138 - 14,3

52.23
52.24
52.25
52.26
52.27

41 146

552

52.3 Apotheken; Fachelnzelhandel mit medizinischen, 
orthopädischen und kosmetischen Artikeln 
(In Verkaufsräumen) 
davon 

Apotheken
Einzelhandel mit medizinischen und orthopädischen 
Artikeln

Einzelhandel mil kosmetischen Artikeln und Körper­
pflegemitteln 
darunter

Einzelhandel mit Drogerieartikeln

4 297 4 632 + 7,8 23 055 30 265 + 31,3 4 755 499 7 360 691 + 54,8

52.31
52.32

2 478 2 605 + 5,1 15 535 18 510 + 19,2 3 272 997 5 061019 + 54,6
168 203 + 20,8 886 1 264 + 42,7 145 929 237 885 + 63,0

52.33
1 651 1 824 + 10,5 6 634 10 491 + 58,1 1 336 573 2 061 788 + 54,3

52.33.2 1 201 1 255 + 4,5 4 743 7 443 + 56,9 924 329 1 520 593 + 64,5
52.4/S Sonstiger Fachelnzelhandel und Einzelhandel 

mit Antiquitäten und Gebrauchtwaren 
(In Verkaufsräumen) 
davon

Einzelhandel mit Textilien; Einzelhandel mit Bekleidung 
Einzelhandel mit Schuhen und Ledetwaren 
Einzelhandel mit Möbeln, Einrichtungsgegenständen 
und Hausrat anderweitig nicht genannt 
darunter

Einzelhandel mit Wohnmöbeln 
Einzelhandel mit elektrischen Haushalts-, Rundfunk- 
und Fernsehgeräten sowie Musikinstrumente 
darunter

52.45.2 Einzelhandel mit Rundfunk-, Fernseh- und phono- 
technischen Geräten und Zubehör

Einzelhandel mit Metallwaren, Anstrichmitteln, Bau­
end Heimwerkerbedarf

Einzelhandel mit Büchern, Zeitschriften, Zeitungen, 
Schreibwaren und Bürobedarf 

52.48/52.5 Facheinzelhandel a.n.g.; Einzelhandel mit Antiquitäten 
und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen) 
darunter

52.48.1 Einzelhandel mit Tapeten und Bodenbelägen 
52.48.2/52.5 Einzelhandel mit Kunstgegenständen, Bildern, kunst­

gewerblichen Erzeugnissen, Briefmarken, Münzen 
und Geschenkartikeln: Einzelhandel mit Antiquitäten 
und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen)

52.48.3 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen, zoologischem 
Bedarf, lebenden Tieren und Sämereien

Einzelhandel mit Uhren, Edelmetallwaren und Schmuck 
Einzelhandel mit Spielwaren 
Einzelhandel mit Brennstoffen
Sonstiger Facheinzelhandel a.n.g. (in Verkaufsräumen) 
Einzelhandel nicht in Verkaufsräumen

24 816 29 350 + 18,3 130 000 163 299 + 25,6 20 681750 34 233 914 + 65,5
52.41/42
52.43
52.44

7 862 
2 171

8 208 + 4,4 49 461 56123 + 13,5 7 125 852 10 044 521 + 41,0
2 249 + 3,6 10 945 11670 + 6,6 1 549 942 2 077 043 + 34,0

2 821 2 936 + 4,1 18 805 22 403 + 19,1 3 858191 6 637 581 + 72,0

52.44.1
52.45

1 147 1 325 + 15,5 10 426 14 355 + 37,7 2 678 892 5 269 966 + 96,7

2 371 2 699 + 13,8 12 080 14 210 + 17,6 2 340 970 3 786 822 + 61,8

1 254 1 324 + 5,6 6197 7 788 + 25,7 1 187 050 2 311038 + 94,7
52.46

1 222 + 41,1 4 048 10 244 + 153,1 764 562 3 062 837 + 300,6866
52.47

1 722 1 852 + 7,5 7 309 8 701 + 19,0 977 359 1 444 071 + 47,8

7 003 10 184 + 45,4 27 352 39 948 + 46,1 4 064 875 7 181040 + 76,7

273 277 + 1,5 1 301 1 577 + 21,2 253 986 365 709 + 44,0

1 215 1 645 + 35,4 2 922 4 240 + 45,1 352 796 476 647 + 35,1

1 654 
1 230

2 005 + 21,2 5 787 8 012 + 38,4 558 921 976 890 + 74,8
1 411 + 14,7 4 809 5 438 + 13,1 700169 934 807 + 33,5
616 + 54,4 2 208 3 288 + 48,9 271042 605 844 + 123,5
35 - 50,7 381 127 - 66,7 218 573 117 396 - 46,3

441 - 18,9 3 306 1 827 - 44,7 701 124 417 738 - 40,4
7336 + 9,4 24358 28017 + 15,0 8 110385 11 413687 + 40,7

52.48.5
52.48.6
52.48.8
52.48.9

399
71

544
52.6 6 705

Einzelhandel insgesamt
(ohne Handel mit Kfz und Tankstellen)

49 388 53 689 + 8,7 276 969 331 801 + 19,8 57 067 054 84 399 804 + 47,9
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52. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1985 und 1993 nach Kreisen
Arbeitsstätten Beschäftigte Umsatz

Kreis
Region

Regierungsbezirk
Land

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung

198429.03.1985 30.04.1993 29.03.1985 30.04.1993 1992

Anzahl Anzahl % 1 000 DM %%
Stadtkreis
Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise 
Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
Ludwigsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Stuttgart 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-T auber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis

Region Ostwiirttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südiicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwarzwald-Baar-Kreis
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutlingen 
Tübingen 
Zollernalbkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis

5 193 895 6 487 200 + 24,93 268 3183 2,6 24 512 25 327 + 3,3

12 064 
14 422
7 056

13 424 
11 794 
84 087

+ 25,1 
+ 21,7 
+ 11,0 
+ 18,9 
+ 23,4 
+ 14,9

1 935 369
2 468 723 
1 216 602 
2 314 713 
2 046 379

15 175 681

2 942 522
3 534 908
1 668 585 
3 392 153
2 997 397 

21 022 765

+ 52,0 
+ 43,2 
+ 37,2 
+ 46,5 
+ 46,5 
+ 38,5

1 460 1 554
2 435
1 279
2 057 
1 788

12 296

+ 6,4 
+ 10,9 
+ 3,1 
+ 4,6 
+ 2,6 
+ 3,6

9640 
11 848 
6 355 

11 294 
9 559 

73 208

2 196
1 241
1 966 
1 742 

11 873

+ 26,1646 702 + 8,7 5 587 6 373 + 14,1 1 185 264 1 495183

+ 57,5 
+ 52,2 
+ 31,7 
+ 69,6 
+ 44,2

1 254 6586
2 583 
4 503
3 825 

23 870

+ 32,7 
+ 36,3 
+ 20,7 
+ 30,3 
+ 24,9

1 078 210 
375 674 
806 625 
561 639 

4 007 412

1 698 596 
571 893 

1 062142 
952 483 

5 780 297

1 008 + 24,4 
+ 17;3 
+ 4,0 
+ 7,6 
+ 12,8

4964
1 895 
3 732
2 935 

19113

394 462
802 834
697 750

3 547 4 002

678 320
1 424 951
2 103 271 

21 286 364

+ 57,3 
+ 47,9 
+ 50,9 
+ 40,8

617 665 + 7,8 
+ 3,6 
+ 4,8 
+ 5,6

3 534 
7 324 

10 858 
103 179

4 031 
8 627 

12 658 
120 615

+ 14,1 
+ 17,8 
+ 16,6 
+ 16,9

1 067111
2 106 890 
3174 001

29 977 062

1 447
2 064 

17 484

1 499
2 164 

18 462

+ 16,0 
+ 40,6

415 2 004 
14 453

0,3 343 327 
2 989 416

398 245 
4 202 771

423 1,9 2 011 
12 9491 440 1 608 + 11,7 + 11,6

10 482 
6 902 

33 841

+ 20,3 
+ 38,9 
+ 18,1

1 781 904 
918 695 

6 033 342

2 396 260 
1 735 982 
8 733 258

+ 34,5 
+ 89,0 
+ 44,7

1 840 
1 062 
4 765

2 113 
1 198 
5 334

+ 14,8 
+ 12,8 
+ 11,9

8 716 
4 969 

28 645

1 337 904
2 488 273

1 684 170 
3 725 703

+ 25,9 
+ 49,7

946 1 015 
1 819

+ 7,3 
+ 5,5

6 574 
12 367

6 732 
14 342

+ 2,4 
+ 16,01 724

+ 53,6 
+ 43,7 
+ 43,3

643 773 2 798 
11 177 
32 916

3 782 
13 183 
38 039

+ 35,2 
+ 17,9 
+ 15,6

602 357 
2 239 199 
6 667 733

925 291 
3 218 464 
9 553 628

+ 20,2 
+ 8,9 
+ 8,9

2 508 
5 821

2 730 
6 337

+ 89,0725 750 7 406 8 819 + 19,1 2 486 008 4 698 891+ 3,4

+ 44,3 
+ 59,0 
+ 11,3 
+ 67,4 
+ 49,9

840 3 766 
3 819 
3 058 

19 462 
91 342

+ 22,6 
+ 32,1 
+ 4,4 
+ 19,4 
+ 17,3

579175 
552 515 
635069 

4 252 767 
16 953 842

835 481 
878 334 
706 968 

7119 674 
25 406 561

783 + 7,3 
+ 13,6 
-13,2 
+ 3,0 
+ 8,7

3 072 
2 891 
2 930 

16 299 
77 860

762 866
726 630

3 086 
14 757

2 996 
13 582

+ 50,610118 + 21,4 1 675 979 2 523 3531 042 1 276 + 22,5 8 334

+ 58,5 
+ 50,8 
+ 75,3 
+ 61,2

5 560 
3 943 

13 325 
32 946

765 928 
569 507 

1 837 821 
4 849 235

1 031 1 243 + 20,6 
+ 23,3 
+ 8,8 
+ 16,4

4 174 
3 010 
9 579 

25 097

+ 33,2 
+ 31,0 
+ 39,1 
+ 31,3

1 213 641 
858 604 

3 221 834 
7 817 432

665 820
1 987 
4 725

2 161 
5 500

+ 27,6 
+ 26,8 
+ 29,0 
+ 27,5

625 295
1 071 429 

573 371
2 270 095

915 479 
1 687 494 

756 880 
3 359 853

+ 46,4 
+ 57,5 
+ 32,0 
+ 48,0

734 791 + 7,8 
+ 4,3 
+ 9,7 
+ 6,6

3 102 
5 363 
2 499 

10 964

3 959 
6 798 
3 223 

13 980

1 136 1 185
579 635

2 449 2 611

+ 40,7 
+ 46,5 
+ 61,6 
+ 47,1 
+ 53,6

8154 
8218 
4 680 

21 052 
67 978

+ 12,5 
+ 23,3 
+ 23,0 
+ 18,8 
+ 26,4

1 450 212 
1 597 328 

704 841 
3 752 381 

10 871 711

2 040 185 
2 339 372 
1 139104 
5 518 661 

16 695 945

1 308 1 422 + 8,7 
+ 13,3 
+ 15,1 
+ 11,8 
+ 12,7

7 251 
6663 
3 806 

17 720 
63 781

981 1 111
749 862

3 395 
11 506

3 038 
10 212

+ 78,2 
+ 86,7 
+ 49,3 
+ 71,1

8711 
5 510 
5 701 

19 922

+ 32,0 
+ 39,7 
+ 29,4 
+ 33,3

1 221 531 
703 074 
896 491

2 821 096

2 1 76 345 
1 312 950 
1 338 850 
4 828145

1 196 1 418 + 18,6 
+ 17,1 
+ 9,6 
+ 15,1

6 601
3 943
4 406 

14 950

719 842
1 017
2 932

1 115 
3 375

6171 + 3,3 1 126 220 1 454 465 + 29,1601 675 + 12,3 5 971UlmLandkreise
+ 62,9 
+ 47,3 
+ 42,2

3 637
4 039 

13 847

+ 23,6 
+ 18,2 
+ 12,3

566138 
603 555 

2 295 913

922 470 
888 875 

3 265 810

734 752 + 2,5 
+ 7,0 
+ 6,9

2 942
3 418 

12 331

Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen 
Baden-Württemberg 
tj Soweit Land Baden-Württemberg.

812 8691)
2 147 2 296

1 378 519
2 114 950 
732 811

4 226 280 
12 320 236
84 399 804

+ 34,9 
+ 63,2 
+ 40,8 
+ 48,9 
+ 54,9
+ 47,9

1 069 
1 327

5 917 
9 110 
3 070 

18 097 
51 866

331 801

+ 14,6 
+ 29,7 
+ 14,4 
+ 21,7 
+ 23,1
+ 19,8

1 021 814
1 295 974 

520 342
2 838130 
7 955139

57 067 054

1 113 
1 475

+ 4,1 
+ 11,2 
+ 11,0 
+ 8,6 
+ 10,5
+ 8,7

5161 
7 023 
2 684 

14 868 
42149

276 969

635 705
3 031 
8110

3 293 
8 964

49 388 53 689
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Gastgewerbe



S3. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Anzahi der Arbeitsstätten

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Wirtschaftszweig Unter­

nehmen
Arbeits­
stättenNummer Gastgewerbe

der Einzel­
handel

Bäk-
kerel
und/
oder
Kondi­
torei

Flei­
scherei

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste- 
matl k

Insgesamt darun­
ter aus 
Beher­
bergung

Unternehmen mit . .. zu-
sannien

bis ... Arbeitsstätten
am 30.04.1993 1)

1 000 DMAnzahl %

Note 1 s,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

1 5 599 5 599 44 814 
2 636 
2 074

3 719 839 
235 881 
218 153 
111 844

4 284 716

97,4 0,842,2 0,5 0.3 1.1
2 - 4
5 - 9

10 - 49 
Zusannen

92 217 97,3 0.859,6 0.4 0.6 0.97i58 54 88,6 3.957,8 0 04|53 60 962 91.2 0.673,6 2.2 1.5
5 702 5 930 50 486 96.8 0.3 1.044,7 0,9 1.0

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe
1 600 600 1 787 104 999 95.4 71,0 1.52.5 0.4 0.1
2 - 4
5 - 9Zusammen

18
2

620 654 1 972 120 960 95.1 73,5 0.4 1.62,9 0,1

55.3 Restaurants.Cafes.Eis- 
dielen u.Imbißhai len

12 7131 12 713 60 023 
4 906

4 233 412 
404 212
40 B20 

403 817
5 082 261

97,1 0.4 1.0 1.1 0.5 0.3
2 - 4 348 818 95.6 2.9 1.1 1.8 1.1 0.4
5 9 11 66 419 87.8 0 12,2 0 0 0

10 - 49 
Zusammen

9 134 5 256 
70 604

99,7 0.10 0,3
1.0

0 0
13 081 13 731 97,1 0.30.6 1.1 0.5

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe

1 5 895 5 895 19 975 
1 711

1 086 327 
98 552

98,8 0 0.50,1 0.5 0.1l|82 - 4
5 - 910-49 

Zusannen

152 390 93.4 1.5 4.90 0
3
1

6 051 6 314 21 844 1 192 157 98.2 0.2 0 0.1 1.10,6

55.5 Kantinen u.Caterer
1 583 583 2 903 240 189 98.3 0 0.4 0 0.8 0.5
2 - 4
5 - 910-49 
Zusannen

36
8 43 238 25 755 100 2.5 0 0 0 0
2

629 754 4 148 346 043 97.1 1.80.5 0.5 0.1 0.5

55 Gastgewerbe

25 3901 25 390 
1 555

129 502 
10 174 

2 849 
6 529 

149 054 11 026 137

9 383 766 
814 873 
288 353 
539 144

97.4 17.7 0.6 0,7 0.60,7
2 - 4 646 96,0 1.1 0,8 1.020,8 1.1
5 9 32 192 89.6 43.9 7,4 0 3.00

10 - 49
Zusammen,

15 246 96.6 14.4
18.4

1.1 0.3
0.6

1,50,5
26 083 27 383 97.1 0,9 0.6 0.7

1) Spalte "Umsatz aus Beherbergung" in X von Spalte "Umsatz Gastgewerbe zusannen".

;

230



54. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenkiassen

Umsatz 1992
davon ausBeschäf­

tigte
Ulrtschaftszwelg Arbeits­

stätten
Unter­
nehmen GastgewerbeNunrner

Bäk-
kerel
und/
oder
Kondi­
torei

Einzel­
handel

Flei­
scherei

der son­
stigen
Tätig­
keiten

darun­
ter aus 
Beher- 
be rgung

Syste- 
matl k

Insgesamt
Unternehmen mit ... zu­

sammen
bis ... Beschäftigten

1)am 30.04.1993

%1 000 OMAnzahl

HoteIs,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

0,457,4 0,11 323 
1 934 
1 148 
1 525 
5 930

2 218
7 433
8 093 

32 742 
50 486

157 987 
631 503 
682 828 

2 812 398 
4 2B4 716

99,3 0,1 0.12 1 319 
1 921 
1 126 
1 336 
5 702

1
0,7 0.40,298,5 43.8 0,23 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

0,437,5 0,3 1.2 
1.1

97.7
96.1

0.4
1.345.9

44.7
1.3 0.3

1.0 1.00.996,8 0.3

55.2 Sonst.Beherbergungs-
gewerbe

1.2085,5 1.8409 413 605 31 442 
29 235 
17 485 
42 798 

120 960

97.0 01 2
1.60.273,8 2.3142 149 526 95.8 0.13 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

1.30,353.6 2.6 038 47 258 .95.8
1.9072.6 4,3 0.931 45 583 92.9
1.60.173.5 2,9 0,4620 654 1 972 95,1

Restaurants.Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len

.55.3

0.20,14 326
5 480 
2 039 
1 236

13 081

4 348
5 587 
2 175 
1 621

13 731

7 539 
20 719 
14 345 
28 001 
70 604

602 491 
1 518 473 

969 387 
1 991 911 
5 082 261

98.9 0,7 0.6 0,21 2
0,4 0,30.798.1 0.5 0.53 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

0.5 0,40.697.6 0.5 1.0
0.6 0.31.695.6

97.1
0.6 1.9

0.5 0.30.6 1.0 1.1

Sonst.Gaststättengewerbe55.4
0.40.10,1 0.53 529 

1 666
3 542 
1 748

5 578
6 110 
3 343 
6 813

21 844

365 221 
357 411 
179 048 
290 477 

1 192 157

98.9 01 2
0.50.10.3 1.198.2 03 - 5

6 - 9
10 und mehr Zusairmen

0,90.10.7 0477 537 98.3 0,4
2.5097.2

98.2
0.1 0.3 0379 487

1.10,10,2 0.6 06 051 6 314
55.5 Kantinen u.Caterer

0 2.033 555 
45 145 
37 396 

229 947 
346 043

97.7 0 0.3 02 293 297 4331
1.1 0.2616 98.6 0,1 0.1 03 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusammen

166 173
0,8096.4 0 2,9 074 83 530
2.20.60,7 0.396 2 569 

4 148
96,8 0,2201

1.80.50.5754 97,1 0.5 0.1629

55 Gastgewerbe
0.40.11 190 695

2 581 767 
1 886 144 
5 367 532

10.3
11.9
14.4
24.9
18.4

0.5
0.6

0.19 876 
9 375 
3 754 
3 078 

26 083

9 923 
9 591 
3 990 
3 879 

27 383

16 373 
35 404 
26 569 
70 708 

149 054 11 026 137

98,91 2
0,4 0,30.498,23 - 5

6 - 9
10 und mehr 

Zusairmen

0.7 0.597,6 0.6 0.6
0.8 1.096,0 1.3 0.9
0.6 0.797.1 0,9 0.6

1) Spalte "Umsatz aus Beherbergung" ln X von Spalte "Umsatz Gastgewebe zusammen".
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65. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen und UmsatzgröBenklassen

Umsatz 1992
davon aus

Wirtschaftszweig Unter­
nehmen

Arbeits­
stätten

Beschäf­
tigteNummer Gastgewerbe

der Einzel­
handel

Bäk-
kerel
und/
oder
Kondi­
torei

Flei­
scherei

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste- 
matl k

Insgesamt darun­
ter aus 
Beher­
bergung

Umsatz zu­
sammen

von... bls unter ... OM
am 30.04.1993 1)

AnzahI 1 000 OM %

Hotels,Gasthöfe, Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

100 000 
500 000

710 713unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

1 270 
10 014 
36 150 
3 052 

50 486

40 853 
681 494

3 422 165 
140 204

4 284 716

99,7 0 0,367,6 0 0
2 444 
2 343

2 420 
2 157

98,7 42,4 0.3 0,4 0,30,3 0’,396,3 1,2 1.144.8 1.1
430415 98,2 0.5 0.3 1.045,5 0.1

Zusammen 5 9305 702 96,8 44,7 0,3 1.0 1.00.9

Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

55.2

100 000 
500 000

341 345unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

579 16 426 
39 065 
61 474 
3 996 

120 960

99,5 0 0 0.292,6 0.3
193178 668 96,3 67,0 0.1 0.3 2.31,1

6954 612 93,2 72,6 0.7 1.54,6 0
47 47 113 93,3 70,6 0 1.74.9 0

Zusanmen 620 654 1 972 95.1 73,5 0.4 0.1 1.62.9
55.3 Restaurants.Cafes,E1 s- 

dlelen u.ImblBhallen
100 000 
500 000

1 511 
8 026
2 688 
1 506

13 731

unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

1 493 
7 847
2 255 
1 486

13 081

3 155 
29 769 
32 012 
5 668 

70 604

99 525
1 986 938
2 795 143 

200 655
5 082 261

98,9 1.3 0,5 0.2 0.1 0,3
98,5 0.6 0.2 0.20.6 0.4
96.0 1.50.5

0.3
1.4 0.7 0.4

98,6 0.3 0.20,9 0l!lZusammen 97.1 0.5 0.30.6 1.0

Sonst.Gaststättengewerbe55.4

100 000 
500 000

1 924 
3 092

unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

1 913
2 983

3 819 
10 035 
5 417 
2 573 

21 844

112 257 
616 429 
387 212 
76 260 

1 192 157

99.1 0,1 0 0,1 0.50,3
98.8 0.2 0 0.1 0.50.6

533407 96.8 0 0.1 2.30.2 0.8
748 765 99.8 0.7 0 0 0.20

Zusammen 6 051 6 314 98.2 0.2 0 0.1 1.10,6

55.5 Kantinen u.Caterer
100 000 
500 000

211unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

210 469 11 188 
54 233 

270 979 
9 643 

346 043

98,9 0 0.4 0 0 0.6
235226 811 99.4 0 0,40,1 0.2 0
245140 2 549 96.5 0.1 0.7 2,20,6 0.6

53 63 319 98,5 0 0 0,40 1.1
Zusammen 754629 4 148 97.1 0.5 0.1 0.5 1.80.5

55 Gastgewerbe

100 000 
500 000

unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

4 667 
13 654
5 013 
2 749

26 083

4 704 
13 990
5 878 
2 811

27 383

9 292 
51 297 
76 740 
11 725 
149 054

280 249 
3 378 158 
6 936 972 

430 758 
11 026 137

0,199.1 15.9 0.4 0.1 0,4
98.6 9,7 0.4 0,4 0.2 0.3

0.896,2 23.0 1.2 0.9 0.9
98.6 0.1 0.415.6 0.5 0.3

Zu Samen 97,1 0.618,4 0.9 0.6 0,7

1) Spalte "Umsatz aus Beherbergung" In i von Spalte "Umsatz Gastgewerbe zusamnen".
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66. Unternehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Einzelhandels in Baden-Württemberg 1993
nach Wirtschaftszweigen

Umsatz 1992

davon aus
Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Unter­
nehmen GastgewerbeNummer

Elnzet-
handeI

Bäk-
kerel
und/
oder
Kondi­
torei

Flei­
scherei

der son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Ul rtschaftszwelg Insgesamt darun­
ter aus 
Beher­
bergung

zu­
sammen

1)am 30.04.1993
X1 000 DMAnzahl

5S.1 Hotels,Gasthöfe,Pensionen u.Hotels garnls

55.11.1 Hotels
1.10,5(oh.Hotels garnls) 1 891 2 040 31 483 2 859 986 97,2 45.1 1.0 0.1

0.4 0.50.5 2.655.11.2 Gasthöfe 2 011 2 019 12 012 898 073 96,1 22,4
0.30,355.11.3 Pensionen 787 810 2 011 110 417 98,2 56,2 0.7 0,3

Hotels,Gasthöfe u. 
Pensionen

55.11
1.045 506 3 868 477 97,0 40,2 0.9 1.04 689 4 869 0.2
1.11.3 1.055.12 Hotels garnls

55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

1 013 1 061 4 980 416 239 95.2 87.1 1,4

1.050 486 4 284 716 96,8 44,7 0.9 0,3 1,05 702 5 930
55.2 Sonst.Beherbergungsgewerbe

0055.21 Jugendherbergen u.Hütten

55.22 Campingplätze

55.23.1 Erholungs-,Fer1en-u. 
Schulungshelme

55.23.3 Ferienhäuser u.Ferien­
wohnungen

55.23.4 Privatquartiere

10 840 100 0 055 63 207 33.4
1.70.151 164 91,4 6,7 0114 116 443 82.3

2.00.259 28 625 97.9 62,3 0 067 571

1.80.3 0226 241 23 314 96,1 81.4 1.7501
0.90 0166 167 7 016 99,1 97.3 0250
1.80,1 0.7 0.155.23 Beherbergungsgewerbe ang 451 475 1 322 58 955 97,3 74,0

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 1.61 972 95.1 2,9 0.4 0,1620 654 120 960 73,5

55.3 Restaurants,Cafes,Eisdielen u.Imbißhai len

55.30.1 Restaurants m.herkömm- 
llcher Bedienung 0.30.553 034 3 803 359 98,5 0,7 0.5 0.110 232 10 580

55.30.2 Restaurants m.Selbst­
bedienung 0.20.1334 6 499 519 941 97,4 0 2.2 0416

0.22.7 15,0 055.30.3 Cafes 868 5 503 341 533 82,0 0.4960

0.31 839 128 038 98.9 0.5 055.30.4 Eisdielen 411 438 0 0.2

0.7 0.4289 390 95,2 3.7 055.30.5 Imbißhallen 1 236 1 337 3 729 0.1

55.3 Restaurants.Cafes.Els- 
dlelen u.Imbißhai len 0,30.570 604 5 082 261 97,1 0.6 1.0 1.113 081 13 731

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe
0.50.155.40.1 Schankwirtschaften 5 276 15 545 802 136 98,7 0.3 0,7 05 454
5.40.155.40.2 Bars u.Vergnügungslokale

55.40.3 Diskotheken u.Tanzlokale

1 765 113 989 94,1 0.4 0312 362 0
0.80415 4 358 267 431 98.8 0.1 0.4 0446
1.67,4 055.40.4 Trinkhai len 48 176 8 601 90,9 0 052
1.1Sonst.Gaststättengewerbe 0.6 0,155.4 6 051 6 314 21 844 1 192 157 98,2 0,2 0

55.5 Kantinen u.Caterer
0.30,7 1.255.51 Kantinen 464 511 2 059 154 089 97,8 0 0

3.0055.52 Caterer 165 2 089 191 954 96,4 0.8 0.4 0.2243

1.80.50.555.5 629 4 148 346 043 97.1 0.5 0.1Kantinen u.Caterer 754

0.70.9 0.6 0,655 26 083 149 054 11 026 137 97,1 18,4Gastgewerbe 27 383

1) Spalte "Umsatz aus Beherbergung" ln X von Spalte "Umsatz Gastgewerbe zusannen".
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57. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Ferienhäuser,
-Wohnungen

Ulrtschaftszwelg
Nummer Beschäf­

tigte
Arbeits­
stätten

Fremden-
zlimier

Fremden­
bettender Wohnein­

heiten
Schlaf­
gelegen­
heiten

Insgesamt
Syste-
matl k

1)
Arbeitsstätten mit ...
bis ... Beschäftigten

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM

55.1 NoteIs.Gasthöfa.Pen­
sionen u.Hotels garnls

1 2 1 362 
1 959 
1 153 
1 411 
5 885

2 281
7 566
8 285 

33 356 
51 488

12 855 
25 792 
19 949 
55 106 

113 702

22 810 
45 024 
34 563 
93 928 

196 325

437 1 204 166 288 
648 985 
698 802 

2 910 051 
4 424 127

3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

298 803
190 497
359 993

1 284 3 497
55.2 Sonst.Beherbergungs-

gewerba

1 2 446 654 865 2 353 
2 064

1 450 4 190 
1 490

35 492 
31 258 
16 641 
41 405 

124 796

53 144 529 749 425
6 - 9

10 und mehr Zusairmen
37 249 412 921 113 406
32 593 846 1 604 

6 942
11 29

659 2 025 2 872 1 999 6 115
55.3 Restaurants,Cafes,Eis­

dielen u.ImblBhallen
1 2 4 607

5 688 
2 073 
1 334

13 702

7 981 
21 477 
14 580 
25 441 
69 479

832 1 469
2 153

26 70 644 275 
1 587 206 

997 562 
1 812 053 
5 041 097

3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusaimen

1 256 20 53
443 750 9 12
221 379 8 17

2 752 4 751 63 152
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe

1 2 3 689 
1 705

5 816
6 245 
3 340 
6 498

21 899

188 314 6 15 388 349 
358 582 
177 049 
265 724 

1 189 703

3 - 5
6 - 9
10 und mehr Zusarnnen

79 136 6 20
478 19 26 2 4
384 10 15

6 256 296 491 14 39
55.5 Kantinen u.Caterer

1 2 344 509 42 884 
70 846 
76 209 

408 034 
597 974

3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

226 858 2 4 2 6
130 947
172 3 908 

6 222872 2 4 2 6
55 Gastgewerbe

1 2 10 448 
9 722 
3 871 
3 333 

27 374

1 7 241 
36 675 
27 401 
69 796 

151 113

14 740 
27 878 
20 823 
56 183 

119 624

26 946 
49 381 
36 260 
95 926 

208 513

1 919 5 479 
2 372

1 277 288
2 696 878 
1 966 263 
5 437 268

11 377 696

3 - 5
6 - 9

10 und mehr Zusarnnen

751
314 919
378 1 039 

9 8093 362

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.

234



Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen
Vom Umsatz aus Gastgewerbe entfielen aufUmsatz 1992

Beherbergungdavon aus
Ul rtschaftszwelg

Nummerje
derBäk-

kerei
u./o.
Kondi­
torei

Flei­
sche­

verpflegung
elnschl.
Getränke

Gast­
gewerbe

Eln- 
zel- 
handel

son­
stigen
Tätig­
keiten

Fremdenbett
und/oder
Schlafgelegen­
heit

Syste-
matl k

Fremden­
zimmer und/ 
oder Uohn- 
elnhelt

Arbeitsstätten mit ...Insgesamtrel
bis ... Beschäftigten

DMX

NoteIs.Gasthofe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

7 247 
10 924 
13 298 
23 218 
16 845

4 011
6 219
7 639 

13 567
9 693

1 20.4 41.5 58.599,0 0.3 0,2 0.1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

55.4 44,698,5 0.2 0.7 0.3
0,4

0.2
60,9 39,197,9 0.2 0,4 1.1
54,2 45.8

45.1
96,6 0.9

0.7
1.40.2 1.0

54.997.2 1.00.2 0.9
55.2Sonst.Beherbergungs­

gewerbe

286,2 12 839 
18 555 
15 407 
28 056 
17 171

4 542 
6 129 
6 095 

14 724 
6 406

11.1 13.897.1 1.8
4.1

0 0
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

74,01.5 26.0
49,1

94,1 0.1 0.2
50,995,5 2.9 1.40 0.3

1.2 36,1 63,990,9
94,1

6,9 1.0 0
71.21.3 28.84.2 0.3 0.1

55.3Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.ImblShallen

2 656
3 479
4 586
5 393 
3 547

1 299.4 0.6 4 763
6 015
7 731 
9 326 
6 178

98,8 0.6 0,20.2 0,1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

0.50.7 0.3 99.598,1 0.6 0.4
99.6 0.4

0.1
0.5 0,397,4 1.3 0.4

99.91.6 0.395.8 1.8 0,5i!i 99.6 0.497,3 0.31.0 0.4
Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

22 458 
5 544 
4 584
3 363 
3 477

1 449 
3 021 
3 209
2 242 
2 034

10.6 99,9 0.198,8
98,1

0,5 
1.1

0 0.1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

99.9 0.10,1 0.1 0.6
1.0 99.9

100
0.198,7 0.3 0 0.1O.’l 0,7 099,1 0 0

0,7 99.9 0.198.6 0.6 0 0.1
55.5Kantinen u.Caterer

2X X 11001,6
0.1
0,4

098,0 0,2 0.2 0
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusammen

2 884100 7 210099,0 0.2
1.0

0 0,7
X X100 098,6 0 0
X X1001.4 098,2 0 0.1 0.3

2 884100 0 7 21098.3 1,10,2 0.1 0.3

55Gastgewerbe

210.4 7 840 
11 002 
13 223 
23 231 
16 580

4 028 
6 086 
7 517 

13 551 
9 340

10,4 89,698,8 0.20.6 0,1
3 - 5
6 - 9

10 und mehr 
Zusannen

11,90.3 88,198,2 0,40,6 0,4
14,50i4 85.597.7 0,80.4 0.6

1.0 75.0 25,096,5 0.71,1 0.7
18.40.7 81,697.4 0.60.8 0.6
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Beschäftigte der Arbeitsstätten im Gastgewerbe
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1993

Schaubild 10

Anteil an den Beschäftigten insgesamt in %

unter 2,5

2,5 bis unter 3,5

3,5 bis unter 4,5 Mannheim Main-Tauber-Kreis
Neckar-Odenwaid-Kreis

4,5 und mehr Heidelberg

Landeswert: 3,2 Rhetn-Neckar-Kreis
HohenlohekreisHeilbronn

üüi
Heilbronn o -

Schwäbisch HallKarlsruhe

Karlsruhe

Enzkreis Ludwigsburg

OstalbkreisRems-Mun'-Kreis
Pforzheim '<Rüb'dtt

Stuttgart
Baden-Baden

Calw g Heidenheim
Böblingen GöppingenEsslingen

Alb-Donau-Kreis

'■'fudenstadt Tübingen
ReutlingenOrtenaukreib

Ulm

Zollernalbkreis >0Rottweil

Emmendingen

Biberach

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmaringen
Freiburg Tuttlingen

B reisgau-Hochschwarzwald
. 4 RavensburgKonstanz

Bodenseekreis
Lörrach Waldshul

Quelle'. Handels- und Gaststättenzählung 1993

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 43/007/96
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Umsatz der Arbeitsstätten im Gastgewerbe
in den Stadt- und Landkreisen Baden-Württembergs 1992

Schaubild 11

ln DM je Einwohner

unter 800

800 bis unter 1100
Main-T auber-Kreis:1100 bis unter 1400 Mannheim

Neckar-Odenwald-Kreis

1400 und mehr Heidelberg

Landeswert: 1121 Rhein-Neckar-Kreis
HoheniohekreisHeilbronn

ÜÜ
Heilbronn

Schwäbisch HaltKarlsruhe

1 Karlsruhe |i
11 EnzKreis Ludwigsburg

:OstalbkreisRems-Mun'-Kreis
Pforzheim iRastatt

%lr Stuttgart
Baden-Baden
—

Calw Heidenheim
Böblingen GöppingenEsslingen

Alb-Donau-Kreis
TübingenFreudenstadt

Reutlingen
Ortenaukreis

Ulm

Zollernalbkreis
Rottweil

Emmendingen

Biberach

Schwarzwald-Baar-Kreis Sigmanngen
TuttlingenFreiburg

:.x
Breisgau-Hochschwarzwald

Ravensburgr Konstanz

!.
Bodenseekreis

Lörrach Watdshut

Quelle; Handels- und Gaststättenzählung 1993

43/012/96Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
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58. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Ferienhäuser,
-Wohnungen

Uirtschaftszwelg
Nummer Arbeits­

stätten
Beschäf­
tigte

Fremden­
zimmer

Fremden­
bettender Wohnein­

heiten
Schlaf­
gelegen­
heiten

insgesamt
Syste-
mati k

1)
Umsatz

von ... bis unter ... DM
am 30.04.1993

Anzahl 1 000 DM

55.1 NoteIs.Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnis

100 000 
500 000

733unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

1 435 
10 180 
37 314
2 559 

51 488

6 290 
29 932 
70 065
7 415 

113 702

11 292 
52 114

120 076
12 843 

196 325

259 743 41 755 
697 818

3 571 596 
112 958

4 424 127

2 481 
2 265

489 1 305 
1 224459

406 77 225
Zusammen 5 885 1 284 3 497

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

100 000 
500 000

366unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

615 793 1 958
2 874 
1 596

514 
6 942

1 022 3 036 
2 391

17 460 
42 205 
61 136 
3 996 

124 796

192 684 1 084 753
54 613 861 106 359
47 113 134 118 329

Zusammen 659 2 025 2 872 1 999 6 115
55.3 Restaurants,Cafes,Eis- 

dielen u.Imbißhai len
100 000 
500 OOO

1 649 
8 154
2 429 
1 470

13 702

unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

3 630 
30 663 
29 648 
5 538 
69 479

401 735 9 35 106 854 
2 056 789 
2 681 877 
195 576 

5 041 097

1 786 3 055 7531
388 659 21 37
177 302 52

Zusammen 2 752 4 751 63 152

55.4 Sonst.GastStättengewerbe

100 000 
100 000 - 500 000
500 000 und mehr 
Neugründungen

2 001 
3 122

3 996 
10 543
4 933 
2 427

21 899

unter 103 176 5 11 115 872 
646 841 
354 490 
72 500 

1 189 703

184 300 8 24
395
738 9 15 1 4

Zusammen 6 256 296 491 14 39
55.5 Kantinen u.Catei-er

100 000 
500 000

239unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

551 12 301 
82 954 
495 382 

7 336 
597 974

325 1 269 
4 168

2 4 2 6
260
48 234

Zusammen 872 6 222 2 4 2 6
55 Gastgewerbe

100 000 
500 000

unter 
100 000 - 
.500 000 und mehr 
Neugründungen

4 988 
14 274
5 403 
2 709

27 374

10 227 
53 339 
76 676 
10 871 

151 113

7 587 
32 988 
71 314 
7 735 

119 624

14 161 
58 347 

122 331 
13 674 

208 513

1 295 
1 283

3 825 
3 801 
1 620

294 242 
3 526 608 
7 164 481 
392 366 

11 377 696
586
198 563

Zusammen 3 362 9 809

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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'

Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und UmsatzgröBenklassen

Vom Umsatz aus Gastgewerbe entfielen aufUmsatz 1992
Beherbergungdavon aus Wirtschaftszweig

NunnerJe
Verpflegung
elnschl.
Getränke

derBäk-
kerel
u./o.
Kondi­
torei

Gast­
gewerbe

Eln- 
zel- 
hande1

Flel-
sche-

son-
stlgen
Tätig­
keiten

Syste- 
matl k

Fremden­
zimmer und/ 
oder Wohn­
einheit

Fremdenbett
und/oder
Schlafgelegen­
heit

UmsatzInsgesamtrel

von ... bis unter ... DM

OMX

Hotels.Gasthäfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

100 000 
500 000

4 297 
9 773 

22 171 
6 392 

16 845

2 338 
5 565

12 890
3 665 
9 693

67,70 0.4 32.3 unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

99.6 0 0
43.20.5 0.3 56.898.6 0.3 0.3
45,21.0 1.2 54.896,8 0.7 0,2
43,00,3 0.4 57,098,6 0 0.6

Zusamner^45.10.7 0.9 1.0 54.997,2 0,2
55.2Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe

100 000 
500 000

91.6 8 767 
14 886 
39 035 
10 447 
17 171

3 186
5 194 
19 308
3 123
6 406

8.4 unter 
100 000 - 
500 000 und mehr Neugründungen

0.3 0 0 0.2
2,1

99,5
32.8 67.21.2 0,1 0,396.4

67.97.4 0.7 0 1,0 32.191.0 ’o 70,629.44.9 0 1.793.3
Zusammen28.8 71.24.2 0.3 0,1 1.394.1

55.3Restaurants.Cafes,E1 s- 
dlelen u.Imbißhai len

3 035 
6 300 
10 505 
2 253 
6 178

1 616 
3 657 
6 173 
1 314 
3 547

100 000 
500 000

1.2 unter 
100 000 - 
500 000 und mehr Neugründungen

98.9
98,5

0,5 0,2 0,1 0.3
0.2

98.8 0.'60,2 99,40.4 0.6
0.20.5 99.896.1 1.4 1.6 0.3
0,20.3 0 99.898.6 1.0 0,2

Zusammen0.41.0 0.4 0.3 99,697.3 1.1

Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

100 000 
500 000 .

1 441 
4 784

99.9 0,1 832 unter 
100 000 - 
500 000 und mehr Neugründungen

0.3 0 0,1 0.599,0
2 8350.1 99.9 0.198,6 0.6 0 0.6

100 0 X X0.6 0 0.1 1.098.2
384 202100 099,7 0 0 0 0.2

Zusanmen3 477 2 0340.1 99.9 0.198.6 0,6 0 0.7

55.5Kantinen u.Caterer
100 000 
500 000

0 X X0 0.6 100 unter 
100 000 - 
500 000 und mehr Neugründungen

99.0 0.4 0
0 7 210 2 8840 10099.4 0.2 0.1 0.3
00.4 100 X X98.2 0,1 0,1 1.3
0 X X1.5 0 0.5 10098.0 0

Zusammen0 7 210 2 8840.2 0,1 0,3 1.1 10098,3
55Gastgewerbe

100 000 
500 000

5 117 
9 834
22 332
6 420 
16 580

2 527 
5 423
12 954
3 577 
9 340

15.6 unter 
100 000 - 
500 000 und mehr 
Neugründungen

99.1 0.4 0,1 0.1 0.4 84,4
90.3 9.798,6 0.4 0.4 0.2 0.3

23.276.896.7 1.0 0.7 0,8 0,9
13,10.1 86.998.7 0.6 0.3 0,3

Zusammen0.6 81.6 18,497,4 0,8 0,6 0,7
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59. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Ferienhäuser,
-Wohnungen

Ulrtschaftszwelg
Nuimer Beschäf­

tigte
Arbeits­
stätten

Fremden-
zlnner

Freraden-
bettender Wohnein­

heiten
Schlaf­
gelegen­
heiten

Insgesamt
Syste-
matl k

1)
Arbeitsstätten mit ...
bis ... Fremdenbetten

am 30.04.-1993
Anzahl 1 000 OM

Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

unter 9 
9 - 19 

20 und mehr 
Zusammen

7 12 29 1 120 
752 464

3 670 543
4 424 127

44 3 8
2 493
3 385 
5 885

10 898 
40 578 
51 488

18 908 
94 765 

113 702
32 745 

163 536 
196 325

851335
2 638
3 497

946
1 284

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

unter 9 
9-19 

20 und mehr 
Zusatmien

293 701 474 798 197 470 57 431 
16 243 
51 122 

124 796
155 379 176 359 617 1 669 

3 976 
6 115

211 945 2 222 
2 872

5 785
6 942

1 185 
1 999659 2 025

55.3 Restaurants,Cafes,El s- 
dielen u.Imbißhai len

unter 9 
Zusammen

13 702 
13 702

69 479 
69 479

2 752 
2 752

152 5 041 097 
5 041 097

4 751 
4 751

63
15263

Sonst.Gaststättengewerbe55.4

unter 9 
Zusammen

6 256 
6 256

21 899 
21 899

296 491 14 39 1 189 703 
1 189 703296 491 14 39

55.5 Kantinen u.Caterer
unter 9 

Zusammen
872 6 222 

6 222
2 6 597 974 

597 974
4 2

872 2 64 2
55 Gastgewerbe

unter 9 
9 - 19 

20 und mehr 
Zusammen

21 130
2 648
3 596 

27 374

98 313 
11 277 
41 523 

151 113

3 553 
19 084 
96 987 

119 624

6 088 
33 104 

169 321 
208 513

279 675 6 887 325 
768 707 

3 721 665 
11 377 696

952 2 520 
6 614 
9 809

2 131
3 362

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen und Anzahl der Fremdenbetten

Vom Umsatz aus Gastgewerbe entfielen aufUmsatz 1992
Beherbergungdavon aus

Ul rtschaftszwelg
Nunnerje
derBak-

kerel
u./o.
Kondi­
torei

Flel-
sche-

Verpflegung 
elnschl. 
Getränke

Gast­
gewerbe

Ein­
zel­
handel

son­
stigen
Tätig­
keiten

Syste­
matik

Fremden- 
zltmar und/ 
oder Uohn- elnhelt

Fremdenbett
und/oder
Schlafgelegen­
heit

Arbeitsstätten mit ...Insgesamtrel

bis ... Fremdenbatten

OMX

Hotels,Gasthofe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1

73,7 17 946 
9 475

18 326 
16 845

11 044 
5 427 

10 555 
9 693

5,3 26,3 unter 9 
9 - 19 

20 und mehr 
Zusammen

69,5 19,8
97,2

5,4 0
1,5 0,5 75,1 24,90,5 0,4
0,8 1,2 50,8 49,2

45,1
97,2 0,7 0,2

0,9 1.0 54.997,2 0.7 0.2
55.2Sonst. Beherbergungs-' 

gewerbe

15,7 84,3 64 519 
10 641 
9 365 

17 171

34 142 
4 161 
3 269 
6 406

unter 9 
9 - 19 
20 und mehr Zusaimen

89,4 9,0 0 0.1 1.4
54,096,2 2,5 0 1.1 46.00.2

36.7 63,398,6 0,1 0 0.1
0.1

1,1
28.8 71.294,1 4,2 0.3 1.3

Restaurants.Cafes,Els- 
dlelen u.Imbißhai len

55.3

6 178 
6 178

3 547 
3 547

97.3 0,4 0.3 99.6 0,4 unter 9 
Zusannen

1.0 1.1
0.497,3 0.4 0.3 99.61.0 1.1

Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

99,9 0.1 3 477 
3 477

2 034 
2 034

unter 9 
Zusannen

98,6 0.6 0 0.1 0.7
0.198,6 0.6 0 0.1 0,7 99,9

55.5Kantinen u.Caterer

7 210 
7 210

2 884 
2 884

0.1 0.3 1.1 100 0 unter 9 
Zusannen

98,3 0,2
098,3 0.3 1.1 1000.2 0.1

55Gastgewerbe

0.9 16 275 
9 521 

18 018 
16 580

9 221 
5 355 

10 151 
9 340

unter 9 
9 - 19 

20 und mehr 
Zusannen

97,5 0.9 0.8 0.3 0.4 99,1
1.5 74,5 25,597,2 0,5 0.4 0,5

50,6 49,497,2 0.7 0.2 0.8 1,2
0,7 81,6 18,497,4 0.8 0.6 0.6
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I 60. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in
Ferienhäuser,
-Wohnungen

Nuimer
der
Syste­
matik

Beschäf­
tigte

Arbeits­
stätten

Fremden-
zlnner

Fremden­
betten Uohneln-

helten
Schlaf­
gelegen­
heiten

Insgesamt
1)Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM

55.1

55.11.1 Hotels
{oh.Hotels garnls) 1 966 31 781 60 843 104 473 374 1 007 2 921 832

55.11.2 Gasthöfe 2 021 12 063 21 068 37 374 825310 902 502
55.11.3 Pensionen 798 2 096 7 863 14 075 337 970 119 869
55.11 Hotels,Gasthöfe u. 

Pensionen 4 785 45 940 89 774 155 922 1 021 2 802 3 944 203
55.12 Hotels garnls
55.1 • Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls

1 100 5 548 23 928 40 403 695263 479 924

5 885 51 488 113 702 196 325 3 4971 284 4 424 127
55.2

55.21 Jugendherbergen u.Hütten
55.22 Campingplätze

55.23.1 Erholungs-,Fer1en-u. 
Schulungshelme

55.23.3 Ferienhäuser u.Ferien­
wohnungen

55.23.4 Privatquartiere
55.23 Beherbergungsgewerbe ang

59 199 490 2 343 19 135 10 559
117 443 105 116 51 068

67 620 1 665 3 434 14 52 30 899

249 508 147 270 1 797 5 520 25 311
167 255 465 779 169 408 6 959
483 1 383 2 277 4 483 1 980 5 980 63 169

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 659 2 025 2 872 6 942 6 115 124 7961 999

55.3
55.30.1 Restaurants m.herkömm­

licher Bedienung 10 497 51 270 2 615 4 515 SO 125 3 678 428
55.30.2 Restaurants m.Selbst­

bedienung 470 7 167 15 27 6 13 594 575
55.30.3 Cafes 938 5 390 119 202 7 14 341 902
SS.30.4 Eisdielen 443 1 885 133 261
55.30.5 ImbIGhallen 1 354 3 767 3 7 292 931
55.3 Restaurants.Cafes,El s- 

dlelen u.Imbißhai len 13 702 69 479 2 752 4 751 152 5 041 09763

55.4
55.40.1 Schankwirtschaften 5 426 15 647 280 470 14 39 808 537
55.40.2 Bars u.Vergnügungslokale 345 1 719 6 6 106 100
55.40.3 Diskotheken u.Tanzlokale
55.40.4 Trinkhai len

432 4 341 10 15 265 235
53 192 9 832

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 6 256 21 899 296 491 14 39 1 189 703
55.5

55.51 Kantinen 506 2 061 155 271
55.52 Caterer 366 4 161 2 4 2 6 442 703
55.5 Kantinen u.Caterer 872 6 222 2 4 2 6 597 974
55 Gastgewerbe 27 374 151 113 119 624 208 513 3 362 9 809 11 377 696

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Wirtschaftszweigen

Vom Umsatz aus Gastgewarba entflalen aufUmsatz 1992
Baharbargungdavon aus

je Nummar
Bäk-
karal
u./o.
Kondl-
toral

derEln- 
zel- 
handal

Fla1-
scha-

Uarpftagung 
alnschl. 
Gatränka

Gast­
gewarba

son-
stlgan
Tatig-
keltan

U1rtschaftszwalgFremdan- 
zlmmer und/ 
odar Uohn- 
alnhalt

Fremdanbatt
und/odar
Schlafgalagan-
hait

Systa-
matl kInsgesamtrel

DMX

Hotels,Gasthöfe,Pensionen u.Hotais garnls
55.11.1Hotels

12 073 (oh.Hotels garnls) 
5 107 Gasthöfe

55,4 44,6 20 B0297,7 0,5 0,1 0,5 1,3
55.11.277,5 22,5 9 12696,1 0,4 0,4 2,6 0,4
55.11.398,8 0,5 0,3 0,2 43,0 57,0 8 227 4 484 Panslonan0,3

HotaIs,Gasthöfe u. 
9 677 Pensionen

55.11
97,3 0.5 0.2 1.0 60,0 40,0 16 9171.0

55.129 755 Hotels garnls
Hota Is,Gasthöfe.Pan- 

9 693 slonen u.Hotels garnls

95,8 1,9 0,7 0,6 12,8 87,2 16 5720,9
55.1

97,2 0.7 0,2 0.9 54,9 45,1 16 8451.0

Sonst.Beharbergungsgewerba

1 383 Jugendherbergen u.Hütten 55.21 
316 327 Campingplätze

32,4100 0 67,6 6 7310 0 0
55.2218,5 81,5 349 46688,2 10.1 0 0,1 1.5
55.23.1Erholungs-,Fer1en-u. 

4 774 Schulungshalme45,0 55,0 9 91298,0 0 0.2 1.80
55.23.3Ferienhäuser u.Ferlan- 

3 483 Wohnungen1.6 0 18,1 81,9 10 37497,3 0,3 0.8

55.23.45 652 Privatquartiere 
4 159 6eherbargungsgewerbe ang 55.23

0 0.9 2.8 97,2 10 58199,1 0 0
70,497,8 0,6 0.1 1.3 29,6 10 2230.1

55.2Sonst.Beharbergungs- 
6 406 gewerbe71.2 17 17194,1 0.3 0.1 28,84,2 1,3

Restaurants,Cafes,Elsdlelan u.ImbißhaiIan
Restaurants m.herkömm- 55.30.1 

3 543 Hcher Bedienung98,6 0.5 0.1 0.5 99,5 6 1680,3 0,5
55.30.2Restaurants m.Selbst- 

1 991 bedlenung0.1 100 0 3 79298,2 1.5 0 0,2

55.30.382,1 2,5 15.2 0 99,7 0.3 6 823 3 980 Cafes0.2

55.30.4X Eisdielen98,9 0.5 0,2 0 100 0 X0.4

55.30.54 957 2 125 Imbißhallen
Restaurants,Cafes,El s-

3 547 dialen u.Imbißhai len

95.9 3.7 0 0.4 100 00
55.3

99,6 6 17897.3 1,0 1.1 0.4 0.3 0.4

Sonst.Gaststättengewerbe
55.40.12 021 Schankwirtschaften0.1 99,9 0,1 3 49998,7 0.6 0 0.5

5 000 Bars u.Vergnügungslokale 55.40.2 
1 279 Olskotheken u.Tanzlokale 55.40.3

97,4 0,1 100 0 5 0000 0 2,5

99,1 0,4 0 100 0 1 9190 0.5
55.40.492.1 6.5 0 100 0 X X Trinkhallen0 1.4

2 034 Sonst.Gaststättengewerbe 55.498,6 0.6 0,1 0.7 99,9 0,1 3 4770

Kantinen u.Caterer
55.5198,0 0.5 1.2 0.3 100 0 X X Kantinen0

55.522 884 Caterer98,5 0,1 0,1 0 100 0 7 2101.4

55.5100 2 884 Kantinen u.Caterer98,3 0.2 0.1 0.3 1,1 0 7 210
5581.6 18.4 16 580 9 340 Gastgewerbe97,4 0,8 0.6 0.6 0,7
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61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992

je
Nummer Arbeitsstätten BeschäftigteKreis

1)der
Syste­
matik

Insgesamt BeschäftigtenArbeitsstätte

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM DM

081 Regierungsbezirk

08111 Stadtkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 184 2 996 292 065 1 587 97 485
55.2 Sonst.Beherbergungs­

gewerbe 6 26 1 544 257 59 380
55.3 Restaurants,Cafes,E1s- 

dlelen u.Imbißhai len 848 5 418 486 675 574 89 826
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 287 1 185 90 835 316 76 654
55.5 Kantinen u.Caterer 94 775 75 858 807 97 881
55 Gastgewerbe 1 419 10 400 946 976 667 91 055

08115 Landkreis
55.1 Hote Is,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 124 1 322 127 469 1 028 96 421
55.2 Sonst.Beherbergungs­

gewerbe 7 27 1 029 147 38 119
55.3 Restaurants ,Cafes ,E1s- 

dlelen u.Imbißhai len 361 1 767 154 848 429 87 633
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 176 474 29 860 170 62 996

1 55.5 Kantinen u.Caterer 27 276 24 527 908 88 866
55 Gastgewerbe 695 3 866 337 734 486 87 360

08116 Landkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 132 1 365 128 229 971 93 941
55.2 Sonst.Beherbergungs­

gewerbe 12 41 1 930 161 47 077
55.3 Restaurants,Cafes,El s- 

dlelen u.Imbißhai len 534 2 698 231 823 85 924434
55.4 Sonst.GastStättengewerbe 246 828 51 594 210 62 312
55.5 Kantinen u.Caterer 59 769 125 136 2 121 162 725
55 Gastgewerbe 983 5 701 538 712 548 94 494

08117 Landkreis
55.1 HoteIs,Gasthöfe.Pen­

sionen u.Hotels garnls 92 728 73 82553 744 584
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 9 19 994 52 334110
55.3 Restaurants,Cafes,El s- 

dlelen u.Imbißhai len 342 1 509 108 611 318 71 975
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 160 552 28 568 179 51 753
55.5 Kantinen u.Caterer 22 111 8 121 369 73 159
55 Gastgewerbe 625 2 919 200 038 320 68 530

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferlanhäuser, -WohnungenFremdenbettenFremdenzlmner

NunnerKreis
der
Syste­
matik

Insgesamt Je Arbeits­
stätte

Uohnelnhelten Schlafgelegen­
heiten

Je Arbeits­
stätte

Insgesamt
Ulrtschaftszwalg

Anzahl

Stuttgart

Stuttgart
Hotels.Gasthöfe.Pen- 

10 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 

18 gewerbe

55.1
39 11 382 627 133 4

55.2
11 134 22 764

55.3Restaurants,Cafes,E1s- 
- dielen u.Imbißhaiten34 53 00
- Sonst.Gaststättengewerbe 55.44 8 00

55.5- Kantinen u.Caterer0 0
11 557 235 11 577 8 28 Gastgewerbe5

Böblingen

55.1Note Is,Gasthöfe.Pen- 
79 slonen u.Hotels garnls314 071 33 6 831 55

55.2Sonst.Beherbergungs- 
36 gewerbe72 1018 3 10

55.3Restaurants.Cafes.Els- 
- dielen u.Imbißhai len26 49 00

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.44 5 00
55.5- Kantinen u.Caterer00

556 957 10 41 115 Gastgewerbe4 119 6

Esslingen
55.1HoteIs.Gasthöfe,Pen- 

12 slonen u.Hotels garnls3 296 25 5 006 38 5
55.2Sonst.Beherbergungs- 

24 gewerbe1285 7 354 30
55.3Restaurants.Cafes,El s- 

- dielen u.Imbißhai len66 0 98 0
2 Sonst.Gaststättengewerbe 55.40 14 0 8

55.5- Kantinen u.Caterer00
5518 38 Gastgewerbe3 451 4 5 466 6

Göppingen

55.1Hotels.Gasthöfe.Pen- 
91 slonen u.Hotels garnls17 2 578 28 361 585

55.2Sonst.Beherbergungs- 
45 gewerbe1030 120 133

55.3Restaurants.Cafes.Ei s- 
9 dielen u.Imbißhai len60 101 0 60
- Sonst.Gaststättengewerbe 55.400

55.5- Kantinen u.Caterer00
5552 145 Gastgewerbe1 675 3 2 799 4
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992
J«

ArbeitsstättenNummer
der
Syste­
matik

Kreis Beschäftigte
1)

Insgesamt Arbeitsstätte Beschäftigten

Wirtschaftszweig

am 30.04.1993
1 000 OMAnzahl OM

08118 Landkreis
55.1 Note Is .Gasthöfe .Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

113 95 4851 096 104 651 926

55.2
1

55.3 Restaurants,Cafes,E1s- 
dlelen u.Imbißhai len 495 169 564 69 4372 442 343

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 

Kantinen u.Caterer
208 37 649 58 371645 181

55.5 39

55 Gastgewerbe 856 74 2254 409 327 257 382

08119 Rems-Murr-
55.1 Hotels, Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 116 1 041 95 473 91 712823

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

Restaurants.Cafes.E1s- 
dlelen u.Imbißhai len
Sonst.Gaststättengewerbe

7 71 58718 1 289 184

55.3
459 73 9332 070 153 040 333

52 72755.4 210 668 35 222 168

25 135 35755.5 Kantinen u.Caterer 196 26 530 1 061
817 78 02555 Gastgewerbe 3 993 311 553 381

08121 Stadtkreis
55.1 Hotels.Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe

30 354 93 73933 183 1 106
55.2

3 12 383 31 922128

55.3 Restaurants.Cafes.Els- 
dlelen u.Imbißhai len 71 295183 1 174 83 700 457

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 79 50 441315 15 889 201

55.5 15 53 245Kantinen u.Caterer 86 4 579 305

Gastgewerbe 310 1 941 70 96155 137 734 444

08125 Landkreis
55.1 Hote l s .Gasthöfe .Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

78 772121 845 66 563 550

55.2
8 41 84967 2 804 350

55.3 Restaurants.Cafes,E1 s- 
dlelen u.Imblßhallen 343 1 577 75 457118 996 347

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 176 26 210 49 266532 149

55.5 Kantinen u.Caterer 18 9 212 512 87 737105

666 71 58855 Gastgewerbe 3 126 223 784 336

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferlenhäusar, -WohnungenFremdanbettenFremdenzlninar

Kral s Nuitnar
der

Uohnalnhelten Schlafgelegen­
heiten

Je Arbeits­
stätte

Insgesamt Je Arbeits­
stätte

Syste­
matik

Insgesamt

Ulrtschaftszwelg

Anzahl I

Ludwlgsburg

NoteIs.Gasthöfe,Pen- 
27 slonan u.Hotels garnls

55.1
2 767 24 4 213 37 6

Sonst.Beherbergungs- 
- gewerbe

55.2

Restaurants,Cafes,<C1s- 55.3
- dielen u.ImblBhal len53 760 0

- Sonst.Gaststättangewerba 55.44 60 0

- Kantinen u.Caterer 55.5

2 884 4 415 553 5 6 27 Gastgewerbe

Krel s
Hotels.Gasthöfa,Pen- 

17 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Baherbergungs- 

15 gewerbe

55.1
2 308 3 636 31 420

55.2
20565 9 29 5

Restaurants.Cafes,El s- 
7 dielen u.Imbißhai len

55.3
153 099 0 1

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.4127 0 0

0 - Kantinen u.Caterer 55.50
554 006 5 10 39 Gastgewerbe2 479 3

Hel Ibronn
Hote Is.Gasthöfa,Pen- 

12 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Oeherbergungs- 

- gewerbe

55.1
930 31 1 488 50 4

55.2
11320 7 38

55.3Restaurants,Cafes,Eis­
dielen u.Imbißhai len4124 00

- Sonst.Gaststättengewarbe 55.44 04 0

- Kantinen u.Caterer 55.50 0

1 646 12 Gastgewerbe 55978 3 5 4

HelIbronn
Hote ts.Gasthöfe ,Pen- 

29 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 

25 gewerbe

55.1
3 394 152 060 17 28

55.2
107 13 288 36 7

55.3Restaurants,Cafes.El s- 
- die len u.Imbißhai len9156 0 0
- Sonst.Gaststättengewerbe 55.43222 0 0

55.5Kantinen u.Caterer0 0
552 245 3 805 6 22 54 Gastgewerbe3

247



Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes inI

Umsatz 1992
ja

Nunner Kre1 s Arbeitsstätten Beschäftigte
der 1)

BeschäftigtenSyste-
matl k

Insgesamt Arbeitsstätte
U1rtschaftszwe1g

am 30.04.1993
Anzah l 1 000 OM DM

08126 Hohenlohe
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 51 467 39 341 771 84 243
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 3 9 160 53 216479
55.3 Restaurants.Cafes,Els- 

dlelen u.Imbißhai len 120 556 37 839 315 68 055
Sonst.Saststättengewerbe 

Kantinen u.Caterer 
Gastgewerbe

55.4 24068 13 195 194 54 978
55.5 5 45 5 464 1 093 121 432
55 247 1 317 96 318 390 73 135

08127 Landkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

99 892 76 85568 554 692
55.2

4 7 67 902[ 475 119
I 55.3 Restaurants.Cafes,Els- 

dlelen u.Imblßhallen 211 931 57 535 273 61 799
Sonst.GastStättengewerbe55.4 141 392 47 16518 489 131

55.5 Kantinen u.Caterer 8 37 76 4902 830 354
55 Gastgewerbe 463 2 259 147 884 319 65 464

08128 Maln-Tauber-
55.1 Hote I s,Gasthöfe.Pen­

sionen u.Hotels garnls 102 835 62 345 611 74 665

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe
Restaurants.Cafes,E1s- 
dlelen u.Imblßhallen

Sonst. Gaststättengewe rbe

7 20 1 166 167 58 283
55.3

194 809 52 913 273 65 406
55.4 21883 11 690 141 53 623
55.5 Kantinen u.Caterer 11 44 4 815 438 109 424
55 Gastgewerbe 397 1 926 132 929 335 69 018

08135 Landkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 44 349 26 498 602 75 926
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 3 8 630 210 78 713
55.3 Restaurants,Cafes,Els- 

dle len u.Imblßhallen 169 936 46 260 274 49 423
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 120 350 13 637 38 964114

55.5 Kantinen u.Caterer 6 18 1 827 305 101 527
55 Gastgewerbe 342 1 661 88 853 260 53 494

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferienhäuser, -WohnungenFremdenzlimer Fremdenbetten

NumerKrel t
der
Syste-
mati k

Je Arbeits­
stätte

UohneInhalten Schlafgelegen­
heiten

InsgesamtInsgesamt Je Arbeits­
stätte

Uirtschaftszwelg

AnzahI I

kreis

NoteIs,Gasthöfe.Pen- 
- slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 

22 gawerbe
Restaurants .Cafes ,’E1 s- 

8 dielen u.Imbißhai len

55.1
788 15 1 397 27

55.2
2 1 3 1 6

55.3
A3 0 76 1 1
9 0 10 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5
842 3 1 486 6 7 30 Gastgewerbe 55

Schwäbisch Hall
Hotels.Gasthöfe.Pen- 

27 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 

20 gewerbe

55.1
1 654 17 2 937 30 10

55.2
13 3 50 13 5

Restaurants.Cafes,El s- 
- dielen u.Imbißhai len

55.3
66 0 108 1
15 0 24 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5
1 748 4 3 119 7 15 47 Gastgewerbe 55

Krel s
HoteIs,Gasthöfe.Pen- 

36 slonen u.Hotels garnls
55.1

1 625 16 2 948 29 13

Sonst.Beherbergungs- 
34 gewerbe

55.2
6 1 12 2 10

55.3Restaurants.Cafes,El s- 
3 dielen u.Imbißhai len101 1 176 1 1

6 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
- Kantinen u.Caterer 

73 Gastgewerbe

0 11 0

0 0 55.5

1 738 3 1474 8 24 55

Heldenhelm

Hote Is,Gasthöfe.Pen- 
44 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs- 
- gewerbe

55.1
850 19 1 419 32 15

55.2
24 8 79 26

Restaurants,Cafes,Els- 
- dielen u.Imbißhai len

55.3
34 510 0

5 0 8 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.40

0 55.50 - Kantinen u.Caterer 
44 Gastgewerbe913 3 1 557 5 15 55
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992

Je
ArbeitsstättenNummer Kreis Beschäftigte

1)der
Syste-
matl k

Arbeitsstätte - BeschäftigtenInsgesamt
Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993

Anzah l 1 000 DM OM

OBI 36 Ostalb

55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls 70 174113 860 60 350 534

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 477 44 80711 117 5 242

55.3 Restaurants,Cafes,E1s- 
dlelen u.Imbißhai len 61 1111 798355 109 877 310

Sonst.Gaststättengewerbe 40 82730 131 14355.4 211 738

81 919107 8 765 33755.5 Kantinen u.Caterer 26

59 21755 716 3 620 214 365 299Gastgewerbe
Regierungsbezirk082

08211 Stadtkreis

Hote Is.Gasthöfe,Pen- 
slonen u.Hotels garnls

55.1
101 7671 326 134 943 1 64682

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 2

55.3 Restaurants,Cafes,E1s- 
dlelen u.ImblBhallen 86 70675 650 56 359 751

Sonst.Gaststättangewerbe 103 30355.4 35 126 13 016 372

55.5 Kantinen u.Caterer 4

55 96 448Gastgewerbe 198 2 153 207 653 1 049

08212 Stadtkreis
HoteIs,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
97 52383 1 078 105 129 1 267

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 36 0935 30 1 083 217

55.3 Restaurants,Cafes,E1s- 
dlelen u.Imbißhai len 79 779367 2 373 189 315 516

55.4 Sonst.GastStättengewerbe 61 335165 702 43 057 261

55.5 87 932Kantinen u.Caterer 51 338 29 721 583

55 81 465Gastgewerbe 671 4 521 368 305 549

08215 Landkreis
Hotels,Gasthöfe.Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
92 885120 1 032 95 857 799

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 34 9489 36 1 258 140

55.3 Restaurants.Cafes,Els- 
dlelen u.Imbißhai len 538 2 375 162 679 68 497302

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 243 904 45 609 50 453188
55.5 Kantinen u.Caterer 46 391 33 721 733 86 244
55 Gastgewerbe 956 4 738 339 125 355 71 576

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgawerbetätigkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferienhäuser, -WohnungenFremdenbettenFremdenzimmer

NumnerKrel s der
Uohnelnhelten Schlafgelegen­

heiten
Syste­
matik

Je Arbeits­stätte
Insgesamt Je Arbeits­stätte

Insgesamt

Ulrtschaftszwelg

Anzahl

kreis

55.1Hote Is.Gasthöfa.Pen- 
49 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs- 
10 gawerbe

16 3 025 27 181 797
55.2

171 16 387 35 2

Restaurants,CafesiEls- 
6 dielen u.ImblShallen

55.3
390 0 151 0

- Sonst.Gaststättengewerba 55.4
- Kantinen u.Caterer

13 0 24 0

55.500

552 071 3 3 587 5 23 65 Gastgewerbe
Karlsruhe

Baden-Baden

HoteIs,Gasthöfe,Pen- 
31 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs- 
10 gewerbe

55.1
182 226 27 3 753 46

55.2

55.3Restaurants,Cafes,E1s- 
- dielen u.Imbißhai len0 41 122

4 Sonst.Gaststättengewerbe 55.40 5 0 23

55.5Kantinen u.Caterer
552 255 11 3 805 19 25 45 Gastgewerbe

Karlsruhe

HotelI,Gasthöfe,Pen- 
10 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beharbergungs- 
- gewerbe

55.1
3 143 38 5 190 63 5

55.2
11681 16 23

Restaurants,Cafes,Eis­
dielen u.Imbißhallen

55.3
1510 0 0

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.44 0. 8 0

55.50 - Kantinen u.Caterer0

553 238 5 5 329 8 5 10 Gastgewerbe
Karlsruhe

Hote Is, Gas thöfe .Pen- 
IG slonen u.Hotels garnls

55.1
2 431 20 4 245 35 8

55.2Sonst.Beherbergungs- 
11 gewerbe41 11 75 102

55.3Restaurants,Cafes,Els- 
2 dielen u.Imbißhai len1111 070 0

2 Sonst.Gaststättengewerba 55.4119 35 00

55.5Kantinen u.Caterer00

555 17 31 Gastgewerbe2 561 3 4 493
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992
je

Nummer 
der 
Syste- 
mat1 k

Arbeitsstätten BeschäftigteKrel s
1)

Insgesamt Arbeitsstätte Beschäftigten

Wirtschaftszweig

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DM DM

08216 Landkreis
Hotels, Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
70 91167686 582128 1 221

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

Restaurants,Cafes,E1 s- 
dlelen u.ImbißhaIlen

121 49447612 47 5 710

55.3
61 225318303 1 572 96 246
57 152203139 28 176Sonst.Gaststättengewerbe 49355.4

86 14645220 105 9 04555.5 Kantinen u.Caterer
65 666225 760 375602 3 43855 Gastgewerbe

08221 Stadtkreis

Hotels.Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
112 1202 13875 1 430 160 332

55.2 Sonst. Beherbergungs­
gewerbe 2

55.3 Restaurants,Cafes,Eis­
dielen u.ImblBhallen 77 593580233 1 741 135 089

54 08228268 355 19 19955.4 Sonst. GastStättengewerbe
3055.5 Kantinen u.Caterer

88 378340 432 834408 3 85255 Gastgewerbe

08222 Stadtkreis

55.1 Hotels, Gasthöfe.Pen­
sionen u.Hotels garnls 99 2351 845105 18957 1 060

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 33 5021123 10 335

55.3 Restaurants,Cafes,Eis­
dielen u.ImblBhallen 76 102205 172 415494 2 696

51 97718040 698226 78355.4 Sonst.Gaststättengewerbe
72 95849921 45055.5 43 294Kantinen u.Caterer
76 986453372 84455 823 4 843Gastgewerbe

08225 Neckar-Odenwald-

55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls 74 31249046 07394 620

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 78 8291971 5778 20

55.3 Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.ImblBhallen 65 22643 701 243180 670

44 03814281 11 49455.4 Sonst.Gaststättengewerbe 261

88 0324509 4 04955.5 Kantinen u.Caterer 46

66 1072871 617 106 89455 Gastgewerbe 372

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.

:
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Fremdenbetten Ferienhäuser, -WohnungenFremdenzlnmer

Kreis Nuimer
der

Schlafgelegen­
heiten

Insgesamt je Arbeits­stätte
Uohnelnhelten Syste­

matik
Insgesamt Je Arbeits­

stätte
Ulrtschaftszwelg

Anzahl

Rastatt
Notels.Gasthöfe,Pen- 

15 slonen u.Hotels garnls
55.1

2 033 16 3 667 29 6

Sonst.Beherbergungs- 
- gewerbe

55.2
31 3 109 9

Restaurants,Cafes,Eis- 55.3 
- dielen u.Imbißhai len55 0 092

11 0 14 0 1 4 Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 Kantinen u.Caterer 55.5

2 130 3 8824 6 7 19 Gastgewerbe 55
Heidelberg

Hote l s,Gasthäfe,Pen- 
50 slonen u.Hotels garnls

55.1
2 935 39 5 504 73 25

Sonst.Beherbergungs- 
- gewerbe

55.2

Restaurants,Cafes,E1s- 
4 dielen u.Imbißhai len

55.3
0 0 1
0 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

- Kantinen u.Caterer 55.5
2 941 5 5127 14 26 54 Gastgewerbe 55

Mannheim

Hotets,Gasthöfe,Pen- 
1 slonen u.Hotels garnls

55.1
2 632 4 14046 73 1

Sonst.Beherbergungs- 
8 gewerbe

55.2
38 8 3 2

Restaurants,Cafes,E1s- 
- dielen u.Imbißhai len

55.3
17 0 31 0

0 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 Kantinen u.Caterer 55.5

2 657 3 4 179 5 3 9 Gastgewerbe 55
Kreis

Hote Is,Gasthöfe,Pan- 
18 slonen u.Hotels garnls

55.1
1 255 2 26413 24 6

55.2Sonst.Beherbergungs- 
6 gewerbe324 49 6 1

Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len

55.3
52 0 91 1

1 0 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.41
0 0 Kantinen u.Caterer 55.5

1 332 4 2 405 6 7 24 Gastgewerbe 55
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Noch; 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 199Z
ja

BeschäftigteNummer ArbeitsstättenKrei s
1)der

Syste-
mati k

insgesamt Arbeitsstätte Beschäftigten

Wirtschaftszweig

am 30.04.1999
Anzahl 1 000 DH OM

08226 Rhein-Neckar-
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnis
Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe

177 1 569 143 557 91 496811
55.2

21 55 3 938 188 71 600
55.3 Restaurants.Cafes,Eis- 

dielen u.Imbißhai len 761 3 384 248 006 326 73 288
55.4 Sonst.GastStättengewerbe 283 809 45 249 160 55 932

55.5 Kantinen u.Caterer 24 182 107 71619 604 817
55 Gastgewerbe 1 266 5 999 460 354 364 76 738

08231 Stadtkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnis 27 274 22 590 837 82 444
55.3 Restaurants.Cafes,Ei s- 

dielen u.Imbißhallen 171 1 078 78 67284 809 496
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 68 62 890215 13 521 199
55.5 Kantinen u.Caterer 18 5 412 123 00444 301
55 Gastgewerbe 284 1 611 126 332 78 418445

08235 Landkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnis 288 1 803 153 744 534 85 271
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 41 117 64 7687 578 185
55.3 Restaurants,Cafes,Ei s- 

dielen u.Imbißhallen 227 811 55 369 68 272244
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 101 279 13 538 134 48 524
55.5 Kantinen u.Caterer 6 26 68566 1 761 294
55 Gastgewerbe 663 3 076 75 419231 990 350

08236 Enz
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnis 69 548 43 532 79 438631
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 9 63 2 082 231 33 048
55.3 Restaurants,Cafes,Eis­

dielen u.Imbißhallen 194 781 54 638 69 959282

Sonst.GastStättengewerbe55.4 83 221 54 59112 065 145
55.5 Kantinen u.Caterer 16 71 11 7 2958 328 520
55 Gastgewerbe 371 1 684 120 645 71 642325

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferienhäuser, -WohnungenFremdenbettenFremdenzlmner

NuimerKreis
der

Sch lafge legen-
helten

Syste-
matl k

Je Arbeits­stätte
UohnelnheltenInsgesamt Je Arbeits­stätte

Insgesamt

Ulrtschaftszwelg

Anzahl

Krel s
55.1Note Is.Gasthöfe,Pen- 

39 slonen u.Hotels garnls40 204 068 23 7 070
55.2Sonst.Beherbergungs- 

267 gewerbe3 8 14171 168

Restaurants.Cafe^,E1s- 55.3 
- dielen u.ImblOhallen138 078 0

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.400 149

0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5

4 226 3 7 390 6 161 306 Gastgewerbe 55

Pforzheim

Note Is,Gasthöfe,Pen- 
32 slonen u.Hotels garnls

55.1
744 28 1 309 48 5

Restaurants.Cafes,Els- 
- dielen u. Imbißhai len

55.3
6 0 6 0

0 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5

3750 1 315 5 5 32 Gastgewerbe 55

Calw

Hotels,Gasthöfe.Pen- 
317 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs- 
239 gewerbe

Restaurants,Cafes,E1s- 
15 dielen u.Imbißhai len

55.1
4 744 16 7 801 27 136

55.2
276 7 408 10 103

55.3
91 0 152 1 7

8 0 18 0 2 6 Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5

5 119 8 8 379 13 577 Gastgewerbe248 55

kreis

Hotels,Gasthöfe,Pen- 
- slonen u.Hotels garnls

55.1
1 001 15 1 678 24

Sonst.Beherbergungs- 
- gewerbe

55.2
67 7 146 16

55.3Restaurants.Cafes.Els- 
- dielen u. Imbißhai len44 0 74 0

0 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 55.5- Kantinen u.Caterer

1 112 3 1 898 5 55- Gastgewerbe
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzinnnier, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992
Je

Arbeitsstätten BeschäftigteNummer Krei s
1)der

Syste-
mati k

Arbeitsstätte Beschäftigteninsgesamt
Uirtschaftszweig

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 DH DM

08237 Landkreis
NoteIs,Gasthäfe,Pen­
sionen u.Hotels garnis

55.1
326 2 683 245 147 752 91 370

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerba 41 108 5 850 143 54 167

55.3 Restaurants.Cafes.Eis- 
dielen u.ImbiBhallen 155 620 43 759 282 70 579

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 86 219 13 238 154 60 446
Kantinen u.Caterer55.5 6 34 86 6202 945 491

55 Gastgewerbe 614 3 664 310 939 506 84 863
083 Regierungsbezirk

08311 Stadtkreis
NoteIs,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnis

55.1
1 10865 105 850 1 628 95 532

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 375 2 302 460 62 227

55.3 Restaurants,Cafes,Eis- 
dielen u.Imbißhallen 301 2 183 162 602 540 74 486
Sonst.Gaststättengewerbe55.4 100 570 30 810 308 54 053

55.5 Kantinen u.Caterer 14 166 12 857 918 77 453
55 Gastgewerbe 485 4 064 77 368314 422 648

08315 Landkreis
HoteIs.GasthöfB,Pen- 
sionen u.Hotels garnis

55.1
570 4 448 361 791 635 81 338

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 346144 22 994 160 66 456

55.3 Restaurants,Cafes,Eis- 
dielen u.Imbißhai len 358 1 780 135 774 379 76 277
Sonst.Gaststättengewerbe 
Kantinen u.Caterer

55.4 106 477 24 851 234 52 099
55.5 12 45 2 662 222 59 146
55 Gastgewerbe 1 190 7 096 548 072 461 77 237

08316 Landkreis
Hote Is.Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnis

55.1
137 874 67 159 490 76 841

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerb'e 5 21 3 003 601 142 993

55.3 Restaurants.Cafes,Eis- 
dielen u.Imbißhai len 178 851 56 420 317 66 298
Sonst.Gaststättengewerbe55.4 83 320 18 848 227 58 899

55.5 Kantinen u.Caterer 8 19 950 119 SO 009
55 Gastgewerbe 2 085411 146 379 356 70 206

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferienhäuter, -WohnungenFremdenbettenFremdenzimmer

Krel s Nummer
der
Syste-
matlk

Schlafgelegen-
helten

Je Arbeits­
stätte

Uohnelnheltenje Arbeits­
stätte

InsgesamtInsgesamt
Uirtschaftszwelg

Anzah l

Freudenstadt

55.1Hotels.Gasthöfe.Pen- 
283 slonen u.Hotels garnit

Sonst.Beherbergungt- 
297 gewerbe

6 031 19 10 536 32 115

55.2
200 5 385 9 92

Restaurants,Cafes.^ls- 55.3 
16 dielen u.ImblOhallen63 0 113 1 6

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.416 0 29 0

55.50 0 - Kantinen u.Caterer
556 310 10 11 063 18 213 596 Gastgewerbe

Freiburg

Frei bürg Im Breisgau
55.1Note It,Gatthöfe,Pen- 

2 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 

30 gewerbe

2 050 3 619 132 56

55.2
19 163 696 33

55.3Restaurants,Cafes,El s- 
- dielen u.Imbißhai len17 0 29 0

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.4 
55.5^

0 0

0 0 - Kantinen u.Caterer
552 163 4 3 811 8 7 32 Gastgewerbe

Breisgau-Hochschwarzwald
Hote Is,Gasthöfe,Pen- 

801 slonen u.Hotels garnls
55.1

16 330 29 2729 035 16
55.2Sonst.Beherbergungt- 

2 108 gewerbe5736 677275 2
55.3Restaurants,Cafes,E1s- 

5 dielen u.Imbißhai len1 3169 0 317

2 Sonst.Gaststättengewerbe 55.40 10 148

55.56 Kantinen u.Caterer0 20

5515 2 922 Gastgewerbe1 7 397 9559 487 8

Emnendlngen
55.1Hote 11,Gasthöfe,Pen- 

33 slonen u.Hotels garnls25 1013 3 4471 820
55.2Sonst.Beherbergungs- 

174 gewerbe100 20 4754 11

55.3Restaurants,Cafes,Els- 
- dielen u.Imbißhai len111561 0
- Sonst.Gaststättengewerbe 55.40106 0

55.5- Kantinen u.Caterer00

5593 672 57 207 Gastgewerbe1 941 5
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in[

Umsatz 1992
Je

Nummer Krel s Arbeitsstätten Beschäftigte
der 1)
Syste­
matik

Arbeitsstätte BeschäftigtenInsgesamt
Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
AnzahI 1 000 DM DM

08317 Ortenau
55.1 NoteIs.Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 394 3 198 269 523 64 279684
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 29 125 7 000 241 55 999
55.3 Restaurants,Cafes,Eis­

dielen u.Imbißhai len 615 2 924 193 717 315 66 251
Sonst.Gaststättengewerbe55.4 354 1 235 64 160 181 51 951

55.5 Kantinen u.Caterer 33 136 11 490 348 84 484
55 Gastgewerbe 1 425 7 618 545 889 383 71 658

08325 Landkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe

83 476 35 822 432 75 257
55.2

7 35 1 102 157 31 472
55.3 Restaurants,Cafes,El s- 

dlelen u. Imbißhai len 210 886 52 978 252 59 794
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 100 330 17 909 179 54 270
55.5 Kantinen u.Caterer 8 45 2 007 251 44 608
55 Gastgewerbe 408 1 772 109 818 269 61 974

08326 Schwarzwald-Baar-
55.1 HoteIs,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe

210 1 685 135 380 645 80 344
55.2

27 42 2 413 89 57 450
55.3 Restaurants,Cafes,Els- 

dielen u.Imbißhai len 331 1 452 98 642 298 67 935
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 127 359 19 227 151 53 557
55.5 Kantinen u.Caterer 17 124 9 182 540 74 045
55 Gastgewerbe 712 3 662 264 843 372 72 322

08327 Landkreis
55.1 Hotels,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls 70 420 30 865 441 73 487
55.2 Sonst.Beherbergungs­

gewerbe 5 42 529 12 598106
55.3 Restaurants,Cafes,Els- 

dlelen u.Imbißhai len 165 724 44 282 268 61 163
55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 101 299 13 212 131 44 186
55.5 Kantinen u.Caterer 8 26 1 845 231 70 957
55 Gastgewerbe 349 1 511 90 732 260 60 048

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferlanhäuser, -WohnungenFremdenzimmer Fremdenbetten

Kreis Nunmer
der
Syste­
matik

Je Arbeits­
stätte

Uohnelnhelten Sch lafge legen-
helten

Je Arbeits­
stätte

InsgesamtInsgesamt
Wirtschaftszweig

Anzahl

kreis

Hotels,Gasthöfe.Pen- 
178 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs­
zoo gewerbe

Restaurants,Cafes'.EI s- 
8 dielen u.Imbißhai len

55.1
12 251 316 675 17 63

55.2
495 17264 9 62

55.3
300 0175 0 4

223 38 0 4 Sonst.Gaststättengewarbe 55.40

0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5

97 137 5 13 084 55131 390 Gastgewerbe
RottwelI

Hotels,Gasthäfe,Pen-
37 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs-
38 gewerbe

55.1
221 012 12 1 829 13

55.2
59 120 178 13

Restaurants,Cafes,Els- 
3 dielen u.ImblBhallen

55.3
181 1104 0 1

3 Sonst.Gaststättengewarbe 55.45 8 00 1

0 55.50 - Kantinen u.Caterer .

1 180 3 2 138 5 5528 81 Gastgewerbe
Kreis

Hotels,Gasthöfa,Pen- 
187 slonen u.Hotels garnls

55.1
3 749 18 7 067 34 57

55.2' Sonst.Beherbergungs- 
197 gewerbe877 3 208 71

Restaurants,Cafes,E1s- 
2 dielen u.Imbißhai len

55.3
094 0 164 1
0 6 Sonst.Gaststättengewerbe 55.44 0 7 1

55.500 - Kantinen u.Caterer

3 924 7 446 10 556 130 392 Gastgewerbe
Tuttlingen

Hote Is,Gasthofe.Pen­
sa slonen u.Hotels garnls

55.1
870 12 1 504 21 10

Sonst.Baherbergungs- 
100 gewerbe

55.2
46 9 156 31 12

Restaurants,Cafes,Els- 
4 dielen u.Imbißhat len

55.3
38 0 68 0 2
12 0 22 0 - Sonst.Gaststättengewarbe 55.4

0 0 55.5- Kantinen u.Caterer
966 3 1 750 5 24 138 Gastgewerbe 55
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992
J«

ArbeitsstättenNummer BeschäftigteKrel s
1)der

InsgesamtSyste-
matl k

BeschäftigtenArbeltsstätte

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 DM OMAnzahl

08335 Landkreis
55.1 Note Is,Gasthöfe,Pen­

sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

171 1 640 137 998 807 84 145
55.2

21 46 113 5525 223 249
55.3 Restaurants,Cafes,Els- 

dlelen u.Imbißhai len 401 2 339 73 5411 72 011 429
55.4 155Sonst.Gaststättengewerbe 566 62 04135 115 227
55.5 13Kantinen u.Caterer 193 22 577 1 737 116 981
55 -Gastgewerbe 761 4 784 372 925 490 77 953

08336 Landkreis
55.1 NoteIs.Gasthofe.Pen­

sionen u.Hotels garnls 239 1 371 77 355106 054 444
55.2 Sonst.Beherbergungs- 

gewerbe 45 83 4 548 101 54 793
55.3 Restaurants,Cafes,Eis­

dielen u.Imbißhai len 361 1 952 138 026 382 70 710
55.4 Sonst.GastStättengewerbe 95 390 23 056 243 59 119
55.5 16Kantinen u.Caterer 123 7 953 497 64 662
55 Gastgewerbe 756 3 919 370 71 354279 638

08337 Landkreis
NoteIs.Gasthofe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
256 1 542 114 456 447 74 226

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 48 95 5 734 119 60 356

55.3 Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len 266 1 197 67 12580 348 302

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 93 312 215 63 98719 964
55.5 Kantinen u.Caterer 8 51 6 030 754 118 239
55 Gastgewerbe 671 3 197 226 533 338 70 858

084 Reglerungsbezi rk 
08415 Landkreis

55.1 Hote Is.Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls 99 929 83 143 840 89 498

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 11 55 25 7631 417 129

55.3 Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len 303 1 454 346104 889 72 138

55.4 Sonst.Gaststättengewerbe 148 658 29 412 199 44 699
55.5 27Kantinen u.Caterer 121 77 2029 341 346

55 Gastgewerbe 588 3 217 70 936228 202 388

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferienhäuser, -WohnungenFremdenbettenFremdenzimmer

NummerKreis
der

je Arbeits­
stätte

Schlafgelegen-
helten

Insgesamt Insgesamt Je Arbeits­
stätte

Wohneinheiten Syste­
matik

Wirtschaftszweig

Anzahl

Konstanz
Hotels.Gasthäfe.Pen- 

59 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 

89 gewerbe

55.1
3 095 18 5 405 32 22

55.2
78 4 301 14 25

Restaurants,Cafes,?1s- 
dlelen u.Imbißhai len

55.3
62 0 109 0

4 0 4 0 - Sonst.Gattstättengewerbe 55.4
0 0 55.5- Kantinen u.Caterer

3 239 4 5 819 8 47 55148 Gastgewerbe
Lörrach

55.1Hotels,Gasthöfe,Pen- 
211 slonen u.Hotels garnls3 237 14 5 942 25 78

55.2Sonst.Beherbergungt- 
483 gewerbe83 2 254 6 172

Restaurants,Cafes,Eis-, 55.3 
8 dielen u.Imbißhai len123 0 222 1 5

2 0 3 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 55.5Kantinen u.Caterer

3 445 5 6 421 8 55255 702 Gastgewerbe
Ualdshut

Hote Is,Gasthöfe,Pen- 
246 slonen u.Hotels garnls

55.1
3 391 13 6 129 24 89

55.2Sonst.Beherbergungs- 
999 gewerbe

Restaurants,Cafes,Elt- 
12 dielen u.Imbißhai len

37 1 160 288

55.3
109 0 196 1 5

11 0 20 0 2 6 Sonst.Saststättengewerbe 55.4
0 0 55.5- Kantinen u.Caterer

3 548 5 6 405 10 384 1 263 Gastgewerbe 55
Tübingen

Reutlingen

55.1Hote Is,Gasthöfe,Pen- 
39 slonen u.Hotels garnls2 111 21 3 613 36 14

55.2Sonst.Beherbergungs- 
53 gewerbe60 5 247 22 17

55.3Restaurants,Cafes,El s- 
4 dielen u.Imbißhai len78 0 0138 2

4 0 08 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4
0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5

2 253 4 4 006 7 33 5596 Gastgewerbe
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in
Umsatz 1992

J«
Arbeitsstätten BeschäftigteNummer Krel s

1)der BeschäftigtenArbeltsstätteInsgesamtSyste­
matik

Uirtschaftszwelg

am 30.04.1993
1 000 DM DMAnzahl

08416 Landkreis
Note Is .Gasthöfe.Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
74 20030 867 61750 416

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 2

Restaurants.Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhallen

55.3
66 43267 628 3501 018193
53 112261481 25 54798Sonst.Gaststättengewerbe55.4

6Kantinen u.Caterer55.5

64 933361126 1011 94234955 Gastgewerbe

08417 Zollernalb
Hote Is.Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
79 70230 047 60137750

55.2 Sonst.Beherbergungs- 
gewerbe 66 995313938143

Restaurants,Cafes,Eis­
dielen u.ImblBhallen

55.3
69 09926373 6591 066280
48 93020331 853651157Sonst.Gaststättengewerbe55.4

82 4165773 46142655.5 Kantinen u.Caterer
65 097139 959 2822 15049655 Gastgewerbe

08421 Stadtkreis

Hote I s .Gasthöfe.Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
74 5961 18246 10061839

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 1

Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len

55.3
79 75556099 1361 243177

65 35521216 53525378Sonst.Gaststättengewerbe55.4

2055.5 Kantinen u.Caterer
77 048557175 4392 27731555 Gastgewerbe

08425 Alb-Donau-
Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
71 35737 319 53352370

Sonst.Baherbergungs- 
gewerbe

55.2
70 9882271 136165

Restaurants.Cafes,El s- 
dle len u.Imbißhai len

55.3
55 58454 250 277976196
36 753.110425 15 620Sonst.Gaststättengewerbe 14255.4

109 8862 527 632234Kantinen u.Caterer55.5

56 471110 853 2661 96341755 Gastgewerbe

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Untennehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Ferienhäuser, -WohnungenFremdenbettenFremdenzimmer

NunnerKrel t
der

Je Arbeits­
stätte

Schlafgelegen­
heiten

Syste­
matik

Insgesamt Je Arbeits­
stätte

Insgesamt Uohnelnhelten

Uirtschaftszwelg

Anzahl

Tübingen

Hotels.Gasthöfe.Pen- 
4 slonen u.Hotels garnls

55.1
17838 1 368 27 1

Sonst.Beherbergungs- 
- gewerbe

55.2

Restaurants,Cafes,Els-
- dielen u.ImblBhallen

- Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

- Kantinen u.Caterer

55.3
13 0 24 0
8 0 13 0

55.5
864 2 1 412 4 1 4 Gastgewerbe 55

kreis

Hotels,Gasthöfe,Pen-
- slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs-
- gewerbe

55.1
767 15 1 210 24

55.2
12 4 62 21

Rettaurants,Cafes,E1t- 
- dielen u.ImblBhallen

55.387 0 153 1
8 0 12 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

0 0 - Kantinen u.Caterer . 55.5
874 2 1 437 3 - Gastgewerbe 55

U Im
Hotels,Gasthafe,Pen- 

6 slonen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs-

- gewerbe

Restaurants,Cafes,El s-
- dielen u.ImblBhallen

55.1
1 360 35 2 112 54 2

55.2

55.3
3 0 6 0

0 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

- Kantinen u.Caterer 55.5
1 366 4 2 122 7 2 6 Gastgewerbe 55

Kreis

HoteIs,6asthöfe,Pen- 
29 slonen u.Hotels garnls

Sonst.Beherbergungs-
- gewerbe

Restaurants,Cafes,El s-
- dielen u.ImblBhallen

55.1
1 000 14 1 681 24 8

55.2
57 11 160 32

55.3
50 0 94 0
4 0 7 0 - Sonst.Gaststättengewerbe 55.4

0 0 - Kantinen u.Caterer 55.5
1 111 3 1 942 5 8 29 Gastgewerbe 55
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I

Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in
Umsatz 1992

Je
Nummer Kreis Arbeitsstätten Beschäftigte

1)der
BeschäftigtenSyste-

matl k
ArbeitsstätteInsgesamt

Ulrtschaftszwelg

am 30.04.1993
Anzahl 1 000 OM DM

08426 Landkreis
Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

55.1
73 50651 403 29 623 581

55.2
120 97810 1 210 4033

55.3 Restaurants,Cafes,Els- 
dlelen u.ImblBhallen 57 815834 48 218199 242

42 60624 158Sonst.Gaststättengewerbe 161 567 15055.4

49 7251 541 171Kantinen u.Caterer 9 3155.5

56 7751 845 104 750Gastgewerbe 423 24855
08435 Bodensee

Hotels,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs­
gewerbe

55.1
88 8312 193 194 807 654298

55.2
109 03949 139 15 156 309

55.3 Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len 72 966308 1 639 119 591 388

60 522Sonst.Gaststättengewerbe 129 25 117 19555.4 415

55.5 63 311Kantinen u.Caterer 8 29 1 836 230

55 Gastgewerbe 792 356 508 80 7494 415 450

08436 Landkreis
HoteIs,Gasthöfe,Pen­
sionen u.Hotels garnls
Sonst.Beherbergungs- 
gewerba

55.1
119 989 71 011 71 BOI597

55.2
12 27 1 088 91 40 291

55.3 Restaurants,Cafes,E1s- 
dlelen u.Imbißhai len 63 278357 1 705 107 890 302

Sonst.Gaststättengewerbe55.4 185 33 593 50 668663 182

55.5 Kantinen u.Caterer 19 51 52485 4 380 231

55 Gastgewerbe 692 217 961 62 8313 469 315

08437 Landkreis
HoteIs,Gasthöfe.Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
67 484 35 168 72 662525

55.2 Sonst.Beherbergungs­
gewerbe 36 7433 15 551 184

55.3 Res tau^rants, Cafes, El s- 
dlalen u.Imbißhai len 191 53 916820 44 211 231

Sonst.Gaststättengewerbe55.4 101 18 889 44 550424 187

55.5 Kantinen u.Caterer 8 4 441 88 81750 555

55 Gastgewerbe 370 103 261 57 5911 793 279

1) Arbeitsstätten mit ausschließlicher oder überwiegender Gastgewerbetätigkeit von Unternahmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen

Fremdenbstten Ferienhauser, -WohnungenFremdenzlmner

Kreis Nummer
der
Syste­
matik

Schlafgelegen­
heiten

Insgesamt Je Arbeits­
stätte

Je Arbeits­
stätte

UohnelnheltenInsgesamt

Ulrtschaftszwelg

Anzahl

Biberach

55.1NoteIs,Basthöfe.Pen- 
4 slonen u.Hotels garnis
Sonst.Beherbargungs- 

6 gewerbe
Restaurants.Cafes.Els- 

11 dielen u.ImblBhal'len

1 340 26 216799

55.2
343 138

55.3
40 119 171

- Sonst.Baststättengewerbe 55.400 148

55.5- Kantinen u.Caterer00
559 21 Bastgewerba1 486 42886

kreis
NoteIs,Basthöfe.Pen- 

346 klonen u.Hotels garnis
55.1

12216 8 989 304 852
55.2Sonst.Beherbergungs- 

468 gewerbe
Restaurants,Cafes,Els- 

8 dielen u.ImblShallen

160216 491 2
55.3

30 148 083
- Sonst.Baststättengewerbe 55.40 14 06

- Kantinen u.Caterer. 55.500
556 9 367 12 285 822 Bastgewerbe5 032

Ravensburg
Hotels,Basthöfe,Pen- 

24 slonen u.Hotels garnis
55.1

29 101 973 17 3 417
55.2Sonst.Beharbergungs- 

22 gewerbe16 685 7 186
Restaurants,Cafas,E1s- 

4 dielen u.Imbißhai len
55.3

0 205 1 1112
- Sonst.Baststättengewerbe 55.40 14 010

55.50 - Kantinen u.Caterer0

553 822 6 172 180 3 50 Bastgewerba
Sigmaringen

Hotelt,Basthöfe,Pen- 
12 slonen u.Hotels garnis

55.1
14 1 661 25 4961

55.2Sonst.Beherbergungs- 
61 gewerbe158 3 12 4

55.3Restaurants,Cafes,Els- 
13 dielen u.Imbißhai len50 75 043

- Sonst.Baststättengewerbe 55.40 7 05
55.51 Kantinen u.Caterer0 42
551 759 5 24 86 Bastgewerba1 019 3
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Noch: 61. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten, Ferienhäuser, -Wohnungen und Umsatz des Gastgewerbes in

Umsatz 1992
ja

Nummer ArbettsstättanKreis Beschäftigte
der 1)
Syste­
matik

Insgesamt BeschäftigtenArbeitsstätte
Ul rtschaftszwalg

am 30.04.1993
1 000 OHAnzahl OM

Baden-

Hotel s, Gasthof a, Pen­
sionen u.Hotels garnls

55.1
B5 9257525 8B5 51 488 4 424 127

55.2 Sonst.Beharbergungs- 
gewarbe 61 628124 796 189659 2 025

55.3 Restaurants,Cafes,El s- 
dlelen u.Imbißhai len 72 5565 041 097 36813 702 69 479

54 32755.4 Sonst.Gaststättengewerbe 1 189 703 1906 256 21 899
96 10655.5 597 974 686Kantinen u.Caterer 872 6 222
75 29355 27 374 151 113 11 377 696 416Gastgewerbe

1) Arbeitsstätten mit ausschlleBllcher oder überwiegender Gastgewarbatätlgkelt von Unternehmen des Handels und Gastgewerbes.
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Baden-Württemberg 1993 nach Kreisen und Wirtschaftszweigen
Fr»mdenz1inn«r Farlanhäusar, -wohnunganFremdanbattan

NumarKral s dar
Ja Arbaits- 
statta

Syita-
matlk

tnsgasamt Uohnalnhal tan Schlafgalagan-
heltanJa Arbalts-stätta

Inxgasamt

Utrtschaftszwatg

Anzahl I

Uürttambarg

HotaIs,Gasthöfa.Pan- 
3 497 slonan u.Hotais garnls

Sonst.Beharbargungs- 
6 115 gawarbe

Rastaurants.Cafas'.EIs- 55.3 
152 dielen u.Inblßhallan

55.1
19 196 325 33 1 284113 702

55.2
2 B72 4 6 942 11 1 999

(4 751 02 752 0 63

14 39 Sonst.Gaststättengewerbe 55.4 
6 Kantinen u.Caterer

491 0296 0

55.54 0 22 0

559 809 Gastgewerbe119 624 208 513 8 3 3624
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62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde-
schiüssei

UmsatzKreis 1992
30. April 1993

Gemeinde Anzahi Miii. DM

111 000 Stuttgart, Landeshauptstadt 1 419 10 400 11 577 947

115 001 
115 002 
115 003 
115 004 
115010 
115013 
115015 
115016 
115 021 
115 022 
115 024 
115 028 
115 029 
115 034 
115 037 
115 041 
115 042 
115 044 
115045 
115046 
115 048 
115 050 
115 051 
115 052 
115 053 
115 054

Aidiingen
Aitdorf
Böbiingen, Stadt
Bondorf
Deckenpfronn
Ehningen
Gärtringen
Gäufelden
Herrenberg, Stadt
Hildrizhausen
Holzgeriingen, Stadt
Leonberg, Stadt
Magstadt
Mötzingen
Nufringen
Renningen, Stadt
Rutesheim
Schönaich
SindeiHngen, Stadt
Steinenbronn
Waidenbuch, Stadt
Weit der Stadt, Stadt
Weil im Schönbuch
Weissach
Jettingen
Grafenau
Landkreis Böblingen

13 44 43 2
1

121 791 1 092 76
3211 2

486 27 2
14 57 49 6
16 62 104 5
8 82 99 6

73 395 349 34
3

16 58 74 5
92 485 709 43
14 54 84 3
6 17 1
9 58 12 7

30 107 110 7
5114 35 4

15 54 86 6
1 043114 2 823 98

123 92014 9
54 4714 4

48 143 191 9
15 40 15 3
11 28 2
12 36 30 2
5 14 29 1

695 3 866 6 957 338115

35 29 310116 004 
116 005 
116 006 
116 007 
116 008 
116011 
116012 
116014 
116015 
116016 
116018 
116019 
116 020 
116 022 
116 027 
116 029 
116 033 
116 035 
116 036 
116 037 
116 041 
116 042 
116 043 
116 046 
116 047 
116 048 
116 049 
116 050 
116 053 
116 054 
116 056 
116 058 
116 063 
116 068 
116 070 
116071 
116 072 
116 073 
116 076 
116 077

Aitbach
Aitdorf
Altenriet
Baitmannsweiier
Bempflingen
Beuren
Bissingen an der Teck
Deizisau
Denkendotf
Dettingen unter Teck
Erkenbrechtsweiler
Esslingen am Neckar, Stadt
Frickenhausen
Großbettiingen
Hochdorf
Holzmaden
Kirchheim unter Teck, Stadt
Köngen
Kohlberg
Lichtenwald
Neckartailfingen
Neckartenzlingen
Neidiingen
Neuffen, Stadt
Neuhausen auf den Fildern
Notzingen
Nürtingen, Stadt
Oberboihingen
Ohmden
Owen, Stadt
Piochingen, Stadt
Reichenbach an der Fils
Schlaitdorf
Unterensingen
Weiiheim an der Teck, Stadt
Wendiingen am Neckar, Stadt
Wernau (Neckar), Stadt
Wolfschlugen
Aichwald
Filderstadt, Stadt

1
5 9 1

31 46 28
284 2

15 58 75 4
5 23 45 1

12 74 106 5
12 99 147 6
14 73 210 6
5 15 15 1

214 1 144 810 94
13 54 81 3
6 21 21 2
4 17 16 1
6 15 25 2

97 494 384 40
18 100 192 8
3 16 1
4 17 37 1

13 94 1
16 59 72 4
2

19 76 68 6
14 74 69 6
2

86 480 404 39
7 35 7 2
3 9 12 1
7 33 64 2

27 165 139 12
21 87 158 9

1
8 37 4

26 104 63 8
28 111 95 11
24 117 196 9
6 53 48 2

12 58 18 4
54 359 301 29

;
I
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Noch; 62. Arbeitsstanen, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte Fremden betten UmsatzGemeinde­
schlüssel Kreis 1992

30. April 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl

17074 1 032 810Leinfelden-Echterdingen, Stadt
Lenningen
Ostfildern, Stadl
Aichtal, Stadt
Landkreis Esslingen

116 078 
116 079 
116 080 
116 081

23 103 174 7
SS 317 490 29

34 8 28
5 466 539983 5 701116

227 176117 001 
117 002 
117 003 
117006 
117 007 
117009 
117010 
117011 
117012 
117014 
117015 
117016 
117017 
117018 
117019 
117 020 
117 023 
117 024 
117 025 
117 026 
117 028 
117 029 
117 030 
117 031 
117 033 
117 035 
117 037 
117 038 
117 042 
117043 
117044 
117 049 
117 051 
117053 
117055 
117058 
117 060 
117 061

Adelberg
Aichelberg
Albershausen
Bad Oitzenbach
Bad Überkingen
Birenbach
Böhmenkirch

20 28 24
36 60 38

595 15419
233 819 136

1113
156 A6114

1Börtlingen
721312 101Boll
24312Deggingen 

Donzdorf, Stadt 
Drackenstein 
Dümau
Ebersbach an der Fils, Stadt
Eislingen/Fils, Stadt
Eschenbach
Gammelshausen
Geislingen an der Steige, Stadt
Gingen an der Fils
Göppingen, Stadt
Gruibingen
Hattenhofen
Heiningen
Hohenstadt
Kuchen
Mühlhausen im Täle
Ottenbach
Rechberghausen
Salach
Schlat
Schlierbach
Süßen
Uhingen
Wäschenbeuren
Wangen
Wiesensteig, Stadt 
Zell unter Aichelberg 
Lauterstein, Stadt 
Landkreis Göppingen

164 1013021
1
2

105028 131
14209 21041

25 30 14
115 124

20305 14377
2378 45
58521174 812
523506
13 9
2327
09 363
3155214
3171224
194
333 48
61007818
29265
26245
6708620
51089028
266317
339488
3117349
2176
35312

2002 7992 919625117

175 13118 001 
118 003 
118 006 
118 007 
118010 
118011 
118012 
118014 
118 015 
118016 
118018 
118019 
118 021 
118 027 
118 028 
118 040 
118 046 
118 047 
118 048 
118 049 
118 050 
118 051 
118 053

Affalterbach 
Asperg, Stadt 
Benningen am Neckar 
Besigheim, Stadt 
Bönnigheim, Stadt 
Ditzingen, Stadt 
Eberdingen 
Erdmannhausen 
Erligheim 
Freudental 
Gemmrigheim 
Gerlingen, Stadl 
Großbottwar, Stadt 
Hemmingen 
Hessigheim 
Kirchheim am Neckar 
Komwestheim, Stadt 
Löchgau
Ludwigsburg, Stadt 
Marbach am Neckar, Stadt 
Markgröningen, Stadt 
Möglingen 
Mundelsheim

6228223
230496
6778123
3434614
104715434

13 1247
21 1114

19193
337387

3
2465827330
3274911
216238

2
27 1177

1827524758
1198

1031 0591 423195
7105 8130
71089124

24 34111
1456 18
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde-
schiüssei

UmsatzKreis
199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

118 054 
118 059 
118 060 
118 063 
118 067 
118 068 
118 070 
118071 
118 073 
118 074 
118 076 
118 077 
118 078 
118 079 
118 080 
118 081

Murr
Oberriexingen, Stadt
Oberstenfeid
Pieidelsheim
Schwieberdingen
Sersheim
Steinheim an der Murr, Stadt 
Tamm
Vaihingen an der Enz, Stadt 
Waiheim
Sachsenheim, Stadt 
ingersheim
Freiberg am Neckar, Stadt 
Bietigheim-Bissingen, Stadt 
Komtal-Münchingen, Stadt 
Remseck am Neckar 
Landkreis Ludwigsburg

9 30 2
4 12 13 1

11 78 96 7
9 35 33 2
18 56 92 5
9 20 12 2
19 91 58 6
9 SO 25 4

58 184 156 11
4 7 1

31 111 59 8
4 10 1

22 229 120 14
83 414 421 33
24 170 615 21
23 78 89 6

118 856 4409 4 415 327

119 001 
119 003 
119 004 
119 006 
119 008 
119018 
119 020 
119 024 
119 037 
119 038 
119041 
119 042 
119 044 
119 053 
119 055 
119 061 
119 067 
119 066 
119 069 
119 075 
119 076 
119 079 
119 083 
119 084 
119 085 
119 086 
119 087 
119 089 
119 090 
119 091 
119 093

Aifdorf
Ailmersbach im Tal
Althütte
Auenwald
Backnang, Stadt
Burgstetten
Fellbach, Stadt
Großetlach
Kaisersbach
Kirchberg an der Murr
Korb
Leutenbach
Murrhardt, Stadt
Oppenweiier
PlUderhausen
Rudersberg
Schorndorf, Stadt
Schwaikheim
Spiegeiberg
Sulzbach an der Murr
Urbach
Waiblingen, Stadt 
Weissach im Tal 
Welzheim, Stadt 
Winnenden, Stadt 
Winterbach 
Aspach 
Berglen 
Remshalden 
Weinstadt, Stadt 
Kernen im Remstai 
Rems-Murr-Kreis

16 90 102 8
7 35 54 2

17 80 141 5
10 25 1
78 323 139 22

9 36 5
110 680 828 67

9 42 59 2
15 73 187 4
4 6 0

16 73 142 6
12 33 12 2
34 149 148 10
6 31 7 2

16 63 15 4
18 77 69 5
83 377 209 27
20 75 29 4

5711 104 4
17 73 63 4
9 32 37 2

91 354 392 30
4 7 1

23 106 52 6
53 320 119 25
15 90 98 5
17 125 356 10
11 79 SO 4
20 101 151 8
48 244 297 21
18 137 146 15

119 817 3 993 4006 312

121 000 Heilbronn, Stadt 310 1 941 1 646 138

125 001 
125 005 
125 006 
125 007 
125 008 
125 013 
125 017 
125 021 
125 024 
125 026 
125 027 
125 030 
125 034 
125 038 
125 039

Abstatt
Bad Friedrichshall, Stadl
Bad Rappenau, Stadt
Bad Wimpfen, Stadl
Beiistein, Stadt
Brackenheim, Stadt
Cieebronn
Eberstadt
Eiihofen
Eppingen, Stadt
Erlenbach
Fiein
Gemmingen 
Gügiingen, Stadt 
Gundeisheim, Stadt

4 26 54 2
32 153 332 10
53 277 388 22
35 122 178 9
13 59 46 4
23 77 230 4
5 63 18 12
4 20 31 1
5 29 26 2

44 164 138 11
16 50 32 3
11 60 110 6
13 43 12 2
14 62 89 5
22 81 3

270



Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde­
schlüssel

Umsatz
1992Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

20 178 120 15125 046 
125 047 
125 048 
125 049 
125 056 
125 057 
125 058 
125 059 
125 061 
125 063 
125 065 
125 066 
125 068 
125 069 
125 074 
125 078 
125 079 
125 081 
125 064 
125 086 
125 087 
125 094 
125 096 
125 098 
125 102 
125 103 
125 107 
125 108 
125110 
125111 
125113

llsfeld
Ittlingen
Jagsthausen
Kirchardt
Lauffen am Neckar, Stadt
Lehrensteinsfeld
Leingaiten
Läwenstein, Stadt
Massenbachhausen
Möckmühl, Stadt
Neckarsulm, Stadt
Necicanwestheim

Neudenau, Stadt
Neuenstadt am Kocher, Stadt
Nordheim
Oedheim
Offenau
Pfaffenhofen
Roigheim
Schwaigern, Stadt
Siegelsbach
Talheim
Untereisesheim
Untergruppenbach
Weinsberg, Stadt
Widdern, Stadt
Wüstenrot
Zaberfeld
Obersulm
Hardthausen am Kocher 
Langenbrettach 
Landkreis Heilbronn

7 19 1
204 22 2

8 28 2
63 524 104

2
21 90 30 6

91 255 59
2
16 75 92 4
62 505 577 40

58 611 164
20 68 1

13 31 29 2
2'13 39 30

8 21 1
13 50 13

03 7
2

73 33 421
6 21 9 1

26 27 50
05 7

54 68 315
64 71 417

43 41
597 34116
316 56 19

17 417 74
17 29 11
119 237

2243126 3805666125

66 812521126 011 
126 020 
126 028 
126 039 
126 045 
126 046 
126 047 
126 056 
126 058 
126 060 
126 066 
126 069 
126 072 
126 085 
126 086 
126 094

Bretzfeld
Oörzbach
Forchtenberg, Stadt 
Ingelfingen, Stadt 
Krautheim, Stadt 
KUnzelsau, Stadt 
Kupferzell 
Mulfingen 
Neuenstein, Stadt 
Niedemhall, Stadt 
Öhringen, Stadt 
Pfedelbach 
Schöntal
Waldenburg, Stadt 
Weißbach 
Zweitlingen 
Hohenlohekreis

50 17 23
78 65 417
48 110 415

34315 54
10126 8127

53 96 410
233 11311

76 1511614
49 36 20

2031452 321
5100 9121
415 58 61
463 17011

2
3

96247 1 317 1 486126

61 315 61127 008 
127 009 
127 012 
127 013 
127 014 
127 023 
127 025 
127 032 
127 043 
127 046 
127 047 
127 052 
127 056 
127 059 
127 062 
127 063 
127 071 
127 073

Blaufelden 
Braunsbach 
BUhlertann 
BUhlerzell 
Crailsheim, Stadt 
Fichtenberg 
Gaildorf, Stadt 
Gerabronn, Stadt 
llshofen, Stadt
Kirchberg an der Jagst, Stadt 
Langenburg, Stadt 
Mainhardt
Michelbach an der Bilz
Michelfeld
Oberrot
Obersontheim
Rot am See
Satteldorf

197 38 39
36 26 37
48 26 22

28395 28976
6 20 25 1

838 118 115
11 24 9 1

1012 168 304
40 19 23

20 19 14
19 73 293 5
3

36 19 26
10 37 15 2

7 05 10
19 68 148 4
12 33 65 2
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

FremdenbettenArbeitsstätten Beschäftigte Umsatz
1992

Gemeinde­
schlüssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde

Mill. DMAnzahl

213 30 19127 075 
127 076 
127 079 
127 086 
127 089 
127 091 
127 099 
127 100 
127 101 
127102 
127103 
127 104

Schrozberg, Stadt
Schwäbisch Hall, Stadt
Sulzbach-Laufen
UntermUnkheim
V/ellberg, Stadt
Wallhausen
Weipertshausen
Rosengarten
Kreßberg
Fichtenau
Frankenhardt
Stimpfach
Landkreis Schwäbisch Hall

641 782 5198
20 58 15

241 708
91 18 38
22 17 13

1
36 210 29

238 379
5136 7615
37112 55
31309 30

1482 259 3119463127

17 1174Assamstadt
Bad Mergentheim, Stadt
Boxberg, Stadt
Creglingen, Stadt
Freudenberg, Stadt
Großrinderfeld
Grünsfeld, Stadt
Igersheim
Königheim
Külsheim, Stadt
Niederstetten, Stadt
Tauberbischofsheim, Stadt
Weikersheim, Stadt
Werbach
Wertheim, Stadt
Wittighausen
Ahorn
Lauda-Königshofen, Stadt 
Main-T auber-Kreis

128 006 
128 007 
128 014 
128 020 
128 039 
128 045 
128 047 
128 058 
128 061 
128 064 
128 082 
128115 
128 126 
128128 
128131 
128137 
128 138 
128139

46600 1 32698
66 34416

311617 45
83 103 416

32 1308
117 167
447 8010
122 215

47 44411
118 45818

1621322146
51809822
2763613

2749168 380
115 154
07 183
10162 21231

1331 926 3147397128

35416 49Dischingen
Gerstetten
Giengen an der Brenz, Stadt
Heidenheim an der Brenz, Stadt
Herbrechtingen, Stadt
Hermaringen
Königsbronn
Nattheim
Niederstotzingen, Stadt 
Sontheim an der Brenz 
Steinheim am Albuch 
Landkreis Heidenheim

135 010 
135 015 
135 016 
135 019 
135 020 
135 021 
135 025 
135 026 
135 027 
135 031 
135 032

3538519
12230 32455
44787 732143
7108 14127
15 19
480 6517

20 23312
56310 76

16 37817
89 611621

1 557 89342 1 661135

55 46 316Abtsgmünd
Adelmannsfelden
Bartholomä
Böbingen an der Rems
Bopfingen, Stadt
Durlangen
Ellenberg
Ellwangen (Jagst), Stadt
Eschach
EssIngen
Göggingen
Gschwend
Heubach, Stadt
Heuchlingen
Hüttlingen
Iggingen
Jagstzell
Kirchheim am Ries 
Lauchheim, Stadt 
Leinzell 
Lorch, Stadt

136 002 
136 003 
136 007 
136 009 
136 010 
136 015 
136 018 
136 019 
136 020 
136 021 
136 024 
136 027 
136 028 
136 029 
136 033 
136 034 
136 035 
136 037 
136 038 
136 040 
136 042

9 04
59 173 47

218 375
196 631 128

23 19 16
12 4 15

325 2670 381
2

67 313 63
2 2265

36 34610
80 620 99

12 03
14 24 07
16 15 14
12 12 13

6 25 95 1
6 24 18 1
2

102 627 89 1
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
Gastgeweri>eRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte Fremdenbetten UmsatzGemeinde-
schiUssei Kreis 1992

30. Aprii 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

19 15 12Möggiingen 
Mutiangen 
Neresheim, Stadt 
Neuier
Oberg röningen 
Oberkochen, Stadt 
Rosenberg 
Ruppertshofen 
Schechingen
Schwäbisch Gmünd, Stadt
Spraitbach
Stödtien
Täferrot
Tannhausen
Unterschneidheim
Waidstetten
Westhausen
Wort
Riesbürg
Aaien, Stadt
Rainau
Ostalbkreis

136 043 
136 044 
136 045 
136 046 
136 049 
136 050 
136 060 
136 061 
136 062 
136 065 
136 066 
136 068 
136 070 
136 071 
136 075 
136 079 
136 082 
136 084 
136 087 
136 088 
136 089

25 14 27
179 622 102
36 2164

1
145 417 60

50 69 312
2
2

978 60960170
8 16 15

063 13
2
2

237 27
43 47513
76 310 46

0145 11
30 14 16
717 58992164
10 16 16

3 587 2143 620716136

3 70447138 63 6678 536Regierungsbezirk Stuttgart1

20838052 153198Baden-Baden, Stadt211 000
3685 3294 521671212 000 Karlsruhe, Stadt

139 1119449215 007 
215 009 
215017 
215 021 
215 025 
215 029 
215 039 
215 040 
215 046 
215 047 
215 059 
215 064 
215 066 
215 082 
215 084 
215 089 
215 090 
215 094 
215 096 
215 097 
215 099 
215 100 
215101 
215102 
215103 
215 105 
215106 
215 107 
215108 
215 109 
215110 
215 111

Breiten, Stadt 
Bruchsal, Stadt 
Ettlingen, Stadt 
Forst
Gondelsheim
Hambrücken
Kronau
Kürnbach
Malsch
Manrzell
Oberderdingen
Östringen, Stadt
Philippsburg, Stadt
Sulzfeld
Ubstadt-Weiher 
Walzbachtal 
Weingarten (Baden) 
Zaisenhausen 
Karlsbad 
Kraichtal, Stadt 
Graben-Neudorf 
Bad Schönborn 
Pfinztal
Eggenstein-Leopoldshafen
Karlsdorf-Neuthard
Linkenheim-Hochstetten
Waghäusel, Stadt
Oberhausen-Rheinhausen
Rheinstetten
Stutensee
Waldbronn
Dettenheim
Landkreis Karlsruhe

54768 662124
62607 1 24279

202 1720821
269 42

10 28 27
36 315 37

17 24
20306 6931
3409 40
623925 94

76 810131
88 913932
18 414 42

65611026
212 34
8121 8123
04 10

141 1435 154
59830 95
610025 83
1034636 159
8160 4432
96713629
619926 90
75927 106

11176 6754
5328820

202 54 1143
94439 140
16204 27827
214 41

4 738 3394 493215 956

10 1216 002 
216 005 
216 006

Au am Rhein
Bietigheim
Bischweier

4
49 415 59

1104 13
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde­
schlüssel

UmsatzKreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

94216 007 
216 008 
216 009 
216 012 
216 013 
216015 
216017 
216 022 
216 023 
216 024 
216 028 
216 029 
216 033 
216 039 
216 041 
216 043 
216 049 
216 052 
216 059 
216 063

Bühl, Stadl
Bühlertal
Durmersheim
Elchesheim-Illingen
Forbach
Gaggenau, Stadt 
Gernsbach, Stadt 
Hügelsheim 
Iffezheim
Kuppenheim, Stadt
Lichtenau, Stadt
Loffenau
Muggensturm
Otigheim
Ottersweier
Rastatt, Stadt
Sinzheim
Steinmauern
Weisenbach
Rheinmünster
Landkreis Rastatt

801 918 58
26 147 335 9
34 164 25 11
5 19 4 1
32 160 569 9
66 386 387 23
35 202 398 15
13 64 87 4
12 41 24 2
18 133 40 9
15 92 107 6
14 99 107 4
15 50 60 3
9 32 3

12 58 49 3
130 676 613 44
19 91 48 6
4 24 1
4 21 11 1
22 96 41 8

602216 3 438 3 882 226

408221 000 Heidelberg, Stadt 3 852 5 512 340

823222 000 Mannheim, Universitätsstadt 4 843 4179 373

8225 001 
225 002 
225 009 
225 010 
225 014 
225 024 
225 032 
225 033 
225 039 
225 042 
225 052 
225 058 
225 060 
225 064 
225 067 
225 068 
225 074 
225 075 
225 082 
225 091 
225 109 
225113 
225114 
225 115 
225 116 
225 117 
225118

Adelsheim, Stadt 
Aglasterhausen 
Billigheim 
Binau
Buchen (Odenwald), Stadl
Fahrenbach
Hardheim
Haßmersheim
Höpfingen
Hüffenhardt
Limbach
Mosbach, Stadt
Mudau
Neckargerach 
Neckarzimmem 
Neunkirchen 
Obrigheim 
Osterburken, Stadt 
Rosen berg 
Seckach 
Walldürn, Stadt 
Zwingenberg 
Ravenstein, Stadt 
Schefflenz 
Schwa izach 
Elztal
Waldbrunn
Neckar-Odenwald-Kreis

29 60 2
7 22 21 1

13 58 36 3
3 1311 1

45 200 295 13
6 24 67 2

16 90 5140
7 37 218
9 26 90 2
1

12 55 152 4
75 312 269 22
17 59 99 3
4 11 42 1
7 43 58 4
5 26 105 3

11 48 50 3
12 58 110 4
5 10 8 1
6 14 1

39 200 315 14
5 18 63 1
3

11 25 4 1
6 55 44 5

12 57 33 4
27 119 313 6

225 372 1 617 2 405 107

I
226 003 
226 006 
226 009 
226 010 
226 012 
226 013 
226 017 
226 018 
226 020 
226 022 
226 027 
226 028

Altlußheim
Bammental
Brühl
Dielheim
Dossenheim
Eberbach, Stadt
Epfenbach
Eppelheim
Eschelbronn
Gaiberg
Heddesbach
Heddesheim

18 53 96 5
13 40 55 2
33 167 70 12
12 62 7 4
20 83 173 7
56 253 445 19

7 22 1
30 126 122 10
5 7 1
5 16 52 1
1

27 82 6 !
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirV

Arbeitsstätten Beschäftigte Fremdenbetten Umsatz
1992

Gemeinde-
schiilssel Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

13 59 30 5226 029 
226 031 
226 032 
226 036 
226 037 
226 038 
226 040 
226 041 
226 046 
226 048 
226 049 
226 054 
226 055 
226 056 
226 058 
226 059 
226 060 
226 062 
226 063 
226 065 
226 066 
226 068 
226 076 
226 080 
226 081 
226 082 
226 084 
226 085 
226 086 
226 091 
226 095 
226 096 
226 097 
226 098 
226 099 
226 101 
226 102 
226 103 
226 104 
226 105 
226 106 
226 107

Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach, Stadt 
Hockenheim, Stadt 
Ilvesheim 
Ketsch
Ladenburg, Stadt
Laudenbach
Leimen, Stadt
Malsch
Mauer
Meckesheim
Mühlhausen
Neckarbischofsheim, Stadf
Neckargemünd, Stadt
Neidenstein
Neulußheim
Nußloch
Oftersheim
Plankstadt
Rauenberg, Stadt
Reicharlshausen
Reilingen
Sandhausen
Schönau, Stadt
Schönbrunn
Schriesheim, Stadt
Schwetzingen, Stadt
Sinsheim, Stadt
Spechbach
Waibstadt, Stadt
Walldorf, Stadt
Weinheim, Stadt
Wiesenbach
Wiesloch, Stadt
Wilhelmsfeld
Zuzenhausen
Angelbachtal
St. Leon-Rot
Lobbach
Edingen-Neckarhausen 
Helmstadt-Bargen 
Hirschberg an der Bergstraße 
Rhein-Neckar-Kreis

27 130 223 9
60 394 404 33

48 2714 4
34 124 163 9

173 13439 11
9 21 16 1

40 186 439 16
6 15 10 1

27 30 28
28 21 211

10 36 2
12 36 137 2
45 252 314
5 21 9 1
13 35 32 2

66 49 619
519 73 40
319 65 72
814 91 153

2 14 10
55 8 414

1033 151 49
42 26 36

231 9311
1626 208 543
2971 409 311

290 3598 429
2

16 414 44
582 3849 347
943 49112 630

18 16
328 404 2360
33 64 28

8 41 4 1
39 37 60

63 10 423
19 19

67 733 103
22 15 110

16 178 580 18
1 266 5 999 7 390 460226

284 1 611 1 315 126231 000 Pforzheim, Stadt

235 006 
235 007 
235 008 
235 018 
235 020 
235 022 
235 025 
235 029 
235 032 
235 033 
235 035 
235 046 
235 047 
235 050 
235 055 
235 057 
235 060 
235 065 
235 066 
235 067 
235 073 
235 079 
235 080

41 156 386 9Altensteig, Stadt
Althengstett
Bad Liebenzell, Stadt
Dobel
Ebhausen
Egenhausen
Enzklösterle
Gechingen
Haiterbach, Stadt
Bad Herrenalb, Stadt
Höfen an der Enz
Nagold, Stadt
Neubulach, Stadt
Neuweiler
Oberreichenbach
Ostelsheim
Rohrdorf
Schömberg
Simmersfeld
Simmozheim
Unterreichenbach
Bad Wildbad, Stadt
Wildberg, Stadt

13 37 26 2
56 279 930 21

62 519 246
10 46 17 3
4 11 0

40 162 15811
2
10 26 32 1

3374 404 1 318
8 106 212 11

59 260 246 17
19 84 223 6
8 33 176 2
8 28 97 3
3
6 20 1

19641 575 16
9 22 87 1
5 17 24 1
8 98 192 8

105 476 1 788 37
22 72 244 5
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Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde­
schlüssel

UmsatzKreis
199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

Bad Teinach-Zavelstein, Sladt 
Calw, Stadt 
Landkreis Calw

22 142 397 12235 084 
235 085 71 318 327 21
235 663 3 076 8 379 232

20 74 34 6236 004 
236 011 
236 013 
236 019 
236 025 
236 028 
236 030 
236 031 
236 033 
236 038 
236 039 
236 040 
236 043 
236 044 
236 046 
236 050 
236 061 
236 062 
236 065 
236 067 
236 068 
236 070 
236 071 
236 072 
236 073 
236 074 
236 075 
236 076

Birkenfeld
Eisingen
Engelsbrand
Friolzheim
Heimsheim, Stadt
Illingen
Ispringen
Kieselbronn
Knittlingen, Stadt
Maulbronn, Stadt
Mönsheim
Mühlacker, Stadt
Neuenbürg, Stadt
Neuhausen
Niefern-Öschelbronn
Otisheim
Sternenfels
Tiefenbronn
Wiernsheim
Wimsheim
Wurmberg
Keltern
Remchingen
Straubenhardt
Neulingen
Kämpfelbach
Ölbronn-Oürrn
Königsbach-Stein
Enzkreis

7 19 1
8 24 90 1

35 964 1
6 16 62 1
16 75 89 5
5 14 15 1
3 5 0
17 81 42 4
14 73 81 4
6 25 69 3

46 144 130 11
25 114 223 6
8 28 25 2
19 190 277 21

41 62 311
8 45 32 3
10 78 113 7
12 36 17 2
3 7 0

30 38 27
19 81 62 5
18 67 50 5
24 120 9144
8 38 25 3
14 60 37 4
7 27 16 2

26 137 69 8
371 1 684 1 898 121236

237 002 
237 004 
237 008 
237 019 
237 024 
237 027 
237 028 
237 030 
237 032 
237 040 
237 045 
237 054 
237 061 
237 072 
237 073 
237 074 
237 075

36 118 
1 257

457 10Alpirsbach, Stadt 
Baiersbronn 
Betzweiler-Wälde 
Dornstetten, Stadt 
Empfingen 
Eutingen im Gäu 
Freudenstadt, Stadt 
Glatten 
Grömbach
Horb am Neckar, Stadt 
Loßburg
Ralzgrafenweiler
Schoplloch
Wörnersberg
Seewald
Waldachtal
Bad Rippoldsau-Schapbach 
Landkreis Freudenstadt

144 3 786 121
156 70 1

29 110 338 8
7 34 37 4

7112 70 4
145 1 101 2 986 85
8 38 67 2

61 209 183 13
45 168 850 13
18 115 442 10
5
2

23 110 541 11
32 167 679 17

13141 544 10
237 614 3 664 11 063 311

2 Regierungsbezirk Karlsruhe 7 228 41 196 69 650 3 211

311 000 485Freiburg im Breisgau, Stadt 4 064 3 811 314

315 003 
315 004 
315 006 
315 007 
315 008 
315013 
315014 
315015

Au 1
10 60Auggen

Bad Krozingen
Badenweiler
Ballrechten-Dottingen
Bötzingen
Bollschweil
Breisach am Rhein, Stadt

104 4
81 328 1 117 

1 852
26

88 582 45
4 33 20 2
10 66 93 5
5 20 36 2

41 260 456 20
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Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde-
schiüssei

Umsatz
1992Kreis

30. Aprii 1993
Gemeinde Anzahi Mül. OM

169Breünau
Buchenbach
Buggingen
Ebringen
Eichstetten
Eisenbach (Hochschwatzwald) 
Eschbach
Feldberg (Schwarzwald)
Friedenweiler
Glottertal
Gottenheim
Gundelfingen
Hartheim
Heitersheim, Stadt
Heuweiler
Hinterzarten
Horben
Ihringen
Kirchzarten
Lenzkirch
Löflingen, Stadt
Merdingen
Metzhausen
MUllheim, Stadt
Neuenburg am Rhein, Stadt
Oberried
Pfaffenweiler
St. Märgen
St. Peter
Schallstadt
Schluchsee
Sölden
Slaufen im Breisgau, Stadt 
Stegen
Sulzburg, Stadt 
Titisee-Neustadt, Stadt 
Umkirch 
Wittnau
Münstertal/Schwarzwald
Ehrenkirchen
March
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Stadt 
Landkreis Breisgau-Hochschwatzwald

15 423 16315 016 
315 020 
315 022 
315 028 
315 030 
315 031 
315 033 
315 037 
315 039 
315 041 
315 043 
315 047 
315 048 
315 050 
315 051 
315 052 
315 056 
315 059 
315 064 
315 068 
315 070 
315 072 
315 073 
315 074 
315 076 
315 084 
315 089 
315 094 
315 095 
315 098 
315102 
315107 
315108 
315 109 
315111 
315 113 
315115 
315125 
315130 
315131 
315 132 
315 133

44 211 109
6 35 48 2
7 61 17 2 I364 44 2

5517 282 4
20 294 1

32773 1 459 28
314 44 180

26426 462 20
176 27 1

922 124 129
226 1
91 127 710
9 22 1 .3

428 1 273 3474
77 115 66

101 117 410
185 357 1330
333 1 423 3068

828 113 317
2

52 57 44
264 423 1948
188 443 1335
121 365 1019

224 256
23 131 481 11

90 305 916
134 175 1211

22273 95867
1

138 100 1132
338 367
797 12414

869 2 210 74118
9108 9213

12 12 14
216 310 1830
98 80 513

109 208 614
205 358 1430

7096 17 397 5481 190315

71 82 6316 002 
316 003 
316 009 
316 010 
316 011 
316 012 
316 013 
316 014 
316 017 
316 020 
316 024 
316 036 
316 037 
316 038 
316 039 
316 042 
316 043 
316045 
316 049 
316 051 
316 053 
316 054 
316 055 
316 056

Bahlingen
Biederbach
Denzlingen
Elzach, Sladt
Emmendingen, Sladt
Endingen am Kaiserstuhl, Stadt
Forchheim
Gutach im Breisgau
Herbolzheim, Stadt
Kenzingen, Stadt
Malterdingen
Reute
Riegel
Sasbach
Sexau
Simonswald
Teningen
Vörstetten
Weisweil
Wyhl
Rheinhausen
Freiamt
Winden im Elztal 
Waldkirch, Stadt 
Landkreis Emmendingen

10
8 29 80 2

104 719 155
158 497 1241
350 2256 215
88 520 155

2
15 92 191 6

101 625 41
74 620 94
27 5 25

3
619 195 4
48 310 69
29 67 27

116 611 929
23 89 64 7

395 44 3
184 1
16 246 1

6 21 40 2
17 106 161 7

7513 365 7
58 329 504 28

316 2 085411 3 672 146
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Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde-
schiUssel

Umsatz
1992

Kreis
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM

317 001 
317 005 
317 008 
317 009 
317011 
317 021 
317 026 
317 029 
317 031 
317 034 
317 039 
317 040 
317 041 
317 046 
317 047 
317 051 
317 056 
317 057 
317 059 
317 065 
317 067 
317 068 
317 073 
317 075 
317 078 
317 085 
317 088 
317 089 
317 093 
317 096 
317 097 
317 098 
317100 
317102 
317110 
317113 
317114 
317116 
317 118 
317121 
317122 
317126 
317127 
317129 
317141 
317145 
317146 
317150 
317151 
317152 
317153

60Achern, Stadt 
Appenweier
Bad Peterstai-Griesbach
Berghaupten
Biberach
Durbach
Ettenheim, Stadt
Fischerbach
Friesenheim
Gengenbach, Stadt
Gutach (Schwarzwaldbahn)
Haslach im Kinzigtal, Stadt
Hausach, Stadt
Hofstetten
Hohberg
Hornberg, Stadt
Kappelrodeck
Kehl, Stadt
Kippenheim
Lahr/Schwarzwald, Stadt
Lautenbach
Lauf
Mahiberg, Stadt 
Meißenheim

334 252 23
29 118 216 11
37 221 609 17

7 34 62 2
18 116 397 8
18 133 247 12
35 156 122 9
7 33 152 2

32 141 179 8
47 220 333 17
17 214 332 21
30 153 158 11
23 102 107 7
4 48 71 3

17 101 148 5
24 132 381 10
24 121 174 9

114 576 1 003 37
15 48 61 3

125 632 787 45
459 249 4

13 63 143 4
11 79 48 7
5 30 1

35MUhlenbach 
Nordrach 
Oberharmersbach 
Oberkirch, Stadt 
Obenwolfach 
Offenburg, Stadt 
Ohlsbach 
Oppenau, Stadt 
Ortenbarg
Ottenhüfen im Schwarzwald 
Renchen, Stadt 
Ringsheim

6 102 2
4614 101 3

28 165 730 11
59 434 646 30
13 81 294 6

159 1 007 1 050 74
3310 76 2

158 49524 11
9 46 46 3

16 67 260 5
25 107 91 5

7 29 55 2
8 36 120 3Rust

81 53Sasbach
Sasbachwalden
Schuttertal
SchuttenA/ald
Seebach
Seelbach
Steinach
Wilistätt
Woifach, Stadt
Zeli am Harmersbach, Stadt
Schwanau
Neuried
Kappei-Grafenhausen 
Rheinau, Stadt 
Ortenaukreis

14 4
34 257 627 21
15 74 192 5
17 60 4
11 96 278 14
18 80 187 5
17 53 136 6
28 113 132 6
40 203 454 13
45 184 430 11
18 64 29 7
22 81 99 4
13 55 36 4
34 123 134 8

317 1 425 7 618 13084 546

325 001 
325 009 
325 011 
325 012 
325 014 
325 015 
325 024 
325 036 
325 045 
325 049 
325 050 
325 051 
325 053 
325 057 
325 058 
325 060 
325 061

12Aichhaiden
Bösingen
Dietingen
Dornhan, Stadt
Dunningen
Epfendorf
Hardt
Lauterbach
Oberndorf am Neckar, Stadt
Rottweii, Stadt
Schenkenzeli
Schiitach, Stadt
Schramberg, Stadt
Suiz am Neckar, Stadt
Tennenbronn
Viilingendorf
Vöhringen

42 68 2
6 30 7 2
8 126 6 6

15 43 132 3
13 67 34 4
7 20 8 1
5 18 10 2

22 94 337 7
47 185 204 10
64 300 197 20
10 57 179 5
16 60 148 4
73 278 155 18
45 198 357 11
11 33 113 2
6 20 40 1

11 29 12 1
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FremdenbettenArbeitsstätten Beschäftigte UmsatzGemeinde-
schiUssei Kreis 1992

30. April 1993
Gemeinde

Mili. OMAnzahl

SWellendingen 
Zimmern ob Rottweil 
Fluom-WInzeln 
Eschbronn 
Deißlingen 
Landkreis Rottweil

325 064 
325 069 
325 070 
325 071 
325 072

88 614 41
19 25 12

1 I
28 40 38

1102138408 1 772325

3473672 411Bad DUrrheim, Stadt 
Blumberg, Stadl 
Bräunlingen, Stadt 
Dauchingen 
Donaueschingen, Stadt 
Furtwangen, Stadt 
Glitenbach 
HUfingen, Stadt 
Königsfeld im Schwarzwald 
Mönchweiler 
Niedereschach
St. Georgen im Schwarzwald, Stadt 
Schönwald im Schwarzwald 
Schonach im Schwarzwald 
Triberg im Schwarzwald, Stadt 
Tuningen 
Unterkirnach 
Vöhrenbach, Stadt 
Villingen-Schwenningen, Stadt 
Brigachtal
Schwarzwald-Baar-Kreis

326 003 
326 005 
326 006 
326 010 
326 012 
326017 
326 020 
326 027 
326 031 
326 037 
326 041 
326 052 
326 054 
326 055 
326 060 
326 061 
326 065 
326 068 
326 074 
326 075

934337 135
515119 103
346 1117

38-77747766
1039 174 468
27 42 147
611022 92

634 1429 199
31397 59
32810 63

1124215138
1567733 177
938627 115

2065825342
125 245
345 4511
562 18721

69942 1 487202
471 9618

2657 4463 662712326

23112 44Aldingen
Bärenthal
Balgheim
Böttingen
Bubsheim
Buchheim
Deilingen
Denkingen
DUrbheim
Durchhausen
Egesheim
Fridingen an der Donau, Stadt
Frittlingen
Geisingen, Stadl
Gosheim
Gunningen
Hausen ob Verena
Immendingen
Imdorf
Königsheim
Kölbingen
Mahlstetten
Mühlheim an der Donau, Stadt 
Neuhausen ob Eck 
Reichenbach am Heuberg 
Renquishausen 
Spaichingen, Stadt 
Talheim
Trossingen, Stadt 
Tuttlingen, Stadt 
Wehingen 
Wurmlingen 
Seitingen-Oberflacht 
Rietheim-Weilheim 
Emmingen-Liptingen 
Landkreis Tuttlingen

327 002 
327 004 
327 005 
327 006 
327 007 
327 008 
327 009 
327 010 
327 011 
327 012 
327 013 
327 016 
327 017 
327 018 
327 019 
327 020 
327 023 
327 025 
327027 
327 029 
327 030 
327 033 
327 036 
327 038 
327 040 
327 041 
327 046 
327 048 
327 049 
327 050 
327 051 
327 054 
327 055 
327 056 
327 057

1133
1
2

119 234
0335 21
14 11
347 378
1173

1
2

47912 52
1325 16
717817 96
2208
0173 10

1
587 9319
13 16 44

1
04 12
115 183
16 20 30
2338 37

2

7108 7729
2

727 114 128
31107 514 551
26 21 49
350 12914
17 31 44
2259 36
39 4644

91349 1 511 1 750327
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Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeindo-
schlüssel

UmsatzKreis 199230. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. OM

335 001 
335 002 
335 015 
335 021 
335 022 
335 025 
335 026 
335 028 
335 035 
335 043 
335 055 
335 057 
335 061 
335 063 
335 066 
335 075 
335 077 
335 079 
335 080 
335 081 
335 096 
335 097 
335 098 
335 099 
335 100

Aach, Stadt 
Allensbach
Büsingen am Hochrhein 
Eigeltingen 
Engen, Stadt 
Gaienhofen
Gailingen am Hochrhein
GoHmadingen
Hilzingen
Konstanz, Universitätsstadt
Moos
Mühlingen
Öhningen
Radolfzell am Bodensee, Stadt 
Reichenau
Singen (Hohentwiel), Stadt
Steißlingen
Stockach, Stadt
Tengen, Stadt
Volkertshausen
Hohenfels
Mühlhausen-Ehingen 
Bodman-Ludwigshafen 
Orsingen-Nenzingen 
Rielasingen-Worblingen 
Landkreis Konstanz

4 13 19 1
22 107 85 7
4 31 30 3

429 88 3
35 255 111 26

19313 377 15
3011 87 2

20 88 190 7
2810 51 2

1 987251 2 087 162
74 145 711

1
5412 121 4

98 423 660 32
19217 445 17
670121 448 43
7611 70 4

18140 344 13
8216 101 6
22 14 25

2
21 24 12
94 143 619

8 46 80 3
7018 100 6

4 784 5 819 373761335

247 144 2336 004 
336 006 
336 008 
336 010 
336 012 
336 014 
336 019 
336 020 
336 024 
336 025 
336 034 
336 036 
336 043 
336 045 
336 050 
336 057 
336 060 
336 067 
336 069 
336 073 
336 074 
336 075 
336 078 
336 079 
336 080 
336 081 
336 082 
336 084 
336 086 
336 087 
336 089 
336 090 
336 091 
336 094 
336 096 
336 097 
336 098 
336 100 
336 103 
336 104 
336 105 
336 106

Aitern
Bad Bellingen 
Binzen 
Böllen 
Bürchau
Efringen-Kirchen
Eimeldingen
Elbenschwand
Fischingen
Fröhnd
Hasel
Hausen im Wiesental
Inzlingen
Kandern, Stadt
Lörrach, Stadt
Maulburg
Neuenweg
Raich
Rheinfelden (Baden), Stadt
Rümmingen
Sallneck
Schallbach
Schliengen
Schönau im Schwarzwald, Stadt
Schönenberg
Schopfheim, Stadt
Schwörstadt
Steinen
Tegernau
Todtnau, Stadt
Tunau
Utzenfeld
Weil am Rhein, Stadt
Wembach
Wieden
Wies
Wieslet
Wittlingen
Zell im Wiesental, Stadt 
Malsburg-Marzell 
Grenzach-Wyhlen 
Häg-Ehrsberg 
Landkreis Lörrach

372 2472 777
63 67 100

1
19 23 56

128 719 159
16 23 14

1

17 64 15
3 21 32 2

154 8 1
37 38 52

30 135 207 9
618 47116 518
4312 51 2
265 123 1

1
70 402 345 28
2
2
1

24 93 5153
13 41 162 4

124 111 1
21245 264 16

6 39 249
22 118 117 9
3 9 25 2

35998 1 303 24
1

154 80 1
85 725 599 52

1
10 58 217 3

174 262 2
3 12 6 1
1

8521 108 6
7 13 13 1

26 119 100 10
5 9 32 0

336 756 3 919 6 421 280
;

I
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Beschäftigte FremdenbettenArbeitsstätten UmsatzGemeinde-
schlüssei Kreis 199230. April 1993

Gemeinde Mill. DMAnzahl

55 310614337 002 
337 013 
337 022 
337 027 
337 030 
337 032 
337 038 
337 039 
337 045 
337 049 
337 051 
337 053 
337 059 
337 060 
337 062 
337 065 
337 066 
337 070 
337 076 
337 090 
337 096 
337 097 
337 106 
337 108 
337 116 
337118 
337 123 
337 124 
337 125 
337 126 
337127 
337 128

Albbruck
Bernau
Bonndorf im Schwarzwald, Stadl
Dachsberg (Südschwarzwald)
Dettighofen
Dogern
GötwihI
Grafenhausen
Häusern
Herrischried
Höchenschwand
Hohentengen am Hochrhein
Ibach
Jestetten
Klettgau
Lauchringen
Laufenburg (Baden), Stadt
Lottstetten
Murg
Rickenbach
Bad Säckingen, Stadt
St. Blasien, Stadt
Stühlingen, Stadt
Todtmoos
Wehr, Stadt
Weilheim
Wutöschingen
Eggingen
Küssaberg
Waldshut-Tiengen, Stadt 
Wutach
Ühlingen-Birkendorf 
Landkreis Waldshut

399 622 80
576 1239 178
164 210 37 I

03 5
295 20 1
12817 80 4

9132 37324
12122 32216

337 615 81
404 1112634

3449
4530 13

574 5516
72 6-9322
11050 410
122 69823

76210 66
3517117
31499 47

272 2531351
1767421258
723811331

705 1415739
62 810424
98 36011

29368
25 1163
8574 415

3037142678
77 17 21

336 812528
2276 4053197671337

67 943 2 89939 7087168Regierungsbezirk Freiburg3

76 47213Dettingen an der Erms
Eningen unter Achalm
Gomadingen
Grabenstetten
Grafenberg
Hayingen, Stadl
Hülben
Mehrstetten
Metzingen, Stadt
Münsingen, Stadt
Pfronstetten
Pfullingen, Stadt
Pliezhausen
Reutlingen, Stadt
Riederich
'Trochtelfingen, Stadt 
Bad Urach, Stadt 
Wannweil 
Zwiefalten 
Walddorfhäslach 
Römerstein 
Engstingen 
Hohenstein 
Sonnenbühl 
Lichtenstein 
St. Johann 
Landkreis Reutlingen

415 014 
415 019 
415 027 
415 028 
415 029 
415 034 
415 039 
415 048 
415 050 
415 053 
415 058 
415 059 
415 060 
415 061 
415 062 
415 073 
415 078 
415 080 
415 085 
415 087 
415 088 
415 089 
415 090 
415 091 
415 092 
415 093

714610023
10463 411
10 194

17952 413
2

5817 15
1918323150

260 715434
2

103 1316033
84411111

901 3071 258219
342 1023

131 59619
3165033853

17 15
68 34912
14 1173
83 2618
34 35813
20 3249

3178211
191 912822
200 46610

2284 0063 217588415

35 210 26416 006 
416 009 
416011

Bodelshausen
Dettenhausen
Dußlingen

257 22 1
10 16 12
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftige, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde-
Schlüssel

UmsatzKreis 1992
30. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. DM
Gomaringen
Hirrlingen
Kirchentellinsfurt
Kusterdingen
Mössingen, Stadt
Nehren
Ofterdingen
Rottenburg am Neckar, Stadt
Tübingen, Universitätsstadt
Ammerbuch
Neustetten
Starzach
Landkreis Tübingen

9 47416.015 
416 018 
416 022 
416 023 
416 025 
416 026 
416 031 
416 036 
416 041 
416 048 
416 049 
416 050

37 3
84 6 1

3 6 1
7 37 36 2

35 147 19 10
3 21 31 1

556 99 4
79 316 231 21

151 1 127 810 72
19 69 60 5
4 20 1

296 213
349 1 942416 1 412 126

539417 002 
417 008 
417 010 
417013 
417 014 
417015 
417 016 
417 022 
417 023 
417 025 
417 029 
417 031 
417 036 
417 044 
417 045 
417 047 
417 051 
417 052 
417 054 
417 057 
417 063 
417 071 
417 075 
417 078 
417 079

Balingen, Stadt 
BisIngen

101 294 37
16 46 17 3
6 16Bitz 1

Burladingen, Stadt
Dautmergen
Dormettingen
Dotternhausen
Geislingen, Stadt
Grossellingen
Haigerloch, Stadt
Hausen am Tann
Hechingen, Stadt
JungIngen
Meßstetten, Stadt
Nusplingen
Obernheim
Rangendingen
Ratshausen
Rosenfeld, Stadt
Schömberg, Stadt
Straßberg
Weilen unter den Rinnen 
Winterlingen 
Zimmern unter der Burg 
Albstadt, Stadt 
Zollernalbkreis

34 140 8150
1
3 4 0

133 18 1
4714 24 2

3 15 1
28 168 96 9

1
24357 204 17

125 8 1
8316 37 4

8 28 36 1
4 9 7 0

10 25 6 2
2

5617 88 3
62 714 78

6 13 54 1
1

5519 10 3
1

557126 292 39
2 150417 496 1 437 140

421 000 Ulm, Universitätsstadt 315 2 277 1752 122

425 002 
425 004 
425 005 
425 008 
425 011 
425 013 
425 014 
425 017 
425 019 
425 020 
425 022 
425 024 
425 028 
425 031 
425 033 
425 035 
425 036 
425 039 
425 050 
425 055 
425 062 
425 064 
425 066 
425 071 
425 072

Allmendingen 
Altheim 
Altheim (Alb)
Amstetten
Asselfingen
Ballendorf
Beimerstetten
Berghülen
Bernstadt
Blaubeuren, Stadt
Börslingen
BreitIngen
Dietenhelm, Stadt
Dornstadt
Ehingen (Donau), Stadt
Emeringen
Emerkingen
Erbach
Griesingen
Mausen am Bussen
Molzkirch
Hüttisheim
Illerrieden
Laichingen, Stadt
Langenau, Stadt

10 43 93 2

5 35 15 1
6 24 30 1
2
2
5 11 1
5 19 18 1
2

12223 5200
1
2
16 82 51 4
15 258 66 18

27666 323 20

1
29 110 126 8
1

1
1
5 19 1

33 174 141 9
29 129 265 9
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Beschäftigte Fremden bettenArbeitsstätten Umsatz
1992

Gemeinde-
schiüssei Kreis

30. April 1993
Gemeinde Mül. DMAnzahl

3 011 18425 073 
425 075 
425 079 
425 081 
425 083 
425 084 
425 085 
425 088 
425 090 
425 091 
425 092 
425 093 
425 097 
425 098 
425104 
425108 
425110 
425112 
425 123 
425 124 
425 125 
425 130 
425134 
425 135 
425 137 
425 138 
425 139 
425 140 
425 141

Lauterach
Lonsee
Merklingen
Munderkingen, Stadt
Neenstetten
Nellingen
Nerenstetten
Oberdischingen
Obermarchtal
Oberstadion
Öllingen
Öpfingen
Rammingen
Rechtenstein
Rottenacker
Schelklingen, Stadt
Schnürpflingen
Setzingen
Untermarchtal
Unterstadion
Unterwachingen
Weidenstetten
Westerheim
Westerstetten
lllerkirchberg
Staig
Heroldstatt
Balzheim
Blaustein
Alb-Donau-Kreis

7 114
26 7541
421 55 46

2
25 24 68

1
10 12 14

117 134
2

03 8 18
13 10 24

1
05 13
421 93 89

1
1
2
1

2
39 37 54

2
1249

2
177 47
16114
814729 162

1111 942417 1 963425

1207426 001 
426 005 
426 006 
426 008 
426 011 
426 013 
426 014 
426 019 
426 020 
426 021 
426 028 
426 031 
426 035 
426 036 
426 038 
426 043 
426 044 
426 045 
426 058 
426 062 
426 064 
426 065 
426 066 
426 067 
426 070 
426 071 
426 073 
426 074 
426 078 
426 087 
426 090 
426 097 
426 100 
426 108 
426 109 
426113 
426117 
426118 
426120

Achstetten
Alleshausen
Allmannsweiler
Allheim
Attenweiler
Bad Buchau, Stadt
Bad Schussenrled, Stadt
Berkheim
Betzenweiler
Biberach an der Riß, Stadt
Burgrieden
Dettingen an der Iller
DUrmentingen
DUrnau
Eberhardzell
Erlenmoos
Erolzheim
Ertingen
Hochdorf
Ingoldingen
Kanzach

- Kirchberg an der Iller 
Kirchdorf an der Iller 
Langenenslingen 
Laupheim, Stadt 
Maselheim 
Mietingen 
Mittelbiberach 
Moosburg
Ochsenhausen, Stadt 
Oggelshausen 
Riedlingen, Stadt 
Rot an der Rot 
Schwendi 
Seekirch
Steinhausen an der Rottum
Tannheim
Tiefenbach
Ummendorf

1
1

1224
2

826 127 129
6118 7428
37 75 49

1
2673 410 421

18 20
34 33
08 63

18 84
2

1506 22
1159

2
17 19

1
24 15
112 316
34910 14

1450 228 126
28 32 15
16 20
15 14

2
828 151 138

2
8132 16032
234 7711
211 26 45

1
05 8 24
04 11 12

39 65 28
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Noch; 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde­
schlüssel

Umsatz
1992Kreis

30. April 1993
Gemeinde Anzahl Mill. DM

426 121 
426 124 
426 125 
426 128 
426 134 
426 135

3 7Unlingen
Uttenweiler
Wain
Warthausen 
Schemmerhofen 
Gutenzell-Hürbel 
Landkreis Biberach

0
9 42 2
3 10 5 0
6 10 1
6 18 6 0

15 264 1
1 845 1 486426 423 105

110435 005 
435 010 
435 013 
435 015 
435 016 
435 018 
435 020 
435 024 
435 029 
435 030 
435 034 
435 035 
435 036 
435 042 
435 045 
435 047 
435 052 
435 053 
435 054 
435 057 
435 059 
435 066 
435 067

12 44 2Bermatingen
Daisendorf
Eriskirch
Frickingen
Friedrichshafen, Stadt 
Hagnau am Bodensee 
Heiligenberg
Immenstaad am Bodensee
Kressbronn am Bodensee
Langenargen
Markdorf, Stadt
Meckenbeuren
Meersburg, Stadt
Neukirch
Oberteuringen
Owingen
Salem
Sipplingen
Sieben
Tettnang, Stadt 
Überlingen, Stadt 
Uhldingen-Mühlhofen 
Deggenhausertal 
Bodensee kreis

7 24 84 1
9 72 76 4
8 54 88 2

156 1 177 1 953 100
157 67745 14
76 11411 6
158 47036 13

32 199 492 24
250 59842 22
134 26132 14

33 167 272 8
428 90387 36

6 17 52 1
7 26 89 3

47 427 2
124 21531 9
45 10610 3

594 8 1
268 34052 20
624 1 355108 48
231 82443 20
85 18714 6

792 4 415 9 367 357435

436 001 
436 003 
436 004 
436 005 
436 006 
436 008 
436 009 
436 010 
436 011 
436 012 
436 013 
436 014 
436 018 
436 019 
436 024 
436 027 
436 032 
436 039 
436 040 
436 047 
436 049 
436 052 
436 053 
436 055 
436 064 
436 067 
436 069 
436 077 
436 078 
436 079 
436 081 
436 082 
436 083 
436 085 
436 087

3 11 7Achberg
Aichstetten
Aitrach
Altshausen
Amtzell
Aulendorf, Stadt
Bad Waldsee, Stadt
Bad Wurzach, Stadt
Baienfurt
Baindt
Berg
Bergatreute
Bodnegg
Borns
Ebenweiler
Eichstegen
Fleischwangen
Grünkraut
Guggenhausen
Hoßkirch
Isny im Allgäu, Stadt 
Kißlegg
Königseggwald 
Leutkirch im Allgäu, Stadt 
Ravensburg, Stadt 
Riedhausen 
Schlier
Untenrvald hausen

1
6 14 15 1
10 40 36 2

3012 44 2
6211 44 2

112 2623 7
70 302 562 22
47 179 132 10
12 72 30 5

194 1
404 41 3

5 714 1
5 20 1
1
2

2
5 16 1

3 5 0
59 254 273 17
19 92 167 6
1

57 241 241 16
120 724 648 53

1
9 34 8 2

22Vogt 4 18 2
5Waldburg

Wangen im Allgäu, Stadt 
Weingarten, Stadt 
Wilhelmsdorf

14 15 1
86 440 620 28
40 413 526 20
10 37 43 3

Wolfegg
Wolpertswende

12 51 34 2
8 22 43 1
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Noch: 62. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenbetten und Unnsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1993 nach Gemeinden
GastgewerbeRegierungsbezirk

Arbeitsstätten Beschäftigte FremdenbettenGemeinde-
schiUssei

UmsatzKreis
199230. April 1993

Gemeinde Anzahl Mill. OM
2436 093 

436 094 
436 095 
436 096

Ebersbach-Musbach
Argenbühl
Horgenzell
Fronreute
Landkreis Ravensburg

18 96 173 6
9 55 16 2
7 28 9 1

436 692 3 469 3 822 218

13437 005 
437 008 
437 031 
437 044 
437 047 
437 053 
437 056 
437 059 
437 065 
437 072 
437 076 
437 078 
437 082 
437 086 
437 088 
437 100 
437 101 
437 102 
437 104 
437 105 
437 107 
437 114 
437 118 
437123 
437124

68 146 5Beuron
Bingen
Gammertingen, Stadt
Herbertingen
Hettingen, Stadt
Hohentengen
lllmensee
Inzigkofen
Krauchenwies
Leibertingen
Mengen, Stadt
Meßkirch, Stadt
Neutra
Ostrach
Pfuilendorf, Stadt 
Sauigau, Stadl 
Scheer, Stadt 
Schwenningen 
Sigmaringen, Stadt 
Sigmaringendorf 
Stetten am kalten Markt 
Veringenstadt, Stadt 
Wald 
Sauldorf
Herdwangen-Schönach 
Landkreis Sigmaringen

5 19 1
10 88 105 5
13 56 60 3
4 15 1

11 52 1
8 43 60 3
6 30 27 2

11 29 71 3
9 57 28 1
38 228 102 11
24 90 48 6
4 10 1
12 57 28 2
32 174 164 11
53 330 17222
8 32 56 3

17 524 1
56 237 287 17
7 17 22 1

19 78 166 6
63 0

5 10 1
8 22 50 1
7 28 65 2

370 1 793 1 759 103437

23 0714 442 27 353 1 5634 Regierungsbezirk Tübingen

27 374 151 113 208 613 11 378Baden-Württemberg

285



63. Arbeitsstätten, Beschäftigte, Fremdenzimmer, -betten und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-WUrttemberg 1985 und 1993 nach
Beschäftigte FremdenzimmerArbeitsstätten

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Nummer
19931993 19851985 1993 1985Wirtschaftszweigder

Systematik

Anzahl % AnzahlArizahl %

96 979 113 7025 885 + 10,4 39 653 51 488 + 29,8Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels garnis 5 33055.1

davon

77 059 89 77445 940 + 29,04 166 4 785 + 14,9 35 62355.11 Hotels, Gasthöfe und Pensionen
davon

60 84322 799 31 781 + 39,4 49 2331 624 1 966 + 21,155.11.1 Hotels (ohne Hotels garnis)
21 068+ 4,7 22 9672 145 2 021 5,8 11 522 12 06355.11.2 Gasthöfe

7 8634 859397 798 + 101,0 1 302 2 096 + 61,055.11.3 Pensionen

23 92819 9201 100 5,5 4 030 5 548 + 37,755.12 1 164Hotels garnis

2 8723121534 659 + 23,4 1 642 2 025 + 23,355.2 Sonstiges Beherbergungsgewerbe
davon

587 49059 7,8 207 199 3,9Jugendherbergen und Hütten 6455.21

10552104 117 + 12,5 364 443 + 21,755.22 Campingplätze

2 482 2 2771 071 1 383 + 29,1366 483 + 32,055.23 Beherbergungsgewerbe a.n.g.
davon

1 932 1 66567 - 24,7 636 620 2,555.23.1 Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime 89

14763139 249 + 79,1 251 508 + 102,455.23.3 Ferienhäuser und Ferienwohnungen
465487167 + 21,0 184 255 + 38,655.23.4 138Privatquartiere

2 75269 479 + 31,7 3 62712 717 13 702 + 7,7 52 74455.3 Restaurants, Cafes, Eisdielen und Imbißhallen
davon

55.30.1/2 Restaurants mit herkömmlicher Bedienung /
3 454 2 63058 437 + 29,410 811 10 967 + 1,4 45 169Selbstbedienung

168 119938 + 27,6 3 850 5 390 + 40,055.30.3 735Cafes

+ 27,3372 443 + 19,1 1 481 1 88555.30.4 Eisdielen

33 767 + 67,9 555.30.5 799 1 354 + 69,5 2 244Imbißhallen

395 296+ 36,355.4 6 214 6 256 + 0,7 16 072 21 899Sonstiges Gaststättengewerbe
davon

55.40.1 280+ 35,7 3825 373 5 426 + 1,0 11 529 15 647Schankwirtschaften

55.40.2/3 Bars und Vergnügungslokale, Diskotheken und
16+ 36,6 13790 777 1,6 4 437 6 060Tanzlokale

53 + 3,9 106 192 + 81,155.40.4 51Trinkhallen

2493 872 + 76,9 2 900 6 222 + 114,655.5 Kantinen und Caterer

119 624♦ 33,7 10412225 288 27 374 + 8,2 113 011 15111355 Gastgewerbe
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Wirtschaftszweigen

Fremdenbetten Umsatz

NummerVer­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

Ver­
ände­
rung

1984 1992 Wirtschaftszweig der1985 1993
Systematik

% in 1 000 DM %% Anzahl

+ 67,1 Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels garnis 55.1+ 17,2 160 656 196 325 -I- 22,2 2 648 321 4 424 127
Idavon

+ 63,1 Hotels, Gasthöfe und Pensionen 55.11+ 16,5 128 558 + 21,3 2 422 682 3 950 717155 922
davon

55.11.11 591 440 + 83,6 Hotels (ohne Hotels garnis)+ 23,6 80 539 104 473 + 29,7 2 921 832
55.11.2Gasthöfe6,4 764 493 902 502 + 18,18,3 39 910 37 374
55.11.3+ 73,6 66 749 119 869 + 79,6 Pensionen+ 61,8 8109 14 075
55.12225 639 479 924 + 112,7 Hotels garnis+ 20,1 32 098 40 403 + 25,9

124 796 55.2Sonstiges Beherbergungsgewerbe+ 1,2 83 834 + 48,98,0 6 859 6 942

davon

55.218011 + 31,8 Jugendherbergen und Hütten16,5 2 087 2 343 + 12,3 10 559
55.22+ 13,7 29 630 51 068 + 72,4 Campingplätze+ 101,9 102 116

55.23+ 36,7 Beherbergungsgewerbe a.n.g.8,3 4 670 4 483 4,0 46194 63169

davon

55.23.131 823 2,9 Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime13,8 3 754 3 434 8,5 30 899
55.23.3Ferienhäuser und Ferienwohnungen+ 143,2 9 761 25 311 + 159,3+ 133,3 111 270

55.23.43,2 4 610 6 959 + 51,0 Privatquartiere4,5 805 779

55.3Restaurants, Cafös, Eisdielen und Imbißhallen- 23,5 3 313 581 5 041 097 + 52,124,1 6 212 4 751
davon

55.30.1/2Restaurants mit herkömmlicher Bedienung /
+ 48,7 Selbstbedienung- 23,9 5 920 23,3 2 873 248 4 273 0034 542

55.30.3- 29,6 210 640 341 902 + 62,3 Cafös29,2 287 202

55.30.4Eisdielen71 419 133 261 + 86,6
55.30.5158 274 + 85,1 Imbißhallen- 40,0 5 + 40,0 292 9317

55.4886 785 + 34,2 Sonstiges Gaststättengewerbe- 25,1 662 - 25,8 1 189 703491

davon

55.40.1Schankwirtschaften- 26,7 645 - 27,1 564 962 808 537 + 43,1470

Bars und Vergnügungslokale, Diskotheken und 55.40.2/3

+ 23,1 315 332 + 17,8 Tanzlokale17 21 + 23,5 371 335
55.40.4Trinkhallen6 491 9 832 + 51,5

55.5238 722 597 974 + 150,5 Kantinen und Caterer4

557171 243 ♦ .68,7 Gastgewerbe+ 14,9 174 389 208 513 * 19,6 11 377 696
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64. Arbeitsstätten, Beschäftigte und Umsatz des Gastgewerbes in Baden-Württemberg 1985 und 1993 nach Kreisen
BeschäftigteArbeitsstätten UmsatzKreis

Region
Regierungsbezirk

Land

Verän­
derung

Verän­
derung

Verän­
derung

198429.03.198529.03.1985 30.04.1993 30.04.1993 1992

%Anzahl % Anzahl % 1 000 DM
Stadtkreis

1 278 7 517 10 400 585 881 946 976 + 61,61 419 + 11,0 + 38,4Stuttgart, Landeshauptstadt Landkreise
+ 69,4 
+ 127,9 
+ 62,6 
+ 63,4 
+ 51,3 
+ 71,7

593 695 2 710
3 430 
2112 
3 065 
3166

22 000

3 866 
5 701
2 919
4 409
3 993 

31 288

+ 42,7 
+ 66,2 
+ 38,2 
+ 43,8 
+ 26,1 
+ 42,2

199 322 
236 422 
123 036
200 305 
205 919

1 550 885

337 734 
538 712 
200 038 
327 257 
311 553 

2 662 270

+ 17,2 
+ 22,4 
+ 7,8
+ 11,2 
+ 10,0 
+ 13,2

Böblingen 
Esslingen 
Göppingen 
LurMgsburg 
Rems-Murr-Kreis 

Region Stuttgart 
Stadtkreis 
Heilbronn 

Landkreise 
Heilbronn 
Hohenlohekreis 
Schwäbisch Hall 
Main-T auber-Kreis 

Region Franken 
Landkreise 
Heidenheim 
Ostalbkreis

Region Ostwürttemberg 
Regierungsbezirk Stuttgart 
Stadtkreise 
Baden-Baden 
Karlsruhe 

Landkreise 
Karlsruhe 
Rastatt

Region Mittlerer Oberrhein 
Stadtkreise 
Heidelberg 
Mannheim 

Landkreise
Neckar-Odenwald-Kreis 
Rhein-Neckar-Kreis 

Region Unterer Neckar 
Stadtkreis 
Pforzheim 

Landkreise 
Calw 
Enzkreis 
Freudenstadt 

Region Nordschwarzwald 
Regierungsbezirk Karlsruhe 
Stadtkreis
Freiburg im Breisgau Landkreise
Breisgau-Hochschwarzwald
Emmendingen
Ortenaukreis

Region Südlicher Oberrhein 
Landkreise 
Rottweil
Schwa tzwald-Baar-Kreis 
Tuttlingen

Region Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Landkreise 
Konstanz 
Lörrach 
Waldshut

Region Hochrhein-Bodensee 
Regierungsbezirk Freiburg 
Landkreise 
Reutiingen 
Tübingen 
Zoiiernaibkreis 

Region Neckar-Alb 
Stadtkreis 
Ulm

Landkreise 
Alb-Donau-Kreis 
Biberach

Region Donau-Iller 
Landkreise 
Bodenseekreis 
Ravensburg 
Sigmaringen 

Region Bodensee-Oberschwaben 
Regierungsbezirk Tübingen
Baden-Württemberg

1} Soweit Land Baden-Württemberg.

803 983
580 625
770 856
743 817

4 767 5 395
1 374 + 49,0263 310 + 17,9 1 941 + 41,3 92 419 137 734

+ 77,6 
+ 74,0 
+ 49,0 
+ 40,6 
+ 58,0

603 666 2 214 3126
1 317
2 259 
1 926

10 569

126 011 
55 359 
99 246 
94 528 
467 563

223 784 
96 318 
147 884 
132 929 
738 649

+ 10,4 
+ 14,9 
+ 0,4
+ 0,0 
+ 7,4

+ 41,2 
+ 65,9 
+ 33,5 
+ 11,1 
+ 35,4

215 247 794
461 1 692 

1 734 
7 808

463
397 397

1 939 2 083
321 1 064

2 498
3 562 

33 370

55 391 
142 200 
197 591 

2 216 039

+ 60,4 
+ 50,7 
+ 53,5 
+ 67,2

342 + 6,5 1 661 + 56,1 
+ 44,9 
+ 48,3 
+ 41,3

88 853 
214 365 
303 218 

3 704 138

723 716 1.0 3 620 
5 281 

47138
1 044 
7 750

1 058 
8 636

+ 1.3
+ 10,1

+ 40,5 
+ 51,4

199 198 2 077
3 645

2 153 
4 521

+ 3,7
+ 24,0

147 833 
243 324

207 653 
368 305

0,5
640 671 + 4,8

864 3 331 
2 414 

11 467
4 738 
3 438 
14 850

197 090 
140 055 
728 302

+ 72,1 
+ 61,2 
+ 56,6

956 + 10,6 
+ 7,5
+ 7,2

+ 42,2 
+ 42,4 
+ 29,5

339 125 
225 760 

1 140 843
560 602

2 263 2 427
388 2 993

3 365
+ 71,6 
+ 75,9

408 + 5,2
+ 18,9

3 852
4 843

+ 28,7 
+ 43,9

198 406 
211 971

340 432 
372 844692 823

+ 58,3 
+ 73,8 
+ 72,4

394 372 5,6 1 266 
4 282 

11 906
1 617 
5 999 
16311

+ 27,7 
+ 40,1 
+ 37,0

67 543 
264 871 
742 791

106 894 
460 354 

1 280 524
1 115
2 589

1 266 
2 869

+ 13,5 
+ 10,8

+ 74,9228 284 + 24,6 1 102 1 611 + 46,2 72 240 126 332
+ 26,4 
+ 50,7 
+ 21,2 
+ 33,3 
+ 55,6

704 663 3 040 
1 265 
3 652 
9 059 

32 432

3 076 
1 684 
3664 
10 035 
41 196

183 486 
80 052 

256 646 
592 424 

2 063 517

231 990 
120 645 
310 939 
789 906 

3 211 273

5,8 + 1.2 
+ 33,1 
+ 0,3
+ 10,8 
+ 27,0

342 371 + 8,5
680 614 9.7

1 954 
6 806

1 932 
7 228

1.1
+ 6,2

+ 74,6386 485 2 649 4 064 180 108+ 25,6 + 53,4 314 422
+ 36,6 
+ 51,1 
+ 60,5 
+ 52,7

1 120 1 190 + 6,3
+ 4,8
+ 12,9 
+ 11,1

6174 
1 631 
5 487 
15 941

7 096 
2 085 
7 618 

20 863

+ 14,9 
+ 27,8 
+ 38,8 
+ 30,9

401 291 
96 891 

340 214 
1 018 504

548 072 
146 379 
545 889 

1 554 762
392 411

1 262 
3160

1 425 
3511

+ 29,2 
+ 47,1 
+ 55,7 
+ 43,9

398 408 + 2,5
+ 7,2
+ 7,7
+ 6,0

1 522
2 824 
1 005 
5 351

1 772 
3 662

+ 16,4 
+ 29,7 
+ 50,3 
+ 29,8

85 021 
179 997 
58 290 
323 308

109 818 
264 843 
90 732 
465 393

664 712
324 349 1 511

1 386 6 9451 469
712 761 3 752 

3 060 
2 536 
9 348 

30 640

4 784 
3 919 
3 197 

11 900 
39 708

228 814 
182 000 
153 397 
564 211 

1 906 023

+ 63,0 
+ 53,6 
+ 47,7 
+ 55,8 
+ 52,1

+ 6,9
+ 15,1 
+ 7.7
+ 9,8
+ 9,6

+ 27,5 
+ 28,1 
+ 26,1 
+ 27,3 
+ 29,6

372 925 
279 638 
226 533 
879 096 

2 899 251

657 756
623 671

1 992 
6 638

2 188 
7168

228 202 + 58.8
126 101 + 36,7
139 959 + 60,3
494 262 + 52,9

562 588 2 305 3217 
1 942 
2150 
7 309

143 678 
92 278 
87 297 
323 253

+ 4,6 + 39,6 
+ 26,7 
+ 43,2 
+ 36,9

370 1 533349 5,7
474 1 501496 + 4,6

+ 1,91 406 1 433 5 339
175 439 + 91,0234 1 381 2 277 91 864315 + 34,6 + 64,9

110 853 + 63,4
104 750 + 57,9
391 042 + 73,0

397 417 + 5,0 1 353 
1 364 
4 098

1 963 
1 845 
6 085

+ 45,1 
+ 35,3 
+ 48,5

67 844 
66 338 
226 046

431 423 1.91) 1 062 1 155 + 8,8

+ 68,9 
+ 44,8 
+ 38,2 
+ 55,3 
+ 58,6
+ 58,7

629 792 + 25,9 3 225
- 2,8 2 587
- 3,9 1 320
+ 7,4 7132
+ 5,9 16 569
+ 8,2 113 011

4 415 
3 469 
1 793 
9 677 

23 071
151 113

+ 36,9 
+ 34,1 
+ 35,8 
+ 35,7 
+ 39,2
+ 33,7

211 097 
150 551 
74 716 

436 364 
985 663

7171 243

356 508 
217 961 
103 261 
677 730 

1 563 034
11 377 696

712 692
385 370

1 726
4194

1 854 
4 442

25 288 27 374
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Anhang 1



Spezielle Hinweise zu den Schemata für die Umschlüsselung 
der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993

Kraftfahrzeughandel, Tankstellen

• In der WZ 1993 bilden der Kraftfahrzeughandel und die Tankstellen zusammen mit der Instandhaltung und der 
Reparatur von Kraftfahrzeugen eine Abteilung. Da die Instandhaltung und Reparatur entsprechend der deutschen 
Rechtsgrundlage nicht in der HGZ 1993 erfaßt wurde, ist sie in den Ergebnissen nicht enthalten. Der Nachweis 
erstreckt sich also nur auf die Abteilung 50 ohne die Positionen 50.2 und 50.40.4 der WZ 1993.

• Der Kraftfahrzeughandel und die Tankstellen enthalten Elemente aus den drei Bereichen Handelsvermittlung, Groß­
handel und Einzelhandel der früheren Systematik.

• Aus dem ehemaligen Bereich der Handelsvermittlung enthält die neue Abteilung zwei Positionen (4271,4297), die 
die Vermittlung von Kraftfahrzeugen und damit zusammenhängender Güter zum Inhalt haben. Quantitativ bedeu­
tender sind die Agenturtankstellen (Absatz in fremdem Namen). Sie hatten zwar in der früheren Systematik einen 
Schlüssel (4371), der formal dem Einzelhandel zugeordnet war, wurden aber im Bereich Handelsvermittlung nach­
gewiesen.

• Aus dem ehemaligen Bereich des Großhandels enthält die neue Abteilung drei Positionen (41611,41614, 41617), 
die den Großhandel mit Kraftfahrzeugen und damit zusammenhängenden Gütern betreffen.

• Aus dem ehemaligen Bereich des Einzelhandels enthält die neue Abteilung eine komplette ehemalige Gruppe (438), 
die den Einzelhandel mit Kraftfahrzeugen und damit zusammenhängenden Gütern beinhaltet, sowie die freien 
Tankstellen (4375).

Handelsvermittlung und Großhandel

• Zur Handelsvermittlung zählen in der WZ 1993 alle Einheiten, deren Haupttätigkeit im Großhandel mit Waren im 
Namen Dritter besteht. Nicht hier einbezogen ist die Vermittlung von Kraftfahrzeugen und damit zusammenhän­
genden Gütern (ehemalige Positionen 4271,4297), die nunmehr in der Abteilung Kraftfahrzeughandel, Tankstellen 
enthalten sind, sowie die Versandhandelsvertretungen außer mit Fahrzeugen (429 ohne 4297), die nunmehr dem 
Einzelhandel zugeordnet werden.

• Nicht enthalten sind außerdem die Agenturtankstellen (Absatz in fremdem Namen), die ebenfalls in der Abteilung 
Kraftfahrzeughandel, Tankstellen nachgewiesen werden. Sie hatten zwar in der früheren Systematik einen Schlüs­
sel (4371), der formal dem Einzelhandel zugeordnet war, wurden aber im Bereich Handelsvermittlung dargestellt.

• Aus dem ehemaligen Bereich des Großhandels enthält die neue Abteilung drei Positionen (41611, 41614, 41617) 
nicht mehr, die den Großhandel mit Kraftfahrzeugen und damit zusammenhängenden Gütern zum Inhalt haben 
und nunmehr in der Abteilung Kraftfahrzeughandel, Tankstellen nachgewiesen werden.

• Der „Sonstige Großhandel“ der WZ 1993 ist zwar vom reinen Wortlaut sehr ähnlich formuliert wie der „Großhandel 
mit Waren verschiedener Art“ der früheren Systematik (4198). Faktisch wurden die Bedingungen für eine Zuordnung 
zu dieser Position aber erleichtert. Damit sind die Veränderungsraten im Zeitvergleich tendenziell überhöht.
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Einzelhandel

• In der WZ 1993 bildet der Einzelhandel zusammen mit den Reparaturen von Gebrauchsgütem eine Abteilung. Da 
die Reparaturen entsprechend der deutschen Rechtsgrundlage nicht in der HGZ 1993 erfaßt wurden, bleibt diese 
Änderung ohne Auswirkung auf die Ergebnisse. Der Nachweis erstreckt sich also nur auf die Gruppen 52.1 bis 52.6 
der WZ 1993.

• Der auf den Einzelhandel entfallende Teil der neuen Abteilung Kraftfahrzeughandel, Tankstellen ist nicht mehr im 
Einzelhandel nach neuer Gliederung enthalten. Für den Vergleich mit 1985 sind daher vom Einzelhandel in alter 
Abgrenzung (43) die Positionen 437 (entspricht faktisch 4375, freie Tankstellen) und 438 abzuziehen.

• Zusätzlich sind in der Gruppe 52.6 im Einzelhandel die Versandhandelsvertretungen enthalten, die in der früheren 
Systematik der Handelsvermittlung in der Position 429 zugeordnet waren. Eine Ausnahme bildet die - praktisch 
aber vernachlässigbare - Klasse 4297, die der neuen Abteilung Kraftfahrzeughandel, Tankstellen zugeordnet ist.

• Neu in den Berichtskreis der HGZ kamen durch die Systematikänderung die Optikerfachgeschäfte und die Hörge­
räteakustiker, die früher dem Verarbeitenden Gewerbe zugeordnet wurden, jetzt aber zum Einzelhandel gehören. 
Da hierfür aus der HGZ 1985 keine Angaben vorliegen, fehlen sie in der Aufstellung für 1985 in der neuen Unter­
klasse 52.48.4, die deshalb nicht explizit ausgewiesen wird, bzw. der Klasse 52.32 sowie in allen übergeordneten 
Zusammenfassungen.

• Innerhalb des Einzelhandels wird in der WZ 1993 die Betriebsform (Handel in Verkaufsräumen, auf Märkten oder 
Versandhandel) neben dem Warensortiment nicht mehr als zusatzsystematische Gliederung verwendet, sondern 
unmittelbar als Zuordnungskriterium benutzt. Die Gruppen 52.1 bis 52.5 umfassen ausschließlich den Einzelhan­
del in Verkaufsräumen, während die restlichen Betriebsformen in Gruppe 52.6 zusammengefaßt sind. Entspre­
chend dieser Grundgliederung wurden den Gruppen 52.1 bis 52.5 aus der HGZ 1985 die „Ladengeschäfte“ zuge­
ordnet, während unabhängig vom Warensortiment alle anderen Zusatzsignierungen der Gruppe 52.6 zugeordnet 
wurden

• Abweichend von diesem Grundprinzip wurde beim Einzelhandel mit Getränken aus der HGZ 1985 auch der frühere 
„restliche stationäre Einzelhandel“ in der Klasse 52.25 unter die „Verkaufsräume“ subsumiert, da hier häufig Misch­
formen zwischen Ladengeschäft und Lagerverkauf vorherrschen, die 1985 oft dem „restlichen stationären Einzel­
handel“ zugeordnet worden waren, in der neuen Systematik aber eindeutig zu den „Verkaufsräumen“ zu rechnen 
sind.

• In der WZ 1993 haben die Bau- und Heimwerkermärkte eine eigene Unterklasse 52.46.3 erhalten, die in die nach­
gewiesene Klasse 52.46 eingeht. In der WZ 1979 waren diese im „Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (ohne 
Nahrungsmittel)“ (43981) mit enthalten, der mangels weiterer Aufgliederungsmöglichkeit jedoch insgesamt der 
Klasse 52.12 zugeordnet wurde.

Gastgewerbe

• Abgesehen von teilweise abweichenden Zusammenfassungen ist die Systematikänderung im Bereich des Gast­
gewerbes vergleichsweise gering.

• Neu sind insbesondere die getrennten Nachweise für Restaurants mit oder ohne Selbstbedienung und für Kantinen 
und Caterer. Da eine entsprechende Unterscheidung in der früheren Systematik nicht vorgesehen war, kann sich 
der Zeitvergleich naturgemäß nur auf die jeweiligen Zusammenfassungen beziehen.
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Kraftfahrzeughandel und Tankstellen

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der
WZ 1979WZ 1993

Handel mit Kraftwagen, Kraftwagenteilen und Zubehör, Krafträdern, 
Teilen und Zubehör

41611
41614
41617

50.1/3/4 
ohne 50.40.4

4271
4297
438

43750.5 Tankstellen

41611
41614
41617

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen50
ohne 50.2 
ohne 50.40.4

4271
4297
437
438
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Handelsvermittlung und Großhandel

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979

51.11 Handelsvermittlung von landwirtschaftlichen Grundstoffen, lebenden Tieren, 
textilen Rohstoffen und Halbwaren

421

51.12 Handelsvermittlung von Brennstoffen, Erzen, Metallen und 
technischen Chemikalien

4222
4225
4226

51.13 Handelsvermittlung von Holz, Baustoffen und Anstrichmitteln 4228
abzgl. 42289
4258
42773

51.14 Handelsvermittlung von Maschinen, technischem Bedarf, Wasser- und 
Luftfahrzeugen 42289

42571
427
abzgl. 4271 
abzgl. 42773

51.15 Handelsvermittlung von Möbeln, Einrichtungs-und Haushaltsgegenständen, 
Eisen- und Metallwaren

425
abzgl. 4257 
abzgl. 4258

51.16 Handelsvermittlung von Textilien, Bekleidung, Schuhen und Lederwaren 424
abzgl. 42475

51.17 Handelsvermittlung von Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren 423

51.18 Handelsvermittlung von Waren a.n.g. 42475
42575
426
4281
4285
4286
4287

51.19 Handelsvermittlung von Waren o.a.S. 4288

51.1 Handelsvermittlung 42
abzgl. 4271 
abzgl. 429
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Handelsvermittlung und Großhandel

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979
I

Großhandel mit landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tieren 40111
40114

51.2

4013
4015
4025
4027
4028

40111
40114

Großhandel mit Getreide, Saaten und Futtermittel51.21

401351.22 Großhandel mit Blumen und Pflanzen

4015Großhandel mit lebenden Tieren51.23

4025Großhandel mit Häuten, Fellen und Leder51.24
4027

4028Großhandel mit Rohtabak51.25

Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und Tabakwaren 41151.3

4112Großhandel rnit Obst, Gemüse und Kartoffeln51.31

4115Großhandel mit Fleisch, Fleischwaren, Geflügel und Wild51.32

4114Großhandel mit Milch, Milcherzeugnissen, Eiern, Speiseölen und 
Nahrungsfetten

51.33

4118Großhandel mit Getränken51.34

411951.35 Großhandel mit Tabakwaren

4113Großhandel mit Zucker, Süßwaren und Backwaren/ Großhandel mit 
sonstigen Nahrungsmitteln

51.36/38
4117
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ1985 auf die WZ 1993
Handelsvermittlung und Großhandel

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979

51.37 Großhandel mit Kaffee, Tee, Kakao und Gewürzen 4116

51.39 Großhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und 
Tabakwaren o.a.S.

4111

51.4 Großhandel mit Gebrauchs- und Verbrauchsgütem 412
41315
41318
41319
4132
4133
4136
4137
4139
4143
4146
4149
4169
4181
4183
4186
4188
4191
4194

51.41/42 Großhandel mit Textilien / Großhandel mit Bekleidung und Schuhen 412
abzgl. 4129

51.43 Großhandel mit elektrischen Haushaltsgeräten, Rundfunk- und 
Fernsehgeräten

4132
41371

51.44/47 Großhandel mit Haushaltswaren aus Metall, keramischen Erzeugnissen, 
Glaswaren, Tapeten und Reinigungsmittel / Großhandel mit sonstigen 
Gebrauchs- und Verbrauchsgütem

4129
41315
41318
41319
4133
4136
41375
4139
4143
4146
4149
4169
4188
4191
4194

1
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Handelsvermittlung und Großhandel

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979

51.45 Großhandel mit kosmetischen Erzeugnissen und Körperpflegemitteln 4186

51.46 Großhandel mit pharmazeutischen Erzeugnissen und medizinischen 
Hilfsmitteln

4181
4183

51.5 Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Altmaterial 
und Reststoffen

40
abzgl. 40111 
abzgl. 40114 
abzgl. 4013 
abzgl. 4015 
abzgl. 4025 
abzgl. 4027 
abzgl. 4028
41311
41312 
41314
4138
41661

51.51 Großhandel mit festen Brennstoffen und Mineralölerzeugnissen 405

51.52 Großhandel mit Erzen, Eisen, Stahl, NE-Metallen und Halbzeug 406

407151.53 Großhandel mit Holz, Baustoffen, Anstrichmitteln und Sanitärkeramik
4074
4076
4138

407851.54 Großhandel mit Bauelementen aus Metall sowie Installationsbedarf für Gas, 
Wasser und Heizung 41311

41312 
41314

40451.55 Großhandel mit chemischen Erzeugnissen
40117
41661

402151.56 Großhandel mit sonstigen Halbwaren

40851.57 Großhandel mit Altmaterial und Reststoffen
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Handelsvermittlung und Großhandel

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979

41619Großhandel mit Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör51.6
4162
4164
4165
41663
41665
41667
4185

41641Großhandel mit Werkzeugmaschinen51.61

4164251.62 Großhandel mit Baumaschinen

41646Großhandel mit Textil-, Näh- und Strickmaschinen51.63

41644Großhandel mit Büromaschinen und -einrichtungen51.64

Großhandel mit sonstigen Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör 
(ohne landwirtschaftliche Maschinen)

41619
41649

51.65

4165
41663
41665
41667
4185

4162Großhandel mit landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten51.66

4198Sonstiger Großhandel51.7

40Großhandel zusammen51
41ohne 51.1
abzgl. 41611 
abzgl. 41614 
abzgl. 41617

4051 Großhandel und Handelsvermittlung
41
abzgl. 41611 
abzgl. 41614 
abzgl. 41617
42
abzgl. 4271 
abzgl. 429
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Einzelhandel

Betriebsform
entsprechend

Systematik­
nummer

Systematik-
Nummer Wirtschaftszweig

derderder
WZ 1979WZ1979WZ1993

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art 
(in Verkaufsräumen)

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

52.1 43111
4398

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art, Hauptrichtung 
Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

52.11 43111
43983

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

Sonstiger Einzelhandel mit Waren verschiedener Art 43981
43982

52.12

Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln, Getränken und 
Tabakwaren (in Verkaufsräumen)

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

52.2 431
abzgl. 43111

LadengeschäfteEinzelhandel mit Obst, Gemüse und Kartoffeln 4314852.21

Einzelhandel mit Fleisch, Fleischwaren, Geflügel und Wild 43143
43146

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

52.22

LadengeschäfteEinzelhandel mit Fisch und Fischerzeugnissen 4314252.23

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

Einzelhandel mit Backwaren und Süßwaren 43144
43147

52.24

Ladengeschäfte,
restlicher
stationärer
Einzelhandel

Einzelhandel mit Getränken 431652.25

Ladengeschäfte431952.26 Einzelhandel mit Tabakwaren

43115
43141
43145
43149

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

Sonstiger Facheinzelhandel mit Nahrungsmitteln52.27

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

436Apotheken: Facheinzelhandel mit medizinischen, 
orthopädischen und kosmetischen Artikeln 
(in Verkaufsräumen)

52.3
abzgl. 4368

Ladengeschäfte4361Apotheken52.31
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Einzelhandel

Betriebsform
entsprechend

Systematik-
Nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweig

derderder
WZ 1979WZ1979WZ1993

52.32 Einzelhandel mit medizinischen und orthopädischen Artikeln 4364 Ladengeschäfte

52.33 Einzelhandel mit kosmetischen Artikeln und 
Körperpflegemitteln

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4365
4366

52.33.2 Einzelhandel mit Drogerieartikeln 43661 Ladengeschäfte

52.4/5 Sonstiger Facheinzelhandel und Einzelhandel mit 
Antiquitäten und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen)

432 Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

433
434
435
4368
439
abzgl. 4398

52.41/42 Einzelhandel mit Textilien; Einzelhandel mit Bekleidung Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

432
abzgl. 43271 
abzgl. 43272 
abzgl. 43273 
abzgl. 4328

52.43 Einzelhandel mit Schuhen und Ledenwaren 4328 Ladengeschäfte

52.44 Einzelhandel mit Möbeln, Einrichtungsgegenständen 
und Hausrat a.n.g.

43271
43272 
43315 
43317

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4333
4334
4339
4342

52.44.1 Einzelhandel mit Wohnmöbeln Ladengeschäfte4334

52.45 Einzelhandel mit elektrischen Haushalts-, Rundfunk- 
und Fernsehgeräten sowie Musikinstrumente

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4341
4344
4345
4347

52.45.2 Einzelhandel mit Rundfunk-, Fernseh- und phono- 
technischen Geräten und Zubehör

4344 Ladengeschäfte

I
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Einzelhandel

Systematik-
Nummer

Betriebsform
entsprechend

Systematik­
nummerWirtschaftszweig

der der der
WZ1993 WZ 1979WZ1979

52.46 Einzelhandel mit Metallwaren, Anstrichmitteln, Bau- 
und Heimwerkerbedarf

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

43311
43313
4338
4368

52.47 Einzelhandel mit Büchern, Zeitschriften, Zeitungen, 
Schreibwaren und Bürobedarf

43511 Ladengeschäfte
Ladengeschäfte4354

52.48/52.5 Facheinzelhandel a.n.g.; Einzelhandel mit Antiquitäten 
und Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen)

43273 Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4335
4336
4337
43515
4356
4391
4392
4393
4394
4395
4396
4397
43991
43995

52.48.1 Einzelhandel mit Tapeten und Bodenbelägen 43273 Ladengeschäfte
Ladengeschäfte4337

52.48.2/52.5 Einzelhandel mit Kunstgegenständen, Bildern, kunst­
gewerblichen Erzeugnissen, Briefmarken, Münzen und 
Geschenkartikeln; Einzelhandel mit Antiquitäten und 
Gebrauchtwaren (in Verkaufsräumen)

4335 Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4336
43515
43995

52.48.3 Einzelhandel mit Blumen, Pflanzen, zoologischem Bedarf, 
lebenden Tieren und Sämereien

Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4391
4392

52.48.5 Einzelhandel mit Uhren, Edeimetallwaren und Schmuck Ladengeschäfte4395

52.48.6 Einzelhandel mit Spielwaren Ladengeschäfte43961

52.48.7 Einzelhandel mit Fahrrädern, Fahrradteilen und Zubehör, 
behör, Sport- und Campingartikeln (ohne Campingmöbel)

Ladengeschäfte43965
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Einzelhandel

Systematik-
Nummer

Betriebsform
entsprechend

Systematik­
nummerWirtschaftszweig

derder der
WZ 1979WZ1993 WZ1979

52.48.8 Einzelhandel mit Brennstoffen 4397 Ladengeschäfte

52.48.9 Sonstiger Facheinzelhandel a.n.g. (in Verkaufsräumen) 4356 Ladengeschäfte
Ladengeschäfte
Ladengeschäfte

4393
43991

52.6 Einzelhandel nicht in Verkaufsräumen 429 alle

abzgl. 4297 alle

43 Ambulanter
Handel,
Versandhandel,
restlicher
stationärer
Einzelhandel

abzgl. 4316 Restlicher
stationärer
Einzelhandel

abzgl. 437 Ambulanter
Handel,
Versandhandel,
restlicher
stationärer
Einzelhandel

abzgl. 438 Ambulanter
Handel,
Versandhandel,
restlicher
stationärer
Einzelhandel

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen 
und Tankstellen)

429 alle
ohne 52.7 abzgl. 4297 alle

43 alle
abzgl. 437 
abzgl. 438

alle
alle
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Gastgewerbe

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979

55.1 Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels garnis 7111

Hotels, Gasthöfe und Pensionen 71111
71113
71115

55.11

7111155.11.1 Hotels (ohne Hotels gamis)

7111355.11.2 Gasthöfe

7111555.11.3 Pensionen

7111755.12 Hotels garnis

711955.2 Sonstiges Beherbergungsgewerbe

7119655.21 Jugendherbergen und Hütten

7119755.22 Campingplätze

71191
71195
71198

55.23 Beherbergungsgewerbe a.n.g.

Erholungs-, Ferien- und Schulungsheime 7119155.23.1

7119555.23.3 Ferienhäuser und Ferienwohnungen

7119855.23.4 Privatquartiere

7131Restaurants, Cafös, Eisdielen und Imbißhallen55.3
71395
71396
717

71311Restaurants mit herkömmlicher Bedienung / 
Selbstbedienung

55.30.1/2
717
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Schema zur Umschlüsselung der Ergebnisse der HGZ 1985 auf die WZ 1993
Gastgewerbe

Systematik­
nummer

Systematik­
nummerWirtschaftszweigder der

WZ 1993 WZ 1979

Cafes55.30.3 71395

55.30.4 Eisdielen 71396

55.30.5 Imbißhallen 71315

55.4- Sonstiges Gaststättengewerbe 71391
71393
71397
71399

55.40.1 Schankwirtschaften 71391

55.40.2/3 Bars und Vergnügungslokale, Diskotheken und 
Tanzlokale

71393

55.40.4 Trinkhallen 71397
71399

55.5 Kantinen und Caterer 715

55 Gastgewerbe 71
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Rechtsgrundlage

Auszug aus;

I

1238 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1992, Teil I

Verordnung
zur Durchführung der Zählung 
im Handel und im Gastgewerbe 

(Handels- und Gaststättenzählungs-Verordnung - HGZV)

Vom 9. Juli 1992

Auf Grund des § 10 Nr. 3 des Handelsstatistikgesetzes vom 10. November 
1978 (BGBl. I S. 1733), geändert durch Artikel 4 der Statistikanpassungsverord­
nung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), verordnet der Bundesminister für 
Wirtschaft:

§1
Die gemäß § 1 Abs. 2 Nr. 4 des Handelsstatistikgesetzes vorgesehene Zählung 

im Handel und im Gastgewerbe wird im Jahre 1993 für das Kalender- oder 
Geschäftsjahr 1992 durchgeführt.

§2
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Der Bundesrat hat zugestimmt.

Bonn, den 9. Juli 1992

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Jürgen W. Möllemann
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Gesetz
über die Statistik im Handel und Gastgewerbe 

(Handelsstatistikgesetz — HdlStatG)
Vom 10. November 1978

Abschaitt IIDer Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos­
sen: Sachverhalte

Abschnitt I 
Umlang

§ 3
In den monatlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr. 1) 

werden erfaßt
1. die Voll- und Teilzeitbeschäftigten,
2. der Umsatz.
Bei Unternehmen mit Arbeitsstätten in mehreren 
Bundesländern werden die Angaben auch in der 
Unterteilung nach Bundesländern erfaßt.

i 1
(1) Im Handel (Großhandel, Einzelhandel ein­

schließlich Apotheken, Handelsvermittlung) sowie 
im Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungs­
gewerbe) werden statistische Erhebungen als Bun­
desstatistik durchgeführt.

(2) Die Statistik umfaßt
1. monatliche Erhebungen im Großhandel, Einzel­

handel und Gastgewerbe, § 4
In den jährlichen Erhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr. 2)

werden erfaßt
1. die tätigen Personen,
2. der Waren- und Materialeingang einschließlich 

der Aufwendungen für an andere Unternehmen 
vergebene Lohnarbeiten,

3. die Waren- und Materialbestände am Anfang 
und Ende des Kalender- oder Geschäftsjahres,

4. die Investitionen,
5. die Aufwendungen für gemietete oder gepach­

tete Anlagegüter,
6. die Verkaufserlöse aus dem Abgang von An­

lagegütern,
7. die Lohn- und Gehaltsummen,
8. der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt­

schaftlichen Tätigkeiten,
außerdem

9. im Großhandel und Einzelhandel
der Umsatz nach Warengruppen und Absatz­
formen,

10. im Gastgewerbe
der Umsatz nach Beherbergung, Verpflegung 
einschließlich Getränke und der sonstige Um­
satz,

11. im Großhandel und in der Handelsvermittlung 
der Gesamtwert des gegen Provision vermittel­
ten Warenumsatzes, in der Handelsvermittlung 
auch nach Warengruppen.

2. jährliche Erhebungen im Großhandel, Einzelhan­
del, in der Handelsvermittlung und im Gastge­
werbe,

3. Ergänzungsei hebungen im Einzelhandel im Jahre 
1930 für das Kalender- oder Geschäftsjahr 1979 
und im Jahre 1986 für das Kalender- oder Ge­
schäftsjahr 1985, im Großhandel und Gastge­
werbe im Jahre 1981 für das Kalender- oder Ge­
schäftsjahr 1980 und im Jahre 1987 für das 
Kalender- oder Geschäftsjahr 1986 sowie im 
Großhandel, Einzelhandel und Gastgewerbe dar­
auffolgend jeweils im Abstand von fünf bis sie­
ben Jahren,

4. Zählungen im Handel und im Gastgewerbe im 
Jahre 1979 für das Kalender- oder Geschäftsjahr 
1978, im Jahre 1985 für das Kalender- oder Ge­
schäftsjahr 1984 und darauffolgend im Abstand 
von zehn Jahren oder im Bedarfsfälle in kürzeren 
Abständen.

§ 2
Die Erhebungen nach § 1 Abs. 2 Nr. 1 bis 3 er­

strecken sich
1. im Großhandel auf jeweils höchstens 10 000 Un­

ternehmen in den monatlichen und jährlichen 
Erhebungen sowie auf höchstens 20 000 Unter­
nehmen in den einzelnen Ergänzungserhebungen,

2. im Einzelhandel auf jeweils höchstens 25 000 Un­
ternehmen,

3. in der Handelsvermittlung auf höchstens 10 000 
Unternehmen,

4. im Gastgewerbe auf jeweils höchstens 8 000 Un­
ternehmen.

§ 5
In den Ergänzungserhebungen (§ 1 Abs. 2 Nr. 3) 

werden erfaßt
1. die Zusammensetzung des Warensortiments, 
außerdem
2. im Großhandel und Einzelhandel

die Inlandsbezüge nach Lieferantengruppen,
3. im Großhandel

der Inlandsumsatz nach Abnehmergruppen.
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§ 6
(1) In den Zählungen im Handel und Gastge- 

gewerbe (§ 1 Abs. 2 Nr. 4) v, erden erfaßt
1. bei Unternehmen

a) die tätigen Personen,
b) die Beteiligungsverhältnisse, soweit zur Er­

mittlung der Werkhandelsunternehmen erfor­
derlich,

c) der Umsatz nach Arten der ausgeübten wirt­
schaftlichen Tätigkeiten,

1. in den monatlichen Erhebungen auch auf abge­
laufene Berichtszeiträume des Kalenderjahres 
und des Vorjahres,

2. in den jährlichen Erhebungen auch auf das dem 
Berichtsjahr vorausgehende Jahr,

soweit Sachverhalte erhoben werden, die auf Grund 
geltender Rechtsvorschriften aufzeichnungs- und 
aufbewahrungspflichtig sind.

§ 9
außerdem

d) im Großhandel und Einzelhandel 
der Umsatz nach VVarengruppen,

e) im Großhandel und in der Handelsvermittlung 
der Gesamtwert des gegen Provision vermit­
telten Warenumsatzes, in der Handelsvermitt­
lung auch nach Warengruppen;

2. bei Arbeitsstätten
a) die tätigen Personen,
b) der Umsatz nach Arten der ausgeübtep wirt- 

. schaftlichen Tätigkeiten,

Die monatlichen und jährlichen Erhebungen im 
Großhandel (§ 1 Abs. 2 Nr. 1 und 2 in Verbindung 
mit §§ 3 und 4) und die jährlichen Erhebungen in 
der Handelsvermittlung (§ 1 Abs. 2 Nr. 2 in Verbin­
dung mit § 4) sowie die Ergänzungserhebungen im 
Großhandel (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 in Verbindung mit § 5) 
werden vom Statistischen Bundesamt erhoben und 
aufbereitet.

§ 10
Der Bundesminisier für Wirtschaft wird ermäch­

tigt, durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des 
Bundesrates
1. die Erhebung von Sachverhalten auszusetzen, 

wenn die Ergebnisse nicht mehr benötigt werden,
2. die in diesem Gesetz für die einzelnen Erhebun­

gen jeweils vorgesehenen Erhebungsabstände 
zum Zwecke der Arbeitserleichterung zu verlän­
gern,

3. für die Erhebungen nach § 1 Abs. 2 Nr. 3 und 
Nr. 4 die jeweiligen Erhebungsjahre zu bestim­
men.

außerdem
c) im Großhandel und Einzelhandel 

aa) die Bedienungsform,
bb) der Umsatz nach Warengruppen, 
cc) die örtliche Lage,
dd) das Vorhandensein von Einrichtungen 

des fließenden und ruhenden Verkehrs;
d) im Einzelhandel

aa) die Betriebsform, 
bb) die Geschäftsfläche, 
cc) die Verkaufsfläche:

e) im Gastgewerbe
aa) die Fremdenzimmer, 
bb) die Fremdenbetten,
cc) die Ferienhäuser und Ferienwohnungen.

(2) Die Finanzbehörden teilen den mit der Durch­
führung der Zählungen im Handel und im Gast­
gewerbe betrauten statistischen Behörden die An­
schriften und Gewerbekennziffern aller Unterneh­
men des Handels und Gastgewerbes nach dem 
Stand vom Ende des Kalenderjahres mit, das der 
Zählung vorausgeht.

Abschnitt IV
Änderung anderer Gesetze, 

Schluß- und Dbergangsvorschrlften

§ 11
(1) Das Gesetz über die Durchführung laufender 

Statistiken im Handel sowie über die Statistik des 
Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten in der im 
Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 
708-4, veröffentlichten bereinigten Fassung wird wie 
folgt geändert:

1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die 
Worte „über die Durchführung laufender Statisti­
ken im Handel sowie“ gestrichen und die Abkür- 

„(HFVStatG)“ durch die Abkürzung

Abschnitt IH
Allgemeine Bestimmungen zung

„(FremdVerkStatG)“ ersetzt,§ 7
Außer den nach §§ 3 bis 6 zu erhebenden Sach­

verhalten werden Angaben zur Kennzeichnung von 
Unternehmen und Arbeitsstätten erhoben, soweit 
sie zur Beurteilung der Auskunftspflicht und für 
die statistische Zuordnung erforderlich sind.

2. § 1 erhält folgerfde Fassung:
-§ 1

Uber den Fremdenverkehr in Beherbergungs­
stätten werden laufende Erhebungen als Bundes­
statistik durchgeführt.".

§ 8
3. § 2 Abs. 1 Nr. 1 und § 3 Abs. 1 Nr. 1 werden ge­

strichen.(1) Auskunftspflichtig sind die Inhaber oder Leiter 
der Unternehmen und Leiter der Arbeitsstätten.

(2) Die Auskunftspflicht erstreckt sich bei erst­
maliger Heranziehung oder bei Rückfragen

4. § 2 Abs. 1 Nr. 2, Abs. 2, 3 und 4 sowie § 3 Abs. 1 
Nr. 2, Abs. 2 und 3 werden gestrichen.
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kanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBl. 
1966 I S. 1), zuletzt geändert durch $ 25 des 
Gesetzes vom 24. August 1976 (BGBl. I S. 2525) 
und durch Artikel 1 der Verordnung vom 
10. Juli 1978 (BGBl. I S. 984), in der Hand­
werksrolle eingetragenen Betriebe.*,

5. § 4 wird wie folgt geändert:
a) In Absatz 1 werden die Worte .Die Fremden­

verkehrsstatistik (§ 1 Nr. 3) erfaßt folgende 
Tatbestände:* durch die Worte .Die Statistik 
erfaßt folgende Tatbestände:“ ersetzt,

b) Absatz 3 erhält folgende Fassung:
. (3) Die Statistik wird in höchstens 3 000 

Gemeinden durchgeführt.*

(2) Das Gesetz über die Durchführung laufender 
Statistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und 
Beherbergungsgewerbe in der im Bundesgesetzblatt 
Teil III, Gliederungsnummer 708-5, veröffentlichten 
bereinigten Fassung, geändert durch $ 13 des Ge­
setzes vom 6. November 1975 (BGBl. I S. 2779), wird 
wie folgt geändert:
1. In der Bezeichnung des Gesetzes werden die 

Worte .sowie im Gaststätten- und Beherber­
gungsgewerbe* und in der Abkürzung .(HwGa- 
StatG)* die Buchstaben .Ga* gestrichen,

c) Absatz 3 erhält folgende Fassung:
.(3) Die Statistik wird bei höchstens 35 000 

der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch­
geführt.*,

4. $ 3 wird aufgehoben.

(3) Der Bundesminister für Wirtschaft kann den 
Wortlaut des Gesetzes über die Durchführung lau­
fender Statistiken im Handel sowie über die Stati­
stik des Fremdenverkehrs in Beherbergungsstätten 
in der vom 1. Januar 1980 an geltenden Fassung und 
des Gesetzes über die Durchführung laufender Sta­
tistiken im Handwerk sowie im Gaststätten- und 
Beherbergungsgewerbe in der vom 17. November 
1978 an geltenden Fassung im Bundesgesetzblatt be- 
kanntmadien.2. .§ 1 erhält folgende Fassung:

5 12
Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des $ 13 Abs. 1 

des Dritten Überleitungsgesetzes auch im Land Ber­
lin. Rechtsverordnungen, die auf Grund dieses Ge­
setzes erlassen werden, gelten im Land Berlin nach 
$14 des Dritten Uberleitungsgesetzes.

.§ 1
über die Geschäftstätigkeit und den Wirt­

schaftsablauf im Handwerk werden laufende Er­
hebungen als Bundesstatistik durchgeführt.''.

3. $ 2 wird wie folgt geändert:
a) In Absatz 1 werden die Worte .Die Hand­

werksstatistik (§ 1 Nr. 1) erfaßt* durch die 
Worte .Die Statistik erfaßt“ ersetzt,

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:
.(2) Auskunftspflichtig sind die nach $ 6 der 

Handwerksordnung in der Fassung der Be­

§ 13
(1) Dieses Gesetz tritt vorbehaltlich des Absat­

zes 2 am Tage nach der Verkündung in Kraft.
(2) $ 4 und $ 11 Abs. 1 Nr. 1, 2, 4 und 5 treten am 

1. Januar 1980 in Kraft.

Die verfassungsmäßigen Rechte des Bundesrates 
sind gewahrt.
Das vorstehende Gesetz wird hiermit ausgefertigt 

und wird im Bundesgesetzblatt verkündet.

Bonn, den 10. November 1978

Der Bundespräsident 
Scheel

Der Bundeskanzler 
Schmidt

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Lambsdorff

I
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Handels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Unternehmen

des Großhandels (GU)

Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Bei Rückfragen bitte angeben GUKenn-Nummer

r n

L j

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Die Angaben werden für das Gesamtunternehmen mit allen Verkaufsfilialen und zum Unternehmen gehörenden Hilfs- und Nebenbetrieben 
(Verwaltung, Lager, Produktion usw.) erbeten. Dabei sind auch alle nicht zum Handel gehörenden Tätigkeiten einzuschlieSen. Nicht zu 
berücksichtigen sind nur rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie (nicht gewerblich besteuerte) 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe bzw. Betriebsteile.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdiStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über die 
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdiStatG.

Auskunftspflicht:

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdiStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zdsammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiiigen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.

Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (0711)

Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg - 43

Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Unternehmen
des Großhandels (GU)

Bei Rückfragen bitte angeben GUKenn-Nummer

r “I

Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
L J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

* □ □Sitz des Unternehmens (der Hauptniederlassung) wie oben angegeben? nein

Wenn nein:

2 Straße Postleitzahl, Ort

Für Unternehmen mit mehreren Arbeitsstätten

Anschriften und überwiegend ausgeübte Tätigkeiten aller Arbeitsstätten (ohne Hauptniederlassung):
Straße Postleitzahl, Ort

3
Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
4

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
5

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
6

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
7

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
8

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Angaben für weitere Arbeitsstätten bitte nach vorstehendem Schema auf gesondertem Blatt anfügen.



GUHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Unternehmen

des Großhandels (GU)
Satzstelle

1- 2Belegart 10

3-13Kenn-Nummer

5l I 14-18Wirtschaftszweig des Unternehmens

Anzahi
1. Tätige Personen am 30. 4.1993 Q (inhaber, mitheifende Familienangehörige sowie

sämtiiche Arbeitnehmer einschi. der Auszubiidenden) 19-24

2. Geschäftsjahr 1992
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kaienderjahr 1992, so werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalen­
derjahr 1992 endete; bei Neugründung oder Geschäftsübernahme im Jahre 1992 für das Rumpfgeschäftsjahr bis zum 31. Dezem­
ber 1992.

1992199 bisGeschäftsjahr 1992 vom 25-26

in vollen DM
27-373. Umsatz (2) des gesamten Unternehmens im Geschäftsjahr 1992 ohne Umsatzsteuer

Sorgfäitige Schätzung genügt 
in voiien %

Aufgiiederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftiichen Tätigkeiten
4. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in % an:

Großhandei (Absatz an andere Abnehmer ais private Haushaite) (3).........................
Einzelhandei (Absatz an private Haushalte) 0..........................................................

Handelsvermittlung einschließlich Delkredere- und Zentralregulierungsgeschäften 0
- hier ist nur der Anteil an Provisionen und Kostenvergütungen am Gesamtumsatz 
und nicht der Wert der vermittelten Waren anzugeben - .....................................

Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine) ......................................................
Herstellung, Reparatur,
Be- und Verarbeitung 0
Übrige Tätigkeiten (z. B. Verlag,
Datenverarbeitung für Dritte)

38-39

40-41

42-43

44-45

I und zwar: 46-47

und zwar: 48-49
100

5. Aufteilung des Großhandelsumsatzes
Bitte nennen Sie für die Branchenzuordnung alle wichtigen Warengruppen @ Ihres Sortiments und deren %-Anteile 
am GroShandeisumsatz (z. B. Spirituosen 30 %, Kaffee 20 %, Druckpapier 10 % usw.):

%Warengruppe%Warengruppe

in vollen %
aus Streckengeschäften @ @ 
aus Lagergroßhandel ..............

50-51Anteil des Großhandelsumsatzes
X

100

52-53mit dem Ausland @.....................

mit dem inländischen Einzelhandel 54-55

Xmit sonstigen Kunden
100

56-57Anteil des Großhandelsumsatzes aus selbstimportierter Handelsware @ ®



Satzstelle
6. Zeichnen Sie in der Regel Ihre Waren 

mit Bruttopreisen (einschl. Umsatzsteuer) 1 2oder Nettopreisen (ohne Umsatzsteuer) aus? 58

in vollen DM
7. Gesamtw/ert der gegen Provision vermittelten Waren 

im Geschäftsjahr 1992 (ohne Umsatzsteuer) 59-69

8. Kapitalbeteiligungen 0) 1-2Belegart 11
1 2 14Sind an Ihrem Unternehmen andere Unternehmen beteiligt? ja nein

21Wenn ja, handelt es sich dabei um Lieferanten ? ja nein 15

Sorgfältige Schätzung genügt
Wenn Sie beide Fragen mit ja beantwortet haben, machen Sie 
bitte zu den drei wichtigsten Lieferanten folgende Angaben: 1. 2. 3.

Lieferant Lieferant Lieferant

Höhe der Kapitalbeteiligung des Lieferanten am Eigenkapital 
des Unternehmens
Anteil der Warenbezüge von dem am Unternehmen beteiligten 
Lieferanten am gesamten Wareneingang 1992

2016 24
% 21 2517

16-27
18 2622
19 23 27%

9. Berichten Sie zur Zeit zu einer monatlichen bzw. jährlichen Statistik im Handel 
oder Gastgewerbe an das Statistische Landes- oder Bundesamt (^1)?
Wenn ja: □ □ Xja nein

XZu welcher Statistik?

I I I I I IUnter welcher Kenn-Nummer? 28-34

1 210. Hat das Unternehmen mehrere Arbeitsstätten @ ? ja 35nein

Wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl der Arbeitsstätten am 30.4.1993 
(ohne Hauptniederlassung) an. 36-40

Die folgenden Fragen richten sich nur an Unternehmen ohne Zweigniederlassungen

11. Bedienungsform
Wird überwiegend Selbstbedienungsgroßhandel (Cash and Carry) ® betrieben ?

12. Wenn ja, geben Sie die
örtliche Geschäftslage an (Bitte nur ein Feld ankreuzen):

1 2ja nein 41

Im Zentrum
der Stadt/Gemeinde

In einem Nebenzentrum der 
Stadt/Gemeinde (Hauptgeschäftslage 
in Stadtteilen bzw. Vororten) 5In einem Wohngebiet

und zwar und zwar
in einer
Fußgängerzone

in einer
Fußgängerzone

Außerhalb der 
geschlossenen Besiedlung1 3 6 42

in der übrigen 
Innenstadt 
(bzw. in einer 
Innenstadt ohne 
Fußgängerzone)

im übrigen 
Nebenzentrum 
(bzw. in einem 
Nebenzentrum 
ohne Fußgängerzone)

In keiner der 
genannten Lagen 
(z. B. Industrie- und 
Gewerbegebiete, 
Ausfailstraßen)

2 74

Gegebenenfalls ergänzende Hinweise:



Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Großhandel werden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tätigkeit überwiegend darin besteht, Handelsware 
In eigenem Namen für eigene Rechnung oder für fremde Rechnung an andere Abnehmer als an private Haushalte abzusetzen. Der Absatz an 
Gebietskörperschaffen, Organisationen ohne Erwerbscharakter und Sozialversicherungsfräger und der Absatz an wirtschaftliche Unternehmen der 
Öffentlichen Hand, sowie der Handel mit Getreide, Saaten, lebendem Vieh, landwirtschaftlichen Geräten, Baumaschinen, Bürobedarf, pharmazeutischen 
Erzeugnissen, Dental- und Laborbedarf etc. rechnen i. d. R. zum Großhandel.
Für die Zuordnung zum Großhandel ist unerheblich, ob der Absatz im Inland, ins Ausland (Export) oder vom Ausland (Import) getätigt wird, oder 
ob die Ware vom Lager oder über Streckengeschäft verkauft wird.

Erläuterungen*) zum Erhebungsvordruck für Unternehmen des Großhandels (GU)
(D Handelsübliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, 

Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung anzusehen. 
Ferner gelten solche Leistungen nicht als Bearbeitung, die übli­
cherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind 
(z. B. Schneiden von Eisen und Stahl, Anschließen von Elektrogeräten 
u. dgl. an vorhandene Leitungen, Beizen und Polieren von Möbeln).

(D Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige, 
Praktikanten, vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) 
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäf­
tigte).

© Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und 
sonstigen Leistungen einschließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an 
Betriebsangehörige söwie einschließlich gescndert in Rechnung 
gestellter Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht 
auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.
Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Strecken­
geschäften®, Provisionen und Kostenvergütungen aus der Ver­
mittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren) sowie 
Zusatzerlöse ein.
Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. 
B. aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde 
Erträge (z. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von 
betriebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge 
aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteili­
gungen).

Den Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preis­
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, BonI) sind bei der 
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bel Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind 
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten 
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter­
gesellschaft getätigten Innenumsätze anzugeben.

© Beispiele für Warengruppen des Großhandels;
Gemüse, Obst, Früchte - Fleisch, Fleischwaren - Spirituosen - 
Kaffee - Leder, Lederwaren - Lacke, Farben, Tapeten - Land­
maschinen, landwirtschaftliche Geräte - Druckpapier - Roheisen 
- Düngemittel.

@ Das Streckengeschäft ist ein „Eigengeschäft", bei dem die Ware 
vom Vorlieferanten ohne Zwischenlagerung direkt zum Abnehmer 
befördert wird. Zollager sowie Lager im Freihafen gelten hier nicht 
als Lager.

® Einschließlich Transithandelsgeschäften, einer Sonderform des 
Streckengeschäfts ®, bei denen die Ware vom ausländischen Vor­
lieferanten direkt zum ausländischen Abnehmer befördert wird. 
Zollager sowie Lager im Freihafen und im Ausland gelten hier nicht 
als Lager.

® Ist der Umsatzanteil aus Importen nicht bekannt, kann ersatzweise 
der Anteil der Warenbezüge aus dem Ausland ® am gesamten 
Wareneingang angegeben werden.

© Großhandel betreibt, wer Handelsware In eigenem Namen für eigene 
Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an an­
dere Abnehmer als private Haushalte absetzt. Handelswaren sind 
bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, 
d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung ® weiter­
veräußert werden. Zum Großhandel zählen auch Import- und Ex­
portgeschäfte.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in 
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise 
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil 
bei Nettopreisauszeichnung (° ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel 
zuzuordnen, bei Bruttopreisauszeichnung ('= einschließlich Umsatz­
steuer) dem Einzelhandel.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von 
selbstgewonnenem Kies In einer Baustoffgroßhandlung, zählt zum 
Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung.

® Die Frage nach den Beteiligungsverhältnissen richtet sich nur an 
Kapitalgesellschaften. Unternehmen anderer Rechtsform (z. B. Per­
sonengesellschaft) geben lediglich bei der ersten Frage „nein” an.

@ Aus der Handels- und Gaststättenzählung werden wiederum stich­
probenweise Unternehmen ausgewählt, die zu den monatlichen und 
jährlichen Handelsstatistiken berichten. Dabei sollen - soweit wie 
möglich - die bisher meldenden gegen neue Unternehmen ausge­
tauscht werden. Tellen Sie uns bitte zu diesem Zweck Ihre 
Kenn-Nummer (7-stellig) mit, falls Sie in die derzeit laufenden 
Statistiken einbezogen sind.

© Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für 
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) 
an private Haushalte absetzt.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte Ist Einzelhandel, 
auch wenn über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz­
kasse abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in 
gastgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaften, Ca- 
fäs, eigenen Kantinen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

(§) Arbeitsstätten des Unternehmens sind alle räumlich voneinander 
getrennten Verkaufsfilialen, Werkstätten, Produktions-, Verwaltungs­
und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., in denen mindestens eine 
Person regelmäßig (auch nur stundenweise) tätig ist. Räumlich 
getrennt sind alle Arbeitsstätten, auch wenn sie in derselben 
Gemeinde liegen, falls sie untereinander nur über öffentliche Ver­
kehrsflächen erreichbar sind.

® Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von Handels­
ware (- bewegliche Sachgüter). in fremdem Namen für fremde 
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).
Kommissionshandel ist „Eigengeschäft" @ ®.

® Im Selbstbedienungsgroßhandel übernimmt der Käufer selbst die 
Zusammenstellung und den Transport der Ware; die Ware ist bar 
zu bezahlen.

*) Abgestimmt mit dem Katalog E (Begriffsdefinitionen aus der Handels* und Absatzwirtschaft).



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten
des Großhandels (GA)

Bei Rückfragen bitte angeben GAKenn-Nummer

r n
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
L J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Oie in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstätte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstätte mit allen ihren gewerblich und 
freiberuflich ausgeübten Tätigkeiten, ggf. auch mit Umsätzen aus Einzelhandel, eigener Herstellung, Reparaturen u.ä. Nicht zu berücksichtigen 
sind (nicht gewerblich besteuerte) Land- und Forstwirtschaft.
Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BQBI. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdlStatG.
Auskunftspflicht:
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.
Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



GAHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten

des Großhandels (GA)
Satzstelle

1- 2Belegart 12

3-13Kenn-Nummer

14-18Wirtschaftszweig der Arbeitsstätte

Anzahl
1. (n der Arbeitsstätte tätige Personen am 30. 4.1993 ® (Inhaber, mithelfende 

Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

in vollen DM2. Umsatz® der gesamten Arbeitsstätte im Geschäftsjahr 1992 (ohne Lieferungen 
an andere Arbeitsstätten des Unternehmens) ohne Umsatzsteuer
Wurde kein Umsatz getätigt oder war der Umsatz im Vergleich zu anderen 
Arbeitsstätten des Unternehmens sehr gering, weil in dieser Arbeitsstätte 
überwiegend unternehmensinterne Dienstleistungen (Verwaltung, Lager, EDV etc.) 
erbracht wurden?

25-35

21 36ja nein

Sorgfältige Schätzung genügt 
in vollen %

Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten
3. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in % an:

Großhandel (Absatz an andere Abnehmer als private Haushalte) ®.........................

Einzelhandel (Absatz an private Haushalte) ®..........................................................

Handelsvermittlung einschließlich Delkredere- und Zentralregulierungsgeschäften ®
- hier ist nur der Anteil an Provisionen und Kostenvergütungen am Gesamtumsatz 
und nicht der Wert der vermittelten Waren anzugeben - ......................................

Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine) ......................................................
Herstellung, Reparatur,
Be- und Verarbeitung @
Übrige Tätigkeiten (z. B. Verlag,
Datenverarbeitung für Dritte)

37-38

39-40

41-42

43-44

und zwar: 45-46

und zwar: 47-48
100

4. Aufteilung des Großhandelsumsatzes
Bitte nennen Sie für die Branchenzuordnung alle wichtigen Warengruppen ® Ihres Sortiments und denen %-Anteile 
am Großhandelsumsatz (z. B. Spirituosen 30 %, Kaffee 20 %, Druckpapier 10 % usw.):

o/oo/o WarengruppeWarengruppe

5. Bedienungsform
Wird überwiegend Selbstbec^ienungsgroßhandel (Cash and Carry)(Dbetrieben? 
Wenn ja, geben Sie die

6. örtliche Geschäftslage an (Bitte nur ein Feld ankreuzen):

21 49ja nein

In einem Nebenzentrum der 
Stadt/Gemeinde (Hauptgeschäftslage 
in Stadtteilen bzw. Vororten)

Im Zentrum
der Stadt/Gemeinde

5
In einem Wohngebiet

und zwar und zwar
Außerhalb der 
geschlossenen Besiedlung

in einer
Fußgängerzone

in einer
Fußgängerzone 631 50

In keiner der 
genannten Lagen 
(z. B. Industrie- und 
Gewerbegebiete, 
Ausfallstraßen)

in der übrigen 
Innenstadt 
(bzw. in einer 
Innenstadt ohne 
Fußgängerzone)

im übrigen 
Nebenzentrum 
(bzw. in einem 
Nebenzentrum 
ohne Fußgängerzone)

72 4



Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Großhandel werden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tätigkeit überwiegend darin besteht, Handelsware 
in eigenem Namen für eigene Rechnung oder für fremde Rechnung an andere Abnehmer als an private Haushalte abzusetzen. Der Absatz an 
Gebietskörperschaften, Organisationen ohne Erwerbscharakter und Sozialversicherungsträger und der Absatz an wirtschaftliche Unternehmen der 
Öffentlichen Hand, sowie der Handel mit Getreide, Saaten, lebendem Vieh, landwirtschaftlichen Geräten, Baumaschinen, Bürobedarf, pharmazeutischen 
Erzeugnissen, Dental- und Laborbedarf etc. rechnen i. d. R. zum Großhandel. *
Für die Zuordnung zum Großhandel ist unerheblich, ob der Absatz im Inland, ins Ausland (Export) oder vom Ausland (Import) getätigt wird, oder 
ob die Ware vom Lager oder über Streckengeschäft verkauft wird.

Erläuterungen*) zum Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten des Großhandels (GA)
(j) Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige,

Praktikanten, vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) 
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäf­
tigte).

® Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für 
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) 
an private Haushalte absetzt.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte Ist Einzelhandel, 
auch wenn über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz­
kasse abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in 
gastgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschatten, Ca- 
fäs, eigenen Kantinen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

© Umsatz Ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und 
sonstigen Leistungen einschließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an 
Betriebsangehörige sowie einschließlich gesondert in Rechnung 
gestellter Kosten für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht 
auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.
Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Strecken­
geschäften (Ware geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung 
direkt an den Kunden), Provisionen und Kostenvergütungen aus der 
Vermittlung von Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren) 
sowie Zusatzerlöse ein.
Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. B. 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge 
(z. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd 
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht 
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
Den Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preis­
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der 
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind 
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten 
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter­
gesellschaft getätigten Innenumsätze anzugeben.

® Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von Handels­
ware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde 
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).
Kommissionshandel ist „Eigengeschäft” © ©.

® Handelsübliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, 
Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung anzusehen. 
Ferner gelten solche Leistungen nicht als Bearbeitung, die übli­
cherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind 
(z. B. Schneiden von Eisen und Stahl, Anschließen von Elektrogeräten 
u. dgl. an vorhandene Leitungen, Beizen und Polieren von Möbeln).

© Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene 
Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an an­
dere Abnehmer als private Haushalte absetzt. Handelswaren sind 
bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, 
d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung ® weiter- 
veräuBert werden. Zum Großhandel zählen auch Import- und Ex­
portgeschäfte.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in 
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise 
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil 
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel 
zuzuordnen, bei Bruttopreisauszeichnung (■= einschließlich Umsatz­
steuer) dem Einzelhandel.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von 
selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt zum 
Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung.

© Beispiele für Warengruppen des Großhandels:
Gemüse, Obst, Früchte - Fleisch, Fleischwaren - Spirituosen - 
Kaffee - Leder, Lederwaren - Lacke, Farben, Tapeten - Land­
maschinen, landwirtschaftliche Geräte - Druckpapier - Roheisen 
- Düngemittel.

® Im Selbstbedienungsgroßhandel übernimmt der Käufer selbst die 
Zusammenstellung und den Transport der Ware; die Ware ist bar 
zu bezahlen.

') Aboestimmt mit dem Katalog E tBegriffsdefinitionen aus der Handels- und Absalzwirtschaft).



Handels- und Gaststättenzählung 1093 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Unternehmen
der Handelsvermittlung (HVU)

Bei Rückfragen bitte angeben HVUKenn-Nummer

r n

1

L J

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für Konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Die Angaben werden für das Gesamtunternehmen einschl. vorhandener Zweigniederlassungen erbeten. Handelsvertreter, Handelsmakler, 
Tankstellen usw. mit Umsätzen aus Eigengeschäft (z. B. aus Großhandel, aus Reparaturwerkstatt) werden deshalb gebeten, beim Ausfüllen des 
Erhebungsvordrucks auch diese Tätigkeiten zu berücksichtigen. Nicht zu berücksichtigen sind nur rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, 
Zweigniederlassungen Im Ausland sowie (nicht gewerblich besteuerte) land- und forstwirtschaftliche Betriebe bzw. Betriebsteile.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdlStatG.

Auskunftspflicht:

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zelt, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.

Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Unternehmen
der Handelsvermittlung (HVU)

Bei Rückfragen bitte angeben HVUKenn-Nummer

r n
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
L J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

□ □Sitz des Unternehmens (der Hauptniederlassung) wie oben angegeben ? ja nein

Wenn nein:

Straße Postleitzahl, Ort
2

Für Unternehmen mit mehreren Arbeitsstätten

Anschriften und überwiegend ausgeübte Tätigkeiten aller Arbeitsstätten (ohne Hauptniederlassung):
Straße Postleitzahl, Ort

3
Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
4

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
5

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
6

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
7

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
8

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Angaben für weitere Arbeitsstätten bitte nach vorstehendem Schema auf gesondertem Blatt anfügen. :



HVUHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Unternehmen

der Handelsvermittlung (HVU)
Satzstelle

1- 2Belegart 20

3-13Kenn-Nummer

5l I 14-18Wirtschaftszweig des Unternehmens

Anzahl
1. Tätige Personen am 30. 4. 1993 @ (Inhaber, mithelfende Familienangehörige sowie

sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

2. Geschäftsjahr 1992
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr 1992, so werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalen­
derjahr 1992 endete; bei Neugründung oder Geschäftsübernahme im Jahre 1992 für das Rumpfgeschäftsjahr bis zum 31. Dezem­
ber 1992.

199 1992Geschäftsjahr 1992 vom bis 25-26

Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten Anteil vom 
Gesamtumsatz 

(Frage 5)3. Umsatz aus Handelsvermittlung (Fremdgeschäft) (D 
ohne Umsatzsteuer
- Bitte nur Provisionen und Kostenvergütungen angeben, 
nicht den Wert der vermittelten Waren - %DM 27-28

+ +
DM4. Umsatz aus Eigengeschäft ohne Umsatzsteuer, 

davon entfielen auf
%Großhandel (Absatz an andere Abnehmer als an private Haushalte) (3)

Einzelhandel (Absatz an private Haushalte) @..........................................

Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine).......
Herstellung, Reparatur, Be- und Verarbeitung (5) 
und zwar:

29-30

% 31-32
o/o 33-34

o/o 35-36

Übrige Tätigkeiten (z. B. Verlag, Datenverarbeitung für Dritte)
o/ound zwar: 37-38

5. Umsatz® des gesamten Unternehmens im Geschäftsjahr 1992 
(Summe aus Position 3 und 4)

ohne Umsatzsteuer ......................................................... 100 o/oDM = 39-49

DM 50-60einschließlich Umsatzsteuer

U 616. Wieviel °h des Handelsvermittlungsumsatzes (Position 3) 
entfielen auf:

o/oHandelsvertretergeschäfte @.............

Versandhandelsvertretergeschäfte ®
Handelsmaklergeschätte ®................

Agenturlankstelle® .............................

. o/o
o/o

o/o

100 o/o



Satzstelle
in vollen DM

7. Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren im Geschäftsjahr 1992 © 62-72

%ersatzweise durchschnittlicher Provisionssatz
8. Bitte nennen Sie für die Branchenzuordnung alle wichtigen vermittelten Warengruppen @ und deren %-Anteile am 

Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren (z. B. Holz 30 %, Kohle 40 %, Baustoffe 20 % usw.):
Warengruppe % Warengruppe %

Belegart 21 1-2

9. Berichten Sie zur Zeit zu einer monatlichen bzw. jährlichen Statistik im Handel 
oder Gastgewerbe an das Statistische Landes- oder Bundesamt ® ? □ □ Xja nein

Wenn ja:
Zu welcher Statistik ? X

J__ LUnter welcher Kenn-Nummer? 14-20

1 210. Hat das Unternehmen mehrere Arbeitsstätten @7 ja nein 21

Wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl der Arbeitsstätten am 30.4.1993 
(ohne Hauptniederlassung) an. 22-26

Gegebenenfalls ergänzende Hinweise:



Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Handelsvermittlung werden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tätigkeit darin besteht, ausschließlich oder 
überwiegend den An- oder Verkauf von Waren (“bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde Rechnung zu vermitteln (Fremdgeschäft). 
Dazu zählen die Handelsvertreter oder -makler, die Versandhandelsvertreter, welche die Handelsware überwiegend an private Haushalte absetzen 
sowie die Agenturtankstellen.

Erläuterungen") zum Erhebungsvordruck für Unternehmen der Handelsvermittlung (HVU)
(3) Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige,

Praktikanten, vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) 
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäf­
tigte).

Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. B. 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge 
(z. B. aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten 
Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht betriebsnot­
wendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preis­
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der 
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind 
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten 
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter­
gesellschaft getätigten Innenumsätze anzugeben.

(D Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von Handels­
ware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde 
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). Kommissionshandel ist „Eigen­
geschäft’’ (1) @.

@ Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene 
Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an an­
dere Abnehmer als private Haushalte absetzt. Handelswaren sind 
bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, 
d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung @ weiter­
veräußert werden. Zum Großhandel zählen auch Import- und Ex­
portgeschäfte.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in 
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise 
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil 
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel 
zuzuordnen, bei Bruttopreisauszeichnung (= einschließlich Umsatz­
steuer) dem Einzelhandel.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von 
selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt zum 
Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung.

© Der Handeisvertreter ist von anderen Unternehmen ständig damit 
betraut, Verträge des Handelsverkehrs für sie zu vermitteln oder 
in Ihrem Namen abzuschlleßen.

Der Versandhandelsvertreter ist ein Handelsvertreter, der im Auf­
trag anderer Unternehmen (Lieferanten), z. B. Versandhandel, Ver­
lage, Konsumgüterproduzenten, Bestellungen auf Waren von priva­
ten Haushalten entgegennimmt.

Der Handelsmakier übernimmt gewerbsmäßig die Vermittlung von 
Verträgen über Gegenstände des Handelsverkehrs, ohne dabei in 
einem ständigen Vertragsverhältnis zu bestimmten Auftraggebern 
zu stehen.® Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für 

eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) 
an private Haushalte absetzt.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel, 
auch wenn über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz­
kasse abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in 
gastgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaften, Ga­
tes, eigenen Kantinen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

(® Agenturtankstellen sind Tankstellen, die Kraftstoffe und Schmier­
mittel für Kraftfahrzeuge überwiegend in fremdem Namen und für 
fremde Rechnung verkaufen (Fremdgeschäft).

® Geben Sie bitte nur den Wert aller Waren an, die im Fremd­
geschäft (gegen Provision) vermittelt worden sind.

(D Handelsübliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, 
Herrichten, Mischen u. dgl. Ist nicht als Bearbeitung anzusehen. 
Ferner gelten solche Leistungen nicht als Bearbeitung, die übli­
cherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind 
(z. B. Schneiden von Eisen und Stahl, Anschließen von Elektrogeräten 
u. dgl. an vorhandene Leitungen, Beizen und Polieren von Möbeln).

Beispiele für Warengruppen aus der Handelsvermittlung:
Rundholz - Kohle - Rohtabak - Schuhe - Kraftfahrzeuge - 
Verpackungsmittel oder aber „Tankstelle".

Aus der Handels- und Gaststättenzählung werden wiederum stich­
probenweise Unternehmen ausgewählt, die zu den monatlichen und 
jährlichen Handelsstatistiken berichten. Dabei sollen - soweit wie 
möglich - die bisher meldenden gegen neue Unternehmen ausge­
tauscht werden. Teilen Sie uns bitte zu diesem Zweck Ihre 
Kenn-Nummer (7-stellig) mit, falls Sie in die derzeit laufenden 
Statistiken einbezogen sind.

® Zum Umsatz rechnen ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang 
und die Steuerpflicht
- Provisionen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von 

Waren (nicht der Wert der vermittelten Waren) einschließlich 
Delkredereprovisionen, aber ohne durchlaufende Posten (z. B. 
im Auftrag der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen);

- sonstige Erlöse, z. B. beim „Eigengeschäft’’ der Gesamtbetrag 
der abgerechneten Lieferungen und sonstigen Leistungen ein­
schließlich gesondert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht, 
Porto, Verpackung usw. Der Umsatz umfaßt auch den Eigen­
verbrauch und die Verkäufe an Betriebsangehörige sowie Ver­
kaufserlöse aus Kommissions- und Streckengeschäften (Ware 
geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung direkt an den 
Kunden), ferner Zusatzerlöse.

Arbeitsstätten des Unternehmens sind alle räumlich vcneinander 
getrennten Verkaufsfilialen, Werkstätten, Produktions-, Verwaltungs­
und Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., in denen mindestens eine 
Person regelmäßig (auch nur stundenweise) tätig Ist. Räumlich 
getrennt sind alle Arbeitsstätten, auch wenn sie in derselben 
Gemeinde liegen, falls sie untereinander nur über öffentliche 
Verkehrsflächen erreichbar sind.

*) Abgestimmt mit dem Katalog E (BegriHsdefmiiionen aus der Handels- und Absatzwirtschaft).



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten
der Handelsvermittlung (HVA)

Bei Rückfragen bitte angeben HVAKenn-Nummer

r n
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
l_ J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für Konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstätte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstätte mit allen ihren gewerblich und 
freiberuflich ausgeübten Tätigkeiten. Nicht zu berücksichtigen sind (nicht gewerblich besteuerte) Land- und Forstwirtschaft.
Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1Ö87 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdlStatG.
Auskunftspflicht:
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschattsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.
Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



HVAHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten

der Handelsvermittlung (HVA)
Satzstelle

1- 2Belegart 22

3-13Kenn-Nummer

l5l I I 14-18Wirtschaftszweig der Arbeitsstätte

Anzahl
1. In der Arbeitsstätte tätige Personen am 30.4.1993 © (Inhaber, mithelfende 

Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

Anteil vom 
Gesamtumsatz 

(Frage 4)
Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten
2. Umsatz aus Handelsvermittlung (Fremdgeschäft) @

ohne Umsatzsteuer ----------
- Bitte nur Provisionen und Kostenvergütungen angeben, 
nicht den Wert der vermittelten Waren -

%DM 25-26

++
DM3. Umsatz aus Eigengeschäft ohne Umsatzsteuer, 

davon entfielen auf
Großhandel (Absatz an andere Abnehmer als an private Haushalte) ©
Einzelhandel (Absatz an private Haushalte) @....................................

Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine)......
Hersteilung, Reparatur, Be- und Verarbeitung © 

und zwar:

% 27-28

% 29-30

% 31-32

o/o 33-34

Übrige Tätigkeiten (z. B. Verlag, Datenverarbeitung für Dritte)
% 35-36und zwar:

4. Umsatz® (Summe aus Position 2 und 3) der gesamten Arbeitsstätte 
im Geschäftsjahr 1992 (ohne Lieferungen an andere Arbeitsstätten 
des Unternehmens) ohne Umsatzsteuer 100 o/oDM =i 37-47

5. Wurde kein Umsatz getätigt oder war der Umsatz im Vergleich zu anderen 
Arbeitsstätten des Unternehmens sehr gering, weil In dieser Arbeitsstätte 
überwiegend unternehmensinterne Dienstleistungen (Verwaltung, Lager, 
EDV etc.) erbracht wurden? EI]1 48neinja

U 496. Wieviel o/o des Handelsvermittlungsumsatzes (Position 2) 
entfielen auf:

o/oHandelsvertretergeschäfte ©...........

Versandhandelsvertretergeschäfte ©
Handelsmaklergeschäfte ©..............

Agenturtankstelle (®.........................

o/o

o/o

o/o

100 o/o

Gegebenenfalls ergänzende Hinweise:



Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Handelsvermittlung werden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tätigkeit darin besteht, ausschließlich oder 
überwiegend den An- oder Verkauf von Vtfaren (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde Rechnung zu vermitteln (Fremdgeschäft). 
Dazu zählen die Handelsvertreter oder -makler, die Versandhandelsvertreter, welche die Handelsware überwiegend an private Haushalte absetzen, 
sowie die Agenturtankstellen.

Erläuterungen*) zum Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten der Handelsvermittlung (HVA)
@ Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige,

Praktikanten, vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) 
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäf­
tigte).

(D Zum Umsatz rechnen ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang 
und die Steuerpflicht
- Provisionen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von 

Waren (nicht der Wert der vermittelten Waren) einschließlich 
Delkredereprovisionen, aber ohne durchlaufende Posten (z. B. 
im Auftrag der Lieferanten vereinnahmte Zahlungen);

- sonstige Erlöse, z. B. beim „Eigengeschäft” der Gesamtbetrag 
der abgerechneten Lieferungen und sonstigen Leistungen ein­
schließlich gesondert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht, 
Porto, Verpackung usw. Der Umsatz umfaßt auch den Eigen­
verbrauch und die Verkäufe an Betriebsangehörige sowie Ver­
kaufserlöse aus Kommissions- und Streckengeschäften (Ware 
geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung direkt an den 
Kunden), ferner Zusatzerlöse.

Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. B. 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge 
(z. B. aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten 
Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht betriebsnot­
wendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preis­
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der 
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind 
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten 
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter­
gesellschaft getätigten Innenumsätze anzugeben.

(D Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von Handels­
ware (= bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde 
Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft). Kommissionshandel ist 
„Eigengeschäft" (D@.

@ Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene 
Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an an­
dere Abnehmer als private Haushalte absetzt. Handelswaren sind 
bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, 
d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung (D weiter­
veräußert werden. Zum Großhandel zählen auch Import- und Ex­
portgeschäfte.

Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in 
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise 
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil 
bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel 
zuzuordnen, bei Bruttopreisauszeichnung (= einschließlich Umsatz­
steuer) dem Einzelhandel.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von 
selbstgewonnenem Kies in einer Baustoffgroßhandlung, zählt zum 
Umsatz aus Herstellung, Reparatur und Verarbeitung.

I

© Der Handelsvertreter ist von anderen Unternehmen ständig damit 
betraut, Verträge des Handelsverkehrs für sie zu vermitteln oder 
in ihrem Namen abzuschließen.® Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für 

eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) 
an private Haushalte absetzt.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel, 
auch wenn über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatz­
kasse abgerechnet wird.
Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in 
gastgewerblichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaften, Ca­
fes, eigenen Kantinen) rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.

® Der Versandhandelsvertreter ist ein Handelsvertreter, der im Auf­
trag anderer Unternehmen (Lieferanten), z. B. Versandhandel, Ver­
lage, Konsumgüterproduzenten, Bestellungen auf Waren von privaten 
Haushalten entgegennimmt.

@ Der Handelsmakler übernimmt gewerbsmäßig die Vermittlung von 
Verträgen über Gegenstände des Handelsverkehrs, ohne dabei in 
einem ständigen Vertragsverhältnis zu bestimmten Auftraggebern 
zu stehen.® Handelsübliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, 

Herrichten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung anzusehen. 
Ferner gelten solche Leistungen nicht als Bearbeitung, die übli­
cherweise eng mit dem Absatz bestimmter Waren verbunden sind 
(z. B. Schneiden von Eisen und Stahl, Anschließen von Elektrogeräten 
u. dgl. an vorhandene Leitungen, Beizen und Polieren von Möbeln).

@ Agenturtankstellen sind Tankstellen, die Kraftstoffe und Schmier­
mittel für Kraftfahrzeuge überwiegend in fremdem Namen und für 
fremde Rechnung verkaufen (Fremdgeschäft).

;
I

*) Abgeslimmi mit dem Katalog E (Begriflsdefinit'onen aus der Handels- und Absatzwirlschaft).



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an:

Erhebungsvordruck für Unternehmen
des Einzelhandels (EU)

◄ EUKenn-Nummer Bei Rückfragen bitte angeben

r n

L j

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Die Angaben werden für das Gesamtunternehmen mit allen Verkaufsfilialen und zum Unternehmen gehörenden Hilfs- und Nebenbetrieben 
(Verwaltung, Lager, Produktion usw.) erbeten. Dabei sind auch alle nicht zum Handel gehörenden Tätigkeiten einzuschließen. Nicht zu 
berücksichtigen sind nur rechtlich selbständige Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie (nicht gewerblich besteuerte) 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe bzw. Betriebsteile.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über die 
Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdlStatG.

Auskunftspflicht:
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.

Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an:

Erhebungsvordruck für Unternehmen
des Einzelhandels (EU)

◄ EUKenn-Nummer Bei Rückfragen bitte angeben

r n
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
L J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

□ □Sitz des Unternehmens (der Hauptniederlassung) wie oben angegeben? ja nein

Wenn nein:
Straße Postleitzahl, Ort

2

Für Unternehmen mit mehreren Arbeitsstätten

Anschriften und überwiegend ausgeübte Tätigkeiten aller Arbeitsstätten (ohne Hauptniederlassung):
Straße Postleitzahl, Ort

3
Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
4

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
5

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
6

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
7

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
8

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Angaben für weitere Arbeitsstätten bitte nach vorstehendem Schema auf gesondertem Blatt anfügen.



EUHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Unternehmen

des Einzelhandels (EU)
Satzstelle

1- 2Belegart 30
3-13

5l IKenn-Nummer 14-18Wirtschaftszweig des Unternehmens
Anzahl

1. Tätige Personen am 30. 4. 1993 @ (Inhaber, mithelfende Familienangehörige sowie
sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

2. Geschäftsjahr 1992
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr 1992, so werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalen­
derjahr 1992 endete; bei Neugründung oder Geschäftsübernahme im Jahre 1992 für das Rumpfgeschäftsjahr bis zum 31. Dezem­
ber 1992.

Geschäftsjahr 1992 vom 199 bis 1992 25-26

in vollen DM
3. Umsatz (D des gesamten Unternehmens im Geschäftsjahr 1992 einschl. Umsatzsteuer 27-37

38-48ohne Umsatzsteuer
Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten
4. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in % an;

Einzelhandel, auch Apotheken (Absatz an private Haushalte) (3).........................
Großhandel (Absatz an andere Abnehmer als private Haushalte) @....................

Handelsvermittlung einschließlich Tankstellenabsatz in fremdem Namen (5)
- hier ist nur der Anteil an Provisionen und Kostenvergütungen am Gesamtumsatz 
und nicht der Wert der vermittelten Waren anzugeben - .....................................

Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine) ......................................................
Herstellung (z. B. von Backwaren),
Reparatur, Be- und Verarbeitung @
Übrige Tätigkeiten (z. B. Verlag, 
gewerbliche Gärtnerei, Datenver­
arbeitung für Dritte)

5. Aufteilung des Einzelhandelsumsatzes
Bitte nennen Sie für die Branchenzuordnung alle wichtigen Warengruppen ©Ihres Sortiments und deren %-Anteile 
am Einzelhandelsumsatz (z. B. Fleisch, Fleischwaren 20 %, Obst, Gemüse 5 %, Getränke 10 % usw.):

Sorgfältige Schätzung genügt 
in vollen %

49-50

51-52

53-54

55-56

und zwar: 57-58

und zwar: 59-60
100

Warengruppe % %Warengruppe

in vollen %
Wieviel % des Einzelhandelsumsatzes 
entfielen auf ®: Handel in Verkaufsräumen

Versandhandel

Handel an Verkaufsständen und auf Märkten
Handel vom Lager..........................................................
sonstigen Handel (z. B. Tankstellen-, Automatenverkauf)

100
6. Zeichnen Sie in der Regel Ihre Waren

21 67mit Bruttopreisen (einschl. Umsatzsteuer) aus?oder Nettopreisen (ohne Umsatzsteuer)
7. Kapitalbeteiligungen ©

Sind an Ihrem Unternehmen andere Unternehmen beteiligt ?
1- 2Belegart 31

21ja 14nein

21Wenn ja, handelt es sich dabei um Lieferanten ? 15ja nein

Sorgfältige Schätzung genügt
Wenn Sie beide Fragen mit ja beantwortet haben, machen Sie 
bitte zu den drei wichtigsten Lieferanten folgende Angaben: 2. 3.1.

Lieferant Lieferant Lieferant

Höhe der Kapitalbeteiligung des Lieferanten am Eigenkapital 
des Unternehmens
Anteil der Warenbezüge von dem am Unternehmen beteiligten 
Lieferanten am gesamten Wareneingang 1992

20 2416
2517 21 16-27%

18 22 26
19 23 27o/o



Satzstelle
8. Berichten Sie zur Zeit zu einer monatlichen bzw. jährlichen Statistik im Handel oder 

Gastgewerbe an das Statistische Landes- oder Bundesamt @?

Wenn ja;
X□ □ja nein

Zu welcher Statistik ?

I I I I I 28-34Unter welcher Kenn-Nummer?

219. Hat das Unternehmen mehrere Arbeitsstätten ®? 35neinja

Wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl der Arbeitsstätten am 30.4.1993 
(ohne Hauptniederlassung) an. 36-40

Die folgenden Fragen richten sich nur an Unternehmen ohne Zweigniederlassungen

10. Betriebsform ®

Ladengeschäft, und zwar:
Bitte nur die Betriebsform mit dem überwiegenden Umsatzanteil ankreuzen

Andere Betriebsform, und zwar:

21Kaufhaus Kiosk, fester Straßenverkaufsstand
31 VersandhandelWarenhaus

1 4SB-Warenhaus Handel vom Lager (Lagerplatz) ...............
Freie Tankstelle (Absatz überwiegend in
eigenem Namen) ......................................
Agenturtankstelle (Absatz überwiegend in
fremdem Namen)......................................
beweglicher Verkaufsstand an 
Straßen oder auf Märkten........................

51Verbrauchermarkt
41

61Supermarkt

71Sonstiger SB-Lebensmittelmarkt
81Fachmarkt .................................

Andere Art von Ladengeschäft 
(z. B. Fach- und Spezialgeschäft)

Haustürverkauf, Verkaufswagen
sonstige Betriebsform
(z. B. Verkauf aus Automaten) .. 91

Enthält Ihr Angebot schnell verderbliche Nahrungsmittel 
(z. B. Frischobst, Gemüse, Frischfleisch) ? 1 2 42ja nein

11. Bedienungsform Bitte nur die Bedienungsform mit dem überwiegenden Umsatzanteil ankreuzen

21 Überwiegend herkömmliche BedienungÜberwiegend Selbstbedienung 43

12. Kapazitätsangaben für den 30. 4.1993 
Geschäftsfläche ®.............................

m^

44-49

Verkaufsfläche ® 50-55

13. Örtliche Geschäftslage (Bitte nur ein Feld ankreuzen):
Im Zentrum
der Stadt/Gemeinde

In einem Nebenzentrum der 
Stadt/Gemeinde (Hauptgeschäftslage 
in Stadtteilen bzw. Vororten) 5In einem Wohngebiet

und zwar und zwar
in einer
Fußgängerzone

in einer
Fußgängerzone

Außerhalb der 
geschlossenen Besiedlung1 3 6 56

in der übrigen 
Innenstadt 
(bzw. in einer 
Innenstadt ohne 
Fußgängerzone)

im übrigen 
Nebenzentrum 
(bzw. in einem 
Nebenzentrum 
ohne Fußgängerzone)

In keiner der 
genannten Lagen 
(z. B. Industrie- und 
Gewerbegebiete, 
Ausfallstraßen)

2 4 7

Gegebenenfalls ergänzende Hinweise:



Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Einzelhandel werden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tätigkeit überwiegend darin besteht, Waren in eigenem Namen für 
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an private Haushalte abzusetzen. Dazu gehören auch die Apotheken.

Erläuterungen') zum Erhebungsvordruck für Unternehmen des Einzelhandels (EU)
(T) Mitzuzählen sind auch unbezahlt mitheifende Familienangehörige, Praktikanten, 

vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) und alle Teilzeitbeschäf- 
tigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäftigte).

(2) Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und sonstigen 
Leistungen einschließlich Eigenverbrauch, Verkäufen an Betriebsangehörige 
sowie einschließlich gesondert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht, 
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Streckengeschäften 
(Ware geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung direkt an den Kunden), 
Provisionen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren (nicht 
den Wert der vermittelten Waren) sowie Zusatzerlöse ein.
Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse aus Land- 
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. B. aus dem Verkauf 
von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge (z. B. Einnahmen aus 
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten Gebäuden und 
Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Er­
träge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preisnachlässe, 
Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind sowohl der 
auf das Unternehmen entfaltende Umsatz mit Dritten als auch die mit den 
übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesellschaft getätigten Innen* 
Umsätze anzugeben.

@ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene Rech­
nung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an private Haushalte 
absetzt. Handelswaren sind bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und 
ohne wesentliche, d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung 
weiterveräußert werden (6).
Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in einer für 
den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise kleinen geringwer­
tigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil bei Bruttopreisauszeichnung 
(» einschließlich Umsatzsteuer) dem Einzelhandel zuzuordnen, bei Nettopreis­
auszeichnung (•« ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte Ist Einzelhandel, auch wenn 
über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abgerechnet wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in gastgewerb­
lichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaften, Cafes, eigenen Kantinen) 
rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von selbst her- 
gestellten Back- oder Konditoreiwaren, zählt zum Umsatz aus Herstellung, 
Reparatur und Verarbeitung. Der Erlös aus dem Verkauf von selbstgezogenen 
Blumen in einem Blumengeschäft zählt jedoch zum Umsatz aus „Übrige 
Tätigkeiten".

0 Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene Rech­
nung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an andere Abnehmer 
als private Haushalte absetzt.

0 Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von Handelsware 
(- bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).
Kommissionshandel ist „Eigengeschäft"® @.

0 Handelsübliches Umfüllen, Sortieren, Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, Her­
richten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung anzusehen. Ferner gelten 
solche Leistungen nicht als Bearbeitung, die üblicherweise eng mit dem 
Absatz bestimmter Waren verbunden sind (z. B. Schneiden von Eisen und 
Stahl, Anschließen von Elektrogeräten u. dgl. an vorhandene Leitungen, 
Beizen und Polieren von Möbeln).

0 Beispiele für Warengruppen des Einzelhandels: Fleisch, Fleischwaren - 
Wein, Spirituosen - Tabakwaren - Herrenoberbekleidung - Damenoberbeklei­
dung - Rundfunk-, Fernseh-, phonotechn. Geräte - Lacke, Farben, aber 
auch „Apotheke" oder „Drogerie".

0 Betriebsformen:
Handel in Verkaufsräumen (Ladengeschäften):
- Kaufhaus

Ladengeschäft, in dem überwiegend im Wege der Bedienung Waren aus 
mehreren Branchen angeboten werden, ohne daß ein warenhausähnliches 
Sortiment, das eine Nahrungsmittetabteilung einschließen würde, vorliegt. 
Die Verkaufsfläche umfaßt mindestens 1000 qm.

- Warenhaus
Ladengeschäft, in dem Waren aus zahlreichen Branchen angeboten wer­
den. Das Sortiment umfaßt i. d. R. die Bereiche Bekleidung, Heimtexfilien, 
Sport, Hausrat, Möbel, Einrichtung, Schmuck, Unterhaltung sowie Nah­
rungsmittel und Getränke. Die Verkaufsmethode reicht von Bedienung 
(z. B. im Radio- und Fernsehbereich) bis zur Selbstbedienung (z. B. bei 
Lebensmitteln). Überwiegend werden jedoch andere Waren als Nahrungs­
mittel und Getränke in der Form der herkömmlichen Bedienung abgesetzt. 
Die Verkaufsfläche umfaßt mindestens 3000 qm.

- Selbstbedienungs(SB)-Warenhaus
Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedienung, das ein umfassendes 
Sortiment von Waren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungsmitteln und 
Getränken anbietet. Die Verkaufsfläche umfaßt mindestens 3000 qm.

- Verbrauchermarkt
Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedienung, das vorwiegend Nah­
rungsmittel und Getränke sowie darüber hinaus ein reichhaltiges Sortiment 
von Waren anderer Branchen führt, soweit diese für die Selbstbedienung 
geeignet sind. Die Verkaufsfläche liegt zwischen 1000 und 3000 qm.

- Supermarkt
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche von mindestens 400 qm 
Nahrungsmittel und Getränke einschließlich Frischwaren (Obst, Gemüse, 
Südfrüchte, Fleisch u. ä.) und ergänzend problemlose Waren anderer 
Branchen überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Sonstiger SB-Lebensmittelmarkt
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche von mindestens 400 qm 
Nahrungsmittel und Getränke, jedoch ohne Frischwaren, und ergänzend 
problemlose Waren anderer Branchen überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Fachmarkt
Ladengeschäft eines Warenbereichs (z. B. Bekleidungsfachmarkt, Garten­
center) oder eines Bedarfszweiges (z. B. Bau- und Heimwerkermarkt, 
Sport-, Drogeriefachmarkt) mit einem breiten, in den Hauptwarengruppen 
auch tiefen Sortiment. Das Verkaufsverfahren ist überwiegend Selbstbe­
dienung; auf Wünsch wird meist auch sortimentsspezifische Beratung geboten.

- Andere Art von Ladengeschäften (z. B. Fach-, Spezialgeschäfte)
Hierzu zählen alle Ladengeschäfte, die den vorher genannten speziellen 
Formen nicht zugeordnet werden können. Das sind zum einen alle 
Geschäfte im spezialisierten Nicht-Lebensmittelhandel. Zum anderen sind 
das aber auch Ladengeschäfte mit Waren verschiedener Art oder über­
wiegend Nahrungsmitteln und Getränken, soweit Verkaufsfläche oder 
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen nicht entsprechen.

Versandhandel
Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt. Anzeige, Muster usw. oder 
durch Versandhandelsvertreter angeboten und dem Käufer nach Bestellung 
auf dem Versandwege durch die Post oder auf andere Weise zugestellt. 
Handel an Verkaufsständen und auf Märkten
Dazu zählen Kioske, feste Straßenverkaufsstände sowie bewegliche, d. h. 
nicht an feste Standorte gebundene Verkaufsstände an öffentlichen Straßen 
oder auf festen Marktplätzen, nicht jedoch der Handel aus Verkaufswagen.

0 Die Frage nach den Beteiligungsverhältnissen richtet sich nur an Kapital­
gesellschaften. Unternehmen anderer Rechtsform (z. B. Personengesellschaft) 
geben lediglich bei der ersten Frage „nein" an.

® Aus der Handels- und Gaststättenzählung werden wiederum stichprobenweise 
Unternehmen ausgewählt, die zu den monatlichen und jährlichen Handels­
statistiken berichten. Dabei sollen - soweit wie möglich - die bisher meldenden 
gegen neue Unternehmen ausgetauscht werden. Teilen Sie uns bitte zu 
diesem Zweck Ihre Kenn-Nummer (7-stellig) mit, falls Sie in die derzeit 
laufenden Statistiken einbezogen sind.

0 Arbeitsstätten des Unternehmens sind alle räumlich voneinander getrennten 
Verkaufsfilialen, Werkstätten, Produktions-, Verwaltungs- und Hilfsbetriebe, 
Lager, Fuhrparks usw., in denen mindestens eine Person regelmäßig (auch 
nur stundenweise) tätig ist. Räumlich getrennt sind alle Arbeitsstätten, auch 
wenn sie in derselben Gemeinde liegen, falls sie untereinander nur über 
öffentliche Verkehrsflächen erreichbar sind.

@ Geschäftsfläche ist die gesamte betrieblich genutzte Fläche aller Verkaufs-, 
Lager-, Versand-, Büro- und Sozialräume. Werkstätten usw., außer Parkflächen 
für Kunden. Dabei kann es sich sowohl um überbaute Flächen als auch um 
nicht überbaute (z. 6. Werkstatthof, Lagerplatz) handeln.

0 Zur Verkaufsfläche gehören Standflächen für die Ladeneinrichtung, Aus- 
stellungsflächen sowie alle Flächen einschließlich Freiflächen, Gängen und 
Treppen, zu denen die Kunden Zugang haben.

*) Abgeslimml mit dem Katalog E (Begriüsdefinitionen aus der Handels- und Absatzwirtschaft).



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an; (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten
des Einzelhandels (EA)

Bei Rückfragen bitte angeben EAKenn-Nummer

r n
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
l_ J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

^eck, Art und Umfang der Erhebung;
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstätte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstätte mit allen ihren gewerblich und 
freiberuflich ausgeübten Tätigkeiten, ggf. auch mit Umsätzen aus Großhandei, eigener Hersteiiung, Reparaturen u.ä. Nicht zu berücksichtigen sind 
(nicht gewerblich besteuerte) Land- und Forstwirtschaft.
Rechtsgrundlagen;
Gesetz über die Statistik im Handei und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStafG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdlStatG.
Auskunftspflicht:
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei;
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.
Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



EAHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten

des Einzelhandels (EA)
Satzstelle

1- 2Belegart 32

3-13Kenn-Nummer

1^ 14-18Wirtschaftszweig der Arbeitsstätte

Anzahl
1. In der Arbeilsstätte tätige Personen am 30.4.1993 0 (Inhaber, mithelfende 

Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

in vollen DM
2. Umsatz 0 der gesamten Arbeitsstätte im Geschäftsjahr 1992 (ohne Lieferungen 

an andere Arbeitsstätten des Unternehmens) einschließlich Umsatzsteuer 25-35

Wurde kein Umsatz getätigt oder war der Umsatz im Vergleich zu anderen 
Arbeitsstätten des Unternehmens sehr gering, weil in dieser Arbeitsstätte 
überwiegend unternehmensinterne Dienstleistungen (Verwaltung, Lager, EDV etc.) 
erbracht wurden ? 1 2 36Ja nein

Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten Sorgfältige Schätzung genügt

in vollen %3. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in % an:
Einzelhandel, auch Apotheken (Absatz an private Haushalte) @......................................................... .

Großhandel (Absatz an andere Abnehmer als private Haushalte) @.....................................................

Handelsvermittlung einschließlich Tankstellenabsatz in fremdem Namen 0
- hier ist nur der Anteil an Provisionen und Kostenvergütungen am Gesamtumsatz 
und nicht der Wert der vermittelten Waren anzugeben - .....................................

Gastgewerbe (Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe, Kantine) ......................................................
Herstellung (z. B. von Backwaren),
Reparatur, Be- und Verarbeitung (|)
Übrige Tätigkeiten (z. B. Verlag, 
gewerbliche Gärtnerei, Datenver­
arbeitung für Dritte)

37-38

39-40

41-42

43-44

und zwar: 45-46

und zwar: 47-48
100

4. Aufteilung des Einzelhandelsumsatzes
Bitte nennen Sie für die Branchenzuordnung alle wichtigen Warengruppen @ Ihres Sortiments und deren ‘Vo-Anteile 
am Einzelhandelsumsatz (z. B. Fleisch, Fleischwaren 20 %, Obst, Gemüse 5 %, Getränke 10 % usw.):

Warengruppe % Warengruppe %



Satzstelle
5. Betriebsform (8)

Ladengeschäft, und zwar:
Bitte nur die Betriebsform mit dem überwiegenden Umsatzanteil ankreuzen

Andere Betriebsform, und zwar:

21Kaufhaus Kiosk, fester StraSenverkaufsstand
1 3Warenhaus Versandhandel

1 4SB-Warenhaus Handel vom Lager (Lagerplatz) ...............
Freie Tankstelle (Absatz überwiegend in
eigenem Namen) .....................................
Agenturtankstelle (Absatz überwiegend in
fremdem Namen).....................................
beweglicher Verkaufsstand an 
Straßen oder auf Märkten.....................

1 5Verbrauchermarkt
49

1 6Supermarkt

71Sonstiger SB-Lebensmittelmarkt
81Fachmarkt .................................

Andere Art von Ladengeschäft 
(z. B. Fach- und Spezialgeschäft)

Haustürverkauf, Verkaufswagen
sonstige Betriebsform
(z. B. Verkauf aus Automaten) .. 91

Enthält Ihr Angebot schnell verderbliche Nahrungsmittel 
(z. B. Frischobst, Gemüse, Frischfleisch)? 21 50ja nein

6. Bedienungsform Bitte nur die Bedienungsform mit dem überwiegenden Umsatzanteil ankreuzen

21Überwiegend Selbstbedienung Überwiegend herkömmliche Bedienung 51

7. Kapazitätsangaben für den 30.4.1993 
Geschäftsfläche @.............................

m^

52-57

Verkaufsfläche ® 58-63

8. Örtliche Geschäftslage (Bitte nur ein Feld ankreuzen):

Im Zentrum
der Stadt/Gemeinde

In einem Nebenzentrum der
Stadt/Gemeinde (Hauptgeschäftsiage
in Stadtteilen bzw. Vororten) 5In einem Wohngebiet

und zwar und zwar
in einer
Fußgängerzone

in einer
Fußgängerzone

Außerhalb der 
geschlossenen Besiedlung1 3 6 64

in der übrigen 
Innenstadt 
(bzw. in einer 
Innenstadt ohne 
Fußgängerzone)

im übrigen 
Nebenzentrum 
(bzw. in einem 
Nebenzentrum 
ohne Fußgängerzone)

In keiner der 
genannten Lagen 
(z. B. Industrie- und 
Gewerbegebiete, 
Ausfallstraßen)

2 4 7

Gegebenenfalls ergänzende Hinweise:



Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Einzelhandel weiden alle Institutionen zugeordnet, deren wirtschaftliche Tätigkeit überwiegend darin besteht, Waren in eigenem Namen für 
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an private Haushalte abzusetzen. Dazu gehören auch die Apotheken.

Erläuterungen*) zum Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten des Einzelhandels (EA)
(8) Betriebsformen:

Handel in Verkaufsräumen (Ladengeschäften):
- Kaufhaus

Ladengeschäft, in dem überwiegend im Wege der Bedienung Waren aus 
mehreren Branchen angeboten werden, ohne daß ein warenhausähnliches 
Sortiment, das eine Nahrungsmittelabteilung einschließen würde, vorliegt. 
Die Verkaufsfläche umfaßt mindestens 1000 qm.

- Warenhaus
Ladengeschäft, in dem Waren aus zahlreichen Branchen angeboten wer­
den. Das Sortiment umfaßt i. d. R. die Bereiche Bekleidung, Heimtextilien, 
Sport, Hausrat, Möbel, Einrichtung, Schmuck, Unterhaltung sowie Nah­
rungsmittel und Getränke. Die Verkaufsmethode reicht von Bedienung 
(z. 6. im Radio- und Fernsehbereich) bis zur Selbstbedienung (z. B. bei 
Lebensmitteln). Clberwiegend werden jedoch andere Waren als Nahrungs­
mittel und Getränke in der Form der herkömmlichen Bedienung abgesetzt. 
Die Verkaufsfläche umfaßt mindestens 3000 qm.

- Selbstbedienungs(SB)-Warenhaus
Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedienung, das ein umfassendes 
Sortiment von Waren aller Art mit Schwerpunkt bei Nahrungsmitteln und 
Getränken anbietet. Oie Verkaufsfläche umfaßt mindestens 3000 qm.

- Verbrauchermarkt
Ladengeschäft mit überwiegend Selbstbedienung, das vorwiegend Nah­
rungsmittel und Getränke sowie darüber hinaus ein reichhaltiges Sortiment 
von Waren anderer Branchen führt, soweit diese für die Selbstbedienung 
geeignet sind. Die Verkaufsfläche liegt zwischen 1000 und 3000 qm. 
Supermarkt
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche von mindestens 400 qm 
Nahrungsmittel und Getränke einschließlich Frischwaren (Obst, Gemüse, 
Südfrüchte, Fleisch u. ä.) und ergänzend problemlose Waren anderer 
Branchen überwiegend in Selbstbedienung anbietet.

- Sonstiger SB-Lebensmittelmarkt
Ladengeschäft, das auf einer Verkaufsfläche von mindestens 400 qm 
Nahrungsmittel und Getränke, jedoch ohne Frischwaren, und ergänzend 
problemlose Waren anderer Branchen überwiegend in Selbstbedienung 
anbietet.

- Fachmarkt
Ladengeschäft eines Warenbereichs (z. B. Bekleidungsfachmarkt, Garten­
center) oder eines Bedarfszweiges (z. B. Bau- und Heimwerkermarkt, 
Sport-, Drogeriefachmarkt) mit einem breiten, in den Hauptwarengruppen 
auch tiefen Sortiment. Das Verkaufsverfahren ist überwiegend Selbstbe­
dienung; auf Wunsch wird meist auch sortimentsspezifische Beratung 
geboten.

- Andere Art von Ladengeschäften (z. B. Fach-, Spezialgeschäfte)
Hierzu zählen alle Ladengeschäfte, die den vorher genannten speziellen 
Formen nicht zugeordnet werden können. Das sind zum einen alle 
Geschäfte im spezialisierten Nicht-Lebensmittelhandel. Zum anderen sind 
das aber auch Ladengeschäfte mit Waren verschiedener Art oder über­
wiegend Nahrungsmitteln und Getränken, soweit Verkaufsfläche oder 
Bedienungsform den jeweiligen Bedingungen nicht entsprechen.

Versandhandel
Die Waren werden mittels Katalog, Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder 
durch Versandhandelsvertreter angeboten und dem Käufer nach Bestellung 
auf dem Versandwege durch die Post oder auf andere Weise zugestellt. 
Handel an Verkaufsständen und auf Märkten
Dazu zählen Kioske, feste Straßenverkaufsstände sowie bewegliche, d. h. 
nicht an feste Standorte gebundene Verkaufsstände an öffentlichen Straßen 
oder auf festen Marktplätzen, nicht jedoch der Handel aus Verkaufswagen.

Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige, Praktikanten, 
vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) und alle Teilzeitbeschäf­
tigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäftigte).

(D Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und sonstigen 
Leistungen einschließlich Eigenverbrauch. Verkäufen an Betriebsangehörige 
sowie einschließlich gesondert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht, 
Porto, Verpackung usw., ohne Rücksicht auf den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommissions- und Streckengeschäften 
(Ware geht vom Lieferanten ohne Zwischenlagerung direkt an den Kunden), 
Provisionen und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von Waren (nicht 
den Wert der vermittelten Waren) sowie Zusatzerlöse ein.
Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse aus Land- 
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. 6. aus dem Verkauf 
von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge (z. B. Einnahmen aus 
Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd genutzten Gebäuden und 
Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem Kapital oder Er­
träge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preisnachlässe, 
Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung des Umsatzes 
abzusetzen.

Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind sowohl der 
auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten als auch die mit den 
übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Muttergesellschaft getätigten Innen­
umsätze anzugeben.

@ Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene Rech­
nung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an private Haushalte 
absetzt. Handelswaren sind bewegliche Sachgüter, die fertig bezogen und 
ohne wesentliche, d. h. nicht mehr als handelsübliche Be- oder Verarbeitung 
weiterveräußert werden (f).
Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in einer für 
den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise kleinen geringwer­
tigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil bei Bruttopreisauszeichnung 
(° einschließlich Umsatzsteuer) dem Einzelhandel zuzuordnen, bei Nettopreis­
auszeichnung (»ohne Umsatzsteuer) dem Großhandel.
Der Absatz der Apotheken an private Haushalte ist Einzelhandel, auch wenn 
über eine gesetzliche Krankenkasse oder eine Ersatzkasse abgerechnet 
wird.

Der Verkauf von Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln in gastgewerb­
lichen Nebenbetrieben (z. B. in Speisewirtschaften, Cafes, eigenen Kantinen) 
rechnet zum Umsatz aus Gastgewerbe.
Der Erlös aus dem Verkauf von Eigenerzeugnissen, z. B. von selbst her- 
gestellten Back- oder Konditoreiwaren, zählt zum Umsatz aus Herstellung, 
Reparatur und Verarbeitung. Der Erlös aus dem Verkauf von selbstgezogenen 
Blumen in einem Blumengeschäft zählt jedoch zum Umsatz aus ,.Übrige 
Tätigkeiten”.

Großhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für eigene Rech­
nung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) an andere Abnehmer 
als private Haushalte absetzt.

@ Handelsvermittlung betreibt, wer den An- oder Verkauf von Handelsware 
(-bewegliche Sachgüter) in fremdem Namen für fremde Rechnung vermittelt (Fremdgeschäft).

Kommissionshandel ist „Eigengeschäft''(^ (^.

d) Handelsübliches Umfüllen, Sortieren. Verpacken, Zerlegen, Zerteilen, Her­
richten, Mischen u. dgl. ist nicht als Bearbeitung anzusehen. Ferner gelten 
solche Leistungen nicht als Bearbeitung, die üblicherweise eng mit dem 
Absatz bestimmter Waren verbunden sind (z. B. Schneiden von Eisen und 
Stahl, Anschließen von Elektrogeräten u. dgl. an vorhandene Leitungen, 
Beizen und Polieren von Möbeln).

(§) Geschäftsfläche ist die gesamte betrieblich genutzte Fläche aller Verkaufs-, 
Lager-, Versand-, Büro- und Sozialräume, Werkstätten usw., außer Parkflächen 
für Kunden. Dabei kann es sich sowohl um überbaute Flächen als auch um 
nicht überbaute (z. B. Werkstatthof, Lagerplatz) handeln.

(t) Beispiele für Warengruppen des Einzelhandels: Fleisch. Fleischwaren - 
Wein, Spirituosen - Tabakwaren - Herrenoberbekleidung - Damenoberbeklei- 
dung - Rundfunk-, Fernseh-, phonotechn. Geräte - Lacke, Farben, aber 
auch „Anotheke” oder „Drogerie”.

(© Zur Verkaufsfläche gehören Standflächen für die Ladeneinrichtung, Aus­
stellungsflächen sowie alle Flächen einschließlich Freiflächen, Gängen und 
Treppen, zu denen die Kunden Zugang haben.

*) Abgoslimmi mit dem Katalog ^ (BognMsdctinilionen aus der Handels- und Ahsatzwirtschall).



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Unternehmen
des Gastgewerbes (GstU)

Bei Rückfragen bitte angeben GstUKenn-Nummer

r n

1

L J

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Die Angaben werden für das Gesamtunternehmen einschl. vorhandener Zweigniederlassungen erbeten. Unternehmen des Gaststätten- und 
Beherbergungsgewerbes mit einer Weinhandlung, einem Lebensmittelgeschäft, einer Fleischerei, einer Tankstelle u.ä. werden deshalb gebeten, 
beim Ausfüllen des Erhebungsvordrucks auch diese Tätigkeiten zu berücksichtigen. Nicht zu berücksichtigen sind nur rechtlich selbständige 
Tochtergesellschaften, Zweigniederlassungen im Ausland sowie (nicht gewerblich besteuerte) land- und forstwirtschaftliche Betriebe bzw. 
Betriebstelle.

Rechtsgrundlagen:

Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6-und § 7 HdlStatG.

Auskunftspflicht:

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG In Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.

Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Rückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Unternehmen
des Gastgewerbes (GstU)

Bei Rückfragen bitte angeben GstUKenn-Nummer

nr
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
JL

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

I. □ □Sitz des Unternehmens (der Hauptniederlassung) wie oben angegeben? nein

Wenn nein:

2 Straße Postleitzahl, Ort

Für Unternehmen mit mehreren Arbeitsstätten

Anschriften und überwiegend ausgeübte Tätigkeiten aller Arbeitsstätten (ohne Hauptniederlassung):

Straße Postleitzahl, Ort
3

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
4

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
5

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
6

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
7

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Straße Postleitzahl, Ort
8

Überwiegend ausgeübte Tätigkeit

Angaben für weitere Arbeitsstätten bitte nach vorstehendem Schema auf gesondertem Blatt anfügen.



GstUHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Unternehmen

des Gastgewerbes (GstU)
Satzstelle

1- 2Belegart 40

Kenn-Nummer 3-13

Islsl IWirtschaftszweig des Unternehmens 14-18

Anzahl
1. Tätige Personen am 30. 4.1993 @ (Inhaber, mithelfende Familienangehörige sowie

sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

2. Geschäftsjahr 1992
Deckt sich das Geschäftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr 1992, so werden Angaben für das Geschäftsjahr erbeten, das im Kalen­
derjahr 1992 endete: bei Neugründung oder Geschäftsübernahme im Jahre 1992 für das Rumpfgeschäftsjahr bis zum 31. Dezem­
ber 1992.

Geschäftsjahr 1992 vom 199 1992bis 25-26

in vollen DM
3. Umsatz (2) des gesamten Unternehmens im Geschäftsjahr 1992 einschl. Umsatzsteuer 27-37

38-48ohne Umsatzsteuer

Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten

4. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in % an:

Beherbergung!^....................................................................................................

Gaststättenleistungen und Kantinen/Catering @..................................................

Einzelhandel (z. B. Lebensmittelgeschäft, nicht Bäckerei oder Fleischerei) (5)......
Bäckerei und Konditorei .

Fleischerei (Metzgerei)...
Übrige Tätigkeiten 
(z. B. Reiseveranstaltung)

Sorgfältige Schätzung genügt

in vollen %
49-50

51-52

53-54

55-56
57-58

und zwar: 59-60
100

5. Aufteilung des Gastgewerbeumsatzes®
Bitte geben Sie die %-Anteile am Gastgewerbeumsatz Ihrer wichtigsten Betriebsarten an:

Sorgfältige Schätzung genügt
Betriebsart % Betriebsart %

Hotel Restaurant mit herkömmlicher Bedienung
Hotel garni Restaurant mit Selbstbedienung
Gasthof Schankwirtschaft

Pension Bar, Vergnügungslokal
Erholungs-, Ferien- und Schulungsheim Diskothek, Tanzlokal
Ferienzentrum Cafä

Ferienhaus, Ferienwohnung Eisdiele

Trinkhalle ®Hütte, Jugendherberge, 
sofern gewerblich betrieben

ImbiBhalleZ-stand ®Campingplatz

Kantine

Caterer



Satzstelle

6. Berichten Sie zur Zeit zu einer monatlichen bzw. jährlichen Statistik im Handel 
oder Gastgewerbe an das Statistische Landes- oder Bundesamt (9)?
Wenn ja:

X□ □ja nein

XZu welcher Statistik ?

I I I I 61-67Unter welcher Kenn-Nummer?

217. Hat das Unternehmen mehrere Arbeitsstätten @ ? 68neinja
I

Wenn ja, geben Sie bitte die Anzahl der Arbeitsstätten am 30.4.1993 
(ohne Hauptniederlassung) an. 69-74

Die folgende Frage richtet sich nur an Unternehmen ohne Zweigniederlassungen

1- 2Belegart 418. Beherbergungskapazität des Unternehmens am 30. 4.1993

Anzahl der Fremdenzimmer ©..................................................................................

Anzahl der Fremdenbetten ®...................................................................................

Außerdem - falls Ferienhäuser, Ferienwohnungen und dergleichen vorhanden sind -
Anzahl der abgeschlossenen Wohneinheiten .......................................
Anzahl der darin befindlichen Fremdenbetten ®...................................

14-18
19-23

24-28

29-33

Gegebenenfalls ergänzende Hinweise:



I

Handels- und Gaststättenzählung 1993
Dem Erhebungsbereich Gastgewerbe werden die Beherbergungs- und Bewirtungsstätten zugeordnet, deren Tätigkeit ausschiießlich oder überwiegend 
darin besteht, entweder gegen Bezahlung Übernachtung für eine begrenzte Zeit (auch mit Abgabe von Speisen und Getränken) anzubieten 
(= Beherbergungsgewerbe) oder Speisen und/oder Getränke übiicherweise zum Verzehr an Ort und Stelle (auch verbunden mit Unterhaltung) 
abzugeben (= Gaststättengewerbe). Zum Gastgewerbe zählen auch Kantinen und Caterer.

Eriäuterungen zum Erhebungsvordruck für Unternehmen des Gastgewerbes (GstU)
(T) Mitzuzählen sind auch unbezahit mitheifende Famiiienangehörige, 

Praktikanten, vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) 
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Voiibeschäf- 
tigte).

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für 
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) 
an private Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegiiche Sach­
güter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, d. h. nicht mehr 
als handelsübliche Be- oder Verarbeitung weiterveräuBert werden.
Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in 
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise 
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil 
bei Bruttopreisauszeichnung (= einschließlich Umsatzsteuer) dem 
Einzelhandel zuzuordnen, bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Um­
satzsteuer) dem Großhandel, also dem Umsatz aus ,.Übrige Tätig­
keiten”.

@ Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und 
sonstigen Leistungen einschließlich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- 
und Vergnügungsteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten, wie 
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich - falls 
bei Lieferungen (z. B. aus gewerblichen Nebenbetrieben) geson­
dert in Rechnung gestellt - Kosten für Fracht, Porto und Verpackung 
sowie Zusatzerlöse.
Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. B. 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge 
(z. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd 
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht 
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preis­
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der 
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind 
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten 
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter- 
gesellschatt getätigten Innenumsätze anzugeben.

® Liegt nur eine Betriebsart vor, so geben Sie bitte für diese 100%
an.

Trinkhallen sind Bewirtungsstätten, die keine oder wenig Sitz­
gelegenheiten aufweisen und von denen ein engbegrenztes Sorti­
ment von Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben 
wird.

®

ImbißhallenZ-stände sind Bewirtungsstätten, die keine oder wenig 
Sitzgelegenheiten aufweisen und von denen ein engbegrenztes 
Sortiment von Speisen mit und ohne Ausschank von Getränken 
zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben wird.

®@ Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vorübergehend 
(höchstens 2 Monate) Unterkunft gewährt, auch wenn der Betrieb 
der Beherbergungssfätte nicht der Erlaubnispflicht nach § 2 des 
Gasfstättengesetzes unterliegt. Zur Beherbergung gehört auch die 
Vermietung von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Ver­
mietung von Ferienhäusern oder Ferienwohnungen.
Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die Einnahmen 
aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädern, Garagenvermietung und dgl. 
einschließlich Bedienungsgeld.
Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungsleistungen 
(z. B. Frühstück). Diese sind den Gaststättenleistungen zuzurechnen.

Aus der Handels- und Gaststättenzählung werden wiederum stich­
probenweise Unternehmen ausgewählt, die zu den monatlichen und 
jährlichen Gastgewerbestatistiken berichten. Dabei sollen - soweit 
wie möglich - die bisher meldenden gegen neue Unternehmen 
ausgetauscht werden. Teilen Sie uns bitte zu diesem Zweck Ihre 
Kenn-Nummer (7-stellig) mit, falls Sie in die derzeit laufenden 
Statistiken einbezogen sind.

(JO) Arbeitsstätten des Unternehmens sind alle räumlich voneinander 
getrennten Filialen, Werkstätten, Produktions-, Verwaltungs- und 
Hilfsbetriebe, Lager, Fuhrparks usw., in denen mindestens eine 
Person regelmäßig (auch nur stundenweise) tätig ist. Räumlich 
getrennt sind alle Arbeitsstätten, auch wenn sie in derselben 
Gemeinde liegen, falls sie untereinander nur über öffentliche Ver­
kehrsflächen erreichbar sind.® Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäufe von Mahl­

zeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln einschließlich 
Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer. Zum Umsatz aus Gast- 
stäftenleisfungen rechnen auch der Verkauf über die Straße und 
an Betriebsangehörige sowie der Eigenverbrauch. Ferner rechnen 
dazu die Einnahmen bzw. Provisionen aus Musik- und Spiel­
automaten, Eintrittsgelder einschließlich Vergnügungsteuer, Einnah­
men aus Saalvermietung u. dgl. Die Erlöse der Trink- und Imbißhallen 
aus dem Verkauf von Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren u. dgl. 
zählen jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondern zum Umsatz 
aus Einzelhandel®. Entsprechendes gilt auch für die Verkaufs­
erlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Nebenbetrieben.
Unter Catering ist die Versorgung bestimmter Betriebe (z. B. 
Kantinen, Luftverkehrsgesellschaften) und/oder Personengruppen 
mit verzehrfertigen vor- und zubereiteten Speisen und Getränken 
zu verstehen.

Als Fremdenzimmer gelten alle zur vorübergehenden Beherbergung 
bestimmten Räume in Betrieben des Gastgewerbes, die am Stichtag 
der Erhebung zur Verfügung stehen.

Es sind nur Betten einzubeziehen, die zur Grundausstattung des 
Zimmers gehören und nach deren Anzahl die Belegungsklasse des 
Zimmers (z. B. Zweibettzimmer) bestimmt wird.
Nicht einzubeziehen sind indessen Kinderbetten, Couches, Sofas, 
Liegen u. ä., die bereits im Zimmer vorhanden sind oder zugestellt 
werden können, sowie Betten in Dependancen oder Ausweich­
quartieren, die unabhängig von der üblichen Öffnungszeit des 
Hauptbetriebes nur bei besonderem Bedarf zur Verfügung stehen.

:



Handels- und Gaststättenzählung 1993 Telefonische Kückfragen bitte
richten an: (07 11)Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg - 43
Postfach 10 60 33
7000 Stuttgart 10

Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten
des Gastgewerbes (GstA)

Bei Rückfragen bitte angeben GstAKenn-Nummer

r n
Bei Änderung von Anschrift oder Rechtsform:

Name, Firma

1
Straße, Haus-Nr.
evtl. Postfach

Postleitzahl, Ort
L J

Rücksendung: Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsvordruck innerhalb von 3 Wochen nach Zustellung zurück.

Bitte teilen Sie uns mit, an wen wir uns bei Rückfragen wenden dürfen (freiwillige Angabe):

/Herr/Frau Telefon-Nr.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung:
Die in mehrjährigen Abständen (zuletzt 1985) als Totalerhebung durchgeführte Handels- und Gaststättenzählung liefert wichtige Strukturdaten 
über die Bereiche Handel und Gastgewerbe. Die Ergebnisse dieser Zählung werden als Entscheidungshilfen für konjunktur- und strukturpolitische 
Zwecke von der Bundesregierung und den Landesregierungen, aber auch von der Wirtschaft und ihren Verbänden dringend benötigt.

Diese Meldung bezieht sich auf die oben genannte Arbeitsstätte, und zwar auf die gesamte Arbeitsstätte mit allen ihren gewerblich und 
freiberuflich ausgeübten Tätigkeiten. Nicht zu berücksichtigen sind (nicht gewerblich besteuerte) Land- und Forstwirtschaft.
Rechtsgrundlagen:
Gesetz über die Statistik im Handel und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz - HdlStatG) vom 10. November 1978 (BGBl. I S. 1733), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 26. März 1991 (BGBl. I S. 846), sowie Verordnung zur Durchführung der Zählung im Handel und im 
Gastgewerbe (Handels- und Gaststättenzählungsverordnung - HGZV) vom 09. Juli 1992 (BGBl. I S. 1238) in Verbindung mit dem Gesetz über 
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 17. Dezember 1990 (BGBl. I S. 2837). Erhoben werden die Angaben zu § 6 und § 7 HdlStatG.
Auskunftspflicht:
Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 8 HdlStatG in Verbindung mit §§ 15 und 26 Abs. 4 Satz 1 BStatG. Danach sind die Inhaber oder Leiter der 
Unternehmen und die Leiter der Arbeitsstätten auskunftspflichtig. Gemäß § 15 Abs. 6 BStatG haben Widerspruch und Anfechtungsklage gegen 
die Aufforderung zur Auskunftserteilung keine aufschiebende Wirkung.

Geheimhaltung:
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsätzlich geheimgehalten. Nur in ausdrücklich gesetzlich geregelten Ausnahmefällen 
dürfen Einzelangaben übermittelt werden.
Nach § 16 Abs. 6 BStatG ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher Vorhaben Einzelangaben dann zur Verfügung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, 
daß sie nur mit einem unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen wieder zugeordnet 
werden können. Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch für die Personen, die Empfänger von Einzelangaben sind.
Nach § 24c des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 20. Februar 1990 (BGBl. I S. 235) 
dürfen der Monopolkommission für die Begutachtung der Entwicklung der Unternehmenskonzentration zusammengefaßte Einzelangaben über 
die vom-Hundert-Anteile der drei, sechs und zehn größten Unternehmen oder Betriebe des jeweiligen Wirtschaftsbereichs in der Bundesrepublik 
Deutschland übermittelt werden.

Hilfsmerkmale, Trennen und Löschen, Adreßdatei:
Name und Anschrift des Auskunftspflichtigen bzw. des Unternehmens oder der Arbeitsstätten sowie Angaben zu deren überwiegend ausgeübter 
Tätigkeit sowie Name und Telefonnummer der für eventuelle Rückfragen zur Verfügung stehenden Person sind Hiltsmerkmale, die lediglich der 
technischen Durchführung der Erhebung dienen. Sie werden nach Abschluß der Eingangsprüfung vom Erhebungsvordruck getrennt, gesondert 
aufbewahrt und spätestens nach Abschluß der Erhebung vernichtet. Die verwendete Kenn-Nummer dient der Unterscheidung der in die Erhebung 
einbezogenen Unternehmen. Sie besteht aus einer frei vergebenen Nummer, wobei die ersten drei Ziffern erkennen lassen, in welchem Bundesland 
das Unternehmen bei der Durchführung der Handels- und Gaststättenzählung 1993 erfaßt wurde. Name und Anschrift des Unternehmens bzw. 
der Arbeitsstätte und die Kenn-Nummer werden für die gemäß § 13 BStatG vorgesehene Adreßdatei verwendet.
Erläuterungen: Bitte beachten Sie auch die Erläuterungen O auf der Rückseite.



GstAHandels- und Gaststättenzählung 1993
Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten

des Gastgewerbes (GstA)
Satzstelle

1- 2Belegart 42

3-13Kenn-Nummer

Islsl 14-18Wirtschaftszweig der Arbeitsstätte

Anzahl
1. In der Arbeitsstätte tätige Personen am 30. 4.1993 @ (Inhaber, mithelfende 

Familienangehörige sowie sämtliche Arbeitnehmer einschl. der Auszubildenden) 19-24

in vollen DM2. Umsatz (2) der gesamten Arbeitsstätte im Geschäftsjahr 1992 (ohne Lieferungen 
an andere Arbeitsstätten des Unternehmens) einschließlich Umsatzsteuer
Wurde kein Umsatz getätigt oder war der Umsatz im Vergleich zu anderen 
Arbeitsstätten des Unternehmens sehr gering, weil in dieser Arbeitsstätte 
überwiegend unternehmensinterne Dienstleistungen (Verwaltung, Lager, EDV etc.) 
erbracht wurden?

25-35

21 36ja nein

Aufgliederung des Umsatzes nach Arten der ausgeübten wirtschaftlichen Tätigkeiten

3. Bitte geben Sie die Anteile der einzelnen Tätigkeiten in % an:
Beherbergung (3)....................................................................................................
Gaststättenleistungen und Kantinen/Catering @..................................................

Einzelhandel (z. B. Lebensmittelgeschäft, nicht Bäckerei oder Fleischerei) (D......

Bäckerei und Konditorei .

Fleischerei (Metzgerei)...
Übrige Tätigkeiten 
(z. B. Reiseveranstaltung)

Sorgfältige Schätzung genügt

in vollen %
37-38

39-40

41-42

43-44

45-46

und zwar: 47-48
100I

4. Aufteilung des Gastgewerbeumsatzes ®
Bitte geben Sie die %-Anteile am Gastgewerbeumsatz Ihrer wichtigsten Betriebsarten an:

Sorgfältige Schätzung genügt
Betriebsart Betriebsart o/oo/o

Restaurant mit herkömmlicher BedienungHotel

Hotel garni Restaurant mit Selbstbedienung
Gasthof Schankwirtschaft

Pension Bar, Vergnügungslokal
Erholungs-, Ferien- und Schulungsheim Diskothek, Tanzlokal
Ferienzentrum Cafe

Ferienhaus, Ferienwohnung Eisdiele

Hütte, Jugendherberge, 
sofern gewerblich betrieben Trinkhalle ®

Imbißhalle/-stand ®Campingplatz

Kantine

Caterer

5. Beherbergungskapazität der Arbeitsstätte am 30. 4.1993

Anzahl der Fremdenzimmer ®..................................................................................

Anzahl der Fremdenbetten ®...................................................................................

Außerdem - falls Ferienhäuser, Ferienwohnungen und dergleichen vorhanden sind -
Anzahl der abgeschlossenen Wohneinheiten .......................................
Anzahl der darin befindlichen Fremdenbetten®...................................

49-53

54-58

59-63

64-68
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Dem Erhebungsbereich Gastgewerbe werden die Beherbergungs- und Bewirtungsstätten zugeordnet, deren Tätigkeit ausschließlich oder überwiegend 
darin besteht, entweder gegen Bezahlung Übernachtung für eine begrenzte Zeit (auch mit Abgabe von Speisen und Getränken) anzubieten 
(= Beherbergungsgewerbe) oder Speisen und/oder Getränke üblicherweise zum Verzehr an Ort und Stelle (auch verbunden mit Unterhaltung) 
abzugeben (=Gaststättengewerbe). Zum Gastgewerbe zählen auch Kantinen und Caterer.

Erläuterungen zum Erhebungsvordruck für Arbeitsstätten des Gastgewerbes (GstA)
@ Mitzuzählen sind auch unbezahlt mithelfende Familienangehörige, 

Praktikanten, vorübergehend Abwesende (z. B. Kranke, Urlauber) 
und alle Teilzeitbeschäftigten (ohne Umrechnung auf Vollbeschäf­
tigte).

Unter Catering ist die Versorgung bestimmter Betriebe (z. B. Kan­
tinen, Luftverkehrsgesellschaften) und/oder Personengruppen mit 
verzehrfertigen vor- und zubereiteten Speisen und Getränken zu 
verstehen.

@ Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferungen und 
sonstigen Leistungen einschließlich Bedienungsgeld, Getränke-, Sekt- 
und Vergnügungsteuer (nicht jedoch durchlaufende Posten, wie 
Kurtaxe oder Fremdenverkehrsabgabe) sowie einschließlich - falls 
bei Lieferungen (z. B. aus gewerblichen Nebenbetrieben) geson­
dert in Rechnung gestellt - Kosten für Fracht, Porto und Verpackung 
sowie Zusatzerlöse.
Nicht anzugeben sind jedoch (nicht gewerblich besteuerte) Erlöse 
aus Land- und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Erträge (z. B. 
aus dem Verkauf von Anlagevermögen) und betriebsfremde Erträge 
(z. B. Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung von betriebsfremd 
genutzten Gebäuden und Gebäudeteilen, Zinserträge aus nicht 
betriebsnotwendigem Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).
An Kunden gewährte Skonti und Erlösschmälerungen (z. B. Preis­
nachlässe, Rabatte, Jahresrückvergütungen, Boni) sind bei der 
Ermittlung des Umsatzes abzusetzen.
Bei Zugehörigkeit zu einer umsatzsteuerlichen Organschaft sind 
sowohl der auf das Unternehmen entfallende Umsatz mit Dritten 
als auch die mit den übrigen Tochtergesellschaften bzw. der Mutter­
gesellschaft getätigten Innenumsätze anzugeben.

Einzelhandel betreibt, wer Handelsware in eigenem Namen für 
eigene Rechnung oder für fremde Rechnung (Kommissionshandel) 
an private Haushalte absetzt. Handelswaren sind bewegliche Sach­
güter, die fertig bezogen und ohne wesentliche, d. h. nicht mehr 
ais handelsübliche Be- oder Verarbeitung weiterveräußert werden.
Wird Handelsware an andere Abnehmer als private Haushalte in 
einer für den Einzelhandel typischen Form und in vergleichsweise 
kleinen geringwertigen Mengen verkauft, so ist dieser Umsatzanteil 
bei Bruttopreisauszeichnung (= einschließlich Umsatzsteuer) dem 
Einzelhandel zuzuordnen, bei Nettopreisauszeichnung (= ohne Um­
satzsteuer) dem Großhandel, also dem Umsatz aus „Übrige Tätig­
keiten”.

® Liegt nur eine Betriebsart vor, so geben Sie bitte für diese 100%
an.

© Trinkhallen sind Bewirtungsstätten, die keine oder wenig Sitz­
gelegenheiten aufweisen und von denen ein engbegrenztes Sorti­
ment von Getränken zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben 
wird.@ Beherbergung betreibt, wer gegen Entgelt Personen vorübergehend 

(höchstens 2 Monate) Unterkunft gewährt, auch wenn der Betrieb 
der Beherbergungsstätte nicht der Erlaubnispflicht nach § 2 des 
Gaststättengesetzes unterliegt. Zur Beherbergung gehört auch die 
Vermietung von Zelt- und Wohnwagenplätzen ebenso wie die Ver­
mietung von Ferienhäusern oder Ferienwohnungen.
Zum Umsatz aus Beherbergung rechnen hier auch die Einnahmen 
aus Wäschereinigung, Büglerei, Bädern, Garagenvermietung und dgl. 
einschließlich Bedienungsgeld.
Nicht zur Beherbergung rechnen jedoch Verpflegungsleistungen 
(z. B. Frühstück). Diese sind den Gaststättenleistungen zuzurechnen.

® ImbißhallenZ-stände sind Bewirtungsstätten, die keine oder wenig 
Sitzgelegenheiten aufweisen und von denen ein engbegrenztes 
Sortiment von Speisen mit und ohne Ausschank von Getränken 
zum Verzehr an Ort und Stelle abgegeben wird.

Als Fremdenzimmer gelten alle zur vorübergehenden Beherbergung 
bestimmten Räume in Betrieben des Gastgewerbes, die am Stichtag 
der Erhebung zur Verfügung stehen.® Zu den Gaststättenleistungen rechnen alle Verkäufe von Mahl­

zeiten, Lebensmitteln, Getränken und Genußmitteln einschließlich 
Bedienungsgeld, Sekt- und Getränkesteuer. Zum Umsatz aus Gast­
stättenleistungen rechnen auch der Verkauf über die Straße und 
an Betriebsangehörige sowie der Eigenverbrauch. Ferner rechnen 
dazu die Einnahmen bzw. Provisionen aus Musik- und Spiel­
automaten, Eintrittsgelder einschließlich Vergnügungsteuer, Einnah­
men aus Saalvermietung u. dgl. Die Erlöse der Trink- und Imbißhallen 
aus dem Verkauf von Zeitungen, Süßwaren, Tabakwaren, Andenken 
u. dgl. zählen jedoch nicht zum Gaststättenumsatz, sondern zum 
Umsatz aus Einzelhandel®. Entsprechendes gilt auch für die 
Verkaufserlöse aus etwa vorhandenen gewerblichen Nebenbetrieben.

(® Es sind nur Betten einzubeziehen, die zur Grundausstattung des 
Zimmers gehören und nach deren Anzahl die Belegungsklasse des 
Zimmers (z. B. Zweibettzimmer) bestimmt wird.
Nicht einzubeziehen sind indessen Kinderbetten, Couches, Sofas, 
Liegen u. ä., die bereits im Zimmer vorhanden sind oder zugestellt 
werden können, sowie Betten in Dependancen oder Ausweich­
quartieren, die unabhängig von der üblichen Öffnungszeit des 
Hauptbetriebes nur bei besonderem Bedarf zur Verfügung stehen.

I

I


